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VORWORT 

Das "Informationssystem der Polizei (INPOL)II besteht seit 
nunmehr zehn Jahren, und fast ebenso alt ist sein Baustein 
IIComputergestütztes Dokumentationssystem (COD) für Literatur ll

• 

Dieses System wurde bis heute kontinuierlich ausgebaut; die 
ständig wachsende Zahl von Benutzeranfragen zeigt, daß es von 
der Praxis und der Wissenschaft, in der Lehre und Ausbildung 
wie in der Forschung als rascher Literatur-Informations­
dienst geschätzt ist. 

Man)hatte seinerzeit dem COD keine lange Aufbauphase einge­
räumt, sondern der Fachöffentlichkeit sehr schnell die Be­
nutzung angeboten. Bei der zunächst natürlich geringen Menge 
gespeicherter Dokumente war damals nur die gezielte Anfrage 
zur Bearbeitung ganz spezieller Probleme sinnvoll, durch die 
man wenigstens einen Einstieg in die Literatur erhielt. Diese 
individuelle Recherche ist zwar auch heute noch die haupt­
sächliche Benutzungsart. Das System eignet sich aber auch zur 
Erstellung von Bibliographien. Und nachdem sich der Datenbe­
stand seit damals verv,ielfacht hat, soll jetzt bei aktuellen 
Themen, wie sie etwa stets auf den Arbeitstagungen des BKA 
behandelt werden, auch von dieser Möglichkeit Gebrauch ge­
macht werden. 

Das diesjährige Thema der BKA-Arbeitstagung· "PoU zeiliche 
Datenverarbeitung" umfaßt Fragenkomplexe, mit denen die 
Polizei heute immer wieder nachhaltig konfrontiert wird und 
die noch lange nicht ausdiskutiert sind. Im vorgelegten Band 
der IICOD-Literatur-Reihe ll ist der gegenwärtige Meinungsstand 
dokumentiert; damit will die Dokumentationsstelle der Krimi­
nalistisch-kriminologischen Forschungsgruppe des Krimina­
listischen Instituts denen eine Hilfe geben, die sich an der 
weiteren Diskussion beteiligen wollen oder von Amts wegen 
beteiligen müssen. 

Wiesbaden, im Oktober 1982 Dr. Edwin Kube 

Bundeskriminalamt 
Abt. Kriminalistisches Institut 



DAS "COD-LITERATUR'" 

Die Literaturdokumentation im 
, 

"Informationssystein der Polizei (INPOL)" 

Einführeride Erläuterungen zur neuen BKA-Reihe 

von 

Hans Udo Stör zer 

Stets "seit Bestehen der Frankfurter Buchmesse ..• ist auf 

ein Jahr der Rekorde zurückzublicken,,1). Gigantisches "Wachs­

tum,,2) , so die wiederkehrend~ Meldung, hat zu einem schier 

unbezwingbaren "Bücherberg,,3) geführt. Mit dieser allgemein 

festzustellenden "Schwemme von papier,,4) haben auch alle 

wissenschaft.lichen Disziplinen zu kämpfen, die Medizin ebenso 

wie die Chemie oder etwa die Ingenieurwissenschaften. Daß 

die Polizei von diesem Problem besonders betroffen ist, wird 

deutlich, wenn man sich vor Augen hält, mit wieviel Wissens­

gebieten sie zu tun hat: Recht, POlizeiorganisation, Polizei­

technik, Kriminalistik, Kriminologie .•• Und die Kriminologie 

z. B. ist eine interdisziplinäre Wissenschaft, die "sich über 

die Begriffe, Methoden und Forschungsergebnisse ihrer Nach­

barwissenschaften fortwährend vergewissern und sich für die 

Aufnahme offenhalten" muß (Kaiser) 5) ; dasselbe gilt auch etwa 

für die Kriminalistik6 ). Gleichwohl müssen natürlich zur Er­

füllung der polizeilichen Aufgaben das relevante Schrifttum 

und·Schriftgut - also vor allem die kriminalistisch-krimino­

logische und kriminaltechnische Literatur, polizeibezogene 

Vorschriften, Urteile und Presseveröffentlichungen, admini­

strative Daten, Lehr- und Lernmittel'- verfügbar sein; nur 

so kann die Polizei ihren Beitrag zur Verbrechensbekämpfung 

so effektiv wie möglich leisten. Erreicht wird dies durch 

Sammlung, Ordnung und Nutzbarmachung der einschlägigen In­

formationen, d. h. durch Dokumentation. 7) 
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Am 30. April 1974 wurde der öffentlichkeit das "Computerge­

stützte ,Qokumentationssystem (COD) " vorgestellt, ein vom 

Bundeskriminalamt aufgebautes, mit Hilfe der elektronischen 

Datenverarbeitung und Methoden des Dokumentations- und Biblio­

thekswesens betriebenes System zur Erschließung, Speicherung 

und Wiedergewinnung von Informationen für die polizeiliche 

Praxis, Ausbildung und Forschung. Mit Beschluß der Ständigen 

Konferenz der Innenminister/ -senatoren des Bundes und der 

Länder (IMK) vom 14. Juni 1974 wurde das COD als Bestandteil 

in das "Informationssystem der Polizei (INPOL)" aufgenommen. S) 

Innerhalb des COD gibt es heute verschiedene Anwendungsbereiche: 

- Begonnen hatte man seinerzeit mit der Aufnahme der kriminal­

wissenschaftlichen Literatur. 

- Ein Bereich "Administrative Daten" umfaßt Beschlüsse der IMK, 

des Arbeitskreises 11 "Öffentliche Sicherheit und Ordnung" 

der Arbeitsgemeinschaft der Innenministerien der Bundeslän­

der (AK 11) und der Arbeitsgemeinschaft der Leiter der Landes­

kriminalämter mit dem Bundeskriminalamt (AG Kripo) sowie Er­

lasse des Bundesministers des Innern und Weisungen der Amts­

leitung des BKA, die mit der Organisation der Polizei oder 

der Arbeit der Kriminalpolizei in Verbindung stehen. 

Es gibt eine Dokumentation straftatenrelevanten Schrift­

gutes. 

Schließlich ist eine Datei für die Beschlüsse und wichtigen 

Unterlagen der Technischen Kommission in Vorbereitung. 

Der vorliegende Band ist eine zusammenstellung aus der Literatur­

dokumentation. Das "computergestützte Dokumentationssystem für 

Literatur" soll im folgenden vorgestellt werden. 
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Das kurz "COlD-Literatur" genannte System wird, was Planung, 

Ausführung, Nutzbarmachung und Ausbau sowie Erfassung und 

Speicherung der Informationen betrifft, durch das BKA zen­

tral betrieben. Hinsichtlich Abfrage- und Recherchiermög­

lichkeiten im Informationsb~stand wird es durch einen be­

rechtigten Benutzerkreis dezentral genutzt. Die Möglichkeit, 

im COD-Literatur zu recherchieren, haben neben dem Bundes­

kriminalamt z. B. die Polizei-Führungsakademie in Münster, 

die Landeskriminalämter, die Innenministerien einiger Länder 

sowie verschiedene Fachhochschulen. 

Inhaltlich ist die Literaturdokumentation im BKA getrennt in 

eine Dokumentation für das kriminalwissenschaftliche Schrift­

tum einerseits und eine für die kriminaltechnische Literatur 

andererseits. Beide Dokumentationen werden in der Abteilung 

"Kriminalistisches Institut" betrieben, und zwar die erstere 

von der Dokumentationsstelle der Kriminalistisch-kriminologi­

schen Forschungsgruppe9), die letztere von der Dokumentations­

stelle der Gruppe "Technische Forschung und Entwicklung" 10) . 

Zu dem Bereich der kriminalwissenschaftlichen Literatur zählt 

die kriminalistisch-kriminologische so~ie polizeirelevante 

rechtliche Literatur. Dabei werden "Kriminalistik" und 

"Kriminologie" in weitem Sinn begriffen. So fällt unter den 

Komplex "Kriminalistik" z. B. Kriminalstrategie und -taktik 

ebenso wie die Polizeiorganisation und -führung. Zum Komplex 

"Kriminologie" zählen sämtliche "Bindestrich-Kriminologien" 

(z. B. Kriminal-Psychologie, Kriminal-Soziologie) 11), aber 

auch etwa Viktimologie und Kriminalpolitik. Die Wendung 

"polizeirelevante rechtliche Literatur" könnte mißverstanden 

werden. Natürlich sind Polizei-, Strafverfahrens- und Straf­

recht ganz generell wichtig und erheblich für die polizei-

liche Arbeit. Aus diesem Bereich werden aber nur solche Schriften 

aufgenommen, die einen deutlichen Bezug zur Kriminalistik oder 

Kriminologie haben, wie etwa Abhandlungen zur erkennungsdienst-
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lichen Behandlung oder zur Razzia und KontrollsteIlenein­

richtung. Gr~ndsätzlich nicht ausgewertet werden rein dogma­

tische Ausführungen z. B. über Abgrenzungsprobleme zwischen 

Diebstahl und Betrug oder zwischen Mittäterschaft und Bei­

hilfe. 

Die wichtigsten Informationsdienstleistungen der kriminal­

wissenschaftlichen Dokumentationsstelle bestehen im einzelnen 

aus: 

- Literaturrecherchen: 

Die Literaturhinweise werden dem Anfragenden als Computeraus­

druck - mit dem Angebot, bei der Beschaffung nur schwer er­

reichbarer Literatur behilflich zu sein - zur Verfügung ge­

stellt. 

- "AID": 

Etwa alle zwei Wochen wird ein IIAktiver Informationsdienst" 

herausgegeben, in dem die jeweils neu in das COD eingegangene 

Literatur nachgewiesen wird. 

- "SD1": 

In einem regelmäßig erscheinenden Informationsdienst (~elective 

~issemination of !nformation) wird die jeweils nach einem 

bestimmten Benutzerprofil recherchierte Literatur nachge­

wiesen. 

Die kriminalwissenschaftliche Literatur ist in insgesamt drei 

Datenbeständen gespeichert: 

Begonnen wurde mit der Auswertung von Zeitschriften ab 01.01.1974. 

Die Zeitschrift KRIMINALISTIK wurde in Zusammenarbeit mit den 

Landeskriminalämtern retrograd ab Jahrgang 1950 bis 1973 de­

skribiert. 
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Seit 1981 steht - durch Mitwirkung der Polizei-Führungsakademie -

fremdsprachige Zeitschriftenliteratur zur Verfügung. 

Der Schwerpunkt der kriminalwissenschaftlichen Dokumentation 

liegt bei den deutschprachigen Veröffentlichungen, die z. Z. 

aus 115 Zeitschriften und Schriftenreihen erfaßt werden. In die 

Auswertung aufgenommen sind sämtliche Polizei-Zeitschriften, 

die meisten juristischen Zeitschriften und fast alle Zeit­

schriften zur Kriminologie im engeren Sinne. Darüber hinaus 

sind auch vertreten Zeitschriften für Soziologie, Medizin, 

Pädagogik, Strafvollzug und Jugendkunde sowie justizkritische 
Periodika 12) 

Bis heute sind im kriminalwissenschaftlichen Bereich insgesamt 

ca. 8000 Dokumente gespeichert; die jährliche Zuwachsrate be­

trägt etwa 1000 Dokumente. Im Jahre 1981 wurden innerhalb 

dieses Literaturbereichs - ohne die Literaturanfragen der 

dezentral angeschlossenen Anwender - rund 1000 Recherchen 

durchgeführt. 

Die kriminaltechnische Dokumentationsstelle er faßt die kriminal­

technisch relevante naturwissenschaftliche und tech~ische Fach­

literatur, die im einzelnen aus den Bereichen Physik, Chemie, 

Biologie, Urkunden, Handschriften, SchußwaffenjWerkzeugspuren, 

Sprachverarbeitung, Bildverarbeitung und Signalverarbeitung er­

hoben wird und darin z. B. auch Toxikologie, Serologie, Boden­

und Textilkunde sowie Ballistik und die Arbeitsgebiete Brand, 

Sprengstoffe und Materialuntersuchungen einschließt. 

Diese Dokumentationsstelle bietet ihre Informationsdienst­

leistungen an als 

- Literaturrecherchen~ 

Dem Anfragenden werden Computerausdrucke mit dem Angebot der 

Bereitstellung schwer beschaffbarer Literatur übersandt. 
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- "IDKT": 

Der Informationsdienst Kriminaltechnik" ist eine monatliche 

nach Sachgebieten gegliederte Zusammenstellung der neu in 

das System eingespeicherten Literatur. 

Im Bereich der kriminal technischen Literatur werden deutsch­

und fremdsprachige Veröffentlichungen regelmäßig aus gegen­

wärtig 65 Zeitschriften aufgenommen. Neben den unmittelbar 

einschlägigen Fachzeitschriften13 ) sind auch solche mit weiter­

gespanntem Rahrnen 14 ) erfaßt. Zudem wurde mit der Speicherung 
\ 

von Dissertationen, Forschungs- und Tagungsberichten~ Patent-

schriften und technischen Normen begonnen. 

Gespeichert sind z. Z. rund 4500 Dokumente; die Zuwachsrate be­

trägt ca. '1000 Dokumente pro Jahr. 1981 wurden an die 100 Litera­

turanfragen bearbeitet, dezentrale Recherchen ausgeschlossen. 

Jedes Dokument wird im System formal erfaßt und inhaltlich er­

schlossen: 

Die formale Erfassung erfolgt in der Dokumentationsstelle. 

"Formal" heißt: Dem Dokument werden bibliographische Angaben 

(z. B. Autor, DOkumenttyp) entnommen und verwaltungstechnische 

Angaben (z. B. Identifikationsnurnrner) zugeordnet; es sind dies 

die sog. aspektgebundenen Deskriptoren. 

Die inhaltliche Erschließung erfolgt in Zusammenarbeit zwischen 

der jeweiligen Dokurnentationsstelle und Fachleuten des BKA. 

Diese erhalten Beiträge je nach ihrem Fachgebiet zur Indexierung. 

Ihnen obliegt es, dem Beitrag Suchbegriffe zuzuordnen, die seinen . . 
Inhalt widerspiegeln (sog. freie Deskriptoren), und ein Kurz-

referat zu erstellen. Anschließend werden die Daten dokumentarisch 

nachbereitet und erfaßt. 
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Die Datenerfassung erfolgt mittels eines vom Bundeskriminal­

amt und dem Presse- und Informationsamt der Bundesregierung 

erstellten Programmes mit der Bezeichnung FLIRT (~ormu!ar­

orientiertes interaktives ablaufvariantes Titelaufnahme­

system) • Dabei werden die gewonnenen bibliographischen und 

inhaltlichen Daten (FundsteIle, Suchbegriffe und Kurzreferat) 

gemäß den Erfassungs- und Indexierungsrichtlinien in ein 

festgelegtes Bildschirmformat eingetragen. 

Die Informationswiedergewinnung als der wichtigste Schritt 

innerhalb des gesamten DOkumentationsprozesses stützt sich 

auf das Programmpaket GOLEM, derzeit Version 3.1 (Qroß­

speicher~rientierte !istenorganisierte ~rmittlungs-~ethode) 

der Firma Siemens. Eine Suchanfrage wird mittels der Deskrip­

toren gestellt. Diese sind systemintern zu alphabetisch ge­

ordneten Suchhilfen (Wortschatzlisten, Thesauri) zusamrnen­

gefaßt; man kann sie gesondert abrufen, um Suchbegriffe zu 

gewinnen. Jeder aspektgebundene Deskriptor ist ebenso wie 

ein freier Deskriptor Suchbegriff und somit für das Wieder­

auffinden eines Dokuments im System geeignet. Durch beliebige 

Kombination von Suchbegriffen können dem Benutzer die für 

sein Probl~m einschlägigen Dokumente nachgewiesen werden. 

Im Anhang zu diesen einführenden Erläuterungen wird 'der 

vollständige Nachweis eines Dokumentes im System ,vor<j,=stell t; 

natürlich kann man auch nur nach Teilen des Gesamtnachweises 

recherchieren, etwa nur nach Verfasser, Titel und FundsteIle. 

Zeitschriftenaufsätze werden im Volltext mikroverfilmt. Der 

Zugriff ist über ein Lese- und Rückvergrößerungsgerät möglich. 

Das COD ist~ als INPOL-Bestandteilin erster Linie zur Be~ 

nutzung durch die Polizei errichtet worden. Terminalan­

schlüsse zur unmittelbaren Abfrage befinden sich bis jetzt 

ausschließlich im polizeilichen Bereich. Mittelbar steht 
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die Literaturdokumentation aber auch anderen fachlich 

interessierten Stellen und Personen zur Verfügung. Insbe­

sondere die kriminalwissenschaftliche Dokumentationsstelle 
I 

des BKA führt u. a. auch für in- und ausländische Univer-

sitätsinstitute, für Studenten ebenso wie für Professoren, 

kostenlos Literaturrecherchen durch. Die beiden Informa­

tionsdienste AID und IDKT dienen der haus internen Unter­

richtung und gehen darüber hinaus an Polizeibehörden in den 

Ländern, vor allem an die Landeskriminalämter. 

Die Konzeption des COD ermöglicht die rasche Beantwortung 

ganz gezielter und spezieller Anfragen. Dem Benutzer kann 

individuell aus "dem polizeilichen Wissen" genau die Literatur 

zur Verfügung gestellt werden, die er zur Bearbeitung seines 

Problems braucht .. Mi t zunehmendem Ausbau des Systems läßt 

sich der Datenbestand immer besser auch für die Erstellung 

von Bibliographien nutzen. 

Bei der heute im COD-Literatur vorhandenen Informations­

menge ist das Stadium erreicht, daß neben Einzelrecherchen 

auch Dokumenten-Listen zu allgemein interessierenden Themen 

angeboten werden können. Es lag nahe, dies insbesondere für 

die großen Arbeitstagungen des Bundeskriminalamtes ins Auge 

zu fassen, da diese stets aktuellen Problembereichen ge­

widmet sind. Der nun zur diesjährigen BKA-Tagung vorgelegte 

erste Band der neuen Reihe von Literaturzusamnlenstellungen 

hat sogar eine doppelte Funktion: Einerseits enthält er 

eine Dokumentation über die "Polizeiliche Datenverarbeitung", 

andererseits aber dokumentiert sich auch in ihm die "Polizei­

liche Datenverarbeitung", da ja das COD ein Teil von ihr ist. 

Die für diesen Band durchgeführte Anfrage im System wurde 

bewußt weit gehalten, um das Thema möglichst in seiner ganzen 

Bandbreite zu erfassen; z. B. wurde der Bereich "Verfassungs­

schutz" miteinbezogen. Ein paar an sich dazugehörende Bei­

träge fehlen allerdings in der Liste. Dies rührt daher, daß 
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Ausführungen zur polizeilichen Datenverarbeitung mi tU,nter 

als DlVerschlußsachen" eingestuft sind. So steht etwa der 

gesamte Protokoll-Band der einschlägigen PFA-Arbeitstagung, 

über die Kubica 1981 in der Zeitschrift KRIMINALISTIK be­

richtet hat15 ), "nur für den Dienstgebrauch" zur Verfü­

gung. Solche für die öffentlichkeit nicht zugängliche 

Literatur wurde nicht nachgewiesen. 

Durch eine knappe Einführung in den behandelten Themenkomplex 

soll die Literaturzusammenstellung ergänzt werden. Dabei 

kann auf Vorhandenes zurückgegriffen werden: Für jede BKA­

Arbeitstagung wird eine Beschreibung des geplanten Tagungs­

verlaufs angefertigt; der Überblick soll den Referenten als 

Information und Anregung für die inhaltliche Gestaltung 

ihres Vortrags dienen und damit bewirken, daß überschnei­

dungen vermieden werden und die Einzelbeiträge sich zu 

einem abgerundeten Bild zusammenfügen. Dieser von Fachleuten 

des BKA erst:ell te Problemaufriß wurde bisher stets nur an 

die Referent:en versandt und verschwand dann in den Akten; 

in der neuen BKA-Reihe wird er nun künftig unter der Über­

schrift "Zum Thema" publiziert werden. 

Mit der neuen Reihe, deren erster Band hiermit der öffent­

lichkeit übergeben wird l ist ein weiterer Schritt zur Ver­

vollständigung der Literatur-Informations- und -Dokumentations­

dienste des Bundeskriminalamtes unternommen worden. Und 

dieses Dienstleistungsangebot steht - dies wurde dargelegt -

nicht nur der Polizei zur Verfügung. 

(Verf.: Hans Udo Störzer, Regierungsdirektor, 

Bundeskriminalamt, Abt. Kriminalistisches Institut, 

Fachbereich "Kriminologische Grundlagen, Dokumentation") 



Anmerkungen: 

1) "Frankfurter Allgemeine" (FAZ) Nr. 237 vom 13.10.1981, 

S. 1. S. hierzu etwa IIDie Zeit" Nr. 42 vom 10.10.1980, 

S. 52. 

2) Vgl. etwa 1980: FAZ Nr. 234 vom 08.10.1980, S. 25; 1981: 

FAZ Nr. 238 vom 14.10.1981, S. 25; "Die Zeit ll Nr. 43 vom 

16.10.1981, S. 9. 

3) Vgl. etwa 1980: "Süddeutsche Zeitung" (SZ) Nr. 233 vom 

08.10.1980, S. 4; 1981: FAZ Nr. 241 vom 17.10.1981, 

Beilage "Bilder und Zeiten", 1. Seite. 

4) SZ Nr. 235 vom 13.10.1981, S. 4. 

5) Kaiser: Kriminologie. Ein Lehrbuch. Heidelberg, 

Karlsruhe 1980, S. 33. Vgl. hierzu auch Mergen: 

Die Kriminologie. Eine systematische Darstellung. 

2. Aufl., München 1978, S. 1, 2/3; Göppinger: 

Kriminologie. 4. Aufl., München 1980, S. 77 - 79. 

6) S. hierzu Gross/Geerds: Handbuch der Kriminalistik. 

10. Aufl., Bd. I, Berlin 1977, S. 22/23; Geerds: 

Kriminalistik. Lübeck 1980, S. 11/12. 

7) Vgl. Laisiepen/Lutterbeck/Meyer-Uhlenried: Grundlagen 

der praktischen Information und Dokumentation. Eine 

Einführung. 2. Aufl., München, New York, London, 

Par i s 1 980 , S. 1 4 . ' 

8) Vgl. der kriminalist 6 (1974), S. 415. - Weitere Nach­

weise zu diesen sowie Belegstellen zu den folgenden 

Ausführungen über das COD lassen sich dem im Anschluß 

an diesen Beitrag zusammengestellten Schrifttum zur 

Literaturdokumentation im BKA entnehmen. 
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9) Tel.: 0 61 21/55-21 93 und -23 51 

10) Tel.: 0 61 21/55-21 18 und -28 26 

11) Vgl. Mergen (Anm. 5), S. 3; Kaiser (Anm. 5), S. 4 

12) Einen vollständigen Uberblick über die ausgewerteten 

Zeitschriften und Reihen bietet das am Ende dieses 

Bandes abgedruckte Abkürzungsverzeichnis. 

13) Z. B. Archiv für Kriminologie, Forensic Science International, 

Journal of Forensic Sciences, Journal of the Forensic 

Science Society, Kriminalistik, Kriminalistik und Foren­

sische WisSenschaften. 

14) Brand: z. B. Arson Analysis Newsletter; Toxikologie: 

z. B. Arzneimittelforschung/Drug Researchi Serologie: 

z. B. Human Heredity, Zeitschrift für Rechtsmedizini 

Textilkunde: z. B. Melliand Textilberichtei Urkunden: 

z. B. Allgemeine Papierrundschaui Handschriften: z. B. 

Mannheimer Hefte für Schriftvergleichung; Schußspuren/ 

Schußwaffen: z. B. Der Büchsenmacher, Deutsches Waffen­

journal, Zeitschrift für Rechtsmedizini Werkzeugspuren: 

z. B. Metalloberfläche; Sprach-/Bild-/Signalverarbeitung: 

z. B. Akustika, Angewandte Informatik. 

15) Kriminalistik 35 (1981), S. 317 - 319; vgl. Literatur­

zusammenstellung ZI-Nr. 81-02.9. 
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DATENSCHUTZ 
INFOR"ATIONS~ICHT 
INfOR'ATIONSTECHNCLOGIE 
INFOR~ATIONSANSPRUCH 

ZUII! INFORMATIONSRECHT 

ES WERDEN ENTWICKLUNGSLINIEN VOM DATENSCHUTZ ZU~ 
INFOR~ATJONSRECHT SKIZZIERT UND Z.T. BEWERTET. ZUNAEeHST 
WERDEN DIE GRUENDE FUER DEN RASCHEN ERFOLG DES 
DATENSCHUTZES EROIRTERT, DABEI WEITERFUEHRENDE ELEMENTE DER 
DATENSCHUTZDISKUSSION GENANNT UND EINIGE TERMINOLOGISCHE 
ANMERKUNGEN I.S. EINER ENGEN INTERPRETATION DES 
DATENSCHUTZBEGRIFFS ANGEBRACHT. DANACH WERDEN EINIGE 
ALLGEMEINE ASPEKTE DER va, DATENSCHUTZ AUSGEHENDEN 
RECHTSEN1WICKLUNG IDENTIFIZIERT. UEBER VERSUCHE ZUR 
SYSTEMATISCHEN KONZEPTION UND EINGRENZUNG DES 
INFORMATIONSRECHTS (INSB. DV-RECHT, MATERIELLES 
INFORMATIONSRECHT, RECHTLICHE BEWAELTIGUNG DER 
INFOR~ATIONSENTfREMDUNG) WIRD BERICHTET. SCHLIESSLICH 
WERDEN PROBLE"BEREICHE" DES INFOR~ATIONSRECHTS MIT IHREN 
MOEGLICHEN VERBINDUNGEN ZUSAMMENGESTELLT. DABEI WIRD fUER 
EINE PROBLEMORIENTIERTE VORGEHENSWEISE PLAEDIERT, _ELCHE 
~OEGLICHST VIELE NUETZlICHE QUERVERBINDUNGEN HERSTELLEN 
~ANN UND EIN 'SPLITTING' DES INFORMATIONSRECHTS GEMAESS 
HERKOE""LICHEN JURISTISCHEN SACHGEBIETSEINTEILUNGEN 
VERMEIDET. 

AU SGA BE END E Z 1 
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lJJM THEMA: 

Polizeiliche Datenverarbeitung 

Arbeitstagung des Bundeskriminalamtes 

Vom 2. bis 5. November 1982 

Bei der diesjährigen Arbeitstagung des Bundeskriminalamtes 

soll versucht werden, den derzeitigen Entwicklungsstand der 

Datenverarbeitung in der Polizei aus unterschiedlichen Po­

sitionen darzustellen und zu bewerten. Darüber hinaus sollen 

Möglichkeiten und Grenzen der Weiterentwicklung polizeilicher 

Datenverarbeitung aufgezeigt und erörtert werden. 

Zur Behandlung dieses Themenkomplexes sind folgende Einzel­

beiträge vorgesehen: 

"Thesen zur Funktion und Bedeutung der Datenverarbeitung bei 

der Polizei" 

Die elektronische Datenverarbeitung ist zu einem unentbehr­

lichen Hilfsmittel der Verbrechensbekämpfung geworden. Die 

Polizei kann davon - insbesondere bei der Bewältigung aktuel­

ler Erscheinungsformen der Schwerkriminalität (z. B. d~s 

organisierten Verbrechens oder des Terrorismus) - durch um­

fassendere Möglichkeiten der Informationssammlung und -aus­

wertung Unterstützung erfahren. Die polizeiliche Datenverar­
beitung erhöht aber nicht nur die Effektivität polizeilicher 

Arbeit, sondern kann auch dem betroffenen Bürger nutzen, etwa 

durch schnellere Entlastung bei überprüfungen oder schnellere 

Abfertigung an Grenzübergängen. 

Bei derrt notwendigen weiteren Ausbau des Datenverarbeitungs­

systems muß sich die Polizei stets der rechtsstaatlichen Gren­

zen bewußt sein. 
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"Informationstechnologie der Zukunft" 

Datenverarbeitung und Kommunikationstechnologien können 

wesentlich mehr darstellen als die bislang bei der Polizei 

praktizierten Datenbankanwendungen. Moderne Rechenanlagen 

können bereits Bilder und Stimmen verarbeiten und analysieren. 

Durch Einbeziehung von Weiterentwicklungen in der Informa­

tionstechnologie, bei Rechner-Architekturen sOwie Bard- und 

Softwaretechniken lassen sich Informationen in immer größer 

werdendem Maße sammeln, konzentrieren, auswerten und an 

einen immer größer werdenden Benutzerkreis verteilen. Dies 

kann die polizeiliche Arbeit durch schnellen Zugriff zu 

wichtigen Informationen sehr stark fördern. 

Neue, zum Teil noch nicht im Polizeibereich genutzte Ver­

fahren und Techniken werden vorgestellt und die Möglichkeit~~ 

ihrer Anwendung dargelegt. 

"Das INPOL-System - Zielsetzung und Ausbaustand 1982" 

Erörtert werden die grundlegenden Konzeptionen sowie der 

Auf- und Ausbau des INPOL-Systems in Bund und Ländern. 

Neben einer ausführlichen Darstellung der speziell beim BKA 

betriebenen Anwendungen sollen auch aktuelle Vorhaben zur 

Weiterentwicklung des Systems vorgestellt werden. 

"Polizeitaktische Aspekte des Einsatzes der Datenverarbeitung" 

Die Anwendungsmöglichkeiten und die Anforderungen der poli­

zeilichen Praxis an die Datenverarbeitung sind je nach dem 

speziellen Aufgabengebiet (z.B. Sachbearbeitung bei der 

Kriminalpolizei, Verkehrslenkung durch die Schutzpolizei, 

Kriminaltechnik) unterschiedlich. Von besonderer Bedeutung 

ist die EDV bei der Bewältigung großer Mengen von Hinweisen 

im Rahmen von Großermittlungen, bei der raschen Uberprüfung 
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von Personen u.ä. In,re Anwendung findet allerdings dort 

ihre Grenze, wo innerhalb der Polizei selbst die Bereit­

schaft noch fehlt, das neue Medium zu akzeptieren. 

"Polizeiliche Datenverarbeitung im Ausland - am Beispiel 

Schwedens" 

Aktueller Stand sowie geplante Weiterentwicklungen des Ein­

satzes der EDV bei der Polizei in Schweden werden aufgezeigt 

und den deutschen Systemen gegenübergestellt. 

"Rechtsgrundlagen polizeilicher Datenverarbeitung" 

Verarbeitung vielfältigster Informationen - wobei ein großer 

Anteil der Informationen mindestens zunächst weitgehend 

"ungesichert" ist - ist ein Wesensmerkmal polizeilicher Ar-
, 

beit. Zwischen der Polizei einerseits und dem institu-

tionalisierten Datenschutz und einzelnen Lehrmeinungen in 

der Wissenschaft andererseits entstehen dabei immer wieder 

Konflikte bei der rechtlichen Bewertung der polizeilichen 

Datenverarbeitung einschließlich der Datenerhebung. 

Die unterschiedlichen Rechtsauffassungen zur polizeilichen 

Datenverarbeitung werden erörtert. Es wird festzustellen 

sein, daß bei der Darlegung rechtsdogmatischer Positionen 

und Problemlösungen der eher offensiven Strategie von seiten 

des Datenschutzes eine weitgehende Enthaltsamkeit auf poli­

zeilicher Seite gegenübersteht. 

"Informationsverbund Justiz-Poliz~i" 

Ziele und Ausgestaltung eines Informationsverbundes von 

Justiz und Polizei werfen wegen der grundgesetzlich garan­

tierten Teilung zwischen exekutiver und judikativer Gewalt 
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erhebliche Probleme auf. Polizeiliche Informationsbedürf­

nisse betreffen u.a. den Verfahrensausgang oder Anfragen 

beim Bundeszentralregister; die Justiz fordert direkte 

INPOL-Anschlüsse bei den staatsanwaltschaften, um sowohl 

Präventiv- als auch Repressivdaten unmittelbar zu erlangen. 

Zu dieser Problematik wird aus der Sicht der Staatsanwalt­

schaft Stellung genommen. 

~Informationsverbund Ordnungsbehörden - Polizei" 

Zwischen den verschiedenen Ordnungsbehörden und der Polizei 

gibt es zahlreiche sich überschneidende Arbeitsbereiche, die 

wechselseitige Informationsbedürfnisse hervorrufen. Diese 

Problematik wird unter besonderer Berücksichtigung des Kraft­

fahrt-Bundesamtes behandelt, die Rechtsgrundlagen der Daten­

übermittlung werden dargestellt sowie der derzeitige Sach­

stand und Zukunftsperspektiven erörtert. 

"Die Q.atenverarbeitung bei der Polizei in der öffentlichen 

Meinung" 

Die polizeiliche Datenverarbeitung ist in den vergangenen 

Jahren immer wieder Gegen~tand öffentlicher Kritik gewesen. 

Besondere Bedeutung erlangten in diesem Zusammenhang denk­

bare Formen des Mißbrauchs der personenbezogenen Datenver­

arbeitung bei der Polizei und damit verbundene vermeint­

liche Eingriffe in Grundrechte der Bürger. Hierzu soll aus 

journalistischer Sicht Stellung genommen werden. 

"Polizei und Datenschutz" 

"Datenschutz und Polizei" 

Kriminalpolizeiliche Arbeit besteht in erster Linie im 

Sammeln von Informationen über persönliche oder sachliche 
Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren Person. 

Anhand von Beispielen aus der Praxis und deren Gegenüber-
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stellung mit den Zielen des Datenschutzrechts soll analy­

siert werden, ob die polizeiliche Datenerhebung als Gegen­

stand des Datenschutzes angesehen werden kann. Insbesondere 

sollen aktuelle Probleme der polizeilichen Datenverarbeitung 

(Speicherung, Ubermittlung, Löschung) in die Erörterung ein-

. fließen. 

Die Konflikte zwischen polizeilicher AufgabensteIlung und 

Datenschut:1!: werden sowohl aus der Sicht der Polizei als auch 

aus dem Blickwinkel des Datenschutzbeauftragten kritisch vor­

geführt. 

Arbeitsgr~ppe "Technisch-wissenschaftliche Datenverarbeitung 

und Forschung im BKA" 

Anhand spezieller Forschungsvorhaben des BKA, die, dem Ein­

satz der Datenverarbeitung bei der Polizei neue Dimensionen 

eröffnet haben (z.B.digitale Verarbeitung und Analyse von 

Bildern, Stimmen, Handschriften; Mustererkennung), sollen in 

dieser Arbeitsgruppe anwendungsbezogene Fragen der EDV 

zwischen Praktikern und Wissenschaftlern erörtert werden. 

Arbeitsgruppe "Die veränderung der Arbeitswelt des polizei­

lichen Sachbearbeiters" 

Die Einführung elektronischer Medien in den Polizeialltag 

hat zum Teil gravierende Veränderungen von Arbeitsabläufen 

auf der Sachbearbeiterebene mit sich gebracht. Die Arbeits­

gruppe wird sich - insbesondere aus der Sicht der Betroffenen -

mit Vor- und Nachteilen dieser Entwicklung befassen. 
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Arbeitsgruppe "Ausbildungs- und Informationsprobleme 

- aus der Sicht der Aus- und Fortbildung 

- aus der Sicht der Anwendung" 

Die mit der Einführung der EDV verbundenen Veränderungen bei 

einer großen Zahl von Arbeitsabläufen müssen auch ihren 

Niederschlag in modifizierten Ausbildungssystemen finden. 

Uber den derzeitigen Stand entsprechender Bestrebungen so­

wie weitere Planungen einerseits wie auch über die Anforde­

rungen der Praxis an die Ausbildungsinhalte andererseits 

wird diese Arbeitsgruppe diskutieren. 

"Kriminalwissenschaft und polizeiliche Datenverarbeitung" 

Die polizeiliche Datenverarbeitung - insbesondere auf regi­

onaler Ebene - kann der Kriminalwissenschaft wertvolle Dienste 

leisten. Das bei der Polizei vorliegende Datenmaterial könn­

te im Rahmen kriminalistisch-kriminologischer Analysen ver­

mehrt ausgewertet und so zur Grundlage für realitätsnahe 

Forschung werden. 

Allerdings werden die Erwartungen der Wissenschaft an das 

polizeiliche Datenmaterial - etwa im Hinblick auf Sozialdaten 
auch bei Änderung statistischer Erfassungsmethoden kaum zu 

verwirklichen sein. Auf der anderen Seite können durch die 

empirische Uberprüfung von Grundannahmen (z. B. zur Perse­

veranz des Täterverhaltens) der Datenverarbeitung Hinweise 

für deren Weiterentwicklung oder Modifizierung gegeben werden. 

(Verf.: Mitarbeiter der Abteilung "Datenverarbeitung" und 

der "Kriminalistisch-kriminologischen Forschungs­
gruppe" ) 
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HINWEISE FtlR DIE BENUTZUNG: 

Im folgenden sollen dem Leser e1n1ge Hinweise zur besseren 

Handhabung der COD-Literatur-Reihe gegeben werden. 

D.er vorliegende Band zum Thema "Polizeiliche Datenverarbeitung" 

weist 374 Literaturquellen nach. Berücksichtigt wurden Bei­

träge ab Januar 1973 bis September 1982. 

Der Band gliedert sich in drei Teile: 

- Literaturzusarnmenstellung 

- Aut:orenregister 

- SChlagwortregister 

Allen Teilen gemeinsam ist als Kopfleiste das Thema des 

Bandes vorangestellt. Zudem ist im Literaturteil die Jahres­

zahl als Orientierungshilfe zum schnellen.Wiederauffinden 

eines gesuchten Beitrags nachgestellt. Jeder Teil hat eine 

eigene Zählung. 

Die Literaturzusarnmenstellung enthält die Beiträge nach 

Jahren sortiert und innerhalb_der Jahre alphabetisch nach Ver­

fassern geordnet. 

Gesamtnachweise von Tagungsprotokollen naben keinen Verfasser­

eintrag und sind zuerst aufgeführt. Beiträge ohne Verfasser­

angabe enthalten als Autoreneintrag den· Hinweis "Anonym". 

Jeder Einzelnachweis bestehtöaus den bibliographischen Angaben 
" sowie einer Inhaltszusarnmenfassung des Originaltexts. 

Nachgewiesen sind 

- AUT 

- TIT 

- UNT 

- TAT 

- ORT 

- VER 

- ZST 

der Verfasser 

der Titel 

der Untertitel 

der Tagungstitel (nur bei Tagungsvorträgen, 
-berichten oder -protokollen) 

der Tagungsort 

der Tagungsveranstalter 

der Zeitschriftentitel in abgekürzter Form 
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- FST 

- JAH 

- JGG 

- HES 

- IDN 

der Titel der Schriftenreihe oder 
sonstigen Veröffentlichung in abge­
kürzter Form 

das Erscheinungsjahr 

der Jahrgang 
das Heft und/oder die Seiten 

die Identifikationsnummer 

Jede Einzelinformation mußte aus technischen Gründen in 

formatierter Form ausgedruckt werden, so daß eine grammati­

kalische Trennung insbesondere im bibliographischen Teil 

nicht berücksichtigt ist. 

Die Registerteile listen die Verfasser bzw. Schlagworte 

getrennt in alphabetischer Folge auf. Die Zi-Nr (Zielin­

forulationsnummer) stellt als Suchhilfe die Verbindung zum 

Literaturteil her. Sie setzt sich zusammen aus der Jahres­

zahl sowie einer laufenden Zählung. 

Beispiel: 

Zi-Nr: 82-001 1. Nachweis im Jahr 1982 

Das Schlagwortregister enthält die Begriffe, zu denen eine 

zentrale Aussage im Original vorliegt. Bei der Auswahl der 

Begriffe wurde versucht, insbesondere die Terminologie des 

Verfassers zu berücksichtigen. 

Gängige Abkürzungen sind beibehalten. Von der ausge­

schriebenen Form wird auf die Abkürzung verwiesen. 

Beispiel: 

BKA = Bundeskriminalamt 

Bundeskriminalamt 

Zi-Nr:xx-xxx 

siehe BKA 

Im Anschluß an die Registerteile ist als Anlage das Ab­

kürzungsverzeichnis der Zeitschriften, Schriftenreihen und 

sonstigen veröffentlichungsarten beigefügt. 

xxx 



Die programmtechnische AUfbereitung des Bandes wurde von 

der Abteilung Datenverarbeitung übernommen. Ein besonderer 

Dank gilt Frau Wehmeyer für die zuverlässige Durchführung 
und gute Zusammenarbeit. 

Wiesbaden, im Oktober 1982 
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Reingart Göbel 

Franziska Wallraff 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1973 

-

ZI-NR:73-001 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 
IDN: 
ZI HAT KEINEN 

ZI-NR:73-002 
AUT: 

GEMMER, KARlHEINZ 
'DAS BUNDESKRIMINALAMT - 2ENTRALSTELLE 
EILICHER VERBRECHENSBEKAE~PFUNG' 
KRIMINALISTIK 
1973 
27 
8, S. 337-342 
~45230 

TEXTTEIL 

HEl J B OE R I H. J. 
BISCHOfF, U. 

POLIZ 

TIT: DAT E NVE RA RB (ITU NG 
KRIMINAL IST IK 
1973 

UND BILDERKENNUNGSDIENST 
IST: 
JAH: 
JG6 : 27 
HES: 3., S. 125-130 
IDN: 745246 . 
ZX HAT I(EINEN TEXTTEIL 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1973 

ZI-NR:73-003 
lUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
JG6 : 
HES: 
IDN: 
ZI HAT KEINEN 

Z I -N R : 73 -0 04 

KEID EL, KURT 
ZUR BEKAEMPfUNG VON 
TEN UNO GESTOHLENEN 
KIn MINAl. IST IK 
1973 
27 
1, S. 15-17 
745154 

TEXTTEIL 

AUT: KUHLMANN 

STRAFTATEN MIT GEFAELSCH 
SCHECKS UND SCHECKKARTEN 

TIT: ELEKTRONISCHE PERSONENFAHNDUNG - ETWAS AUSSF. 
RHALB OER LEGALITAET 

ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1973 
J6G: 27 
HES: 11, S. 508-510 
IDN: 745130 
11 HAT KEINEN TEXTTEIl. 

c 0 0 - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1973 

Z I"'NR: 73-005 
AUf: SCHMID, RAINER' 
TIT: DATENSCHUTZ UND VERBRECHENSBEKAEMPFUNG 
UNr: EIN BEITRAG ZUR PROBLEMATIK EINES DATENSCHUT 

ZGESETZES 
1ST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1973 
JG6: 27 
HES: 3" S .. 107-110 
ION: 745271 
11 HAT KEINEN TEXTTEIL 

:n:-NR :13"'006 
AU1: 
fiT: 
IST: 
Jif,H: 
JGS: 

STEHU;:R, GEORG 
DER COMPUTER ALS fUEHRUNGSMITTEL 
KRIMINALISTIK 
1913 
27 

Hi!ES: 1, Sill 5-9 
nN~ 745152 
1.1 . ~~ AT P{ EIN E N H: xrr ~ 11.. 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1973 

ZI-NR:73-007 
AUT: 
TIT: 
ZST: 
JAH: 
JG' : 
HES: 
ION: 
11 HAT kEINEN 

Z I-NR: 73-008 
AUT: 
T 11: 

IST: 
JAH: 
JGG: 
HE S: 
IDN: 
11 HAT KEIN!N 

STEINKE 1 WOLFGANG 
NACHRICHTEN SAMMELN 
KRIMINALISTIK 
1973 
27 
106 S. 450 
745067 

TEXTTEIL 

STEINKE, WOLf GANG 
JUSTITIELLE FESSELN 
ERS ONE NF AH NDU NG. 
KRI M INAL IST IK 
1973 
27 
8, S. 342-343 
745231 

TEXTTEIL 
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POLIZ EIlICHE DATENVERARBEITUNG 1973 

ZI-NR:73-009 
A~T: 
TIT: 
UNT: 

TERSTIEGE, WIlLY 
AUFNAHME DES ELEKTRONISCHEN DATENVERBUNDES 
MIT DEM BKA I~ BEREICH DER PERSONENFAHNDUNG 
AM 13.11.72 AUF DEM RHEIN-MAIN-FLUGHAFEN IN 
FRANKFURT IM 

Z S T : K R I M I NA LIST I J( 
JAH: 1973 
JGG: 27 
HES: 1. S. 26-28 
IDN: 745115 
AM 13.2.1972 WURDE DER ELEKTRONISCHE DATENVERBUND MIT DEM 
BKA IM BEREICH DER PERSONENFAHNDUNG AUFGENOMMEN, AN DE~ 
AUCH DIE GRENZDIENSTSTELLEN ANGESCHLOSSEN SIND. AB DIESEM 
ZEITPUNKT KOENNEN AN DIE ANLAGE BEIM BKA BELIEBIG VIELE 
DAY,ENSICHTGERAETE ANGESCHLOSSEN WERDEN, UM EINE FAHNDUNG, 
DER IN DEN BEIDEN FAHNDUNGSBUECHERN AUSGESCHRIEBENEN 
PERSONEN IN SEKUNDENSCHNELLE AUfZUNEHMEN. AB FEBRUAR 1973 
KOENNEN FAHRZEUGE AUF AUTOBAHNEN, PARKPlAETZEN, BEI 
GROSSVERANSTALTUNGEN ODER AN DER GRENZE UEBERPRUEFT WERDEN. 
DIE SPEICHERijNG DER DATEN ABHANDEN GEI<OMMENER GEGENSTAENDE 
- WIE PELZMAENTEL, SCHMUCKSTUECKf, RADIOGERAETE - SOWIE 
REGISTRIERUNG VON WAFFEN UND NUMMERN ABHANDEN GEKOMMENER 
BANKNOTEN BEGINNT HAERZ 1973. MITTE 1973 KOENNEN DROGEN UND 
DEREN SPEZIFISCHE MISCHUNG REGISTRIERT WERDEN. ENDE 1973 
SOLL IN BUND UND LAENDERN DIE VOLLSTAENDIGE STRAFTAETER­
UND STAFTATENDATEI MIT ORT, ZEIT, TATUMSTAENDEN, 
TAETERPERSONALIEN 1 -BESCHREIBUNGEN, ARBEITSWEISE UNO 
KRIMINELLEM LEBENSLAUF, AUFGEBAUT SEIN.\ 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1974 

II-NR:74-001 
TAT: DIE DATENVERARBEITUNG ALS MITTEL DER VERBESS 

ERUN6 POLIZEILICHER INFOR"ATION UND KOM~UNIK 
ATION(ARBEITSTAGUNG) 

ORT: MUENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFACMUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
TOLKSDORF, HERBERTeTAGUNGSLEITER) 

fST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1974 
HES: 289 S. 
ION: 805899 
AUS DE~ INHAlT: TOLKSDORF: EINLEITUNG, S. 7 - AADKE: 
KLEINES 1X1 DER DATENVERARBEITUNG, S. 11 - TOLKSDORF: 
DATENVERARBEITUNG ALS MITTEL DER VERBESSERUNG POLIZEILICHER 
INFORMATION UND KOMMUNIKATION, S. 21 - PUETTER: 
POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG ALS GEMEINSCHAFTSAUFGABE, S. 
39 - KARL, LODDE: VERBUNDREALISIERUNG, S. 55 - SCHOENFELD: 
FUNKTIONS<BERUFS>BILD POLIZEILICHEN DY-PERSONALS, S. 85 -
HEIT~UELLER: INPOL. ERSTREBTES UND ERREICHTES IN DER 
PERSONEN- UND SACHFAHN~UNG, S. 101 - POSTEL: PHONETIK, EIN 
MITTEL ZUR STEIGERUNG DER EFFIZIENZ DER DV, S. 117 - STUFF: 
STRAFTATEN-/STRAfTAETERDATEI ALS INPOl-BAUSTEIN, S. 131 -
WIESEL: DATENERFASSUNG ORGANISATORISCH/TECHNISCH, S. 159 -
STEINHILPER: DOKUMENTATION MITTELS DV, S. 179 - OCHOTT: 
DOKUMENTATION DER DAKTYLOSKOPIE, NEUE MOEGLICHKEITEN DURCH 
OIE DV, S. 189 - MleHON: DATENVERARBEITUNG BEI INTERPOL, S. 
221 - SCHWEINOCH: DATENSCHUTZ IN DER POLIZEILICHEN 
DATENVERARBEITUNG, S. 235 - HEROLD: KUENFTIGE EINSATZ FORMEN 
DER OV IM BEREICH DER POLIZEI, S. 253. 

ZI-NR:74-002 
AUT: 
TIT: 

UHT: 

IST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 
IDN: 
11 HAT KEINEN 

ANONYM 
DIE ELEKTRONIK IM DIENST DER VERBRECHENSBEKA 
EMPFUNG 
PERSONEN fAHNDUNG ~IT LICHTGESCHWINDIGKEIT -
1972 NOCH ZUKUNfTSPLANUNG. NEUE AUSBAUSTUFE 
IST ERREICHT - ZENTRALE BEIM 8KA 
KRIMINALISTIK 
1974 
28 
4, S. 164-167 
745029 

TEXTTEIL 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1974 

ZI-NR:74-003 
AUT: 
TIT: 
TAT: 
ORT: 

HAI NDl, RUDOLF 
FAHNDUNG IM UMBRUCH 
ARBEITSTAGUNG DER BAYERISCHEN POLIZEI 
BAD KISSINGEN 
BR DEUTSCHLAND , 

VER: BAYERISCHE POLIZEl(BR DEUTSCHLAND) 
fST: lKA BAYERN-SONDERHEFT. TAGUNGSBERICHT 
JAH: 1974 
HES: S. 65-71 
IDN: 755248 
ES WIRD EIN UEBERBLICK UEBER DEN STAND DER ENTWICKLUNGEN 
AUF DEM GEBIET DER AUTOMATISCHEN DATENVERARBEITUNG IN DER 
POLIZEILICHEN fAHNDUNG UND UEBER DIE NAECHSTEN PLANUNGEN 
DES INPOL-SYSTEMS GEGEBEN. 

ZI-NR:74-004 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

lOH: 
ZI HAT KEINEN 

HA RMS, DI ETER 
ELEKTRONISCHE DATENKLEINANLAGE ZUR LOESUNG L 
OKALER KRIMINALPOLIZEILICHER AUfGABEN 
KRIMINALIST 
1974 
6 
9, S. 472-477 
10, S. 535-539 
745265 

T EXTT EIL 

, 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1974 

ZI-NR:74-005 
AUT: 
TIT: 

HEROLD" HORST 
KUENFTIGE EINSATZFORMEN DER EDV UND IHRE AUS 
WIRKUNGEN IM BEREICH DER POLIZEI 

ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1974 
JGG: 28 
HES: 9" S. 385-392 
IDN: 745181 
WIRKSAME VERBRECHENSBEKAEMPFUNG BEDEUTET 
WERBRECHENSBEKAEMPFUNG AM ORT, IN KENNTNIS DES GESCHEHENS, 
DER STRUKTUR UND DES ~ILIEUS DES ORTES, SEINER BEWOHNER 
SOWIE SEINER KULTURELLEN, SPRACHLICHEN, GEOGRAPHISCHEN UND 
SOZIOLOGISCHEN BESONDERHEITEN. MIT DER ERRICHTUNG DES 
INPOl-SYSTEMS VON BUND UND LAENDERN IST EIN 
KOMMUNIKATIONSMITTEL GESCHAFfEN WORDEN, DESSEN EIGENSCHAFT 
IN DER INFORMATIONSZENTRALISATION BESTEHT. DIE 
INFOR"ATIONSEINGABE ERFOLGT DEZENTRAL NACH DEM 
BESITZfRPRINZIP.~AS INPOl-SYSTEM MIT SEINEN EINZELNEN 
BESTANDTEILEN SOLL DIE HERKOEMMLICHEN AKTENSA~~LUNGEN UND 
KARTEIEN WEITGEHE-ND ERSETIEN UND EIN MIT SCHNELLIGKEIT, 
GENAUIGKEIT UND AKTUALITAET ARBEITENDES INFORMATIONSMITTEL 
DARSTELLEN, DAS JEDEM POLIZEIBEAMTEN DEN ZUGRIFF ZU DEM 
GESAMTEN POLIZEILICHEN WISSEN ERSCHLIESST. 

ZI-NR:14"'006 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

VER: 
FST: 
JAH: 
HES: 
ION: 
ZI HAT KEINEN 

HEROLD, HORST 
ZIELVORSTELLUNGEN FUER DIE VERBRECHENSBEkAEM 
P FU N GIN DER E G 
EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFT - AUCH FUER DIE KR 
IM I NAlPOL 11 EI 
ZWEITE fACHTAGUNG 'KRIPO INTERNATIONAL' 
WIE SBADEN 
SR DEUTSCHLAND 
BDK(BR DEUTSCHLAND)· 
BDk-SONDERHEFT(BERICHTSHEFT) 
1974 
s. 28-33 
745370 

TEXTT EIL 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-8-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1974 

Zl-NR:74-007 
AUT: 
TIT: 

STEINKE~ WOLFGANG 
ELEKTRONISCHE PERSONENFAHNDUNG 
KRIMINALISTIK 

- TOTAL LEGAL 
ZST: 
JAH: 
J6G: 
HES: 
ION: 
ZI HAT KEINEN 

Z I-N R : 74 -0 0 8 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 
ItN: 
ZI HAT KEINENi 

1974 
28 
2, S. 73-74 

·745014 
TEXTTEIL 

STUFF# HANS GEORG 
~lE STRAFTATEN-/STRAFTAETEROATEI 
AUSTEIH 
KRIMINALISTIK 
1974 
28 
9, S. 402-407 
745182 

TEXTTEIL 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1975 

ZI-NR:7S ... 001 
TAT: ANWENDUNGSMOEGLICHKEITEN DER ELEKTRONISCHEN 

DATENVERARBEITUNG 1M SCHUTZPOLIZEILICHEN BER 
EICHCARBEITSTAGUNG) 

ORT: MUENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFACPtUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
RUPPRECHTCTAGUNGSLEITUNG) 

FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: 293 S. 
ION: 825153 
AUS DEM JNHAL T: RUPPRECHT: EINFUEHRUNG IN DIE 
GESA~lTHEMATIK, S. 5 -RUPPRECHT: WAS ERWARTET DIE 
SCHUTZPOLIZEI VON DER EDV. S. 15 - KARL: INPOLSYSTEM IM 
DIENST DER SCHUTZPOlIIEIlICHEN TAETIGKEIT, S. 33 - KEIDEL: 
COMPUTERGESTEUERTE EINSATZZENTRALEN IN DEN USA, S. 47 -
HEYMANN: EINSATIUNTERSTUETZUNG DURCH EDV IN 
NORDRHEIN-WESTfALEN. S. 69 - HE"ME: EZ 2000. GRUNDIDEE UND 
WEITERENTWICKLUNG (SIEMENS), S. 97 - lEHMANN: 
COMPUTERUN1ERSTUETZTE EINSATIlEliUNG. S. 125 - WEILER: 
EDV-UNTERSTUETZTE EINSATlIENTRAlEN, S. 143 - BOECK: 
INTERAKTIVES GRAPHISCHES EINSATZlEITSYSTEM, S. 171 -
SCHWEINOCH: 5'15T8'1 COUP, 5 .. 191 - MODER: EDV ZUR 
BEARBEITUNG VON VERKEHRSORDNUNGSWIDRIGKEITEN, S. 229 -
RUNGE: POLIZEILICHE ERfAHRUNGEN MIT VERKEHRSRECHNERN, S. 
259. 

Z I-N R : 7 5 -00 2 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
JGG= 
HES: 

AN G S T., E RN S T 
AUSWERTUNG VON PERSONEN-DATEN, SIGNALELEMENT 
S-DATEN UND ~ODUS OPERANDI-DATEN MIT ELEKTRO 
NISCHER DATENVERARBEITUNG 
KRI\'4IINAl I S1 I K 
1975 
29 
4, S .. 178-180 
5, S. 224-226 

IDN: 755101 
DARGELEGT WIRD DIE NUTZUNG DER ELEKTRONISCHEN 
DATENVE~ARBEITUNG FUER DIE AUSWERTUNG VON PERSONENDATEN, 
BESTIMMTEN FALLBEZOGENEN DATEN (SIGNALELEMENTSDATEN) UND 
MODUS-OPERAND I-DATEN DURCH OIE KANTONSPOLIZEI ZUERICH IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT DEM INSTITUT fUER INFOR~ATIK DER 
UNIVERSITAET ZUfRICH. VORGESTELLT WERDEN DAS SYSTEM DER 
DATENVERARBEITUNG, OIE RAHMENORGANISATION UND TECHNIK SOWIE 
KURZ OIE AUSWERTUN6SMOEGlICHKEITEN FUER DEN MELDEDIENST. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1975 

Z I-NR :15 -003 
AUT: BAUER. F RIEDRICH P. 
TIT: DAS MUENCHNER VtRFAHREN ZUR AHNDUNG VON VERK 

EHRSORDNUNGSWIDRIGKEITEN 
ZST: NPOL 
JAH: 1975 
J66: 29 
HES: 9, S. 143-145 
ION: 755400 
DAS yaWl-VERFAHREN IST DAS HAUPTANWENDUNGSGEBIET DER EDY 
BEIM POlIZEIPRAESIDIUM MUENCHEN. ABGESlHEN VON 
EINZELFAELLEN HAT DAS VOWI-VERFAHREN DEN 
RATIONALISIERUNGSEFFEKT GEBRACHT, DEN MAN YORAUSBERECHNET 
UND ERWARTET HAT. DAS VERFAHREN 1ST YON DER ORGANISATION 
UND VOM AUFKOMMEN HER BIS HEUTE EINMALIG IN DER 
BUNDESREPUBLIK. IM JAHR 1975 IST GEPLANT, DIE EINZAHLUNGEN 
DURCH MAGNETBANDAUSTAUSCH MIT EINEM BANKINSTITUT UND DER 
DEUTSCHEN BUNDESPOST WEITER ZU RATIONALISIEREN OND DIE 
DATENERFASSUNG ZU ENTLASTEN. 

ZI-NR:75-004 
AUT: aUlL, HANS PETER 
TIT: ENTSCHEIDUNGS FRAGEN IN SACHEN DATENSCHUTZ 
ZST: ZRP 
J AH: 1975 
JGG: 8 
HES: 1, S. 7-13 
ION: 755119 
DER YERFASSER KRITISIERT DEN REGIERUNGSENTWURF EINES 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZES, DAS SEINER MEINUNG NACH DIE 
ENTSCHEIDENDEN INHALTLICHEN FRAGEN NICHT REGELT, SONDERN 
LEDIGLICH UMSCHREIBT. ANHAND VON BEISPIELEN ZEIGT ER DIE 
GRENZEN DER INFORMATIONSFREIHEIT AUF, STELLT UEBERLEGUNGEN 
ZU" DATENSCHUTZ IM tlEFFENTLICHEN BEREICH AN .UND WIRFT DIE 
FRAGE NACH DEM UMFANG DER PERSONENBEZOGENENDATEN IN DER 
OEFFENTLItHEN VERWALTUNG AUF. 

( 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
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POL.IZEILICHE DATENVERA RBEITUNG 1975 

ll-NR:1S-005 
AUr: 
T Ir: 

FIS C HE R., S JE G FR I E D 
TATORTFINGERSPUREN FUEHRTEN ~IT HIlfE DER ED 
V ZUR AUFKlA[RUNG EINES TODESfALLES 

ZST: KRI"INALlSTIK 
JAH: 1975 
JG6: 29 
HES: 1, S. 21-22 
ItN: 155071 
6ESCHILDERT WIRD EIN TODESFALL IN NUERN8ERG, DER DURCH 
EDV-VERGLEICH DER TATORTFINGERSPUREN MIT DER NUERNBERGER 
ZEHNfINGERABDRUCKSAMMLUNG (NACH DER KONVENTIONELLEN METHODE 
"AU" MOEGLICH) GEKlAERT WURDE. DAUMEN, ZEIGE- UND 
"iTTElfINGERABDRUCK DER RECHTEN HAND AN GLASSCHERBEN DER 
ZERTRUEMMERTEN TUERfUELLUNG AM TATORT ERGABEN 
fORMELGLEICHHEIT MIT EINEM ZWEI JAHRE lUVOR WEGEN HEHLEREI 
ERKENNUNGS DIENSTLICH B~HANDELTEN MANN. DER ANSCHLIESSENDE 
VISUELLE VERGLEICH DER SPUR MIT DEM ZEHNfiNGERABDRUCKBLATT 
SESTAETI6TE DIE IDENTITAET. EINE GEZIELTE fAHNDUNG FUEHRTE 
ZUR fESTNAHME IN BERLIN~ 

lI-PHI :75"'006 
Aur: 
T11: 
UHT: 

HAUSSEN .. HANS 
KOMMUNALE RECHENZENTREN UND POLIZEI 
VERGlEICHS- UND fAHNDUNGS~AESSIGE UEBERPRUEF 
UNGEN DER MELDE- UND STANDESAMTLICHEN KARTEI 
EN IN DEN ADV-SYSTEMEN DER POLIZEI 

IST: KRIMINAL IST 
JAH: 1975 
J6G: '7 
HES: 101 So 561 
ID~: 155401 
BERICHTET WIRD VON MASCHINELLEN UEBERPRUEFUNGEN DER MELDE­
UND ST~NDESAMTLICHEN KARTEIEN IM KREIS WESEL (NRW) NACH 
GESUCHTEN PERSONEN. VORAUSSETZUNG FUER DIESEN SEIT 1974 
LAUFENDEN MODELLVERSUCH WAR NEBEN DER KOMPATIBILITAET DER 
SUCHBEGRIFFE MIT DEM INPOL-SYSTEM DIE MITBENUTZUNG DER 
DATENSICHTSTATION DER OERTLICHEN KREISPOLIZEIBEHOERDE. 
ENTSPRECHENDE lISTEN STELLT DAS KOMMUNALE RECHENZ~NTRU~ 
'NIEDERRHEIN' WOECHENTLICH BEREIT. 'POSITIVAUSKUENFTE' 
WERDEN VOM DRUCKER AN DER DATENSICHTSTATION ALS PROTOKOLL 
AUSGEGEBEN UND DEN OERTlICH ZUSTAENDIGEN 
KREISPOLIZE1BEHOERl>EN ZUR ERlEDIGUNG ZUGESANDT. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1975 

ZI-NR:75-001 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

HElD RICH 
DATENSCHUTZ UND DATENSICHERUNG - GRUNDSAETZL 
ICHE ERKENNTNISSE 
ERSCHEINUNGSFORMEN DER COMPUTER-KRIMINALITAE 
T UND DER MANIPULATION VON TECHNISCHEN ANLAG 
EN(ARBEITSTAGUNG) 
HILTRUP 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFA HllTRUP(BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHlUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: S.127-135 
ION: 165128 
ES WIRD EIN UEBERBlICK UEBER DAS GESAMTE SICHERHEITSPROBLEM 
BEI EOV-ANlASEN GEGEBEN. BEHANDELT WIRD SOWOHL DER SCHUTZ 
PERSONENBEZOGENER DATEN VOR MISSBRAEUCHLICHER AUSWERTUNG 
(DATENSCHUTZ) ALS AUCH DER SCHUTZ ALLER IN OER MASCHINE 
ODER AUF DATENTRAEGERN GESPEICHERTEN INFORMATIONEN VOR 
VERLUST, VERFAELSCHUN6 1 DIEBSTAHL EINSCHlIESSLICH DES 
SCHUTZES DER GESAMTANLAGE VOR <TOTAL-> AUSFALL UND 
ZEITDIEBSTAHL <DATENSICH~RUNG>. 

ZI-NR:75-008 
AUT: 
TIT: 

rAr: 
ORT: 

HEROLD" HORST 
STRUKTURAENDERUNG DES DERZEITIGEN FAHNDUNGSS 
YSTEMS UNTER DEM GESICHTSPUNKT DES BESITZERP 
RINZIPS 
FAHNDUNG 15 
MUENSTER 
SR DEUTSCHLA ND 

VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
fST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: S. 5-20 
IDH: 795701 
~IT DER EINFUEHRUNG DER INPOl-PERSONEN- UND SACHfAHNDUN~, 
OIE NACH DEM IMK-BESCHLUSS VON 1972 INNERHALB KUERZESTfR 
ZEIT 9UNDESEINHEITLICH REALISIERT WURDE, ERFUHR DIE 
FAHNDUNGSPRAXIS DER DEUTSCHEN POLIZEI OIE BISHER 
UMFANGREICHSTEN STRUKTURAENDERUNGEN UND DAMIT EINEN 
UMBRUCH. DIE: HERVORSTECHENSTEN MERKMALE DES ELEKTRONISCH.EN 
fAHNDUNGSSYSTEMS SIND DIE MOEGLICMKEIT, PERSONEN UND SACHEN 
INNERHALB VON SEKUNDEN BUNOESW·EIT AUSSCHREIBEN ZU LASSEN,. 
SOWIE DAS SOG. BESITZERPRINZIP, D.H. DIE DATENEINGABE 
ERFOLGT DEZfENTRAl, DIE SPEICHERUNG ZENTRAL, DIE ABfRAGE 
WIEDERUM DEZENTRAL. HERVORZUHEBEN IST, DASS ES 
KRI~INALBEA~TE WAREN, DIE DIE PIONIERARBEIT ZUR 
REALISIERUNG DIESES BUN~ESEINHEITLICHEN POLIZEILICHEN 
INfORMATIONSSYSTE~S GELEISTET HABEN. BEI UEBER 600 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE ~ATENVERAR8EITUNG 1975 

TERMINALS l~ BUNDESGEBIET E.RFOLGTEN 1975 TAEGLICH 70000 
FAHNDUNCSABfRAGEN. DAS I~OL-FAHNDUN6SSYSTEM HAT 1974 52000 
FESTNAH~EN ERBRACKT, EINE STEIGERUNG VON RD. 33 % 
6(GENUEBER HERKOEMMllCHEN fAHDUNGSHILFSMITTELN. WEITERE 
AUSBAUSTUFEN DES INPOl-SYSTEMS SIND DIE 
STRAFTATEN-/STRAfTAETER-DATEI ALS ERSATZ fUER DEN KPMD, DAS 
PROJEKT DAKTYLOSKOPIE, EIN DOKUMENTATIONSSYSTEM FUER 
KRI"INAlISTISCH-KRIMINOLOGISCHE LITERATUR UND FUER 
KRIMINALTECHNISCHE GUTACHTEN, SOWIE EINE HAfTDATEI. 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1975 

ZI""NR:15-009 
AUT: HUBER, ERWIN 
TIT: PRAKTISCHE NUTZANWENDUNG DER EDV BEI DER BEA 

RBEITUNG EINES WERTPAPIERSCHWINDELS 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1975 
J GG: 29 
HES: 8~ S. 351-353 
IDN: 155186 
BEI DER BEARBEITUNG EINES BETRUGSFALLES, DEM DER VERTRIEB 
A~ERIKANISCH~R U. KANADISCHER AKTIEN ZUGRUNDE LAG, STELLTE 
SICH HERAUS, DASS EIN GLOBALER UEBERBLICK UEBER DAS 
GESCHAEFTSVOlUMEN MIT DER ERSTELLUNG KONVENTIONELLER, 
ALPHANUMERISCHER AUfSTELLUNGEN NICHT ZU SCHAFfEN WAR. 
ALTERNATIV WURDEN DURCH DAS pp MUENCHEN DIE 
GESCHAfFTSUNTERLAGEN AUF DATE~TRAEGER <LOCHKARTEN> 
UEBERTRAGEN li/ND EIN EDV-PROGRAMM ERSTELLT,. DADURCH WURDE ES 
"OEGlICH, DATffN NACH VERSCHIEDENEN KRITERIEN SCHNELL UND 
SICHER ABZUFRAGEN Uu AUSZUDRUCKEN. 

Zl""NR:;'rS-010 
AUT: 

TIT: 

IST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

KA Rl .... E lMUT 
LODDE", RUE:DIGER 
INFORMATIONSSYSTEM INPOL 
'STE" DER POLIZEI IN DER 
SC.I LA ND 
OEVD 
1975 
5 
1, S. 20-27 
2, S. 75-81 

ION: 775177 

- DAS DATENVERBUNDS 
BUNDESREPUBlIK DEUT 

DIE ·ZENTRALSTEllE FUER DEN ELEKTRONISCHEN DATENVERBUND' 
ZWISCHEN BUNII> UND LAENDERN ZU POLIZEILICHEN ZWECKEN IST DAS 
BUNDESKRIMINALAMT. DIESER IENTRALSTElLE OBLIEGT DIE 
KOORDINIERUNG DES DATENAUSTAUSCHES IM VERBUND ZWISCHEN DEN 
ZENTRALSTELLEN DER lAENDER FUER DEN EINSATZ DER 
ELEkTRONISCHEN DATENVERARBEITUNG, DEN 
lANOESKRIMINAlAEMTERN. JEDEM LAND STEHT ES FREI, SICH MIT 
SEINEN DATENSTATIONEN WAEHREND EINER UEBERGANGSPHASE ODER 
AUF DAUER AN DIE DV-ANLAGE DES BUNDESKRIMINALAMTS 
ANIUSCHLIESSEN. DER ENf>GUElTIGE AUFBAU DES FAHNDUNG.SSYSTfMS 
IM VERBUND BEGANN MIT DER INBETRIEBNAHME DER 
PFRSONENFAHNDUNG IM NOVEMBER 1972. SEIT DIESER ZEIT ERFOLGT 
DER KONTINUIERLICHE AUSBAU DES SYSTEMS GEMAESS DER 
ZIELSETZUNG. DER ABSCHLUSS DIESER 'RSTEN AUSBAUPHASE IST 
BIS ENDE 1974 ERFOLGT. DIE DV-ANlAGEN IM BUNDESKRIMINALAMT 
SIND DER ZENTRALE KNOTEN DES STERNNETlES DER OBEREN 
NETZEBENE. P~S GESAMTE NETZ IST ALS 'HAUPTANSCHLUSS FUER 
DIREKTRUF <HFD>t VON DER DEUTSCHEN BUNDESPOST GEMIETET. ES 
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BESTEHT AUS 4- UND 2-DRAHTSTROMWEGEN MIT 
FERNSPRECH-QUALITAET UND FERNSPRECHBANDBREITE <3.2 KHZ>. 
DAS VO~ BUND ANGEMIETETE LEITUNGSNETZ <OBERE UND UNTERE 
NETZlBENE> BESTEHT AUS 94 FERNLEITUNGEN MIT EINER 
GESAMTlAENGE VON ETWA 6100 KM. DIE JAEHRLICHENMIETKOSTEN 
BETRAGEN CA. DM 2 MIO. 
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ll-NR:75-011 
AUT: KOLATA, HORST 
TIT: DER EINSATZlEITRECHNER EZ 2000 P BEI DER FUf 

HRUNGS- UND NACHRICHTENZENTRALE DES POLIZEIP 
RAESIOIUMS BONN 

ZST: PTV 
JA": 1975 
J66: 20 
HES: 11 .. S. 371-381 
ION: 755062 . 
DIE ABHANDLUNG BESCHREIBT DEN VON DER FA. SIEMENS 
ENTWICKELTEN EINSATZLEITRECHNER EZ 2000 P, DER SEIT DE~ 
1.4.1975 BEI DER KPE BONN EINSATZUNTERSTUETZUNG LEISTET. 
DER RECHNER KANN AUF STRASSEN-, OBJEKT-, PUNKT- UND 
FAHRZEUGDATEIEN ZURUECKGREIFEN UND UEBER EINE DATEI DER 
EINSATZSTICHWORTE UND EINE KUERZElDATEI MIT ENTSPRECHENDEN 
TEXTEN SEKUN~ENSCHNELL REAGIEREN. DIE ERARBEITUNG EINES 
EINSATZVORSCHLAGES UND STEUERUNG DER EINSATZBEARBEITUNG 
UEaERNI~MT DER RECHNER EBENSO WIE ER FUER DIENSTKUNDLICHE 
FOLGEARBEITEN PROTOKOLLE ERSTELLT. 

ZI-NR:75-012 
AUT: 
T IT: 

UNT: 

KRU~SIEK6 LOTHAR 
DATENSCHUTZGESETZGEBUNG IN DER BUNDESREPUBlI 
K DEUT S CHlAN 0 
DIE SITUATION NACH DER 6EAENDERTEN GESETZESV 
ORLAGE 

1ST: KRIMINALIST 
JAH: 1975 
JGG: 7 
HE S : 2, S. 73 -7 5 
ION: 755067 
DAS GEPLANTE BUNDESDATENSCHUTZGESETZ SOLL DIE DERZEITIGE 
UNSICHERE SITUATION IM HINBLICk AUF DEN SCHUTZ DER 
DATENERFASSUNG UND -BEARBEITUNG BESEItIGEN. EINE 
GESETZLICHE REGELUNG IST BESONDERS ZUR INTENSIVIERUNG DER 
vOR,BEUGENDEN BEKAEMPfUNG VON'ERSCHEINUN-GSFORJIIIEN DER 
WIRTSCHAfTSK~IMINAlITAET ERFORDERLICH~ DAS NEUE 
DATeNSCHUTZGESETZ SOLLTE. DAHER, AUS IOÜMINALPOlIZEILICHER 
SICHT GESEHEN, NICHT NUR STARK PRAEVENTIV, SONDERN AUCH 
REPRESSIV AUSGELEGT SEIN, UM EINER MOEGLICHEN AUSWEITUNG 
OER KRI"INAlITAET IN DIESE.M BEREICH ENTGEGENZUWIRKEN • 

• 
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ZI-NR:75-013 
AUf: KUBEN EbWIN 

WI ESEL., GE ORG 
TU: PLANUNGS- UND ENTSCHEIDUNGSTECHNIKEN FUER 01 

E POLIZEILICHE AUFGABENERFUELLUNG 
IST: POLIZEI 
JAH: 1975 
JGG: 66 
HES: 12., S. 401-407 
IDN: 755504 
OIE EINZELNEN PHASEN OES PROBLEMLOESUNGSPROZESSES WERDEN 
DARGESTEllT. DIESE GRUNDSTUFEN WERDEN AN OE~ BEISPIEL DER 
TAETIGKEIT IN EINER EINSA1ZlEITZENTRAlE ERlAEUTERT. DEN 
EINZELNEN GRUNDSTUfEN SIND PlANUNGS- UNO 
ENTSCHEIDUNGSTECHNIKEN lUGEORONET~ NACH HINWEISEN AUF 
IDEENFINDUNGS- UND INfORMATIONSBESCHAfFUNGSTECHNIKEN WIRD 
NAEHER AUf DIE TECHNIKEN ZUR BEWERTUNG VON ALTERNATIVEN UND 
AUF ABLAUf TECHNIKEN EINGEGANGEN. DABEI KOMMEN DIE 
POLIZEISPElIfISCHEN PROBLEME BEI DER ANWENDUNG DIESER 
VERFAHREN ZUR SPRACHE~ AM BEISPIEL DES 
ENTSCHEIDUNGSBAUMVERFAHRENS WEIDEN WEGE ZUR ENTWICKLUNG VON 
SUCHSTRATEGXEN FUER DIE STRAFTATEN-/STRAfTAETERDATEI 
DARGESTELLT .. 

ZI""NR:15-014 
A ur:: KUESTER, () IE TE R 
11T: DIE (RPROBUNG DER STRAfTATEN-/STRAFTAETERDAT 

EI EIN ERSTER SCHRITT ZUR ALLGEMEINEN EINFUE 
HRUNG 

IST: KRIMINALISTIK 
JA": 1975 
J6G: 29 
HES: 10. S. 433-437 
1.0 N ;: 755360 
DER PROJEKTBERICHT ZUR BUNDESWEITEN ERPROBUNG DER 
STRAFTATEN-/STRAFTAETERDATEI SKIZZIERT DIE 
ENTWIC~lUNGSZIElE DER AUTOMATISIERUNG DES KPMD, ERLAEUTERT 
DEN DERZEITIGEN AUfBAU DER STRAFTATEN-/STRAFTAETEROATEI, 
BESCHREIBT FUNKTION UND GLIEDERUNG DER DATENSAETZE 
'fAlLDATEN D UND 'PERSONENDATEN', ERKLAERT DIE STRUKTUR DER 
DATENGRUPPEN ·TATBESCHREIBUNG· UND 'PERSONENBESCHREIBUNG' 
UND STELLT DIE VERFAHRENSORGANISATION DER DATENERFASSUNG 
DAR. DIE POLIZEIEN DER lAENDER UND DAS BKA ERPROBEN DIE 
STRAFTATEN-!STRAFTAETERDATEI 1976 FUER DIE DAUER EINES 
JAHRES IN ZWEI DURCHFUEHRUNGSVARIANTEN, IN ALLEN LAENOERN 
~IT AUSNAH~E DES SAARlANDES FIMDET EINE TEILERPROBUNG 
STATT, IN DIE NUR STRAFTATEN DER DELIKTSBEREICHE RAUB, 
ERPRESSUNG, GEISELNAHME UND SCHECKBETRUG EINBEZOGEN SIND, 
FUER DIE OIE DATENERHEBUNG AM 1. 9. 1915 BEGINNT; OIE 
GESA~TERPROBUNG IM SAARLAND ERFASST ALLE VON DEN 
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POlIZEIDIENSTSTfLLEN DES LANDES BEARBEITETEN STRAFTATEN. 
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1.1-NR:75-015 
AUT: LODDE. RUEDIGER 

SCHUH I KLAUS 
11T: fAHNDUNGSANFRAGEN UEBER DAS OEfFENTLICHE FER 

NSCHREIBNETI IM INPOL-SYSTEM 
2ST: PTV 
JAH: 1975 
JGG: 20 
HES: 4 ... S. 135-138 
lOH: 755168 
DIE AUTOREN STELLEN ORGANISATION UND TECHNIK DES 
INPOL-SUBSYSTEMS FUER DEN BEREICH DER FAHNDUNG VOR. PRINZIP 
DES SYSTEMS IST DIE MOEGlICHKEIT, UEBER DAS OEFFENTLICHE 
fERNSCHREIB~ BIW~ TELEXNETZ FAHNDUNGSDATEN 1M DIALOG 
"ENSCH~~ASCHINE ZU SPEICHERN ODER ABZURUfEN. DAS 
IHfOR~ATIONS- UND AUSKUNfTSSlSTEA WIRD FUER DIE 
PERSONENfAHNDUNG NOCM IN DIESEM JAHR ABGESCHLOSSEN. DIE 
ELEKTRONISCHE SACHFAHNDUNG LAEUFT BEREITS IN EINIGEN 
aUNDESlAENDERN~ AUSfUEHRlICH BESCHREIBEN DIE AUTOREN DEN 
SYSTE~AUFBAU UND DIE SYSYE UNKTIONEN UND BERUECKSICHTIGEN 
OASEi INSBESONDERE Vt:IUHNDUNGSAUfBAU, 
BERECHTI&UNGSNACHWEIS, ANF EDIALOG UNO FORM DER 
IATENUEaERMITTlUNG~ 

II"'N~::15""016 
AUT: MAYllSSEK, HANS 
TH: SIND MODUS OPERANDI UND PERSEVERANZ IM INPOL 

-5V5'1'[1I UEaERHOlT 
IST: KRIMINALIST 
JAH: 1975 
JGG: 7 
HES: 9, S$ 480-485 
ION: 755328 
JIfIOOUS-OPERANDI-SYSTUlI UND PERSE'/ERANZ ... TRAGENDE ELEfII9ENTE 
EINES DERZEIT NICHT MEHR PRAKTIKABLEN KRI"INAlPOLIZEIlICHEN 
AELDEDIENSTES - WERDEN AUCH IM RAHMEN DER 
STRAFTATENQSTRAFTAETER-DATEI VON BEDEUTUNG SEIN. DIE 
DETAILLIERTE, UMFASSENDE UND SPRACHLICH GENORMTE ERHEBUNG 
UND SPEICHERUNG ALLER RELEVANTEN DATEN UEBER STRAFTATEN UNO 
STRAfTAETER WERDEN ES ERSTMALS ER~OEGLICHEN, AUf 
MASSENSTATISTISCHER BASIS KOMPLEXE ZUSA~MENHAENGE ZWISCHEN 
STRA FrAT EH BEKANNT ER UNI,) UNS EKANNT ER ST RA FTAETER UEBER 
EINEN MODUS-OPERAND I-VERGLEICH UND ANHAND 
PERSOENlICHkEITSGEBUNDENER MERKMALE DES STRAFTAETERS ZU 
ERKENNEN; DIE KRIMINALPOLIZEI ERHAElT DAMIT EIN 
SCHLAGKRAEFTIGES INSTRUMENT ZUR VERBRECHENSAUfKLAERUNG. 
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Zl-NR:75-017 
AUT: 
TIT: 

t1EYER ... GUENTER 
DIGITALES FUNKUEBERTRAGUNGS- UND INFORMATION 
SSYSTEM BEI DER POLIZEI IN BONN 

1ST: PTV 
JAH: 1975 
JGG: 20 
HES: 10 ... S. 334-338 
I DN: 755388 
FUER DEN POLIZEISPRECHFUNKVERKEHR STEHT NUR EINE BEGRENZTE 
ANZAHL VON FUNKKANAELEN ZUR VERFUEGUNG. UM DEN 
NACHRICHTENFLUSS ZU BESCHLEUNIGEN, WURDE IN ZUSAMMENARBEIT 
MIT DER' FIRM~, AEG-TELEfUNKEN DES FUNKl,jEBERTRAGUNGS- UND 
INFOR"ATIONSSYSTEM TELEPOL ENTWICKELT, MIT DEM VOM 
STREIFENWAGEN ZUR fUNKZENTRALE 
IDENTIFIZIERUNGSINFORMATIONEN UND EINE VON ZEHN 
VORPROGRAM~IERTEN STANDARDMELDUNGEN INNERHALB VON 200 
MILLISEKUNDEN UEBERTRAGEN WERDEN KOENNEN. DAS 
TElEPOl-SYSTEM KANN AUCH MIT EINSATZLEITRECHNERN GEKOPPELT 
WERDEN; EINE ERPROBUNG DIESES VERFAHRENS ERFOLGT ZUR ZEIT 
8El DEM NEU EINGERICHTETEN fUEHRUNGS- UND 
NACHRICHTENIENTRUM DES POLIZEIPRAESIDIUMS BONN. IN DEM 
AUFSATZ WERDEN TECHNISCHER AUFBAU DER GERAET! UND 
BETRIEBSABLAUF AUSFUEHRLICH DARGESTELLT. 

ZI-NR:75-018 
Auf: 
T IT: 

FST: 

PSCHORN, FRANZ 
REGELN UND 1'40 EGl I (HKE ITE N DE R REG IST RI E RUNG 
VON NA~EN IN DV-ORGANISIERTEN KRIMINALPOlIZE 
ILICHEN DATEIEN 
ZU DEN PROBLEMEN DER ORGANISATION UND VERARB 
EITUNG BIOGRAPHISCHER DATEN DURCH PHONETISCH 
E NAMENS DARSTELLUNG 
BDK-SONDERHEFT. DOKUMENTATION 1975, VERBAND 
BUNDES~RIMINAlAMT, ENTWICKLUNG NEUZEITLIC~ER 
STRATEGI~N ZUR BEKAEMPFUNG DES ORGANISIERTE 

N VERBRECHENS 
JAH: 1975 
HES: S. 43-70 
ION: 755480 
RELIGIOESE UND WELTLICHE ANSCHAUUNGEN SIND MASSGEBEND fUER 
DIE BILDUNG AUSLAENDISCHER NAMEN. AUSFUEHRLICHE BEISPIELE 
MIT UEBERSETZUNGEH UND BESCHREIBUNGEN EINZELNER 
~A~ENSBESTINDTEILE (VORNAME, FAMILIENNAME) ERHELLEN DEN 
AUFBAU DER NAMENSKETTEN UND ERMOEGLICHEN ES, ANHAND 
BESTIMMTER WORTSTAEMME DIE ENTSPRECHENDEN 
NAMENSBESTANDTEILE ZU IDENTIFIZIEREN UND RICHTIG ZU 
REGISTRIEREN. EINE'VERKUERZUNG UND VOR ALLE~ DV-GERECHTE 
EINGABE KANN DADURCH EINE P~ONETISCHE UMSETZUNG UEBER EINE 
UMWANDLUNGSYABELLE ERREICHT WERDEN. 
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II"'NR:1S-019 
AUT: 
TIT: 

fST: 

SCHAEFER; HERBERT 
NEUE KRIMINALSTRATEGISCHE UND KRIMINALTAKTIS 
eHE METHODEN IN DER BEKAEMPfUNG DER KRIMINAL 
tTAft 
9DK-SONDERHEFT. DOKU~ENTATION 1975, VERBAND 
BUNDESKRIMINALAMT, ENTWICKLUNG NEUZEITLICHER 

STRATEGIEN ZUR BEKAEMPfUNG DES ORGANISIERTE 
N \I E RB RE eHE N S 

JAH: 1975 
HES: 50 4-15 
IDN: 755479 
MOEGllCHKEIT UND MANGEL DER POLIZEILICHEN ORGANISATION fUER 
DIE INANSPRUCHNAHME DES KOMMUNIKATIONSMITTELS COMPUTER 
~ERDEN AUfGEZEIGT@ GLEICHZEITIG WIRD DARGELEGT, WELCHE NEUE 
ENTWICKLUNG FUR DEN POLIIEIORGANISATORISCHEN BEREICH 
<OPERATIV UND LOGISTISCH> SICH ALS KONSEQUENZ DES 
TECHNISCHEN FO~TSCHRITTS HE~LEITEN LAESST. DER AUTOR FUfHRT 
WEITER AUS, DASS DIE HERAUSBILDUNG BESTIMMTER INDIKATOREN 
DIE BEWERTUNG VON STRAFTATEN-/STRAFTAETERZUSAMMENHAENGEN 
eEI~ ORGANISIERTEN VERBRECHEN ERLEICHTERN UNO PRAVENTION 
"ESSBAR MACHEN KOENNE~ 

II"'NR:7S-020 
AUf: 
<'UT: 

TAl: 
ORT :: 

SCHOENFELD, WERHER 
FAHNDUNG NACH NUMERIERT~N GEGENSTAENDEN EINS 
CHlIESSlICH DER KRAfTfAHRZEUGFAHNDUNG UNTER 
EINSATZ'!)EI-( E DV( INPUl-fA HND UNG) 
fAHNDUNG 75 
"'!OE NSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PfA(MUENSTER, SR DEUTSCHLAND) 
fST: PFA~SCHlUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: S. 23-42 
ION: 795702 
DATEN VON NUMERIERTEN GEGENSTAENOEN SIND HARTE DATEN MIT 
HOHEM INFOR"ATIONSWERT UND DAMIT AUCH VON HOHEM BEWEISWERT. 
SIE lASSEN SICH RELATIV EINfACH ABSPElCHERN UND 
WIEDERfINDEN, WEIL NU~MERN IDEALE ORDNUNGS- UNO 
SUCHBEGRIFFE SIND~ DATEN AUS DER NICHT NUMERIERTEN 
SACHfAHNDUNG SIND WEIT SCHWIERIGER ZU VERARBEITEN, DIE 
REALISIERUNG DIESES PROJE~TES WIRD NOCH EINIGE ZEIT IN 
ANSPRUCH NEH~EN. IM RAHMEN oeR VORBEUGENDEN 
VERBRECHENSBEKAEMPFUNG SOLLTEN POTENTIELLE OPfER AUf DEN 
U~STAND AUF~ERKSAM GEMACHT ~ERDEN, DASS DURCH NICHT 
NOTIERTE GEGENSTANDSNUMMERN EIN ERHEBLICHER 
INFORMATIONSVERLUST AUFTRITT, DER DIE FAHNDUNG ERHEBLICH 
ERSCHWERT. SINNVOLL IST ES# MONOGRA~ME UND DATEN, DIE IN 
RINGE EINGRAVIERT SINDdEINZUGEBEN UND ABZUFRAGEN. DIE EDV 
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ER~OEGLICHT DAS LAENDER UND STAATEN UEBERGREIFENDE 
ABGLEICHEN VON FAHNDUNGSDATEN SOWIE DEN ABGLEICH MIT 
BESTAENDEN ANDERER INSTITUTIONEN. GEPLANT SIND MOBILE 
DATENSTATIONeN, DIr ES DEN fAHNDUNGSkRAEFTEN 
ER~OEGLI(HEN,AUS DEM FAHRZEUG DIREkT AUf DIE 
SACHFAHNDUNGS8ESTAENDE UND PERSONENFAHNOUNGSBESTAENOE 
ZUZUGREIfEN. 
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II~NR:75 ... 021 
AU1: 
Tn: 

UNT: 

TAT: 
ORT: 

SCHWEINOCH, JOACHIM 
COMPUTER6ESTUETZTE EINSATZZENTRALEN BEI DER 
POt IZ EI 
ANWENDUNG lOGISlISUIER GRUNDSAETZE AN EINEM 
PRAKTISCHEN BlISPIEl ERlAEUTERT 
LOGISTIK ~ER POLIZEI 
HILTRUP 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFA(HIlTRUP; DR D~UTSCHlAND) 
FSY: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: S .. 14 
ION: 775341 
EINSATlZENTRAlEN SINti BEl: i)U~ ;SCIHlYl:POlIZEI DIE EINZIGEN 
EINRICHTUNGEN, IN DENEN fUER lAETI6KEITEN IN GROESSEREM 
UMFANG DIE DATENVERARBEITUNG EINGESETZT WIRD. EINE 
BAYERISCHE ARBEITSGRUPPE HAT EINE UMFASSENDE ANALYSE OES 
TAETIGKEITSABLAUFS IN EINSATlZEN1R EN ERSTELLT UND DIE 
ANWENDUNGS~OEGLICHKEITEN FUER COMPUTER AUFGEZEIGT. l.B. 
KOENNEN DIE EINSATZFAHRZEUGE ~ N~llER AN DEN EINSATZORT 
DIRIGIERT WERDEN. UND DIE BEsATZUNGEN SIND BESTMOEGLICH MIT 
INfORMATIONEN VERSORGT. E9ENSO KOfNNEN WICHTIGE 
FAHNOUN6SDATEN ABGEFRAGT UND ElN SPERRING IN KUERZESTER 
ZEIT AUFGEBAUT WERDEN@ aIS ZUR ENDGUElTIGEN EINSATZREIFE 
WERDEN NOCH MEHRERE JAHRE ENTWICK UNG NOETIG SEIN. 

11"'NR: 75"'022 
AUf: 
fIT: 

SYEINKE, W F6ANb 
BEEINTRAECHTIGEN bIt DATENSCHUTZGESETZE ~ES 
BUNDES UND DER lAENOER DIE ARBEIT DER POLIZE 
IBEHOERDEN 

IST: NJW 
JAH: 1975 
JGG: 28 
HES: 7', 5 .. 293-296 
IDN: 755395 
DER ENTWURF EINES BUNDrSDATENSCHUTZGESETZES RAEUMT DEM 
BETROFFfNEN BUERGER ABWEHRRECHT EIN~ DIESE RECHTE BESTEHEN 
NICHT, WENN ES SICH UM PERSONENBEZOGENE DATEN HANDELT, DIE 
NICHT fUER DIE WEITERGABE AN DRITTE BESTIM~T SIND. 
POLIZEILICHE DATEN - VON DER POLIZEI fUER POLIZEILICHE 
ZWECKE ERHOBENE DATEN - SIND NICHT ZUR WEITERGABE AN DRITTE 
BESTIMMT. EINE ANDERE POLIIEIBEHO[~DE IST KEIN DRITTER, SO 
DASS DIE PERSONENBEZOGENEN DATEN VON POLIZEI- ZU 
POLIZEIBEHOERDE OHNE AUSKUNFTSANSPRUECHE WEITERGEGEBEN 
WERDEN KOENNEN. ABER AUCH ANDERE ALS POLIZEIBEHOERDEN WIE 
EINWOHNFR~ELDEAEMTER. ZOLLBEHOERDEN u~ Ag SIND KEINE 
DRITTEN I. S. D. GESETlES. SELBST WENN DIESER AUSLEGU~G 
NICHT GEFOLGT wIRD 4 SO NIMMT P 10, SATZ 2 DIE . 

C 0 D - LITERATURREIHE 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1975 

POlIZEIBEHOERD!N NEBEN VERFASSUNGSCHUTZ, STAATSANWALTSCHAFT 
UNO MIlITAERISCHEM ABSCHIR~DIENST VON DER 
VEROEFFENTLICHUNGSPFLICHT AUS. DIE DATENSCHUTZGESETZE DER 
LAENDER GEBEN ZUM TEIL ZU ZWEIFELN ANLASS. HAMBURG NIMMT 
NUR 'KRI~INALT~CHNISCHE DATEN' AUS. NUR WEITE AUSLEGUNG 
DIESES BEGRIFFS KOENNTE DIE POLIZEILICHE ARBEIT IN HAMBURG 
WIE BISHER SICHERN. GLEICHE ZWEIFEL SIND BEIM 
NORDRHEINWESTFAELISCHEN ENTWURF BEGRUENDET UNO IN 
RHEINLAND-PFAlZ, WO DATEN DES ERKENNUNGSDIENSTES 
AUSGENOMMEN WERDEN. 
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ZI-NA:75-023 
AUT: 
T IT: 

TAT: 
ORT: 

ZEIGER, JUERGEN 
DIE BUEROFAHNDUNG NACH ZUR FESTNAHME AUSGESC 
HRIEBENEN PERSONEN UNTER EINSATZ DER EDV 
FAHNDUNG 75 
MUENSTER 
C3R DEUTSCHLAND 

VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1975 
HES: S. 43-72 
ION: 795703 
DAS BISHERIGE FAHNDUNGSHILfSMITTEL fAHNDUNGSBUCH IST DURCH 
DAS I"~ER AKTUELLE INPOL-FAHNDUNGSSYSTEM ERSETZT WORDEN. 
DIE BUNDESWEITE UMSTELLUNG DER FAHNDUNG AUF DIE (DV BE~IRKT 
ZWAN'SWEISE EINE IN1ENSIVIERUNG DER BUEROFAHNDUNG UND 
UNTERSTREICHT DEREN BEDEUTUNG. DER ERFOLG ODER MISSERFOLG 
DER fDY-FAHNDUNG HAENGT EINZIG UND ALLEIN VON DER 
ARBEITSQUALITAET DER MENSCHEN AB, DIE DAS FAHNDUNGSSYSTEM 
BEDIENEN. DIE ~IT AKRIBIE ZU VERRICHTENDEN BUERO~AESSIGEN 
ARBEITEN ZUR ERKENNUNG, VERARBEITUNG UND VEROEFFENTLICHUNG 
EINES FAHNDUNGSERSUCHENS SCHAFFEN ERST DIE GRUNDLAGE FUER 
DEN FAHNDUNGSERFOLG AN DER POLIZEILICHEN FRONT. HEUTZUTAGE 
WERDEN BUEROFAHNDUNGSMASSNAHMEN IN STAENDIGE~ DIALOG ~IT 
DER EDY VOLLZOGEN. DI~ GESAMTHEIT ALLER POLIZEILICHEN 
DATENVERARBEITUNGSANLAGEN IM BUNDESGEBIET SIND IM 
INPOl-SYST[~ INTEGRIERT. ~IESES WIEDERUM BASIERT AUF DEM 
SOG. BESITZERPRINZIP 6 WONACH NUR DER BESITZER EINES 
DATENSATZES DIESEN AENDERN ODER LOESCHEN KANN. 
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Zl-NR:76-001 
TAT: 

ORT: 

VE R: 

FST: 
JAH: 
H ES: 
ION: 
AUS DU' INHALT: 

POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG - NEUORDNUNG 
DES AUSKUNFTS- UND AUSWERTUNGSDIENSTES(ARBEI 
TSTAGUNG) 
MUE NSTER 
SR DEUTSCHLAND 
PfA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
KUESTEReTAGUNGSlEITUNG) 
PFA-SCHLUSSBERICHT 
1976 
371 S. 
825144 

KUESTER: EINLEITUNGSREfERAT: DAS GESA"TKONZEPT FUER DIE 
POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG IN BUND UND LAENDERN, S. 11 
- TOLKSDORF: DAS VERBUNDSSYSTEM INPOL, S. 29 - SLEICK: DIE 
INFOR~ATIONSBEOUERF"ISSE DER SCHUTZPOLIZEI, S. 51 - RaPPEL: 
ISVB - JNFORMATIONSSYSTEM FUER VERBRECHENSBEKAEMPFUNG, S. 
61 - ROMAN: OIE POLIZEILICHE GRENIFAHNDUNG MIT 
UNTERSTUETZUNG VON INPOL, S. 105 - KOllECKER: DER 
KRI~INAlPOlIZEIlICHE "ELDEDlfNST - NOTWENDIGKEIT -
ERFAHRUNGEN- ZUKUNFT, S. 129 - BECKER: DIE I 

STRAfTATEN-/STRAFTAETERDATEI AUF DEM PRUEFSTANO, S. 183 -
WAllISER: DIE AUSWIRKUNGEN FUER DIE KPMD-AUSWERTUNG AM 
BEISPIEL DER PAD, S. 219 - OOERING: PIOS - EIN MODELL FUER 
KOMPLEXE VORGANGSAUSWERTUNGEN, S. 243 - NEUENDORF: OIE 
AUTOMATISIERUNG DER DAKTYLOSKOPISCHEN AUSWERTUNG, S. 255 -
ZIERCKf: DATfNVERARBEITER/ANALYTIKER/RECHERCHEUR _ 
INFORMATIONSPOLIZEI - EINE NEUE FACHSPARTE DER POLIZEI, s. 
2 71 ... S C H 0 R PI : POL I Z EIL ICH E DA T E NV E RAR BEI TUN GUN 0 
POLIZEIORGANISATION, s. 301 - HEROLD: PERSPE~TIVEN DER 
POLIZEILICHEN DATENV[RARBEITUNG~ s. 331. 

Z I-NR :76-00i! 
AUT: 
T IT: 

UNT: 

ANONYM 
MOBILE DATENUEB.ERTRAGUN6 FUER OIE DEUTSCHE F' 
OLIZEI 
STREIFENWAGEN MIT DATENTERMINAL UNO FERNSCHR 
EIBEMPfAENGER 

ZST: POL.VERK.J. 
JAH: 1976 
JGG: 14 
HES: 4, S. 20 
IDN: 765337 
DAS VON DER FIRMA MOTOROlA AUF OER HANNOVER-MESSE 1976 
VORGESTELLTE MODAT-SYSTEM ERMOEGLICHT UEBER EIN MOBILES 
DATENTERMINAL DEN DIREKTEN KONTAKT ZWISCHEN 
FUNKSTREIFENWAGEN UND DATEN~ANK. DIE VO~ CO~PUTER 

AdGEFRAGTEN PATEN ERSCHEINEN AUF DER DIGITALEN 
LEUCHTZIFFERANZEIGE DES TER~INALS; FUER DIE UESERMITTlUNG 
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U"FANGREICHERER DATEN KANN DAS SYSTEM MIT EINE~ 
FERNSCHREIBEMPFAENGfR ERWEITERT WERDEN. 
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ZI-NR:76-003 
AUT: ANONYM 
TIT: '1ASSNAH~EN ZUR AUFRECHTERHALTUNG DER INNEREN 

SI C HE R HE I T 
ZST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1976 
HES: 33, S. 7-11 
ION: 765391 
DIE POSITIVAUSWIRKUNGEN, WIE SIE SICH NACH DER 
VERABSCHIEDUNG (1972) UND DER FORTSCHREIBUNG (1974) DES 
~ROGRA~~ES FUER OIE INNERE SICHERHEIT DER,BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND ERGEBEN HABEN, WERDEN AUF GRUND DER 
ERFOLGSBILANZEN, AUFGABENSCHILDERUNGEN UND 
LEISTUNGSERHOEHUNGEN DES BUNDESGRENZSCHUTZES, DES 
SUNDESAMTES FUER VERFASSUNGSSCHUTZ UNO DES 
BUNDESKRIMINAiAMTES NACHGEWIESEN. WEITER WIRD DER 
FINANZAUFWAND DES BUNDES FUER DIE SICHERHEITSBEHOERDEN NACH 
1969 GESCHILDERT UND DEREN PERSONALZUWACHS DARGELEGT. 

ZI-NR:76-004 
AUT: ANONYM 
TIT: POLIZEISTREIFENWAGEN ~IT COMPUTER-ANSCHLUSS 
UNT: VOM BKA ENTWICKELT 
ZST: IPA 
JAH: 1976 
JGG: 21 
HES: 2, S. 16 
ION: 765190 
DAS VOM BUNDESKRININALAMT ENTWICKELTE DATENFUNKSYSTE~ ~IT 
~OeILEN TER~INALS ERMOEGLICHT EINEN DIREKTEN FUNKDIALOG 
ZWISCHEN POLIZEIBEAMTEN UNO RECHNER DES 
POUlfI-INFORMATIONSSYSTEMS INPOL. DIESE ENTWICKLUNG, DIE 
V 0 ,- 8 UND E S 1111 N IST E R ,F U E R F 0 R S C H U N GUN D T E C H N 0 LOG 1 E 
FINANZIELL GEFCERDERT WIRD, ZEICHNET SICH DURCH EINEN HOHEN 
GRAD A~ A9HOERSICHE~HEIT UND EINE VERBESSERTE NUTZUNG DES 
INPOl-SYSTE~S AUS. 
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ZI-NR:76-005 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

BAU~I JOACHIM 
DE~OGRAPHISCHE DATEN FUER DIE POLIZEILICHE P 
LANUNG 
DIE KRI~INOLOGISCHE REGIONALANALYSE - EIN KR 
IMINALGEOGRAPHISCHER ANSATZ FUER DIE BEURTEI 
LUNG DER SICHERHEITSLAGE 
ft1UENST ER 
BR DEUTSCHlA ND 

VER: PFACMUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHlUSSBERICHT 
JAH: 1976 
HES: S. 181-196 
ION: 795159 
DIE FUER POLIZEILICHE PLANUNG ERFORDERLICHEN 
DEAOGRAPHISCHEN DATEN EINER REGION SIND IN IHRER VIELFALT 
FUER DIE POLIZEI BEI FAST ALLEN BEHOERDEN UND INSTITUTIONEN 
ZUEiAENGLICH. SIE SIND ALLERDINGS UEBERWIEGEND NICHT 
POLIIEISPEZIFISCH AUFBEREITET UND BEDUERFEN DAHER VIELFACH 
NOCH DER UMSETZUNG UND STAENDIGEN FORTSCHREIBUNG, UM EINER 
RATIONELLEN UND KONTINUIERLICHEN POLIZEILICHEN PLANUNG 
NUETZLICH ZU SEIN. ES WIRD EIN UEBERBLICK UEBER DIE 
UNTERSCHIEDLICH REALISIERTEN 
EINWOHNERMELDEDATEIEN/-KARTEIEN MIT IHREN 
HUTZUNGSMOEGlICHKEITEN GEGEBEN. 

II-NR: 76-006 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

BERNDT1 GUENTER 
INFORMATIONEN ALS VORAUSSETZUNG DER LAGEBEUR 
TEILUNG 
DIE KRIMINOLOGISCHE REGIONALANALYSE - EIN KR 
IMINALGEOGRAPHISCHER ANSATZ FUER DIE BeURTEI 
LUNG DER SICHERHEITSLAGE 
MUENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHlUSS8ERICHT 
JAH: 1976 
HES: S. 149-179 
ION: 795160 
DAS PLANUNGSINSTRUMENT DER LAGEBEURTEILUNG ALS 
PLANUNGSMETHODE I~ RAHMEN EINES PROBLEMLOESUNGSPROZESSES 
IST AUCH FUER DIE KRIMINALPOLIZEILICHE BEURTEILUNG VON 
SACHVERHALTEN ANWENDBAR. GRUNDLAGE JEDER PLANUNG UND 
ENTSCHEIDUNGSfINDUNG IST DIE ZIELGERECHT GEWO~NENE, 
GESPEICHERTE UND V~RARBEITET[ INFORMATION. HIERFUER MUESSEN 
DIE FAKTOREN ERARBEITET UND DIE' STRUKTURIERUNG DER 
INFOR~ATION fESTGELEGT WERDEN. DIE BEURTEILUNG OER LAGE IST 
MIT DER ENTSCHEIDUNGSFINDUNG NICHT ABGESCHLOSSEN, SONDERN 
WIRD BELEBT DURCH DIE 1M RAHMEN DER KONTROLLE ERMITTELTEN 
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Z J-NR: 76-007 
AUT: 
nT: 

1)1: INE'r tI W .. 
KRIMINALT~CHNISCHE fORSCHUNG UNTER EINSATZ E 
INES PROZESSRECHNERS 

ZST: PTV 
JAH: 1976 
JGG: 21 
HES: 12, S. 499-501 
IDN: 775231 
IN DER KRIMINALTECHNIK FINDEN PROZESSRECHNER IN ZUNEHMENDEM 
UMFANG VERWENDUNG, VOR ALLEM BEI DER ~ASSENSPEKTRO~ETRIE 
UND DER INFRAROTSPEKTROSKOPIE m DER RfCHNER UEBERNI~MT DIE 
AUSWERTUNG DER MESSDATEN UND BEREITET SIE IN GEEIGNETER 
fOR" AUF. DIE ARCHIVIERUNG VON SPEKTREN ERLAUBT DEN 
SCHNELLEN VERGLEICH VON SPEKTREN KRIMINALTECHNISCH 
RELEVANTER SUBSTANZEN m WAEHRIND Oll INDUSTRIE FUER DIESEN 
ANWENDUN6SBEREICH GERAETE, RECHNER UND SOFTWARE AN~IETET, 
F1ljUESSEN FUER VERStUIEOENE r-ORSC.WNGSPROJEKTE IM 
KRIMINALTECHNISCHEN INSTITUT DES BKI EIGENE 
ENTWICKLUNGSARBEITEN DURCHGEFUEHRT WERDEN~ DIE FACHGRUPPE 
kRI@tf!NAlTECHNlSCHE FORSt ~J~N[) ~"HHWMEN!AT!ON BEfASST SICH 
Z.IT. VOR ALLEM MIT DER OBJEKTIVIERUNG UND AUTOMATISIERUNG 
VON UNTERSUCHUNGSVERFAHREN IN DEN BEREICHEN 
HANDSCHRIfTENVERGLEICH, SES SSPURENVERGLEICH, 
SCHUSSENTfERNUNGSBESTIMMUNG UND AUSWERTUNG VON 
ROENTGENBEU&UNGSSPEKTREN~ WESENTLICHER BESTANDTEIL DER 
HARDWARE IST EIN PROZESSRECHNER HONEYWELL H 316 MIT 
VERSCHIEDENEN PERIPHERlfGfERAE"fEN., VERWENDET WERDEN fERNER 
VIDEOSYSTEM, FOTOMETER UND DENSITOMETER 9 DIE SOFTWARE 
UMfASST VERSCHIEDENE PROGRAMME ZUR DATENERFASSUNG, 
AUSWERTUNG UND ARCHIVIE SOWIE ZUM "USTERVERGLEICH. 

II-NR:16"'008 
AUT: FRIEBE~ H~ J. 
TIT: MITTLERE DATENTECHNIK (~DT) FUfR EINSATZlEIT 

STELLEN DER POLIZEI 
Z ST: PTV 
JAH: 1976 
J GG: 21 
HES: 12 .. S'" 493''''498 
1 DN : 175230 
OIE BEIM pp BONN MIT DEM EINSATZlEITRECHNER (ELR) EZ 2000 P 
GEWONNENEN ERFAHRUNGfN DIENTE.N DER POLIZEI DES LANDES 
NORDRHEIN-WESTFALEN ALS BASIS FUER DIE fNTWICKLUNG EINES 
ElR DER ZWEITEN GENERATION M DER VOR ALLE~ fUER GROESSfRE 
POLIZEIDIENSTSTELLEN VORGESEHEN IST. DAS WESENTLICH 
ERWEITERTE ANlAGENKONIEPT ERMOEGlICHT DIE ANBINDUNG 
VERSCHIEDENER TECHNISCHER EINRICHTUNGEN WIE FUNKMELDE- UND 
INFORMATIONSSYSTEM <TELEPOL>, FS-NETI, UEBERfALL- UNO 
EINBRUCHMELDEANLAGEN <POLIZEI-NOTRUF> SOWIE DIE INTEGRATION 
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DES INPOL-ANSCHLUSSES ZUM GROSSREChNER IM lKA. FERNER 
KOENNEN DATEN FUER STATISTISCHE ZWECKE ERfASST, STATISTIKEN 
ERSTELLT UND POLIZEITAKTISCH RELEVANTE INFORMATIONEN 
GESPEICHERT WERDEN. FUER DEN EINSATZ IN POLIZEIBEHOERDEN 
"ITTLEREN U~FANGS EIGNET SICH EIN EBENFALLS NEU 
KONZIPIERTES EINSATZUNTERSTUETZUNGSSYSTEM, DESSEN BEGRENZTE 
KAPAZITAET DURCH DEN ZUGRIFF AUF DEN GROSSRECHNER IM lKA 
DUESSElDORF ER~EITERT WERDEN KANN. 
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l.J-NR:16-009 
AUT: HANSSEN, HANS 

BEOBACHTUNGSMELDUNGEN UN~ ADV-SYSTEME DER PO T IT: 
LIZEI 

1ST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1976 
JGG: 30 
HES: 1. Se 28-29 
IDN: 165262 
VERWIESEN WIRD AUF VERSUCHE IN GROSSBEHOERDEN, MIT HILFE 

. OER ADV KRAFTFAHRZEUGE (IM NACHHINEIN AUCH DIE HALTER) ZU 
UEBERPRUEFEN, FAllS SIE AN BESONDEREN SCHWERPUNKTEN DER 
STRASSENKRIMINALITAET AUFFALLEN. ENTSPRECHENDE 
ADY-PROTOKOllE GEHfN DEM AUSWERTUNGSlENTRU~ ZU, DAS ALLE 
DIENSTKUNDLICHEN FOLGEERMITTLUNGEN DURCHFUEHRT. 

Zll-NR:76-010 
AUf: HEROLD tb tiORSl 
rIT: STRUKTURVERAENOERUNGEN INFOlGE DES BESITZERP 

RINIIPS 
ZS T: POL IIEl 
JAH: 1976 
J6G: 67 
HES: 5 .. Se 162-163 
IDN: 165203 
~IT DER EINfUEHRUNG DES BESITIERPRINIIPS HABEN DIE 
VERANTWORTLICHEN IN BUND UND lAENDER EINE ENTWICKLUNG IN 
GANG 6ESETZT, DIE WEIT UEBER DEN ENGEREN BEREICH BLOSSER 
DATENVERARBEITUNG HINAUSGEHT~ DAS BESITZERPRINZIP 
UEBERTRAEGT DIE HERRSCHAfT UEBER DIE INFORMATIONSINHALTE 
VON DER ZENTRALE AUf DIE INFORMATIONSBETEILIGTEN. ES 
BEDEUTET SONACH DEZENTRALE EINGABE UND ABGABE BEI ZENTRALER 
SPEICHERUNG AUF DER EBENE DES BUNDES UND DER LAENDER. 
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lI-NR: 76-011 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

HOCHSCHERFF, FRANZ 
MOEGLICHKEITEN DER ZENTRALEN TAGEBUCHFUEHRLIN 
G EDV 
DIE KRIMINOLOGISCHE REGIONALANALYSE - EIN KR 
IMINALGEOGRAPHISCHER ANSATZ FUER DIE BEURTEI 
lUNG DER SICHERHEITSLAGE 
P.WENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1976 
HES: S. 229-l44 
IDN: 795157 
DIE ELEKTRONJrSCHE TAGEBUCHfUEHRUNG BIETET FUER DIE POLIZEI 
EIN HERVORRAGiENDES ORDNUNGSSYSTEIlit UND DARUEBER HINAUS EINE 
AUSGEZEICHNETE MOEGLICHKEIT, KRIMINALITAETSDATEN UND 
-fAKTOREN ZU SPEICHERN, ZU ORDNEN UND NACH BESTI~MTEN 
KRITERIEN ABZURUFEN. BESTECHEND IST AUCH, DASS AkTUELLSTE 
DATEN SCHUTZ- UND KRIMINALPOLIZEI GLEICHERMASSEN 
ZUGAENGlICH SIND. DURCH DIE TECHNISCHEN EINRICHTUNGEN 
WERDEN ALLERDINGS KEINE KRAEfTE f~EIGESETZT. VIELMEHR 
WERDEN BEAMTE STAERKER AN DEN SCHREIBTISCH GlBUNDEN UNO ES 
BESTEHT DIE GEFAHR, DASS DAS .KRIMINAlISTISCHE DENKEN IN DEN 
HINTERGRUND TRITT. 

Zl-NR :16-012 
AUT: KENNHOEFfR, UlRICH 
TIT: UEBER DIE INfORMATIONSWJEDERGfWINNUNG AUS PO 

lIIEILICHEN DATENBESTAENDEN 
Z S1: KR 1M INA LIS TIK 
JAH: 1976 
JGG: 30 
HES: 2, S. 69-73 
IDN: 765063 
DIE GRUNDZUEGf EINE~ SUCHSTRATEGIE FUER DEN 
kRIMINALPOLIZEILICHEN MELDEDIENST 1M ADV-VERFAHREN WERDEN 
ENTWICkELT UND SUCHBEGRIFFE ERSTER UND ZWEITER ORDNUNG IN 
BEZUG AUF DAS PROGRAMMIERTE SUCHEN ERLAEUTERT. 
ZUSAMMENGESETZTE SUCHBEGRlFFE UND DAS 'KLASSIFIZIEREN PER 
PROGRAM~' FORDERN BESTIMMTE REGELN BEI DER GESTALTUNG DER 
EINGABEDATEN. THESAURUS UND VERSCHLUESSELUNG ALS GRUNDLAGEN 
DER INFORMATION~WIEDERGEWINNUNG WERDEN DEFINIERT, UND DIE 
ZUORDNUNG VON DESKRIPTOREN ZU ASPEKTEN WERDEN AUF DER BASIS 
POLIZEILICHER INFORMATIONEN ANGfSPROCHEN. DIE 
VERKNUEPFUNGEN ZWISCHEN GETRENNT GESPEICHERTEN 
tATENBLOECKEN WERDEN ANHAND VON KETTUNG, NETZWERKMETHODE 
UND LISTMETHODE ERKLAERT. 
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Z J-N R : 76 -01 3 
AUT: 
TIT: 

UNr: 

I(QLATA, HOR sr 
ERFAHRUNGEN MIT DEM DIGITALEN UEBERTRAGUNGSV 
ERFAHREN ALS FUNKINFORMATIONSSYSTE~ BEIM POL 
IZEIPRAESIDENTEN BONN 
ERGAENZUNG ZUM BEITRAG 'ERFAHRUNGEN MIT DE~ 
DIGITALEN UEBERTRAGUNGSVERFAHREN ALS FUNKINF 
ORMATIONSSYSTE~ BEIM POlIZEIPRAESIDENTEN BON 
N (SYSTEM AEG-TElEFUNKEN)· 

IST: PTV 
JAH: 1916 
JGG: 21 
HES: 2, S. 60-62 
IDN: 765110 
SEIT APRIL 1975 SIND EINSATZfAHRZEUGE DER 
KREISPOLIZEIBEHOERDE BONN MIT EIHE~ INFORMATIONSGEBER 
AUSGESTATTET, DER MITTELS EINES DIGITALEN 
UEBERTRAGUNGSVERFAHRENS VORPROGRAMMIERTE ROUTINE~AESSIGE 
fUNKDURCHSAGEN DER STREIFENWAGEN <STATUSMELDUNGEN> ZUR 
EINSATIlEITSTELlE VORNIMMT® DIE EINfUEHRUNG DIESES 
VERfAHRENS HATlE EINEN STOERUNGSfREIEREN FUNKVERKEHR UND 
EINE ENTLASTUNG DER EINSATZlEITSTELLE ZUR FOLGE. 

11 .. N R :: 16 ... 01 4 
AUT: 
1IT: 

LEHMANN .. GERD 
COMPUTERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITUNG - BEARB 
EITUNGEN ... IN fOR MAiIONEN 

UNT: NEUE ADV .... A,NWENDUNGEN 
FST: TASCHENB.KRIMINAllST 
JAH: 1976 
JGG: 26(BO) 
HES: S .. 203-232 
ION: 805972 
OERillCHE ANWENDUNGSMOEGlICHKEITEN DER DATENVERARBEITUNG 
ERSTRECKEN SICH IUNAECHST AUF TAGEBUCHFUEHRUNGEN UND DEREN 
AUSWERTUNGlN. MIT HILFE DER IN KOElN UND HANNOVER 
INSTALLIERTEN BUEROCOMPUTER WERDEN VORWIEGEND AUFGABEN IM 
KRHUNALPOLlZEIlICHEN BEREICH ERLEDIGT. IN ANDEREN STAEDTEN 
WERDEN RECHNER JEDOCH AUCH ZUR VORGANGSBEARBEITUNG 
EINGESETZT. DIE SYSTEME~ DIE ZUR EINSATZUNTERSTUETZUNG 
HERANGEZOGEN WERDEN KOENNEN, UEBERN~HMEN VOR ALLEM DIE 
LEISTUNGEN DER EREIGNISBEARBEITUNG UND 
EREIGNISDOKUMENTATION. DIE AUTOMATISCHE 
STANDORTFESTSTELLUNG SOWIE DIE ENTWICKLUNG GEEIGNETER 
MOBILER DATENSTATIONEN STELLEN WESENTLICHE VORAUSSETZUNGEN 
fUER EINE OfT HUERUNG DER BESTEHENDEN ANLAGEN DAR. 
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ZI-NR:76-015 
AUT: MEISTER. HERBERT 
TIT: DATENSCHUTZ UND PRIVATRECHTSORDNUNG 
ZST: BB 
JAH: 1976 
JGG: 31 
HES: 34. S. 1584-1588 
ICN: 775226 
DATENRECHT BEDEUTET SCHUTZ DES RECHTS AM EIGENEN DATUM ALS 
BESTANDTEIL DES ALLGEMEINEN PERSOENLICHKEITSRECHTS. DAS 
GELTENDE PRIVATRECHT GIBT EINEN ANSPRUCH AUF UNTERLASSUNG 
DER SAMMLUNG FALSCHER PERSONENBEZOGINER DATEN. ES 
BEINHALTET ABER KEINEN ALLGEMEINEN POSITIVEN ANSPRUCH, WIE 
Z. B. DEN ANSPRUCH AUF SCHADENSERSATZ ODER AUSKUNfT, DA EIN 
SOLCHER AUS DEM RECHT AM EIGENEN DATUM NICHT UNMITTELBAR 
FOLGT. (IN PI~SITIVER ANSPRUCH ERGIBT SICH DAHER NUR BEI 
VERLETZUNG ODER UNMITTELBARER GEFAEHRDUNG DIESES RECHTS; IN 
DIESEN FAELLEN MUESSEN DIE ANSPRUCHSVORAUSSETZUNGEN ABER 
VOM BETROFflflNEN SELBST DARGELEGT WERDEN. ALLGEMEINE 
ANSPRUECHE, DAS HEISST ANSPRUECHE, DIE DIE DARLEGUNGSLAST 
DES BETROFFENEN NICHr KENNEN, ETWA AUF AUSKUNFT, , 
BERICHTIGUNG, SPERRUNG UND lOESCHUNG PERSONENBEZOGENER 
DATEN, GfWAEHRT NUNMEHR DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ. 

l.I-NR:76-016 
AUf: 
TIT: 
TAT: 

ORT: 

OCHOTT" GERD 
CO~PUTERUUTERSTUETZTE DAKTYLOSKOPIE 
~ODERNE PERSONEN- UND SPURENLEGERIDENTIFIZIE 
RUNG CU.A. SPRECHERIDENTIFIZIERUNG, ROENTGEN 
IDENTIFIKATION, IDENTIfIZIERUNG ANHAND VON F 
I HG E RNAEG ELN) 
~UENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFACMUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
fST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1976 
HES: ' S. 303-353 
ION: 815194 
DA DIE MANUELL - VISUELLE SUCHARBEIT ZUR 
PERSONENIDENTIfIZIERUNG ANHAND ~ER 

Z,E HN FING fRA BO RUCKBlAETTER,W(G E N LA ur END ER Z UNA HME 0 E R 
BESTAENDE I~MER AUFWENDIGER UND LANGWIERIGER WIRD, WEIL DIE 
kONVENTIONELLEN EINFINGERA9DRUCKSAMMLUNGEN NUR 
,EINZfLfINGERABDRUCKARTEN VON SEHR WENIGEN RECHTSBRECHERN 
kNTHALJEN UND IHRER VERGROESSERUNG WEGEN DER DANN KAUM NOCH 
ZU BEWAELTIGENDEN VERGLEICHSARBEITEN GRENZEN GESETZT SIND, 
VERSUCHT AUCH DIE DAKTYLOSKOPIE .. SICH DIE EDV NUTZBAR ZU 
"ACHEN, U~ DIE AUFGABE PERSONENIDENTIFIZIERUNG BEI WENIGER 
MANUELL - VISUELLEN VERFAHREN SCHNELLER ZU BEWAELTIGEN UND 
IM BEREICH SPURENAUSWERTUNG SCHNELLERE UND VOR ALLEM MEHR 
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ERFOLGE ZU ERZI~LEH. ES WIRD EINE AUSFUEHRLICHE 
BESCHREIBUNG DES HERKOEMMLICHEN ARBEITSANFALLES DER 
DAkTYLOSkOPEN (DARGESTELLT KAUPTSAECHLICH ANHAND DER 
BAYERISCHEN GEGEBENHEITEN) GEGEBEN. 
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ZI-NR:16-017 
AUT: STEINKE 1 WOLFGANG 
11T: NEUE FORMEN AUTOMATISIERTER FAHNDUNG NACH kR 

AFTFAHRZEUGEN 
ZST: POLIZEI 
JAH: 1976 
JGG: 67 
HES: 8.. S. 285-286 
IDN: 765450 
NACH DEN SPEIOAKULAEREN FAHNDUNGSERFOLGEN 1M RAHMEN DER 
INPOL - PERSONENFAHNDUNG VERSPRICHT AUCH DIE ELEkTRONISCHE 
SACHfAHNDUN6 - SPEZIELL IM BEREICH DER 
IICRAfTFAHRZEU(-iFAHNDUNG ·-ERFREULICHE ERGEBNISSE. UEBER 
AUTOMATISCHE KONTROLLEN <OHNE MANUELLE ZWISCHENSCHRITTE> 
KOENNTEN IU~ BEISPIEL BERECHTIGUNGSAUfKLEBER AN 
KRAfTFAHRZEUjliEN <NUMERISCHE CODIERUNG> MITTELS LICHTSTRAHL 
ABGETASTET WERDEN. IN SEKUNDEN WAERE fESTGESTELLT, OB EIN 
KRAfTfAHRZEUG EINE KONTROLLE PA1SIEREN KOENNTE ODER NICHT. 
SOLCHE KONTROL~STElLEN SOLLTEN DANN VERKEHRSGUENSTIG 
INSTAllIERT WERDEN. IN FRAGE KA~MEN, VERKEHRSAMPELN, 
BAUSTELLEN, PARKHAEUSER UND MASSENPARKPLAETZE. 

Z I-NR: 76-01 SI 
AUT: STEINKE. WOLFGANG 
TIT: DIE EINRICHTUNG EINER STRAfVOLLZUGSDATEI ALS 

GEMEINSAME AUFGABE VON JUSTIZ UND POLIZEI 
ZST: ZFSTRVO 
JAH: 1976 
.,66: 25 
HES: 3, S. 142-144 
ION: 785272 
1M BEREICH DER AUTOMATISCHEN DATENVERARBEITUNG HAT DIE 
POLIZEI GEGENUEBER DEM JUSTIZRESSORT EINEN ERH~BLICHEN 
VORSPRUNG DURCH DAS BETREIBEN DES INFOR~ATIONSSYSTEMS 
INPOl. DURCH DEN GEMEINSAMEN AUFBAU EINER 
STRAFVO~LZUGSDATEI BIETET SICH DER JUSTIZ DIE 
EINSTIEGSCHANCE ZUR NUTZUNG DES SYSTEMS. DA DER DERZEITIGE 
GESETZLICHe AUFTRAG ZUR ~ElDUNG BESTIMMTER HAFTDATEN 
HOECHST UNVOLLkOMMEN ERfUfLlT WIRD, WIRD DIE ZENTRALE 
ERFASSUNG VON ZUGANGSDATEN ... VORAUSSICHTLICHES UND 
TATSAECHLICHES ENTLASSUNGSDATUM. ALLEN HAFTUNTERBRECHUNGEN 
SOWIE ALLEN VERLEGUNGEN VORGESCHLAGEN. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-39-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1976 

ZI"'NR:76-019 
AUT: STUEMPER, AlFRED 
T 11: PLANUNG UN~ IMPROVISATION IM POLIZEILICHEN E 

INSATZ 
IST: POLIZEI 
JAH: 1976 
JGG: 67 
"ES: 5, S. 112-174 
ION: 765315 
DIE POLIZEI MACHT SEIT JAHREN IN TAKTISCHER UND TECHNISCHER 
HINSICHT EINEN VERAENDERUNGSPROZESS DURCH. DIE DADURCH 
ERfORDERLICH GEWORDENEN NEUERUNGEN IM ORGANISATORISCHEN 
BEREICH GEHEN OFT ZU LASTEN EINES ELEMENTAREN BESTANDTEILES 
DER POLIZEILICHEN ARBEIT - DER lpilPROVISA1ION. DIE 
l"PROVISATION - UNTRENNBAR VERBUNDEN MIT ERFAHRUNG, 
fINGERSPITIENGEFUEHL, GESPUER UNO AHNUNG - 1ST AUCH IM 
ZEITALTER DER CO~UTERGESTUETZTEN EINSATZSYSTEME EIN 
UNENTBEHRLICHER fAKTOR POLIZEILICHER ARBEIT. ES WIRD 
HERAUSGEHOBEN, DASS DIE RECHENERGEBNISSE BEI DER 
E!NSATIVORBEREITUNG DURCH COMPUTER NUR DIE FUNKTION EINER 
ENTSCMEIDUNGSHIlFE HABEN KOENNEN UND DASS DIESE ERGEBNISSE 
IN IHRER RICHTIGKEIT AUCH OHNE TfCHNISC~E HILfSMITTEL GROB 
UEeERPRUfFBAR SEIN ~UESSEN. TROTl MODERNER EINSATZTECHNIK 
UND -TAKTIK KANN DIE ENTSCHEIDUNG I~ EINSATZ NUR VOM 
MENSCHEN GEFAELlT WERDEN u IN DER ZUKUNFT KOMMT ES 
ENTSCHEIDEND DARAUF AN, BEIDES ZUSAMMEN - DIE 
NEUZEITLICHEN, TEILWEISE RECHNERGESTUETlTEN POLIZEILICHEN 
PLANUNGSMETHODEN EINERSEITS UND DIE FREIE 
I~PROVISATIONSfNTSCHEIDUNG ANDERERSEITS - SINNVOLL IN SICH 
VERBUNDEN, ZU PRAKTIZI~RENa 

ZI ... NR:76-020 
AUT: THO~NS. DIETRICH 
111: PAD BRIi'lGT ES Ail DZ?J TAG 
ZST: KRIMINAlIS~ 
JAH: 1976 
JGG: 8 
HES: 7, S. 418-419 
lD N: 765325 
IM DATENBESTAND DER VON DER BADEN-WUERTTEMBERGISCHEN 
POLIZEI VERWENDIITEN "PERSONEN-AUSKUNFTS-DATEI (PAD)" WURDEN 
PERSONALIEN-DOPPEL- BZW. MEHRfACHBESTAENDE FESTGESTELLT, 
OBWOHL EINE UEBERPRUEFUNG ERGAB, DASS EINDEUTIG 
PERSONENGLEICHHEIT VORLIEGT. DIESE DOPPEl- BZW. 
"EHRfACHBESTAENDE ENTSTANDEN DURCH UNVOllSTAENDIGE, FALSCHE 
KUFNAHME DER BESCHULDIGTENPERSONALIEN. DER RECHNER BAUT 
IMMER EINE NEUE PERSON AUF. WENN VOllIDENTISCHE, D.H. 
ABSOLUT ZEICHENGLEICHE PERSONALIEN NICHT GESPEICHERT SIND. 
UM ABWEICHUNGEN BEREITS BEI DER DATENERFASSUNG 
AUSZUSCHLIESSEN, WIRD GEFORDERT, BEI DER 
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PERSONALIENAUFNAHME VON BESCHULDIGTEN KONSEQUENT Oie 
A~,iICHEN AUSWEISPAPIERE HE~ANZUZIEHEN. SIND DIESE NICHT 
VORHANDEN, SO SIND SIE BEIM STANDESAMT, AUSLAENDERAMT ODER 
BEIM EINWOHNERMELDEAMT ZU ERHEBEN. KOENNEN ZWEIfEL UEBER 
DIE RICHTIGKEIT VON PERSONALIEN NICHT AUSGERAEUMT WERDEN, 
IST ES ERFORDERLICH, DIE ED-BEHANDLUNG DES BESCHULDIGTEN 
DURCHZUFUEHREN. ANALOGE ERFAHRUNGEN WERDEN FUER· DAS AUF 
BUNDESEBENE IN ERPROBUNG BEFINDLICHE OV-SYSTEM 
·STRAFTATEN-/STRAFTAETERqATEI (SSO)" VORAUSGESAGT. 
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ZI .... NR:16 ... 021 
AUT: ZIERCKE., J OERG 

DER FALLANALYTIKER - NEUE BERUFLICHE RoLLE D 
ES KRIMINALBEAMTEN 

TIT: 

IST: KRI~INAlISTIK 
JAH: 1976 
JGG: 30 
HES: 3.. S. 120-125 
IDN: 765067 
BEI DER DARSTEllUNG DES FALLANALYTIKERS ALS EINER NEUEN 
BERUfLICHEN ROLLE DES KRIMINAlBEA~TEN WIRD DIE PHIlOSOPHIE 
DER STRAFTATEN-/STRAfTAETERDATEI UNTER DEN ASPEKTEN 
KIU'HNOlOGISCHER fORSCHUNG, POLIZEILICHER KRIMINALSTATISTIK 
UND BeSONDERS KRIMINALPOLIZEILICHEN MELDEDIENSTES 
INTERPRETIERT, DAS ANAlYSEMODflL ALS MOEGtICHE 
ORGANISATIONSFORM UNTERSUCHT UND DAS AUfGABENBUENOEL DES 
fAllANAlVTIKERS ERlAEUTE~T.DIE RECHERCHE- UND 
AUSWERTUNGSRElEVANI VON KATAlOGßEGRlfFEN IN DEllKTISCHER 
ASN.ENGIGKEIT, DAS RECHERCHEBIWUSSTSEJN SOWIE DIE 
OBJEKTIVIERUNG DER AUSWERTUNGSTAETI6KEIT DURCH DIE EDV 
ERfORDERN, tASS JEDER POlIIEIBEAMTE DIE PHILOSOPHIE DER 
STRAFTATEN-/ST~AFTAETER~ATEI KENNT, I.M. DAS ANALYSEMODELL 
IST OHNE DAS fORMATIERTE VERfAHREN UNDENKBAR. DIE ROLLE DES 
FALLANALYTIKERS, DIE INNEN- UND AUSSENWIRKUN& SEINER 
fUNKTIONEN SOWIE DIE ~ARAUS ENTSTEHENDEN QUALIfIKATIONEN 
WERDEN BESCHRIEBEN® 

llt"'NI'l: 16..,m~2 
AUf: 1: 11':. ReKE, JOERG 
TIT: KRHHNAl.AKTEN UND MIKROVERFILMUNG VOR DEM HI 

NTERGRUND DER DATENVERARBEITUNG 
IST: KRIMINALIST 
JAH: 1976 
.ISS:: 8 
HES: 6, Sc 319-324 
IDN: 765323 
BEI CER KRIMINALPOLIZEI WIRD ZUNEHMEND ALS EIN WfSENTlICHES 
PROIH.E~ DER RATIONALISIERUNG DIE JIlIj;U(ROVERFIUIfUNG VON 
KRIMINALAKTEN GESEHEN. VERfASSER BESCHREIST DIE 
IST-SITUATION EINSCHLIESSlICH DER 
KRIMINALISTISCH-KRIMINOLOGISCHEN BASIS FUER DAS FUEHREN VON 
KRI"INAlAKTEN UND DlREN AKTUAlITAET. UEBER EINE ANALYSE DER 
AKTENANlAGlfOR~EN UND AUSSONDlRUNGSfRISTEN KOMMT ER ZU 
SCHlU fSS IGEN lOESUNG SVO RSCHlA EG EN. 
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1.1"'NR : 11 ... 001 
Aur: AUEi~NHA"MER, HERBERT 
Tin DAS BUNDESbATENSCHUTIGESETZ 
ZST: BB 
JAH: 1917 
JGG: 32. 
HES: 5, S. 205-211 
ION: 775101 
DAS aUNDESDATENSCHUTZGESETZ (BDSG) GARANTIERT DEN SCHUTZ 
DER PRIVATSPHAERE DES BUERGERS VOR MISSBRAUCH BEI DER 
DATE~VERARBEITUNG~ ES REGELT OIE GESAMTE 
DATENSCHUTIMATERIE, lAESST ABER FACH- UND BEREICHSBEZOGENEN 
DATENSCHUTZ UNBERUECKSICHTIGT, DIESER SOLL VIELMEHR IN 
EINlilEUiESETlEN GEREGELT WERDEN 8I DAS BDSG ERFASST 
PER NENBEZOGENE DATEN, ~IE VON OEFFENTlICHEN OOER PRIVATEN 
STELLEN IN DATEIEN GESPEICHERT, UEBERMITTElT, VERAENDERT 
ODER &eLOESCHT WERDEN. DIE GESCHUETZTEN DATEN DUERFEN NUR 
DANN OHNE EINWILLIGUNG DES BETROFFENEN VERARBEITET WERDEN, 
WENN Dlfl lACH DEM BD5& AUSDRUECKLICH ZUlAESSIG 1ST ODER 
DURCH SPEZIALVORSCHRIfTEN GESTATTET WIRD. DIE ZULAESSIGKEIT 
DER EINZELNEN VERARBEITUNGSPHASEN HAENGT IM OEFFfNTlICHEN 
BEREICH VON DER ERFORDERLICHKElT DER KENNTNIS DER ZU 
VlNAR6EITENDEN DATEN SOWIE VON D~R ZUSTAENDIGKEIT DER 
S1 Li Ae~ IM PRIVATEN BEREICH WIRD DIE ZULAESSIGKEIT DER 
DATENVERARBEITUNG AUF DIE ZWECKBESTI~~UNG DES VERTRAGS­
ODER Yf.RTRAUENSVERHAELTNISSES SOWIE AUF DIE WAHRUNG 
BERECHTIGTER INTERESSEN ABGESTELLT. DAS BDSG GIBT DEM 
BETROFFENEN ZAHLREICHE RECHTE GEGEN DIE DATENVERARBEITENDE 
STElLit UND GEWAEIUeUEISTET SOMIT DESSEN KONTROllE UEBER DIE 
EINHllTUNG DER EINZELNEN ZULAESSIGKEITSVORAUSSETZUNGEN UND 
~IE DURCHSEllUNG DIESER NORMEN. VERSTOESSE GEGEN DAS 
DATENSCHUTZ~(CHT KOENNEN SCHADENSERSATZANSPRUECHE AUSLOESE~ 
UND ALS STRAFTATEN ODER ORDNUNGSWIDRIGKEITEN GEAHNDET 
WERDEN. EINE KONTROLLE DURCH DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE UND 
AUFSICH1SBEHOERDEN SIEHT DAS BDSG VOR. 

ll"'-i'4R::17'''OO;2 
AUf: BRACK& WERNER 
TIT: ~ATENSICHERUNG ZUM DATENSCHUTZ 
1S1': DSUDS 
JI\H: 1977 
HES: 1.,. S .. 35-38 
ICN: 785206 
'DATENSCHUTZ' UND t'DATENSICHERUNG ' WERDEN OFT VERWECHSELT. 
U" IHNEN GERECHT ZU WERDEN, MUSS ~AN SIE NUR RICHTIG 
AUSEINANDERHALTEN .. WESENTLICH AM DATENSCHUTZ 1ST DER 
BUERGER ALS; GESCHUETITER GEGENSTAND, NICHT DIE DATEN. 
DESHALB IST OIE BEZEICHNUNG 'DATENSCHUTZ' IRREFUEHREND. DER 
GEGENSTAND DER DATENSICHERUNG HINGEGEN SIND AUSSCHLIESSLICH 
OIE DATEN. INSOFERN# ALS MAN DATEN ZUR PERSON DES BUERGERS 
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SICHERN MUSS, UM IHN SELBST ZU SCHUETZEN, HAENGEN 
DATENSCHUTZ UND DATENSICHERUNG ~lTEINANDER ZUSAMMEN. 
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ZI ... NA:11-003 
AUT: DAM"ANN., ULRICH 
TIT: ANWENDUNGSMATRIX DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZ 

ZSY: 
JAH: 

ES 
OE"" 
1977 

HES: 1-2, S. 74:-80 
3, S. 140-144 

IDH; 785133 
BEDINGT DURCH DAS VOLUMEN, DIE kO"PLIZIERTE 
VERWEISUNGSn:CHNIK UNO VIELE GENERALKLAUSELN ERWEIST SICH 
DAS AM 1. t. 1978 IN KRAFT GETRETENE 
eUNDESDATENSCHUTZGESETZ (BDSG) ALS AEUSSERST SCHWIERIG. DIE 
ABHANDLUNG STELLT EINEN WEGWEISER DURCH DIESES GESETZ DAR 
IN FOR~ EINER MATRIX-DARSTELLUNG AUS STICHWORTEN UND DEN 
BEzue6EN IM GESETZ. 

Zl-NR:17-004 
AU1: I:(lERLE, CA Rl. EUGlN 
TIT: DA1'ENSCHUTZ DURCH MEINUNGSfREIHEIT 
1ST: DOEV 
JAH: 1977 
JGG: 30 
HE S : <) 01' S.. 30 6-3 1 2 
IDN: 715103 
DIE OATENSC~UTIGESETZE VERSUCHEN DEN KONFLIKT ZU LOESEN 
ZWISCHEN DEM INTERESSEN DES EINZELNEN, UEBER INFORMATIONEN. 
AUS SEINEM EIEREICH SELBST ZU VERFUEGEN AUCH IUT DER 
MOEGlICHKEIT, SIE ANDEREN VORZUENTHALTEN UND DEM INTERESSE 
SEIHER UMWELT, DIE FUER DIE GESTALTUNG EINES GEDEIHLICHEN 
ZUSAMMENLEBENS AUF INFORMATIONEN ANGEWIESEN IST. DIESER 
KOHflll(T I S1r UNT ER DeM EI NflUSS UND DER BEDEUTUNG DER 
GRUNDRECHTE ZU LorSEN, GEHT ES DOCH AUCH UM SICHERUNG VON 
fREIHEITS" UND ENTFAlTUNGSRAEUMEN GEGENUEBER STA.ATlICHEN 
UEBERGRlfFEIN. UEBERBLICKT MAN DIE BISHER IN DIESER RICHTUNG 
UNTERNOMMENEN LOESUNGSVERSUCHE, DANN DRAENGT SICH DIE FRAGE 
AUF, OB NICHT ANSTATT DES UEBliCHERWEISE ANGENOMMENEN ART. 
2 ABS e 1 GG DIE fUER DIE INfORMATIONELLE ENTFALTUNG 
SPEZIELLER VORSCHRIFT DES ART. 5 ASS. 1 GG ALS ANSATZ FUER 
EINEN WIRKSAMEN GRUNDRECHTSSCHUTZ ZU WAEHlEN IST, WAS 
INSBESONDERE FUER DIE DISKUSSION UM DEN DATENSCHUTZ 
WICHTIGE KONSEQUENZEN MIT SICH BRAECHTE. 
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Il-NR:71-005 
AUf: EGLOfF, WILlI 

SCHI~MEl, WOLFGANG 
TIT: DIE 'MAGNA CHARTA "ES BUERGERS VON HEUTE' 
UNT: ANMERKUNGEN ZUM HEUEN BUNDESDATENSCHUTZGESET 

I 
IST: DUR 
JAH: 1977 
JGG: 5 
HES: 2, S .. 124-138 
IDN: 775222 
VON EINEM GESETZ., DAS FAST VOLlSTAENDIG AUF INHALTLICHE 
ENTSCHEIDUNGEN VERZICHTET UND DESSEN ANWENDUNGSBEREICH 
iOARUEB!R HINAUS NOCH SEHR STARK BESCHRAENKT IST, KOENNEN 
KEINE UMWAELZENDEN AUSWIRKUNGEN AUF OIE GELTENDE RECHTSLAGE 

,AUSGEHEN .. SElBST DIE VOM eDSG STATUIERTE ANWENaUNG 
"ATERIELL-RECHTLICHER BESTIMMUNGEN AUf INFORMAT!ONElLE 
ASPEKTE 1ST NICHTS GRUNDSAfTZLICH HEUES, KANN DIESES 
ERGEBNIS DOCH OURCIHHJS AUCH DURCH INTERPRETATION GE.FUNDEN 
WER~ENe DIE RECHTSPRECHUNG IST DIESEN WEG SCHON IMMER 
~E&ANGEN. WIE SICH AM BEISPIEL DER JUDIKATUR ZUM 
PERSOENllCHKEI1SSCHUTZ ODER Im" fRAGERfECHT DES ARBEITGEBERS 
.LEICHT BELEGEN LlIESSE~ AUCH DIIE RECHTSWISSENSCHAfTLICHE 
LITERATUR HAT ~IES[N ZUSAMMENHANG ALS NOTWENDl& ERKANNT. 
DAS BOSG BRINGT IN ERSTER LINIE EINE GESETZLICHE 
BES1AETIGUNG DIESER UEBERLEGUNGEN UND DEREN 
VERALLGEMEINERUNG AUF BISHER RECHTLICH NOCH UNZUREICHEND 
GEREGELTE SACHVERHALTE 8 EINE GEWISSE VERBESSERUNG 
~EGEHUEBER DEM AKTUELLEN RECH1SlUSTAN& BEDEUTET DAS BDSG 
ABER INSOFERN, ALS ES WENIGSTENS ~INf tATENVERARBEITUNG, 
DIE VON DEN GINANNTEN IULAESSIGKEITSVORAUSSETZUNGEN NICHT 
~EDECKT IST, EXPLIZIT UNTERSAGT UND DAMIT ZUMINDEST FUER 
pEN OEFFENTLICHEN BEREICH DEM KO~TEX'FREIE~ DATENSAMMELN 
flNEN RIEGEL VORSCHIEBT. 

ZI-NR:77-006 
AUf: 

T1T: 
IST: 
JAH: 

"ES: 

FASSBENDER,W .. 
RAUSCH ... MANfRED 
DER DATENSICH[RUNGSKATALOG DES AWV 
DSUDS 
1977 
1978 
2, S .. 86-88 
1, Se 45-46 

ION: 785267 
OER ARIEITSKREIS vDATENSCHUTZ UND DATENSICHERUNG' BEIM 
AUSSCHUSS FUER WIRTSCHAfTLICHE VERWALTUNG IN WIRTSCHAFT UND 
GEffENTlICHE HAND EeV. (AWV) HAT SICH ZUM ZIEL GESETZT, 
EINEN SYSTEMATISCHEN, ALLGEMEIN VERWENDBAREN 
DlTENSICHERUNGSKATALOG ZU ERARBEITEN, IN ANLEHNUNG AN DEN 
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ANHANG ZU P 6 ABS. 1 S. 1 BDSG. OIE ABHANDLUNG BERICHTET, 
UEBER DAS VERFAHREN ZUR ERHEBUNG DER DATEN SOWIE DEN STAND 
UND ERSTE ERGEBNISSE DER ARBEITEN. 
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ZI-NR:77-007 
AUT: FEHNEMANN, URSULA 
TIT: DATENSCHUTZ ALS PERSOENLICHKEITSSCHUTZ 
ZST: OEVI> 
JAH: 1977 
HES: 4. S. 3-6 
IDN: 775319 
DIE AUSLEGUNG DES ART. 2 A8S. 1 GG IM SINNE DER PUNKTUELLEN 
HANDLUNGSFREIHEIT IST AUCH FUER DEN BEREICH DES 
DATENSCHUTZES PRAKTIKABEL. DAS RECHT AUF ACHTUNG DER 
PERSONALEN INTEGRITAET ERGAENZT DIE BENANNTEN PERSOENLICHEN 
FREIHEITSRECHTE SOWIE DAS GRUNDRECHT ZUM SCHUTZ DER EHE UND 
FAMILIE <29> DADURCH, DASS ES EINEN BISHER UNBENANNTEN 
FREIHEITSSCHUTZBEREICH VOR SPEZIFISCHEN GEFAEHROUNGEN DURCH 
DEN GEBRAUCH VON DATEN BEWAHRT. DIESES GRUNDRECHT KANN 
UEBER DIE AUSLEGUNG DES bEGRIFFES DER 'SCHUTZWUERDIGEN 
BELANGE' FUER DEN SCHUTZ DES EINZELNEN WIRKSAM WERDEN. IN 
DIESEM ZUSA"MENHANG IRRITIERT AUCH DIE RELATIVITAET DES 
BEGRIFfES 'PERSONENBEZOGENE DATEN' NICHT MEHR, NICHT 
<ALLEIN> OIE ART DER DATEN, SONDERN DIE 1M RAHMEN oes ART. 
2 ABS. 1 GG ERHEBLICHEN UMSTAENDE DES UMGANGES MIT DATEN 
UND KO~8INATIONEN VON DATEN SIND MASSGEBLICH. 

II-NR:77-008 
AUT: FISCHER, HARRO 

GROEPPER, HANS 
TIT: DIE DATEN 1M MELDERECHT 
UNT: -DAS SAMMELN, VERWALTEN UND AUSTAUSCHEN VON 0 

ATEN NACH DEM BUNDESMELDEGESETZ 
ZST: OVBl. 
JAH: 1977 
JGG: 92 
HES: 5, S. 229-235 
ION: 775056 
AUF DER RECHTLICHEN GRUNDLAGE DER GELTENDEN 
lANDES"ELOEGESETZE UND DER VERWALTUNGSVORSCHRIFTEN ERHEBEN, 
VERWALTEN UND VERBREITEN DIE ZUSTAENDIGEN MELDEBfHOERDEN 
VORWIEGEND ZU~ NACHWEIS DES AUFENTHALTS DATEN ALLER 
EINWOHNER OE R BUNDESREPUBLIK DEUTS eH LA ND. IN DEN KUE NFT IG EN 
BUNOES- UND LANDESMELDEGESETZEN SOLL DAS EBENFALLS 
RECHTLICH GESTATTET UND WEITER GEFOERDERT WERDEN. 
DARGESTELLT Wl~D DIE GESCHICHTLICHE ENTWICKLUNG DER 
'AUSKUNFTSPFLICHT DES BUERGERS GEGENUEBER DEM STAAT UE8ER 
SEINE PERSOENLICHEN VERHAELTNISSE' IM VERGLEICH MIT ANDEREN 
BESTIMMUNGEN. AM ANFANG WERDEN DIE WICHTIGSTEN BEGRIfFE 
ERLAEUTERT, MIT DENEN DIE ABHANDLUNG IM WEITEREN VERLAUF 
ARBEITET. 
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Zl-NR:77-009 
AUf: GOETTLINGER, FRANZ 
TIT: AUTOMATISIERTE DATENVERARBEITUNG IN DER JUST 

XZ 
ZST: DOED 
JAH: 1977 
JG6: 30 
HES: 9, S. 193-198 
IDN: 785012 
IN ENGER KOOPERATION HABEN DIE LANDESJUSTIZVERWALTUNGEN UND 
DER BUNDESMINISTER DER JUSTIZ TROTZ ANFAENGlICHER SKEPSIS 
DAlVln BEGONNEN, IM BEREICH DER JUSTIZ DIE AUTOMATISIERTE 
DATENVERAR~EITUNG EINZUFUEHREN. ZIEL DES ADV-EINSATZES IST 
VOR AllE~ DIE ERHALTUNG DER LEISTUNGSFAEHIGKEIT IM BEREI~H 
DER OEFFENTlJ:CHEN VERWAtTUNG .. NEBEN EINEM UEBERBlICK UEBER 
SCHON HEUTE BESTEHENDE EINSATZBEREICHE WERDEN ZUGLEICH DIE 
GRENZEN DER VERWENDUNGSMOEGllCHKEITEN IM JUSTIZIELLEN 
BEREICH AUFGEZEIGT .. 

II"'NR:17-010 
AUT: GOlA" PETER 
TIT: DAS BUNDESDATENSCHUTlGESETZ SCHAFfT NEUE REC 

HTE FUF~ DEN BUERGER 
IST: MOR 
JAH: 1977 
JGG:: 31 
HES: 6, S. 448-453 
ION: 775277 
CER VERFASSER STELLT ~IE fRAGE, OB OIE N[UEN DIMENSIONEN 
DER INfORMATIONS~OEGlICHKEIT[N NEUE EINSEITIGE 
~ACHTSTRUKTUREN SCHAFFT BZW. ALTE STRUKTUREN VERFESTIGT UND 
DER BUERGFR NICHT ALS OBJEKT, SONDERN ALS SUBJEKT DES 
INfORMATIONSVERHALTENS VERSTANDEN WIRD. IM RAH~EN DIESER 
PROBLEMATIK STELLT DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ NUR EINEN 
ERSTEN SCHRITT ZUR WAHRUNG DER RECHTE DES BUERGERS DAR. ES 
BLEIBT JEDOI:H DIE AUfGABE, DIESES GESETZ DURCH . 
8EREICHSSPEIIFISCHE DATENSCHUTZREGfLUNGEN, DIE SICH IN 
IHRE" SCHUTIGEHAlT PRINZIPIELL AM BDSG AUSRICHTEN, ZU 
ERGAENZEN. ZWAR lAESST DIESES GESETZ NOCH MANCHE FRAGE 
OFFEN, DOCH SOLLTE JETZT EINE ERSTE PHASE DER REALISIERUNG 
OES GESETZES ABGEWARTET WERDEN. 
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ZI-NR:77-011 
AUT: HERGENHAHN, GERHAR~ 

VERBREITETE MISSVERSTAENDNISSE UM DAS BUNDES TIT: 
~ATENSCHUTZGESETZ 

ZST: D SUD S 
JAH: 1917 
HES: 1, S. 25-29 
ID~: 785205 
6ROESSER ALS DIE ZAHL DER UNBESTIMMTEN RECHTS8EGRIFFE IM 
BUN~ESDATENSCHUTZ (BDSG) IST OIE ZAHL DER TYPISCHEN 
fEHLINTERPRETATIONEN 6 OINEN MAN IMMER WIEDER BEGEGNET. WO 
UNBESTIMMTE RECHTSBEGRIFFE WIE ETWA "SCHUTZWUERDIGE 
BELANGE", "ANGEMESSENES VERHAELTNIS ZUM ANGESTREBTEN 
SCHUTZZWECK", "ERFORDERLICH ZUR RfCHTMAESSIGEN 
AUFGABENERfUELLUNG", ~BERECHTIGTES INTERESSE" ETC. 
VERWENDET WERDEN, IST ES SELBSTVERSTAENDLICH, DASS DIE 
AUSLEGUNG ZUNAECHST UNSICHER IST. HIER WERDEN SPAETER 
FORTENTWICKELTE KOMMENTIERUNG UND DIE RECHTSPRECHUNG HILFE 
GEBEN. 

ZI-NR:17-012 
AUT: HEROLD, HORST 

INFORMATIONSVERBUND ZWISCHEN POLIZEI UND JUS TIT: 
TIZ 

ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1977 
JGG: 31 
HES: 1, S. 1-13 
ION: 775025 
EIN ELEKTRONISCHER INFORMATIONSVERBUND ZWISCHEN POLIZEI UND 
JUSTIZ, DER MIT DEN 'LEITSAETZEN ZUR NEUGESTALTUNG DES 
VERHAELTNISSES VON STAATSANWALTSCHAFT UND POLIZEI' KONFORM 
1ST, SETZT EIN GE"EINSA~ES NACHRICHTENNETZ VORAUS. DISPOL 
<-INTEGRATION DES POLIZEILICHEN FERNSCHREIBNETZES MIT DEM 
POLIZEILICHEN DATENNETZ; AUSBAU ZU HOHER 
UEBERTRAGUNGSGESCHWINDIGKEIT MIT SOG. -INTELLIGENTEN 
NETZKNOTEN' ZUR ANFRAGENSTEUERUNG>. IN DIESEN VERBUND SIND 
ZU INTEGRIEREN. 1. AUS DEM JUSTIZBEREICH JURIS 
<JURISTISCHES DOKUMENTATIONSSYSTEM> UND DAS 
BUNDESZENTRALREGISTER <KEINE FERNVERARBEITUNG>; 2. AUS DEM 
POLIZEILICHEN INFORMATIONSSYSTEM INPOl, DAS NACH DEM 
BESITZERPRINZIP ORGANISIERT IST, OIE fAHNDUNG, DER ZENTRALf 
PERSONEN-INDEX, DIE HAFTDATEI, PIOS, OIE 
LITERATURDOKUMENTATION UNO DIE DATEI ZUM STRAFVERFAHREN. 
NICHT VERBUNDFAEHIG SIND DIE STRAFTATEN-/STRAFTAETER-DATEI 
UND DIE DAKTYLOSKOPIE. UEBER DAS JUSTIZ-SUBSYSTEM 
STRAFVERFAHREN LIESSE SICH ZUR VERZERRUNGSFREIEN 
KRIMINALITAETSMESSUNG EIN NAHTLOSER UEBERGANG VON DER 
POLIZEILICHEN KRIMINALSTATISTIK ZUR VERURTEILTENSTATISTIK 
HER ST ELLEN. 
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11"'NA::11-013 
AUf: 
TIT: 

HEROLI>I HORST 
DIE BEDEUTUNG DER KRIMINALGEOGRAPHIE FUER 01 
E POLIZEILICHE PRAXIS 

1ST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1977 
JS6: 31 
HES: 7 1 S. 289-296 
1&1\1: 775066 
KRIMINALGEOGRAPHIE - VERSTEHT MAN SIE NICHT ALS 8LOSSE 
KRIMINALITAfTSVERTEIlUNGSLEHRE - ERSTREBT IN ERSTER LINIE 
EINE EFFIZIEMTERE POLIZEILICHE BEKAEMPFUNG DER IM 
EINSATZRAUM ANFALLENDEN KRIMINALITAET. SIE SCHAFFT U. A. 
MESSWERTE fUER DIE BESTIMMUNG VON GRENZLINIEN ZWISCHEN 
POlnnlICHEI~ ORGANISATIONSEINHEITEN UND FUER DIE PLANUNG 
KUENFT16ER EINSATI- UND ORGANISATIONSFORMENi SIE UNTERSUCHT 
'IE BEZIEHUNGEN ZWISCHEN DER SPEZIFISCHEN STRUKTUR EINES 
RAUMES UND OIER DARAUF BEIOGENENKRIMINALITAET, 
CHARAKTERISIERT DIE ~RIMINEllE ATTRAKTIVITAfT EINES RAU~ES, 

KRI~INAlITAETSBEWEGUNGEN ETC .. UND LIEfERT UNMITTELBAR 
UMSETZ8ARE VORSCHLAEGE FUER EINE EINSATZ- UND 
OR&ANISATIONSSTRUKTUR1DIE MIT DER RAUMBEZOGENEN 
KRIMINAlITAETSSTRUKTUR KORRESPONDIERT. DIE 
CO~PUTERKARTOGRAPHIE IST DABEI EIN WICHTIGES HIlfSMITTEL. 

Z I -N tl : 11-0 'U, 
AUf: 
TIT: 

TAT: 
ORT: 

HE:.ROU>.,. HORST 
POLIZEILICHE INFORMATIONSVERARBEITUNG ALS BA 
SIS DER PRAEVENTION 
PRAEVENTION UND STRA~RECHT 
fRA.NKFURT 
SR () EUT S CHLA ND 

VER: DEUTSCHE KRI~INOLOGISCHE GESELLSCHAFT 
fST: KRIMINOLOG.SCHRIFTENREIHE 
JAH: 1917 
JG&: 67CSD) 
HES: S .. 23-35 
ION: 815654 
UM MIT DER GESCHWINDIGKEIT DER TECHNISCHEN, MATERIELLEN UND 
GESELLSCHAFTLICHEN VERAENDERUNGEN ~ITHAlTEN ZU KOENNEN, 
"UESSEN POLIZEI UND JUSTIZ NEUE WEGE &ESCHREITEN. SIE 
MUESSEN ZU LEBENDIGEN ORGANISMEN WERDEN, DIE SICH -
ENTSPRECHEND DER THEORIE &ER KYBERNETIK - SELBSTSTEUERND 
VERHALTEN. UNTER EINSATZ DER DATENVERARBEITUNG BESTEHT ZUM 
ERSTEN ~AL DIE MOEGLICHKEIT, DIE VERBRECHENSBEKAEMPFUNG 
DURCH SCHNELLE ANPASSUNG DER POLIZEILICHEN VERHALTENSWEISE, 
OER OR6ANISATIONSSTRUKTUREN USW. AN DIE REALITAET ZU 
EfFEKTUIEREN, MIT DEM ZIEL, VON DER VERBRECHENSBEKAE~PFUNG 
ZUR VERBRECHENSVERHUETUNG ZU GELANGEN. DIE RICHTIGKEIT FUER 
DIESEN THEORETISCHEN ANSATZ WURDE AN EINE~ MODELL 
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(NUERNBERGER MODELL) IN DER PRAXIS NACHGEWIESEN. EINEN 
WEITEREN BEWEIS LIEFERT INPOL, WIE Z.B. PERSONEN- UND 
SACHfAHNOUNG, DAKTYLOSKOPIE. LITERATURDOKUMENTATION, SSD. 
MIT DEN NEUEN FORMEN DER INfORMATIONSVERARBEITUNG 
(DATENVERARBEITUNG, REGELKREISTECHNIK) IST DIE MOEGLICHKEIT 
GEGEBEN, EIN LERNFAEHIGES SYSTEM DER VERBRECHENSBEKAEMPFUNG 
ALS GESELLSCHAFTLICHES INSTRUMENT ZU ERHALTEN, DAS GEFAHREN 
ERKENNT, BEVOR SIE BEDROHLICH BZW. REALITAET WERDEN. 
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ZI"'NR:77-015 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

HILDEBRAND, KARL HEINZ 
DIE POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK IN RHEINL 
AND-PFAlZ MIT ANREGUNGEN fUER DIE STRAFTATEN 
-/STRAfTAETERDATEI 
NEUGESTALTUNG DER POLIZEILICHEN KRIMINALSTAT 
ISTIK AUf DER BASIS DER STRAFTATEN-/STRAFTAE 
TERDATEI 
MUENSTER 
B R DEUT S CH LA N-l) 

VER: PfAOifUENSTEJt, SR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHlUSSBERICHT 
JAH: 1977 
HES: Se 63-83 
ID N: 795058 
DIE PIS WIRD IN RHEINLAND-PFAlZ SEIT 1947 GEFUEHRT, 1953 AN 
DAS BUNDESEINHEITLICHE VERfAHREN ANGEPASST UND SEIT 1971 
AUF EDV-BASIS. OBWOHL DIE PKS HEUTE GEGENU.EBER FRUEHEREN 
JAHREN NICHT NUR IM BEREICH DER POLIZEI EINEN HOEHEREN 
STELLENWERT BESITZT, KONNTEN TROTl WIEDERHOlTER ANPASSUNG 
AN DIE BEDUERfNISSE UND ERFOkDERNlSSE DER PRAXIS UND 
LANDESINTERNEN ERWEITERUNGEN NICHT ALLE AUfGABEN ERfUELLT 
WERDEN.Z.B. HAT SICH DAS BISHER PRAKTIZIERTE VERFAHREN, 
ZEITLICHE UND REGIONALE VERGLEICHE DER 
KRIMINAlITAETSHAEUFIGKEIT AUF DER BASIS DER EINWOHNERZAHLEN 
VORZUNEH~EN, ALS UNTAUGLICH BZW. WENIG AUFSCHLUSSREICH 
ERWIESEN. ~IT DER U~STELlUNG AUF DIE SSD BIETET SICH DIE 
MOE6lICHKEIT, IN DER PKS DEN BISHER NICHT ERFUElLBAREN 
ANFORDERUNGEN VON WISSENSCHAFT UND PRAXIS NACHZUKO~MEN 

Z I-NR: 77-016 
AUT: 
TIT: 

UHT: 

TAl: 

ORT: 

JE9LICK ... ORTWIN 
POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK UND STRAFTATE 
N-/STRAFTAETERDATEI 
ERFAHRUNGEN AUS DER GESAMTERPROBUNG DER SSD 
IM SAARLAND 
NEUGESTALTUNG DER POLIZEILICHEN KRIMINALSTAT 
ISTIK AUf DER BASIS DER STRAFTATEN-/STRAFTAE 
TERDATEI 
MUE NSTE R 
SR 0 EUr S CHlA ND 

VER: PfA(MUENSTER, 8R DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHlUSSBERICHT 
JAH: 1977 

. HES: S. 47-61 
IDN: 795059 
FUER DIE EINBEZIEHUNG DER PKS IN DIE SSD FEHLEN, UM 
VERGLEICHBARE ERGEBNISSE ZU ERHALTEN, DIE VORAUSSETZUNGEN 
WIE GLEICHE ERFASSUNGSRICHTLINIEN, MUSSFELDER, 
PlAUSIBIlITAETEN, EIN FUER DIE AUSGANGSERFASSUNG 
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DEFINIERTES FREIGABEFELD. IM KPA OES SAARLANDES WURDEN ZWEI 
STICHPROBENANALVSEN DURCHGEFUEHRT. AUF DIESER BASIS WURDE 
EIN VORSCHLAG ZUR EINFUEHRUNG EINES KURZ- UND LANG SATZES 
ZUR VER"INDERUNG DES ARBEITSAUFWANDES BEI DER DATENERHEBUNG 
UND -ERFASSUNG ERARBEITET. ZIELVORSTELLUNGEN FUER DIE 
REALISIERUNG DER PKS IN DER SSD SOLLTEN U.A. SEIN: DIE 
VERWENDUNG VON MEHRZWECKFORMULAREN, DIE AUFNAhME DES 
STRAFTATENSCHLUESSELS DER PKS IN SSD, DIE DEKLARIERUNG VON 
SSD DATENFELD ERN, DIE FUER DIE PKS BENOETIGT WERDEN, ALS 
MUSSFELDER 
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ZI-NR:77-017 
AUT: 
T IT: 
UHT: 

, 
KIRCHBERG, AlFRED THEODOR 
PERSONENKENNZ EI CH EN 
ENDE DER PRIVATSPHAERE DURCH PERSONENKENNZEI 
CHEN 

ZST: ZRP 
JAH: 1977 
JGG: 10 
HES: 6, S. 137-139 
IDN: 775099 
VON DER GEPLANTEN EINFUEHRUNG DES PERSONENKENNZEICHENS GEHT 
EINE GEWISSE GEFAHR AUS. DURCH KOMBINATION VON 
EINZELINFOR~ATIONEN ERHAELT OER STAAT EIN 'ROENTGENBILD DER 
PERSOENLICHKEIT'. DAS INDIVIDIUUM WIRD SO REGISTRIERT UND 
KATALOGISIERT. VERHALTENSAENDERUNGEN DER BUERGER SIND ZU 
ERWARTEN. WEIL ES ABER DER MENSCHLICHEN WUERDE NICHT 
ENTSPRICHT, KANN MAN\DEN BUERGER NICHT ZUM BLOSSEN OBJEKT 
IM STAAT MACHEN. EINE ENTWICKLUNG, .EINFUE"RUNG UND 
VERWENDUNG VON PERSONENNUMERIERUNGSSYSTEMEN DARF DESHALB 
ERST DANN ERFOLGEN, WENN DIE BILDUNG ABSOLUTER 
PERSOENLICHKEITSPROFIlE DURCH DEN STAAT EBEN DURCH DIESE 
PERSONENKENNZEICHEN RECHTLICH UND TECHNISCH AUSGESCHLOSSEN 
IST. 

ZI-NR:77-01E1 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
J6G: 

KIRSCHNER, U. 
POLIZEI, FORTSCHRITTLICH DURCH NEUE TECHNIKE 
N 
PTV 
1977 
22 

HES: 5" S. 180-183 
IDN: 785337 
DURCH OIE EINFUEHRUNG DER EDV HAT DIE POLIZEI EIN 
INSTRUMENT, DAS DIE ARBEIT SCHNELLER UND OBJEKTIVER 
GESTALTET. IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER FA. SIE~ENS WURDE EIN 
SYSTEM ENTWICKELT, DAS INSBESONDERE DIE BEI INfORMATIÖNS­
UND AUSKUNFTS-, FAHNDUNGS- UND DAKTYLOSKOPIEFRAGEN 
AUFTAUCHENDEN PROBLEME LOESEN HELFEN SOLL. WEITERE 
EINSATZGEBIETE SIND DIE FUNKORTUNG, DIE EINBRUCHSSICHERUNG J 
DAS NOTRUFSYSTEM SOWIE DIE VERKEHRSPLANUNG. 
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II-NR:77-019 
AUT: KOETTER, KLAUS 

EYLERT, BERND 
TIT: DAS FUNKJltELDESYSTEM DER BEHOERDEN UND ORGANI 

SATIONEN MIT SICHERHEITSAUFGABEN 
ZST: SCHRR PFA 
JAH: 1977 
JGG: 4 
HES: 4~ S. 57-77 
ID N: 805343 
DAS fUNKMELDESYSTEM DER BEHOERDEN UND ORGANISATIONEN MIT 
SICHERHEITSAUF6ABEN STELLT EINEN WEITEREN SCHRITT ZUR 
VERWIRKLICHUNG EINHEITLICHER MODERNER FUEHRUNGS- UND 
EINSATZMITTEL IN BUND UND LAENDERN DAR. DER SYSTEMAUFBAU 
LAESST VERSCHIEDENE BAUSTUFEN UND ZUSATZAUSSTATTUNGEN ZU. 
DIE GERAETEAUSSTATTUNG SIEHT BEWAEHRTE ANLAGEN FUER DIE 
LEITSTELLE UND DIE FAHRZEUGGERAETE VOR. DAS 
UEBERTRAGUNGSVERFAHREN WURDE SO GEWAEHLT, DASS ES DEN 
UNTERSCHIEDLICHSTEN GEGEBENHEITEN DER UEBERTRAGUNGSwEGE 
GERECHT WIRD. 

ZI-NR:77-020 
AUT: 
T1T: 

ZST: 
JAH: 

JGG: 

H ES: 

KRAEFT, WERNER 
RECHNERGESTEUERTE FERNSCHREIBVER~ITTLUNGEN U 
ND VOLLELEKTRONISCHE NETZUNTERKNOTEN IM FERN 
SCHREIBSONDERNETZ DER POLIZEI NIEDERSACHSEN 
PTV 
1977 
1978 
22 
23 
12, S. 470-475 
1, S. 12-19 

IDN: 795610 
IN BETRIEBLICHER UND TECHNISCHER HINSICHT HABEN SICH DIE 
RECHNERGESTEUERTEN FERNSCHREIBVERMITTlUNGSANLAGEN UND 
VOLLELEKTRONISCHEN NETZUNTERKNOTEN IN DEM ZENTRALISIERTEN 
FERNSCHREIBSONDERNETZ BISHER GUT BEWAEHRT. DIE AUTOMATISCHE 
DOKUMENTATION UND ARCHIVIERUNG VON FS-NACHRICHTEN 
6ARANTIER!N DEN LUECKENLOSEN NACHWEIS UEBER VERMITTELTE 
NACHRICHTEN UND ERMOEGlICHEN ZUDEM KURZFRISTIG DEN 
JEDERZEITIGEN WIEDERAUFBAU VON NACHRICHTEN.DER EINSATZ VON 
DATENSICHTGERAETEN ZU STEUERUNGS- UND REDIGIERZWECKEN HAT 
ZU EINER ERHEBLICHEN VtRKUERZUNG DES ZEITBEDARFS BEI DER 
AUSWERTUNG UN D STEU ERUNG DER NA(HR I CHTEN GE FU EHRT. D IE 
DURCH DEN VERBUND ZWISCHEN DER FS-LEITVERMITTLUNG UND DE~ 
DATENSONDERNETZ GESCHAFFENE MOEGLICHKEIT VON DATENABFRAGEN 
UEBER FERNSCHREIBER WIRD IN STEtGENDE~ MASSE GENUTZT. ~IT 
DER UMSTELLUNG UND ZENTRALISIERUNG DIESES 
fERNSCHREIBSONOERNETZES KANN EIN WEITERER SCHRITT NACH VORN 
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VERZEICHNET WERDEN. 

, . 
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Z I-NR :77-021 
AUT: 
TIT: 

KROEGER, KLAUS 
DER DATENSCHUtZ 'IM BEREICH DER OEFFENTLICHEN 

VERWALTUNG NACH DEM BUNDESOATENSCHUTZGESETZ 
ZST: DOEV 
JAH: 1977 
JGG: 30 
HES: 9, S. 301-305 
ION: 775102 
NEBEN EINEM UEBERBLICK UEBER DIE REGELUNGEN DES 
DATENSCHUTZES IN DER OEFfENTLICHEN VERWALTUNG ERfOLGEN 
ERSTE KRITISCHE HINWEISEl INWIEWEIT DIE BESTIMMUNGEN DES 
BDSG INSUFFIZIENT UND DAHER ERGAENZUNGEN BZW. ERWEITERUNGEN 
ERFORDERLICH SIND. DEM GESETZ HAFTEN SCHON VOR SEINER 
BEWAEHRUNGSPROBE EINE REIHE VON MAENGELN AN. WEITERE WERDEN 
SICH IN DER PRAXIS ZEIGEN 6 SO DASS EINE ABSEHBARE 
NOVELllERUNG DIS BDSG GEWISS ERSCHEINT. 

ZI-NR:77-022 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

KRUEGER 6 HORST 
KRIMINALGEOGRAPHISCHE AUSWERTUNGEN HEUTE UND 
~IT DER STRAFTATEN-/STRAFTAETERDATEI 

NEUGESTALTUNG DER POLIZEILICHEN KRIMINALSTAT 
ISTIK AUF DER BASIS DER STRAFTATEN-/STRAFTAE 
TERDATE I 
MUE NSTER 
SR DEUTSCHLAND 

~ER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
fST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1977 
HE S : S. 131 -1 52 
ION: 795055 
KRIMINALGEOGRAPHISCHE AUSWERTUNGEN WERDEN HEUTE NAHEZU 
AUSSCHLIESSlICH AUF LAENDERINTERNER ODER LOKALER E'BENE 
BETRIEBEN. DIE VERfAHREN UND METHODEN SIND UNTERSCHIEDLICH, 
AUCH IN ZUKUNFT WIRD SICH WENIG DARAN AENDERN, Z.T. WEGEN 
OIVER6IERE~DER OERTlICHER BEDUERFNISSE. EINE EINHEITLICHE 
AUSWERTUNG WIRD SO~IT NUR DURCH EIN BUNDESEINHEITLICHES 
SSD-VERFAHREN MOEGlICH SEIN. SCHWERGEWICHT DER 
AUSFUEHRUNGEN SIND DAHER DIE MOEGlICHKEITEN EINER 
GROSSRAEUMIGEN KRIMINALGEOGRAPHISCHEN AUSWERTUNG I~ RAHMEN 
DER SSD UNTER BERUECKSICHTIGUNG SOWOHL MElDE- BZW. 
LAGEDIENSTLICHER ALS AUCH STATISTISCHER BEDUERFNISSE. 
WESENTLICHE VORAUSSETZUNG FUER RATIONELLE UND EFFIZIENTE 
AUSWERTUNGEN SIND OPTIMALE ZUGRIFFSMOEGLICHKEITEN ZUM 
DATENBESTAND. NACH EROERTERUNG VON PROBLEMEN DER 
DATENLOKALISATION, VON AUSWERTUNGSZIELEN UND -TECHNIKEN 
WERDEN DIE AUSWERTUNGSVORAUSSETZUNGEN KONKRETISIERT UND 
ZUSAMJlltENGEFASST. FUER DIE REALISIERUNG EINES BUNDESWEITEN 
AUSWERTUNGSSYSTEMS 1ST DIE ENTWICKLUNG EINES 
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KRI"INAlGEOGRAPHISCHEN GESAMTKONZEPTS UNERlAESSLICH 

. . 
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Z I-NR: 77-0 23 
AUT: LEHMANN, GERD 
TIT: COMPUTERUNTE~STUETZTE FUEHRUNGS- UND EINSATZ 

PLANUNG UND IHRE AUSWIRkUNG AUF DIE POLIZEIL 
IeHE ORGANISATION 

Z ST: IPA 
JAH: 1977 
JGG: 22 
HES: 1. S. 26-29 
IDN: 175254 
DIE DATENVERARBEITUNG HAT BEREITS JETZT VIEL Z~ 
RATIONELLEREM UND LEISTUNGSFAEHIGEREM EINSATZ DER POLIZEI 
BEIGETRAGEN. DIE GEFAHR LIEGT ABER 1M TREND ZU EINER 
KRIMINALITAETSREGISTRIERUNGS- UND MOEGLICHERWEISE AUCH 
KRIMINALITAETSVERWALTUNGSMENTALITAET. DEM IST DURCH 
GEZIELTEN EINSATZ DES COMPUTERS AUCH ZUR PLANUNG, LENkUNG 
UND fUEHRUNG VON POLIZEIEINSAETZEN ALLER ART, Z.B. UEBER 
MOBILE DATENSTATIONEN ZU BEGEGNEN. DARUEBER HINAUS SIND DIE 
MOE6LICHKEITEN DER DATENVERARBEITUNG fUER DIE 
VORGANGSBEARBEITUNC; NOCH NICHT ERSCHOEPFT. VORAUSSETZUNG 
1ST DIE ABKEHR DER POLIZEIORGANISATION VON KLEINEN 
DIENSTSTELLEN HIN ZU LEISTUNGSFAEHIGEN POLIZEIBEZIRKEN, 
DEREN GROESSE EINSATZ UND AUSNUTZUNG DER DATENVERARBEITUNG 
RECHTfERTIGT. AUCH DIE INTEGRATION VON EDV-STELLEN IN DER 
POLIZEIORGANISATION BEDARF NOCH EINGfHENDER UEBERLEGUNGEN. 

ZI-NR:77-024 
AUT: ORDEMANN, HANS JOACHIM 
TIT: GRENZUEBERSCHREITENDER DATENTRANSPORT - INTE 

RNATIONALES DATENSCHUTZUEBEREINKOMMEN 
IST: OEVD 
JAH: 1977 
HES: 6, S. 3-7 
ICN: 785016 
DIE DISKUSSION UM DEN AN6EMESS~NEN SCHUTZ DER 
PERSOENLICHKEITSSPHAERE DES BUERGERS IST MIT DER 
VERABSCHIEDUNG DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZES NICHTBEENDET. 
DIE UMSETZUNG DES GESETZES IN DIE PRAXIS WIRFT NOCH 
&ENUEGEND FRAGEN AUF. DIE AUF BREITER BASIS EROERTERT 
WERDEN. FUER DISKUSSIONSSTOFF SORGT AUCH DIE I~ ENTSTEHEN 
BE6RIfFENE LANDESDATENSCHUTZGESETZGEBUNG. SIE WIRD SICH 
VORAUSSICHTLICH WEITGEHEND AM BUNDESDATENSCHUTZGESETZ 
ORIENTIEREN; ABWEICHUNGEN SIND ABER NICHT AUSZUSCHLIESSEN. 
DIES HAETTE ZUR FOLGE, DASS DAS PERSOENLICHKEITSRECHT IN 
DEN LAENDERN DER BUNDESREPUBLIk DEUTSCHLAND UNTERSCHIEDLICH 
GESCHUETZT UND DIE AUCH AUF DIESE~ SCHWIERIGEN GEBIETE 
WUENSCHENSWERTE RECHTSEINH:EIT NICHT GEWAEHRLEISTET WAERE. 
DAS INTERESSE WENDET SICH NUNMEHR VERSTAERKT AUCH DER FRAGE 
ZU, WIE ~IE PERSONENBEZOGENEN DATEN 1~ AUSLAND GESCHUETZT 
WERDEN. DIE BUNDESREGIERUNG HAT DIE WEITTRAGENDE BEDEUTUNG 
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DIESES PROBLEMS SEIT LANGEM ERKANNT UNO WIEDERHOLT -
ZULETZT BEI OER ABSCHLIESSENDEN BERATUNG DES 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZES IM BUNDESTAG UNO BUNDESRAT - AUF 
DIE NOTWENDIGKEIT EINERHARMONISIERUNG HINGEWIESEN. 
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Z I-NR: 77-02 5 
AUT: REITZ, EGON 
TIT: KRIPO AL S PRUEGElKNA8E 
UNT: ZUR KRITIK AN DER HESSISCHEN KRIMINALPOLIZEI 

IN DER ~ORDSACHE JUERGEN PONTO 
ZST: KRIMINALIST 
JAH: 1977 
JGG: 9 
HES: 11, S. 589-591 
IDN: 785114 
8EI DER WERTUNG DER ARBEIT DER HESSISCHEN KRIMINALPOLIZEI 
1" "ORDFAll Z.N. JUERGEN PONTO AM 30. 07. 77 MUSS AN DEN 
REALEN, NICHT ABER AN DEN OPTIMALEN VERHAElTNISSEN MASS 
GENOMMEN WERDEN. ZU BERUEC~SICHTIGEN SIND MANGELHAFTER 
PERSONALZUWACHS, FALSCHE DIENSTLEISTUNGSZEITEN FUEa DIE 
KR un NAl POL IZ EI, WEGFALL VON WOHNUNGSDI ENSTANSC HLUESSEN 
USW. DURCH MAENGEL BEI DER KOMPETENZVERTEILUNG ZWISCHEN 
SCHUTI- UND KRIMINALPOLIZEI UND SOLCHE 8EI 
INFORMATIONSWEITERGABE SIND fEHLLEISTUNGEN NAHElU 
VORPROGRAMMIERT. EDV-PROGRA~ME ZWISCHEN 8UND UND HESSEN 
SIND ZUM TEIL UNTERSCHIEDLICH GEPLANT UND VERWIRKLICHT. 
ANGESTREBT WERDEN SOLLTE EINE VEREINHEITLICHUNG DER 
KRIMINALPOLIZEIEN DER lAENDER UND DES BUNDES. 

ZI-NR:77-026 
AUT: RIHACZEK, KARL 
TIT: ANGEMESSENE DATENSICHERUNG 
ZST: DSUDS 
JAH: 1977 
HES: 1, S. 39-41 
ION: 785265 
ES MUSS ZUNAEeHST BEURTEILT WERDEN (BEURTEILUNGSSPIELRAUM), 
WIE DER GESETZGEBER DEN BEGRIFF "ANGEMESSEN- NAEHER 
VERSTEHT. WO IMMER ZWEIFEL AUfTAUCHEN, SOllTE MAN DAVON 
AUSGEHEN, DASS DER GESETZGEBER UNTER DEN MASSNAHMEN DES P 6 
BDS6 NICHT AllE DIEJENIGEN VERSTEHT, DIE DIE BEFOLGUNG DES 
GESETZES ZUM ZIEL HABEN, SONDERN NUR DIEJEMIGEN, DIE EINEN 
ORDNUNGSGE"AESSEN BETRIEB GEGEN UNERLAUBTE VORSAETZLICHE 
ODER FAHRLAESSIGE HANDLUNGEN ZU SICHERN HABEN. . 
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Zl-NR:77-027 
AUT: 
TIT: 

RUCK RIEGEL, WERNER 
STAATSAUFSICHT UEBER PRIVATE NACH DEM BUNDES 
DATENSCHUTZGESETZ 

1ST: OEVD 
JAH: 1977 
JGG: 8 
HES: 12, S. 1048-1051 
IDN: 785135 
WIR BRAUCHEN KOMPETENTE. MIT HOCHQUALIFIZIERTEN 

'"ITARBEITERN AUSREICHEND AUSGESTATTETE AUFSICHTSBEHOERDEN. 
WEIL DIESE FORDERUNG NICHT BEI JEDER AUFSICHTSBEHOERDE ZU 
REALISIEREN 1ST - SCHON GAR NICHT KURZFRISTIG -, MUESSEN 
DIE KONTROLLBEHOERDEN EINEN 'EXPERTENVERBUND' HERSTELLEN. 
BEI OER AUSLEGUNG UND ANWENDUNG DES GESETZES BZW. DER 
DATENSCHUTZGESETZE MUESSEN DIE KONTROLLBEHOERDEN SICH 
WIRKUNGSVOLL MITEINANDER ABSTIMMEN, UM EINE EINHEITLICHE 
HANDHABUNG SICHERZUSTELLEN. 

II-NR:77-0Z8 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

RUPPRECHT, REINHARD 
ZUSAMMENARBEIT VON STAATSANWALTSCHAFT UND PO. 
LIZEI BEI DER BEkAEMPFUNG VON STAATSSCHUTZDE 
lIKTEN 
POLIZEI UND JUSTIZ 
ARBEITSTAGUNG DES BKA 
WIESBAD EN 
SR DEUTSCHLAND 

VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1977 
JGG: 23 (80) 
WES: S. 51-55 
ION: 775150 
DIE NOTWENDIGkEIT EINER BESONDERS ENGEN ZUSA~MENARBEIT 
ZWISCHEN STAATSANWALTSCHAFT UND POLIZEI IM 
STAATSSCHUTZBEREICH ERGIBT SICH AUS SPEZIfISCHEN 
EIGENSCHAFTEN DIESES ERMITTLUNGSSEKTORS. WAEHREND IM 
STAATSANWAlTSCHAFTLICHFN BEREICH DIE ERMITTLUNGEN IN 
STAATSSCHUTZSACHEN DURCH OIE STARKE KOMPETENZ DES GBA 
WEITGEHEND ZENTRAL GELENKT WERDEN KOENNEN, 1ST DIE 
POllZ EIL ICH E E RM ITTLU NGSZUSTA END 161( EIT V I El 
DEZENTRALISIERTER ANGELEGT. DER MANGEL AN PARALLELITAET 
ZWISCHEN DEN POSITIONEN DES GBA UND DES BKA ERSCHEINT 
UNZWECKMAESSIG, EIN EVOKATIONSRECHT DES BKA IM INTERESSE 
EFFEKTIVERER SACHBEHANOLUNG ERWUENSCHT. 
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ZI-NR:77-029 
AUT: SCHOMERUS. RUDOLF 
TIT: DATE~SCHUTZ IN DEN VEREINIGTEN STAATEN 
UNT: BERICHT DER US-DATENSCHUTZKOMMISSION 
ZST: OEVD 
JAH: 1977 
JGG: 8 
HES: 11, S. 3-7 
ION: 785313 
DIE 'PRIVACY PROTECTION STUDY COMMISSION' HAT 1M JULI 1977 
DEN IHR AUF6RUND DES US-DATENSCHUTZGESETZES VON 1974 
AUFGETRAGENEN BERICHT VORGELEGT. UNTER DEM TITEL 'PERSONAL 
PRIVACY IN AN INFORMATION SOCIETY' GIBT DIESER BERICHT DIE 
ERGEBNISSE ZWEIJAEHRIGER UNTERSUCHUNGEN UND ERFAHRUNGEN IN 
DEN USA WIEDER. MANCHES DAVON MUSS ZWEIFELLOS VOR DE~ 
HINTERGRUND DER AMERIKANISCHEN RECHTLICHEN UND 
TATSAECHLICHEN VERHAELTNISSE GEWERTET WERDEN, ANDERES IST 
AUF DIE DATENSCHUTZSZENE DER BUNDESREPUBLIK UEBERTRAGBAR. 
IN JEDEM FALLE LIEFERT DIESER UMFASSENDE BERICHT WICHTIGES 
MATERIAL UND BEACHTENSWERTE ERKENNTNISSE FUER ALLE AM 
DATENSCHUTZ INTERESSIERTEN. 

ZI-NR:77-030 
AUT: SENDLER, HANS 
TIT: RECHTSPROBLEME PERSONENBEZOGENER DATENVERARB 

EITUNG IM OEFFENTLICHEN UNO PRIVATEN BEREICH 
UNT: EIN BEITRAG ZUR AUSLEGUNG DES BOSG 
ZST: DSU DS 
JAH: 1977 
HES: 2, S. 59-65 
ION: 785356 
MIT DEM BUNDESDATENSCHUTZGESETZ (BDSG) VOM 27.1.1977 HAT 
DER GESETZGEBER IN VIELER HINSICHT NEULAND BETRETEN, AUCH 
WENN IN EINIGEN BEREICHEN UNSERER RECHTSORDNUNG SCHON ZUVOR 
EINE BEACHTLICHE PRAXIS DES DATENSCHUTZES ENTWICKELT UND 
6EP,Fb.EGT WORDEN IST. DIE UNSICHERHEIT, WELCHE VIELFACH 
UEBER DIE INTERPRETATION DER ZUM 1.1.1978 IN KRAFT 
TRETENDEN VORSCHRIFTEN BESTEHT, MUSS ZU EINEM FRUEHEN 
ZEITPUNKT EINEM BREITEN KONSENS UEBER HEUTE NOCH STRITTIGE 
FRAGEN WEICHEN. DESHALB HAT EINE INTENSIVE DISKUSSION SCHON 
JETZT DIE BEDEUTSAME AUFGABE DER KLAERUNG VON 
ZWEIFELSFRAGEN IM INTERESSE DER BETROFFENEN WIE AUCH DER 
DATENVERARBEITENDEN STELLEN. DAZU SOLL DIE ABHANDLUNG -
BEGRENZT AUF DIE NICHT IM ERSTEN ABSCHNITT DES BDSG 
GEREGELTEN GEMEINSAMEN FRAGEN ZUR DATENVERARBEITUNG IM 
OEFFENTLICHEN UND 1M PRIVATEN BEREICH - EINEN BEITRAG 
LEISTEN. EIN ANLIEGEN IST ES DAMIT ZUGLlICH, DEM HAEUfIG 
ERHOBENEN VORWURF AN DEN GESETZGEBER ENTGEGENZUTRETEN, ZU 
LASTEN DER NICHT-OEfFENTLICHEN PERSONENBEZOGENE DATEN 
VERARBEITENDEN STELLEN MESSE DAS BDSG MIT UNTERSCHIEDLICHEN 
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MASSSTAEBEN. 
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ZI-NR:77-031 
AUT: 
TIT: 

SIMITIS, SPIROS 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZ - ENDE DER DISKUSSIO 
N QDER. NEUBEGINN 

ZST: NJW 
JAH: 1977 
JGG: 30 
HES: 17, S. 729-737 
IDN: 775271 
DER BUNDESGESETZGEBER HAT DIE VERARBEITUNG 
PERSONENBEZOGENER DATEN EINGEHEND GERfGELT, UND ZWAR SOWOHL 
I~ OEFFENTlICHEN ALS AUCH IM PRIVATEN BEREICH. DER BEITRAG 
BESCHAEFTIGT SICH MIT DEN GRUNDSAETZEN DES GESETZES, DEN 
SICH JETZT SCHON ABZEICHNENDEN 
INTERPRETATJONSSCHWIERIGKEITEN UND WEIST AUF EINE REIHE 
NOCH OFFEN GEBLIEBENER FRAGEN HIN. VON D.ER INTERPRETATION 
DES GESETZES HAENGT ES AB, OB DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ 
NUR ALIBIFUNKTIONEN ERFUELLEN ODER DEN ANFANG EINES BESSER 
DURCHDACHTEN UNO WEIT INTENSIVEREN SCHUTZES DER 
PERSOENLICHEN INTEGRITAET BILDEN WIRD. 

ZI-NR:77-032 
AUT: 

TIT: 
ZST: 
JAH: 
JGG: 
RES: 

STEINBRINCK, TILO 
LAUFER, HARTfilUT 
KEINE PANIK WEGEN DES DATENSCHUTZES 
OEVD 
1977 
8 
3 .. S.· 1 49-1 52 
4. S. 269-272 
5, S. 387-391 

ION: 785134 
DIE ABHANDLUNG VERMITTELT EINEN UEBERBLICK UEBER DIE 
WICHTI6STEN BESTIMMUNGEN DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZES. DA 
DIE OATfNSCHUTZBEHOERDE~ FRUEHESTENS ANFANG 1978 
fUNKTIONSFAEHIG SIND. BEFINDEN SICH OIE DATENVERARBEITER IN 
DER SITUATION, DASS ZWAR DIE RAHMENBESTIMMUNGEN GESETZLICH 
VORGEGEBEN SIND, DASS ABER DIE AUSFUEHRUNGSBESTIMMUNGEN 
fUER DIE PRAXIS LAENGER AUF SICH WARTEN LASSEN. DIE 
VER ARBEI TE R PERSON ENBU OGENER DAT EN MU ESS EN DESHALB 01 E 
AUSSAGEN DER DATENSCHUTZBEHOERDEN UND DIE ARBEITEN VON 
SACHVERSTAENDIGEN-AUSSCHUESSEN ABWARTEN. 

c 0 D - LITERATURREIHE 
-66-



-

POlIZEIlIC~E DATENVERARB~ITUN6 .1977 

II-NR:77-033 
AUT: STEINER, A. 
TIT: ,DIE BEDEUTUNG DES DATENSCHUTZES FUER DIE ElE 

KTRONISCHE ,DATENVERARBEITUNG BEI DER POLIZEI 
ZST: IPA 
JAN: 1977 

. .IGG: 22 
HES: 2. S. 4-8 
ION: 775255 
"IT DEM DATlNSCHUTZGESETZ DES BUNDES, DAS AllE BEH&ERDEN 
DES BUNDES, ABER AUCH ALLE ANDEREN LANDESRECHTLICH 
6EREGflTEN BEREICHE. VERPFLICHTET, SOLL DIE 
COMPUTERKRIMINALITAET BEKAE"PFT WERDEN. 
COMPUTERKRl~INALITAET IST EIN NEUER BEGRIFF, DER ALLE 
DELIKTE, OIE UNTER VERWENDUNG UND UNBEFUGTER BENUTZUNG VON 
DltTENEINRICHTUN6EN VERUEBT WERDEN, BESCHREIBT. DATENSCHUTZ 
NUN HAT ZUM ZIEL, DIESE KRIMINAlITAET DURCH 
DATENSICH!RUNGSEINRICHTUNGEN ZU VERHINDERN UND WEITERHIN 
DIE PRIVATSPHAERE DER BUERGER VOR DER UM SICH GREIfENDEN 
WELLEN VON OfFFENTLICHEN UND PRIVATEN 
SPEICHERUNGSBEMUEHUNGEN SOWIE DEN UNUEBERSEHBAREN 
QUERVERBINDUNGEN ZU SCHUETZEN. DIE WICHTIGSTEN BEGRIFFE DES 
DATENSCHUTZGESETZES, INSBESONDERE GESCHUETZTE DATEN, 
UNGESCHUEZTE DATEN, ZUSTAENDIGKEITEN, 
UEBERMITTlUNGSVORSCHRIfTEN, DER BEGRIFF DES 'DRITTEN', 
SOWIE DER VORSCHRIFTEN FUER DIE DATENVERARBEITUNG VON 
VERWALTUNG UND NICHT-OEFFENTliCHEN STELLEN WERDEN . 
ERlAEUTERT 

ZI-NR :77-034. 
AUT: STOLZ .. GER 0 
TIT: ELEKTRONISCHE DATENVERARBEITUNG 1M DIENSTE D 

ER BELGISCHEN GENDARMERIE 
ZST: POLIZEI 
JAH: 1977 
JGG: 68 
HES: 8.. S. 254-256 
IDN: 775293 
MIT DER 1970 BEI DER BELGISCHEN GENDARMERIE EINGEFUEHRTEN 
ELEKTRONISCHEN DATENVERARBEITUNG WURDE BEABSICHTIGT, EIN 
INTEGRIERTES INFORMATIONS- UND MANAGEMENTSYSTEM AUFZUBAUEN. 
UNTER BESONDERER BERUECICSICHTIGUNG VON BELANGEN DES 
DATENSCHUTZES WURDEN BISHER,6 ·PROJEKTGRUPPEN EINGERICHTET, 
UND ZWAR EIN INPOL-AEHNLICHES PROJEKT, DAS PROJEKT 
STR~SSENVERKEHR MIT SCHWERPUNkT IN DER 
UNFALLURSACHENERGRUENOUNG, EIN PERSONALPROGRAMM ZUR 
ZENTRALISIERUNG ALLER DATEIEN8 DAS PROJEKT LOGISTIK IUW 
AUTOMATISCHEN STEUERUNG ALLER VfRBRAUCHS- UND 
NACHSCHUBDATEN UN~ ZWEI PROJEKTE DIE DER ERLEICHTERUNG D~R 
JUSTIZIEllEN ARBEIT UND DER INfORMATION UEBER DIE 
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POLIZEILICHEN AUfGABEN DIENEN. ALS PROJEKTLEITER SIND 
OfrlZlERE DER GENDARMERIE EINGESETZT, DIE AUf GRUND EINES 
RAH"ENPLANES MIT ZIELYORSTELLUNGEN SONST WEITGEHEND 
SELBSTAENDIG AN DER REALISIERUNG ARBEITEN KOENNEN. 
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ZI-NR:77-035 
AUf: WAGNER. KARL 
TIT: TATORTDAKTYLOSKOPIE 1977 
UNT: DIE HINWEISE KOMMEN AUS DEM RECHENZENTRUM 
ZST: KRI~INAllST 
JAH: 1977 
JGG: 9 
HES: 5, S. 239-245 
ION: 775036 
BESCHRIEBEN WIRD DAS SEIT DEM 1.7.1974 BUNDESEINHEITLICH 
ANGEWANDTE KLASSIFIZIERSYSTEM FUER FINGERABDRUECKErUND -
SPUREN, WOBEI DIE ZUKUENFTIGEN VERBESSERUNGEN DER 
TATORTDAKTYLOSKOPIE DURCH DIE MOEGLICHKEiTEN D!R 
DATENVERARBEITUNG HERAUSGESTELLT WERDEN. 

Z I-NR :77-036 
AUT: WISSKIRCHEN , PETER 
TIT: MOEGLICHKEITEN DER GRAFISCHEN DATENVERARBEIT 

UNG UND STRUKTUR ERK ENNU HG FUE R DIE 0 EH E NTl I 
eHE VERWALTUNG 

2ST:' OEVe 
JAH: 1977 
JGG: 7 
HES: 9, S. 15-19 
ION: 785017 
DIE CO~PUTERKARTOGRAFIE IST S~HON HEUTE EIN WICHTIGES 
INSTRU~ENT ZUR UNTERSTUETZUNG BEHOERDlICHER AUFGABEN. AUCH 
KUENFTIG SOllTE MAN NICHT DEM PHANTOM EINER 
VOLL-AUTOMATISCHEN KARTENHERSTEllUNG NACHJAGEN, SONDERN 
COMPUTERUNTERSTUETZUNG DURCH INTERAKTIVE GRAFISCHE SYSTEME 
ANSTREBEN. AUF DIESE WEISE WERDEN UEBER DiE BISHERIGEN 
ANWENDUNGEN HINAUSGEHENDE EINSATZ~OEGLICHKEITEN DER 
GRAFISCHEN DATENVERARBEITUNG UND STRUKTURERKENNUNG 
ERSCHLOSSEN •• DIE ANFORDERUNGEN DER PRAXIS STELLEN DABEI DIE 
FORSCHUNG VOR EINE FUELLE VON PROBLEMEN. 
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II-NR:77-037 
AUT: ZIE RCKE , JOERG 
TIT: INFORMATIONSPOLIZEI - EINE NEUE FACHSPARTE 0 

ER POLIZEI 
IST: KRIMINALIST 
JAH: 1977 
JGG: 9 
HES: 6, S. 328-339 
ION: 775037 
OIE DATENVERARBEITUNG ZEIGT STARKE TENDENZEN ZUR 
UNTERWERFUNG ANDERER POLIZEIBEREICHE. SIE IST DA~IT WEIT 
MEHR ALS EIN BLOSSES HILFS~ITT[L POLIZEILICHER TAfTIGKEIT. 
DIESE BESTREBUNGEN WECKEN AVERSIONEN UND GEGENKRAEFTE 
SOWOML AUf SACHBEARBEITER-, ALS AUCH AUF FUEHRUNGSEBENEN, 
OIE SICH ZUNEHMEND IN SACHZWAENGE POLIZEIFREMDER ART UND 
KONTROllMECHANISMEN VERSTRICKT SEHEN. DAS PROBLEM LIEGT 
VORRANGIG IN DER BISHER NICHT GEGLUECKTEN EINGLIEDERUNG OER 
EDV IN OIE POLIZEI, EINE FOLGE MANGELHAfTER SCHULUNG UND 
INFOR"ATION. ZUSAETZLICHE SCHWIERIGKEITEN SIND DORT ZU 
SEHEN, WO PLANUNG UND KONZEPTION DER EDV FAST 
AUSSCHLIESSlICH IN DER HAND DER AUFGESCHLOSSENEREN 
KRI"INALPOLIZEI LIEGT UND BEI DER SCHUTZPOLIZEI DER 
EINDRUCK EINER MONOPOLSTELLUNG ERWECKT. DIE VERFAHRENl 
SITUATION ZWINGT ZU HEUEN VERSUCHEN, DURCH VERBESSERTE 
AUSBILDUNG UND GEZIELTERE INFORMATION DOCH NOCH 
VERSTAENDNIS UND 'UTARSEIT ZU WECKEN. DARUEBERHINAUS SOLLTE 
AN OIE EINRICHTUNG EINER NEUEN POLIZEILAUFBAHN, DER EINER 
SPEZIELL AUSGEBIL&ETEN UNO IN SEIDEN BEREICHEN KOMPETENTEN 
INFORMATIONSPOLIZEI GEDACHT WERDEN. 
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II-NR:78-001 
AUT: ANONYM 
TIT: DIE POLIZEI BRAUCHT GENAUE DATEN 
UHT: DATENSCHUTZ UND POLIZEI - GEGENSATZ ODER HAR 

MONISCHER ZUSAMMENKLANG 
IST: POLNACHR. 
JAH: 1978 
JGG: 18 
~ES: 6 6 S. 198-200 
IDN: 795689 
SEIT DEM 1. JANUAR 1978 GIBT ES MIT DEM 
8UNDESDATENSCHUTZGESETZ (BDSG) - UND SOWEIT VORHANDEN DEN 
LANDESDATENSCHUTZGESETZEN - EIN REGUlAJIV, DAS DEM 
OEFfENTlICHEN UND PRIVATEN BEREICH DORT, WO ES UM DIE 
VERARBEITUNG PERSONENBElOGENER DATEN GEHT, EINE 
lNTERESSENABWAlGUNG UND -BEWERTUNG ZWINGEND VORSCHREIBT. 

,FUER OIE POLIZEI GILT ES DAHER, IN DEN BEREICHEN, WO SIE 
DATENVERARBEITUNG BETREIBT, IHRE ERMITTLUNGS-, AUSWERTUNGS­
UND fAHNDUNGSARBEIT AUF UEBEREINSTIMMUNG MIT DEN 
EINSCHLAEGIGEN VORSCHRIFTEN DER DATENSCHUTZGESETZE ZU 
UEBERPRUlFEN UND, WENN NOTWENDIG, IN EINEN 
ANPASSUNGSPROZESS EINZUTRETEN. DAMIT DIESER VON ANFANG AN 
NACH EINHEITLICHEN VORGABEN ABLAEUFT, SETZTE DER 
ARBEITSKREIS 11 <OEfFENTLICHE SICHERHEIT> DER 
INNENJIIINISTERKONFERENZ EINEN AUSS.CHUSS EIN, DER GRUNDSAETZE 
FUER DEN DATENSCHUTZ IN DER POLIZEI ERARBEITEN SOllTE. DAS 
ARBEITSERGEBNIS DIESES GREMIUMS LIEGT INZWISCHEN ZUR 
BESCHLUSSFASSUNG VOR. ES ENTHAElT U.A. AUSSAGEN ZU DEN DREI 
ZENTRALEN PROBl~"EN ZUlAESSIGKEIT UND ERFORDERLICHKElT DER 
DATENSPEICH~RUNG6 DATENUEBERMITTLUNG AN DRITTE, lOESCHUNG 
<SPERRUNG> VON DATEN. DIESE DREI ASPEKTE WERDEN AUF EINIGE 
POLIZEILICHE ARBEITSBEREICHE PROJIZIERT, IN DENEN 
DATENVERARBEITUNG EINGESETZT IST, UM SO POLIZEIPRAXIS AN 
DATENSCHUTZ1HEORIE MESSEN ZU KOENNEN. 

Il-NR :78-002 
AUT: BLOCK, HANS DIETER 
TIT: FAHNDUNG NACH UNVERSICHERTEN FAHRZEUGEN 
ZST: PTV 
JAH: 1978 
J66: 23 
HES: 1, S. 4-5 
IDN: 795537 
AM BEISPIEL DER STADT DUISBURG WIRD OIE SACHFAHNOUNG NACH 
UNVERSICHERTEN KRAFTFAHRZEUGEN BESCH~IEBEN. AUFGRUND DES 
GERINGEN ERfOLGS MIT FAHNDUNGSLISTEN WURDE DIE SACHfAHNDUNG 
AUF EDV UMGESTELLT. DIESES VERFAHREN, SEIT 1916 IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT DER KFZ-ZULASSUNGSSTELLE BETRIEBEN, WIRD 
KURZ ERlAEUTERT .. 
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ZI-NR:78-003 
AUT: CARTWRIGHT, PETER 

CO"PUTERSYSTE~ ERMOEGLICHT EfFEKTIVEREN POLI TIT: 
Z EI-EINSATZ 

IST: OES 
JAH: 1978 
JGG: 43 
HE S : 2, S. 11 -12 
IDN: 795285 
OIE STADT BIRMINGHAM ERWIES SICH ALS IDEALES GEBIET fUER 
OIE ERPROBUNG EINES COMPUTERSYSTEMS UM FESTZUSTELLEN. OB 
EINE SINNVOLLI INTEGRIERUNG IN DAS BESTEHENDE EINSATZSYSTE~ 
"OEGLICH IST. DIE STEUERZENTRALE BIETET JEDERZEIT EINEN 
GENAUEN UEBERBLICK UEBER DIE POSITION UND DIE 
EINSATZBEREITSCHAfT ALLER BEAMTEN SOWIE TECHNISCHEN 
HILFSMITTEL. AUSSERDEM SIND DIE STREIFENWAGEN UEBER 
DATENTER"INALS MIT DEM KONTROLLRAUM VERBUNDEN. ANHAND EINES 
NOTRUfS WIRD DER TECHNISCHE UND ORGANISATORISCHE ABLAUF 
EINES EINSATZES BESCHRIEBEN. 

Z I -NR: 78-004 
AUT: DEINET, WERNER 
TIT: ENTWICKLUNG EINES VERfAHRENS ZUR ERFASSUNG, 

AUSWERTUNG UND ZUM VERGLEICH VON SCHARTENSPU 
REN MIT EINEM DIGITALRECHNER 

,ZST: ARCH.ICRIM. 
JAH: 1978 
J G G : 1 62 ( BD ) 
HES: 5-6, S. 147-161 
ION: 825577 
DAS BESCHRIIBENE VERfAHREN ERLAUBT DIE ERFASSUNG, 
AUSWERTUNG UND DEN VERGLEICH VON SPURENBILDERN MIT EINEM 
PROZESSRECHNER. ~IE FOTOMETRISCH ABGETASTETEN BILDER WERDEN 
"IT EINEM PROGRAMMSYSTEM AUf EINEN CHARAKTERISTISCHEN 
DATENSATZ REDUZIERT. ZUM VERGLEICH DER MUSTER WURDE EIN 
MODE.LL UNTERSUCHT. DAS NUR .DIE LAGE DER LINIEN 
BERUECKSICHTIGT. DIESES MODELL ERLAUBT, UEBEREINSTIMMUNGEN 
IN SPURENBILDERN ZU ERKENNEN, WAHRSCHEINLICHKEITSAUSSAGEN 
fUER DIE ZUfAELLIGE UEBEREINSTIMMUNG SIND DAMIT BEI DER 
HIER ANGEWANDTEN DATENREDUKTION NICHT MOEGLlCH. ANDERE 
ANSAETZE ZUR ERSTELLUNG.' VON MODELLEN SIND KURZ ERLAEUTERT .. 
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ZI-NR:18-005 
AUT: EVERS, HANS ULRICH 
TIT: BESTANDSAUFNAHME UND INTERPRETATION VON NORM 

EH UEBER FAHNDUNG UND OBSERVATION AUS OE" RE 
eHT DES VERFASSUNGSSCHUTZES 

ZST: SCHRR prA 
JAH: 1978 
J6& : 5 
H ES: 1, S. 31-46 
11> N: 795434 
FRAGT ~AN NACH DEN GRENZEN DER SCHUTZBEREICHl UND NACH DEN 
BEFUGNISSEN OER STAATLICHEN ORGANE,IN VERfOLGUNG 
STAATLICHER AUFGABEN IN DIE PRIVATSPHAERE EINZUDRINGEN, 
STOESST MAN AUF SEHR UNTERSCHIEDLICHE REGELUNGSTECHNIKEN 
UND AUf EINE fUELlE VON ZWEIFELSFRAGEN. ALLZU RASCH SJEHT 
SICH DANN DIE RECHTSPRECHUNG IN DER VERLEGENHEIT, DIE 
SCHUTZBEREICHE DER PRIVATSPHAERE UND DIE BEFUGNISSE DER 
STAATLICHEN ORGANE DURCH ABWAEGUNG ALLER UMSTAENDE 
VONEINANDER ABZUGRENZEN - OHNE VOM GESETZ DIE NOTWENDIGEN 
HINWEISE ZU ERHALTEN, WELCHE U~STAENDE IN OEN 
ABWAEGUNGSPROZESS EINZUSTELLEN SIND UND WELCHES GEWICHT SIE 
HABEN. DIES GlLT AUCH FUER DIE MATERIE ·VERFASSUNGSSCHUTZ'. 

Z I-NR :78-006, 
AUT: EYLERT" BERND 
TIT: ELEKTRONISCHE FUEHRUNGS- UND EINSATZHILFEN 
ZST: POLIZEI 
JAH: 1978 
JGG: 69 
"ES: 5. S. 148-151 
ION: 785417 
DIE EFFEKTIVE EINSATZPLANUNG UND -STEUERUNG STELLT 
ANGESICHTS DER ERfORDERLICHEN INFORMATIONEN EIN SCHWIERIGES 
PROBLEM FUER DEN POLIZE1FUEHRER DAR. ZUR RASCHEN PLANUNG 
VON EINS1ETZEN, ZUR BEREITSTELLUNG VON UEBERSICHTEN UND 
DURCHFUEHRU~GSPLAENEN SOWIE ZUR SCHNELLEN ERFASSUNG UND 
VERARBEITUNG NEUEINGEHENDER OATEN BIETEN SICH 
DATENVERARBEITUNGSANLAGEN AN. IM FERNMELDEBEREICH 
BESCHAEFTIGTE SICH DIE TECHNISCHE KOMMISSION MIT SYSTfMEN 
ZUR AUTOMATISCHEN STANDORTBESTIMMUNG UND MIT DER 
VERBESSERUNG VON EINSATZLEITSYSTEMEN DURCH FUNKMELDE- UND 
DATENfUNKSYSTEME 
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II-NR:78-007 
AUT: 
TIT: 

FST: 

FISCHER, SIEGfRIED 
GESCHICHTLICHE ENTWICKLUNG DES DAKTYLOSKOPIS 
CHEN ERKENNUNGSDIENSTES IN NUERNBERG 
GDP-SONDERHEFT. VERBRECHENSBEKAEMPFUNG HEUTE 
, 75 JAHRE DAKTYLOSKOPIE IN DEUTSCHLAND 

JAH: 1978 
HES: S. 65-69 
IDN: 805674 
DIE POLIZEI DER STADT NUERNBERG 1ST 900 JAHRE ALT. 
ZUNAECHST WERDEN EINIGE DATEN ZUR POLIZEILICHEN ENTWICKLUNG 
GENANNT, DANN WERl)EN DIE EINZELNEN STATIONEN DER 
DAKTYLOSKOPIE VON IHREN ANFAENGEN <MESSVERFAHREN, 
VERBRECHERALBUM, ANTHROPO~ETRIE ETC.> BIS ZUM HEUTIGEN 
STAND BESCHRIEBEN. 

ZI-NR:78-008 
AUf: GEISBERGER, LUITPOLD 
TIT: ELEKTRONISCHE DATENVERARBEITUNG IM DIENST DE 

R BAYER. POLIZEI 
FST: PTV-SONDERHEFT. BAYERN UND SEINE POLIZEI 
JAH: 1978 
JGG: 23 
HES: 1 1 S. 247-250 
ION: 195518 
DIE SCHRITTWEISE EINBEZIEHUNG POLIZEILICHER AUFGABEN IN DEN 
ANWENDUNGSBEREICH DER EDV HAT IN BAYERN EINEN BEACHTLICHEN 
AUSBAUSTAND ERREICHT. DAS LANDESKRIMINALA~T VERfUEGT SEIT 
1973 UEBER EIN GROSSES RECHfNZENTRUM, UEBER DAS DIE 
AUfGABENBEREICHE INPOL, KRIMINALSTATISTIK UND 
ERMITTLUNGSUNTERSTUETZUNG ABGEWICKELT WERDEN. FUER DIE 
BAYRJSCHE LANDESPOLIZEI HABEN INSBESONDERE DIE DREI 
6ROSSSTAEDTE MUENCHEN, NUERNBERG UND AUGSBURG EINE ANZAHL 
VON ANWENDUNGEN ENTWICKELT, DIE VON DER BEARBEITUNG VON 
VERKEHRSORDNUNGSWIDRIGKEITENVERFAHREN BIS ZUR SACHFAHNDUNG 
REICHEN. 
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ZI-NR:78-009 
AUT: HAMMERBACH ER, HANS 
TIT: ZU DEN VORAUSSETZUNGEN UND GRENZEN EINES WIR 

KSAMEN DATENSCHUTZES 
UHT: EIN BEITRAG ZUR BESTI~~UNG UND ANWENDUNG WES 

ENTLICHER BEGRIFFSMERKMALE IM (BUNDES-)OATEN 
SCHUTZGESETZ- UNO ENTSPRECHENDEN STRAFRECHT 

ZST: DVBL. 
JAH: 1978 
JGG: 93 
HE S: 12. S. 421 -428 
lOH: 785446 
DER BEITRAG VERSUCHT DIE VORAUSSETZUNGEN EINER VERNEINUNG 
ODER BEJAHUNG DES PERSONENBEZUGES - ALSO DIE BEZIEHBARKElT 
VON EINZELANGABEN AUF BESTIMMTE PERSONEN - ALS 
HAUPTREGELUNGSBESTANDTEIL DES DATENSCHUTZES ZU ERlAEUTERN. 
DESWEITEREN WERDEN DIE BEGRIFFE "ERFASST" I.S. DES P 203 
ABS. 2 S. 2 STGB UND -GESPEICHERT" I.S. DES BDSG ALS 
WEITERE REGfLUNGSBESTANDTEILE DES DATENSCHUTZES EINER 
BEGRlfFSBESTIMftIIUNG UNTERZOGEN 

ZI-NR:78-010 
AUT: HEGE, HANS 
TIT: BUNDESMELDEGESETZ - GEFAHR ODER CHANCE 
IST: ZRP 
JAH: 1978 
JGG: 11 
HES: 8. S. 17'7-181 
IDN: 785388 
DER ZU BEGINN DES JAHRES BEKANNTGEWORDENE NEUE ENTWURF DES 
BUNOESINNENMINISTERIUMS FUER EIN BUNDESMELDEGESETZ IST IN 
DER OEFFENTlICHKEIT UND IN DEN KOALITIONSFRAKTIONEN AUF 
HEFTIGE KRITIK GESTOSSEN UND VOM BUNDESKABINETT NICHT 
VERABSCHIEDET WORDEN. DER ENTWURF SOLL NUN GRUENDlICH 
UEBERARBEITET WERDEN. I~ FOLGENDEN WIRD DARGELEGT, WO DIE 
~SCHWACHSTELLEN' DER BISHERIGEN ENTWUERFE LIEGEN UND WELCHE 
VERBESSERUNGEN NOfTIG SIND, UM EINEN EFfEKTIVEREN DATEN­
UND PERSOENlICHKEITSSCHUTZ IM MELDEWESEN <RICHTIGER, IM 
PERSONENBEZOGENEN INFORMATIONSSYSTEM DER OEFFENTLICHEN 
VERWALTUNG> SICHERZUSTELLEN. 
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ZI-NR:78-011 
AUT: 
TIT: 

H EIBGES.. WOLF GANG 
MOEGLICHKEITEN DER ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN K 
RAFT FAHRT-BUNDESAMT UND POLIZEI 

ZST: SCHRR prA 
JAH: 197 8 
JGG: 5 
H ES : 2, S. 15 9-1 70 
IDN: 785495 
ES WIRD EIN UEBERBLICK GEGEBEN UEaER DEN DERZEITIGEN 
DATENKATALOG DES KBA,SEJNE ORDNUNGSPRINZIPIEN UND 
MOEGLICHKEITEN DER FAHRZEUGSELEKTIERUNG NACH BESTIMMTEN 
MERK~AlEN. DAS KBA IST AUCH AUSSERHALB DER REGULAEREN 
DIENSTZEIT AUSKUNFTSBEREIT.DAS AMT BEABSICHTIGT DIE 
EINFUEHRUNG EINER NEUEN DATENORGANISATION , UM EINEN 
OlAL05FAEHIGEN DIREKTZUGRIFf INSBESONDERE AUCH DURCH DIE 
POLIZEI UEBER DAS INfOL-SYSTEM ZU ERREICHEN. DAS SYSTEM 
WIRD ZEVIS <ZENTRALES VERKEHRSINFORMATIONSSYSTEM> HEISSEN. 
ES WERDEN FAELSCHUNGSSICHERE FUEHRERSCHEINE FUER DEN 
EG-BEREICH VORGESCHLAGEN. AB JANUAR 1980 KANN DIE POLIZEI 
SOFORTAUSKUENFTE UEBER VERHAENGTE FAHRERLAUBNISENTZIEHUNGEN 
UND FAHRVERBOTE VOM BKA ERHALTEN 

ZI-NR: 78-012 
AUf: 
TIT : 
TAT: 

ORT: 

HEROLD, HORST 
ED V-VO RT RAG 
DOKUMENTATION VERBRECHENSBEKAEMPFUNG 
VIERTE fACHTAGUNG 'KRIPO INTERNATIONAL' 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLA ND 

VER: BI>K(BERlIN, BR DEUTSCHLAND) 
F ST: BDK-SON& ERH EFT 
JAH: 1978 
WES: S. 44-51 
ION: 795504 
MIT DEM AUfBAU DES INPOL-SYSTEMS WURDE DER GRUNDSTEIN FUER 
DEN ZUEGI5EN AUSBAU EINES AUSKUNFTS-, RECHERCHIER-, 
OOKUMENTATIONS- UND FORSCHUNGSSYSTEMS GELEGT, DAS DEN 
SEKUNDENSCHNELLEN ZUGRIFF AUF DAS DOKUMENTIERTE KRIMINELLE 
GESCHEHEN ERLAUBT. HIERDURCH WUROE EINE ENTWICK(UNG IN 
RICHTUNG EINES DYNAMISCH SICH SELBST REGULIERENDEN UND 
OPTIMIERENDEN SYSTEMS DER VERBRECHENSBEKAEMPFUNG IN GANG 
GESETZT. DIE NOTWENDIGE VERBESSERUNG DER KOMMUNIKATION KANN 
DURCH DEN AUFBAU EINES DIGITALEN SONDERNETZES DER POLIZEI 
<DISPOL> REALISIERT WERDEN. DURCH BETEILIGUNG WEITERER 
INSTITUTIONEN UND BEHOERDEN AM GESAMTSYSTEM KANN DIE 
LEISTUN5SFAEHIGKEIT ERHEBLICH GESTEIGERT WERDEN. ZUR 
REALISIERUNG DIESES KONZEPTS SIND EINIGE AENDERUNGEN DER 
INNEREN STRUKTUR DES INPOL-AUf8AUS, INSBESONDERE OIE 
VEREINHEITLICHUNG DER LAENDERINTERNEN SYSTEMSTRUKTUREN, 
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ERFORDERLICH. 
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ZI-NR:78-013 
AUT: LEHMANN 1 G ERD 
TIT: EINSATZMOEGLICHKEITEN DER ADV BEI DER UNFALL 

UNTERSUCHUNG UND -BEKAEMPFUNG 
ZST: PTV 
JAH: 1978 
JGG: 23 
HES: 5, S. 185-189 
ION: 795627 
IM BEREICH DER UNFALLUNTERSUCHUNG UNO UNfALLBEKAEMPFUNG 
FINDET SICH EIN BREITES ANWENDUNGSFELD FUER DIE 
AUTOM_TISCHE DATEHVERAR9EITUNG. VORAUSSETZUNG FUER DIE 
ERREICHUNG DER GESTECKTEN ZIELE 1ST DIE REALISIERUNG 
BESTIMMTER ORGANISATORISCHER, BETRIEBLICHER UND TECHNISCHEP 
RANDBEDINGUNGEN. DURCH DIE LANOESWEITE DIREKTERFASSUNG VON 
VERKEHRSUNFAELlEN UND VERKEHRSPOLIZEILICHEN MASSNAHMEN IN 
NORDRHEIN-WESTFALEN UEBER DAS DATENNETZ DER POLIZEI IST ES 
"OEGLICH, UEBERSICHTEN UEBER DAS UNFALLGESCHEHfN ZU 
ERSTELLEN, KURZFRISTIG BELIEBIGE AUSKUlNFTE ZU 'ERTEILEN UND 
"EHRDI~ENSIONALE AUSWERTUNGEfi FUER OPERATIONELLE 
FUEHRUNGSAUFGABEN VORZUNEHMEN. 

ZI-NR:78-014 
AUT: LEHMANN, GER D 
TIT: DIE POLIZEILICHEN ASPEKTE BEI DER PLANUNG KU 

EHFTIGER EINSATZLEITSYSTEME 
1ST: PTV 
JAH: 1978 
JGG: 23 
HES: 7, S. 280-284 
IDN: 7'95238 
lUR EFFIZIENZSTEIGERUNG POLIZEILICHER EJNSATZLEITZENTRALEN 
BEDARF ES DER SCHAFfUNG EINES UMFASSENDEN 
KOMMUNIKATIONSSYSTEMS. NACH DEN BISHERIGEN ERfAHRUNGEN IST 
DIES NUR DURCH RECHNERUNTERSTUETZUNG ZU REALISIEREN. DIE 
UEBER OIE EINSATZLEITRECHNER DER 1. GENERATION 
HINAUSGEHENDEN LOESUNGSANSAETZE ORIENTIEREN SICH WEITGEHEND 
AN DEN DURCH OIE POLIZEIDIENSTVORSCHRIFT FESTGELEGTEN 
ANWENDUNGSVORAUSSETZUN6EN. MITHILFE VON 
RECHNERUNTERSTUETZUNG SOLL EINE EINSATZOPTIMIERUNG U.A. 
DURCH KRAEfTEBERECHNUN~EN, ERSTELLUNG VON 
DURCHfUEHRUNGSPLAENEN, UEBERPRUEFUNG VON EINSATZABLAEUFEN 
UND FUEHRUNG VON EINSATZTAGEBUECHERN ERREICHT WERD~N. 
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Z I-NR: 78-015 
AUT: 
T IT: 

MATUSSEK, HANS 
COMPUTERKRIMINALISTIK - NOTWENDIGKEIT ODER T 
ECHNOLOGIE-FETISCHIS"US 

IST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1978 
JGG: 32 
HE S : 8, S. 33 7-341 
JeN: 785396 
OIE BEDEUTUNGi DER ADV FUER DIE KRJMINAlSTRATEGIE UND 
-TAKTIK DER GEGENWART BEDARF EINER KRITISCHEN 
AUSEINANDERSETZUNG, WOBEI INSBESONDERE DIE VORWUERFE DER 
COMPUTERKRIMINALISTIK UND DER ·COMPUTERGLAEUBIGKEIT' AUF 
IHRE BERECHTIGUNG UNTERSUCHT WERDEN. NEBEN DER KURZEN 
BESCHREIBUNG DER ALLGEMEINEN FUNKTION UND DER 
ANWENDUNGSBEREICHE WERDEN RECHTLICHE UND PHYSIKALISCHE 
SYSTEMGRENZEN, RATIONALISIERUNGS- UND OPTIMIERUNGSASPEKTE 
SOWIE DIE NOTWENDIGKEIT DER WEITEREN INTEGRATION D[R ADV IN 
~IE KRIMINALISTIK I. W. S. EROERTERT. IM ERGEBNIS WIRD 
FESTGESTELLT, DASS DIE ADV KEIN ERSATZ FUER DIE 
HERGEBRACHTE KRIMINALISTIK IST, DASS JE~OCH EINE 
CO~PUTERUNTERSTUETZTE KRIMINALISTIK NEUE DIMENSIONEN 
HINSICHTLICH DES UMFANGES, DER AKTUALITAET, DER 
WIRTSCHAFTLICHKEIT UND DER GESCHWINDIGKEIT DER 
KRI~INAlISTISCHEN SACHVERHALTSAUFKlAERUNG EROEFFNET HAT. 

ZI-NR:78-016 
AUT: 
T IT: 

UNr: 
FST: 

HEUEND ORF, PAUl 
DAKTYLOSKOPIE ZWISCHEN VERGANGENHEIT UND ZUK 
UNFT 
ZWISCHENBILANZ UND AUSBLICK 
GDP-SONDERHEFT. VERBRECHENSBEKAEMPFUNG HEUTE 
, 75 JAHRE DAKTYLOSKOPIE IN DEUTSCHLAND 

JAH: 1978 
HES: S. 115-122 
ION: 805843 
DER KRIMINALISTISCHE WERT EINER INfOR~ATION WIRD SOWOHL VON 
IHRER EINDEUTIGKEIT WIE VON IHRER AKTUALITAET BESTIMMT. DAS 
GILT AUCH FUER DIE DAKTYLOSKOPIE UND ES STELLT SICH 
ZWINGEND DIE FRAGE, Wlt NEBEN DER GEGEBENEN EINDEUTIGKEIT 
DES BEWEISMITTELS FINGERABDRUCK DER BEZUG ZUR AKTUALITAET 
MIT ~ODERNEREN ALS IN OER VERGANGENHEIT GEBRAEUCHLICHEN 
MITTELN HERGESTELLT WERDEN KANN. DIE DAKTYLOSKOPIE, DAS 
KONVEN~IONElLE VERFAHREN UND SEINE ORGANISATION HABEN SICH 
SEIT 75 JAHREN BEWAEHRT. UNZEITGEMAESS IST DAS SYSTEM. MIT 
SECHS PUNKTEN WIRD DIESE FESTSTELLUNG BEGRUENDET. 
MOEGlICHKEITEN,DIE FUER EINE U~STRUKTURIERUNG OES 
KLASSIFIZIERUNGSSYSTEMS 1968 VORHANDEN WAREN UND DURCH EINE 
SACHVERSTAENDIGENGRUPPE FUER EINE NEUKONZEPTION GENUTZT 
WURDEN, SIND AUFGEZEIGT. WEITER WIRD DARGESTELLT, WIE DURCH 
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ARBEITSTEILUNG RATIONALISIERUNG 
<EINZEL-/ZEHNFINGERABDRUCKKLASSIFIZIERUNG> ERREICHT WURDE 
UND WIE DAS RATIONALISIERUNGSINSTRUMENTARlU" EINGESETZT 
WIRD. 6EGENSAETZE ZWISCHEN VERGANGENHEIT UND GEGENWART 
WERDEN AUFGEZEIGT. 
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ZI-NR:18-011 
AUT: RIEGEL, REINHARD 

.. 

rIT: PROBLEME DES DATENSCHUTZES IM BEREICH DER PO 
LIZEILltHEN TAETIGKEIT 

IST: POLIZEI 
JAH: 1978 
J GG: 69 
HES: 9, S. 272-278 
IDN: 785379 
DIE SPEICHERUNG UND VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
IST 6ERADE 1M BEREICH DER POLIZEILICHEN TAETIGKEIT EIN 
SCHWERPUN~T DES DATENSCHUTZ RECHTES. DIES FOLGT DARAUS, DASS 
1" ZUSAMMENHANG ~IT DER VER~UETUNG ODER VERFOLGUNG VON 
STRAFTATEH BZW. DER AUFRECHTERHALTUNG DER OEFFENTLICHEN 
SICHERHEIT ODER ORDNUNG GEWONNENE DArEN SICH EINERSEITS 
UNGLEICH SCHWERWIEGENDER FUER DEN EVTl. ZU UNRECHT 
BETROfFENEN AUSWIRKEN KOENNEN, ALS IN ANDEREN BEREICHEN. 
ANDERERSEITS ERGIBT SICH AUS DEN fUER DIE EFfEKTIVITAET UND 
SCHNELLIGKEIT POLIZEILICHEN HANDELNS UND DAMIT AUCH l~ 

INTERESSE DES BUERGERS NOTWENDIGEN INTEGRIERTEN 
DAT(NV(R8UN~S'~TEMEN I~ HINBLICK AUf DIE DADURCH 
ER~OE6LICHTE BElIEeIGE A8~UFUNG UND SPEICHERUNG VON DATEN 
AN VIELEN STEllEN EINE KUMULI.ERUNG DER GEFAHREN fUER DEN 
BETROFfENEN. ES WERDEN DAHER DIE WICHTIGSTEN TAETIGKEITEN 
OEN POLIZEI AUF IHRE VEREINBARKElT BZW. GRENZEN I~ RAH~EN 

DER BESTI"MUNGEN DER DATENSCHUTZGESETZE BZW. DER 
BESTEHENDEN SONDERREGELUNGEN DES POLIZEIRECHTS UND/ODER DER 
STRAFPROZESSORDNUNG UNTERSUCHT. 

ZI'"'NR:18-0H5 
AUT: ROSS, WILHElM 
TIT: VERßRECHENS9EKAEMPFUNG - SCHWERPUNKT POLIZEI 

LICHER TAETIGKEIT 
FST: PTV"'SONDERHEfT. BAYERN UND SEINE POLIZEI 
JAH: 1978 
JGG: 23 
wes: I, S. 130-133 
ION: 795041 
UNGEACHTET VIELER AUfGABEN WIE VERKEHRSLENKUNG, 
UNfALLAUfNAHME u. OBJEKTSCHUTZ 2.8. BLEIBT DIE PRAEVENTIVE 
UND REPRESSIVE TAETIGKEIT SCHWERPUNKT POLIZEILICHER 
TAETIGKEIT .. UM HIER EfFIZIENTER ARBEITEN ZU KOENNEN, HAT 
BAYERN, WIE 1M PROGRAMM UEBER DIE INNERE SICHERHEIT DER 
9UNDfSREPUBLIK DEUTSCHLAND BESCHLOSSEN, DIE POLIZEISPARTEN 
INTE6RlfRT, lEISTUNGSfAEHIGERE DIENSTSTELLEN GESCHAFFEN, 

,DAS lKA UMORGANISIERT UND DIE ARBEIT DER DATENSPEICHERUNGS­
BZW. -AUSWERTUNGSSTELLEN GEFOERDERT. 
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Zl ... NR:78-019 
AUT: 
TIT: 

SANDSCHEPER, GUENTER 
BDSG - AUSFUEHRUNGSBESTIMMUNGEN KLAEREN MANC 
HES. ABER NICHT ALLES 

ZST: aEVl) 
JAH: 1978 
JGG: 8 
HES: 4, S. 275-280 
IDN: 785230 
HESSEN HAT ALS ERSTES BUNDESLAND IN SEINEM STAATSANZEIGER 
vo~ 20. MAERZ DIE ·VORlAEUfIGEN AUSfUEHRUNGSBESTIMMUNGEN', 
AUF DIE SICH DIE LAENDERREfERENTEN GEEINIGT HATTEN, 
VEROEFfENTlICHT. AUCH WENN ES IM lAENOERBEREICH EINIGE 
SPEZIFIKA GIBT, SO BRINGT DER ZWEITE TEIL DES WERKES 
ETLICHE BEGRIFFLICHE KLAERUNGEN, DAS ENDE EINIGER 
STRITTIGER fRAGEN SOWIE DIE AUSOEUTUNG DES VERHAElTNISSES 
ZWISCHEN NOR~ADRESSATEN UND AUFSICHTSBEHOERDEN. DAMIT IST 
EINE VON DER WIRTSCHAfT IMMER WIEDER GESTELLTE FORDERUNG 
ERfUEllT. GANZ BEFRIEDIGEN KANN DAS WERK WEGEN EINIGER 
SCHWAMMIGER fORMULIERUNGEN NICHT. DI~SEN VORBEHALT ABER 
FORMULIERT ES SELBST, IND~M ES AUF DIE MOEGLICHE 
END6UElTIGE KlAERUNG DURCH GERICHTE VERWEIST. 

I I"NR :78 ... 020 
AUT: 
TIT: 

F5T: 

SCHARPfENECKER, PETER 
~OEGlICHKEITEN DER PROIESSRECHNERGESTEUERTEN 

ZUGANGSKONTROllE 
BKA-SCHRIFTENREIHE. KR1MINALPOLIZEIliCHE BER 
ATUNG 

JA": 1978 
JGG: 47(BD) 
HES: S. 167-177 
ION: 805662 
DAS ZUGANGSKO~TROLLSYSTE" WIRD UNTER BENUTZUNG EINER 
PAOZESSRECHENANLAGE NACH DIN 66201 AUfGEBAUT. 
RASCHINENlESBARE CODES AUF AUSWEISEN IN VERBINDUNG MIT 
EINEM AUTO~ATISCHEN ZUGANGSKONTROllSVSTEM cRMOEGlICHEN EINE 
LUECKEHlOSE ZUGANGSKONTROLLE, WOBEI WACHPERSONAL - JE NACH 
SICHERHEITSERfORDERNIS - NICHT MEH~ NOTWENDIG IST. MAN 
UNTERSCHEIDET IN OFF-LINE-SYSTEME~ OIE NU~ fUER EINEN 
ZUGANG VERWENDBAR SIND UND ON-LINE-SYSTEME .. OIE - ZENTRAL 
GESTEUERT - FUER VIELE ZUGAENGE VERWENDBAR SIND UND EIN 
6ROESSERES lEISTUNGSSPEKTRU", Z.B. ZEITMES$UNG. BESITZEN. 
1M EINZELNEN WERDEN ANFORDERUNGEN AN DIE AUSWEISE, 
AUSWEISLESER, ZUGAENGE FUER PERSONAL UNO KFZ SOWIE DAS 
RECHNERSYSTEM - UNTER BESONDERER BERUECKSICHTIGUNG DER 
AUSFAllSICHERHEIt - BESCHRIEBEN. AUGENMERK IST AUF OIE 
UNTERSTUETIUNG DES BENUTZERS ZU LEGEN. 
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Z I-NR: 78-021 
AUT: SCHOMERUS. RUDOlF 
TIT: DAS fRANZOESISCHE DATENSCHUTZGESETZ 
1ST: OSUDS 
JAH: 1978 
HES: 2. S. 61-63 
IDN: 785266. 
IN 8UCHSTAEBlICH LETZTER MINUTE DER VER6ANGENEN 
LEGISLATURPERIODE HABEN DIE NATIONALVERSAMMLUNG UND DER 
FRANZOESISCHf: SENAT DAS GESETZ NR. 78:'17 VO" 6. JANUAR 1978 
UEBER DEN DATENSCHUTZ VERABSCHIEDET. DAMIT IST FRANKREICH 
NACH DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND DAS ZWEITE LAND 
INNERHALB DER EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN, DAS UEBER EIN 
UMfASSENDES r~ATIONAlES DATENSCHUTZGESETZ VERFUEGT. 
AN6ESICHTSDIESER ENTWICKLUNGSTENDENZEN IST ES NICHT 
UNWICHTIG ZU ERFAHREN. WIE DER FRANZOESISCHE GESETZGEBER 
DIE PERSOENlICHKEITSSPHAERE DES EINZELNEN GEGEN DIE 
GEFAEHROUNGEN DURCH DIE DATENVERARBEITUNG ZU SCHUETZEN 
GE DEN KT • 

ZI-NR:18-022 
Aur: SCHWEINOCH, JOACHIM 
TIT: AUFSICHTSBEHOEROEN UND ALLGEMEINE VERWALTUNG 

SVORSCHRIFTEN ZUM BOSG 
1ST: DSUDS 
JAH: 1978 
HES: 1. S. 11-14 
IDN: 785204 
DIE 1M GESETZENTWURF DER BUNDESREGIERUNG URSPRUENGLICH IN 
fAST ALLEN BEREICHEN DER DATENVER~RBEITUNG VORGESEHENE 
SELBSTKONTROLLE WURDE ALLGEMEIN DURCH DAS PRINZIP DER 
fREMDKONTROllE ERSETZT. FUER DIE OEFFENTLICHE VERWALTUNG 
WURDE DER BUNDESBEAUFTRAGTE FUER OEN DATENSCHUTZ 
EINGERICHTET. FUER DIE GESAMTE ~RIVATE DATENVERARBEITUNG 
WURDE FRE~DKONTROLLE IN DER WEISE EINGEFUEHRT, DASS AB 
EINER GEWISSEN GROESSE DER DATENVERARBEITUNG EIN 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER DES UNTERNEHMENS ZU BESTELLEN IST. 
DER DATENSCHUTZ IN DER GESAMTEN PRIVATEN DATENVERARBEITUNG 
WIRD VON STAATLICHEN AUFSICHTSBEHOERDEN UEBERWACHT. 
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ZI-NR:78-023 
AUT: STADLER, GERHARD 
TIT: DAS OESTERREICH ISCHE DATENSCHUTZGESETZ 
ZST: OEYD 
JAH: 1978 
JGG: 8 
HES: 11# S. 8-10 
IDN: 795286 
DAS OESTERREICHISCHE DATENSCHUTZGESETZ FOLGT IN 
WESENTLICHEN ~ATERIELLEN BESTIMMUNGEN, ETWA UEBER DIE 
ZUlAESSIGKEIT DER VERARBEITUNG UND UEBER DIE TRENNUNG DER 
VERARBEITUNG FUER EIGENE ZWECKE UND FUER ANDERE, DEM 
VORBILD DES BDSG, GEHT ABER IN SEINER RECHTSPOLITISCHEN 
KONZEPTION WEIT DARUEBER HINAUS UND BEINHALTET INSBESONDERE 
EIN GRUNDRECHT AUF GEHEIMHALTUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
SOWIE BESONDERE KONTROLLBEHOERDEN. DAS DSG WIRD IM 
GRUNDSATZ AM 1.JANUAR 1980 IN KRAFT TRETEN, FUER DIE 
VORKEHRUNGEN ZUR DATENSICHERUNG SIND LAENGERE 
UEBERGANGSfRISTEN VORGESEHEN. 

ZI-NR:78-024 
AUT: STEINKE 1 WOLFGANG 

TECHNIK ALS UNTERSTUETZUNG VON KRAFTFAHRZEUG TIT: 
FAHNDUNG UND VORBEUGUNG 

ZST: KRI~INALISTIK 
JAH: 1978 
JG6: 32 
HES: 2, S. 54-56 
IDN: 785125 
DIE DERZEIT NOCH BESTEHENDEN SCHWIERIGKEITEN FUER EINE 
EFFIZIENTE KRAFTFAHRZEUGFAHNDUNG SIND GROSS. SIE BESTEHEN 
IN DIR NICHT MEHR VERSTAENDLICHEN STAATLICHEN PRODUKTION 
VON DOUBLETTEN DURCH AUSGABE VON KFZ-KENNZEICHEN, DIE NACH 
VERLUST NICHT WIEDERGEfUNDEN WURDEN, IM DERZEIT ~OCH 
MANGELHAFTEN KENNZEICHEN, DEM UNZULAENGLICHEN i 
IULASSUNGSVERFAHREN UND DEM NACHTEIL DER pjlANUELLE\~ 
INPOl-ABFRAGE. ALLE NACHTEILE LASSEN SICH BESEITIGEN. ES 
WERDEN LOESUNGSWEGE ANGEBOTEN. 
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ZI-NR:78-025 
AUT: SUESSSAUER, LEONHARD 
lIT: 

FST: 

EIN FRUEHER VERSUCH DER FINGERSPURENIOENTIFI 
ZIERUNG DURCH MECHANISCHE AUSWERTUNG 
GDP-SONDERHEFT. VERBRECHENSBEKAE~PFUNG HEUTE 
, 75 JAHRE DAKTYLOSKOPIE IN DEUTSCHLAND 

JAH: 1978 
HES: S. 109-114 
IDN: 805874 
BEljIIII POlIZEIPRAESIDIUM MUENCHEN WIRD DIE NUTZUNG 
MECHANISCHER DATENAlJSWERTUNG SEIT 1961 ERFOLGREICH 
BETRIEBEN. AUSGANGSUEBERLEGUNGEN WAREN, DASS DIE DURCH DEN 
KRIMINAlPOlllEIlICHEN MELDEDIENST <KPMD> BEKANNTGEWORDENEN 
DATEN DURCH MECHANISIERUNG DER'RECHERCHE INTENSIVER UND 
MASSENSTATISTISCH ERFOLGVERSPRECHENDER BETRIEBEN WERDEN 
KANNe ~AS ERGEBNIS UNTER EINSATZ VON LOCHKARTEN BESTAETIGTE 
DIE UEBERLECiUNGEN. JAEHRLICH WERDEN HEUTE 300-350 TREFFER 
<ZUTREFFENDE HINWEISE AUS DER DATENAUSWERTUNG> ERZIELT. BEI 
DER HERKOEPlMLICHEN_MANUELL UESER KARTEIAUS~ERTUNG 
BETRIEBENEN AUSWERTUNG WAR EINE AEHNlICHE ERFOLGSBILANZ NIE 
ERREICHT WO~DEN.AUCH FUER DEN DAKTYLOSKOPIEBEREICH WURDE 
NACH ARBEITSERLEICHTERUNGEN UND EINER AEHNlICHEN 
EfFEKTIVIERUNG GESUCHT.DAS 
FINGERABDRUCKKLASSIFIZIERUNGSSYSTEM <NACH HENRY), DAS FUER 
EINE II'ECHANISCHE VERGLEICHSARBElT ALS GRUNDLAGE DIENTE, 
WIRD BESCHRI~BEN. NACH DEM BEGINN EINER ELEkTRONISCHEN 
FINGERABDRUCK ERFASSUNG UND -AUSWERTUNG DURCH DAS BKA 
STELLTE DAS POLIZEIPRAESIDIU~ MUENCHEN SEINE ARBEITEN AN 
EINER DAKTYLOSKOPISCHEN ERFASSUNG UND AUSWERTUNG VON 
FINGERABDRUECKEN EIN .. VERBESSERUNGSWUERDIG BLEIBT NOCH 
lfiUUR DIE MANUELL MITHERKOEM"1LICHEN MITTELN BETRIEBENE 
AUfNAH~( VON fINGERABDRUECKEN. 

ZI-Nil :18"'02~6 
AUT: TUNER~'LOTTE 

TIT: DIE WEITERENTWICKLUNG I~ DATENSCHUTZ 
ZST: DVR 
JAH: 1978 
JGG: 7(60) 
HES: 1. S. 29-52 
ION: 81 5297 
DIE WEITERIENTWICKLUNG DES DATENSCHUTZES NA CH VERABSCH HDUNG 
DES BDSG WIRD l.T. SYNOPTISCH, l.T. STICHWORTARTIG 
DARGESTELLT. DIE WEITERENTWICKLUNG WIRD GETRAGEN VON 1. DER 
KRITIk ALLGEMEINER ART AM BDSG, AN EINZELNEN REGELUNGEN DES 
BOSG, AN NICHT GETROFFENEN REGELUNGEN. 2. DER 
DATENSCHUTlLITERATUR. 3. DEN LANDESRECHTLICHEN 
DATENSCHUTIGESETZEN IN DER FORM VON VERBESSERUNGEN ODER 
VERTIEFUNGEN WIE BEREICHSSPEZIFISCHE REGELUNGEN, AUSWEITUNG 
DER THEMATIK DURCH EINBEZIEHUNG JURa PERSONEN, EINFUEHRUNG 
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VERSCHUlDENSUNABHAENGIGER SCHADENSERSATZ REGELN, 
AUSDRUECKLICHEM VERBOT DER VERlINIGUNG VON DATEN ODER 
DATENBESTAENDEN, AUSKUNFTSRECHT VERFASSUNGSRECHTLICHER 
ORGANE. 4. DEN GESETZEN BZW. GESETZENTWUERFEN IM 
AUSSERDEUTSCHEN BEREICH (FRANKREICH, NIEDERLANDE, BELGIEN, 
LUXEMBURG, OESTERREICH, GROSS-BRITANNIEN, SCHWEDEN, 
DAENEMARK, NORWEGEN, USA, KANADA, SPANIEN, PORTUGAL). 5. 
INTERNATIONALEN INITIATIVEN UND KONVENTIONEN DURCH I.B. OEN 
EUROPARAT, DER OECD, DER EG. 
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ZI-NR:78-027 
AUT: WERCKMEISTER, GEORG 
TIT: INFORMATIONSRECHT - GRUNDLAGEN UND ANWENDUNG 

111. UEBERBllCK 
ZST: DVR 
JAH: 1978 
JGG: 7(6D) 
H ES : 2, S. 97-114 
IDN: 815288 
DAS INFORMATIONSRECHT WIRD ALS EINE RECHTSMATERIE 
VERSTANDEN, WELCHE AUS DEN BESTEHENDEN RECHTSDISZIPLINEN 
HERAUSGElOEST UND DEN ZUGRUNDELIEGENDEN SOZIALEN ABL~EUFEN 
NACHGEBILDET WERDEN ~USS. BEI DE~ INFORMATIONSRECHT HANDELT 
ES SICH UM EINE QUERSCHNITTSMATERIE. IN EINEM NEUEN ANSATZ 
WERDEN ~ENSCHLICHES HANDELN, GESETZGEBUNG, STAATLICHES 
HANDELN USW. ALS AUSflUSS VON INFORMATIONSBEZIEHUNGEN UND 
INFORMATIONSVERARBEITUNG GESEHEN. AUF DIE FUNKTION DER 
INFORMATION IN UNSERER GESELLSCHAFT WIRD AUSFUfHRL ICH 
EINGE6ANGEN UND DER BEGRIFF 'INFORMATION' DEFINIERT. EIN 
VERFAHREN ZUR JURISTISCHEN BEWERTUNG VON 
INfORMATIONSSYSTEMEN WIRD DARGESTELLT UNO AM BEISPIEL DER 
BETRIEBLICHEN PERSONALINFORMATIONSSYSTEME ERLAEUTERT. 

ZI-NR:78-028 
AUT: WIEDER., HELMUT 
TIT: COUP - ZUKUNFTSVISION ELEKTRONISCH GESTEUERT 

EH POLIZEIEINSATZES 
FST: PTV-SONDERHEFT. BAYERN UND SEINE POLIZEI 
JAH: 1978 
J6G: 23 
HES: I, S. 251-252 
ION: 795380 
DAS SYSTEM COUP (COMPUTERUNTERSTUETZTE EINSATZZENTRALEN OER 
POLIZEI) ZIELT AUF EINE VERBESSERUNG DES 
INFORMATIONSwESENS. INFOR~ATIONEN SOLLEN SCHNELLER 
BEREITGESTELlT WERDEN, SIE SOLLEN EINE BESSERE QUALITAET 
BESITZEN UND SIE SOLLEN UMfANGREICHER SEIN ALs HEUTE. NICHT 
GEPLANT IST OIE, ELEKTRONISCHE STEUERUNG POLIZEILICHER 
EINSAETZE, SONDERN EINE UNTERSTUETZUNG UND ENTLASTUNG DER 
ARBEIT IN DER ZENTRALE. 
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Z I-NR: 78-02 9 
AUT: WIESEL, GEORG 

GER STER. H EL"UT 
TIT: DAS INFORMATIONSSYSTEM DER POLIZEI INPOL 
UNT: KONZEPT UND SACHSTAND 
FST: BKA-SCHRIFTENREIHE 
JAH: 1918 
JG6: 46(BI» 
HES: 256 S. 
ION: 805296 
AUS DUI INHALT: AUFGABENGEBIETE DES VERBUNDES UND DER 
SYSTEME AUSSERHALB DES VERBUNDES, S. 15-22 -
OAGANISATIONS6RUNDSAETZE: ARBEITSTEILIGKEIT, DATENSCHUTZ 
UND DATENSICHERHEIT, AENDERUNGS- UND ZUGRIFFSSCHUTZ, S. 
24-29 - ORGANISATORISCH-TECHNISCHES VERBUNDKONZEPT. S. 
30-46 - PLANUNGS- UND ENTSCHEIDUNGSGREMIEN SOWIE AUSBLICK, 
S. 48-52 - SACHSTAND: TECHNI$CHER AUSBAUSTAND, S. 53-63 -
ZENTRALER PERSONENINDEX, S. 63-69 - FAHNDUNG, S. 69-112 -
HAFTDATEI, S. 114-121 - STRAFTATEN-/STRAFTAETERDATEI, S. 
121-147 - DAKTYLOSKOPIE, S. 149-115 - COMPUTERGESTUETZTES 
DOKUMENTATIONSSYSTEM, S. 179-192 - PIOS, S. 195-224' . 

ZI-NR:18-030 
AUT: WISSING, WOLFGANG 
TIT: FUER UND WIDER DIE LANDESADRESSREGISTER 
ZST: OEVI> 
JAH: 1978 
JGG: 8 
HES: 4" S. 10-12 
1DN: 785229 
DIE EINRICHTUNG UND AKTUALISIERUNG AUTOMATISIERTER 
fIIIElDEREGISTER SIND AUCH 1M KOMMUNALEN BEREICH MIT EINEM 
NICHT UNERHEBLICHEN AUFWA~D VERBUNDEN. EIN ZUSATZREGISTER 
AUF LANDESEBENE WUERDE DEN GESAMTAUFWAND FUER DIE 
OEFFENTLICHE HAND MEHR ALS VERDOPPELN, DA PROBLEME DER 
REGISTERKONGRUENZ ENTSTEHEN UND BESEITIGT WERDEN MUESSEN. 
NIMMT MAN DIE MIt ~EM MELDEGESETZENTWURF ERWEITERTEN ZIELE 
BEHO ERDlICH"ER PERSONENDATENVERARBEITUNG ALS MASSSTAB rUE R 
DEN EINS~TZ AUTOMATISIERTER VERFAHRENSlOESUNGEN, SO KOENNEN 
lANDESADR[SSREGISTER MIT DEM ANSPRUCH DES MELDEWESENS NUR 
DANN UND NUR INSOWEIT AlS BERrCHTIGT ANERKANNT WERDEN, WENN 
AUTOMATISIERTE, KO~PATlalE MELDEREGISTER BEI 
KOMMUNAlBEHOERDEN fEHLEN. 
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II-NR:78-031 
AUT: WOl TER" HENNER 

- - --------------, 

TIT: RECHTSPROBLEME DER INFORMATIONSSAMMLUNG UND 
INFORMATIONSWEITERGABE DURCH DIE AEMTER FUER 

VERFASSUNGSSCHUTZ 
IST: D\lR 
JAH: 1978 
JGG: 7(9D) 
HES: 4, S. 297-339 
ION: 805471 
6EGENSTAND DER ARBEIT IST DIf INFORMATIONSTAETIGKEIT DER 
AEFV GE6ENUEBER SICH IN ALLER OEFFENTLICHKEIT 
VOLLZIEHENDEN, POLITISCHEN 'BESTREBUNGEN', DIE. SICH 
VERI'tEINTLICH ODER REAL GEGEN DIE FREIHEITLICHE 
DEMOKRATISCHE GRUNDORDNUNG RICHTEN. ZUNAECHST WERDEN DIE 
INFOR"ATIONSBAHNEN INNERHALB DES SYSTEMS 
NACHRICHTENDIENSTLICHEN VERFASSUNGSSCHUTZES SOWIE IN DESSEN 
VERHAELTNIS ZU ANDEREN OEFFENTlICHEN STELLEN UND ZU 
PRIVATEN IM ALLGEMEINEN EXEMPLARISCH UNO IDEALTYPISCH 
DARGESTELLT. NACH DER UNTERSCHEIDUNG ZWISCHEN 
'NACHRICHTENDIENSTLICHEN' UND 'EXEKUTIVEM' 
VERFASSUNGSSCHUTZ WERDEN DARAUF DIE INFORMATIONSFLUESSE IM 
GESA~TSYSTEM DIESES VERFASSUNGSSCHUTZES ZUM ZWECK GERADE 
DES SCHUTZES DER. FREIHEITLICHEN DEMOKRATISCHEN GRUNDORDNUNG 
I~ BESONOEREN HERVORGEHOBEN. DANACH WERDEN AUF DER FOLIE 
EINES HYPOTHETISCHEN FALLS EINIGE ASPEKTE DIESER 
fAKTIlITAEi IM EINZELNEN EINER RECHTLICHEN WUERDIGUNG 
UNTERlOGEN. AUSGEGA~GEN WIRD DABEI VOM GRUNDSAETZLICHEN 
'EINGRIFFS'·CHARAKTER SCHON DER INFORMATIONSTAETIGKEIT DER 
AEFV. JEDER EINZELNE INFORMATIONSPROZESS WIRD, EINEM AUCH 
DE~ BDSS ZUGRUNDELIEGENDEN STRUKTURPRINZIP FOLGEND, AUF 
EINE RECHTLICHE IUlAESSIGKEIT BEFRAGT. DADURCH SOLLEN. 
EINIGE RECHTS STAATLICHE PRAEZISIERUNGEN FUER DIE -
UEBERWIEGEND VAGE UND GENERALKLAUSELARTIG GEFASSTEN -
GESETZLICHEN AUFGABEN UND BEfUGNISSE DER AEFV ZUR SAMMLUNb, 
AUSWERTUNG UND UEBERMITTlUNG VON INFORMATIONEN SOWIE ZUM 
EINSATZ 'NACHRICHTENDIENSTLICHER ,..ITTEL' VERSUCHT WERDEN. 
SO SOLLEN ANSAETZE IN RICHTUNG AUF EINEN 'RECHTSSTAATLICHEN 
UNTERBAU' ENTWICKELT WERDEN, DER ALLEIN SOLCHE UNBESTI~~TEN 
RECHTSBEGRIFFE UND GENERALKLAUSELN WIE IN DEN VSG 
'RECHTSSTAATLICH TRAGBAR' MACHT. GEGENUEBER SICH IN ALLER 
OEFfENTLICHKEIT VOLlZIEHE~DEN BESTREBUNGEN WIRD DIE 
BEfUGNIS ZUM EINSATZ NACHRICHTENDIENSTLICHER MITTEL ALS 
UNVERHAELTNIS~AESSIG ANGESEHEN. IN EINEM WEITEREN SCHRITT 
WERDEN EINIGE INDIVIDUELLE ANSPRUECHE AUS DEM BDSG WIE DEM 
OEFFENTlICHEN RECHT IM UEBRIGEN ZUSAMMENGESTELLT UNO NAEHER 
EROERTERT.DIE ARBEIT SCHLIESST MIT E1NEM KURZEN AUSBLICK 
AUf OIE RECHTSPOLITISCHE DISKUSSION ZUR - VOR ALLEM 
PA~LAMENTARISCHEN - KONTROLLE DER AEFV, OIE NOTWENDI~E 
BEOINGUNG AUCH FUER DAS WIRKSA~WERDEN DERARTIGER 
RECHTSSTAATLICHER PRAEZISIERUNGEN DER 
INFORMATIONSTAETIGKEIT DER AEFV IST. 
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ZI-NR:79-001 
TAT: 
ORT: 

VER: 

DER SACHBEWEIS IM STRAFVERFAHREN 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 
BKA(WIESBADEN. BR DEUTSCHLAND) 
GEMMER1 KARL HEINZ(TAGUNGSLEITER) 

FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1979 
JGG: 24C BD) 
HES: 163 S. 
IDN: 795753 
AUS DEM INHALT: BAUM: EROEFFNUNGSANSPRACHE, S. 7-9 -
GEMMER: KRIMINALISTISCHER WERT DES SACHBEWEISES, S. 11-17 -
DAHS: t(R STANDPUNKT DES VERTEIDIGERS ZUM SACHBEWEIS, S. 
19-23 - FOTH: RICHTER UND SACHBEWEIS, S. 25-29 - KINO: 
KRJMINALTECHNISCHE FORSCHUNG IM VEREINIGTEN KOENIGREICH, S. 
31-41 - LEITHOFf: SACHVERSTAENDIGENGUTACHTEN VOR GERICHT, 
S. 43-48 - JESSNITZER: SACHVERSTAENDIGENGUTACHTEN VOR 
GERICHT, S. 49-52 - PLATE 1 SCH"ITZ~ 8URGHARD: 
TATORTBESICHTIGUNG UNO TATHERGANG - VORSTELLUNG EINES 
FORSCHUNGSPROJEKTES UNO EROERTERUNG MOEGlICHER 
KONSEQUENZEN, S. 53-61 - HECKER: ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN 
BUND UND LAENDERN IN OER KRIMINAL TECHNIK, S,63-65 -
LEINEWEBER, DAESTNER, KRUEGER: ABLEHNUNGSPROBLEME BEI 
POLIZEIBEDIENSTETEN ALS SACHVERSTAENDIGEN, S. 67-73 -
HEROLD: "ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ IN DIE 
KRIMINALTECHNIK, S. 75-83 - JAUCH: KRIMINALTECHNIK - HILfE 
ODER GEFAHR FUER DEN BUERGER, S. 85-91 - GROH: COMPUTER 
fUER BILDER UNO STIMMEN. S. 93-97 - ADRIAN: BESTIMMUNG DES 
ALKOHOLGEHALTES IM MENSCHLICHEN KOERPER UEBER DIE ATEMLUFT. 
S. 99-103 - HOLLEYHEAD: DER NACHWEIS VERTIEfTER EINDRUECKE 
DURCH ELEKTROSTATISCHE BILDGEWINNUNG, S. 105-109 - PHILIPP: 
DIE 3-KANAL-VIDEO-VERGLEICHS- UND INFRAROT-ANLAGE, S. 
111-11S - FAENGER: VISUELLE TAETERIOENTlfIZI~RUNG UEBER 
OPTISCH-ElEKTRONISCHES BILI>MONTAGEVERFAHREN, S. 117-120 -
60EBEL: ANWENDUNGSBEREICHE D ES RASTERELEKTRONENMIKROSkOPES, 
S. 121-127 - BUNGE: MODERNE ENTWICKLUNGEN IN DER 
KRIMINALTECHNIK - EINE EINFUEHRUNG IN OIE MUSTERERkENNUNG, 
S. 129-141 - BLEI: TECKNIK UNO BEWEISVERBOT, S. 143-147 -
PODIUMSGESPRAECH: NUTZEN UND GRENZEN DES SACHBEWEISES, S. 
149-159. 

ZI-NR:79-002 
TAT: 

ORT: 

VER: 

RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITSYST~ME UNO 
ANDERE ELEKTRONISCHE fUEHRUNGSHILffN DER BEH 
OERDEN UND ORGANISATIONEN MIT SICHERHEITSAUF 
GABEN (BOS)(ARBEITSTAGUNG) 
~WENSTER 
BR DEUTSCHLAND 
PFA (MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
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MUELLER. W.(TAGUNGSLEITUNG) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1979 
HES: 311 S. 
IDN: 805771 
AUS DE~ INH.AL1r: MUELLER: fINFUEHRUNGSREFERAT - AUSBLICKE 
AUF DIE KUENFTIGE TECHNIK, S. 5 - LOHSE: 
R!CHNfRUNTERSTUETZTE EINSATZLEITHILFEN ALS POLIZEILItHES 
fUEHRUNGS~ITTEL, S. 31 - FUNK: PLANUNG DER 
RECHNERUNTERSTUETZTEN EINSATZLEITZENTRALE IN BERLIN, S. 53 
- KEIDEL: EINSATZLEITZENTRALEN IN DEN USA. S. 79 -

·EYLERT:AUSSTATTUNG VON EINSATZLEITZENTRALEN BEI DEN 
POLIZEIEN IN DER BUNDES REPUBLIK DEUTSCHLAND UND IM 
EUROPAEISCHEN AUSLAND. S. 115 - HELMlING: ERFAHRUNGEN ~IT 
DER EZ 2000 IN BONN. S. 137 - PETT: ERFAHRUNGEN DER 
EINSATZLEITUNG MIT DEM FUNKMELDESYSTEM BEIM pp KOBLENZ, S. 
159 - LODDE: ZUGRIFFSMOEGLICHKEITEN AUF DIE DATENBESTAENDE 
BEIM BKA , S. 195 - GIES: PROBLEME BEI DER ENTWICKLUNG VON 
EINSATZLEITSYSTEMEN IN NORD RHEIN-WESTFALEN, S. 217 -
R~CKRIEGEL: DATENSCHUTZ IM BEREICH DER OEFFENTLICHEN 
SICHERHEIT UND ORDNUNG. S. 247 - SCH"ITT: MOEGLICHKEITEN 
DER PLANUNG EINES EINHEITLICHEN EINSATZlEITSYSTEMS FUER DIE 
POLIZEI UND DEN KATASTROPHENDIENST, S. 251 - ZIMMERMANN: 
WUENSCHE EINES POLIZEITAKTIKERS AN DEN AUTOMATEN, S. 275. 
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ZI-NR :79-003 
TAT: PRAEVENTABLE DELIKTE IV. fAHRZEUGDIEBSTAHL(A 

RBEITSTAGUNG) \ 
ORT: MUENSTER 

BR DEUTSCHLAND 
VER: PFA(MUEHSTER, BR DEUTSCHLAND) 

GHAD, THOMASCTAGUNGSLEITER) 
f5T: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1979 
HES: 285 s. 
ICN: 815918 
AUS DE" INHALT: GNAD: EINFUEHRUNGSAEFERAT, S. 5 - JAEGER: 
KRIMINOLOGIE DER FAHRZEUGDELIKTE, S. 17 - THOMAS: 
fAHRRADDIEBSTAHL, S. 49 - ROTH: MOPED- UND 
MOTORRAD DIEBSTAHL, S. 73 - WERNER: KfZ-DIEBSTAHL, 
KfZ-UNTERSCHLA6UNG, BETRUEGERISCHES ERLANGEN VON KFZ 
(EINSCHlIESSLICH VERSICHE~UNGSB~TRU6), s. 109 - KATTERWE: 
DATENYERAENDBRUNGEN AN KfZ UND ' 
IDENTIflZIERUIGSMOEGLICHKEITEN DURCH DIE KWT/KTU, S. 145 -
KOSTkA: IDENTlfIlIERUNGSMOEGlICHKEITEN DURCH DIE 
HERSTELLER, S. 161 - FRANKE: DIEBSTAHl. AUS KRAfTfAHRZEUGEN, 
S. 163 - KRUEGER:EINSATZ DER EDV ZUR REPRESSIVEN UND 
PRAEVENTIVEN BEKAEMPFUNG DES FAHRZEUGDIEBSTHALS, S. 183 -
iNAD: INTERNATIONALE KFZ-VERSCHIEBUNG, S. 207 - GNAD: 
ZUSAM"ENFASSUNG, S. 263. 

Zl-NR:79-004 
AUT: 
TIT: 

UNT: 
TAT: 
ORT: 

AMBROSI, HELMUT 
&AS ELEKTRONISCHE KRIMINALPOLIZEILICHE INFOR 
MATIONSSYSTEM (EKIS) IN OESTERREICH 
PROBLEME UND UEBERL!GUNGEN 
CRIMINAL JUSTICE INfORMATION SYSTEMS 
DEN HAAG 
HOLLAND 

VER: EUROPARAT(STRASSBURG, FRANKREICH) 
Z ST: OES 

. JAH: 1979 
JGG: 44 
HE S : 1, S. 1-4 
IDN: 795390 
DI~ KONZEPTION DES OESTERREICHlSCHEN POLIZEILICHEN 
INfORRATIONSSYSTEMS EKlS, DIE BEREITS 1966 ERSTELLT WURDE, 
IST AUCH HEUTE NOCH IN DIESER FORM 6UELTIG. DURCH DEN 
EINSATZ DER DATENVERARBEITUNG WERDEN VIER ZIELE ANGESTREBT. 
DIE VERBESSERUNG DER KRIMINALPOlI.lEILICHEN ARBEIT 
INSBlSONDERE DER FAHNDUNGSMETHODEN, EIN RATIONELLERER 
EINSATZ VON PERSONAl# RAU~ERSPARNIS BEI 
ZENTRALDIENSTSTELLEN UND DIE AUTOMATISIERUNG 
ADMINISTRATIVER TAETIGKEITEN. DIE EDY-ANWENDUNGEN UMFASSEN 

I DIE fUEHRUNG eES STRAFREGISTERS, PERSONEN fAHNDUNG, 
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KFZ-FAHNDUNG, ZULASSUNGSWESEN, KRIMINALSTATISTIK, 
ORDNUN6SWIDRIGKEITENBEARBEITUNG UND SONSTIGE ADMINISTRATIVE 
AUFGABEN. GEPLANT SIND DIE ERWEITERUNG AUF DIE ALLGEMEINE 
SACHFAHNDUNG, PERSONENINDEX~ MELDEWESEN USW. DER 
DATENSCHUTZ IST UEBER PHYSIKALISCHE SICHERUNG, 
ORGANISATORISCHE UND HARDWARE- SOWIE SOFTWAREMAESSIGE 
REGELUNGEN SICHERGESTELLT. 
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ZI-NA:79-005 
AUT: A HOHYM 
TIT: DAS NEUE RECHENZENTRUM DER BAYERISCHEN POLIZ 

EI 
ZST: DNP 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 10. S. 275-277 
10 N: 805033 
ES WIRD EIN UEBERBLICK UEBER DIE TECHNISCHEN DATEN DER 
INFOR"ATIONSSYSTEME DER BAYERISCHEN POLIZEI GEGEBEN. 
INSBESONDERE WJRD DIE ZENTRALE UND DEZENTRALE HARDWARE 
SOWIE DIE fIRMEN- UND ANWENDERSOFTWARE U~D IHR EINSATZ 
BESCHRIEBEN. AUF DIE KOSTEN DER ERWEITERUNG WIRD KURZ 
EINGEGANGEN. 

ZI-NR:79-006 
AUT: BARRAM, S. A. 

BUJEWSKI. UTEMARIA 
TIT: DAS RECHT AUF FREIEN ZUGANG ZU INFORMATIONEN 

'FREEOOM OF INFORMATION' 
UNT: EIN UEBERBLICK UEBER GESETZGEBUNG UND PRAXIS 

DES ZUGANGS ZU DOKUMENTEN VON REGIERUNGEN U 
ND STAATLICHEN VERWALTUNGSAPPARATEN 

Z ST: C ILIP 
JAH: 1979 
JGG: 2 
HES: 2, S. 33-43 
IDN: 805135 
ANALYSIERT WERDEN GESETZGEBUNG UND PRAXIS DES ZUGANGS ZU 
DOKU~ENTEN UNO ANDEREN INFORMATIONEN BEI REGIERUNGEN UND 
STAATLICHEN VERWALTUNGSORGANEN IN WICHTIGEN WESTLICHEN 
INDUSTRIESTAATEN.DIE WEITESTGEHENDE 
VEROfFFENTLICHUNGSREGELUNG BESTEHT IN DEN USA MIT DER 
GESETZGEBUNG ZUR INFORMATIONSfREIHEIT <FOJA> IN DER 1975 
MODIFIZIERTEN FASSUNG, MLT DER ALLE REGIERUNG~- UND 
BEHOERDENAKTEN PRINZIPIELL MIT WENIGEN AUSNAHMEN 
OFFENGELEGT WERDEN MUESSEN. AEHNLICH WEITGEHEND SIND OIE 
VEROEfFENTlICHUNGSREGELUNGEN IN SCHWEDEN <PRESSEGESETZ VON 
1976/77.>. DIE GESETZE ZUR INFORMATIONSFREIHEIT IN FINNLAND,. 
DAENE~ARK UND NORWEGEN SIND BEREITS RESTRIKTIVER <~EHR 
AUSNAH"EN>. DAS ENGLISCHE GESETl ZUR GEHEIMHALTUNG KANN 
PRAKTISCH JEDe INFORMATION UEBER REGIERUNGS- UND 
VERWALTUNGSMASSNAHMEN V6RHINDERN. KEINE SPEZIELLE 
GESETZGEBUNG ZUR INFORKATIONSFREIHEIT GIBT ES IN FRANKREICH 
UND OESTERREICH.TROTZ DER BESTIMMUNGEN IN ART 5 GG 
UNTERLIEGT DIE INfORMATIONSFREIHEIT IN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND DURCH VERWALTUNGSPRAXIS UND RECHTSSPRECHUNG 
ERHESlICHEN EINSCHRAENKUNGEN. 
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ZI-NR:19-007 
AUT: 
TIT: 
UNT: 

BECKER, HANS JOACHIM 
GRUNDPR08LEME DES DATENSCHUTZES 
BERICHT UND BETRACHTUNGEN UEBER DIE HELGOLAF 
NDER RICHTERTAGUNG 1979 

ZST: RIA 
JA H : 1979 
JGG: 26 
HE S : ? I S. 161-166 
ION: 805403 
DIE HELGOLAENDER RICHTERTAGUNG 1979 VERfOLGTE NICHT DAS 
lIEL, DIE SCHWACHSTELLEN DER NEUEN DATENSCHUTZGESETZE 
AUFZUSPUEREN UND Dlf IN IHREM ANWENDUNGSBEREICH UEBERALL 
AUFGETRETENEN ZWEIFELSFRAGEN EINER LOESUNG ZUZUFUEHREN. DIE 
VERANSTALTU~G MUSSTE UND WOLLTE SICH AUF [INE ANALYSE DER 
GRUNDPROBLEME DES NEUEN OATE~SCHUTZRECHTS IN SEINER ERSTEN 
ENT~ICKLUNGSPHASE B~SCHRAENKEN. DURCH DIE TIEfSCHUERfENDEN 
REFERATE UNO DISKUSSIONSBEITRAEGE DUERFTE ABER DEN 
TAGUNGST[ILNEH~ERN I~ ALlER EINDRINGLICHKEIT KLAR GEWORDEN 
SEIN, DASS DATENSCHUTZ NICHT NUR 'JURISTISCHES NEULAND', 
SONDERN AUCH 'EINE DER GRCSSEN HERAUSFORDERUNGEN UNSERER 
ZEIT· IST .. 

ZI-NR: 79-008 
AUT: 
TIT: 

BFD 
DIE ANWENDBARKEIT DES BUNDESDATENSCHUTZGESfT 
ZES (BDSG) AUF DIE BEREICHE OEFFENTlICHE SIC 
HERHElt UND ORDNUNG 

ZST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1979 
H ES: 48, S.. 1-10 
IDN: 795634 
FUER DIE SICHERHEITSBEHOERDEN DES 8UNDES,NAE~LICH DAS 
BUNDESÄ~T FUER VERFASSUNGSSCHUTZ <BFV>, DAS 
BUNDESKRIMINALAf"T <EKA>, DEN BUNDESNACHRICHTENDIENST <~ND> 
UND IHN MILITAERISCHEN A8SCHIR'10IENST <MAD> SOWIE DAS 
WEHRERSATZwESEN GELTEN DIE ~ATERIELL[N REGELUNGEN DES lDSb 
UEBER OIE ZULAESSIGKEIT CER SPEICHERUNG, UEBERMITTLUNG, 
VERAENDERUNG UND LOESCHUNG VON PERSONENBEZOGENEN DATE~ 
GRUNOSAETZLICH EaENSO WIE FUER ANDERE OEFFENTLICHE STELLEN 
DES BUNDES== AUSSERDEM GILT SELBSTVERSTAENDLICH DAS BISHER 
VORHANDENE BEREICHSSPEZIFISCHE DATENSCHUTlRECHT. ALLERDINGS 
HAT DER GESETZGEBEq AUS SICHERHEITSGRUENDEN AUSNAH~E~ IM 
GESETZ VORGESEHEN: ~ACH P 1: ASS. 2 NR. 1 BDSG SIND DIE 
ANGEFU~HRTEN SICHERHEITSBEHOERDE~ <U~D EINIGE .EITERE 
BEHOERDEN> NICHT ZUR VEROEFFENTLICHU~G DER VON IHNEN 
GEfUEtiRTEN DATU::'J V:RPFLICHTET, UND "lACH P 13 ABS. 2 
8 RAU C H E ~ S I F 0 F t-j gE T P ) F F EN E"l K E I ~ E A U Sr( LI f\j F TUE 8 ERD I E 
GE S P EIe HER T END A ... ~ 't Z J E R TEl L Bi. DIES E: " ACH TrI L E F U ER::> I E 

'aETROfFFNEN ~ECDE~ 7E!L~EISE DADURCH ~0SGEGLlC~E~, DASS DlF 
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j 

GENANNTEN BEHOERDEN DER KONTROLLE DES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN UNTERLIEGEN. 
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ZI-NR:79-009 
AUT: 
Tl T: 
UNT: 
F ST : 

BFD 
DATENSCHUTZ ~~~ S:CHERHEITSBEHOERDEN 
PRESSEERKLAERU~G 

90K-SONDERHEFT. DOKUMENTATION VERBRECHENSBE~ 
AEMPFUNG 1979, VERBAND BKA 

JAH: 1979 
HE S : S • 1 9-2 0 
ION: 7956 S2 
OER 8UNOES~EAUFT~AGTE FUER DEN DATE~SCHUTZ, pROFESSOR SULL. 
NI~~T ZU BEHAUPTUNGEN STELLUNG 1 MILLIONEN VON 
BUNDEseUERGERN WUERDEN IN COMPUTERN MIT ALL IHREN DATEN 
ERFASST. ER WIR~T MIT SEINEN AUSFUEHRUNGEN DER ANNAHME 
ENTGEGEN, AUIF GRUND GESETZUCHER BESTIMMUNGEN REGISTRlERTr 
DATEN STUENDEN AUF KNOPFDRUCK ALLEN MOEGlICHEN STAATLICHEN 
STELLEN ZUR VERFUEGUNGe SOWEIT EINWOHNERDATEN ERFASST 
wERDEN, DIENEN SIE DANK DES DATENSCHUTZBEWUSSTSEINS DER 
dEVOElKERUNG NUR DEN VORGESfHENEN ZWECKEN. GLEICHES GILT 
FUER DIE SOZIALVERSICHERUNG. HIER SOll DATENERFASSUNG DIE 
FUNKTIONS~AEHIGKEIT DES SOZIALSTAATES BEWIRKEN. PROFESSOR 
aULL ZEIGT WEITER SEINE AUFGABEN IN E1NZELBEREICHEN UND 
SCHWERPUNKTE CER DATENERFASSUNG SOWIE DER ZULAESSIGEN 
DATENSPEICHERUNG AUCH BEI DEN SICHERHEITSBEHOERDEN AUF. 

ZI-NR:79-010 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

BMI(BAUM, GERHART RUOOLF) 
KEINE SICHERUNG DES INNEREN FRIEDENS OHNE rA 
S VERTRAUEN DER BUfRGER ZU DEN SICHERHEITSOR 
GANEN DES STAATES 
ERKLAERUNG A~ 20.6.79 VOR DE~ PLENUM DES DEU 
TSeHEN BUNDESTAGES(FING .. ) 

IST: I NN ER E S I eH E RH E Ir 
JA H: 1979 
HES: 50., S .. 1-4 
ION: 805594 
DIE INNERE SICHERHEIT KE~NZEICHNET :I~E STAENDIGE 
BEDROHUNGSLAGE. DAS ~ACHT OEN EN6~GIERTE~ EINSATZ VON 
ANGEHOERIGEN DER SICHERHEITSBEHOERDEN NOTWE~DIG. DEREN 
ERFOLGSZWANG WECKT DIE SJRGE U~ EINE BUEROKRATISIERUNG U~D 
DIE AUSWEITUNG DER DATENVERARBEITUNG. EINE OFFENSIVE 
DISkUSSION u~ DIESE THE~EN IST ERFORDERLICH. DER 8UfRGER 
1ST HINSICHTLICH SEINER PERSOENLICHKEITSRECHTE 
SENSIBILISIERT. DATENSCHUTZ UND GRENZKONTROLLEN WERDEN 
DISKUTIERT. SICHERHEITS3EHOE~DEN AR8EITE~ NAC~ 

VORSCHRIFTEN, DIE VON PARLArENTE~ UND INNENMINISTERIEN 
ST4~MEN. OIE SORGE 9EREITENCE~ ~QAGEN QICHTEN SICH ALSO A~ 

DIE VERANn/ORTLlCHE~1 POLITtKER. DlJRCH CE~ HOfCHERL-BERICHT 
IST DIE ZUSAMMENARBEIT VON OJND uND LAENDERN BEI DER 
TERRORIS~USBEKAE~PFUNG VERBESSERT WQQDEN. DIE 
SICHERHEITSBILANZ ZEIGT POSITIVE TENDENZE~. 
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I I"'N R : 79 -011 
AUT: BUll., HANS PETER 
TIT: ZUR VERFASSUNGSRECHTLICHEN VERANKERUNG DES 0 

ATENSCHUTZES 
ZST: OEVD 
JAH: 1979 
JGG: 9 
HES: 11 6 S. 3-9 
IDN: 805393 
IN, EINIGEN KNAPPEN lEITSAETZEN WIRD DARGELEGT, WELCHE 
RECHTE SCHON DAS GELTENDE VERFASSUNGSRECHT DEM EINZELNEN 
EINRAfUMT UND wELCHE PRINZIPIEN EINES VERFASSUNGSMAfSSIGfN 
INfORMATIONSWESENS AUS DEM GRUNDGESETZ ABZULEITEN SIND. 
WEITERHIN WERDEN MOEGlICHE FUNKTIONEN UND ENTSPRECHENDE 
INHALTE EINER VERFASSUNGSAENDERUNG DARGESTELLT. 

AUT: 
in: 

SULl., HANS PETER 
DATENSCHUTZ CONTRA AMTSHILFE 

UHT: VON DER 'EINHEIT DER STAATSGEWALT' ZUR 'INFO 
RMATIONELlEN GEWALTENTEILUNG' 

ZST~ DOEV 
JAH: 1979 
JGG:: 32 
HES: 19& S. 689-696 
I~N: 805324 
DIE VERFASSUNG DER PARLAMENTARISCHEN DEMOKRATIE ZIELT 
N01YENOIGERWEISE SOWQKl AUF GESCHLOSSENHEIT DES GANZEN WIE 
AUf DlfF(RENZJ~RUNG IN <SICH GEGENSEITIG HEMMENDE> 
TEILEINHEITEN AB. DIE 'EINHEIT DER STAATSGEWALT', EIN 
WESENTLICHES MERKMAL DES MODERNEN STAATES, STEHT IN EINER 
UNVERMEIDLICHEN SP~NNUNG ZUR FORDERUNG NACH 
GEWALTENTEILUNG. DAS GILT AUCH fUER DAS INFORMATIONS~ESEN, 
MUCH HIER IST MACHTKONTROLLE DURCH VERTEILUNG DER AUFGABEN 
UND BEFUGNISSE AUF VERSCHIEDENE STELLEN NOTWENDIG.DAS 
ALLGEMEINE A~TSHllFEGEBOT ERLAUBT KEIN ABWEICHEN VON DEN 
DARAUS HERZULEITENDEN GRUNDSAETZEN DES DATENSCHUTZES. 
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lI-NR:79-013 
AUT: BULL, HANS PETER 
TIT :, DATENSCHUTZ ALS INFORMATIONSRECHT UND GEFAHR 

ENABWEHR 
ZST: NJW 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 23. S. 1177-1182 
IDN: 795673 
DAS NEUE RECHT DES DATENSCHUTZES HAT NOCK KEINE FESTE 
POSITION IM RECHTSSYSTEM GEFUNDEN. DER BEITRAG ZEIGT AUF, 
IN WELCHEN TRADITIONEN DER DATENSCHUTZ STEHT, DURCH WELCHE 
BESONDERHEITEN ER SICH VON ANDEREN FORMEN DES 
INDIVIDUALRECHTSSCHUTZES UNTERSCHEIDET. ES ERWEIST SICH, 
DASS IM DATENSCHUTZRECHT DIE ZIELE 'RICHTIGE VERTEILUNG VON 
INFORMATIONEN' UND 'ABWEHR VON GEFAHREN fUER DIE RECHTE UND 
INTERESSEN DES EINZELNEN' NEBENEINANDER UND IN 
GEGENSEITIGE~ BEZUG VERFOLGT WERDEN. 

ZI-NR:79-014 
AUT: BUNGE, E. 
TIT: DIE TECHNISCH WISSENSCHAfTLICHE FORSCHUNGSEI 

NHEIT IM BKA 
FST: GDP-SONDERHEFT. KRIMINALPOLIZEI AKTUELL 
JAH: 1979 
HES: S. 43-44 
10 N: 805231 
DAS,BUNDESKRIMINALAMT HAT 1978 MIT DEM AUFBAU EINER 
ZENTRALEN NATURWISSENSCHAFTLICH-TECHNISCHEN 
FORSCHUNGSEINHEIT BEGONNEN. DIE AUFGABENSTELLUNG DIESER 
EINHEIT UMfASST DIE TEILGEBIETE FORSCHUNG, ENTWICKLUNG UND 
BERATUNG. UNTER EINSATZ DER NEUrSTEN METHODEN DER 
PROZESSDATENVERARBEITUNG UND DER ANGEWANDTEN 
MUSTERERKENNUNG WERDEN Z.ZT. EINE REIHE VON 
6ROSSFORSCHUNGSVORHABEN BEARBEITET, DIE SICH UNTER DEM 
OBERBEGRIFF 'RfCHNERGESTUETZTE VERARBEITUNG VON BILDERN, 
STIMMEN, TEXTEN UND ~ESSbATEN' ZUSAMMENFASSEN LASSEN. 
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ZI-NR:79-015 
AUT: CARPENTER, f. R. 
TIT: EXAKTERE PHANTOMBILDER MIT COMPUTERHILFE 
IST: KRIMINALIST 
JA H: 1979 
JGG: 11 
HES: 7-8. S. 334-335 
ION: 795613 
I~ ZENTRU~ FUER COMPUTERGESTUETZTES DESIGN <CAD>, ENGLAND, 
wUROE 1976 EIN COMPUTERSYSTEM ZUR HERSTELLUNG VON 
PHANTOMBILDERN ENTWICKELT. MOEGLICHKEITEN UND 
fUNKTIONSWEISE DIESES SYSTEMS WERDEN VORGESTELLT UND 
BESCHRIEBEN. 

IX-NR:79-016 
AUT: CON RAD I, J OACH 1M 
TIT: EMPfEHLUNGEN DES EUROPAEISCHEN PARL~MENTS ZU 

R HARMONISIERUNG DES DATENSCHUTZ RECHTES 
IST: DSWR 
JAH: 1979 
JGS: 8 
HES: 11, S. 247-248 
ION: 805290 
DATENSCHUTZ BERUEHRT DEN WETTBEWERB. UNTERSCHIEDLICHE 
DATENSCHUTZGESETZE FUEHREN ZU WETTBEWERBSVERZERRUNGEN. DAS 
EUROPAEISCHE PARLAMENT HAT DIESEN ZUSAMMENHANG ERKANNT UND 
AUSGESPROCHEN: ES FORDERT GRAVIERENDE AENDERUNGEN GERADE 
ERST ERLASSENER GESETZE. DIE WICHTIGSTEN NEUERUNGeN IM 
VERHAflTNIS ZUM BUNDESDEUTS(HEN DATENSCHUTZGESETZ 
BETREFfEN: LOESCHUNG VON DATEN, VEREINIGUNG VON 
DATENBANKEN, UEBERPRUEfUNG VON DATEN AUS DEM 
SICHERHEITSBEREICH, KOSTENfREIHEIT DER AUSKUENFTE, SCHUTZ 
VON GRUPPENBEZOGENEN DATEN. HAfTUNG, fUER SCHAEDEN, 
GRENZUfBERSCHREITENDER DATENVERKEHR. 

~) 
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Zl-NR:79-017 
AUT: EHRHARDT, JAN 

FUNK, ALBRECHT 
KAUSS, UDO 
KUNZE, CATHERINA 
WERKENTIN, FALCO 
ZABERN, THOMAS V. 

TlT: ZUM ·ALTERNATIVENTWURF EINHEITLICHER POLIZEI 
GESETZE DES BUNDES UND DER LAENDER' - (VORGE 
LEGT VON DEN PROFESSOREN E. DENNINGER, M. DU 
ERKOP, W. HOFFMANN-RIEHM, U. KLUG, A. PODLEC 
H, H. RITTSTlEG, H.-P. SCHNEIDER, ~. SEEBODE 
) 

ZST: VORGAENGE 
JAH: 1979 
JGG: 18 
HES: 3, NR. 39, S. 22-36 
IDN: 795696 
DER ALTERNATIVENTWURf (AE) ZUM MUSTERENTWURF DURCH LIBERALE 
PROFESSOREN VERMAG VOR ALLEM IN DEN DENKANSAETZ!N NICHT ZU 
UEBERZEUGEN UND VERSUCHT DARUEBER HINAUS ZU UNRECHT DEN 
EINDRUCK ZU ERWECKEN, ALS SAEHE ER MEHR AN FREIHEITSRECHTEN 
VOR, ALS BISHER DER FALL WAR. INSBESONDERE ~USS AN DER 
BE6RUENOUNGSLOGIK KRITIK GEUEBT WERDEN, WENN DER 
GEFAHRENBEGRIFF EINERSEITS NOCH FUER UNVERZICHTBAR ERKLAERT 
WIRD, DANN JEDOCH DURCH NEUE EINGRIFFSERLAUBNISSE ZUR 
GEFAHRENVORSORGE OE FACTO ABGESCHAFFT WIRD. AUCH DIE 
EINFUEHRUNG NEUER& BISHER UNBEKANNTER ~INGRIFFE SPRICHT 
NICHT FUER EINE EINDAEMMUNG, SONDERN FUER DIE ERWEITERUNG 
POLIZEILICHER MOEGLICHKEITEN <AUSFORSCHUNG VON WOHNUNGEN, 
INFORMATIONSERHEBUNG>. DIE 8EGRUENDUNG DER VERFASSER, SO 
EINE SCHON LAENGST GEUEBTE PRAXIS ZU LEGALISIEREN UND DAMIT 
ZU ENTSCHAERFEN, LAESST AUSSER ACHT, DASS DIESE PRAXIS 
I"MER BEREITS ILLEGAL GEWESEN SEIN KANN UND SCHON DESHALB 
ABGESCHAFFT 6EHOEREN KOENNTE e WEITER FAELLT AUF, DASS DIE 
AUTOREN GEWALTSAM BEMUEHT SIND, ALLE NUR DENKBAREN 
AUSNAH~EfAELlE VORSORGLICH ZU VERRECHTLICHEN, ALSO 
EINGRIFFSGRUNDLAGEN ZU SCHAFFEN, DIE ENTWEDER KAUM NUTZBAR 
OOER ABER SCHON NACH BISHERIGEM RECHT BESTEHEN. ES FOLGT 
EINE DETAILKRITIK, INSBESONDERE DER SPEZIELLEN 
EINGRIFfSRECHTE UND DES UN~ITTELBAREN ZWANGES. 

Zl-NR:79-018 
AUT: 
TIT: 
ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 
IDN: 

EMMERLICH, ALFRED 
BUNDESZENTRAlREGISTERGESETZ UND DATENSCHUTZ 
RUP 
1979 
15 
4. S. 224-225 
805205 
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DAS BUNDESZENTRALREGISTERGESETZ <BIRG> REGELT, WELCHE 
PERSOENLICHEN DATEn DAS BUNDESZENTRALREGISTER SPEICHERN 
DARF UNO NACH WELCHEN GESICHTSPUNKTEN UEBER AUFnAHME UND 
TILGUNG VON DATEN SOWIE UEBER AUSKUENFTE ZU ENTSCHEIDEN 
IST. WEITGEHEND UNBEKANNT IST, DASS DIESES GESETZ UEBER DEN 
EIGENTLICHEN RAHMEN HINAUS AUSSENWIRKUNG FUER DIE 
DATENSPEICHERUNG UND -VERWENDUNG ENTWICKELT, WENN DATEN 
GLEICHER ZIELRICHTUNG, ALSO UEBER STRAFTATEN I" WEITESTEN 
SINNE AN ANDEREM ORT. Z.B. BEI OER POLIZEI VORHANDEN SIND. 
DAS VERWERTUN6SVERBOT I.S. DES BZRG MUSS BEWIRKEN, DASS 
AUCH EINSCHLAEGIGE UNTERLAGEN Z.B. IN POLIZEILICHEN AKTEN 
ZU TILGEN SIND. IM UEBRIGEN IST AUCH DAS DATENSCHUTZGESETZ 
ZU BEACHTEN, DAS OIE SPEICHERUNG UND VERWENDUNG VON DATEN 
NUR fRLAUBT, WENN DIES ZUR RECHTMAESSIGEN ERFUELLUNG 
BEHOEROLICHER AUFGABEN ERFORDERLICH IST. BLOSSE 
ERLEICHTERUNG BEHOERDLICHER AUFGABEN 1ST NICHT AUSREICHEND. 
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ZI-NR :79"'019 
AUT: EYlERT, BERND 
TIT: AUSSTATTUNG VON EINSATZlEITZENTRALEN 
1ST: SCHRR PFA 
JAH: 1979 
J6G: 6 
HES: 1, S. 70-79 
IDN: 805054 
DURCH DIE ERSTELLUNG EINER TECHNISCHEN RICHTLINIE WURDE 
EINE ERHEBLICHE VERKUERZUNG DES POLIZEILICHEN 
NACHRICHTENAUSTAUSCHES ERMOEGLICHT. DIE VERSCHIEDENEN 
BAUSTUfEN EINES FUNKMElDESYSTE~S SOWIE DER AUFBAU EINES 
DATENfUNKSYSTEMS BIETEN DIE VORAUSSETZUNGEN FUER EINE 
ERHE8LICHE EFFEKTIVIERUNG DES POLIZEILICHEN fUNKVERKEHRS. 
FESTZUSTEllEI~ IST JEDOCH .. OASS ZUR ZEIT KEIN SINGULAERES 
ORTUNGSVERf.AHREN '111 AKZEPTABLEM AUFWAND VORHANDEN IST, DAS 
DIE HOHEN GENAUIGKEI1SANFORDERUNGEN DER POLIZEI ERFUELLT. 

Zl-NR:?Q ... 020 
AUf: 
Tn: 
UNr: 

GERSTER", HELMUT 
DATENVERARBEITUNG IM DIENSTE DER POLIZEI 
DIE ABTEILUNG D\I IM BUNDESKRIMINALAMT - AUFG 
ASE - MITTELEINSATZ - ORGANISATION 

FST: G~P-SONDERHEFTu KRI~INALPOLIZEI AKTUELL 
JAH: 1979 
HES: S. 35-39 
lOH: 805160 
DIE DATENVERARBEITUNG DER POLIZEI BASIERT AUF DEM KONZEPT 
OER IM!< fUER DAS POLIZEILICHE INFORMATIONS- UND 
AUSKUNfTSSYSTEM VON 1972. DAS GEMEINSA~E, ARBEITSTEllIGE, 
ELEKTRONISCHE INFORMATIONSSYSTEM DER POLIZEI (INPOL) 
ERSTRECKT SICH UEBER DIE AUFGABENGEBIETE ZENTRALER 
PERSONENINDEX, PERSONEN- U~D SACHFAHNDUNG, HAFTDATEI, 
STRAFTATEN-/STRAFTAETERDATEI, DAKTYLOSKOPIE, PIOS, 
DOkU~ENTATION KRIMINALISTISCH-KRIMINOLOGISCHER LITERATUR 
UNO kRI~INAlTECHNISCHER GUTACHTEN. DER MITTELEINSATZ DER 
BER EITHAL TUNG UI"IF ANG REICHER HA RDWA RE UNO ENTW I CKlUNG UNO 
ANWENDUNG DER ERfORDERLICHEN SOFTWARE WIRD DURCH EINEN 
~ITARBfITERSTAB VON DERZEIT 260 ORGANISATOREN, 
PROGRAMMIERERN, HARDWARETECHNIKERN, SYSTEMBED !ENERN UND 
KRIMINALBEAMTEN GEWAEHRLEIST~T. 

C 0 0 ~ LITERATURREIHE 
-103-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1979 

ZI-NR:79-021 
AUT: GIGLBERGER, FRANZ XAVER 
TIT: ~IE EINSATZZENTRALEN - EIN MODERNES, INTEGRI 

ERTES FUEHRUNGS- UND EINSATZMITTEL DER POlIZ 
EI 

FST: POLNACHR.-SONDERHEFT. POLIZEI IN BAYERN 
JAH: 1979 
JGG: 22 
HES: S. 97-101 
ION: 805852 
DIE BAYERISCHEN POLIZEIDIREKTIONEN ERHIELTEN 1M ZUGE DER 
NEUORGANISATION STAENDIG BESETZTE FUEHRUNGS- UND 
EINSATZ~ENTRALEN. DIE DIENSTSTELLEN HABEN EIN NUR NACH 
IHRER GROESSE DIFFERENZIERTES ORGANISATIONSSCHEMA. DIE 
MATERIELLE AUSSTATTUNG ENTSPRICHT DEM NEUEN STAND DER 
TECHNISCHEN ENTWICKLUNG UN~ UMfASST 
DATENVERARBEITUNGSANLAGEN, DIE ERFORDERLICHEN FERNSPRECH­
UNO FERNSCHREIBVERBINDUNGEN SOWIE TEILWEISE 
TELEBILDAHLAGEN. DIE AUFGABEN DER EINSATZZENTRALEN BESTEHEN 
IN DER WAHRNEHMUNG DER EINSATZFUEHRUNG SOWIE DER ENTLASTUNG 
DES AUSSENDIENSTES DURCH UEBERNAHME DER 
SOFORTBERICHTERSTATTUNG. 

ZI-NR:79-022 
AUT: HAFT, FRITJOF 
TIT: ZUR SITUATION DES DATENSCHUTZSTRAFRECHTS 
ZST: NJW 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 23, S. 1194-1197 
ION: 795675 
OBWOHL FAELLE STRAFWUERDIGER DATENSCHUTZKRI~INALITAET 
BISLANG KAUM EXISTIEREN. HAT DER GESETZGEBER DIE REFORM OES 
DATENSCHUTZ STRAFRECHTS VOLLZOGEN. DABEI ENTSTANDEN UEBERAUS 
KOMPLIZIERTE, SCHWER ZU VERSTEHENDE UND TEILWEISE NICHT 
ANWENDBARE TATBESTAENDE. DIE EINZIGE WIRKlIC~ ~EDROHLICHE 
NEUERUNG DES KYBERNETISCHEN ZEITALTERS - DIE 
COMPUTERAUSSPAEHUNG UEBER PERSOENLICHKEITSPROFILE - WURDE 
NICHT BERUECKSICHTIGT. 
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ZI-NR:79-023 
AUT: HAMMES, MANfRED 
TIT: ZIELKONFLIKTE. BKA UND DATENSCHUTZ 
UNT: INFORM ATIONS P FlI eH T CON TRA VER WER T UNG SVER 80T 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 4, S. 172-173 
IDN: 795473 
DIE REGELUNGEN DES DATENSCHUTZGESETZES UEBER DIE 
ZULAESSIGKEIT DER SPEItHERUNG UND DIE UEBER~ITTLUNG, 
VER~ENDERUNG UNO lOESCHUNG PERSONENBEZOGENER DATEN GELTEN 
AUCH fUER DIE SICHERHEITSBEHOERDEN DES BUNDES. FUER DAS 
BUNDESKRl~INALAMT UND DIE NACHRICHTENDIENSTE GELTEN JEDOCH 
AUSNAH~EREG[lUNGEN IN DEN BEREICHEN VEROEFFENTLICHUNG <P 12 
ASS. 2 NR.1 BOS6> UND AUSKUNFT AN DEN BETROFFENEN <P 13 
ABS. 2 BDSG>. DIESE fREIRAEUME BEOUERFEN DER KONTROllE 
DURCH DEN DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN. DABEI KANN ES ZU 
ZIELKONFLIKTEN ETWA DADURCH KOMMEN, DASS DAS 
BUNDE SteR 11'111 NA LAMr SEINEM G ES ETZll eH EN AU FTRAG ALS 
ZENTRALSTELLE NACHKOM"1END DIE POlIlEIBEHOERDEN DER LAEhDEA 

. AUCH UEBER SOLCHE STRAFTATEN UNTERRICHTET, DIE NACH P 49 
aZRG GETILGT ODER ZU TILGEN SIND UND OESHALB NICHT MEHR ZUM 
NACHTEIL .ES BETROFFENEN VERWERTET WERDEN DUERFEN. EINE 
lOESUNG DES KONFLIKTS IST ZU ERREICHEN, WENN DAS GRUNDRECHT 
~Uf DATENSCHUTZ IM GRUNDGESETZ VERANKERT 1ST. DAZU GI8T ES 
BEISPiELE AUSlAENDISCHER VERFASSUNGEN. IN DER 
eUNOESREPU8LIK HAT NORDRHEIN-WESTFAlEN BEREITS EINE 
ENTSPRECHENDE SESTIMMUNG IN DIE LANDESVERFASSUNG 
AUFGENOM~EN. DES WEITEREN WERDEN DIE PRAKTIKEN DES 
DATENZU6RIFFS ZWISCHEN DEM BKA UND DEM BFV KRITISIERT UND 
OIE KLAERUNGS8EDUERFTIGEN FRAGEN IM ZUSAM~ENHANG MIT DER 
LOESCHUNG VON DATEN EROERTERT. 

ZI-NR:79-024 
AUT: HEROLD, HORST 
TIT: ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ IN DIE KR 

HU NALTEt HNIK 
IST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 1" S. 17-26 
IDN: 795051 
DIE DERIEITGEN BEWEISVERFAHREN DES STRAFPROZfSSES UND DIE 
RICHTERLICHE BEWEISWUERDIGUNG UNTERLIEGEN DIFFIRENZIERTER 
KRITIK. DER VORGANG DER WAHRHEITS- UND URTEILSFINDUNG IST 
SOWEIT WIE ~OEGLICH VON E~OTIONALEN UND IRRATIONALEN 
BESTANDTEILEN ZU BEFREIEN UND SOWEIT WIE MOEGLICH ZU 
VEROBJEKTIVIEREN. DIES GILT INSBESONDERE FUER DIE 
RICHTEJ\lICHE SACHVERHALTSFESTSTELLUNG,' DIE DURCH SUBJEKTIV 
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6EPRAEGTE BEWEISMITTEL VON DER WIRKLICHKEIT ABWEICHEN KANN. 
OIE ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ KONZENTRIeREN SICH 
DAHER AUF EINEN WEITEREN AUSBAU DES SACHBEWEISES, DER SICH 
UEBERWIEGEND AUF DIE MOEGLICHKEITEN EINER FORTSCHREITENDEN 
KRI"INAlTECHNIK STUETZT. FUER OIE KRIMINALTECHNIK SIND 
INSO~EIT U.A. ANZUSTREBEN: OPTIMIERUNG BISHERIGER VERFAHREN 
UNO TECHNIKEN, INNOVATION, AUTOMATION <Z.B. 
RATIONALISIERUNG DURCH ~ASCHINEllE VERGLEICHSANALYSEN>, 
NEUE ORGANISATION DER KRIMINALTECHNIk <'DEZENTRALISATION 
VON ORGANISATION UND AKTION - ZENTRALISATION DER 
INFORMATION'> UNO SELBSTOPTIMIERUNG DURCH KYBERNETISCHE 
MODEllE 
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ZI-NR:79-025 
AUf: HUEMMERICH, KLAUS 

KNlfFKA.~ ROLf 
T1T: DIE ENTWICKLUNG DES DATENSCHUTZ RECHTS 1M JAH 

RE 1978 
1ST: NJW 
JAH: 1979 
JGI: 32 
HES: 23. S. 1182-1189 
IDN: 795674 
DER DATENSCHUTZ HAT IM JAHRE 1978 EINE FUER EIN 
NEBENRECHTSGE9IET BEACHTLICHE BREITENWIRKUNG ERFAHREN, DIE 
DARAUF ZURUECKGEHT, DASS PERSONENBEZOGENE DATEN IN NAHEZU 
SAEMTlICHEN SACH- UND LEBENSBEREICHEN VERARBEITET WERDEN. 
ERKENNBAR IST EINE TENDENZWENDE IN DER BEHANDLUNG DIESES 
THEMAS DURCH DAS SCHRIFTTUM. DATENSCHUTZ 1ST NICHT MEHR 
UEBERWIEGENO GEGENSTAND GRUNDSAETZLI eHER, INSBESONDER.E 
VER FA SSUNG SRE eHTlI eH ER EROERT ERU NG EN, SO ND E RN TRITT 
ZUNEHMEND ALS ANWENDUNGS- UND AUSlE6UN6SPROBLEM IN 
ERSCHEINUNG. 

ZI-NIII:79-026 
AUT: JAN. DIETER VON 
TIT: DATENSCHUTZ IN BAYERN 
IST: DSWR 
JAM: 1979 
JSG: 8 
HES: 10, S. 233-237 
IDN: 805761 
ZUR SICHERUNG DER BESTIMMUNGEN DES BAYERISCHEN 
DATENSCHUTZ RECHTS (BAYDSG) HAT DER LANDESBEAUFTRAGTE FUER 
DEN DATENSCHUTZ EINE FUEllE VON KONTROll- UND 
BERATUNGSAUFGABEN WAHRZUNEHMEN. WESENTLICHE PUNKTE SEINES 
ERSTIN TAETIGKEITSBERICHTS BETREFFEN DIE DATENERHEBUNG, 
EINZEL- UND GRUPPENAUSKUENFTE AUS DEM MELDEREGISTER, DATEN 
AUS OE" BEREICH DER SICHERHEITS- SOWIE DER GESUNDHEITS- UND 
SOZIALEINRICHTUNGEN UND OiN NICHTOEFFENTLICHEN BEREICh. DIE 
PROBLEME DES DATENSCHUTZRECHTS UMFASSEN DIE ABGRENZUNG DES 
DATEIBEGRIFFS, DIE KOSTENERSTATTUNG UNQ DIE PFLICHT ZUR 
LOE SCHUHG. 
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ZI-NR:79-027 
AUT: JAUCH .. GERD 
TIT: KRI~INALTECHNIK - HILFE ODER GEFAHR FUER DEN 

BUERGER 
TAT: DER SACHBEWEIS IM STRAFVERFAHREN(ARBEITSTAGU 

NG) 
ORT: WIE SBADE-N 

BR DEUTSCHLAN D 
VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1979 
JG6: 24(BD) 
HES: S. 85-91 
IDN: 805921 
BEI DER ANWENDUNG MODERNER TECHNOLOG1EN STELLT SICH AUCH 
BEI DER VERWERTUNG NATURWISSENSCHA'FTLICHER UND 
TECHNOLOGISCHER ERKENNTNISSE fUER DIE BEKAEMPFUNG UND DIE 
VERHUETUNG DES VERBRECHENS DIE FRAGE NACH HOFFNUNG ODER 
GEFAHR. FUER DIE BUERGER ~llT ES, ~ACHSAM ZU SEIN, WENN ES 
IM BEREICH DER INNEREN SICHERHEIT UM DIE ANWENDUNG 
TECHNISCHER MITTEL GEHT. DER KRI~INALISTISCHE BEGRIFF ~ER 
KRIMINALTECHNIK WIRD DABEI UEBER DEN ENGEREN SINN HINAUS 
AUf DAS AUSGEWERTET. WAS DER BUERGER DARUNTER ~ERSTEHT: DEN 
EINSATZ ALLER NATURWISSENSCHAFTLICHEN UND TECHNISCHEN 
MITTEL ZUR STRAFVERFOLGUN"G DURCH POL'IZEI, JUSTIZ UND 
DARUEBER HINAUS AUCH DURCH DIE NACHRICHTENDIENSTE. 
ANGESICHTS DES VORDRINGENS ELEKTRONISCHER, AKUSTISCHER UN 
OPTISCHER MITTEL IN DIESEM BEREICH 1ST ES VERSTAENDLICH, 
WENN DER BUERGER MISSTRAUISCH BEOBACHTET, OB SEINE 
GRUNDRECHTE, VOR ALLEM SEIN RECHT AUf PRIVATHEIT, GEWAHRT 
BLEIBEN. DABEI MISCHEN SICH BEGRUENDETE ARGUMENTE GEGEN 
TeCHNISCHE PERFEKTION MIT AENGSTEN UND SORGEN, OIE AUS DEM 
LEBENSGEFUEHl UND DEM RECHTSBEWUSSTSEIN HERRUEHREN. BEI DER 
ANWENDUNG VON ZWANGSMITTELN IM STRAFVERFAHREN, ETWA BEIM 
KOERPERlICHEN EINGRIfF NACH DEM GRUNDSATZ DER 
VERHAflTNISMAESSIGKEIT VON MITTEL UND ZWECK, MUESSEN 
STAENDIG DIE NEUESTEN WISSENSCHAFTLICHEN ERKENNTNISSE 
BERUECKSICHTIGT WERDEN. ANGESICHTS ZAHLREICHER ABHOERFAELLE 
WIRD DIE VEROEFfENTlICHUNG EINER JAEHRLICHEN STATISTIK 
UEBER OIE LEGALEN TELEFO~UEBERWACHUNGSMASSNAHMEN DURCH DIE 
JUSTIZMINISTER VON BUND UND LAEND~RN UND DURCH DEN 
BUNDESINNENMINJSTER GEFORD~RT. DIE MODERNEN SYSTEME DER 
POLIZEILICHEN DATENVERARBEITUNG MUESSEN UNTER KONTROLLE 
BLEIBEN. SIE KOENNEN DANN - AM ENDE DER GEPLANTEN 
ENTWICKLUNG - WESENTLICH ZUR VERBRECHENSVERHUETUNG 
BEITRAGEN, WENN DIE DATEN UNTER BEACHTUNG DES 
PERSONENSCHUTZES AUCH ANDEREN STAATLICHEN BEREICHEN - ETWA 
DEN JUGEND- UND SOZIALAEMTERN - ZUR VERFUEGUNG STEHEN. 
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ZI-NR:79-028 
AUT: 
TIT: 

KUEHNBERGER, MANfRED 
ELEKTRONISCHE DATENVERARBEITUNG 

UHT: ERWEITERUNG DES FERNMELDEDIENSTES DER POLIZE 
I 

ZST: PTV 
JAH: 1979 
JGG: 24 
HES: 12, S. 592-594 
ION: 805766 
DER fERNMELDEDIENST DER POLIZEI KANN UND DARF SICH DER 
ENTWICKLUNG DER ELEKTRONISCHEN DATENVERARBEITUNG NICHT 
~ERSCHLIESSEN, SONDERN MUSS DIE TECHNISCHEN MOEGLICHKEITEN 
ZUR VERBESSERUNG UND ERWEITERUNG DER BESTEHENDEN 
KONMUNIKATIONSNETZE AUFGREIFEN. DIE ENTWICKLUNG IN DEN 
BEREICHEN FERNSPRECHTECHNIK UND FUNKTECHNIK WIRD IMMER 
STAERKER DURCH DIE ELEKTRONIK UND DIE INFORMATIK BESTl"~T. 
"ikROPROZESSOR UND KLEINCa~PUTER WERDEN IN DeN NAECHSTEN 
GERAETEGENERATIONEN FUER NOCH BEDIENUNGSFREUNDLICHERE 
GERAETE SORGEN. 

r 
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Z I-NR: 79-02 9 
AUT: LA"lBE,RG, PETER 
TIT: 'STILLSCHWEIGENDE' EINWILLIGUNG IN DIE VERAR 

BEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
ZST: DOEV 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 24, S. 894-896 
IDN: 815116 
DIE VERARBEITUNG PERSONENBEZQGENER DATEN IST NUR MIT 
SCHRIFTLICHER EINWILLIGUNG DES BUERGERS ZULAESSIG, WENN 
NICHT DIE VERARBEITUNG GESETZLICH ERLAUBT IST (P 3 
BUNDESD_TENSCHUTZGESETZ). DIE EINWILLIGUNG DES BUERGERS IN 
DIE SPEICHERUNG UND WEITERGABE SEINER PERSONENBEZOGENEN 
DATEN IST DANN NICHT ~EHR AUSDRUECkLICH IN EINER 
SCHRIFTLICHEN WILLENSERKLAERUNG ZU VERLANGEN, WENN ER EINEN 
SCHRIFTLICHEN ANTRAG AN DIE BIHOERDf GESTELLT HAT, SEINE 
ANSCHRIFT IN EINER 8ESTELLERLISTE ZU SAMMELN, IHN STAENDIG 
ZU BELIEFERN UND ZUR BELIEFERUNG DURCH DRITTE DIESE DATEN 
AN BESTIMMTE PERSONEN WEITERZUGEBEN. 

Z I-NR :79-030 
AUT: LFI> HESSEN 
TIT: TAETIGKEITSBERICHT DES HESSISCHEN DATENSCHUT 

ZBEAUFTRAGTEN 
ZST: OEVI> 
JAH: 1979 
JGG: 9 
HES: 3, S. 20-22 
IbN: 795681 
DATENSCHUTZ WIRD ~ICHT ALLEIN DURCH DAS VORHANDENSEIN VON 
DATENSCHUTZGESETZEN GEWAEHRLEISTET. ERFORDERLICH IST EINE 
STAENDIGE WEITERENTWICKLUNG FUER DEN SCHUTZ VON DATEN. DAZU 
GEHOERT DIE VERBESSERUNG DES MELDERECHTS. NUR WENN DER 
BUNDESGESETZGEBER DIE ZIELE, DIE ~IT DER SPEICHERUNG 
PERSONENBEZOGENER DATEN VERBUNDEN WERDEN, DEUTLICH UND FUER 
ALLE BUNDESLAENDER VERaIN~LICH FORMULIERT, SIND DIESE ZU 
DEN UMGRENZTEN ZWECKEN EFFEKTIV NUTZBAR. DAS GILT AUCH FUER 
DIE BEWAElTI6UNG POLIZEILICHER AUFGABEN. HIER MUESSEN 
DATENSCHUTZPROBLEME DURCH EINE ENTSPRECHENDE ZUGANGS- UNO 
BENUTZERKONTROLLE VERBESSERT WERDEN. DAS HESSISCHE 
DATENSCHUTZ GESETZ MACHT DIE UEBERPRUEFUNG NOTWENDIG, 08 1M 

'BUNDESZENTRALREGISTER <SZR> GETILGTE VORSTRAFEN IN 
kRIMINALAkTEN WEITERHIN GEFUEHRT WERDEN DUERFEN. 
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ZI-NR:79-031 
AUT: 
TIT: 

LIN bEMANN, P. 
DATENSCHUTZRECHT (BDSG) UNO PERSOENLICHKEITS 
RECHT 

ZST: D SUD S 
JAH: 1979 
HE S : 4 oS S.. 221 -224 
IDN: 805149 
IN VIELEN DISKUSSIONEN WURDE IMMER WIEDER AUF DIE VERPASSTE 
CHANCE HINGEWlfSEN. MIT DEM BDSG DAS PERSOENlICHKEITSRECHT 
,UND DAlltIT IHN PERSOENLICHKEITSSCHUTI WEITER ZU ENTWICKELN. 
DER VERFASSER VERNEINT DIES, DA MAN SICH IN GANZ 
UNTERSCHIEDLICHEN RECHTSSPHAEREN BEWEGT. DAS 
PERSOENlICHKEITSRECHT fINDET SEINE BASIS IN DEN 
GRUNDREC~TEN CER VEREINTEN NATIONEN, DEM GRUNDGESETZ DER 
8UNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, DEN VERFASSUNGEN DER LAENDER, 
IN VIELEN SPfZIALGESETZEN UND IN DER RECHTSSPRECHUNG. DIE 
UNVfRLETZLIC~KEIT DER PERSON, DIE SICHERUNG DER 
PRIVATSPHAERlf IST GRUNDSUBSTANZ DES RECHTES. DAS 
BUNDESDATENSI:HUTZGESETZ IST 'ORGANISATIONSRECHT'. ES REGELT 
LEDIGLICH DEN UMGANG ~IT PERSONENBElOGENEN DATEN BEI IHRER 
VERARBEITUNG. DER ANSPRUCH, MIT OE" BDSG DAS 
PERSOENLICHK~lTSRECHl WEITERENTWICKELN ZU WOLLEN, IST ~O~IT 
ABSURD. WENN MAN DAS WILL, MUSS MAN ES IM VERFASSUNGSRECHT, 
BUERGERlICHEN RECHT. IM STRAfRECHT USW. TUN. DAS 
DATENSCHUTZ RECHT EIGNET SICH NICHT, ES SEI DENN, MAN HABE 
DIE ABSICHT, JURISTISCHES DURCHEJNANDER ZU ~ACHEN. 

ZI""NR :79-032 
AUT: 
TIT: 

. TAT: 

ORT: 

LODDE, RUEDIGER C. 
ZUGRlffS~OEGLICHKEITEN AUf DIE DATEN8ESTAEND 
E BEIM BUNDESKRIMINALAMT 
RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITSYSTEME UND 
ANDERE ELEKTRONISCHE fUEHRUNGSHILFEN DER PEH 
OERDEN UND ORGANISATIONEN fI1IT SICHERHEITSAUF 
GABEN (BOS) 
MUENSTER 
SR DEUTSCHLAND 

VER: PfA(MUENSTER, DR DEUTSCHLAND) 
fST: PfA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1979 
HES: S .. 195-216 
ION: 815111 
NACH KURZER DARSTELLUNG DER fUNKTION VON INPOL UND DER 
INfORMATIONSSYSTE'E DES BKA WIRD AUSfUEHRLICH AUf DIE 
iUGRIFFSAR~EN RECHNER-RECHNER-VERBUND (ANWENDUNG: 1.8. 
fAHNDUNG) UND TERMINAL-RECHNER-VERBUND - DISPOL -
(ANWENDUNG: Z.B. PIOS) EINGEGANGEN. DIE TECHNISCHEN MITTEL 
( H A R 0 WA RE)· F U ERD E N AN WEND E R S IN D: 0 JE 0 AT E N S XC H T S TAT ION 
VOl" TYP SIE"'ENS-TRANSDATA 8151, DIE GEGEN DEN 
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'6ROSSBJLDSCHIRM' VOM TYP 8160 AUSGETAUSCHT WIRD, DAS 
TElEX-FERNSCHREIBTERMINAL, OIE MOBILEN TER"INALS 
EINSCHlIESSLICH DER HANDFUNKTER"INALS. DIE HARDWARE WIRO 
EIN61HEND ERLAEUTERT. AUF DIE NOTWENDIGKEIT DER 
VEREINHEITLICHUNG VON KOMMUNIkATIONSEINRICHTUNGEN WIRD 
BESONDERS HINGEWIESEN. 
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ZI-NR:79-033 
AUT: LOH SE, ALBERT 
TIT: RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZlEITHIlFEN ALS P 

OLl ZEIl .. ICHES FUEHRUNGSIlfIITTEL 
IST: .. PTV 
JAH: 1979 
JGG: 24 
HES: 7, S. 354-358 
ION: 805400 
RECHNERUNTERSTUETZ,TE EINSATZlEITHIlfEN DIENEIl 00\ ZWECK,DIE 
VORHANOENEN INFORMATIONEN IN SINNVOLLER WEISE DER 
POLIZEILICHEN FUEHRUNG UND OEM POLIZEILICHEN EINSATZ 
NUTZBAR ZU "'ACHEN. AUFTRAG UND ANLASS POLIZEILICHEN 
EINSCHREITENS WERDEN IN ZUKUNFT ~OEGLICHERWElSf VOM RECHNER 
BZW .. DEN IN HHII GESPEICHERTEN WESENTLICH IUTBESTI"'MT. 
RECHNfRUNTERSTUETITE LAGEBEURTEILUNGEN, DIE SOWOHL OIE 
RECHTSLAGE, OIE UE~ERSICHT UEBER DIE VORHANDENEN 
EINSATZKRAEfTE SOWIE RAUM 1 ZEIT UNO WETTER AUTOMATISCH 
EINBEZIEHT, ERSCHEINEN NICHT UTOPISCH. 

ZI-NR:79"'034 
AUi: MEISTER, HERBERT 
TIT: BUNDESDATfNSCHUTi ODER DATENERHEBUNGS-ERMAEC 

HTIGUNGSGESETZ 
IST: IRP 
JiHI: 1979 
.IGG: 12 
H ES: 6. S. 1 2 9-1 :5 3 
ION: 795699 
DAS BUNDESD~TENSCHUTZGESETZ fNTHAELT GENERELLE 
VORSCHRIFTEN, IN WELCHEN AUfGABE UND GEGENSTAND DES 
DATENSCHUTZES, BEGRIfFE SOWIE DIE GRUNDSAETZLICHEN RECHTE 
DES BETROffENEN ENTHALTEN SIND. DANACH IST ES GEM. P 1 BDSG 
IlElfUNKTION DIR NORM, DURCH DEN SCHUTZ PERSONENBEZOGENER 
DATEN VOR ~ISSBRAUCH BEI IHRER SPEICHERUNG, UEBERMITTLUNG, 
VERAENDERUNG UND LOESCHUNG <DATENVERARBEITUNG> DER 
BEEINTRAECHTIGUNG SCHUTZWUERDIGER BELANGE DER B[TROFfENEN 
ENTGEGENZUWIRKEN. NICHT ERST AN DIESER AUSSAGE ENTZUENDETE 
SICH DER STREIT DARUEBER, WAS EIGENTLICH ICHUTZGEGENSTAND 
DES DATENRECHTS IST. ES WIRD ALLERDINGS NICHT DIE 
VORDRINGLICHE AUFGABE OES GESETZGEBERS SEIN, HIER 
KLARHEITEN ZU SCHAFFEN. LITERATUR UND RECHTSPRECHUNG KOMMT 
DIE FUNKTION ZU, DIE FRONTEN ZU KLAEREN UND AUSSAGEN ZU 
TREFFEN, WOBEI SICH OIE BEFUERWORTUNG EINES -RECHTS AM 
EIGENEN DATUM' ABZUZEICHNfN BEGINNT. DAS 
BUNDESDATENSChUTZGESETZ SELBST ENTHAELT KEINEN U~FASSENDEN 
INDIVIDUALRECHTSKATALOG, O.H. ES WEIST DEM BETAOFF~NEN KEIN 
SUBJEkTIVES RECHT AN SEINEN DATEN SELBST ZU, SONDERN 
VERSUCHT, VORGAENGE IHRER VERARBEITUNG DURCH ANWENDER IN 
BESTIMMTEN BMHNEN ZU HALTEN. VOR DIESEM HINTERGRUND SIND 
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DIE VORSCHLAE6E ZU SEHEN. DEM VERHAfLTNIS 
INDIVIDUUM-PERSOENLICHES DATU" GRUNDRECHTSSCHUTZ 
ZUZUWEISEN. EINENOVELLIERUNG DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZES 
WIRD NICHT IN EINEM AKT VOLLZOGEN WERDEN KOENNEN. JENE 
SCHWACHSTELLEN, OIE BEREITS JETZT HERVORGETREfEN SIND, GILT 
ES RASCH ZU BESEITIGEN. MITTELFRISTIG WERDEN DIE ERSTEN 
ERFAHRUNGEN IN DER PRAXIS ZU VERWERTEN SEIN UND LANGFRISTIG 
STEHT ALS AUFGABE AN, DAS BOSG ZU EINEM UMFASSENDEN 
'INFOR~ATIONSG[SETZ' AUSZUGESTALTEN. 
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Z I"'HR: 79-035 
AUT: ~E RTEN S'" PET ER 
TIT: DER ENTWURF EI NESBU NI> ES "EL DEGES ET Z ES UNI> DE 

R DATENSCHUTZ 
IST: DSWR 
JAH: 1979 
JGG: 8 
H ES: 1-2. S. 24 ... 30 
10 N: 795661 
BEI DEN ~ElDEBEHOERDEN WERDEN DIE GRUNDDATEN DER BUERGER 
GESA""ElT. DANACH VOLLZIEHT SICH EIN REGER DATENAUSTAUSCH 
ZWISCHEN DEN MElDEBEHOERDEN UNTEREINANDER (Z.B. BEIM 
UMZUG). MIT OEM AUFKOMMEN DER EDV LAG ES NAHE, LOESUNGEN 
ANZUSTREBEN, BEI DENEN DIE DATEN NUR NOCH AN EINER 
ZENTRALEN STELLE GESPEICHERT UND VON DORT AN DIE 
VERSCHIEDENSTEN ANDEREN DATENVERARBEITENDEN STELLEN 
WEITERGEGEBEN WERDEN. DIESER ORGANISATORISCHEN KONZEPTION 
'IUSS EINE GESETZLICHE REGElur&G ENTSPRECHEN. DAS 
8UNDESMELDEGESETZ <~BELD[G> SOLL ~IESEN BEREICH 
BUNOESEINHEITlICH REGELN. ES WIRD EI~ UEBERBLICK GEGEBEN 
UeeER DfN DERZEITIGEN STAND DER GESETZGEBUNG ZUM B~ELDEG 
ALS AUCH ZUR AKTUELLEN SITUATION DES DATENSCHUTZES 
<PROBLEMATIK DER KONZENTRATION PERSONENBEZOGENER DATEN, 
AUSKUNfTSERTEILUNG BEI MRDEBEHOERDEN, SPERRUNG UND 
LOESCHUNG GESPEICHERTER DATEN>. 

Il-NR : 79-03 6 
AUT: 
TIT: 

NEUENDORF, fAUL 
DAS SYSTEM DER PERSONENERKENNUNG ALS PLANUNG 
$- UNO DURCHFUEHRUNGSAUFGABE DER ABTEILUNG E 
I) DES BUNDESKRIMINALAMTES 

F sr: GDP-SONDERHE FT. KR I MI.NALPOLI Z EI AKTUE LL 
JA": 1979 
HES: S. 32-34 
ION: 805687 
IN DER ABTEILUNG ED DES BKA IST DAS KONVENTIONELLE 
VERFAHREN DER DAKTYLOSKOPIE IN EIN HEUES 
COMPUTERGESTUETZTES. MEHRDIMENSIONALES UND ARBEITSTEILIGES 
DAKTYLOSKOPIE-SYSTEM <BUND-lAENDER-SYSTEM> UMGEWANDELT 
WORDEN. SPEICHERUNG UND MASCHINELLER VERGLEICH DER, DATEN 
ERfOLGT IN ~ER ZENTRALEN DATENVERARBEITUNGSANLAGE DES 
BKA.VORTEIlE UND MAENGEL SOWIE WEITERE AUSBAUSCHRITTE 
DIESES SYSTEMS WERDEN BESCHRIEBEN. SO IST 1.B. GEPLANT, DIE 
KLASSIFIZIERUNG VON FINGERABDRUECKEN GANZ ZU AUTOMATISIEREN 
UND DAS DIREKTE LESEN VON HAUTLEISTENBILDERN ZU 
VERWIRKLICHEN.ZUM UEBERGANG DES DAKTYLOSKOPISCHEN 
BUND-lA END ER-SYSTEMS IN EIN KOMPLEXES SYSTEM DER 
PERSONENERKENNUNG BEDARF ES DER AUFNAHME UND ZUORDNUNG 
WEITERER PERSONENGEBUNDENER ~ERKMALE UND INFOR~ATIONEN 

UEBER STIMME, SPRACHE, HANDSCHRIFT, MIMIK, EIGENSCHAFTEN 
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VON BLUT, HAAREN USW. ES IST GEPLANT, DIE 
ERKENNUNGSDIENSTLICHEN MERKMALE ~IT HILFE EINES 
BILOINFOR~ATIONSSYSTEMS DER POLIZEI <BIPOL> ZU SPEICHERN 
UND ZUR VERFUIGUNG ZU HALTEN. 
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11-N R : 79 -03 7 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

PAUL, WERNER 
DAS EDV-VERFAHREN DER SPURENDOKUMENTATION (S 
PUDOIO . 
UEBER DEN EINSATZ EINES VERWALTUNGS- UND REe 
HERCHIERSYSTEMS FUER DATEN BELIEBIGER STRUKT 
UR 

ZST: .KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
J6G: 33 
HES: 4" S. 150-157 
IDN: 805009 
DIE BISLANG UEBlICHE BESCHRAENKUNG DER IN DER POLIZEI 
UEBLICHEN INFORMATIQNSSYSTEME AUF FORMATIERTE BESCHREIBUNG 
WIRKT EINER BREIT &!STREUTEN CO~PUTERGESTUETZTEN 
INFOR"ATIONS.IERARBEITUNG ENTGEGEN, DA EIN ERHEBLICHER TEll 
&ER POLIZEILICHEN ERKENNTNISSI IN UNFORMATIERTER FORM 
ANFAElLT. DAS 'EDV-VERfAHREN DER SPURENDOKUMENTATION., 
SPUDOk, WIE ES SEIT LAENGEREM BEIM BAYERISCHEN 
LANDESKRIMINALAMT EINGESETZT WIRD, ERLAUBT DAGEGEN DIE 
SPEICHERUNG UND WIEDERGEWINNUNG VONDAlEN BELIEBIGER 
STRUKTUR, AUCH INfORMATIERTER DATEN. DAS VERFAHREN IST SEHR 
ANWENDERFREuNDLICH UND FLEXIBEL, ~ER"EIDET DIE NACHTEILE 
DER fOR"ATIERTEN DATENBANKSYSTEME UND IST OHNE 
ZUSAETZLICHEN PROGRAMMIERAUFWAND AUF SEHR VERSCHIEDENARTIGE 
POLIZEILICHE AUFGABENSTELLUNGEN ANWENDBAR. 

Il-NR :19-038 
AUf: REISINGER, lEO 
TIT: BDSG UND DSG - EIN VERGLEICH DER DEUTSCHEN U 

ND OESTERREICHISCHEN DATENSCHUTZGESETZGEBUNG 
ZST: DSUDS 
JAH: 1979 
HES: 2, S. 120-125 
II)N: 795463 
AM 18. akT. 1978 HAT DIE ENTWICKLUNG DER 
DATENSCHUTZGESETZGEBUN6 IN OESTERREICH IHREN VORLAEUFIGEN 
ENDPUNKT ERREICHT. DAS DSG, DAS FAST ZWEI JAHRE NACH DEM 
BDSG. VERKUENDET WURDE, HAT Z.T. AUF DIE ERGEBNISSE DER IN 
DER BR DEUTSCHLAND GEFUEHRTEN DATENSCHUTZDISKUSSIONEN 
ZURUECKGEGRIffEN. IN EINIGEN BEREICHEN ABER ANDERE 
LOESUNGEN ALS DER DEUTSCHE BUNDESGESETIGEBER GEWAlHLT. DIE 
WICHTIGSTEN UNTERSCHIE~E. 1. DAS DSG GILT FUER DIE BEREICKE 
DES BUNDES UND DER lAENDER. 2. ES ENTHAElT EIN 
VERFASSUNGSGESETIlICHES GRUNDRECHT AUF DATENSCHUTZ. 3. ES 
INSTITUTIONALISIERT DIE KOLLEGIALEN KONTROllORGANE DER 
DATENSCHUTZKO~MISSION UND DES DATENSCHUTZRATES. 4. ES 
ENTHAEtT BESTIMMUNGEN UEaER DEN INTERNATIONALEN 
DATENVERKEH R. 
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ZI-NR:79-039 
AUT: 
TIT: 

RUCKRIEGEL, 
DATENSCHUTZ 
FFENTLICHEN 

1ST: OEVD 
JAH: 1979 
JGG: 9 
HES: 11, S. 10-15 
ION: 805274 

WE RNER 
UND DATENUEBER~ITTLUNG IN DER OE 
VERWALTUNG 

OB ZWISCHEN BEHOERDEN UEBERHAUPT INFOR~ATIONELLE BRUECKEN 
GEBAUT WERDEN, bATENUEBERMITTLUNGEN STATTFINDEN DUERFEN, 
HAENGT VON MATERIELLRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN -
SPEIIALGESETILICHEN REGELUNGEN ODER DEN 
UEBERMITTLUNGSREG~LUNGEN DER DATENSCHUTZGESETZE - NICHT 
ABER VOM AMTSHILFEGRUNDSATZ AB. DER INFORMATIONELLE 
IRUECKENSCHlAG ZWISCHEN DEFINIERTEN SENSITIVEN BEREICHEN 
DER VERWALTUNG SOLLTE GAENZlICH VERBOTEN, ZUMINDEST NICHT 
MIT MITTELN DER AMTSHILFE ERLAUBT SEIN. FUER DEN 
ZUlAESSIGEN BRUECKENSCHLAG SOLLTE DAS INSTRUMENT DER 
AMTSHILFE GRUNDSAETZLICH ERHALTEN BLEIBEN, JEDOCH NUR ZUM 
BAU VON 'BEHELFSBRUECKEN', NICHT FUER DAUERVERBINDUNGEN. 

ZI-NR:79-040 
AUT: SAINT, VITEUX 
TIT: EDV BEI DER BELGISCHEN GENDARMERIE 
UNT: SrAND UND ZUKUENFTIGl ENTWICKLUNG 
ZST: DNP 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 8, S. 218-219 
IDN: 795556 
BESCHRIEBEN WIRD DIE ORGANISATION DER EDV-ABTEILUNG BEI DER 
BElGISCHEN GENDARMERIE, SOWIE DIE VERSCHIEDENEN ETAPPEN, 
OIE VON DER DATENERFASSUNG ANHAND DER VON DEN EINHEITEN I~ 
EINSATZ ERSTELLTEN BELEGE UEeER DIE VERARBEITUNG DURCH DIE 
DY-ANLAGE BIS ZUR VERTEILUNG DER ERGEBNISSE. 
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Zl-NR:79-041 
AUT: SASSE, CHRISTOPH 

ABEL. RALF 
TIT: DER UMFANG DES AUSKUNFTSANSPRUCHS NACH DEM B 

UNDESDATENSCHUTZGESETZ 
ZST: NJW 
JAH: 1919 
J6G: 32 
HES: 8, S. 352-353 
ION: 195677 
DAS OUNDESDATENSCHUTZGESETZ ßEGRUENDET NEUARTIGE RECHTE UND 
PfLICHTEN, DARUNTER DIE AUSKUNFTSPFLICHT OES , 
DATENVERARBEITERS AN DEN BETROFFENEN. ANGESICHTS DES 
~~STANOS, DASS ZUWIOERHANDLUNGEN MIT FREIHEITSST~AFE UND 
HOHER GELDBUSSE BEDROHT SIND, FUEHREN DIE ZAHLREICHEN 
AUSLEGUNGSZWlIFEL. ZU DENEN DAS GESETZ ANLASS GIOT, ZU 
UNSICHERHEIT UND ZURUECKHALTUNG BEI SEINER ANWENDUNG. EINE 
DER BISHER NOCH NICHT BEFRIEDIGEND GELOESTEN FRAGEN MIT 
6RUNDSAETZlICH~R BEDEUTUNG FUER OIE PRAXIS IST DIE N~CH DEM 
U~FAN6 DER OBEN GENANNTEN AUSKUNfTSPFLICHT, GENAUER. 
DANACH, OB ANGABEN UE9ER QUELLEN UND EMPFAENGER, WENN SIE 
GESPEleHERT SIN0 6 DEM AUSKUNFTSANSPRUCH UNTERFALLEN ODER 
NICHT. ES WIRD FESTGESTELLT, DASS DIE OFFENLEGUN6 VON 
QUELLEN UND EMPFAE~GERN IM RAHMEN DER AUSKUNFT~PFLICHT AN 
DEN BETROFF!NEN VO~ BUNDESDATENSCHUTZGESETZ NICHT ETWA 
GEBOTEN, SONDERN VIELMEHR UNTERSAGT IST. 

Z I-NR: 79-04t~ 
AUf: SCHMID, HANS 
TIT: ZULAESSIGKEIT UND NOTWENDIGKEIT POLIZEILICHE 

R DATENVERARBEITUNG 
1ST: DNP 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 7, S.167-170 
JC N: 795562 
OIE ERLAUBNISVORSCHRIFT FUER DIE SPEICHfRUNG UNO 
VERAENIHRUNIG PERSONENBEZOGENER DATEN IST AUCH P 9 ASS. 1 
BOSG, DER ALS ZULAESSIGKEITSVORAUSSETZUNG VERLANGT, DASS 
DIES ZUR RECH1MAESSIGEN ERFUELLUNG DER IN DER 
ZUSTAENDIGKEITDER SPEICHERNDEN STELLE LIEGENDEN AUFGABEN 
ERFORDERLICH IST. WEIL AUCH DIE ERFASSUNG PERSONENBEZOGENE~ 
DATEN I~ VORFELD STRAFPROIESSUALER ODER POLIZEIRECHTLICHER 
MASSNAHMEN FUER DIE ERMITTLUNGSTAETIGKEIT VON BEDEUTUNG 
SEIN kOENNEN, SIND DIE IM ZUSAMMENHANG MIT DER 
POLIZEILICHEN BEOBACHTUNG IN DAS INPOl EINGEGEBENEN 
INFORMATIO~EN ERFORDERLICH UNO SO~IT NACH P 9 ABS. 1 BOSG 
ZULAESS I G. 
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II-NR:79"'043 
AUT: SCHMIDT, WALTER 
TIT: AMTSHILFE DURCH INFOR"ATIONSHIlFE 
ZST: ZRP 
JA H: 1979 
JGG: 12 
HES: 8. S. 185-190 
IDN: 795698 
DER INFORMATIONSAUSTAUSCH ZWISCHEN BEHOERDEN IM WEGE DER 
AMTSHILFE (INFORMATIONSHILFE) STEHT VOR RECHTLICHEN UND 
TECHNISCHEN NEUERUNGEN. PARALLEL ZUR KODIFIKATION DER 
HERKOf""LICHEN AMTSHILfE IM VERWAlTUNGSVERFAHRENSGfSETZ 
WURDE DER GRUNDRECHTLICH GEFORDERTE GEHEI~NISSCHUTZ 
AUSGEBAUT, ABER Z~9. IN P 355GB I NICHT AUF DIE AELTfREN 
AMTSHIlfENORMEN, l.B. DER STPO, ABGESTIM"T. IN OIE 
RE6ElUNGSlUECKE STOESST EINE KONTROVERSE RECHTSPRECHUNG. 
DER MIT DER AUTOMATISIERTEN DATENVERARBEITUNG ERMOEGlICHTE 
DIREKTZUGRIFF AUFGRUND 6ENEREll EINGERAEUMTER 
ABRUf BERECHTIGUNG SPRENGT DEN RAHMEN DER 
EINZELFALLBEZOGENEN INFORMATIONSHIlfE AUF ERSUCHEN. 

ZI""NR:19"'044 
AUT: SIMITIS" SPIROS 
fIT: DATENSCHUTZ ALS BUERGERSCHUTl 
I sr:; OfV D 
JAH: 1919 
JGG: 9 
HES: 3" S. 3-9 
IDN: 795584 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ IST EIN ERSTER SC~R1TT ZUR 
eEWAELTIGUNG DES KONFLIKTES ZWISCHEN DE~ UNGEHEUR!N 
DATENHUNGER VON STAAT UND WIRTSCHAFT AUF DER EINEN UND DEN 
PERSDENlICHKEITSRECHTEN AUF DER ANDEREN SEITE. DATENSCHUTZ, 
AUCH EIN KO"PlEXERER ~LS DER DERZEITIGE, KANN ABER NICHT 
U"FASSENO GESTALTET WERDEN, DA SONST ZIELKONFLIKTE I.B. MIT 
DER FREIHEIT D~R PRESSE, DER FORSCHUNG ENTSTEHEN "UESSTEN. 
AUCH DAS RECHT AUF DIE EIGeNEN DATEN KANN NICHT AllE 
ANDEREN RECHTE VERDRAENGEN. EINSCHRAENKUNGEN I-WESSEN DAHER 
SCHON AUS VERfASSUNGSMAESSIGEN GRUENDEN HINGENOMMEN WERDEN. 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ IST NOCH VERBESSERUNGSWUERDI6. 
SEINE OFT GENERALKLAUSELARTIGEN FORMULIERUNGEN BEDUERFEN 
DER KONKRETISIERUNG. DARAN KANN JEDER BUERGER ~ITARBEITENI 

DA NICHT ZULETZT SEIN INTERESSE AM SEWAEHRTEN SCHUTZ DEN 
GESETZGEBER BEFlUEGELN WIRD. DER BUERGER ENTSCHEIDET ALSO 
DURCH SEINEN WIDERSTAND GEGEN UNBEGRUENDETE 
AUSKUNfTSWUENSCHE UND SEINE NUTZUNG DER GEBOTENEN 
SPERR"OEGlICHKEITEN Z.B. MIT UEBER DIE FRAGE, WIE AKTUEll 
DAS PROBLEM IN DER 9UER~[RSCH~FT GESEHEN WIRD. NUR DAS ABER 
WIRD DEN GESETZGEBER WEITER AKTIVIEREN KOENNEN.' 
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Zl-NR:79-045 
AUT: STADlER. GERHARD 
TIT: DAS NEUE DATfNSCHUTZGESETZ VON LUXEMBURG 
ZST: OEVD 
JAH: 1979 
J'G: 9 
HES: 10 •. S. 8-10 
IDN: 805166 
DAS LUXEMBURGISCHE DATENSCHUTZGESETZ SCHUETlT DATEN (= 
INfORMATIONEN UEaER BESTIMTTE ODER BeSTI~MBARE PERSONEN) 
VON PHYSISCHEN WIe VON JURISTISCHEN PERSONEN, DIE ZUM 
ZWECKE AUTOMATISCHER VERARBEITUNG ('TRAITEMENT 
AUTOMATIQUE', DER BEGRIFF SE~BST IST NICHT DEfINIERT) 
GESAMMELT WERDEN~ IN DATENBANKEN C'COLlECTION OE DONNEES DE 
BASE ENREGISTREES SUR UN SUPPORT INFORMATIQUE ' ) G.ESPEICHERT 
UN& AUTOMATISCH VERARBEITET WERDfN SOWIE DIE WEITERGABE 
SOLCHER DATEN UND IHRER VERARBEITUNGSERGEBNISSf AN DRITTE 
PERSONEN. 

ZI"'NR:19 ... 046 
AUf: STEINMUELLER, WILHELM 
TIT: DER AUFHALTSAME AUFSTIEG DES GEHEIMBEREICHS 
UHT: VO~ VERFASSUNGSSTAAT ZUM SICHERHEITSSTAAT 
Z ST : KUR SBUC H 
JA": 1979 
HES: 56, S. 169-198 
ItN: 805478 
DIESE MATERIAlIUSAMMENSTELlUNG SOll AUF EINIGE WENIGER 
BEACHTETE ASPEKTE DER ENTWICKLUNG DER BUHDESREPUBLItC 'VOM 
VERfASSUNGS- ZUM SICHERHEITSSTAAT' AUFMERKSAM ~ACHEN. DIE 
GESCHILDERT! ENTWICKLUNG DES GEHEIMBEREICHES WIRD ALS 
ERGEBNIS DER VERBINDUNG ZWEIER URSPRUENGLICHUNABHAENGIGER 
EHTWICKLUNGSLINIEN GESEHEN: DES KONSEQUENTEN 
RECHTLICH-ORGANISATORISCHEN AUFBAUS DES STAATLICHEN 
SICHERHEITSAPPARATES. DER ENTSTEHUNG UND DURCHSETZUNG DER 
INFORMATIONSAUTOMATION. DABEI GEHT ES VOR ALLEM UM DEN VON 
EINER KRITISCHEN OEFFENTLICHKEIT WEITHIN UNBEMERKTEN AUF­
UND AUSBAU EINES SICHERHEITS- BZW. 'GEHEIMBEREICHES' IM 
VEIGAN6ENEN JAHRZEHNT, DER AN GROESSE WIE KOMPLEXITAET 
ZUMINDEST IN DER WESTLICHEN WELT SEINESGLEICHE. SUCHT- UND 
DIES AUSGEU~CHNET IN EINEM STAAT, DER ANLASS GENUG HAT, 
SEINE VERDRAENGTE DIESBEZUEGLICHE VERGANGENHEIT ZU 
BEDENkEN. DAZU PODLECH: 'DER HEUTIGE STAAT ALS ORGANISIERTE 
GROSSBUEROIRATIE IST IN DER LAGE, ANWENDUNG PHYSISCHER 
MACHT FUNKTIONAL WEITGEHEND DURCH DIE AUSNUETZUNG VON 
INFORMATIONSVORSPRUENGEN UND DIE EFFEkTIVE STABILISIERUNG 
UNTERSCHIEDLICHER INFORMATIONSNIVEAUS ZU ERSETZEN.' 
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Z l""NR: 79"'047 
AU1: 
TIT: 
UHT: 

IST: 
JAH: 
JGG: 

STEINMUElLER, WilHELM 
COMPUTERNETZE UND INFORMATIONSRECHT 
EIN METHODISCHER UEBERBlICK UEBER RECHTSPROB 
lEME GRENZUEBERSCHREITENDER INFORMATIONSSVST 
EME 
DVR 
1979 
8 (BO) 

HES: 3" S. 213-232 
HIN: 805884 
REIN RECHTLICH TRETEN ANSCHEINEND IN UEBERSCHAUBARER 
ZUKUNfT KEINE MATERIELL NEUARTIGEN RECHTSPROBLEME AUF, DIE 
NICHT AUCH BEI 'NOR~ALEN' COMPUTERUNTERSTUETZTEN 
HHORMATIONSSYSTEiI1EN VORHANDEN WAEREN: DIE 
RECHTSPROBLEMATIK VON COMPUTERNETZEN IST LEDIGLICH EINE 
VERSCHAERFUNG DERJENIGEN ANDERER COMPUTERSYSTE~E. DAS IST 
TfHlESTtICH, DENN ES BESAGT ZUGLEICH, DASS MIT DEN 
VORHANDENEN RECHTLICHEN OENK~USTERN UND 
lOESUNGSVORSCHLAEGEN AUS DER INTERNATIONALEN 
INfOR~ATIONSRECHTlICHEN UND DATENSCHUTZDISKUSSION 
6RUNDSAETZlICH ALLE SOZIALEN PROBLEME VON COMPUTERNETZEN 
WENIGSTENS ANSATZWEISE GElOEST WERDEN KOENNEN. ABER DIE 
SEltEN WICHTIGSTEN YORFRAGEN SIND UNGEKLAERT. SIE SIND 
POLITISCHER ART: WIE WERDEN DIE COMPUTERNETZE AUSSEHEN, 
UND: IN WELCHE SOZIALEN UMWELTEN WERDEN SIE EINGEBETTET 
WEROfN~ BEIDES ABER HAENGT AB YON POLITISCHEN 
ENtSCHEIDUNGEN UEBER DIE ZWECKMAESSIGKEIT DIESES ODER JENES 
INFORMATIONSTfCHNOLOGIEVERBUNDS, DIESER ODER JENER SOZIALEN 
fUNKTION .. 

ZI-NR:79-048 
AUf: 
TIT: 
UNr: 

SUMMER, HANS 
BEKAE~PFUN6 DES HEROINHANDELS 
MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN INTERNATIONALER Z 
USAMMENARBE IT 

15 T: KR IM INA LISTI K 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 7, S. 314-320 
IDN: 795667 
DER VERfASSER IST DEUTSCHER VERBINDUNGSMANN IN DER 
lKPO-RAUSCHGIFTDIENSTSTELLE IN ST.CLOUD. ER BESCHREIBT OIE 
INSTITUTIONALISIERTE ZUSAMMENARBEIT MIT DER IKPO. AUF DEN 
VORWURf MANGELNDER AUSKUNFTSBEREITSCHAfT EINZELNER 
IKPO-"ITGLIEDER STELLT ER KLAR, DASS DIESE LAENDER AN IHRE 
EIGINEN NATIONALEN GESETZE GEBUNDEN SIND UND DIE 
SPRACHBARRIEREN ZU ZEITVERZOEGERUNGEN FUEHREN KOENNEN. NACH 
SEINER BEURTEILUNG BESTEHT EIN BEDUERFNIS FUER EINE 
U~FASSENDE GEGENSEITIGE INFOR~ATION UEBER ALLE 
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HEROINSICHERSTELLUNGEN UND ANDERE WICHTIGE VORGAENGE 
IU"INDEST I~ ZENTRALEUROPAEISCHEN RAU~. ER SCHLAEGT EIN 
ZENTRALES DATENVERARBEITUNGSSYSTf~ ZUR AUSWERTUNG VOR, DAS 
tIREkTABfRAGEN ERMOEGLICHEN SOLLTE. ALS WICHTIGE ZIELGRUPPE 
BENENNT ER DIE ILLEGALEN CHEMIKER, DIE ALS 
HEROINPRODUZENTEN BEKANNTGEWORDEN SIND UND SICH Z.T. WIEDER 
AUF FREIEM FUSS BEFINDEN. DIE KRIMINALTECHNISCHE 
UNTERSUCHUNG VON SICHERGESTELLTEM VERPACKUNGS~ATERIAL UND 
.tlf ZENTRALE REGISTRIERUNG KOENNTE NEBEN DER AUSWERTUNG DER 
HEROINPROBEN INTERNATIONALE IUSAMMENHAENGE ERKENNEN LASSEN. 
ER ERINNERT AUCH AN DEN RAUSCHGIFTSOfORTMElDEOIENST, WONACH 
STeCLOUD UEBER JEDE HEROINSICHERSTELLUNG SOFORT INFORMIERT 
WERDEN SOLl 5 ES IST GEPLANT, DIE MONATLICHEN 
RAUSCHGIfTBERICHTE DUECH BULLETINS ZU ERSETZEN, DIE U.A. 
EINE SUC~TLAGE UND SCHMUGGELVERSTECKE ENTHALTEN WERDEN. 
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ZI-NR:79-049 
AUT: TUSIES. H. 
TIT: AMTSHILFE UND DATENSCHUTZ 
ZST: DSUDS 
JA H: 1979 
HES: 2~ S. 75-80 
I DN: 795462 
DAS SPANNUNGSFELD ZWISCHEN AMTSHILFE UND DATENSCHUTZ HAT 
DURCH DEN EINSATZ DER AUTOMATISC~EN DATENVERARBEITUNG EINE 
NEUE DIMENSION GEWONNEN. DA8EI IST ES DEM GESETZGEBER DURCH 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ <UND DIE DATENSCHUTZGESETZE DER 
LAENDER> UND DURCH DAS VERWALTUNGSVERFAHRENSGESETZ DES 
BUNOES <UND DER LAENDER>. DEREN EINSCHLAEGIGEN VORSCHRIFTEN 
NAEHER EROERTERT WERDEN. IM GROSSEN UND GANZEN GELUNGEN, 
EINEN VERTRETBAREN AUSGLEICH ZWISCHEN DEN OEFFENTLICHEN UND 
PRIVATEN INTERESSEN ZU SCHAFFEN. PROBLEMATISCH IST DER 
DATENSCHUTZ JEDOCH DORT 1 WO DIE REGELUNGEN DES BDSG UND DER 
VWVfG NICHT GELTEN, ETWA DESHALB, WEIL DIE 
DATENUEBERMITTLUNG NICHT AUS DATEIEN ODER IN EINE~ NACH P 2 
VWVFG AUSGENOMMENEN VERfAHREN ERFOLGT. SOWEIT HIER 
SPEZIELLE DATENSCHUTZVORSCHRIFTEN EXISTIEREN, SIND OIES[ 
UNTER HERANZI~HUNG DER VON DER RECHTSPRECHUNG ENTWICKELTEN 
6RUNDSAETZE. ZU INTERPRETIERE~. DARUEBER HINAUS KANN EIN 
VERBOT DER WEITERGABE PERSONENBEZOGENER DATEN AUCH DIREKT 
AUS DEN DAS PERSOENlICHKEITSRECHT SCHUETZENDEN ARTIKELN 2 
ASS. 1 I.V.". 1 ABS. 1 GRUNDGESETZ HERGELEITET WERDEN. 

ZI-NR:79-050 
AUT: TUBIES 1 HELGA 
TIT: DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE IN DER BEHOERDE 
UNT: AUFGABE UNO STELLUNG 
IST: DSWR 
JAH: 1979 
JGG: 8 
HES: 121 S. 283-288 
lDN: 805472 
DIE BESTELLUNG SOWIE DIE AUFGABEN UND STELLUNG DES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN (BEHOERDlICH ODER BETRIEBLICH) 
RICHTEN SICH NACH DEM BOSG. LEIDER IST ES OFT SO, DASS DIE 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN IHRE UEBRIGEN BERUFLICHEN 
TAETIGKEITEN GLEICHZEITIG MIT DEN DATENSCHUTZAUFGABEN , 
(BERATUNGS- UND KONTROLLFUNKTION) KOORDINIEREN MUESSEN. SIE 
SIND NICHT FUER DEN DATENSCHUTZ FREIGESTELLT. DIE 
GEWICHTUNG DER AUFGABEN IN BEHOERDEN UND BETRIEBEN IST 
UNTERSCHIEDLICH. DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE HAT DIE 
AUSFUEHRUNG DER BESTIMMUNGEN DES BETREFFENDEN 
DATENSCHUTZGESETZES DES LANDes UND ANDERER VORSCHRIFTEN 
FurR DEN DATENSCHUTZ SICHERZUSTELLEN. ES SIND 1. 
VORSCHRIFTEN ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN, 2. 
VORSCHRIFTEN UEBER DIE RECHTE DES BUERGERS BEI DER 
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VIRARBfITUNG SEINER DATEN. 3. VORSCHRIFTEN UEeER DIE 
DATENSICHERUNG. DIE AUFGABEN DES DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN 
WERDEN DARGESTELLT. DAS DATENSCHUTZGESETZ IST N1CHT NUR EIN 
NEUES GESETZ WIE JEDES ANDERE AUCH, SONDERN EINE NEUE, 
STAENDI6 WACHSENDE GESETZESMATERIE, DIE EINGEHENDE 
AUSEINANDERSETZUNG MIT NEUEN VORSCHRIFTEN, LITERATUR UND 
RECHTSSPRECHUNG VERLANGT. 
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ZI-NR:79-051 
AUT: 
TAT: 

ORT: 

WEHNER, BERND 
MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG(ARRE 
ITSTAGUNG) 
WIESBADE N 
B R DEUTS CHLAN 0 

VER: BKA(WIESBADEN, SR DEUTSCHLAND) 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 12, S. 570-573 
ION: 815343 
ES WIRD EIN UEBERBLICK UEaER DIE ARBEITSTAGUNG GEGEBEN. DER 
SCHWERPUNKT LIEGT AUF DEM SPANNUNGSVERHAELTNIS VON 
DATENSCHUTZ UND POLIZEILICHER FAHNDUNG. DANEBEN wERDEN AUCH 
DIE ~OEGlICHKEITEN DER GRENZ FAHNDUNG UND DIE RECHTLICH 
NICHT IUFRIlDENSTELLENDE REGELUNG DER KONTROLLSTELLEN IN P 
111 STPO DARGESTELLT. 

II-NR:19-052 
AUf: WEIGERT, KLAUS 
TIT: DIE ERTEILUNG VON EINZELAUSKUENFTEN AUS DEN 

MELDEREGISTERN NACH DER DERZEITIGEN RECHTSLA 
GE 

ZST: 0 SUDS 
JAH: 1979 
HES: 4, S. 225-230 
ION: 805278 
ENTSPRECHEND DER BISHERIGEN PRAXIS UND IN ANLEHNUNG AN DIE 
fRUEHEREN ENTWUERFE DES BUNDESMELDEGESETZES WERDEN BEI 
AUSKUENfTEN AUS DEM MELDEREGISTER OIE S06lNANNTE 'EINFACHE 
AUSKUNFT' UND DIE rERWEITERTE AUSKUNFT' UNTERSCHIEDEN. IM 
SINNE DES DATENSCHUTZRECHTS HANDELT ES SICH BEI DIESEN 
AUSKUENFTEN U~ DATENUEBERMITTlUNGEN. WIE DIESE 
&ATENUEBERMITTLUNG AN NICHT-OEFFENTLICHE STELLEN IN DEN 
EINZELNEN lAENDERN GEREGELT IST , WIRD BESCHRIEBEN. ES 
lAESST SICH FESTSTELLEN, DASS BEI DER ERTEILUNG VON 
AUSKUENFTEN DURCH DIE MELDEBEHOERDE OIE TYPISCHEN UND 
HAEUflGSTEN FAEllE DER AUSKUNFTERTEILUNG DURCH EIN 
FOR~AlISIERTES VERFAHRE~ GEREGELT WERDEN KOENNTEN. DIESES 
VERFAHREN WAERE SOWOHL FUER DEN AUSKUNFTSUCHENDEN ALS AUCH 
fUER DIE MElDEBEHOERDEN PRAKTIKABEL UND WUERDE DIE 
SCHUTZWUERDIGEN BELANGE ~ES BETROFFENEN NICHT 
BEEINTRAECHTIGEN. OB FREILICH EIN KUENFTIGES 
BUNDESMElOEGESETZ EIN SOLCHES VERFAHREN ZULASSEN WIRD, 
ERSCHEINT NACH DEN DERZEIT BEKANNTEN ENTWUERFEN ALS 
FRAGLICH. ES WAERE INSBESONDERE DANN AUSGESCHLOSSEN, WENN 
KUENFTIG FUER EINE ERWEITERTE AUSKUNFT STATT EINES 
BERECHTIGTEN INTERESSES EIN RECHTLICHES INTERESSE GLAUBHAFT 
GE~ACHT WERDEN MUESSTE. 
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ZI-NR:79-053 
AUT: 
Tn': 

WENGER" HfINZ 
DI SPOL 

UNT: DAS OI6ITALE SONDERNETZ DER POLIZEI IN BAYER 
N 

IST: DNP 
JAH: 1979 
JG6: 33 
HES: 7 111 S .. 179~~18-1 

ICN: 805192 
DAS BAYER. DISPOL IST DAS ERSTE TEILNETZ (UNTERE NETZEBENE) 
EINES EINHEITLICHEN. GEMAESS DEN RAHMEN~ICHTlINIEN OER 
STAENDIGEN KONFERENZ DER INNENMINISTER BUNDESWEIT 
EINZURICHTEN~EN DISPOl-NETZES. AUf DEM MARKT WERDEN DERZEIT 
KEINE EINSAT1REIFEN. DEN ANFORDERUNGEN ENTSPRECHENOE 
TECHNIKEN ANGEBOTEN. ES SIND DESHALB UMFANGREICHE 
ENTWICKLUNGSLEISTUNGEN IN ENGER ZUSAMMENARBEIT ~IT DEM 
HERSTELLER NDTWENDIG~ FUER DIE REA~JSIERUNG DES BAYER. 
DISPUL IST EINE GEMEINSAME PROJEKTGRUPPE POLIZEI UND 
SlE~ENS AG V~RANTWORTlICH~ ALS ERSTE AUSBAUSTUfE IST 
GEPLANT NEBEN DEM ZENTRALE IM BAYER~ LANDESKRIMINALAMT 
(SlKA) DREI KNOTEN IN INGOlSTADT, FUERSTENfELOBRUCK UND IM 
BlKA IN BET~IEB ZU NE"MEN~ DIE WEITfREN KNOTEN WERDEN 
NACHEINANDER BIS ZUM GESAMTAUSBAU HINZU6EFUEGT, OKNE DIE 
VORHER6EHENDEN AUSBAUSCHRITTE ZU BEEINTRAECHTIGEN. 

lI""~R~19"OS4 
AUf: 
TIT: 
ZST: 
JA": 
JGG: 
H ES: 

W I f. SE l" G f Ok G 
DAS INFOR~ArIöNSSYSiE~ 
PTY 
1979 
24 
4, S. 160",,164 
5 I S '" 21 2 ... 2 1 :3 

IDN: 805021 

DER' PO l IZ EI 

BEI DER SCHAFFUNG DES INFORMATIONSSYTE~S INPOl GALT ES, EIN 
ORGANISATORISCH-TECHNISCHES KONZEPT ZU VERWIRKLICHEN,DAS 
D n ItASCH INEN-, PRO GRAMM'" UND VE RFAHR EN SUNTE R S eH UOl ICH EN 
LANDESSYSTEME IN EINEM VERBUNDSYSTEM ZUSAMMENZUFASSEN 
HATTE. DIE ANWENDUNGSGEBIETE VON INPOl U~FASSEN DEN 
ZENTRALEN PERSONENINDEX elPI>, DIE SACH- UND 
PERSONENFAHNDUNG" DIE HAFTDATEI" DIE 
STRAfTATEN-/STRAfTAETERDATEI, DIE DAKTYLOSKOPIE, DAS 
COMPUTERGESTUETITE DOKUMENTATIONSSYSTEM FUER LITERATUR 
SOWIE DAS DOKU~ENTATIONS- UND AUSKUNFTSSVSTEM PIOS. 
MITTELFRISTIG 1ST DARUEBER HINAUS EIN lEISTUNGSFAEHIGES, 
GE"EINSA~ES, AUF EINHEITLICHEN TECHNISCHEN UND 
BETRIEBLIC~EN KONVENTIONEN AUFBAUENDES NETZ FUER' 
POLIZEILICHE NACHRICHTEN-/DATENUEBERTRAGUNG ZU SCHAFfEN. 
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ZI-NR:19-055 
AUT: 

TIT: 

ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

WIESEND, EDUARD 
BAUR .. MAXlfIlIlIAN 
GINZKEY, HEINZ 
WI SUS eH IL, D IETER 
DISPOL - DAS DIGITALE 

IN BAYERN 
PTV 
1979 
24 
2, S. 70-73 
3, S. 122-125 

IDN: 805576 

SONDERNETZ DER POLIZEI 

DAS DIGITALE SONDERNETZ DER POLIZEI <DISPOL> WIRD DAS 
BESTEHENDE fERNSCHREISNETZ UND DAS DATENNETZ 
ZUSA"MENFUEHREN. DAS REIBUNGSLOSE ZUSAI'ItMENSPIEL 
POLIZEILICHER UND ANDERER VERFAHRE~ <Z.B. MELDEWESEN> WIRD 
DURCH EIN EINHEITLICHES TRANSPORTNETZ FUER NACHRICHTEN UND 
DATEN SICHERGESTELLT. DIE fESTlEGUNG EINHEITLICHER 
SCHNITTSTELLEN GEWAEHRlEISTET DIE KOMPATIBILITAET DES 
DATEN AUSTAUSCHES UND DIE ANPASSUNG SPEZIfISCHER TECHNISCHER 
EINRICHTUNGEN. DIE KONZEPTION VON DISPOL SIEHT DIE EIGNUNG 
CES NETZES FUER DATENDIENSTE, NACHRICHTENAUSTAUSCHDIENSTE 
UND BILDDIENSTE VOR. DIE ZUKUENFTIGEN VERTEILER FUER DEN 
BEREICH DER SICHERHEITSBEHOERDEN IN BAYERN UMFASSEN SOWOHL 
DEN FERNSCHREIB- ALS AUCH DEN INPOL-VERKEHR. 
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ZI-NR:19-001 
TAT: 
ORT: 

VER: 

DER SACHBEWEIS l~ STRAFVERFAHREN 
WIESBADfN 
SR DEUTSCHLAND 
BKA(WIESBADEN 6 SR DEUTSCHLAND) 
GEMMER, KARL HEINZ(TAGUNGSlEITER) 

fST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1979 
JGG: 24(8D) 
WES: 163 S. 
IDN: 795153 
AUS Dl" INHALT: BAUM: EROEFFNUNGSANSPRACHE, S. 7-9 -
GEMfIIER: I(RI~INAlISTlSCHER WERT DES SACHBEWEISES, S. 11-17 -
'ANS: DER STANDPUNKT DES VERTEIDIGERS ZUM SACHBEWEIS, S. 
19-23 - FOTH: RICHTER UN~ SACHBEWEIS, S. 25-29 - KIND: 
kRI~INALTECHNISCHE FORSCHUNG IM YEREINIGTEN KOENIGREICH, S. 
31-4' - lEI1HOFf: SACHVERSTAENDIGENGUTACHTEN VOR GERICHT, 
S. 43-48 - JESSNITZER: SACHVERSTAENDIGENGUTACHTEN VOR 
GERICHT, S. 49-52 - PLATE, SCHMITZ, BURGHARD: 
TATORTBESICHTIGUNG UND TATHERGANG - VORSTELLUNG EINES 
FORSCHUNGSPROJEKTES UND EROERTERUN6 ~OEGLICHER 
KONSEQUENZEN, S~ 53-61 - HECKER: ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN 
BUND UND LAENDERN IN DER KRIMINALTECHNIK, S, 63-65 -
lEINEWEBER, DAESTNER& KRUEGER: ABLEHNUNGSPROBLEME BEI 
POLIIEIBEDIENSTETEN ALS SACHVERSTAENDIGEN, S. 67-73 -
HEROLD: ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ IN DIE 
kRI~lNAlT!CHNIK, S. 75-83 - JAUCH: KRIMINALTECHNIK - HILFE 
OeER GEFAHR fUER DEN BUERGER~ Sa 85-91 - G~OH: COMPUTFR 
fUER BILDER UND STIMMEN, S. 93-97 - ADRIAN: BESTIMMUNG DES 
ALkOHOlGEHAl.TES IM MENSCHLICHEN KOERPER UEBER DIE ATEMLUF1, 
S~ 99-103 ~ HOlLEYHEAD: DER NACHWEIS VERTIEFTER EINDRUECkE 
DURCH ElEKlfIiOSTATISCHE BILDGEWINNUNG., S .. 105 ... 109 - PKB.IPP: 
DIE 3-KANAl-VIDEO-VERGlEICHS- UND INFRAROT-ANLAGE, S. 
111~1'5 - FAENGER: VISUELLE TAETERIDENTIFIZIERUNG UEBER 
OPTISCH-ELEKTRONISCHES BILDMONTAGEVERFAHREN, S. 117-120 -
60EBEl: ANWENDUNGSBEREICHE ~ES RASTERELEKTRONENMIKROSKOPES, 
S. 121-127 - BUNGE: MODERNE ENTWICKLUNGEN IN DER 
KRI"INALTICHNIK - EINE EINFUEHRUNG IN OIE MUSTERERKENNUNG, 
S .. 129-141 - BLEI: TECHNIK UND BEWEJSVERBOT, S. 143-'47 -
PODIU~S6ESPRAECH: NUTZEN UND GRENZEN DES SACHBEWEISES, S. 
149-159. 

ZI-NR:79-002 
TAT: 

ORT: 

VER: 

RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZlEITSYSTEME UND 
ANDER~ ELEKTRONISCHE FUEHRUNGSHILFEN DER BEH 
OERDEN UND ORGANISATIONEN MIT SICHERHEITSAUF 
GABEN (BOS)(ARBEITSTAGUNG) 
MUE NSTER 
eR DEUTSCHLAND 
PFA(MUENSTER, SR DEUTSCHLAND) 
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MUElLER. W.CTAGUNGSlEITUNG) 
FST: PfA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1979 
HES: 311 S. 
IDN: 805771 
AUS DEM INHALT: MUELLER: EINFUEHRUNGSREFERAT - AUSBLICKE 
AUF Dl~ KUENFTIGE TECHNIK, S. 5 - LOHSE: 
RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITHILFEN ALS POLIZEILICHES 
fUEHRUNGSMITTEL, S. 31 - FUNK: PLANUNG DER 
RECHNlRUNTERSTUETZTEN EINSATZLEITZENTRALE IN BERLIN, S. 53 
- KEIDEL: EINSATZLEITZENTRALEN IN DEN USA, S. 79 -
EYllRT:AUSSTATTUNG VON EINSATZLEITZENTRALEN BEI OEN 
POLIZEIEN IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND UND IM 
EUROPAEISCHEN AUSLAND. S. 115 - HELMLING: ERFAHRUNGEN MIT 
DER EZ 2000 IN BONN, S. 137 - PETT: ERFAHRUNGEN DER 
EINSATllEITUNG MIT DEM FUNK~ELDESYSTEM BEIM PP KOBlENZ, S. 
159 - LODDE: ZUGRIFFSMOEGLICHKEITEN AUF DIE DATENBESTAENDE 
BEIM SKA, S. 195 - GIES: PROBL6ME BEI DER ENTWICKLUNG VON 
EINSATIlEITSYSTEMEN IN NORDRHEIN-WESTFALEN, S. 217 -
RUCKRIEGEL: DATENSCHUTZ IM BEREICH DER OEFFENTLICHEN 
SICHERHEIT UND ORDNUNG, S. 247 - SCHMITT: MOEGLICHKEITEN 
DER PLANUNG EINES EINHEITLICHEN EINSATZlEITSYSTEMS FUER DIE 
POLIZEI UND DEN KATASTROPHENDIENST, S. 251 - ZIMMERMANN: 
WUENSCHE EINES POLIIEITAKTIKERS AN DEN AUTOMATEN, S. 275. 
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ZI-NR:19-003 
TAT: PRAEVENTABlE DELIKTE IV. FAHRZEUGDIEBSTAHLCA 

RBE ITSTAGUNG) 
ORT: MUENSTER 

SR DEUTSCHLAND 
VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 

GNAD, THOMASCTAGUNGSlEITER) 
FST: PFA-SCHlUSSBERICHT 
JAK: 1979 
HES: 285 So. 
IDN: 815918 
AUS DErti INHALT: GNAD:'EINFUEHRUNGSREFERAT, S. 5 - JAEGER: 
KRIMINOLOGIE DER FAHRZEUGDELIKTE, S. 17 - THOMAS: 
fAHRRACDIEBSTAHL~ S. 49 - ROTH: MOPED- UND 
"OTORRAODIEBSTAHl, S. 73 - WERNER: KFZ-DIEBSTAHL, 
KfZ-UNTERSCHl.AGUNG .. BETRUEGERISCHES ERLANGEN VON KFZ 
(EINSCHlIESSLICH VERSICHERUNGSBETRUG), Se 109 - KATTERWE: 
DATENVERAENDERUNGEN AN KFZ UND . 
IOENTIFIllERUNGSMOEGLICHKEITEN DURCH DIE KWT/KTU, S. 145 -
KOSTKA: IDENTIFIZIERUNGSMOEGLICHkEITEN DURCH DIE 
HERSTELLER, S. 161 e FRANKE: DIEBSTAHL AUS KRAFTFAHRZEUGEN, 
s. 163 ~ KRUfGER:EI~SATI DER EOV ZUR REPRESSIVEN UNO 
PRAlVENTIVEN BEKAEMPfUNG DES FAHRZEUGDIEBSTHALS, S. 183 -
GNAD: INTERNATIONALE KfZ-VERSCHIEBUNG, S. 207 - GNAO: 
ZUSA,.MENFASSUNG, S .. 263 .. 

ZI .... NR:79-004 
AUT: 
TIT: 

UN1: 
TAT: 
ORT: 

AMBROS!" HELMUT 
DAS ELEKTRONISCHE KRIMINALPOLIZEILICHI INFOR 
MATIONSSYSTEM (EKIS) IN O~STERREICH 
PROBLEME UND UEBERLEGUNGEN 
CRIMINAl JUSTICE INfORMATION SYSTEMS 
DEN HAAG 
HOLLAND 

VER: EUROPARAT(STRASSBURG, FRANKREICH) 
ZST: OES 
JAH: 1979 
JGG: 44 
HES: 1 1 S. 1-4 
IDN: 795390 
DIE KONZEPTION DES OESTERREICHISCHEN POLIZEILICHEN 
INFOR~ATIONSSYSTEMS EKIS, OIE BEREfTS 1966 ERSTELLT WURDE, 
IST AUCH HEUTE NOCH IN DIESER FORM GUELTIG. DURCH »EN 
EINSATZ DER DATENVERARBEITUNG WERDEN VIER ZIELE ANGESTREBT. 
DIE VE~BESSERUNG DER KRIMINALPOLIZEI lICHEN ARBEIT 
INSBESONDERE DER fAHNDUNGSMETHODEN, EIN RATIONELLERER 
EINSATZ VON PERSONAL, RAUMERSPARNIS BEI 
ZfNTRAlDIENSTSTEllEN UND DIE AUTOMATISIERUNG 
AD~INISTRATIVER TAETIGKEITEN. DIE EDV-ANWENDUNGEN UMFASSEN 
DIE FUEHRUNG DES ST~AFREGISTERS, PERSONEN FAHNDUNG, 
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KFZ-fAHNDUNG, ZULASSUNGSWESEN, KRI~INAlSTATISTIK, 
ORDNUNGSWIDRIGKEITENBEARBEITUNG UND SONSTIGE ADMINISTRATIVE 
AUFGABEN. GEPLANT SIND OIE ERWEITERUNG AUF DIE ALlGE~EINE 
SACHFAHNDUNG, PERSONENINDEX, MELDEWESrN USW. DER 
DATENSCHUTZ IST UEBER PHYSIKALISCHE SICHERUNG, 
ORGANISATORISCHE UND HARDWARE- SOWIE SOFTWAREMAESSIGE 
REGELUNGEN SICHERGESTELLT. 
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ZI ... NR:79-005 
AUT: ANONYM 
TIT: DAS NEUE RECHENZENTRUM DER BAYERISCHEN POlIZ 

EI 
1ST: DNP 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 10, S. 2"'5"'277 
ION: 805033 
ES WIRD EIN UEBERBLICK UEBER DIE TECHNISCHEN DATEN DER 
INFORMATIONSSYSTEME DER BAYERISCHEN POLIZEI GEGEBEN. 
INSBESONDERE WIRD 0 H ZENTRALE UND DEZENTRALE HARDWARE 
SOWIE DIE FIRMEN- UND ANWENDERSOFTWARE UND IHR EINSATZ 
BESCHRIEBEN. AUf DIE KOSTEN DER ERWEITERUNG WIRD kURZ 
E INGfGANGEN • 

ZI-NR:19"'006 
AUf: BARRAM, Sill A. 

BUJEWSKI, UTEMARIA 
TIT: DAS RECHT AUF fREIEN ZUGANG ZU INFOR~ATIONFN 

'fREEOOflil OF INfORMATION' 
UNT: EIN UEBERBlICK UEBER GESETZGlBUNG UND PRAXIS 

DES ZUGANGS ZU DOKUMENTEN VON REGIERUNGEN U 
ND STAATLICHEN VERWALTUNGSAPPARATEN 

IST: CIlIP 
JAH: 1979 
JGG: 2 
HES: 2, S. 33-43 
IDN: 805135 
ANAlVSIERT ~IERDEN GESETZGEBUNG UNO PRAXIS DES ZUGANGS ZU 
DOKUMENTEN UND ANDEREN INFOR~ATIONEN BEI REGIERUNGEN UNO 
STAATLICHEN VERWALTUNGSORGANEN IN WICHTIGEN WESTLICHEN 
IN C U S TRI E S T I' A T I: N. EH EWE I T ES T G EH E N C E 
VEROEFFENTLICHUNGSREGElUNG BESTEHT IN DEN USA I\I1IT DER 
GESETZGEBUNG ZUR INFORMATIONSFREIHEIT <rOJA> IN DER 1975 
MODIFIZIERTEN fASSUNG, MIT DER ALLE REGIERUNGS- UND 
BEHtERDENAKTEN PRINZIPIELL MIT WENIGEN AUSNAH~EN 
OFfENGELEGT WERDEN ~UESSEN. AEHNLICH WEITGEhEND SIND OIE 
VEROEfFENTLICHUNGSREGElUNGEN IN SCHWEDEN <PRESSEGESETZ VON 

- 1976117>. DIE GESETZE ZUR INFORMATIONSFREIHEIT IN FINNLAND, 
DAENEMARK UND NORWEGEN SIND BEREITS RESTRIKTIVER <MEHR 
AUSNAHMEN>. DAS ENGLISCHE GESETZ ZUR GEHEIMHALTUNG KANN 
PRAKTISCH JEDe INfORftilATION UEBER REGIERUtfGS- UNO 
VERWAlTUNGSMASSNAHMEN VERHINDERN. KEINE SPEZIELLE 
GESETZGEBUNG ZUR INFORMATIONSFREIHEIT GIBT ES IN FRANKREICH 
UND OESTERREICH.TROTZ DER BESTIMMUNGEN IN ART 5 GG 
UNTERLIEGT DIE INfORMATIONSFREIHEIT IN DER BUNDESREPUBLIK 
DEUTSCHLAND DURCH VERWALTUNGSPRAXIS UNO RECHTSSPRECHUNG 
ERHEBLICHEN EINSCHRAENKUNGEN. 
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ZI-NR:79-007 
AUT: 
TIT: 
UNT: 

BECKER1 HANS JOACHIM 
GRUNDPROBLEME DES DATENSCHUTZES 
BERICHT UND BETRACHTUNGEN UEBER DIE HELGOLAE 
NDER RICHTERTAGUNG 1979 

ZST: RIA 
JAH: 1979 
JGG: 26 
HES: 91 S. 161-166 
ION: 805403 
OIE HElGOlAENDER RICHTERTAGUNG 1979 VERFOLGTE NICHT DAS 
ZIEL, DIE SCHWACHSTELLEN DER NEUEN DATENSCHUTZGESETZE 
AUFZUSPUEREN UND DIE IN IHREM ANWENDUNGSBEREICH UEBERALL 
AUfGETRETENEN ZWEIFELSFRAGEN EINER LOESUNG ZUZUFUEHREN. DIE 
VERANSTALTUNG MUSSTE UND WOLLTE SICH AUF EINE ANALYSE DER 
GRUNDPROBLEME DES HEUEN DATENSCHUTZRECHTS IN SEINER ERSTEN 
ENTWICKLUNGSPHASE BESCHRAENKEN. DURCH OIE TIEFSCHUERFENDEN 
REFERATE UND DISKUSSIONSBEITRAEGE DUERFTE ABER DEN 
TAGUNGSTEILNEHMERN IN ALLER EINDRINGLICHKEIT KLAR GEWORDEN 
SEIN, DASS DATENSCHUTZ NICHT NUR 'JURISTISCHES NEULAND', 
SONDERN AUCH 'EINE DER GROSSEN HERAUSFORDERUNGEN UNSERER 
ZEIT' IST. 

ll-NR:19-008 
AUT: 
TIT: 

BrD 
DIE ANWENDBARKEIT DES BUNDESDATENSCHUTZGESFT 
ZES (B~SG) AUf DIE BEREICHE OEFFENTLICHE SIC 
HERHEIT UND ORDNUNG 

IST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1979 
H ES : 48 ~ S. 1 -1 0 
ION: 795634 
fUER DIE SICHERHEITSBEHOERDEN DES BUNDES,NAEMLICH DAS 
BUNDESAMT fUER VERFASSUNGSSCHUTZ <BFV>, DAS 
BUNDESKR IMINALAIIIIT <BKA> I DEN BUNDESNACHR ICHTEND IEN ST <BND> 
UND DEN MILITAERISCHEN ABSCHIRMDIENST <MAD> SOWIE DAS 
WEHRERSATZWESEN GELTEN DIE MATERIELLEN REGElUNGEN DES BOSG 
UEBER DIE ZULAESSIGKEIT DER SPEICHERUNG, UEBERMITTLUNG, 
VERAENDERUNG UNO LOESCHUNG VON PERSONENBEZOGENEN DATEN 
6RUNDSAETZlICH EBENSO WIE FUER ANDERE OEFFENTlICHE STELLEN 
DES BUNDES== AUSSERDEM GILT SELBSTVERSTAENDLICH DAS BISHER 
VORHANDENE BEREICHSSPEZIFISCHE DATENSCHUTZRECHT. ALLERDINGS 
H«T DER GESETZGEBER AUS SICHERHEITSGRUENDEN AUSNAHMEN IM 
GESETZ VORGESHHEN: NACH P 12 Aas. 2 NR. 1 BOSG SIND OIE 
ANGEFUEHRTEN SICHERHEITSBEHOERDEN <UND EINIGE WEITERE 
BEHOERDEN> NICHT ZUR VEROEfFENTlICHUNG DER VON IHNEN 
GEfUEHRTEN DATEIEN VERPfLICHTET, UND NACH P 13 ABS. 2 
BRAUCHEN SIE DEN BETROFFENEN KEINE AUSKUNFT UEBER DIE 
GESPEICHERTEN DATEN ZU ERTEILEN. DIESE NACHTEILE FUER DIE 
BETROFFENEN WERDEN TEILWEISE DADURCH AUSGEGLICHEN, DASS DIE 
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GINANNTEN BEHOfRDEN DER KONTROLLE' OES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN UNTERLIEGEN. 
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ZI"'NR:79-009 
AUT: 
TIT: 
UNT: 
fST: 

BFD 
DATENSCHUTZ UND SICHERHEITSBEHOERDEN 
PRESSEERKLAERUNG 
BDK-SONDERHEFT. DOKUMENTATION VERBRECHENSBEK 
AEMPFUNG 197Q, VERBAND BKA 

JAH: 1979 
HES: S. 19-20 
IDN: 795652 
DER BUNDESBEAUfTRAGTE FUER DEN DATENSCHUTZ, PROfESSOR BULL, 
NIMMT ZU BEHAUPTUNGEN STELLUNG, MILL10NEN VON 
BUNOESBUERGERN WUERDEN IN COMPUTERN MIT ALL IHREN DATEN 
ERF4SST. ER WIRKT MIT SEINEN AUSFUEHRUNGEN DER ANNAHME 
ENTGEGEN, AUF GRUND GESETZLICHER BESTIMMUNGEN REGISTRIERTE 
DATEN STUENOEN AUF KNOPFDRUCK ALLEN MOEGLICHEN STAATLICHEN 
STELLEN ZUR VERfUEGUNG. SOWEIT EINWOHNERDATFN ERFASST 
wERDEN, DIENEN SIE DANK DES DATENSCHUTZBEWUSSTSEINS OER 
BEVOELKERUNG NUR DEN VORGESEHENEN ZWECK~N. GLEICHES GILT 
FUER OIE SOZIALVERSICHERUNG. HIER SOLL DATENERfASSUNG DIE 
FUNKTIONSFAEHIGKEIT DES SOZIALSTAATES BEWIRKEN. PROFESSOR 
BULL ZEIGT WEITER SEINE AUFGABEN IN EINZELBEREICHEN UNO 
SCHWERPUNKTE DER O~TENERFASSUNG SOWIE DER ZULAESSIGEN 
DATENSPEICHERUNG AUCH BEI DEN SICHERHEITSBEHOERDEN AUF. 

ZI .. NR:79-010 
AUf: 
TIT: 

UNT: 

BMI(BAUM, GERHART RUDOLF) 
KEINE SICHERUNG DES INNEREN FRIEDENS OHNE DA 
S VERTRAUEN DER BUERGER ZU DEN SICHERHEITSOR 
GANEN DES STAATES 
ERKLAE~U~G AM 20.6.79 VOR DEM PLENUM DES DEU 
TSCHEN BUNDESTAGES(FING.) 

Z S T : I N NE RES ICH E RH E I T 
JAH: 1979 
HES: 50, S. 1-4 
ION: 805594 
DIE INNERE SICHERHEIT KENNZEICHNET EINE STAENDIGE 
BEDROHUNGSLAGE. DAS MACHT DEN ENGAGIERTEN EINSATZ VON 
ANGEHOERIGEN DER SlCHERHEITSeEHOERDEN NOTWENDIG. DEREN 
ERfOLGSZWANG WECKT DIE SORGE UM EINE BUEROKRATISIERUNG UND 
OIE AUSWEITUNG DER DATENVERARBEITUNG. E1NE OFFENSIVE 
DISKUSSION UM DIESE THEMEN IST ERFORDERLICH. DER BUERGER 
IST HINSICHTLICH SEINER PERSOENLICHKEITSRECHTE 
SENSIBILISIERT. DATENSCHUTZ UND GRENZKONTROLLEN WERDEN 
DISKUTIERT. SICHERHEITS~EHOERDEN ARBEITEN NACH 
VORSCHRIFTEN, DIE VON PARLAMENTEN UND INNENMINISTERIEN 
STAMMEN. DIE SORGE BEREITENDEN FRAGEN RICHTEN SICH ALSO AN 
DIE VERANTWORTLICHEN POLITIKER. DURCH DEN HOECHERL-BERICHT 
IST DIE ZUSAM~ENARBEIT VON BUND UND LAENDERN BEI DER 
TERRORISMUSBEKAE~PFUNG VERBESSERT WORDEN. DIE 
SICHERHEITSBILANZ ZEIGT POSITIVE TENDENZEN. 
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ll ... NR:79-011 
AUT: BUll, HANS PETER 
TIT: ZUR VERFASSUNGSRECHTLICHEN VERANKERUNG DES I) 

ATENSCHUTZES 
IST: OEVI) 
JAH: 1979 
J6G: 9 
HE S : 11. S. 3-9 
IDN: 805393 
IN EINIGEN KNAPPEN LEITSAETZEN WIRD DARGELEGT, WELCHE 
RECHTE SCHON DAS GELTEN~E VERFASSUNGSRECHT OEM EINZELNEN 
EINRAEUMT UND WELCHE PRINZIPIEN EINES VERFASSUNGSMAESSIGEN 
INFORMATIONSWESENS AUS DEM GRUNDGESETZ ABZULEITEN SIND. 
WEITERH.IN WERDEN MOEGLICHE FUNKTIONEN UND ENTSPRECHENDE 
INHALTE EINER VERFASSUNGSAENDERUNG OARGESTELLT. 

II-NR:79-012 
AUT: BULl, HANS PETER 
TIT: DATENSCHUTZ CONTRA AMTSHILFE 
UNT: VON OER. 'EINHEIT .DER STAATSGEWALT' ZUR 'INFO 

RMATIONELLEN GEWALTENTEILUNG' 
IST: DOEV 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 19, S. 689-696 
IDH: 805324 
DIE VERfASSUNG DER PARLA~ENTARISCHEN DEMOKRATIE ZIELT 
NOTWENDIGERWEISE SOWOHL AUF GESCHLOSSENHEIT DES GANZEN WIE 
AUF DlfF[R~NZI~RUNG IN <SICH GEGENSEITIG HEMMENDE> 
TEILEINHEITEN AB. DIE 'EINHEIT DER STAATSGEWALT', EIN 
WlSENTLICHES MERKMAL DES MODERNEN STAATES, STEHT IN EINER 
UNVERMEIDLICHEN SPANNUNG ZUR FORDERUNG NACH 
GEWALTENTEILUNG. DAS GILT AUCH FUER DAS INFORMATIONSWESEN, 
AUCH HIER IST MACHTKONTROLLE DURCH VERTEILUNG DER AUFGABEN 
UND BEFUGNISSE AUF VERSCHIEDENE STELLEN NOTWENDIG.DAS 
ALLGEMEINE AMTSHILFEGEBOt ERLAUBT KEIN ABWEICHEN VON DEN 
DARAUS HERZULEITENDEN GRUNDSAETZEN DES DATENSCHUTZES. 
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ZI-NR:79-013 
AUT: 3ULL , HANS PETER 
TIT: DATENSCHUTZ ALS INFORMATIONSRECHT UND GEFAHR 

ENABWEHR 
ZST: NJW 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 23 , S. 1177-1182 
ION: 795673 
DAS NEUE RECHT DES DATENSCHUTZES HAT NOCH KEINE FESTE 
POSITION 1M RECHTSSYSTEM G[FUNDEN. DER BEITRAG ZEIGT AUF, 
IN WELCHEN TRADITIONEN DER DATENSCHUTZ STEHT, DURCH WELCHE 
BESONDERHEITEN ER SICH VON ANDEREN FORMEN DES 
INDIVIDUALRECHTSSCHUTZES UNTERSCHEIDET. ES ERWEIST SICH, 
DASS 1M DATENSCHUTZRECHT DIE ZIELE 'RICHTIGE VERTEILUNG VON 
INFORMATIONEN' UND 'ABWEHR VON GEFAHREN FUER DIE RECHTE UND 
INTERESSEN DES EINZELNEN' NEBENEINANDER UND IN 
GEGENSEITIGEM BEZUG VERFOLGT WERDEN. 

ZI-NR:79-014 
AUT: BUNGE. E. 
TIT: DIE TECHNISCH WISSENSCHAFTLICHE FORSCHUNGSfI 

NHEIT IM 8KA 
FST: GDP-SONDERHEFT. KRIMINALPOLIZEI AKTUELL 
JAH: 1979 
HES: S. 43-44 
IDN: 805231 
DAS BUNDESKRIMINALAMT HAT 1978 MIT DEM AUFBAU EINER 
ZENTRALEN NATURWISSENSCHAFTLICH-TECHNISCHEN 
FORSCHUNGSEINHEIT BEGONNEN. DIE AUFGABENSTELLUNG DIESER 
EINHEIT UMFASST DIE TEILGEBIETE FORSCHUNG, ENTWICKLUNG UND 
BERATUNG. UNTER EINSATZ DER NEUESTEN METHODEN DER 
PROZESSDATENVERARBEITUNG UND DER ANGlWANDTEN 
~USTERERKENNUNG WERDEN Z.ZT. EINE REIHE VON 
GROSSFORSCHUNGSVORHAOEN BEARBEITET, OIE SICH UNTER DE~ 
OBERBEGRIFF 'RECHNERGESTUETZTE VERARBEITUNG VON BILDERN, 
STIMMEN, TEXTEN UND MESSDATEH' ZUSAMMENFASSEN LASSEN. 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-138-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1979 

Z I-NR: 79-015 
AUT: CARPENTER, F. R. 
TIT: EXAKTERE PHANTOMBILDER MIT COMPUTERHILFE 
ZST: KRIMINALIST 
JAH: 1979 
JGG: 11 
HES: 7-8, S. 334-335 
ION: 795613 
IM ZENTRUM FUfR COMPUTERGESTUETZTES DESIGN <CAD>, ENGLAND, 
WURDE 1976 EIN COMPUTERSYSTEM ZUR HERSTELLUNG VON 
PHANTOMBILDERN ENTWICKELT. ~OEGLICHKEITEN UND 
FUNKTIONSWEISE DIESES SYSTEMS WERDEN VORGESTELLT UND 
BESCHRIEBEN .. 

ZI-NR:79-016 
AUT: CONRADI. JOACHIM 
T IT: EMPFEHLUNGEN DES EUROPAEISCHEN PARLAIIIIENTS ZU 

R HiRMONISIERUNG DES DATENSCHUTZ RECHTES 
ZST: DSWR 
JAH: 1979 
J GG: 8 
HES: 11# S. 247-248 
ION: 805290 
DATENSCHUTZ BERUEHRT DEN WETTBEWERB. UNTERSCHIEDLICHE 
DATENSCHUTZG[SETZE FUEHREN ZU WETTBEWERBSVERZERRUNGEN. DAS 
EUROPAEISCHE PARLAMENT HAT DIESEN ZUSAMMENHANG ERKANNT UND 
AUSGESPROCHEN: ES fORDERT GRAVIERENDE AENDERUNGEN GERADE 
ERST ERLASSENER GESETZE. DIE WICHTIGSTE~ NEUERUNGEN IM 
VERHAllTNIS ZUM BUNDESDEUTSCHEN DATENSCHUTZGESETZ 
BETREFFEN: lOESCHUNG VON DATEN, VEREINIGUNG VON 
DATENBANKEN, UEBERPRUEFUNG VON DATEN AUS DE~ 
SICHERHEITSBEREICH, KOSTENFREIHEIT DER AUSKUENFTE, SCHUTZ 
VON GRUPPENBEZOGENEN DATEN, HAFTUNG FUER SCHAf DEN, 
GRENZUEBERSCHREITENDER DATENVERKEHR. 
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Zl-NR:79-017 
AUT: 

TIT: 

EHRHARDT, JAN 
FUNK, ALBRECHT 
KAUSS" UDO 
KUHlE, CATHERINA 
WERKENTIN, FALCO 
lABERN, THOMAS V. 
lUM 'ALTERNATIVENTWURF EINHEITLICHER POLIZEI 
GESETlE DES BUNDES U~ DER LAENDfR ' - (VORGE 
LEGT VON DEN PROFESSOREN E. DENNINGER, M. DU 
ERKOP, W. HOFFMANN-RIEH~ .. U. KLUG, A. PODLEC 
H, H. RITTSTlEG, H.-P. SCHNEIDER, M. SEEBODE 
) 

IST: VORGAENGE 
JA H: 1979 
JGG: 18 
HES:3, NR. 39, S. 22-36 
I DN: 795696 
DER ALTERNATIVENTWURf (AE) ZUM MUSTERENTWURF DURCH LIBERALE 
PROfESSOREN VERMAG VOR ALLEM IN DEN DENKANSAETIEN NICHT ZU 
UEBERIEUGEN UND VERSUCHT DARUEBER HINAUS ZU UNRECHT DEN 
EINDRUCK ZU ERWECKEN, ALS SAEHE ER MEHR AN FREIHEITSRECHTEN 
VOR, ALS BISHER DER FALL WAR. INSBESONDERE MUSS AN DER 
BEGRUENDUNGSLOGIK KRITIK GEUEBT WERDEN, WENN DER 
GEFAHRENBEGRIFF EI~ERSEITS NOCH FUER UNVERZICHTBAR ERKLAERT 
WIRD, DANN JEDOCH DURCH NEUE EINGRIFFSERLAUBNISSE ZUR 
GEFAHRENVORSORGE OE FACTO ABGESCHAFFT WIRD. AUCH DIE 
EINFUEHRUNG NEUER, BISHER UNBEKANNTER EINGRIFFE SPRICHT 
NICHT FUER EINE EINDAEMMUNG, SONDERN FUER DIE ERWEITERUNG 
POLIZEILICHER MOEGLICHKEITEN <AUSFORSCHUNG VON WOHNUNGEN, 
INFOR~ATI0NSERHEBUNG>. DIE BEGRUENDUNG DER VERFASSER, SO 
EINE SCHON LAENGST GEUEBTE PRAXIS ZU LEGALISIEREN UNO DAMIT 
ZU ENTSCHAERFEN, lAESST AUSSER ACHT, DASS DIESE PRAXIS 
I~~ER BEREITS ILLEGAL GEWESEN SEIN KANN UND SCHON DESHALB 
ABGESCHAFFT GEHOEREN KOENNTE. WEITER FAELLT AUF, DASS DIE 
AUTOREN GEWALTSAM BE~UEHT SIND, ALLE NUR DENKBAREN 
AUSNAHMEFAELLE VORSORGLICH ZU VERRECHTLICHEN, ALSO 
EINGRIFFSGRUNDLAGEN ZU SCHAFfEN, DIE ENTWEDER KAUM NUTZBAR 
ODER ABER SCHON NACH BISHERIGEM RECHT BESTEHEN. -ES FOLGT 
EINE DETAILKRITIK 1 INS9ESONDERE DER SPEZIELLEN 
EINGRIfFSRECHTE UND DES UNMITTELBAREN ZWANGES. 

ZI-NR:79-018 
AU1: 
TIT: 
ZST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 
ION: 

EMMERLICH, ALFRED 
BUNDESZENTRALREGISTERGESETZ UNO DATENSCHUTZ 
RUP 
1979 
15 
4, S. 224-225 
805.205 
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DAS BUNDESZENTRALREGlSTERGESETZ <BZRG> REGELT, WELCHE 
PERSOENLICHEN DATEN DAS BUNDESZENTRALREGISTER SPEICHERN 
DARF UND NACH WELCHEN 6ESICHTSPUNKTEN UEBER AUfNAHME UND 
TILGUNG VON DATEN SOWIE UEBER AUSKUENFTE ZU ENTSCHEIDEN 
1ST. WEITGEHEND UNBEKANNT IST, DASS DIESES GESETZ UEBER DEN 
EIGENTLICHEN RAHMEN HINAUS AUSSENWIRKUNG FUER DIE 
DATENSPE1CHERIJNG UND -VERWENDUNG ENTWI eKELT, WENN DATEN 
SLEICHER ZIElRICHTUNG 6 ALSO UEBER STRAFTATEN IM WEITESTEN 
SINNE AN ANDERE~ ORT, Z.B. BEI DER POLIZEI VORHANDEN SIND. 
DAS VERWERTUNGSVER80T I.S. DES BZRG MUSS BEWIRKEN, DASS 
AUCH' EINSCHLAEGIGE UNTERLAGEN Z.B. IN POLIZEILICHEN AKTEN 
ZU TILGEN SIND. I~ UEBRIGEN IST AUCH DAS DATENSCHUTZGESETZ 
ZU BEACHTEN, DAS DIE SPEICHERUNG UND VEPWENDUNG VON DATEN 
NUR ERLAUBT, WENN DIES ZUR RECHTMAESSIGEN ERFUElLUNG 
BEHOEROlICHER AUfGABEN ERfORDERLICH IST. BlOSSE 
ERLEICHTERUNG BEHOERDLIC~ER AUFGABEN 1ST NICHT AUSREICHEND. 
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ZI-NR:79-019 
AUT: EYlERT, BERND 
TIT: AUSSTATTUNG VONEINSATZLEITZENTRALEN 
ZST: SCHRR PFA 
JAH: 1979 
JGG: 6 
HES: 1. S. 70-79 
IDN: 805054 
DURCH DIE ERSTELLUNG EINER TECHNISCHEN RICHTLINIE WURDl 
EINE ERHEBLICHE VERKUERZUNG DES POLIZEILICHEN 
NACHRICHTENAUSTAUSCHES ERMOEGLICHT. DIE VERSCHIEDENEN 
BAtJSTUfEN EINES FJNK"'EL()ESYSTE~S SOWIE DER AUFBAU EIhES 
DATENFUNKSYSTEMS BIETEN DIE VORAUSSETZUNGEN FUER EINE 
ERHEBLICHE EFfEKTIVIERUNG DES POLIZEILICHEN FUNKVERKEHRS. 
fESTZUSTELLEN IST JEDOCH, DASS ZUR ZEIT KEIN SINGULAERES 
ORTUNGSVERFAHREN ~IT AKZEPTABLEM AUFWAND VORHANDEN 1ST, DAS 
DIE HOHEN GENAUIGKEITSANFORDERUNGEN DER POLIZEI ERFUELLT. 

Z I ""H~ : 7 9 -02 0 
AUT: 
TIT: 
UNr: 

GERSTER .. HELMUT 
DATENVERARBEITUNG IM DIENSTE DER POLIZEI 
DIE ABTEILUNG DV 1M BUNDESKRI~INALA~T - AUFG 
ABE - MITTELEINSATZ - ORGANISATION 

FST: GDP-SONDERHEFT. KRIMINALPOLIZEI AKTUELL 
JAH: 1979 
HES: S. 35-39 
ION: 805160 
DIE DATENVERARBEITUNG DER POLIZEI BASIERT AUF DEM KONZEPT 
DER 1I'\I( FUER DAS POLIZEILICHE INfORMATIONS- UND 
AUSKUNFTSSYSTE~ VON 1972. DAS GEMEINSAME, ARBEITSTEllIGE, 
ELEKTRONISCHE INFORMATIONSSVSTEM DER POLIZEI (INPOL) 
ERSTRECKT SICH UEBER DIE AUFGABENGEBIETE ZENTRALER 
PERSONfNINDEX, PERSONEN- UND SACHFAHNDUNG, HAFTbATEI, 
STRAFTATEN-/STRAfTAETERDATEI, DAKTYLOSKOPIE, PIOS, 
OOKU~ENTATION KRIMINALISTISCH-KRI~INOLOGISC~ER L~TERATUR 
UND KRI~INALTECHNISCHER GUTACHTEN. DER ~ITTELEINSATZ DER 
BEREI1HALTUNG UMFANGREICHER HARDWARE UND ENTWICKLUNG UND 
ANWENDUNG DER ERFORDERLICHEN SOFTWARE WIRD DURCH EINEN 
,HTARBEITERSTAB VON DERZEIT 260 ORGANISATOREN, 
PROGRAMMIERERN .. HARDWARETECHNIKERN, SYSTEMBEDIENERN UND 
KRI~INALBEAMTEN GEWAEHRLEISTET. 
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ZI-NR:79-021 
AUT: 
TIT: 

GIGLBERGER, FRANZ XAVER 
DIE EINSATZZENTRALEN - EIN MODERNES, INTEGRI 
ERTES FUEHRUNGS- UND EINSATZMITTEL DER POLIZ 
EI 

FST: POLNACHR.-SONDERHEFT. POLIZEI IN BAYERN 
JAH: 1979 
JGG: 22 
HES: S. 97~101 
IDN: 805852 
~IE BAYERISCHEN POLIZEI DIREKTIONEN ERHIELTEN 1~ ZUGE DER 
NEUORGANISATION STAENDIG BESETZTE ~UEHRUNGS- UND 
EINSATZZENTRALEN. DIE DIENSTSTELLEN HABEN EIN NUR NACH 
IHRER GROESSE DIFFERENZIERTES ORGANISATIONSSCHE~A. DIE 
MATERIELLE AUSSTATTUNG ENTSPRICHT DEM NfUEN STAND DER 
TECHNISCHEN ENTWICKLUNG UND UMFASST 
DATENVERARBEITUNGSANLAGEN, DIE ERFORDERLICHEN FERNSPRECH­
UND FERNSCHREIBVERBINDUNGEN SOWIE TEILWEISE 
TELEBILDANLAGEN. DIE AUFGABEN DER EINSATZZENTRALEN BESTEHEN 
IN DER WAHRNEH~UNG DER EINSATZFUEHRUNG SOWIE DER ENTLASTUNG 
DES AUSSENDIENSTES DURCH UEBERNAH~E DER 
SOFORTBERICHTERSTATTUNG. 

ZI-NR:19-022 
AUT: HAFT, FRITJOF 
TIT: ZUR SITUATION OES DATENSCHUTZSTRAFRECHTS 
IST: NJW 
JAH: 1979 
JGG: 32 
HES: 23. S. 1194-"97 
ION: 795675 
OBWOHL FAELlE STRAFWUERDIGER DATENSCHUTZKRIMINAlITAET 
BISLANG kAU~ EXISTIEREN, HAT DER GESETZGEBER OIe REFORM OES 
DATEN SCHUTZ STRAFRECHTS VOLLZOGEN. DABEI ENTSTANDEN UEBERAUS 
KOMPLIZIERTE, SCHWER ZU VERSTEHENDE UNO TEILWEISE NICHT 
ANWENDBARE TATBESTAENDE. DIE EINZIGE WIRKLICH BED~OHLICHE 
NEUERUNG DES KYBERNETISCHEN ZEITALTERS - DIE 
CO~PUTERAUSSPAEHUNG UEBER PERSOfNLICHKEITSPROFILE - WURDE 
NICHT BERUECKSICHTIGT. 
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Zl-NR:79-023 
AUT: HAMMES 6 MANFRED 
TIT: ZIELKONFLIKTf. dKA UND DATENSCHUTZ 
UHT: INFORMATIONSPFLICHT ,CONTRA VERWERTUNGSVERBOT 
ZST: KRI~INALISTIK 
JAH: 197 9 
JG6: 33 
HE S : 4, S. 1 72 -1 7'3 
ION: 795473 
DIE REGELUNGEN DES DATENSCHUTZGESETZES UEBER DIE 
ZUlAESSIGKEIT DER SPEICHERUNG U~D DIE UEBERMITTLU~G, 
VERAEND~RUNG UND LOESCHUNG PERSONENBEZOGENER DATEN GELTEN 
AUCH FUER DIE SICHERHEITSBEHOERDEN DES BUNDES. FUER DAS 
BUNDESKRIMINALAMT UND DIE N~CHRICHTENDIENSTE GELTEN JEDOCH 
AUSNAHMEREGffLUNGEN IN DEN BEREICHEN VEROEFFENTLICHUNG <P 12 
ASS. 2 NR.1 BDSG> UND AUSKUNFT AN DEN BETROFFENEN <P 13, 
ABS. :2 SDSG>. DIESE FREIRAEU'4E BEDUERFEN DER KONTROLLE 
DURCH DEN DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN. DABEI KANN ES ZU 
ZIELKONFLIKTEN ETWA DADURCH KOMMEN, DASS DAS 
BUNDESKRIMINALAMT SEINEM GESETZLICHEN AUFTRAG ALS 
lENTRALSTELLE NACHKOMMEND DIE POLIZEIBEHOERDEN DER LAENDER 
AUCH UERER SOLCHE STRAFTATEN UNTERRICHTET, DIE NACH P 49 
BIRG GETILGT ODER ZU TILGEN SIND UNO DESHALB NICHT MEHR ZUM 
NACHTEIL DES BETROFFENEN VERWERTET WERDEN DUERFEN. EINE 
LOESUNG DES KONFLIKTS IST ZU ERRE.ICHEN, WENN DAS GRUNDRECHT 
AUF DATENSCHUTZ It1 GRUNDGESETZ VERANKEPT IST .. DAZU GIBT ES 
BEISPIELE AUSlAENDISCHER VERFASSUNGEN. IN DER 
BUNDESREPUBLIK HAT NORDRHEIN-WESTFALEN BEREITS E:INf 
ENTSPRECHENDE BESTl~~UNG. IN DIE L'ANDESVERFASSUNG 
AUFGENO~MEN .. DES WEITEREN WERDEN OIE PRAKTIKEN DES 
DATENZU6RIFFS ZWISCHEN DEM BKA UNO OE~ BFV KRITISIERT UNO 
DIE klAERUNGSBEDUERFTIGEN FRAGEN IM ZUSAMMENHANG ~IT CER 
LOESCHUN6 VON DATEN EROERTERT. 

ZI-NR:19-024 
AUT: HEROLD, HORST 
TIT: ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ IN DIE KR 

IMI NALTECH NIl< 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 1, S. 17-26 
ION: 795051 
DIE DERZEITGEN BEWEISVERFAHREN· DES STRAFPROZESSES UND DIE 
RICHTERLICHE ~EWEISWUERDIGUNG UNfERLIEGEN DIFFERENZIERTER 
KRITI~. DER VORGANG DER WAHRHEITS- UND URTEILSFINDUNG IST 
SOWEIT WIE ~OEGLIC~ VON EMOTIONALEN UNO IRR~TIONALEN 
BESTANDTEILEN ZU BEFREIEN UND SOWEIT ~lE MOEGLICH ZU 
VEROBJEKTIVI[REN. DIES GILT INSBESONDERE FUER DIE 
RICHTERLICHE SACHVERHALTSFESTSTELLUNG, DIE DURCH SUBJEKTIV 
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GEPRAEGTE BEWEISMITTEL VON DER WIRKLICHKEIT ABWEICHEN KANN. 
DIE ERWARTUNGEN VON POLIZEI UND JUSTIZ KONZENTRIEREN SICH 
DAHER AUF EINEN ~EITEREN AUSBAU OES SACHBEWEISES, DER SICH 
UE~ERWIEGEND AUF DIE MOEGLICHkEITEN EINER FORTSCHREITENDEN 
KRI~INALTECHNIK STUETZT. FUER OIE KRIMINALTfCHNIK SINO 
INSOWEIT U.A. ANZUSTREOEN: OPTI~IERUNG BISHERIGER VERFAHREN 
UND TECHNIKEN, INNOVATION, AUTO~ATION <Z.B. 
RATIONALISIfRUNG DURCH rASCHINELLE VERGLEICHSANALYSEN>, 
NEUE ORGANISATION DER KRIMINALTECHNIK <'DEZENTRALISATION 
YON ORGANISATION UNO AKTION - ZENTRALISATION DER 
INFORMATION') UND SELaSTOPTI~IERUNG DURCH KYBERNETISCHE 
~ODELLE 
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ZI-NR:79-025 
AUT: HUE~~ERICH, KLAUS 

KNIFFKA, ROlF 
TIT: DIE ENTWICKLUNG DES DATENSCHUTZRECHTS IM JAH 

RE 1978 
ZST: NJW 
JA H: 1 979 
J GG: 32 
HES: 23, S. 1182-1189 
I~N: 795674 
DER DATENSCHUTZ HAT IM JAHRE 1978 EINE FUER EIN 
NEBENRECHTSGEBIET BEACHTLICHE BREITENWIRKUNG ERFAHREN, DIE 
DARAUF ZURUECKGEHT, DASS PERSONENBEZOGENE DATEN IN NAHEZU 
SAEMTlICHEN SACH- UND LE9ENSBEREIC~EN VERARBEITET WERDEN. 
ERKENNBAR IST EINE TENDENZWENDE IN DER BEHANDLUNG DIESES 
THE~AS DURCH DAS SCHRIFTTUM. DATENSCHUTZ IST NICHT MEHR 
uEBERWIEGEND GEGENSTAND GRUNDSAETZLICHER, INSBESONDERE 
VERfASSUNGSRECHTLICHER EROERT~RUNGEN, SONDERN TRITT 
ZUNEhMEND ALS ANWENDUNGS- UND AUSLEGUNGSPROBLEM IN 
ERSCHEINUNG. . 

ZI-NR:79-026 
AUT: JAN, OIETER VON 
TIT: DATENSCHUTZ IN BAYERN 
ZST: DSWR 
JAH: 1979 
JGG: 8 
HES: 10, S. 233-237 
ION: 805761 
ZUR SICHERUNG DER BESTIMMUNGEN DES BAYERISCHEN 
DATENSCHUTZRECHTS (BAYDSG) HAT DER LANDESBEAUFTRAGTE F~ER 
DEN DATENSCHUTZ EINE FUELlC VON KONTROLl- UND 
8ERATUNGSAUFGABEN WAHRZUNEHMEN. WESENTLICHE PUNKTE SEINE~ 
ERSTEN TAETIG~EITSBERICHTS BETREFFEN DIE DATENERHEBUNG, 
EINZEL- UND GRUPPENAUSKUENFTE AUS DEM MELDEREGISTER, DATEN 
AUS DE~ BEREICH DER SICHERHEITS- SOWIE DER GESUNDHEITS- ~ND 
SOZIALEINRICHTUNGEN UND DEN NICHTOEFFENTLICHEN BEREICH. DIE 
PROBLEME DES DATENSCHUTZRECHTS U~FASSEN DIE ABGRENZUNG DES 
DATEIBEGRIFFS, OIE KOSTENERSTATTUNG UNO DIE PFLICHT ZUR 
LOESCHUNG. 
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ZI-NR:79-027 
AUT: 
TIT: 

TA T: 

ORT: 

JAUCH, GERD 
KRIMINALTECHNIK - HILFE ODER GEFAHR FUER DE~ 

BUERGER 
DER SACHIjEWEIS IM STRAFVERFAHREN(ARREITSTAGU 
NG) 
W XE SBA DE N 
BR DEUTSCHLAND 

VER: BKA (WIESBADEN, !JR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1979 
JGG: 24([iO) 

HE S : S.. 85-91 
IDN: 805921 
BEI DER ANWENDUNG MODERNER TECHNOLOGIEN STELLT SICH AUCH 
BEI DER VERWERTUNG NATURWISSENSCHAFTLICHER UND 
TECHNOLOGISCHER ERKENNTNISSE FurR DIE BEKAEMPFUNG UND DIr 
VERHUETUNG DES VERBRECHENS DIE FRAGE ~ACH HOFFNUNG ODER 
GEfAHR. FUER DIE BUERGER GILT ES, WACHSA~ ZU SEIN, WENN ES 
IM BEREICH DER INNEREN SICHERHEIT UM DIE ANWENDUNG 
TECHN1SCHER MITTEL GEHT .. DER KRIMINALISTISCHE BEGRIFF DER 
KRI~lNALTECHNIK WIRD DABEI UEBER DEN ENGEREN SINN HINAUS 
AUf DAS AUSGEWERTET. WAS DER BUERGER DARUNTER VERSTfHT: DEN 
EINSATZ ALLER NATURWISSENSCHAFTLICHEN UND TECHN1SCHEN 
MITTEL ZUR STRAFVERFOLGUNG DURCH POLIZEI, JUSTIZ UND 
DARUEBER HINAUS AUCH DURCH DIE NACHRICHTENDIENSTE. 
ANGESICHTS fiES VORDRINGENS ELEKTRONISCHER, AKUSTISCHlR UN 
OPTISCHER MITTEL IN DIESE~ BEREICH IST ES VERSTAENDLICH, 
WENN DER BUERGER MISSTRAUISCH BEOBACHTET, OB SEINE 
GRUNDRECHTE, VOR ALLEM SEIN RECHT AUF PRIVATHEIT, GEWAHRT 
BLEIBEN. DABEI MISCHEN SICH BEGRUENDETE ARGU~ENTE GEGEN 
TECHNISCHE PERfEKTION MIT AENGSTEN UND SORGEN, DIE AUS DEM 
LEBENSGEFUEIIiL UND DEM RECHTSEJEWUSSTSEIN HERRUEHREN. BEI DER 
ANWENDUNG VON ZWANGSMITTELN IM STRAFVERFAHREN, ETWA BEIM 
KOERPERlICHEN fINGRIff NACH DEM GRUNDSATZ DER 
VERHAElTNISMAESSIGKEIT VON MITTEL UND ZWECK, MUESSEN 
STAENDIG DIE NEUESTEN WISSENSCHAFTLIC~EN ERKENNTNISSE 
8ERUECXSICHTIGT WERDEN. ANGESICHTS ZAHLREICHER ABHOERFAELLE 
WIRD DIE VEROEFFENTLICHUNG EINER JAEHRLICHEN STATISTIK 
UEBER DIE LEGALEN TELEFONUEBERWACHUNGSMASSNAHMEN eURCH DIE 
JUSTII"INISTER VON BUND UND LAENDERN UND DURCH DEN 
BUNDESINNENMINISTER GEFORDERT. DIE MODERNEN SYSTEME DER 
POLIZEILICHEN DATENVERARBEITUNG MUESSEN UNTER KONTROLLE 
BLEIBEN. SIE KOENNEN DANN" AM ENDE DER GEPLANTEN 
ENTWICKLUNG - WESENTLICH ZUR VERBRECHENSVERHUETUNG 
BEITRAGEN, WENN DIE DATEN UNTER BEACHTUNG DES 
PERSONENSCHUTZES AUCH ANDEREN STAATLICHEN BEREICHEN - ETWA 
DEN JUGEND- UND SOZIALAE~TERN - ZUR VERFUEGUNG STEHEN. 

ZI-NR:79-028 
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AUT: 
TIT: 

KUEHNBERGER, MANFRED 
ELEKTRONISCHE DATENVERARBEITUNG 

UNT: ERWEITERUNG DES FERNMELDEDIENSTES DER POLIZE 
I 

IST: PTV 
JAH: 1979 
JGG: 24 
HE S : 12., S. 592 - 594 
IDN: 805766 
DER FERNflilELDEDIENST DER POLIZEI KANN UND DARF SICH DER 
ENTWICKLUNG DER ELEKTRONISCHEN DATENVERARBEITUNG NICHT 
VERSC~LIESSEN, SONDERN MUSS DIE TECHNISCHEN MOEGLICHKEITEN 
ZUR VERBESSERUNG UND ER~EITERUNG DER BESTEHENDEN 
kOMflilUNIKATIONSNETZE AUFGREIFEN. DIE ENTWICKLUNG IN DEN 
BEREICHEN FERNSPRECHTECHNIK UND FUNKTECHNIK WIRD IMMER 
STAERKER DURCH DIE ELEKTRONIK U~D DIE INFORMATIK BESTI~MT. 
MIKROPROZESSOR UND KLEINCOMPUTER WERDEN IN DiN NAECHSTEN 
GERAETEGENERATIONEN FUER NOCH BEDIENUNGSFREUNDLICHERE 
GERAETE SORGEN. 
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ZI-NR:79-029 
AUT: LAMBERG 1 PETER 
TIT: 'STILLSCHWEIGENDE' EINWILLIGUNG IN DIE VERAR 

9EITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
ZST: DOEV 
J~H: 1979 
JGG: 32 
HES: 24, S. 894-896 
ION: 815116 
DIE VERARBEITUNG PE~SONENBEZOGENER ~ATEN 1ST NUR MIT 
SCHRIFTLICHER EINWILLIGUNG DES BUERGERS ZULAESSIG, ~ENN 
NICHT DIE VERARBEITUNG GESETZLICH ERLAUBT 1ST (p 3 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZ). DIE EINWILLIGUNG DES BUERGERS IN 
DIE SPEICHERUNG UND WEITERGABE SEINER PERSONENBEZOGENEN 
DATEN IST DANN NICHT MEHR AUSDRUECKLICH IN EINER 
SCHRIFTLICHEN WILLENSERKLAERUNG ZU VERLANGEN, WENN ER EINEN 
SCHRIFTLICHEN ANTRAG AN DIE BEHOEROE GESTELLT HAT, SEINE 
ANSCHRIfT IN EINER BESTELLERLISTE ZU SAMMELN, IHN STAENDIG 
ZU BELIEfERN UND ZUR BELIEFERUNG DURCH DRITTE DIESE DATEN 
AN BESTIMMTE PERSONEN WfITERZUGEBEN. 

ZI-NR:79-030 
AUT: LFD HESSEN 
T 11: TAETIGKEITSBERICHT DES HESSISCHEN DATENSCHUT 

ZBEAUFT RAGTEN 
Z ST: OEVe 
JAH: 1979 
JG6: 9 
H ES: 3 , S. 20 -2 2 
I DN: 795681 
DATENSCHUTZ WIRD NICHT ALLEIN DURCH DAS VORHANDENSEIN VON 
DATENSCHUTZGESETZEN GEWAEHRLEISTET. ERFORDERLICH IST EINE 
STAENDIGf WEITERENTWICKLUNG fUER DEN SCHUTZ VON DATEN. DAZU 
GEHOERT DIE VERBESSERUNG DES MELDERECHTS. NUR wENN DER 
BUNDESGESETlGEBER DIE ZIELE, DIE NlIT DER SPEICHERUNG 
PERSONENBElOGENER DATEN VERBUNDEN WERDEN, DEUTLICH UND FUER 
ALLE BUNDESlAENDER VERBINDLICH FORMULIERT, SIND DIESE ZU 
DEN U~GRENZTEN ZWECKEN EFFEKTIV NUTZBAR. DAS GILT AUCH FUER 
DIE BEWAflTIGUNG POLIZEILICHER AUFGABEN. ~IER ~UESSEN 
DATENSCHUTlPROBLEME DURCH EINE ENTSPRECHENDE lUGANGS- U~D 
8ENUTZERKONTROllE VERBESSERT WERDEN. DAS HESSISCHE 
DATENSCHUTZGESETZ MACHT DIE UEBERPRUEFUNG NOTWENDIG, OB I~ 
BUNDESZENTRALREGISTER <BZR> GETILGTE VORSTRAFEN IN 
KRIMINALAKTEN WEITERHIN GEFUEHRT WERDEN DUERFEN. 
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Il-NR:79-031 
AUT: 
TIT: 

LINCfMANN, P. 
DATENSCHUTIRECHT (BDSG) UNO PERSOENLICHKEITS 
RECHT 

ZST: OSUDS 
JAH: 1779 
HES: 4# S. 221-224 
ION: 805149 
IN VIELEN DISKUSSIONEN WURD~ IM~ER WIlDER AUF DIE VERPASSTE 
CHANCE HINGEWIESEN, ~IT DEM BDSG DAS PERSOENLICHKEITSRECHT 
UND DA~IT DEN PERSOENLICHKEITSSCHUTZ wEITER ZU ENTWICKELN. 
DER VERFASSER VERNEINT DIES, DA MAN SICH IN GANZ 
UNTERSCHIEDLICHEN RECHTSSPHAEREN BEWEGT. DAS 
PERSOENLICHKEITSRECHT FINDET SEINE BASIS IN DEN 
GRUNDRECHTEN DER VEREINTEN NATIONEN, DEM GRUNDGESETZ DER 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, DEN VERFASSUNGEN OER LAENDER, 
IN VIELEN SPEZIALGESETZEN UNO IN DER RECHTSSPRECHUNG. DIE 
UNVERLETZLICHKEIT DER PERSON, DIE SICHERUNG DER 
PRIVATSPHAERE IST GRUNOSUßSTANZ DES RECHTES. DAS 
BUNDESDATENSCHUTZGESETl IST 'ORGANISATIONSRECHTI. ES REGELT 
LEDIGLICH DEN UMGANG MIT PERSONENBElOGENEN DATEN BEI IHRER 
VERARBEITUNG. DER ANSPRUCH, MIT DE~ BDSG DAS 
PERSOENlICHKEITSRECHT WEIT~RENTWICKELN ZU WOLLEN, IST SOMIT 
ABSURD. WENN MAN DAS WILL, lUSS MAN ES 1M VERFASSUNGSRECHT, 
BUERGERlICHEN RECHT, IM STRAFRECHT USW. TUN. DAS 
DATENSCHUTZ RECHT EIGNET SICH NICHT, ES SEI DENN, ~AN HABE 
DIE ABSICHT, JURISTISCHES DURCHEINANDER ZU MACHEN. 

II-NR:79-032 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

LODDE, RUEDIGER C. 
ZUGRIFFS~OE6LICHKE!TEN AUF DIE DATENBESTAEND 
E BEIM aUNDESKRIM1NALAMT 
RECHNfRUNTERSTUETITE (INSATILEITSYSTEME UND 
ANDERE ELEKTRONISCHE FUEHRUNGSHILFEN DER BE~ 
OERDEN UND ORGANISATIONEN MIT SICHERHEITSAUF 
GABEN (BOS) 
MUENSTER 
ßR DEUTSCHLAND 

VER: PFA(MUENST&R, BR DEUTSCHLAND) 
fST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1979 
HE S : S • 195 - 216 
ION: 815111 
NACH KURZER DARSTELLUNG DER fUNKTION VON IN.POL UND DER 
INFORMATIONSSYSTEME DES BKA WIRD AUSFUEHRLICH AUF OI~ 
ZUGRIFFSARTEN RECHNER-RECHNER-\lERBU~D (ANWENDUNG: l.B. 
FAHNDUNG) UND TERMINAL-RECHNER-VERBUND - DISPOL -
(ANwEND·lJNG: I.B. PIOS) EINGEGANGEN. OIE TECHNISCHfN I'UTTEL 
(HARDWARE) FUER DEN ANWENDER SIND: DIE DATENSICHTSTATION 
VOM TYP SIEMENS-TRANSDATA 8151, DIE GEGEN DEN 
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'GROSSBILDSCHIRM' VOM TYP 8160 AUSGETAUSCHT WIRD, DAS 
TElEX~fERNSCHREI9TERMINAld DIE MOBILEN TERMINALS 
EINSCHlIESSlICH DER HANDfUNKTERMINALS. DIE HARDWARE WIRD 
EINGEHEND ERLAEUTERT. AUF DIE NOTWENDIGKEIT DER 
VEREINHEITLICHUNG VON KOMMUNIKATIONSEINRICHTUNGEN WIRD 
BESO~DERS HINGEWIESEN. 
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ZI-NR:79-033 
AUT: LOH SE, ALBERT 
TIT: RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITHItFEN ALS P 

OLIZEILICHES FUEHRUNGSMITTEL 
ZST: PTV 
JAH: 1979 
JGG: 24 
HES: 7/1, S .. 354-358 
ION: 805400 
RECHNfRUNTERSTUETZTE EINSATZLEITHILFEN DIENEN DEM ZWECK,DIE 
VORHANDENEN INFORMATIONEN IN SINNVOLLER WEISE DER 
POLIZEILICHEN FUEHRUNG UND DE't1 POLIZEILICHEN EINSATZ 
NUTZBAR ZU ~ACHEN. AUFTRAG UND ANLASS POLIZEILICHEN 
EINSCHREITENS WERDEN IN ZUKUNFT MOEGLICHERWEISE VOM RECHNER 
BZW. DEN IN IHM GESPEICHERTEN WESENTLICH MITBESTIMMT. 
RECHNlRUNTERSTUETZTE' LAGEBEURTEILUNGEN, DIE SOWOHL DIE 
RECHTSLAGE, DIE UE9ERSICHT UEBER DIE VORHANDENEN 
EINSATZKRAEFTE SOWIE RAUM, ZElr UND WETTER AUTOMATISCH 
EINBEZIEHT, ERSCHEINEN NICHT UTOPISCH. 

Z I-NR : 79-034 
AUT: II1EISTER" HERBERT 
TIT: BUNDESDATENSCHUTZ ODER DATENERH(BUNGS-ER~AEC 

HTIGUNGSGESETZ 
ZST: ZRP 
JAH: 1919 
JGG: 12 
HES: 6, S. 129-133 
ION: 195699 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ ENTHAELT GENERELLE 
VORSCHRIfTEN, IN WELCHEN AUFGABE UND GEGENSTAND DES 
DATENSCHUTZES, BEGRIFFE SOWIE DIE GRUNDSAETZLICHEN RECHTE 
DES BETROFFENEN ENTHALTEN SIND. DANACH IST ES GEM. P 1 80SC; 
llELFUNKTION DER NOR~" DURCH DEN SCHUTZ PERSONENBEZOGENER 
DATEN VOR MISSBRAUCH BEI IHRER SPEICHERUNG, UEBERMITTlUNG, 
VERAENDfRUNG UND LOESCHUNG <DATENVERARBEITUNG> DER 
BEEINTRAECHTIGUNG SCHUTZWUERDIGER BELANGE DER BETROFFE~EN 
ENTGEGENZUWIRKEN. NICHT ERST AN DIESER AUSSAGE ENTZUENDETE 
SICH DER STREIT DARUEBER, WAS EIGENTLICH SCHUTZGEGENSTAND 
DES DATENRECHTS IST. ES WIRD ALLERDINGS NICHT DIE 
VORDRINGLICHE AUFGABE DES GESETZGEBERS SEIN, HIER 
KLARHEITEN ZU SCHAFFEN. LITERATUR UND RECHTSPRECHUNG KOMMT 
DIE fUNKTION ZU, DIE FRONTEN ZU KLAEREN UND AUSSAGEN ZU 
TREFFEN, WOBEI SICH DIE BEFUERWORTUNG EINES 'RECHTS AM 
EIGENEN DATUM· ABZUZEICHNEN BEGINNT. DAS 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZ SELBST ENTHAELT KEINEN U~FASSENDEN 

'INDIVIDUALRECHTSKATALOG, D.H. ES WEIST DEM BETROFFENEN KEIN 
SUBJEKTIVES RECHT AN SEINEN DATEN SElBST ZU, SONDERN 
VERSUCHT, VORGAENGE IHRER VERAR3EITUNG DURCH ANWENDER IN 
BESTI~MTEN 8AHNE~ ZU HALTEN a VOR DIESEM HINTERGRUND SIND 

C 0 0 - lITfRATURREIHE 
-152-

. .. 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1979 

DIE VORSCHLAE6E ZU SEHEN, DEM VERHAELTNIS 
INDIVJOUUM-PERSOENLICHES DATUM GRUNDRECHTSSCHUTZ 
ZUZUWEISEN. EXNENOVELlIERUNG DES BUNDESDATENSCHUTZGESETZES 
WIRD NICHT IN EINEM AkT VOLLZOGEN WERDEN KOENNEN. JENE 
SCHWACHSTELLEN, DIE BEREITS JETZT HERVORGETRETEN SIND, GILT 
ES RASCH ZU BESEITIGEN. MITTELFRISTIG WERDEN DIE ERSTEN 
ERFAHRUNGEN IN DER PRAXIS ZU VERWERTEN SEIN UND LANGFRISTIG 
STEHT ALS AUFGABE AN. DAS BDSG ZU EINE~ UMFASSENDEN 
'INFOR~ATIONSGESETZ' AUSZUGESTALTEN •. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-153-



POLIZEILICHE DATlNVERAR3EITUNG 1979 

II-NR:79-035 
AUT: 
TIT: 

MERTENS .. PETER 
DER ENT.URf EINES BUNDESMELDEGESfTZES UND DE 
R DATENSCHUTZ 

ZST: DSWR 
JAH: 1979 
JGG: 8 
HES: 1-2, S. 24-30 
ION: 795661 
BEI DEN ~ELOEBEHOERDEN WERDEN OIE GRUNDDATEN DER BUERGER 
GESAM~fLT. DANACH VOLLZIEHT SICH EIN REGER DATENAUSTAUSCH 
ZWISCHEN DEN MELDEBEHOERDEN UNTEREINANDER (l.B. BEIM 
U~ZUG). MIT DEfIiII AUFKO,1:1EN DER EDV LAG ES NAHE, LOESUNGEN 
ANZUSTREBEN, BEI DENEN DIE DATEN NUR NOCH AN EINER 
ZENTRALEN STELLE GESPEICHERT UND VON DORT AN DIE 
VERSCHIEDENSTEN ANDEREN DATENVERARBEITENDEN STELLEN 
WEITERGEGEBEN wERDEN. DIESER ORGANISATORISCHEN KONZEPTION 
MUSS (INE GESETZLICHE REGELUNG ENTSPRECHEN. DAS 
8UNDES~ELDEGESETZ <MBELDEG> SOLL DIESEN BEREICH 
BUNDESEINHElTLICH REGELN. ES WIRD EIN UEBERBLICK GEGEBEN 
UEBER DEN DERZEITIGEN STAND DER GESETZGEBUNG ZUM BMELDEG 
ALS AUCH ZUR AKTUEllEN SITUATION DES DATENSCHUTZES 
<PROBlE~ATIK DER KONZENTRATION PERSONENBEZOGENER DATEN, 
AU5KUNFTSERTEILUNG BEI MELDEBEHOERDEN, SPERRUNG UND 
LOESCHUNG GESPEICHERTER DATEN>. 

ll-NR : 79-036 
AUT: 
TIT: 

Ne-UEND ORF, PAUL 
DAS SYSTEM DER PERSONENERKENNUNG ALS PLANUNG 
S- UND DURCHFUEHRUNGSAUfGABE DER ABTEILUNG E 
o DES BUNDESKRIMINALAMTES 

fST: GDP-SONDERHEFT. KRIMINALPOLIZEI AKTUELL 
JAH: 1979 
HES: ~. 32-34 
ION: 805687 
IN DER ABTEILUNG ED DES BKA IST DAS KONVENTIONELLE 
YERfAHREN DER DAKTYLOSKOPIE IN EIN NEUES 
COMPUTERGESTUETZTES, MEHRDIMENSIONALES UND ARBEITSTEILIGES 
DAKTYLOSKOPIE-SYSTEM <BUND-LAENDER-SYSTEM> UMGEWANDELT 
WORDEN. SPEICHERUNG UNO MASCHINELLER VERGLEICH DER DATEN 
ERfOLGT IN DER ZENTRALEN DATENVERARBEITUNGSANLAGE DFS 
BKA.VORTEILE UND MAENGEL SOWIE WEITERE AUSBAUSCHRITTE 
DIESES SYSTEMS WERDEN BESCHRIEBEN~ SO IST Z.B. GEPLANT, DIE 
klASSIfIZIERUNG VON FINGERABDRUECKEN GANZ ZU AUTOMATISIEREN 
UND DAS DIREKTE LESEN VON HAUTLEISTENBILDERN ZU 
~ERWIRKlICHEN.ZUM UEBERGANG DES DAKTYLOSKOPISCHEN 
BUND-LA END ER-SYSTEMS IN EIN KOMPLEXES SYSTEM DER 
PERSONfNERKENNUNG OEDARF ES DER AUFNAHME UND ZUORDNUNG 
WEITERER PERSONENGEBUNDENER MERKMALE UND INfORMATIONEN 
UEBER STI!fjf~E, SPRACHE", HANDSCHRIFT, MIMIK, EIGENSCHAFTEN 
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~ON BLUT, HAAREN US~. ES IST GEPLANT, DIE 
EAKENNUNGSDIENSTLICHEN MERKMALE MIT HILFE EINES 
BILDINFOR"ATIONSSYSTEMS DER POLIZEI <BIPOL> ZU SPEICHERN 
UND ZUR VERFUfGUNG ZU HALTEN. 
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Z I-NR: 79-03 7 
AUT: 
T IT: 

UNi: , 

PAUL, WERNER 
DAS (DV~V[RFAHREN DER SPURENDOKUMENTATION (S 
PU D OK) 
UEBER OEN EINSATZ EINES VERWALTUNGS- UND REC 
HERCHIERSYSTEMS FUER DATEN BELlfBIGER STRUKT 
UR 

ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 4, S. 150-15'7 
IDN: 805009 
DIE BISLANG UEBLICHE BESCHRAENKUNG DER IN DER POLIZEI 
UEBlICHEN INFORMATIONSSYSTE~E AUF FOR~ATIERTE BESCHREIBUNG 
WIRKT EINER BREIT GESTREUTEN COMPUTERGESTUETZTEN 
INFOR~ATIONSVERARBEITUNG ENTGEGEN, DA EIN ERHEBLICHER TEIL 
OER POlIZEILICHE~ ERKENNTNISSE IN UNFOR~ATIERTER FOR~ 

ANfAEllT. D~S 'EDV-VERFAHREN DER SPURENDOKUMENTATION', 
SPUDOK, WIE ES SEIT lAENGEREM BEIM BAYERISCHEN 
LANDESKRIMINALAMT EINGESETZT WIRD, ERLAUBT DAGEGEN DIE 
SPEICHERUNG UND WIEDERGEWINNUNG VON DATEN BELIEBIGER 
STRUKTUR, AUCH INFORMATIERTER DATEN. DAS VERFAHREN IST SEHR 
ANWfNDERFREUNDlICH UND FLEXIBEL, VER~E!DET DIE NACHTEILE 
DER FORMATIERTEN DATENBANKSYSTEME UNO IST OHNE 
ZUSAETZlICHEN PROGRA"IMIERAUFWAND AUF SEHR VfRSCHIEDENARTIGf 
POlIZfllICHE AUFGABENSTELLUNGEN ANWENDBAR. 

II""NR:19-038 
AUT: REISINGER, LEO 
fIT: BDSS UND DSG - fIN VERGLEICH DER DEUTSCHEN U 

ND OESTERREICHISCHEN DATENSCHUTZGESETZGE~UNG 
IST: DSUDS 
JAH: 1979 
HE S: 2 # S. 120-125 
ION: 795463 
AM 18. OKT. 1978 HAT DIE ENTWICKLUNG DER 
DATENSCHUTZGESETZGEDUNG IN OESTERREICH IHREN VORL~EUFIGEN 
ENDPUNKT ERREICHT. DAS DSG, DAS FAST ZWEI JAHRE NACH DEM 
BDSG VERKUENDET WURDE, HAT Z.T. AUF DIE E.RGEBNISSE DER H~ 
DER BR DEUTSCHLAND GEFUEHRTEN DATENSCHUTZDISKUSSIONEN 
ZURUECKGEGRIFFEN, IN EINIGEN BEREICHEN ABER ANDERE 
lOESUNGEN ALS DER DEUTSCHE BUNDESGESETZGEBER GEWAEHLT. D:E 
WICHTIGSTEN UNTERSCHIEDE. 1. ~AS DSG GILT FUER OIE BEREICI1~ 
DES BUNDES UND DER LAENDER. 2. ES ENTHAElT EIN 
VERFASSUNGSGESETZLICHES GRUNDRECHT AUF DATENSCHUTZ. 3. ES 
INSTITUTIONALISIERT DIE KOLLEGIALEN KONTROLLORGANE D~R 
DATENSCHUTZKO"MISSION UND DES DATENSCHUTZRATfS. 4. ES 
ENTHAflT BESTI~MUNGEN UEBER DEN INTERNATIONALEN 
DATENVERKEHR • 
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ZI-NR:79-039 
AUT: 
TIT: 

RUCKRIEGEL, 
DATENSCHUTZ 
FFE NTLICHEN 

ZST: OEVD 
JAH: 1979 
JGG: 9 
H ES: 11. S • 1 0-1 5 
IDN: 805274 

WERNER 
UND DATENUEBERMITTLUNG IN DER OE 
VERWAL TUNG 

OB ZWISCHEN BEHOERDEN UEBERHAUPT INFOR~ATIONELLE BRUECKEN 
GEBAUT WERDEN, DATENUEBERMITTLUNGEN STATTFINDEN DUERFEN, 
HAENGT VON MATERIELLRECHTLICHEN VORSCHRIFTEN -
SPEZIALGESETZLICHEN REGELUNGEN OD~R DEN 
UEBER~ITTlUNGSREGELUNGEN DER DATENSCHUTZGESETZE - NICHT 
ABER VOM A~TSHILFEGRUNDSATZ AB. DER INFORMATIONELLE 
BRUfCKENSCHlAG ZWISCHEN DEfINIERTEN SENSITIVEN BEREICHEN 
DER VERWALTUNG SOLLTE GAENZLICH VERdOTEN, ZUMINDEST NICHT 
MIT MITTELN OER AMTSHILFE ERLAUBT SEIN. FUER DEN 
ZULAESSIGEN BRUECKENSCHLAG SOLLTE DAS INSTRUMENT DER 
AMTSHILFE GRUNDSAETZLICH ERHALTEN BLEIBEN, JEDOCH NUR ZU~ 
BAU VON 'BEHELFSBRUECKEN', NICHT FUER DAUERVERBINDUNGEN. 

ZI-NR:79-040 
AUT: SA INT V ITEUX 
TIT: EDV BEI DER 9ELGISCHEN GENDARM~RIE 
UNT: STAND UND ZUKUENFTIGE ENTWICKLUNG 
ZST: DNp· 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 8, S. 218-219 
ION: 795556 
BESCHRIEBEN WIRD DIE ORGANISATION DER EDV-ABTEILUNG BEI DER 
BElGISCHEN GENDARMERIE, SOWIE DIE VERSCHIEDENEN ETAPPEN, 
DIE VON D~R DATENERFASSUNG ANHAND DER VON DEN EINHEITEN IM 
EINSATZ ERS1ELLTEN BELEGE UEßER DIE VERARBEITUNG DURCH OIE 
DV-ANLAGE BIS ZUR VERTEILUNG DER ERGEBNISSE. 

c 0 D - LITERATURREIHE 
-157-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1979 

ZI-NR:19 .. 041 
AUT: 

T 11': 

IST: 
JA": 
JGG: 

SASSE, CHRISTOPH 
ABEL, RALF 
DER U·"FANG DES AUSKUNFTSANSPRIJCHS NACH OE'" f-' 

UNDESDATENSCHUTZGESETZ 
NJ'.J 
1979 
32 

HES: 8# S. 352-353 
IDN: 795677 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ BEGRUENDET NEUARTIGE RECHTE L'~;D 

PFLICHTEN, DARUNTER OIE AUSKUNFTSPFLICHT DES 
DA1ENVERARBEITERS AN DEN BETROFFENEN. ANGESICHTS DES 
UMSTANDS, DASS ZUWIDERHANDLUNGEN MIT FREIHEITSSTRAFE U~D 
HOHER GELDBUSSE BEDROHT SIND, FUEHREN OIE ZAHLREICHEN 
AUSLIGUNGSZWEIFEL, ZU DENEN DA~ GESETZ ANLASS GI8T, ZU 
UNSICHERHEIT UND ZURUECKHAlTUNG BEI SEINER ANWENDUNG. EINE 
DER BISHER NOCH NICHT BEFRIEDIGEND GELOESTEN FRAGEN ~IT 
GRUNDSAfTZLICHER BEDEUTUNG FUER DIE PRAXIS IST DIE NACH OE~ 

U~fÄNG DER OSEN GENANNTEN AUSKUNFTSPFLICHT, GENAUER, 
DANACH, OB ANGABE~ UEOER QU~LLE~ UND EMPfAENbER, wENN SIE 
GESPEICHERT SIND, DE~ AUSKUNFTSANSPRUCH UNTERFALLEN ODER 
NICHT. ES WIRD FESTGESTELLT, DASS DIE OFFENLF6UNG VON 
QUEllfN UND EMPFAENGERN I~ RAHMEN DER A~SKUNFTSPFLICHT AN 
DEN BETROFFENEN va~ B~~DESDATENSCHUTZGESETZ NICHT ETWA 
GEBOTEN, SONDERN VIELMEHR UNTERSAGT IST. 

Z I-NR: 79-042 
AUT: SCHMID" HANS 
TIT: ZULAESSIGKEIT UNO NOTwENDIGKEIT POLIZEILICHE 

q DATENVERARDEITUNG 
ZST: DNP 
JAH: 1979 
JGG: 33 
HES: 7, S. 16""-170 
ION: 7~5562 

OIE ERLAUBNISVORSCHRIFT FUER DIE SPEICHERUNG UNO 
VERAENDERUNG PERSONENBEZOGENER DATEN IST AUCH P 9 AßS. 1 
BOSG, DER ALS IULAESSIGKEITSVORAUSSETZUNG VERLANGT, DASS 
DIES ZUR RECHTMAESSlbEN ERFUELlUNG DER IN DER 
ZUSTAENDIGKEIT DER SPEICHERNDEN STELLE LIEGENDEN A~FGA~E~ 

ERFORDERLICH IST. WEIL AUCH DIE ERFASSUNG PERSONENBEZOGENER 
DATEN I~ VORFELD STRAFPROZESSUALER ODER POLIZEIRECHTLICHER 
~ASSNAH~EN FUER DIE ER'ITTLUNGSTAETIGKEIT VON 8EDEUTUNG 
~EIN KOENNEN, SIND OIE IM ZUSA~MENHANG ~IT DER 
POLIZEILICHEN BEOBACHTUNG IN DAS INPOL EINGEG~bENEN 
I N F 0 R M A T ION E N ~ R F 0 R I) E RL ICH 1I NOS 0 MIT NA C H P 9 A d S. 1 '3 I> S G 
lULAESSIG. 
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Z I-HR: 79-043 
AU T : S eH "1 I D r I WA L T ER 
TIT: AMTSHIlfE DURCH INFORMATIONSHILFE 
ZST: ZRP 
JAH: 1979 
JGG: 12 
HES: 8 , S. 185-190 
ION: 795698 
DER INFOR~ATIONSAUSTAUSCH ZWISCHEN BEHOERDEN 1M WEGE DER 
AMTSHILFE (INFORMATIONSHILFE) STEHT VOR RECHTLICHEN UND 
TECHNISCHEN NEUlRUNGEN. PARALLEL ZUR KOOlfIKATION OER 
HERKOEMMLICHEN A~TSHILFE IM VERWAlTUNGSVfRFAHRENSGESETZ 
wURDE DER GRUNDRECHTLICH GEFORDERTE GEHEIMNISSCHUTZ 
AUS G E BAU T, A.B ERZ. B. IN P 35 S G BIN ICH TAU F 0 I E A E L T ER E rJ 
A~TSHILFENORMEN, Z.B. DER STPO , ABGESTI~MT. IN OIE 
REGELUNGSLUECKE STOESST EINE KONTROVERSE RECHTSPRECHUNG. 
DER MIT DER AUTOMATISIERTEN DATENV[RARBEITUNG ERMOEGLICHTE 
DIREKTZUGRIFF AUF~RUND GENERELL EINGERAEUMTfR 
ABRUFBERECHTIGUNG SPRENGT D[N RAHMEN DER 
EINZELfALLBElOGENEN INfOR'ATIONSHILfE AUF ERSUCHEN. 

lI-NR:79"'044 
AUT: SIMITIS, SPIROS 
TIT: DATENSCHUTZ ALS BUERGERSCHUTZ 
ZST: OEVD 
JAH: 1979 
J GG: 9 
HES: 3, S. 3-9 
I&N: 795584 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ IST EIN ERSTER SCHRITT ZUR 
BEWAElTIGUNG DES KONFLIKTES ZWISCHEN DEM UNGEHEUREN 
DATENhUNGER VON STAAT UND WIRTSCHAFT AUF DER EINEN UND DEN 
PERSOENLICHKEITSRECHTEN AUF DER ANDEREN SEITE. DATENSCHUTZ, 
AUCH EIN KOMPLEXERER ALS DER DERZEITIGE, KANN ABER NICHT 
UMFASSEND GESTALTET WERDEN, DA SONST ZIELKONFLIKTE I.B. MIT 
OER ~REIHEIT DER PRESSE. DER FORSCHUNG ENTSTEHEN MUESSTfN. 
AUCH DAS RECHT AU F OIE E IGfNEN DATEN KANN NI eHT ALLE 
ANDEREN RECHTE VERDRAENGEN. EINSCHRAENKUNGEN MUESSEN DAHER 
SCHON AUS VERFASSUNGSMAESSIGEN GRUENDEN HINGENOMMEN WERDEN. 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ IST NOCH VERBESSERUNGSWUERDIG. 
SEINE OFT GfNERAlKLAUSElARTIGEN FORMULIERUNGEN BEDUERFEN 
DER KONKRETISIERUNG. DARAN KANN JEDER BUERGER MITARBEITEN, 
DA NICHT ZULETZT SEIN INTERESSE AM GEWAEHRTEN SCHUTZ DEN 
GESETZGEBER BEFLUEGtLN WIRD. DER BUERGER ENTSCHEIDET ALSO 
DURCH SEINEN WIDERSTAND GEGEN UNBEGRUENDETE 
AUSKUNFTSWUENSCHE UND SEINE NUTZUNG DER GEBOTENEN 
SPERRMOEGLICH~EITEN Z.8. MIT UEBER DIE FRAGE, WIE AKTUELL 
DAS PROBLEM IN DER BUERGERSCHAFT GESEHEN WIRD. NUR DAS ABER 
WIRD DEN GESETZGEBEP WEITER AKTIVIEREN KOENNEN. 
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ZI-NR:79-045 
AUT: STADLERI GE~HARD 
TIT: DAS NEUE DATfNSCHUTZuESETZ VON LUXEM8URG 
Z ST : C EV 0 
J~H: 1979 
JGG: Q 
HE S : 1 01 S. 3-10 
ION: 805166 
DAS LUXf~8URGISCHE DATENSC4UTZGESETZ SCHUETZT DATEN (= 

INFORMATIONEN UEHER bEST1~TT[ ODER BESTIM~BARE PERSO~E~) 

~0N PHVSISCHE~ WIE VON JURISTISCHEN PERSONEN I DIE ZU~ 

Z~ECKE AUTO~ATISCHER IERAR3EITUNG ('TRAITEMENT 
AUTO~ATIQUE', DER PEGRIFF SELBST IST ~ICHT DfFINIERT) 
bESA~~flT ~ERDENI IN DATENPANkEN ('COLLECTION OE DONNEES DE 
~ASE ENREGISTREE~ SUR UN SUPPORT INFOR~ATI~UE') GESPEICHERT 
UND AUTO~ATISCH VERARBEITET ~ERDEN SOWIE DIE WEITERGABE 
SOLCHER DATEN UND IHRER VERARdEITUNGS[~GEBNISSE AN DRITTE 
PERSO~fN. 

lI-NIi1:79-046 
AUT: STEI~MUELLER, WILHEL~ 
TIT: DER AUFHALTSAME AUFSTIEG DES GEHfI~3fREICHS 

UNr: V01 ~ERFASSUNGSSTAAT ZUM SICHERHEITSSTAAT 
ZST: KURSBUCH 
JAH: 1979 
HES: 56, S .. 169-198 
IDN: 805478 
DIESE MATERIALZUSAMrlENSTELLUNG SOLL AUF EINIGE WENIGER 
BEACHTETE ASPEKTE DER ENTWICKLUNG DER BUNDESREPUBlH. ·vor·­
VERfASSUNGS- ZUM SICH[RHEITSSTAAT' AUFMERKSAM MACHEN. DIE 
GESCHILDERTE ENTWICKLUNG DES GEHEIMBEREICHES WIRD ALS 
ERGEBNIS DER VERBINDUNG ZWEIER URSPRUENGLICH UNABHAENGIGER 
ENTwIC~lUNGSLINIEN GESEHEN: DES KONSEQUfNTEN 
RECHTLICH-O~GA~ISATORISCHEN AUFBAUS DES STAATLICHEN 
SICHERHEITSAPPARATES, DER ENTSTE~UNG UND DURCHSETZU~G DER 
INFORMATIONSAUTO~ATrON. DABEI GEHT ES VOR ALLEM UM OEN VO~ 
EINER KRITISCHEN OEFFENTLICHKEIT WEITHIN UNBEMERKTEN AUf­
UND AUSBAU EINES SICHERHEITS- BZW. 'GEHEIMBEREICHES' 1l1li 
~ERGANGENEN JAHRZEH~T, DER AN GROESSE WIE ~O~PLEXITAET 
ZUMINDEST IN DER WESTLICHEN WELT SEINESGLEICHEN SUCHT- UNO 
DIES AUSGERECHNET IN EINEM STAAT, DER ANLASS GENUG HAT, 
SEINE VERDRAENGTE DIESBEZUEGLICHE VERGANGENHEIT ZU 
B ED E N K E N. 0 A ZU PO D L E C H: • 0 ER H ~U T I G E S T A AT ALS 0 R G AN 1 SIE RTF 
bROSSBUEROKRATIE IST IN OER LAGE, ANWENDUNG PHYSISCHER 
MACHT FUNKTIONAL WEITGEHEND DURCH DIE AUSNUETZUNG VON 
INFORMATIONSVORSPRUENGENUND DIE EFFEKTIVE STABILISIERUNG 
UNTERSCHIEDLICHER INfORMATIONSNIVEAUS ZU ERSETZEN.' 
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Z I -N R : 79 -04 7 
AUT: 
TIT: 
UNT: 

Z ST: 
JAH: 
JGG: 

STEINMUELLER, WILHELM 
CO~PUTERNETZ[ UND INFORMATIONSRECHT 
EIN METHODISCHER UEBERBLICK UEBER RECHtSPROH 
LEME GRENZUEßERSCHREITENDER INFORMATIONSSYST 
EME 
DVR 
1979 
8 (3D) 

HES: 3, S. 213-232 
JDN: 805884 
REIN RECHTLICH TRETEN ANSCHEINEND IN UEBERSCHAUBARER 
ZUKUNFT KEINE ~ATERIELL NEUARTIGENRECHTSPROBLEME AUF, DIE 
NICHT AUCH BEI 'NORMALEN' COMPUTERUNTERSTUETZTEN 
INFORMATIONSSYSTE1EN VORHANDEN WAEREN: DIE 
RECHTSPROBLEMATIK VON COMPUTERNETZEN IST LEDIGLICH EINE 
~ERSCHAERFUNG DERJENIGEN ANDERER COMPUTERSYSTE~E. DAS IST 
TROESTlICH, DENN ES BESAGT ZUGLEICH, DASS MIT DEN 
VORHANDENEM RECHTLICHEN DENKMUSTERN UND 
LOESUNGSVORSCHLAEGEN AUS DER INTERNATIONALEN 
INfORMATIONSRECHTLICHEN UND DATENSCHUTZDISKUSSION 
GRUNDSAETZLICH ALLE SOZIALEN PROBLEME VON COMPUTERNETZEN 
WENIGSTENS ANSATZWEISE GELOEST WERDEN KOENNEN. ABER DIE 
BEIDEN WICHTIGSTEN VORFRAGEN SIND UNGEKLAERT. SIE SIND 
POLITISCHER ART: WIE WERDEN DIE COMPUTERNETZE AUSS[HEN, 
UND: IN WELCHE SOZIALEN UMWELTEN WERDEN SIE EINGEBETTET 
~ERDEN. BEI DES ABER HAENGT AB VON POLITISCHEN 
ENTSCHEIDUNGEN UEBER DIE ZWECKMAESSIGKEIT DIESES ODER JENES 
INFORMATIONSTECHNOLOGIEVERBUNDS, DIESER ODER JENER SOZIALEN 
FUNKTION. 

Zl-NR:19~048 
AUT: SUM~ER, HANS 
TIT: 
uNT: 

BEKAEMPfUNG DES HEROINHANDELS 
~OEGLICHKEITEN UND GRENZEN INTERNATIONALER Z 
U SAMMENAR9EIT 

ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1179 
JGG: 33 
HES: 7, S. 314-320 
ION: 795667 
OER VERFASSER IST DEUTSCHER VERBINDUNGSMANN IN DER 
IKPO-RAUSCHGIFTDIENSTSTELLE IN ST.CLOUD. ER BESCHREIBT DIE 
INSTITUTIONALISIERTE ZUSAMMENARBEIT MIT DER IKPO. AUF DEN 
VORWURF MANGELNDER AUSKUNFTSBEREITSCHAFT EINZELNER 
IKPO-MITGLIEDER ~TELLT ER KLAR, DASS DIESE lAENDER AN IHRE 
EIGENIN NATIONALEN GESETZE GEBUNDEN SIND UND DIE 
SPRACHBARRIEREN ZU ZEITVERZOEGERUNGEN FUEHREN KOENNEN. NACH 
SEINER REURTEILUNG BESTEHT EIN BEDUERFNIS FUER EINE 
UMFASSENDE GEGENSEITIGE INFORMATION UEBER ALLE 
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HEROINSICHERSTELLUNGEN UND ANDERE WICHTIGE VORGAENGE 
ZU~lNDEST I~ ZENTRALEUROPAEISCHEN RAU~. ER SCHLAEGT [IN 
ZE~HRALES DATENVERARBEITUNGSSYSTEM ZUR AlJSWERTU~G VOR, DAS 
DIREKTABFRAGEN ER~OE6LICHEN SOLLTE. ALS WICHTIGE ZIELGRUPPE 
BENENNT ER DIE ILLEGALEN CHEMIKER, DIE ALS 
HEROINPRODUZENTEN B[KANNTGEWOROEN SIND UND SICH Z.T. WIEDER 
AUF FREIEM FUSS BEFINDEN. DIE KRIMINALTECHNISCHE 
UNTERSUCHUNG VON SICHERGESTELLTEM VERPAC~UNGSMATERIAL UND 
DIE ZEN T R ALE R EG IST R I E RU t~G K 0 E N N T E N E BEN 0 E RAU S WER TUN G 0 E R 
HEROINPROBEN INTERNATIONALE ZUSAM~ENHAENGE ERKENNEN LASSEN. 
ER ERINNERT AUCH AN DEN RAUSCHGIFTSOFORTMELDEDIENST, WONACH 
ST.ClOUD UEBER JEDE HEROINSICHERSTELLUNG SOFORT INFOR~IERT 
wERDEN SOLL. ES IST GEPLANT, DIE MONATLICHEN 
RAUSCHGIFTBERICHTE DUECH BULLETINS ZU ERSETZEN, DIE U.A. 
EINE SUCHTLAGl UND SCHMUGGELVERSTECKE ENTHALTEN .WERDEN. 
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ZI ... NR: 79-04 <; 
AUf: TUBIES~ H. 
TIT: AMTSHILFE UND DATENSCHUTZ 
ZST: DSUOS 
JAH: 1979 
"ES: 2. S. 75-80 
ION: 795462 

'DAS SPANNUNGS FELD ZWISCHEN A~TSHILfE UND DATENSCHUTZ HAT 
DURCH. DEN EINSATZ DER AUTOMATISCHEN DATENVERARBEITUNG EINE 
NEUE DI~ENSION GE~ONNEN. DABEI IST ES DEM GESETZGEBER DURCH 
DAS BUNDESDATENSCHUTZGESETZ <UND OIE DATENSCHUTZGESETZE DER 
LAENDER> UND DURCH DAS V~RWALTUNGSVERFAHRENSGESETZ DES 
BUNDES <UNO OER LAENOER>, DEREN EINSCHLAEGIGEN VORSCHRIFTEN 
NAEHER EROERTERT WERDEN, IM GROSSEN UND GANZEN GELUNGEN, 
EINEN VERTRETBAREN AUSGLEICH ZWISCHEN DEN OEFFENTLICHEN UND 
PRIVATEN INTERESSEN ZU SCHAFFEN. PROalE~ATISCH IST DER 
DATENSCHUTZ JEDOCH DORT, WO DIE REGELUNGEN DES BDSG UND DER 
VWVFG NICHT GELTEN, ETWA DESHALB, WEIL DIE 
DA T E N U E B E RM I 'f TL U ~G NIe H TAU S DA TEl E NO!) E R IN EIN i M N ACH P 2 
VWVFG AUSGENO~MENEN VERfAHREN ERFOLGT. SOWEIT HIER 
SPEZIELLE DATENSCHUTZVORSCHRIFTEN EXISTIEREN, SIND DIESE 
UNTER HERANlIEHUNG DER VON DER RECHTSPRECHUNG ENTWICKELTEN 
GRUNDSAETZE ZU INTERPRETIEREN. DARUEBER HINAUS KANN EIN 
VERBOT DER WEITERGA3E PERSONENBEZOGENER DATEN AUCH DIREKT 
AUS DEN DAS PERSOENlICHKEITSRECHT SCHUETZENDEN ARTIKELN 2 
ABS o '1 I.V",M. 1 ASS. 1 GRUNDf,ESETZ HERGELEITET WERDEN. 

II-NR:79-050 , 
AUT: TU01E5, HELGA 
TIT: DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE IN OER BEHOERDE 
UHT: AUfGABE UNO STELLUNG 
ZST: DSWR 
JAH: 1979 
JGG: 8 
HES: 12, S. 283-288 
ION: 805472 
OIE BESTELLUNG SOWIE OIE AUFGABEN UND STELLUNG DES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN (BEHOERDLICH ODER BETRIEBLICH) 
RICHTEN SICH NACH DEM 80SG. LEIDER IST ES OFT SO. DASS Dlf 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN IHRE UEBRIGEN BERUfLICHEN 
TAETIGKEITEN GLEICHZEITIG MIT DEN DATENSCHUTZAUFGABEN 
(BERATUNGS- UND KONTROLLFUNKTION) KOORDINIEREN MUESSEN. SIE 
SIND NICHT FUER DEN DAtENSCHUTZ FREIGESTELLT. DIE 
GEWICHTUNG DER AUfGABEN IN BEHO~RDEN UND BETRIEBEN IST 
UNTERSCHIEOLICH. DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE HAT DIE 
AUSFUEHRUNG DER BESTIMMUNGEN DES BETREFFENDEN 
DATENSCHUTZGESETlES DES LANDES UND ANDERER VORSCHRIfTEN 
FUER DEN D~ITENSCHÜTZ ,SICHERZUSTELLEN. ES SIND 1. . 
~ORSCHRIFTEN zu~ VERAR8EITUNG P~RSONENBEZOG[NER DATEN, 2. 
VORSCHRIFTEN UEBER DIE RECHTE DES aUERGE~S BEI D[R 
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VERARBEITUNG SEINER DATEN, 3. VORSCHRIFTEN UEBER DIE 
DATENSICHERUNG. DIE AUFGABEN DES DATENSCHUTZBEAUFTRAGT~N 
wERDEN DARGESTELLT. DAS DAT~NSCHUTZGESETZ IST NICHT NUR EIN 
NEUES GESETZ WIE JEDES ANDERE AUCH, SONDERN EINE NEUE, 
STAENDIG WACHSENDE GESETZESMATERIE, DIE EINGEHENDE 
AUSEINANDERSETZUNG MIT NEUEN VORSCHRIFTEN, LITERATUR UND 
RECHTSSPRECHUNG VERLANGT. 
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ZI-NR:19-051 
AUT: 
TAT: 

ORT: 

WEHNER" BE:RND 
~OEGLICHKE ITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG (A~RE 
ITSTAGUNG) 
WIESBAD EN 
BR DEUTSCHLAND 

VER:, BKA(WIESBADEN" BR DEUTSCHLAND) 
Z ST : KR 111 HML IS TIK 
J AH: 1979 
JGG: 33 
HES: 12" S .. 570-573 
IDN: 815343 
ES WIRD EIN UEBERBLICK U!BER DIE ARBEITSTAGUNG GEGEBEN. DER 
SCHWERPUNKT LIEGT AUF DEM SPANNUNGSVERHAELTNIS VON 
DATENSCHUTZ UND POLIZEILICHER FAHNDUNG. DANEBEN WERDEN AUCH 
DIE MOEGlICHKEITEN DER GRENZ FAHNDUNG UND DIE RECHTLICH 
NICHT ZUFRIEll,ENSTElLENOE REGELUNG DER KONTROLLSTELLEN IN P 
111 STPO DARGESTELLT. 

II-NR:79-052 
AUf: WEIGERt, KLAUS 
TIT: DIE ERTEILUNG VON EINZELAUSKUENFTEN AUS DEN 

MELDEREGISTERN NACH DER DERZEITIGEN PE~HTSLA 
GE 

ZST: DSUDS 
JAH: 1979 
HES: 4. S .. 225-230 

, I ON : 805278 
ENTSPRECHEND OER BISHERIGEN PRAXIS UNO IN ANLEHNUNG AN DIE 
FRUEHEREN ENTWUERFE DES BUNDESMELDEGESETZES WERDEN BEI 
AUSKUENFTEN AUS DEM MELDEREGISTER DIE SOGENANNTE 'EINFAC~E 
AUSKUNFT' UND OIE 'ERWEITERTE AUSKUNFT' UNTERSCHIEDEN. IM 
SINNE DES DATENSCHUTZRECHTS HANDELT ES SICH BEI DIESEN 
AUSKUENFTEN UM DATENUEBERMITTlUNGEN. WIE DIESE 
DATENUEBERMITTLU~G AN NICHT-OEFFENTlICHE STELL[N IN DEN 
EINZELNEN LAENDERN GEREGELT IST" WIRD BESCHRIEBEN. ES 
lAESST SICH fESTSTELLEN, DASS BEI DER ERTEILUNG VON 
AUSKUENFTEN DURCH DIE MELDEBEHOERDE DIE TYPISCHEN UND 
HAEUFIGSTEN FAElLE DER AUSKUNFTERTEILUNG DURCH ElN 
FORMALISIERTES VERFAHREN GEREGELT WERDEN KOENNTEN. DIESES 
VERFAHREN WAERE SO~OHl fUER DEN AUSKUNFT SUCHENDEN ALS AUCH 
FUER DIE MElDEBEHOERDEN PRAKTIKABEL UND' WUERDE DIE 
SCHUTZWUERDIGEN BELANGE DES BETROfFENEN NICHT 
aEEINTRAECHTIGEN. OB fREILICH EIN KUENFTIGES 
BUNDESMELDEGESETZ EIN SOLCHES VERFAHREN ZULASSEN WIRD, 
ERSCHEINT NACH DEN DERZEIT BEKANNTEN ENTWUERFEN ALS 
FRAGLICH. ES WAERE INSBESONDERE DANN AUSGESCHLOSSEN, WENN 
KUENFTIG FUER EINE ERWEITERTE AUSKUNFT STATT fINES 
BERECHTIGTEN INTERESSES EIN RECHTLICHES INTERESSE GLAUBHAFT 
GEMACHT WERDEN MUESSTE. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-165-

• 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1979 

ZI-NR:79-053 
AUT: 
TIT: 

WENGER , HeINZ 
DISPOL 

UNT: DAS DIGITALE SONDERNETZ DER POLIZEI IN BAYER 
N 

ZST: DNP 
JA H: 1979 
JGG: 33 
HES: 7, S. 179-181 
ION: 805192 
DAS BAYER. DISPOL IST DAS ERSTE TEILNETZ (UNTERE NETZEBENE) 
EINES EINHEITLICHEN, GEMAESS DEN RAHMENRICHTLINIEN DER 
STAENDIGEN KONFERENZ DER INNENMINISTER BUNDESWEIT 
EINZURICHTENDEN DISPOL-NETZES. AUF DEM MARKT WERDEN DERZEIT 
KEINE EINSATZREIFEN, DEN ANFORDERUNGEN ENTSPRECHENDE 
TECHNIKEN ANGEBOTEN. ES SIND DESHALB UMFANGREICHE 
ENTWICKLUNGSLEISTUNGEN IN ENGER ZUSAMM[NAR8EIT MIT DEM 
HERSTELLER NOTWENDIG. fUER OIE REALISIERUNG DES BAYER. 
DISPOL IST EINE GEMEINSAME PROJEKTGRUPPE POLIZEI UNO 
SIE~ENS AG VERANTWORTLICH. ALS ERSTE AUSBAUSTUFE IST 
GEPLANT NEBEN DER ZENTRALE IM BAYER. LANDESKRI~INALA~T 
(BlKA) DREI KNOTEN IN INGOLSTADT, FUERSTENFELDBRUCK UND 1111 
BLKA IN BETRIEB ZU NEHMEN. DIE WEITEREN KNOTEN WERDEN 
NACHEINANDER BIS ZUM GESAMTAUSBAU HINZUGEFUEGT, OHNE DIE 
VORHERGEHENDEN AUSßAUSCHRITTE ZU BEEINTRAECHTIGEN. 

ZI-NR:79-054 
AUf: 
TIT: 
IST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

WIESEL, GEORG 
DAS INFORMATIONSSYSTEM 
PTV 
1979 
24 
4, S. 160-164 
5, S. 212-213 

ION: 805021 

DER POLIZEI 

BEI DER SCHAFFUNG DES INFORMATIONSSYTE~S INPOL GALT ES, EIN 
ORGANISATORISCH-TECHNISCHES KONZEPT ZU VERWIRKLICHEN,DAS 
DIE "ASCHINEN-,PROGRAMM- UND VERFAHRENSUNTERSCHIEDLICHEN 
LANDESSYSTE~E IN EINEM VERBUNDSYSTEM ZUSAMMENZUFASSEN 
HATTE. DIE ANWENDUNGSGEBIETE VON INPOL UMFASSEN DEN 
ZENTRALEN PERSONENINDEX <ZPI>, DIE SACH- UND 
PERSONEN FAHNDUNG. DIE HAfTDATEI, DIE 
STRAFTATEN-/STRAfTAETERDATEI, DIE DAKTYLOSKOPIE, DAS 
COMPUTERGESTUETZTE DOKUMENTATIONSSYSTEM FUER LITERATUR 
SOWIe DAS DOKUMENTATIONS- UND AUSKUNFTSSYSTEM PIOS. 
MITTELFRISTIG IST DARUEBER HINAUS EIN LEISTUNGSFAEHIGES, 
GEMEINSAMES, AUf EINHEITLICHEN TECHNISCHEN UND 
BETRIEBLICHEN KONVENTIONEN AUFBAUENDES NETZ FUER 
POLIZEILICHE NACHRICHTEN-/DATENUEBERTRAGUNG ZU SCHAFFEN. 
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ZI-NR:79-055 
AUT: 

TIT: 

ZST: 
JAH: 
JG6: 
HES: 

WIESEND, EDUARD 
BAUR, MAXIMILIAN 
GINZKEY, HEINZ 
W I SUSCH lL, 0 IETE R 
DISPOL - DAS DIGITALE 

IN BAYERN 
PTV 
1979 
24 
2", S. 70-73 
3, S. 122-125 

IDN: 805576 

SONDERNETZ DER POLIZEI 

DAS DIGITALE SOND,ERNETZ DER POLIZEI <DISPOL> WIRD DAS 
BESTEHENDE FERNSCHREIBNETZ UND DAS DATENNETZ 
ZUSAMMENFUEHREN. DAS REIBUNGSLOSE ZUSAMMENSPIEL 
POLIZEILICHER UND ANDERER VERFAHREN <Z.B. MELDEWESEN> WIRD 
DURCH EIN EINHEITLICHES TRANSPORTNETZ FUER ~ACHRICHTEN UND 
DATEN SICHERGESTELLT. DIE FESTLEGUNG EINHEITLICHER 
SCHNITTSTELLEN GE'.IIAEHRLEISTET DIE KOMPATIBILlTAET DES 
DATENAUSTAUSCHES UND DIE ANPASSUNG SPEZIFISCHER TECHNISCHER 
EINRICHTUNGEN. DIE KONZEPTION VON OISPOL SIEHT DIE flGNUNG 
DES NETZES FUERDATENDIENSTE, NACHRICHTENAUSTAUSCHDIENSTE 
UND 81lDDIENSTE \tOR. DIE ZUKUENFTIG'EN VERTEILER FUER DEN 
BEREICH DER SICHERHEITSJEHOERDEN IN BAYERN UMFASSEN SOWOHL 
DEN FERNSCHREIB- ALS AUCH D[N INPOL-VERKEHR. 
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lI-NR:80-001 
AUT: ANONYM 
TAT: 
ORT: 

MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG 
WIESBADEN 
3ft DEUTSCHLAND 

VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
ZST: DNP 
JAH: 1980 
JGG: 34 
HE S : 1". S. 11 -15 
IDN: 805179 
UNTER DEM LEITTHEMA FAHNDUNG WURDEN PROBLEME AUS 
RECHTLICHER, POLITISCHER UND TAKTISCHER SICHT DISKUTIERT. 
NACH EINER ERKlAERUNG DES BUND[SINNEN~INISTERS ZUR 
RECHT~AESSIGKEIT POLIZEILICHER FAHNDUNGSKONZEPTe GING DR. 
6E~MER AUF DIE IMMER WEITER ANWACHSENOE LAWINE VON 
fAHNDUNGSERSUCHEN EIN. DIE AUSORUCK OER GESTIEGENEN 
TECHNISCHEN MOEGLICHKEITEN SEI, ABER DOCH DIE FRAGE NACH 
ANGEPASSTEN RASTERN LAUT WERDEN LASSE. WEITERE BEllRAEGE 
GALTEN DER OEFFENTLICHKEITSfAHNDUNG, SPEZIELLEN 
fAHNDUNGSBEREICHEN WIE GROSSfAHNDUNG,GROSSSTADTfAHNDUNG, 
GRENZFAHNDUNG, SACHFAHNDUNG ABER AUCH AUSLAENDISCHEN 
PRAKTIKEN UND DER fORDERUNG NACH INTERNATIONALISIERUNG. 
ZENTRALES THEMA WAR JEDOCH DIE FRAGE "DES DATENSCHUTZES, DIE 
VOM DATENSCHUTZBEAUFTRA.GTEN EINGELEITET WURDE, VIEL.E 
KOREfERENTEN FAND UND AUCH EIN PODIUMSGESPRAECH 
BEHERRSCHTE. 

Il-NR :80-002 
AUT: ANONYK 
TIT: RASTERFAHNDUNG CONTRA DATENSCHUTZ 
IST: SICHBER 
JAH: 1980 
JGG: 7 
HE S : 4.. S. 56-57 
IDN: 305538 
ES WIRD DER EINDRUCK DARGETAN 1 ES GEHE BEI DER STREITFRAGE, 
OB DATENERFASSUNG UND NUTZUNG DER ELEKTRONISCHEN 
DATENVERARBEITUNG OIEPERSOENLICHKEITSRECHTE OER BUERGER 
EINSCHRAENKE, WENIGER UM DEN SCHUTZ OER BUERGER ALS UM EINE 
VERRINGUNG DER EFFIZIENZ DER ARBEIT VON 
SICHERHEITSBEHOEROEN. COMPUTERGESTUETZTE fAHNDUNGSVERFAHREN 
WERDEN ZUR VERBRECHENS9EKAEMPFUNG ALS UNERLAESSLICH 
BEZEICHNET. VORURTEILE BESTI~MTER JOURNALISTEN LASSEN SICH 
AM BEGRIFF DER 'UEBERMITTLUNG' GE". P 2 ABS. 2 ZIFFER 2 DES 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZES (BOSG) NACHWEISEN. DIE DATEN DER 
HA~BURGER ELEKTRIZITAETSWERKE WURDEN GEMAESS 
STRAFPROZESSORDNUNG BESCHLAGNAHMT. UEBERLASSUNG VON DATEN 
STEllT A~TSHIlFE DAR. SIE WIRD NACH RECHTLICH ZULAESSIGEN 
KRITERIEN PRAKTIZIERT. STETS NIMMT DIE POLIZEI BEI ANFRAGEN 
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NACH DATEN ~UtH EINE INTERESSINABWAEGUN& VOR. DIESE 
INTERESSENPRUEFUNG KANN IM EINZELFALL NICHT SACHE DES 
DATENSCHUTZBEAVFTRAGTEN SEIN. 
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ZI-NR:80-003 
AUT: A~'ONYM 
TIT: DATENKOMMUNIKATION ZWISCHEN MELDEBEHOERDEN U 

ND POL IZ EI 
IST: CILIP 
JAH: 1980 
JGG: 3 
HES: 5 ... S. 14-18 
ION: 815458 ' (' 
DIE DATENUEBERMITTLUNG ZWISCHEN DEN MElDEBEHOERDEN UND DER 
POLIZEI UND DIE MIT DER DATENVERARBEITUNG ERWEITERTEN 
MOEGlICHKEITlN WERDEN SACHKUNDIG DARGESTELLT. AUF DIE 
KONSEQUENZEN OES BUNDESPERSONALAUSWEISG FUER DIE 
DATENUEBERMITTLUNG WIRD GESONDERT EINGEGANGEN. 

ZI .... NR:80-004 
AUT: ANONYM 
TIT: RASTERfAHNDUNG - EINE NEUE POLIZEILICHE FAHN 

DU NGSMETHOD E 
2ST: CILIP 
JAH: 1980 

':JGG: 3 
o liES: 6, S. 15-20 

10 N: a~5268 
AUSEINANDERSETZUNG MIT DEN PROBLEMEN DER POLIZEILICHEN 
RAST~~FAHNDUNGEN ANHANO DER VOM BUNDESK~IMINAlAMT 
DURCHGEFUEHRTEN 'ENERGIEPROGRAMMFAHNDI'N*;'. SIE STELLT EINE 
VOR DIE TRADITIONELLE POLIZEILICHE ERMITTLUNG 
VORGESCHALTETE, ABSTRAKTE UND UNSPEZIFISCHE 
FAHNDUNGSMETHODE, IN DER SICH DAS VERDACHTSPRINZIP 
VERALLGEMEINERT HAT, DAR. DIE UNTERSCHEIDUNG VON 
VERDAECHTIGEN UND UNVERDAECHTIGEN WIRD DURCH SIE 
AUFGEHOBEN. DIE RASTERfAHNDUNG IST lETZTLIC~ RECHTS~IDRIG, 
DA POtIZEIRECHT UND STRAFPROZESSORDNUNG FUER SIE KEINE 
RECHTS6RUNDlAGE BIETEN. 
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ZI ... NR:80-005 
AUT: AUERNHAMMER, HERBERT 
TIT: ZUM GEGENSTAND DER AUSKUNFT NACH DEM BUNOESD 

ATENSCHUTZGESETZ 
ZST: NJW 
JA H: 1.980 
JGG: 33 
HES: 15~ S. 816-817 
IDN: 805289 
DIE SPEICHERNDE STELLE MUSS DEM BETROFFENEN AUF VERLANGEN 
UEBER ALLE PERSONENBEZOGENEN DATEN AUSKUNFT ERTEILEN, DIE 
SIE UrBER IHN SPEICHERT. DAZU GEHOEREN AUCH DIE IM KONTEXT 
STEHENDEN ANGABEN UEBER DIE HERKUNfT UND DIE EMPFAENGER 
DIESER PERSONE~BEZOGENEN DATEN. DAS TRIFFT DANN NICHT ZU, 
WENN SIE I" EINZELFALL WEGEN OER UEBERWIEGENDEN INTERESSEN 
EINES INFORMANTEN QDER EMPFAENGERS GEHEIMGEHALTEN WERDEN 
flltUESSEN. 

ZI-NR:80-006 
AUT: BAAR,' DIETFRIED 

SCHMETZER, FRIEDRICH 
TIT: ~OEGlICHKEITEN DER PRAEVENTION UND EINSATZFU 

EHRUNG AUF DER GRUNDLAGE AKTUELLER EREIGNISW 
ERTUNG MITTELS ELEKTRONISCHER DATENVERARBEIT 
UNG 

IS T: POLIZE I 
JAH: 1980 
JGG: 71 
WES: 2, S. 42-44 
ION: 805925 
DAS 1" JAHRE 1979 IN DER LANDESPOLIZEIDIREKTION STUTTGART 
11 INSTALLIERTE EINSATZlEITRfCHNERSYSTEM ERMOEGLICHT DIE 
AUTOMATION ZAHLREICHER FUNKTIONEN. DURCH UNMITTELBAREN 
ABRUf VERSCUIEDENER DATEIINHALTE IKOENNEN SOFORTAUSKUENFTE 
VERFUEGBAR GEMACHT WERDEN. DARUEBER HINAUS IST EINE 
EINSATZDOkUMENTATION DURCH AUTOMATISCHE ERSTELLUNG VON 
EINSATZ PROTOkOLLEN MOEGlICH. DIE PRAkTISCHEN 
EJNSATIMOEGlICHKEITEN FUER PRAEVENTIVPOlIZEILICHE ZWECKE 
LIEGEN INSBESONDERE IN DER BEKAEMPFUNG DER 
STRASSENKRIMINAlITAET. 
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I J-NR :80-007 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

BARRAM 1 SEEV A. 
TRANSPARENZ DER VERWALTUNG - EIN ~ITTEL GE GE 
N DIE UEBERMACHT DER BUEROKRATIE 
EIN F~EEDOM OF INFORMATION ACT AUCH FUER DIE 

BU ND ES R EPlJe LIK 
ZS T: VORGA ENGE 
JAH: 1980 
JGG: 19 
HES: 41 NR. 46, S. 37-42 
ION: 815161 
DIE JNfORMATIONSVERARBEITUNG MITTELS DER EDV FUEHRT 1M 
BEREICH D~R VERWALTUNG 1 INSBESONDERE DER OEFFiNTLICHEN 
VERWALTUNG, ZU EINER KONZENTRIERUNG VON MACHT, DIE AUCH DIE 
PAR LA M E NT AR I S C HE D E "" 0 K RAT lEG E F A EH RD ET. 0 ERB U E RG ER HAT 
SOWOHL EINEN AUSKUNFTSANSPRUCH GEGENUEBER DER VERWALTUNG 
ALS AUCH EINEN INFORMATIONSTEILHABEANSPRUCH D.H. ER MUSS 
WISSEN, WAS DIE BEHOERDEN TUN -ABKEHR VON DER 
GEHEIMHALTUNG-. IN ANDEREN STAATEN GIBT ES DIESEN 
INfOR~ATIONSTEILHABEANSPRUCH, Z.B. IN DEN USA DURCH DEN 
°FREEDOM OF INFOR~ATION ACT' VON 1966 I.D.F.V. 74. DANACH 
IST FUER DIE OEFFEMTLICHE VERWALTUNG OFFENHEIT DIE REGEL, 
GEHEI,..HAlTUNG DIE AUSNAHME. IM EINZE!.NEN WIRD DER 
MATERIELLE INHALT DES wACTS' OARGESTELLT.~AUSGEWIRKTHAT 
SICH DAS GESETl BEREITS AUf DIE ANGELSAECHSISCHEN LAENDER 
GROSSBRITANNIEN, AUSTRALIEN1 NEUSEfLAND UND KANADA. AUCH 
VOM EUROPARAT IST EINE INITIATIVE AUSGEGANGEN, DIE IM 
WORTLAUT ABGEDRUCKT 1ST. 

II-NR: 80-008 
AUT: 
TIT: 

TA 1': 
ORT: 

BAUER.. GUENTHER 
AUfGABEN UND PROBLEME DES DATENSCHUTZES I~ R 
ECHTSSTAAT 
~ATENSCHUTZ IM FREIHEITLICHEN RECHTSSTAAT 
KARlSRUHE 
BR DEUT SCHLAND 

VER: aUNDESVORSTAND DER FDP 
ZST: SICHREP 
JAH: 1980 
JGG: 5 
HES: 1"," S. 5-11 
ION: 815104 
IN EINER ZUSAMMENFASSUNG SIND DIE WICHTIGSTEN BEITRAEGE 
WIEDERGEGEBEN, SO VON BUNDESINNENMINISTER BAUM, DER UEBER 
DAS GRUNDRECHT 'DATENSCHUTZ·, DEN DATENSCHUTZ IM 
SICHERHEITSBEREICH (INSBESONDERE DES VERFASSUNGSSCHUTZ ES >, 
IM PERSONALAUSWEISG. IM MELDERECHTSRAHMENG, IN DEN 
BEREICHEN SOZIALWESEN, GESUNbHEITSWESEN UND MEDIEN 
REFERIERTE, VOM DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN DES LANDES HESSEN, 
HERRN SIMIlIS, DER SICH MIT OEM BEREICHSSPEZIFISCHEN 
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DATENSCHUTZ BEI DEN SICHERHEITSBEHOERDEN AUSEINANDERSETZTE, 
VOM BUNDESBEAUFTAAGTEN fUER DEN DATENSCHUTZ, HERRN SULL, 
DER DIE WEITEn ENTWI CKLUNG OE S DATENSCHUTZ ES SK lZZ I ERTE UND 
BEREICHSSPEZIfiSCHE REGELUNGEN FUER DIE WIRTSCHAFT 
FORDERTE, VOM DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN DES LANDES SERLIN, 
HERRN BERkAU, DER SICH ~IT DEM DATENSCHUTZ IM KOMMUNALEN 
BEREICHrAUSEINANDERSETZTE. DARUEBER HINAUS WERDEN IN EINER 
ART SEGENUEBERSTELLUNG DIE ERGEBNISSE DER TAGUNG 
'MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG' (IM BKA WIESBADEN 
VOM 12.11.-15.11.1979) HINSICHTLICH DES DATENSCHUTZES IN 
~RINNfRUNG GERUFEN. 
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Z I -N R : 80 -00 9 
AUT: 
TIT: 

SFD 
ZWEITER TAETIGKEITSBERICHT DES BUNDESBEAUFTR 
AGTEN FUER DATENSCHUTZ - AUSZUG 'INNERE SICH 
ERKEIT' -

UNT: AUSZUGSWEISE WIEDERGABE(FING.) 
1ST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1980 
HES: 52, S. 1-18 
ION: 805638 
.IM TAETIGKEITSBERICHT DES DATENSCHUTZ-BEAUFTRAGTEN WIRD AUF 
DIE NOTWENDIGKEIT DES DATENSCHUTZES ALS REGULATIV ZU DEN 
GE S1 E IG E RT EN MO EGL ICHKElTE N DE R INFO RMA TI ONST[ CHN I K 
HINGEWIESEN. WEGEN ZAHLREICHER BESCHWERDEN ~USSTE DER 
BEAUFTRAGTE SEIN BESONDERES AUGENMERK AUF 
INFORMATIONSSYSTEME IM BEREICH DER INNEREN SICHERHEIT 
RICHTEN. DIE NOVELLE ZUM aUNDESPERSONALAUSWEISGESETZ WIRD 
IM HINBLICK AUF PERFEKTERE UEBERWACHUNGSMETHODEN UND DAS 
MELDERECHTSRAHMENGESETZ ANGEFUEHRT. 

U ... N R: 80 ... 010 
A UT: 
TIT: 

UNr: 

3M I (BA.UfI!, GERHART RU DOl F ) 
ZWEITER BERICHT DES BUNDESMINISTERS DES INNE 
RN UEBER DATEIEN BEI~ eUNDESKRIMINALA~T 
VORLAGE DES BERICHTS VOR DEM INNENAUSSCHUSS 
AA 21.03.1980(FING.) 

IST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1980 
HES: 53" S. 20-22 
I DN: 815159 
OIE RICHTLINIEN FUER DIE ERRICHTUNG UND FUEHRUNG VON 
DATEIEN BEI~ BKA BRINGEN MEHR TRANSPARENZ FUER DEN BUERGER. 
fESTE REGELN VERDEUTLICHEN DIE JEWEILIGE VERANTWORTUNG. 
HIERZU SIND DIE ERRICHTUNGSANORDNUNGEN ZU VEROEFFENTLICHEN. 
ZUSTAENDIG WIRD KUENFTIG DER PRAESIDENT DES BKA SEIN. IN 
DER ERRICHTUNGSANORDNUNG SIND DIE GESETZLICHEN GRUNDLAGEN 
ZU BENENNEN. DIE RECHTE DES BUERGERS AUF AUSKUNFT UEBER 
SPEICHERUNGEN WERDEN AUSGEWEITET. BEI DER AUSBILDUNG DER 
POlIIEIBEA"TEN IST DER ERKENNTNIS RECHNUNG ZU TRAGEN, DASS 
DATENSCHUTZ NEBEN EINEM NOCH SO ENG GEKNUEPFTEN REGELWERK 
IMMER DAS BEWUSSTSEIN DES EINZELNEN BEAMTEN UEBER DIE 
GRENZEN DER VERWERTBARKEIT VON INFORMATIONEN ERFORDERT. 
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ZI-NR:80",,011 
AUT: BMl(BAUM, GERHART RUDOLF) 
TIT: ZWEITER BERICHT UEBER DATEIEN DES 8KA 
IST: POlNACHR .. 
JAH: 1980 
JGG: 20 
HES: 4, S. 102-106 
ION: 805895 
MIT DEM 2. BERICHT UEBER DATEIEN 1" BEREICH DES BKA 
UNTERRICHTET DER SMI DEN INNENAUSSCHUSS DES DEUTSCHEN 
BUNDESTAGES lJEBER D]E AUSW'ERTUNG DES 1. BERICHTES. I" 
EINZELNEN wERDEN ERL.AEUTERT: 1. DIE GRUNDSAETZE FUER 
BEREICHSSPElIFISCHE DATENSCHUTZREGELUNGEN BEIM 8KA WIE 
VERHAflTNISMAESSIGKEITSGEBOT, UEBERMASSVERBOT, 
AUSKUNFTERTEJlUNG USW. 2e DIE RICHTLINIEN FUER DIE FUEHRlJNG 
KRIMINALPOLIZEILICHER PERSONENBEZOGENER SA"MLUNGEN BEIM BKA 
<VOM 15.5.1979) UND DER DAZU ERGANGENEN VORLAEUFIGEN 
~IENSTANWEISUNG <VOM 10.'0.1979> SOWIE DIE FUNKTION DES 
BUNDESEINHEITLICHEN KRIMINALAKTENNACHWEISES <KAN>. 3. DIE 
RICHTLINIEN rUER DiE EINRICHTUNG UND FUEHRUNG 'VON DATEIEN 
UEBER PERSONENBEZOGENE,DATEN BEIM BKA <DATENRICHTLINIEN). 
AUF DIE PROBLEMKREISE DER PDV 384.2, DER AUSWIRKUNGEN DES P 
49 81R6 AUF OEN POLIZEILICHEN NACHRICHTENAUSTAUSCH, 
IUG.NGSBERECHTIGUNG ZU INPOL, ZUGANGSBERECHTIGUNG DES BKA 
ZU NADIS, INFOR~ATIONSBESTAENDE IM BEREICH TERRORISMUS UND 
IH R I NP Ol -NEU ORD NUNG WIRD G ESOND ERT EI NG EGA NG E N. 

II ,,", N R : 80 -0 12 
AUf: 
TIT: 
TAT: 

ORT: 

BGGE, HEINRICH 
AUfGABEN OER MINISTERIEN IM FAHNDUNGSFALL 
~OEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNOUNG(ARBE 
ITSTAGU NG) 
WIESBADEN 
SR DEUTSetilAND 

VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 19S0 
JGG: 25 (BO) 
HES: S. 167-173 
ION: 805968 
DER INNEN"INISTER HAT BEI POLIZEIEINSAETZEN DIE LETZTE 
VERANTWORTUNG ZU TRAGEN. ER HAT JEDOCH NUR GRUNDSAETZLICH 
VORGABEN ZU SCHAfFEN UND POLITISCHE ENTSCHEIDUNGEN ZU 
TREffEN, DIE GRUNDLAGEN UND GRENZEN FUER DEN EINSATZ DER 
POLIZEI AUFZEIGEN. IN ~IE TAkTISCHE FUEHRUNG DARF ER NICHT 
EINGREIFEN. DIE POLIZEI HAT IN DEM POLITISCH VORGEGEBENEN 
RAHMEN IHlE AUFGABEN IM-RAHMEN DIESER GRENZEN IN VOLLER 
PERSOENtlCHER VERANTWORTUNG ZU ERFUElLEN UND 
GRUNDSAETZLICHE WEISUNGEN IN TAKTISCHE MASSNAH~EN 
UMZUSETZEN. IM WEITEREN AUSFUEHRlICHE DARSTELLUNG DES 
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VERHAELTNISSES BMI - BKA. 
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II-NR:80-013 
AUT: BRUGGER, SIEGFRIED 
TAT: MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER fAHNDUNG(ARBE 

ITSTAGUNG) 
ORT: WIESBADEN 

BR DEUTSCHLAND 
VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
IST: DPO L 
JAH: 1980 
HE S: 1., S. 9-14 
JDN: 805180 
EINE VIELZAHL PROMINENTER REDNER SETZTE SICH BEI DER 
ARBEITSTAGUNG MIT FOLGENDEN PROBLEMEN AUSEINANDER: 1. 
UMSETZUNG DER MOEGLICHKEITEN DER FAHNDUNGSHILFSMITTEL IN 
EINSATZKONIEPTIONEN UND ORGANISATION DER POLIZEI, 2. 
RECHTSGRENZENI DER FAHN1>UNGSEFFIZIENZ, 3. 
OEFFENTLICHKEITSFAHNDUNG. 4. DATENAUSTAUSCH UNO DATENSCHUTZ 
MIT KONTROVERSEN AUFFASSUNGEN VON PROF. BUlL UND OR. 
HEROLD, 5. HfTERNATIONALISI.ERUNG DER SACH- UND 
BEWEIS"ITTElFAHNDUNG~ 6. KRISENKO~MISSI0N UND 
EINSATZlEITYNG. 

ZI-NR:80-014 
AUT: BULL. HANS PETER 
TIT: bESICHERTE ERGEBNISSE, STRITTIGE fRAGEN 
UNT: EINE ZWISCHENBIlANI 
TAT: DATENSCHUTZ KONGRESS 1980 
ZST:; OEVI) 
JAH: 1980 
"66: 10 
HES: 7-8. S. 4-8 
ION: 805746 
DIE EINSTELLUNG ZUM DATENSCHUTZ IN OEFFENTLICHER VERWALTUNG 
UND IN DER WIRTSCHAfT H~BEN SICH ZUGUNSTEN DES 
DATENSCHUTZES GEWANDELT. DABEI WERDEN DIE BUNDESANSTALT 
fUER ARBEIT, DIE KRANKENVERSICHERUNGEN, DIE DATENSTELL~ OER 
DEUTSCHEN RENTENVERSICHERUNG, POLIZEI UND 
VERfASSUNGSSCHUTZ, DIE WERBEWIRTSCHAFT UND OIE 
VERSICHERUNGSWIRTSCHAFT HERVORGEHOBEN. DIE RECHTSPRECHUNG 
HAT DIE SCHUTZ.UERDIGEN OBJEKTE OER OATENVERARBEITUNG 
EBENfALLS s~rAERKER HERAUSGEARBEITET. DAS AUSKUNFTSRECHT 
FlIER DEN BUIERGER FINDET STAERKERE BEACHTUNG. 
DATENSCHUTZRECHTLICHE fORTSCHRITTE WURDEN ERZIELT BEIM 
~ELDERECHT, BEIM SOZIALGESETZ UND PERSONALAUSWEISGESETZ, AN 
ANDEREN FORTSCHRITTEN IST NOCH ZU ARBEITEN WIE I.B. 
RASTERFAHNDUNG, AMTSHllfEREGlLUNG. 
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ZI ... NR:80-015 
AUT: BUll. HANS PETER 
TIT: DATENSCHUTZ IM SICHERHEITSBEREICH 
IST: WS(OOKUMENTATION) 
JAH: 1980 
J66: 2 
HES: 6, S. I-IV 
ION: 805742 
IN EINE~ AUSZUG AUS DE~ TAETIGKEITSBfRICHT 1979 DES 
BUNDESBEAUFTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ <BFD> WERDEN OIE 
DIE SICHERHEITSBEHOERDEN <BKA, VERFASSUNGSSCHUTZ, MAD, BND, 
GSO USW.> BETREFFENDEN PASSAGEN l~ WORTLAUT WIEDERGEGEBEN. 
BREITESTEN RAU~ NI~~T DABEI DIE PASSAGE UEaER DAS BKA EIN, 
MIT DER NEUKONZEPTION INPOl, DA~TYLOSKOPI~ UND DEM 
VERfAHRlN ZUR lOESCHUNG DER SIC~[RUNGSBAENDER. 

II-NR:80-016 
AUf: 
TIT: 

UNr: 

BULL, HANS PETER 
AUf DEM WEG ZU EINEM RECHT DER INFORMATIONSB 
EZIEHUNG EN 
DIE 'GRUNDSAETZE FUER EINEN BESSEREN DATENSC 
HUTZ' UN D DAS KONZEP,T EINER 'AKTIVEN INf ORMA 
TIONS-RECHTSPOLITIK' 

IST: RUP 
JAH: 1980 
JGG: 16 
HES: 3. S. 150-153 
ION: 815661 
ES WERDEN DIE 'GRUNDSAETZE FUER EINEN BESSE~EN DATENSCHUTZ' 
BEWERTET, DIE VON DER SPO AM 30.6.1980 ALS FUER DEN 
DATENSCHUTZ RICHTUNGWEISEND VERABSCHIEDET WURDEN. DIE 
ZENTRALE AUSSAGE, DASS PERSONENBEZOGENE DATEN BUERGERNAH 
ERHOBEN WERDEN SOLLEN, BEDEUTET ABKEHR VON ZENTRALEN 
DATENSAMMLUNGEN UND °HINWENDUNG ZUR INfORMATIONELLEN 
GEWALTENTEILUNG. VOR EINfUEHRUNG NEUER TECHNOLOGIEN SIND 
UNTERSUCHUNGEN UEBER IHRE FOLGEN, VERAENDERUNGEN USW. 
NOTWENDIG. HIERBEI KANN E~ SICH NUR U~ 
SOZIALWISSENSCHAFTLICHE UUTERSUCHUNGEN HAND~LN. 
HINSICHTLICH DES DATENSCHUTZRECHTS FORDERT DER AUTOR OIE 
FORTENTWICKLUNG OER RECHTSGRUNDSAETZE. 
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ZI-NR:80-017 
AUT: 
TIT: 
TAT: 

ORT: 

3Ull, HANS PETER 
FAHNDUNG UND DATENSCHUTZ 
~OEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG(ARRE 
ITSTAGUNG) 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: :::lKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
Z ST: RUP 
JAH: 1?80 
J GG : 16 
HES: 2, S. 74-78 
ION: 805745 
EINGANGS WIRD DIE GRUNDRECHTLICHE FUNDIERUNG DES 
DATENSCHUTZES HERVORGEHOBEN. IM EINZELNEN WIRD AUF DEN 
U~FANG DER ZULAESSIGEN SPEICHERUNG VON DATEN IM RAHMEN DER 
FAHNDUNG EINGEGA~GEN, DIE BESTIMMT IST VON DER GESETZLICHEN 
AUFGABENZUWEISUNG, DER GESETZLICHEN BEFUGNISNORM UND DER 
[RFORDERLICHKElT~ IoIELCHE JEWEILS DIFfERENZIERT FUER DIE 
POLIZEI, Z.B. BKA , SCHUTZPOLIZEI, GRENZPOLIZEI BETRACHTET 
WERDEN MUESSfN. BEI DER.UEBERMITTLUNG VON DATEN ZU 
fAHNDUNGSZWECKEN 1ST STRENG AUF DIE SPEZIFISCHE 
AUFGABENSTELLUNG DER BETEILIGTEN BEHOERDEN ZU ACHTEN. 
EINGEGANGEN WIRD AUF DIE AMTSHILFE, DIE POLIZEILICHE 
BEOBACHTUNG UND RASTERFAHNDUNG. BERICHTIGUNG, SPERRUNG UND 
lOESCHUNG VON DATEIEN SIND IN DEN ENTSPRECHENDEN AKTEN 
NACHZUVOLLZIEHEN. DAS SEHEN AUCH DIE RICHTLINIEN UEBER 
KRI~lNAlPOLIZEIlICHE PERSONENBEZOGENE SAMMLUNGEN <KPS> VOR. 

ZI-NR:80-018 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

BUNGE, E. 
AUTOMATISCHE MUSTERERKENNUNG - EIN SCHWERPUN 
KT KRI~INALTECHNISCHER FORSChUNG 
5. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POL IZEI TrCHN I K 
WIESBADEN 
BR DEUT SCHLAND 

VER: BKA{WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
fST: BKA-KONFERENZBERICHT 
JAH: 1980 

·HES: S. 189-209 
ION: 825569 
IN DER KRIMINALTECHNIK WERDEN INTERDISZIPLINAER VERFAHREN 
AUS DER PHYSIK, CHEMIE. BIOLOGIE, DEN 
INGENIEURWISSENSCHAFTEN UND DER DATENVERARBEITUNG 
ANGE~ANDT, U~ SPURENMATERIAL, DAS IN VERBINDUNG MIT 
KRIMINELLEN DELIKTEN ANFAELLT, AUSZUWERTEN. DIE 
SCH~ERPUNKTE DER KRIMINALT[CHNISCHEN FORSCHUNG IM 
8UNDES~RIMINAlAMT SIND IM WESENTLICHEN PROJEKTE DER 
ANGEWANDTEN ~USTERERKENNUNG DURCH CO~PUTER. ALS MUSTER 
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WERDEN DABEI DIE MESSTECHNISCHEN REPRAESENTATIONEN VON 
SPURENMATERIAL VERSTANDEN. AN HAND EINIGER BEISPIELE WIRD 
DAS PRINZIP DER MUSTERERKENNUNG ERLAEUTERT UND DIE 
MATHEMATISCHEN GRUNDLAGEN DIESER UNIVERSELL VERWfNDaAR~N 
WISSENSCHAFTLICHEN DISZIPLIN ABGELEITET. 
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Z I-N R : 80 -01 9 
AUT: BURKERT, HERBERT 

ENGEL, STEFAN 
TIT: DATENSChUTZ IN EUROPA 
ZST: DSUDS 
JAH: 1Q80 
HES: 3, S. 146-152 
ION: 805838 
AM 1.6.1980 GAB ES IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, 
FRANKREICH, LUXEMBURG, NORWEGEN, OESTERREICH UND SCHWEDEN 
DATENSCHUTZGESETIE. IN NAHEZU ALLEN ANDEREN 
~ESTEUROPAEISCHEN LAENDERN LIEG[N KOMMISSIONSBERICHTE ODER 
GESETlENTWUERFE VOR. IN SYNOPTISCHER UEBERSICHT WERDEN DIE 
IN KRAFT GESETZTEN DATENSCHUTZGESETZE <MIT QUELLENANGABE> 
IN IHREN KERNEN, WIE I.B. KONTROllINSTANZEN, GESCHUETZTE 
DATEN, RECHTE DES BETROFfENEN USW. VORGESTELLT. 

ZI""NR:80-020 
AUf: BC RKERT <I' tlE RB.E RT 

ENGEL, STEFAN 
TIT: DIE DAENISCHEN DATENSCHUTZGESETIE 
Z ST: DSUDS 
JAH: 1980 
HES: 1, S .. 43-51 
I DN: 805873 
DIE SEIDEN OAENISCHEN DATENSCHUTZGESETZE, DAS GESETZ UEBER 
PRIVATE REGISTER <LOV OM PRIVATE REGISTRE, NO. 293> UND DAS 
GESETZ UEBER REGISTER BEI OEFFENTlICHEN STELLEN <LOV O~ 
OfflNTILGE MYNDHIGEDERS REGISTRE M.V.>, GELTEN SEIT DEM 
1.1.1979. DIE ANFO~DERUNGEN fUER DEN PRIVATEN SEKTOR SIND 
1M WISENTLICHEN MATERIELLRECHTLICHER NATUR, WOBEI 
UNTERSCHIEDLICHE REGELUNGEN FUER WIRTSCHAFTSUNTERNEHMEN, 
KREDITINFORMATIONSBUEROS, ADRESSENAGENTUREN UND 
EDV-SERVICE-UNTERNEHMEN GELTEN. DAS GESETZ UEBER REGISTER 
BEI DEfFENTLICHEN STELLEN GILT SOWOHL IM STAATLICHEN ALS 
AUCH KOMMUNALEN BEREICH, WOBEI DATEIEN DER GEHEIMEN 
DIENSTE, DER POLIZEI UND DES MILITAERS AUSGENOMMEN SI NO <P 
31>. ES ~IlT DAS ERfORDERLICHKEITSPRINlIP. 
SPEICHIRUNGSVERBQTE GELTEN fUER POLITISCHE DATEN, 
'SENSITIVE' DATEN UND NICHT ~EHR BENOETIGTE DATEN. OIE 
UEBERWACHUNG DER EINHAlTUNGBEIOER GESETZE OBLIEGT OER 
DATENSCHUTZBEHOERDE. IN BEIDEN. GESETZEN SIND DIE RECHTE DES 
BETROFFfNEN UNTERSCHIEDLICH GEREGELT. FUER OEN 
6RENZUEBERSCHREITENDEN DATENVERKEHR IST DIE ZUSTIMMUNG DER 
DATENSCHUTlBEHOERDE NOTWENDIG. 
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Z I"'HR : 80-021 
AUT: OAMMANN, UlRICH 
TIT: TRANSPARENZ DER DATENVERARBEITUNG 
UNT: ERFOLGE UNO DEfIZITE 
ZST: ZRP 
JAH: 1980 
J66: 13 
HES: 4, S. 81-85 
IDN: 805301 
DAS 8UNOESDATENSCHUTZGESETZ SOLL DEM SCHUTZ DES EINZELNEN 
VOR OER DATENVERARBEITUNG UND DARUEBER HINAUS 
DEMOKRATISCHER UND RECHTSSTAATLICHER VERfASSUNGSGRUNDSAETZE 
DIENEN.DIES ERFORDERT INSBESONDERE EINE FUER DEN BUERGER 
DURCHSICHTIGE DATENVERARBEITUNG, DIE SEIN MISSTRAUEN 
AUSRAEUMT, SOWIE EINE DADURCH IN GANG ZU SETZENDE 
OEFFENTlICHE DISKUSSION. ES WIRD FESTGESTELLT, DASS - TROTZ 
EINIGER POSITIVER ERFAHRUNGEN - BEZUEGLICH EINER 
TRANSPARENTEN DATEN\lERARBEITUNG NOCH MAENGEL BESTEHEN, DIE 
OER GESETZGEBER BEHEBEN MUSS. 

ZI""NR:80-022 
AU1: 
TIT: 
UNT: 

OEHM, WALlER 
VERBESSERUNG DES DATENSCHUTZES 
ZUM ENTWURF EINES GESETZES ZUR AENDERUNG DES 

BUND ESDAT ENS CHUTZG E SETZ ES, BEIM BU ND EST AG E 
INGEBRACHT VON ABGEORDNETEN UND DER FRAKTION 

DER CDU/CSU, BZW. VON DEN FRAKTIONEN OER SP 
D UNO FDP 

ZST: DSWR 
JAH: 1980 
JGG: 9 
HES: 8, S. 183-185 
ION: 805956 
DIE VERBESSERUNG DES DATENSCHUTZES SOLL NACH OEM ~NTWURF 
DER COU/CSU IN DEN BEREICHEN: STAERKUNG DES SCHUTZES DER 
PERSOENLICHKEITSRECHTE DER BUERGER, STAERKUNG DES SCHUTZES 
BEI UEBERMITTLUNG. VERWENDVNG UND lOESCHUNG VON 
PERSONENBEZOGENEN DATEN IM NICHT-OEFFENTLICH[N BEREICH, 
EINtlEUTIGfRER TERMINOLOGIE ERfOLGEN. OIE 
AENDERUNGSVORSCHLAEGE DER SPD/FDP GELTEN FUER DIE BEREICHE: 
SCHADENERSATZANSPRUCH. VEREINFACHUNGEN IN DER 
GESETIESANWENDUNG6 STAERKUNG DER FUNKTION DES eFD UND DER 
BETRIEBLICHEN DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN, ABSCHAFFUNG DER 
ENTGELTE BEI AUSKUENFTEN. I~ EINZELNEN WERDEN DIE ZUR 
NOVELlIERUNG ANSTEHENDEN PARAGRAPHEN GENANNT. 
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ll"'NR:80-023 
AUT: 
TI1: 
TAT: 

ORT: 

DEINEr. W. 
CO~PUTERGESTUETZTER WERKZEUGSPURENVERGLEICH 
5. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POLIZEITECHNIK 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: BKA(WIESBADEN, AR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-KONFERENZBERICHT 
JAH: 1980 
HE S : S.. 2 65-2 7'7 
I DN: 825571 
ES WERDEN DREI MODELLANSAETZE ZUR ABSCHAETZUNG DER 
WAHRSCHEINLICHKEIT DES ZUFAELLIGEN AUfTRETENS VON 
UfBEREINSTIMMUNGEN BEIM VERGLEICH VON SCHARTENSPURMUSTERN 
AN EINEM KOLLEKTIV VON 40 SCHLEIFSPURENABDRUECKIN 
UNTERSUCHT ... HIERZU WERDEN BILDNEGATIVE VON SPUREN 
FOTOMETRISCH A8GETASTET, IN EINEN RECHNER UEBERTRAGEN UND 
HALBAUTO~ATISCH AUF DIE RELEVANTE INFOR~ATION REDUZIERT. 
wAEHIHND BEll'1 MODELL i3INOIl1INIALFUNI<T IONANPASSUNG ZU HOHE 
WAHRSCHEINLICHKEITSWERTE FUER DAS ZUFAELLIGE AUFTRETEN 
AEHNlICHER MUSTER ERHALTEN WURDEN, LIEFERTE DAS 
KO~BINATORISCHE ~ODElL EINE UNTERE GRENZE FUER DIESE 
ZAHLENWERTE~ ZUR ANWENDUNG DES ERNEU[RUNGSTHEOR~TISCHEN 
MODELLS IST fINE MINDESTlAENGE DER ZU VERGLEICHENDEN "lUSTER 
NOTWENDIG .. DIE ERGEBNISSE DIESES MODEllS LAGEN ZWISCHEN DEN 
ZAHLENWERTEN DER SEIDEN ERSTGENANNTEN ~ODELLE. 
DIE ~ODELLVORAUSSETZUNGEN SIND BEI VORHANDfNSEIN ~ON 
GRUPPEN~ERK~ALEN, DIE AUF DEN FABRIKATIONSPROZESS 
ZURUECKIUFUEHREN SIND, NICHT ERFUElLT. OIE AUS DEN MODELLEN 
BERECHNETEN ZAHLENWERTE LIEFERN AUCH IN DIESEM FALL NOCH 
EINE BEWERTUNG DES UEBEREINSTI~~UNGSGRADES, OIE BEI EINER 
AUTOMATISIERUNG EINE SCHNELLWERTSETZUNG ERLAUBT. U~ JEDOCH 
ZU WAHRSCHEINLICHKEITSAUSSAGEN ZU KOMMEN, SIND 
~EJTER6EHENOH UNTERSUCHUNGEN UND BETRACHTUNGEN NOTWENDIG. 

ZI-NR:80-024 
AUT: 
TIT: 
UNT: 
TAT: 

ORT: 

VER: 
F ST: 
JA H: 
JGG: 

. H ES: 
I DN: 

ER~ISCH, GUENTER 
FAHNDUNG UND DATENSCHUTZ 
AUS DER SICHT DER POLIZEI 
MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN ~ER FAHNDUNG(ARBE 
ITSTAGUNG) 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND ~ 

BKA(WIES9ADEN, BR DEUTSCHLAND) 
BKA~VORTRAGSR[IHE 

1980 
25 (B D) 
S. 63-72 
805330 
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'UT HILFE DER DATENVERARBEITUNG HAT SICH DER INHALT DER 
FAHNDUNG, IN ANPASSUNG AN GEAENDERTE UMWELTBEDINGUNGEN WIE 
MOBILITAET EINES TAETERS, GEWANDELT ZUR SYSTEMATISCHEN UNO 
AUTOMATISIERTEN SUCHE VON PERSONEN ODER SACHEN. NACH KURZER 
DARSTELLUNG DER FUNKTION DER POLIZEI IM RAHMEN DER 
VERFASSUNGSMAESSIGEN ORDNUNG WIRD AUF DAS WESEN UND DIE 
ZIELRICHTUNG VON PERSONEN- UND SACHFAHNDUNG, IHRER MITTEL 
UNO METHODEN WIE OBSERVATION, RAZZIA, RASTERFAHNDUNG SOWIE 
AUf DAS BDSG - AUS POLIZEILICHER SICHT - EINGEGANGEN. 
GESONDERT WERDEN DIE ZUlAESSIGKEITSVORAUSSETZUNGEN 
POLIZEILICHEN HANDELNS ANHAND DER POLIZEIGESETZE UND DER 
STPO DARGESTELLT. UM DANN SPEZIELLE BEREICHE POLIZEILICHER 
fAHNDUNG WIE Z.B. ZENTRALEN PERSONEN INDEX <ZPI>, RAZZIA, 
AUSKUNfTEINHOLUNG VON INSTITUTIONEN AUSSERHAlB DES 
SlCHERHEITSBEREICHES6 ZUSAMMENARBEIT MIT ANDEREN BEHOERDEN 
I.Bs KRAFTfAHRTBUNDESAMT, RASTERFAHNDUNG ZU BELEUCHTEN. AUf 
DEN ME KPS WIRD KURZ HINGEWIESEN. 

.. 
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ZI-NR:80-025 
AUT: EVERS g HANS UlRICH 
TIT: RECHTSFRAGEN DES DATENSCHUTZES BEI DER INFOR 

MATIONSUEBERMITTLUNG ZWISCHEN POLIZEI UNO NA 
eHR I eHTEND IEN sr EN 

1ST: POLIZEI 
JAH: 1980 
JGG: 71 
HE S:: 8... S .. 236-242 
IDN: 805960 
NACH KURZER. DARSTELLUNG DER STRUKTURPRINZIPIEN DES 
DATENSCHUTZES I~ OEfFENTlICPEN BEREICH UNTER BESONDERER 
BETRACHTUNG DES BDSG P 10 WIRD EINGEHEND DER 
INFOR~ATIONSAUSTAUSCH ZWISCHEN POLIZEI UND 
NACHRICHTENDIENSTEN QFV/LFV, BND UND MAD AUF SEINE 
GESETZLICHEN GRUNDLAGEN WIE VERFSCHG P 3 UND P 4, G 10 HIN 
UNTERSUCHT. DABEI WIRD GEPRUEFT, INWIEWEIT DIE 
B[REICHSSPEZIFISCH~N NORMEN DEN SUBSIDIAEREN WIE VWVERFG P 
4 FUND eDSG P 10 VORGEHEN~ 

Z I ""N R : 80 -02 6 
AUf: EVERS 1 HANS ULRICH 
TIT: RECHTSSCHUTZ UND VERFASSUNGSSCHUTZ 
IST: IR? 
JAH: 1980 
JGS: 13 
HES: 5.1 S .. 110~>114 
ION: 815334 
"ASSNAH~EN DER INfORMATIONSSAMMLUNG, -AUfBEWAHRUNG UND 
-WEITERGABE DES VERFASSUNGSSCHUTZES VOLLZIEHEN SICH IM 
GEISrlGEN BEREICH UND HABEN KEINE AUSSENWIRKUNG. MIT DEM 
SAMMELN VON INFORMATIONEN UEBER BEFINDLICHKEITEN ODER 
TAETIGKEITEN EINER PERSON NIMMT DER STAAT TEIL AN IHRER 
PRIVATHEIT. DURCH DIE AUFBEWAHRUNG VON INFORMATIONEN 
PERPETUIERT DER STAAT SEI~E TEILNAHME. MIT DER WEITERGABE 
ODER NICHTWU1ERGAflE VON INFORMATIONEN NIMMT DER STAAT EINE 
DISPOSITIONSBEFUGNIS IN ANSPRUCH, OIE EBENFALLS ZUR 
VERLETZUNG DER PRIVATSPHAERE FUEHREN KANN. ~IE 

lUlAESSIGKEIT DER WEITERGABE VON INFORMATIONEN DURCH DEN 
VERFASSUNGSSCHUTZ RICHTET SICH DANACH, OB DIESER EIGENE 
AUFGABEN WAHRNI~MT ODER AMTSHILFE LEISTET. IM FALLE DER 
AMTSHILFE IST DIE WEITERGABE NACH VWVFG P 4 F ZU BEURTEILEN 
UND AUF GERICHTSVERWERTBARE ERKENNTNISSE ZU BESCHRAENKEN. 
EIN ANSPRUCH DES BUERGERS AUF AUSKUNFT UEBER DIE IHN 
BETREFFENDEN DATEN BESTEHT GRUNDSAETZlICH NICHT. DER 
ANSPRUCH AUF SPERRUNG, LOESCHUNG ODER 9ERICHTIGUNG KANN 
JEDOCH AUCH 6EGENUEEER !)EN VERF,I\SSUNGSSCHUTZAEMTfRN 
GERICHTLICH GELTEND GEMACHT WERDEN. DER 
VERFASSUNGSBESCHWERDE KO~MT BESONDERE BEDEUTUNG ZU, DA DAS 
BVERFG NACH BVERfGG P 26 DIE BEWEISERHEBUNG AUCH AUF 
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6EHEIM6EHAlTENE SACHVERHALTE ERSTRECKEN DARf. OIE 
DERZEITIGE GESETZLICHE REGELUNG BRINGT DIE BEDUERFNISSE DES 
8UERGERS NACH EFFIZIENTEM RECHTSSCHUTZ UND DIE DES STAATES 
NACH NOTWENDIGER GEHEIMHALTUNG NlCHT ZU EINEM 
BEFRIEDIGENDEN AUSGLEICH. ES IST DESHALB ERFORDERLICH, DAS 
RECHT AUF VERWEIGE-RUNG DER AKTENVORLAGE NACH VWGO P 99 IM 
INTERESSE DES BETROFFENEN ZU BESCHRAENKEN. 
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II-NR:80-021 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

EYLERT II BERND 
SPRACHVERSCHLEI[RUNGSSYSTE~E FUER DIE POlIZE 
IEN IN DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLANO 
SPEECH SCRAMBLING SYSTEMS FOR THE POLICE FOR 
CES IN THE FEDERAL REPUBlIC OF GERMANY 
S. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POLIZEITfCHNIK 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: BKA(WIESSAOEN, SR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-KONFERENZBERICHT 
JAH: 1980 
HE S: S .. 75 .... 83 
ION: 815865 
DIE TECHNISCHE KOilt'1ISSION DEs., ARBEITSKREISES 11 DER 
STAENDIGEN KONFERENZ DER INNENMINISTEI/-SENATOREN DER 
LAENDER BESCHLOSS DIE EINFUEHRUNG EINES EINHEITLICHEN 
SPRACHVERSCHLEIERUNGSSYSTEMS fUER DIE POLIIEIEN DES BUNDES 
UND DER LAtNDER IN OER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND. DIESEM 
BESCHLUSS GINGEN AUSGIEBIGE VERSUCHE MIT SYSTEMEN 
VERSCHIEDENER FIRMEN UNO MIT UNTERSCHIEDLICHEN TECHNOlOGIEN 
VORAUS. SO WURDEN SOWOHL ANALOGE ALS AUCH DIGITALE. 
SPRACHVERSCHlEIERUNGSGERAETE IN FELO- UND LABORVERSUCHEN 
GETESTET. OBWOHL KEINES OER UNTERSUCHTEN SYSTEME DEN 
WEITGEHENDEN POLIZEILICHEN FORDERUNGEN VOLLENDS GERECHT 
WER&EN KONNTE, ENTSCHIED MAN SICH FUER DIE EINHEITLICHE 
BUNDESWEITE EINFUEHRUNG EINES SPRACHVERSCHLEIERUNGSSYSTEMS 
MIT ZEITVERWUERFELUNG. IN DEM BEITRAG WERDEN AUCH DIE 
SICHERHEITSASPEKTE SOLCHER SYSTEME DISKUTIERT. 

Z I-NR: 80 .. 028 
AUT: FAELKER, G. 
TIT: EINE PRAKTISCHE LOESUNG DER BDSG-DATENSICHER 

U NG S,\UFGABE 
ZST: D SUDS 
JAH: 1980 
HES: 1" S. 30-37 
IDN: 805811 
HERKOE~MLICHE DATENSICHERUNG ERGIBT SICH AUS GESETZLICHEN 
VORSCHRIFTE •• WI~ I.B .. AKTG UND DEN 'GRUNOSAETZEN 
ORDNlJN6SGE~AESSER BUCHFUEHRUNG'. NACH DEM BDSG" . 
INSBISONDERE P 6, SIND TECHNISCHf UND ORGANISATORISCHE 
MASSNAHMEN ZU TREFFEN" UM DIE" AUSFUEHRUNG DER VORSCHRIFTEN 
~ES BDSG ZU GEWAEHRLEISTEN. DAZU WERDEN PRAKTISCHE 
LOESUNGSANSAETZE ENTWICKELT. ZU DEN 10 KONTROLLEN GEM. 
ANLAGE ZU P 6 BDSG WIR~ NOCH OIE PROGRAM~KONTROLlE 
HINZUGEfUEGT. IN EINER SYNOPSE SIND DIE 11 
KONTROLLVERPFLICHTUNGEN IN IHRER ANWENDUNG AUF EDV-DATEIEN, 
MANUELLEN KARTEIE~ UND SONSTIGEN UNTERLAGEN 
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6EGENUEBERGESTELLT. DIE KONTROLLZIELE WERDEN NACH 
"ASSNAH~ENKATEGORIEN STRUKTURIERT UNO 
OR6ANISATIONSEINHEITEN ZUR DURCHFUEHRUNG ZU6EWIE~EN. DAZU 
DIENT EIN DATENSICHERUNGS-KATAL06. DER UMFAN6 DER 
"ASSNAH"EN IST ABHAENGIG VON DER SENSITJVITAET VON 
eATEN/DA1EIEN UND DEM ANGEMESSENHEITSPRINZIP, DAZU WERDEN 
VORSCHLAE~E ZUR FESTLEGUNG UNTERBREITET UNTER NUTZUNG DER. 
EDV. 
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ZI-NR:80-029 
AUT: FEY, MANFRED 
TIT: E"INSATZLEITUNG rttlT DE'" FUNKI'1ELDESYSTEM 
TAT: WERT OER TECHNISCHEN FUEHRUNGS- UND EINSATZM 

ITTEL FUER DEN POLIZEILICHEN EINSATZ(SEMINAR 
) 

ORT: ,.WENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
lST: PTV 
JAH: 1980 
JGG: 25 
HES: 4.,. S. 171-176 
IDN: 805971 
DAS FUNK"'ELOESYSTEM DES POLIZEIPRAESIDIU~S KOBLENl BEWIRKT 
DURCH GESONDERTE UEBERMITTlUNG VON S~ATUSI'1ELDUNGEN EINE 
DEUTLICHE RATI~NALISIERUNG DES POLIZEILICHEN FUNKVERKEHRS. 
DIESEM SYSTE~ IST [IN aETRIEßSFUEHRUNGSSYSTE~, DAS AUF DER 
BASIS EINES PROZESSRECHNERS ARBEITET,. NACHGESCHALTET. DURCH 
ERSTELLUNG ZAHLREICHER LISTEN UND UEBERSICHTEN KANN DIESE 
ANLAGE EINE SPUERBARE ENTLASTUNG DES EINSATZBEARBEITERS 
ERREICHEN. 

ll-NR: 80-030 
AUT: GAlLWAS, HANS ULLRICH 
TIT: DIE A9WEHRRECHTE DES BUERGERS 
UNT: EINE DATENSCHUTZRECHTLICHE ZWISCHENBILANZ 
ZST: DSWR 
JAH: 1980 
JGG: 9 
HES: 10, S. 215"'221 
ION: 815301 
NACH KURZER DARSTELLUNG DES eDSG UNÖ DESSEN KONZEPTION WIRD 
IN DERIWISCHENBIlANZ AUF DIE WESENTLICHEN RECHTE DES 
8ETROFHNEN (UEBER DEN DATEN ERHOBEN WORDLJ SINO) 
EINGEGANGEN. UNTERSUC~T WERDEN DIE EINWILLIGUNG ZUR 
DATENVERARBEITUNG (~DSG P 3 ABS. 1 ZIFF. 2), DER 
,f,USKUNFTSANSPRUCH NACH BDSG P 4,' DIE 
BENACHRICHTIGUNGSPFLICHTEN NACH BDSG P 26 ABS. 1 UNO P 34 
ABS. 1, DEN SCHUTZ DES BETROFFENEN VOR FEHLERHAFTER 
UEBERMITTLUNG UND DER BERICHTIGUNGSANSPRUCH GEGENUEBER 
FALSCHER DATENSPEICHERUNG. 
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ZI-NR:80-031 
AUT: GEBRANDE., I'1ART IN 
TIT: DER NEUE PERSONALAUSWEIS 
ZST: DSWR 
JAH: 1980 
JGG: 9 
HES: 6. S. 139-144 
ION: 805600 
DAS A" 1.10.1980 IN KRAFT TRETENDE 'GESETZ ZUR AENDERUNG 
DES GESETZES UEBER PERSONALAUSWEISE' TRAEGT DEN FORDERUNGEN 
NACH fAELSCHUNGSSICHERHEIT, I'1ASCHINENLESBARKEIT UND 
DATENSCHUTZRECHTLICHER UNBEDENKLICHKEIT RECHNUNG. DER 
GEGEN\dAERTIG VERWANDTE BUNDESPERSONALAUSWEIS BESITZT I,..MER 
wIE DER t) EU T LI eH WER D END E M A ENG El.. SIE L lEG E N B EI DER 
AUfBEWAHRUNG VON BLANKOVORDRUCKEN, DER 
VERfAElSCHUNGSFAEHIGKEIT UND DER ANBRINGUNG VON 
LICHTBILDERN MIT AUSTAUSCHBARKElT DURCH KRIMINELLE. EINE 
NEUKONZEPTION DES PERSONALAUSWEISES HATTE INTERNATIONALE 
VORGABEN ZU BERUECKSICHTIGEN. MIT DER ERARBEITUNG EINER 
VORLAGE IST DURCH OIE STAENDIGE KONFERENZ DER INNEN~I.NISTER 
DER lAENDER 1977 DER BUNDESMINISTER DES INNERN BEAUFTRAGT 
~ORDENe DER NEUE PERSONALAUSWEIS WIRD NACH DER 
NEUKONIEPTION ALS EINGESCHWEISSTE KARTE AUSGEGEBEN UND 
ZENTRAL DURCH DIE BUNDESDRUCKEREI BERlIN HERGESTELLT. IN 
EINE" DATENKATALOG IST EINE ABSCHlIESSENDE AUFZAEHLUNG OER 
DATEN ENTHALTEN, DIE DER PERSONALAUSWEIS AUFZEIGEN OARF. 
VERSCHlUESSElTE ANGABEN U~BER DEN AUSWEISINHABER IN DEN 
AUSWEIS AUFZUNEHMEN IST VER30TEN~ 

l.l-NR :: 80 -032 
AUT: 
Tl1: 

TAT: 

ORT: 

GEVAUl).oAN, HONORE - , 
DAS fAHNDUN6SSYSTEI'1 IN 'FRANKREICH 
LE SYSTEME DES RECHERCHES EN lRANCE 
MOEGLICHK,EITEN 'UND IiREN~EN O.ER FAHNDUNG(ARBE 
ITSTAGU HG) 
WIESBADEN 
BR DEUTS~ HLA ND 

V ER: BKA (W IES'SAt ['N, B R 0 EUT SC HLAND) 
FST:,BKA-VOR1RAGSREIHE 
JAH: 1980 
JGG: 25(BD) 
HES:,S.95-103 
ION: ,8 t 512 6 ' 
DAS fAHNDUNGSSY$TEM IN ,FRANKR,EICH UNTERSCHEIDET SICH NICHT 
WESENTLICH VO~ 'E~ tAHNDUNGäMETHODEN ANDERER LAENDER WIE 
OIE ALLGEMEINE, ABER IN~ORM,frI'VE BETRACHTUNG ZEIGT. 
PERSONEN- UND SACHfAHN~UNG, ROUTINEMAESSIG ODER ALS 
GROSSFA~NDUN' BETRIEBEN, BEDIENEN SICH VERSTAERKT DER fDV, 
EIN6lBUNDEN IN RECHTLICHE, INSBFSONOERE 
bATENSCHUTZRECHTLICHE VORGABEN. OEFFENTLICHKEITS- UND 
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AUSLANDSF~HN&UNG SPIELEN, GERADE IM ZUSAM~ENHANG MIT DEM 
INTERNATIONALEN TERRORISMUS. EINE BESONDERE ROLLE. 
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ZI-NR:80-033 
AUT: GIET, G. VAN DER 

BROSS, f. . 
GRIGO, U. 
KUENZEL, H. 
SAUER" B. 
UNZICKER, R. 
WOESTEFELD, M. 

TIT: RECHNERGESTUETZTE SPRECHER ERKENNUNG FUER ANW 
ENDUNGEN IM POLIZEIBEREICH 

TAT: 5. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POLIIEITECHNIK 

ORT: WIESBADEN 
BR DEUTS CH LA ND 

VER:. aKA (WIESBADEN" BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-KONfERENZBERICHT 
JAH: 1980 
WES: S. 233-252 
IDN: 815708 
IN DER POLIZEIARBEIT BESTEHT EINE DRINGENDE NOTWENDIGKEIT 
NACH WISSENSCHAFTLICH GESICHERTEN METHODEN DER 
SPRECHERERKENNUNG UND DES STIMMVERGLEICHES, DIE SICH I~ 
GEGENSATZ ZU BISHER DURCHGEFUEHRTEN UNTERSUCHUNGEN AUF DER 
BASIS \ION SONAGRAMMEN DURCH EIN HOHES MASS AN OBJEKTIYI.TAET 
AUCH fUER DIE fORENSISCHE BEWEISFUEH~UNG EIGNEN. IM RAHMEN 
EINES FORSCHUNGSPROJEK.TES WIRD EIN SYSTEM ZUR fORENSISCHEN 
SPRACHVERARBEITUNG AUFGEBAUT, MIT DESSEN ~ILfE DURCH 
ABLEITUNG UND 'lERGLEICH SIGNIFIKANT SPRECHERSPEZIfISCHER 
MERKMALE EIN AUf WISSENSCHAFTLICHER GRUNDLAGE BERUHENDER 
OBJEKTIVER STIMMVERGLEICH MOEGLICH WERDEN SOLL. DIE 
BESONDEREN SCHWIERIGKEITEN BESTEHEN DABEI IN DEN SPEZIELL 
BEI POLIZEIANWENDUNGEN VORLIEGENDEN RANDBEDINGUNGEN~WIE DER 
NICHTKOOPERATIVITAET DER SPRECHER, STOERUNGEN DER 
S PAA CH QU ALITAET DU"RCH UNS EKANN IE U EB fRTR'AGUtI'G ~S"IP ECKEN, 
HINTERGRUN')(~ERAEUSCH,E~\I:~ oEIN'EM fCRSChU •• GSi RCH,RAMM 1ST 

l:... 0 " " 

DAHER DER E'NFLUSS EINZELNER FAKTOREN AUF SPRECHERTYPISCHE 
MERK"ALE QUANTITATIV ZU ERMITTELN UND IN EINEM NAECHSTEN 
SCHRITT ZU REDUZIEREN, WESENTLICHSTER SCHRITT ABER I~ DER 
ENTWICKLUNGSARBEIT IST DIE STATISTISCHE ABSICHERUNG DER 
GEWONNENEN ERKENNTNISSE, DIE ERST EINE SINNVOLLE UND 
FORENSISCH VERWERTBARE INTERPRETATION DER MESSDATEN 
MOEGL I eH MA CHT • . 

ZI-NR:80-034 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JA'" : 
JGG: 

GOlA, PETER 
DIE DATENSCHUTZGESETZE DER BUNDESLAENDER - E 
IN UEBERBLICK 
MDR 
1980 
34 
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HES: 3# S. 181-184 
IDN: 805740 
OIE lAENDERDATENSCHUTZGESETIE HABEN VORRANG VOR OE~ 
BUNDESDATENSCHUTZGESETZ, DAS PRIMAER FUER OIE 
BUNDESVERWALTUNG GILT. MIT AUSNAHME HAMBURGS SIND IN ALLEN 
lAfNDERN ANFANG 1980 LANDESDATENSCHUTZGESETZE IN KRAFT. 
EINIGE WESENTLICHE ABWEICHUNGEN DER 
LANDESDATENSCHUTZGESETZE ZUM aOSG WERDEN AUFGEZEIGT UND 
ERLAEUTERT: EINSCHRAENKUNGEN DER DATENUEBERMITTLUNG, 
VERAECHTlICHUNG DER ZULAESSIGKEIT DER DATENVERARBEITUNG, 
ERWEITERTE AUSKUNFTS- UND KORREKTURRECHTE, SCHADENSERSATZ­
UNO UNTERLASSUNGSANSPRUECHE, DIENST- UND ARBEITSRECHTLICHE 
RECHTSVERHAiLTNISSE, VEROEfFENTLICHUNG OER DATEIEN, WAHRUNG 
DES GLEICHGEWICHTS DER GEWALTEN UND 
OATENSCHUTZ-AUFSICHTSBEHOERDEN. NICHT BERUECKSICHTIGT SIND: 
REGELUNG DER GEBUEHRENFREIEN AUSKUNFTSERTEILUNG, 
SONDERREGELUNGEN FUER RUNDFUNK, WISSENSCHAFT, STATISTIK 
USW s STELLUNG DER DATENSCHUTZKONTROLLINSTANZEN. 
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ZI-,n :80-035 
AUT: 'GUSY, CHRISTOPH 
TIT: DER SCHUTZ GEGEN RECHTSWIDRIGE INFORMATIONSE 

RMITTLUNG DURCH DIE NACHRICHTENDIENSTE 
IST: DOEV 
JAH: 1980 
J6G: 33 
HES: 12, S. 431-436 
IDN: 805744 
EFFE~TJVER SCHUTZ VOR RECHTSWIDRIGEN EINGRIFFEN DER 
NACHRICHTENDIENSTE IN DIE PRIVATSPHAERf KANN NUR 
6IEWAEHRlEISTET WERDEN., WENN DIE AUF SOLCHE WEISE GEWONNENEN 
INFORMATIONEN EINE~ VERWERTUNGSVERBOT UNTERLIEGEN. WEDER 
DE~ DIENST SELBST NOCH SONSTIGE BEHOERDEN DUERFEN SOLCHE 
DATEN SPEICHERN, WEITERGEBEN ODER VERWERTEN. DER BETROFFENE 
HAT AUf DIESEN SCHUTZ EIN SUBJEKTIVES RECHT AUFGRUND DES 
ALlGEME I NEN B ESE I TIGUNG SAN SPRU eH S. 

II-NR:80-036 
AUT: H fROLl), HO RST 
TIT: POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG UND MENSCHENR 

ECHTE 
IST: RUP 
JAH: 1980 
JG6: 16 
HES: 2., S. 79-86 
ION: 805747 _ 
IN EINEM UEBERBlICK WIRD DER IST-STAND DER POLIZEILICHEN 
DATENVERARBEITUNG DARGESTEllT. DIE DATENVERARBEITUNG KANN 
DIE MENSCHENRECHTE BEEINTRAECHTIGEN,DA SIE - TECHNISCH"­
DEN MENSCHEN 'GlAESERN' MACHEN KANN.ES GIBT N6RMATIVE 
BEGRENZUN6EN, DIE SICH ZU INTERNATIONALEN 
RECHTSGRUNOSAETZEN ZU ENTWICKELN ZU SCHEINEN, WIE - KEIN 
DATENVERBUND ZWISCHEN POLIZEI UND ANDEREN BEHOERDEN UND 
INSTITUTIONEN <GEWALTENTEILUNGSPRINZIP>, - FESTLEGUNG DER 
AATSHIlFE BEI MASSENDATENABGLEICHEN <FALLGRUPPEN: POS./NEG. 
DATEIENABGlEICH>, - TRANSPARENZ DER INFORMATIONSSYSTEME 
DURCH KONTROllE UND OFFENLEGUNG DER STRUKTUREN., -
AUSKUNFTSERTEILUNG AN DEN BUERGER, - 'PROGRAMMIERTES 
VERGESSEN- OURCH VORGEGEBENE lOESCHUNGSFRISTEN, -
TECHNISCHE DATENSICHERUNGSMASSNAH"EN. DIE DATENVERARBEITUNG 
KANN EINEN BEITRAG ZUR VERWIRKLICHUNG DER MENSCHENRECHTE 
DORT LEISTEN, WO PERSONEt\l1EZOGENE DATEN NICHT IM 
VORDERGRUND SlEHEN, BEI"! SACHBEWEIS. DAS KANN ERFOLGEN 
DURCH INTERNATIONALISIERUNG VON SACH- UND OBJEKTDATEIEN UND 
KRIMINALT[CH~ISCHEN DATEIEN. 
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U:""NR:80-037 
AUT: 
TIT: 

TAT: 
OR T: 

IiEROlD 1 HORS1' 
NE"UE WEGE IN DER KRIMINALTECHNIK EROEFFNEN _ 

EIN GESEllSCHAFTLICHER AUFTRAG DER NATURWIS 
SENSCHAfTLICHEN KRIMINALISTIK 
TOETUNGS/)ElIKTE. XX .. TAGUNG 
KOElN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: GESELLSCHAFT FUER DIE GESAMTE KRIMINOLOGIE 
fSt: KRIM.GEGE~WARTSFRAGEN 
JAH: 1980 
JGG: 14(13D) 
HES:: S'" 183<~196 
ION: 815185 
M~EN6EL DER ZEUGENAUSSAGE. MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DES 
SACtHJfRSTAE:NDIGE~GUTACHTENS, FEHLERQUEllEN 'D[f~ fREIEN 
RICHTfRLICHEN BEWEISWUERDIGUNG, MAENGEl POLIZEILICHER 
TATORTARBEIT UND SONSTIGE FEHLER BEI DER ERHEBUNG DES 
.SACHlH.I1JEISfS LASSEN OIE FORDfRUNG NACH EINER WEITEREt-c 
OBJEKTIVIERUNG DES STRAFVERfAHRENS LAUT WERDEN. DAS 
WICHTIGSTE MITTEL EINER STEIGERUNG BLEIBT DER SACHBEWEIS, 
E UU: \I fREI !U; S UW NG f) E R 0 B J E Kr I V I T A E "f D f S S T R A F VER F A H R E. N S 
HAENGT SOMIT ENTSCHEIDEND VON DEM WEITEREN AUSBAU DER 
KRIM1NALTfCHNIK UND DER ST~IGERUNG IHRER 
LEISTUNGSFAEHIGKEIT Aß e DAS WIEDERUM SETZT DfN EINSATZ 
NEUER TECHNISCHER HILFSMITTEL UND DIE VERBREITERUNG DES 
SPEKTRUMS BISHERIGER UNTERSUCHUNGSMETHODEN VORAUS, AUCH 
SOLCHER, DIE DIE BISHERIGEN IN FRAGE STELLEN UNO 
KONTROLlIEREN w ZUGLEICH GEBIETET DIE VERVOLLKOMMNUNG DER 
UNTERSUCHUNGSMETHODEN EINE WEITGIHENDf STANDARDISIERUNG UND 
VEREINHEITLICHUNG ALLER VERFAHREN SOWIE DEREN AUTO~ATION 
UND RATIONAlISIERU~G DURCH DEN VERSTAERKTEN EINSATZ VO~ 
COMPU1ERN e SOLLEN VERVOLLKOMMNUNG UND COMPUTERISIERUNG DER 
KRIMINALTECHNIK NACH RECHTSSTAATLICHEN PRINZIPIEN 
BEHERRSCHBAR UND KONTROLLIERBAR SEIN, BEDARF ES DER 
VOLLSTAENDIGEN UMSTRUKTURIERUNG DE~ BISHERIGEN 
KRI!'!IINAlTEICHNISCHEN ZUSTAENDIGKfITEN UND INSTANZENZUEGE 
DURCH U~OR6ANISATION DER BISHERIGEN AUFGABENVERTEILUNG 
ZWISCHEN BUND UND LAENDERN. DIE TRENNUNG ZWISCHEN DER 
STANDARDISIERTEN UNTERSUCHUNG VOR ORT UND DER 
UEBERPRUEFENDEN UND FORSCHENDEN TAETIGKEIT 
KAIMINAlPOl...llEIlICHER ZENTRALSTELLEN 8ESCHLtEUNIGT DEN 
BEREITS 1M GANG BEfINDLICHEN PROZESS, BE! DER TATORTARBEIT 
WESENTLICH SCHAERfER ALS BISHER ZWISCHEN EINEM OBJEKTIVEN 
UND SUBJEKTIVEN TATBEFUN~ ZU UNTERSCHEIDEN. LETZTLICH WIRD 
DURCH DIE UEBERNAHME DER KRIMINALTECHNISCHEN INFORMATIONEN 
IN DAS POLIZEILICHE INFOATIONSSVSTEM INPOl DER PROZESS DER 
SELBSTOPTIMIERUNG DER POLIZEILICHEN ARBEITSWEISEN 
BESChLEUNIGT. 
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ZI-NR:80-038 
AUT: HIPP, HARTMUT~ 
TI T: NACHRICHTENTECHNIK FUER DIE OIFFENTlICHE SIe 

HERHElT 
ZST: POLJOURNAL 
JAH: 1980 
JGG: 18 
HES: 3A S. 5-12 
ION: 805661 
IN [lNE~ UEBERBlICK - MIT SKIZZEN - WERDEN OIE 
NACHRICHTENNETZE DER POLIZEI <fERNSPRECH- UNO 
fERNSCHREIBSONDERNETZ 6 fUNKfERNSCHREIBNETZ, DATENNETZ, 
DATENFUNKNETZ, SPRECHFUNKNETZ> ERLAEUTERT. I~ EINZELNEN 
WERO~N DIE ANFOR~ERUNGEN AN DAS SPRECHFUNKNETZ WIE 
NETIAUFBAU UND VERBINDUNGSMOEGLICHKEITEN, VIELKANALTECHNIK, 
SPRACHVERSCHLEIERUNG 1 OEKONOMISCHE NUTZUNG OER FREQUENZEN, 
EINFUEHRUNG DES DATENFUNKS, AUSRUESTlJNG DER' 
EINSATllEITZENTRALEN MIT ELEKTRONISCHEN EINSATZLEITHILFEN 
UND OIE lOESUNGEN BZW. LOESUNGSANSAETZE, DIE DIE FIRMA AEG 
GEFUNDEN HAT, GESCHILDERT. 
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Z I-NR: 80-039 
AUf: HITZ, fREDI 
TIT: SYSTEM UN& GRUNDBEGRIFFE DES DATENSCHUTZES 
1ST: POtIZEI 
JAH: 1980 
.ISS: 71 
HES: 8. S. 243-256 
ICN: 805912 
SEHR AUSFUEHRLICH WERDEN SYSTEM UND GRUNDBEGRIFFE DER 
QUERSCHNITTSMATERIE ·OATENSCHUTZ· DARGESTELLT, WOBEI 
GRAPHIkEN DEN UEBERBlICK ERLEICHTERN. SCHWERPUNKTE SIND BEI 
DEN KOJitPlEXEN DATENSCHUTZ-DATENSICHERUNG, DIE UEBERSICHT 
UEBER DIE RECHTS~ATERIE, DIE VERWANDTEN BEGRIFFE, 
ASGRENZUNGEN UND UEBERSCHNEIDUNGEN ZU ANDEREN 
RECHTSGEBIETEN, DATfNSCHUTZVORSCHRlfTEN DES EINFACHEN 
RECHTS, OIE BEREICHSSPEZIFISCHEN REGELUNGEN UND IHR 
YERHAELTNIS lU~ OR~NUNGSSYSTEM DER SOGENANNTEN 
AUFfANGGESETZE, DER LANDESDATENSCHUTZGESETZE UND DES BDSG, 
DATENVERARBEItUNG IM OEfFENTlICHEN BEREICH GE~8 
l"ANOESDATENSCHUTIGESETZE UND DES 6DSG, DER GROBVERGLEICH 
DER REGELUNGEN UND WICHTIGE BEGRIFFSBESTIMMUNGEN. AUF DEN 
DATEIENBE6RIFF UND DIE NOTWENDIGKEIT GESETZLICHER NORMEN 
ZUR DATENfRHEBUNG YIRD BESONDERS EINGEGANGEN. 

Z I"" N R : 80'" 04,0 
AUT: KlEMENlIJI V ... 

NASKE", R. O. 
KUCKUCklJl W. 
LEIMKUELlER, Hs J. 
OfFERMANN, H. 
PRIESE, R. 
STEINKE .. K. 

TIT: DIE ANWENDUNG VON BILDVERARBEITUNGS- UND MUS 
TERERKENNUNGSTECHNIKEN ZUR KRIMINAL TECHNISCH 
EH UNTERSUCHUNG VON HANDSCHRIFTEN 

TAT: 5. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POlIZEITECHN IK 

ORT: WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: Stell (WIESBADEN 1 SR ,DEUTSCHLANO) 
fST: BKA-KONFERENZBERICHT 
JAH: 1980 
HES: s. 253 ... 263 
ION: 825570 
OER kRI"INAlTECHNISCHE VERGLEICH VON HANDSCHRIFTEN ZUR 
IDENTlflKA'rION RESP. VERIfIKATION DER PERSON EINES 
SCHREIBERS IST EIN EINGEFUEHRTES UND ALLGEMEIN ANE~KANNTES 
VERfAHREN MIT HOHER BEWEISKRAFT. DAS ZU~EHMEND ANSTEIGENDE 
MASSENPROBl[~ (CA. 14.000 EINGAENGE PRO JAHR IM BEREICH DES 
BKA) HAT DEN WUNSCH NACH COMPUTER-UNTERSTUETZTEN BZW. 
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AUTOMATISIERTEN VERFAHREN LAUT WERDEN LASSEN. VON SOLCHEN 
VERFAHREN WIRD GEWINN ERWARTET BEI DER OBJEKTIVIERUNG, 
QUANTIFIZIERUNG, REPRODUZIERBARKElT, ERFASSUNG 
ZUSAETZLICHER SCHRIFTMERK~ALE, ERHOEHUNG DER 
TREfFSICHERHEIT, RATIONALISIERUNG DURCH AUTOMATISIERUNG liND 
DER BESCHLEUNIGUNG DER FALLBEARBEITUNG. 
IN EINEM FORSCHUNGSPROJEKT (GEFOERDERT DURCH DEN 
BUNDESMINISTER FUER FORSCHUNG UND TECHNOLOGIE) 
"OBJEKTIVIERUNG UND AUTOMATISIERUNG DES 
HANDSCHRIFTENVERGLEICHS" WIRD DAHER DIE ENTWICKLUNG 
CO~PUTER-GESTUETZTER BILDJERARBEITUNGS- UND 
MUSTERERKENNUNGSTEC~NIKEN ZUR SCHREIBERKENNUNG VERFOLGT. 
DIE DATENBASIS MUSS UNTER UEBERGANG AUF ECHTES FAllMATERIAL 
ERWEITERT WERDEN, U~ STATISTISCH ABGESICHERTE AUSSAGEN 
TREFFEN ZU KOENNEN. DIES WIEDERUM IST ALS ABSOLUT 
NOTWENDIGE VORAUSSETZUNG FUER fINE UEBERFUEHRUNG VON 
ERGEBNISSEN IN DIE PRAKTISCHE ANWENDUNG ANZUSEHEN. 
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Z I-N R : 80 -04 1 
AUT: 
TIT: 
UNT: 

KOCH" FRANK ALEXANOER 
EIN STUECK DATENSCHUTZ IM POLIZEIBEREICH 
ZU DEN NEUEN RICHTLINIEN FUER POLIZEILICHE 0 
ATENSAMMlUNGfN 

ZST: OVR 
JAH: 1980 
.IGG: 9(90) 
HES: 4, S .. 313-321 
IDN: 815925 
ERLAEUTERT WIRD DIE NEUE RECHTSLAGE, DIE SICH AUFGRUND DES 
INKRAFTTRETENS OER KPS UND DER DATEIENRICHTLINIEN FUER DIE 
SAI'II"'LUNG, AUFBEWAHRUNG UND SPEICHERUNG VON DATEN FUER DIE 
POLIZEI, INSBESONDERE fUER DIE POLIZEI DES BUNDES, ERGIBT. 
HERAUSZUSTREICHEN IST DIE BEHANDLUNG. DER VERBUNO-, ZENTRAL­
UND AMTSDATEI. DARGESTELLT W(RDEN DIE ANSPRUECHE DER 
BETROfFENEN (l.B. AUF AUSKUNFT, BERICHTIGUNG, LOESCHUNG), 
DEREN DATEN BEI DER POLIZEI GESAMMELT/GESPEICHERT WERDEN 
UND DIE SICH DARAUS tRGEBENOEN PFLICHTEN DER BEHOERDEN. 
EINE ERGAENZUNG DER POLIZEIGESETZE IN BUND UNO LAENDERN UM 
DIE REG!lN DER RICHTLINJ,EN WIRD FUER ERfORDERLICH GEHALTEN. 

lI-NA :80-04,2 
AUT: KRAUSE. PETER 
TI1: DATENSCHUTZ UNO GRUNDGESETZ 
IST: DVR 
JAH: 1980 
J6': 9(80) 
HES: 3, S. 229-269 
ION: 815786 
NACH DARSTELLUNG DER GEFAHREN OER DATENHERRSCHAFT UND DES 
GEHEI~SCHUTZES ALS STA~TSAUfGABE WIRO SEHR AUSfUEHRLICH UNO 
EINGEHEND DER DATENSCHUTZ ALS GRUNDRECHT, UNTER 
EINBEIJEHUNG HOECHSTRICHTERlICHER ENTSCHEIDUNGEN, 
BEHANDELT. OIE VERFASSUNGSRECHTLICHEN GRENZEN DES 
DATENSCHUTZES l~ HINBLICK AUf DIE KONFLIKTPOTENTIALE 
AMTSHILFE, VER~ALTUNGSKONTROLLE, SELBSTBESTIMMUNG UND 
FREIHEIT DER FORSCHUNG WERDEN BELEUCHTET. 
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Zl-NR:80-043 
AUr: 
TIT: 

KRUEGER, RALF 
VERFASSUNGSRECHTLICHt GRUNDLAGEN DESDATENSC 
HUTZES 

IST: POL IlEI 
JAH: 1980 
JGG: 71 
HES: 8, S. 229-235 
ION: 815046 
SEHR ~USFUEHRLICH WIRD DARGESTELLT, DASS DAS ALLGEMEINE 
PERSOENlICHKEITSRECHT DES ART. 2 ABS. 1 IN VERBINDUNG ~IT 
ART~ 1 ABS. 1 GG ALS VERFASSUNGSRECHTLICHE GRUNDLAGE FUER 
DfH DATENSCHUTZ ZU BETRACHTEN 1ST. FERNER WIRD AUF DIE 
UEBER DIE ART. 2 Aas. 1 IN VERBINDUNG MIT ART. 1 ABS. 1 GG 
HINAUSGEHENDEN VERFASSUNGSRECHTLICHEN GAR~NTIEN FUER 
PERSONENBEZOGEN~ DATEN, AUf DAS GEWALTENTEILUNGSPRINZIP 
(ART .. 20 1118S. 2, ,\Rl. 35 A8S. 1 66), DIE 
GESETZ6E8UNGSKOMPETENZ (ART. 73 - ART. 75 6G) UND DAS 
VEIiHAElTNIS VON BUNDESRECHT ZU LANDESRECHT (ART. 31 GG, 
BDSS P 1 ASS. 2) HINGEWIESEN. 

ZI-NR~80"'044 
AUf: 
TIT: 

f sr ~ 

KUESTER, DIETER 
FAHNDUNG UND UNTERSTUETZUNG DER DATENVERARBE 
ITUNG 
GRKRIM. fAHNDUNG UND OBSERVATION. RAZZIA UND 

FAHNDUNGSSTREIFEN 
JAH: 1980 
JGG:: 5/1 (so) 
HES: S. 13-41 
IDN: 815592 
NACH EINEM UEBERBlICK UEBER DIE EINFUEHRUNG DER 
INPOl-fAHNOUNG (PERSONENFAHNDUNG, fAHNDUNG NACH SACHEN MIT 
NU""ERN) UND DER KLASSISCHEN, KONVENTIONELLEN FAHDNUNGS 
(-HILFS)~ITTEL WIRD AUF DEN FAHNDUNGSABLAUF IM INPOL-SYSTEM 
UNTER DETAILLIERTER ERLAEUTERUNG DV-TECHNISCHER UND 
DV-ORGANISATORISCHER GESICHTSPUNKTE (DATENEINGABE, 
VERBUNDSYSTEM), DER IN DER PDV 384.1 FESTGELEGTEN 
KRI~lNALTIKTISCHEN GRUNDLAGEN, DER KRIMINALTAKTISCH~N 
ANWENDUNG UNO DER REC~TSGRUNDLAGEN EINGEGANGEN. DIE BEIDEN 
AUSSCHR&::IB,UNGSGRUNDSAETZE -EFFIZIE"NZ DER FAHNDUNG' UND 
a8UNDESWEITE AUSSCHREIBUNG' WERDEN DARGESTELLT. BESCHRIEBEN 
WERDEN DI~ FUER DIE DATENEINGABE FESTGELEGTEN STRUKTUREN 
DER OATENSAETIE UND DIE AUFBEWAHRUNGSPFLICHT DER 
AUSSCHREIBUNGSUNTERLAGEN SOWIE DAS fAHNDUNGSHILFSMITTEL 
'DEUTSCHES FAHNDUNGSBUCH' UND DIE NUTZUNG VON ~IKROFICHES. 
AUF DIE PROBLEMATIK DES DATENSCHUTZES WIRD EINGEGANGEN UND 
AUf VERBESSERUNGS~OEGlICHKEITEN IN DER FAHNDUNG 
HINGEWIESEN. 
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ll"'NR:80"'04~5 
AUT: KUESTER, D !ETER 
TIT: SUND UND lAENDER ERRICHTEN ZENTRALEN PERSONE 

NINDEX 
UNT: EIN WICHTIGER SCHRITT ZUR ERWEITERUNG DES IN 

POl-SYSTO'S 
1ST: DPOl 
JAH: 1980 
HES: 3", S. 17"'20 
IDN: 805318 
DAS INPOL-SYSTEK SOLL ~URCH DEN ZENTRALEN PERSONEN INDEX 
<IPl> ERWEITERT WERDEN. AUfBAU UND FUNKTIONSWEISE DES ZPI 
WERDEN BESCHRIEBEN. DIESER ZPI IST ENTSPRECHEND DER 
ZIElSETZUN6 1111 INPOl-6ESAiI1TKONZEPT DER ZUSAMMENGEFASSTE 
INDEX All~R PERSONEN, UEBER DIE BEI DEN 
POlIZEI~IENSTSTELLEN DES BUNDES UND DER LAENDER 
KRHUNAlPOLlZEILICHE AKTEN GEfUEHRT WERDEN. DER ZPI STUETZT 
SICH AUF DIE GRUNDSAETZE: KEINE ANLAGE EINER 
PERSONENB!ZOGENEN KRIMINALAKTE OHNE ENTSPRECHENDE 
EINTRAGUNG IM lPI4 KEINE EINTRAGUNG EINER PERSON IM ZPI 
OHNE VORHANDENSEIN EINER KRIMINALAKTE.DIE VERANTWORTUNG 
FUER DIE RICHTIGSTELLUNG, VOlLSTAENDIGKEIT UND AKTUALITAET 
DER ERFASSTEN DATEN EINSCHlIESSLICH DER BERECHTIGUNG DER 
SPEICHERUNG 1M ZPI TRÄE~T DABEI JEWEILS DIE FUER DIE 
AKTENFUEHRUNG ZUSTAENDIGE DIENSTSTEllE. DER ZPI IST SELBST 
KEINE EIGENSTAENDIGE DATEI DES INPOL-SYSTEMS, SONDERN BAUT 
SICH FUER DEN AUSKUNFTSDIENST ALS AUSZUG DER IN DER 
PERSONfNDATEI GESPEICHERTEN DATEN AUTO~ATISCH AUF. FOLGENDE 
INfOR~ATIONEN WERDEN ANGEBOTEN: RECHTMAESSIGE UND ANDERE 
PERSONALIEN, VERWAHRSTELLEN VON KRIMINALAKTEN, VERWEISE AUF 
DAS VORHANDENSEIN WEITERER DATEN ZUR PERSON <FAHNDUNG, 
HAfT, ERKENNUNGSDIENST. PERSONENBESCHREIBUNG>. 

ZI-NR:80 .. 046 
AUT: KUH NI M. 
T IT: ZUTRITTSKONTROLLE DURCH MASCHINELL LESBARE A 

USWEISE 
Z ST: WS 
JAH: 1980 
JSG: 2 
HES: 9. S. 290 .... 295 
ION: 815153 
DIE WlSENTtICHEN KOMPONENTEN EINES ZUTRITTSKONTROLLSYSTEMS 
-MENSCH, AUSWEIS, lESER, TUERKONZE.PT, 
INFORMATIONS-UEBERTRAGUNG UND ZENTRALSYSTEM- WERDEN 
GENERELL OARGESTELLT. OIE ERFAHRUNG ZEIGT, DASS SICH DIE 
KRITERIEN ZUR GEWICHTUNG OER EINZELNEN SYSTEMKOMPONENTEN IM 
LAUFE DER PROJEKTREALISIERUNG VIELFACH AENDERN. DAHER SIND 
IN EINER ZUSAMMENSTELLUNG BEWERTUNGSKRITERIEN FUER 
IUGANGSKONTROLLSYSTEME BEIGEFUEGT. 
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Z l .. HR: 80-047 
AUT: KUTSCHA, MARTIN 
TIT: RECHTSGRENZEN DES VERFASSUNGSSCHUTZES 
IST: DUR 
JAH: 1980 
JGG: 8 
H ES : 1, S. 44-58 
ION: 805193 
DAS ~ISSTRAUEN DER BEVOELKERUNG IN OIE INSTITUTIONEN DES 
VERfASSUNGSSCHUTZES WAECHST STAENDIG. GLEICHWOHL WURDEN DIE 
KOMPETENZEN DER VERFASSUNGSSCHUTZAEMTER SOWIE DAS ARSENAL 
IHRER PRAKTIKEN STAENDIG ERWEITERT. MISSSTAENDE BEI DER 
SA~MlUNG VON UNTERLAGEN SOWIE DER WEITERGABE VON 
ERKENNTNISSEN AN ANDERE BEHOERDEN ODER DRITTE ZEIGEN EINE 
UEBERSCHREITUNG DER RECHTLICHEN KOMPETENZEN UND DIE 
VERSUCHE EINER NACHTRAEGLICHEN LEGAlISIERUNG. AUCH DIE 
BEDEUTUNG DER VERFASSUNGSSCHUTZBERICHTE WIRD UEBERSCHAETZT. 

:U-NR :80-048 
AUf: LEHMANN, GERD 
T Ir: TECHNISCHE MOEGliCHKEITEN ZUM EINSATZ EINES 

fUEHRUNGSLEITREC~NERS IM STAB 
Z S T: POL lZ EI 
JAH: 1980 
J GG:: 71 
H ES: 1# S. 1 1 -1 5 
ION: 805717 
DIE TECHNISCHEN MOEGlICHKEITEN EINER RECHNERUNTERSTUETZUNG 
fUER fUEHRUNGS- UND EINSATZZWECKE IM POlIZEIFUEHRUNGSSTAB 
WERDEN ANHAND DER KONZEPTION DES LANDES NORD RHEIN-WESTFALEN 
UNTER HINZUZIIHUNG DER ERfAHRUNGEN AUS BEREITS REALISIERTEN 
UND IN ENTWICKLUNG BZW. PLANUNG BEFINDLICHEN VERFAHREN 
WEITGEHEND ANWfNDERORIENTIERT DARGESTELLT. OA8EI IST NACH 
DEN ANWENDUNGSBEREICHEN DER ADV-UNTERSTUETZUNG BEI ,DER 
STABSARBEIT AUF DER UNTEREN, MITTLEREN UND OBEREN 
INTEGRATIONSEBENE ZU UNTERSCHEIDEN. ZUR LOESUNG DER 
INFORMATIONSPROBLEME BEDARF ES INSGESAMT JEDOCH KEINER 
EIGENEN RECHNERKAPAZITAETEN. DURCH VERBINDUNG UND 
INTEGRATION DER BESTEHENDEN ANLAGEN KANN DEN PROBlEM~N 
VIELMEHR WIRKSAM BEGEGNET WERDEN. 
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ZI-NR:80-04'9 
AUf: lEHPltANN, GERD 
TIT: COMPUTERUNTERSTUETZUNG IN EINSATZZENTRALEN D 

ER POLIZEI 
ZST: OEV. 
JAH: 1980 
JG6: 10 
HES: 11,. S. 14-18 
ION: 815459 
DAS VON DER DV-ABTEIlUNG DES LANDESkRI~INALA~TES 
NORDRHEIN-WESTFALEN IN VERBINDUNG ~IT IB~ ENTWICKELTE 
DY-SYSTE~ CEBI (COMPUTERUNTERSTUETZTE EINSATZLEITUNG, 
BEARBEITUNG, INFORMATION) WIRD DARGESTELLT. EINGEGANGEN 
WIRD AUF Oll ENTWICKLUNG, DEN fUNKTIONSUMFANG, DIE 
AUFGABENSTELLUNG/ZIELSETZUNG, DIE ANSCHlUESSE ZU ANDEREN 
DV-SYSTIMEN WIE INPOl UNO DIE DV-HARDWAAE/SOFTWARE DES 
SYSTEMS .. DAS EINSATZLEITSYSTE!'1 WIRD DERZEIT I~ pp 
DUESSELDORF 6ENUTZT. DIE INSTALLIERUNG SEI DEN 
POlIlEIPAAESIDIEN AACHEN, BONN, KOELN UND ~UENSTER IST 
GEPLANT. 

ll.,.NR:80-050 
AUT,: LODDE, RUEDIGfR 
11T: AUFRISS TECHNISCHER ASPEKTE EINES OFFENEN DA 

TENUEBER"ITTlUNGSNETZES FUER POLIZEILICHEN N 
ACHRICHTENVERKEHR 

IST: PTV 
JAH: 1980 
JGG: 25 
HES: 5" S. 216"'220 
IDN: 805814 
HACH EINEM UEBERBLICK UEBER DEN IST-STAND DER POLIZEILICHEN 
OATENFUNVI~RARBEITUNG WERDEN ANSATZPUNKTE FUER DIE 
VERBESSERUNG DER TERM1NAlVERFUEGBARKEIT AUFGEZAEHLT. ~IT 
DEM DATENPAKETVER~ITTLUNGSNETZ KOENNEN DIE ANSATZPUNKTE 
TEtHNISCti ~iElOEST WERDEN. fUER DATENTRANSPORTSYSTEME 
<X.25-PROTOKOlL, DATAGRAMM>, KOMPATIBllITAETSPROBLEME 
CEINHfITLHHE SIGNAlISIERUHG DURCH TEILNEHMENDE OVA'N, 
EINHEITLICHE 8EDIENUNG ANGESCHLOSSENER 
DATENENDEINRICHTUNGEN DURCH DIE IN DEN OVA'N ABLAUFENDEN 
PROZESSE>, DAS VIRTUE.LLE TERMINAL <TERMINAL, DAS MIT ALLEN 
ANWENDERPROGRAMMEN AUF ALLEN DVA'N KOMMUNIZIFREN KANN> 
WERDE~ LOESUNGSANSAETlE DARGESTELLT, WOBEI BEI~VIRTUELLEN 
TERMINAL NOCH WIRTSCHAFTLICHKEITSUEBERlEGUNGEN E~NBEZOGEN 
WE RDEN. 
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Zl-NR:80-051 
AUT: 
TIT: 
UNT: 
FST: 

1ATTKE, HANS JUERGEN 
I NT E R NA T 10 NA l E F AHN 0 U N G 
A. INTERNATIONALE KFZ-FAHNDUNG 
GRKRIM. FAHNDUNG UND OBSERVATION. RAZZIA UND 

FAHNDUNGSSTREIFEN 
JAH: 1980 
JGG: 5/1 (BO) 
HE S : S. 71-78 
ION: 815440 
fAHNDUNGSFEHLER IN DER KFZ-FAHNDUNG, DIE IN DER 
BESONDERHEIT DES KFZ ALS TRANSPORTMITTEL, VERKEHRS~ITTEL 
UND WARE UND DER MIT EINEM KFZ ERZIELBAREN MOBIlITAET ZU 
SEHEN SIND, WERDEN ERlAEUTERT. EINGEGANGEN WIRD AUF DIE. 
AUSLANDSFAHNDUNG UND DEN ZUGRIFF AUSlAENDISCHER 
POLIZEI DIENSTSTELLEN AUF DIE INPOl-SACHFAHNDUNG. 
DARGESTELLT WERDEN DIE INTERNATIONALE KFZ-FAHNDUNG ANHAND 
VON ZAHLEN AUS DEM JAHRE 1978 - UND IM HINBLICK AUf 
SICHERSTELLUNGEN AN~ANO VON ZAHLEN AUS DEM JAHRE 1979 - UND 
DIE MOEGLICHKEITEN DER AKTIVEN UND PASSIVEN KFZ-fAHNDUNG, 
Z.B a DURCH GRENZKONTROLLEN. VERBESSERUNGSMOEGLICHKEITEN IN 
CER KfZ-FAHNDUNG WERDEN Z.B. IN DER OPTIMIERUNG DER 
SACHFAHNDUNG, IN FAHNDUNGS RASTERN, IN FAELSCHUNGSSICHEREN 
DOKU~ENTEN, IN FAElSCHUNGSSICHERER ANBRINGUNG VON 
KfZ-IDENTIFIZIERUNGSNUM~ERN SOWIE IM DIREKTZUGRIFF DER 
POLIZEI AUF EINEN AKTUELLEN ZULASSUNGSBESTAND BEIM 
KRAFTfAHRTBUNDESAMT BZW. BEI DEN OERTLICHEN 
ZULASSUNGSSTELLEN GESEHEN. 

ZI-NR:80-052 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

NOWAKOWSKI, AlFRED 
KONTROLLE DES PERSONENVERKEHRS IN KERNTECHNI 
seHEN EINRICHTUNGEN 
5. INTERNATIONALE KONFERENZ UEBER SPEZIELLE 
POLIZEIT[CHNIK 
WIESBADEN 
B R DEUTS eH LAN D 

VER: BKA(WIESBADEN 1 BR D~UTSCHLAND) 
FST: 9KA-KONFERENZBERICHT 
JAH: ~ 980 
HES: S. 465-477 
ICN: 815609 
SICHERHEITS~ASSNAHMEN arI KERNTECHNISCHEN EINRICHTUNGE~ 

SOLLEN IN E~STER LI~IE DEM SCHUTZ DER BEVOELKERUNG DIENE4. 
DER ABWEHR DES AUSSENTAETERS SIND VERHIND~RUNGSSYSTEME 
GEWID~ET, EIN EINDRINGEN VON INNENTAETERN SOLL DURCH 
lUGANGSKONTROLLSYSTEME VERHINDERT WERDEN. DEM 
KONTROLL PERSONAL STEHEN DABEI RECHNERUNTERSTUETZTE SYSTE~E 
HELFEND ZUR SEITE. SIE ERLEDIGEN REGISTRIER- UNO 
DOKUMENTATIONSVORGAENGE SELBSTTAETIG. DIE 
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ANWENDUNGSBERfICHE VON RECHNERPROGRAMMEN WERDEN IM 
EINZELNEN GENANNT. ZUGANGSBERECHTIGUNG ZU KERNTECHNISCHEN 
EINRICHTUNGEN WIRD NACH OEM AUSWEISPRINZIP KONTROLLIERT. ZU 
IH~ KOM~EN WEITERE PERSONENKENNZEICHEN. DAS KOENNEN U.A. 
FINGERABDRUCK ODER DIE STIMME SEIN. 8EI EINER 
IDENTITAETSKONTROLLE ERFOLGT DIE IDENTIFIKATION, 08 EINE 
PERSON ZUGANGSBERECHTIGT IST, UEBER EINE 
DATENVERARBEITUNGSANLAGE. KONTROLL PERSONAL WIRD TROTZOEM 
NICHT ENTBEHRLICH. EINE VOLLAUTOMATISCHE ZUGANGSKONTROLLE 
IST SOLANGE NICHT VERTRETBAR, WIE AUSWEISMANIPULATIONEN 
Ni'CHT ABSOLUT AUSSCHLIESSBAR SIND. ES WERDEN 
IUGANGSBERECHTIGUNGSUNTERSCHEIDUNGEN EINZELNER 
PERSONfNGRUPPEN DARGELEGT. NEaEN DER PERSONENKONTROLLE IST 
AUCH DIE KONTROLLE VON HANDGEPAECK BESCHRIEBEN. HILFSMITTEL 
OAFUER SIND: METALLDETEKTOREN, DURCHLEUCHTUNGSGERAfTE UND 
DETEKTO~EN FUER RADIOAKTIVE STRAHLUNG. 
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ZI-NR:80-053 
AUT: PRINZ, HEINRICH 
TIT: SPUDOK-SYSTE"1 AUCH BEI KFZ-SERIINAUFB~UECHEN 

ANWENDBAR 
ZST: KRIMINALIST 
JAH: 1980 
J6G: 12 
HE S : 4, S. 1 53-1 57 
ION: 805370 
WlE UEBERALL, SO WIRD AUCH BEIM KFZ-~UFBRUCH BEI WEITE~ 

NICHT JEDER TAETER GEFASST. DER HIER TAETIGE 
GELEGENHEITSTAETER ODER DER TAETER, DER NUR ~AL fUER SICH 
SELBER EINEN RADIORECORDER ODER STEREOLAUTSPRECHER STIEHLT, 
WIRD, WENN ER NICHT SCHON AUF FRISCHER TAT ERTAPPT WERDEN 
KANN, NUR IN SELTENEN FAELLE~ ERKANNT. UM SO MEHR ~UESSEN 
OIE ANSTRENGUNGEN OEM SERIENTAETER GELTEN. ER 1ST ES IN DER 
REGEL AUCH, OER fUER DIE ~ASSE DER KFZ-AUFBRUECHE 
VERANTWORTLICH IST UND OIE SICHERHEIT AM MEISTEN 
GEFAEHRDET. EIN GEEIGNETES MITTEL ZU DESSEN INTENSIVEREN 
6EKAEMPFUNG KOENNTE DAS SPUDOK-SYSTEM SEIN. DASS DAS 
SPUOOK-SYSTEM GRUNDSAETZLICH HIERFUER BRAUCHBAR SEIN 
DUERfTE, ERWEIST SICH WOHL AN DER TATSACHE 1 DASS ES 
MITTLERWEILE VO~ LKA NW IN BEZUG AUF PKW-AUFBRUECHE MIT 
ANSCHLIESSENDER ßETRUEGERISCHER EINlOESUNG OER DABEI 
ERBEUTETEN EUROSCHECKS ANGEWANDT WIRD. DIE FRAGE IST NUR, 
OB ES IM EINZELNEN WIE AUFGEZEIGT ODER WIE ETWA SONST 
ANWENDBAR IST.JEDENFALlS SOLLTE DER GEDANKE SEINER~ 
ANWENDUNG AUCH BEI KFZ-SERIENAUFBRUECHEN WEITERVERFOLGT 
WERDEN. 

Zl-NR:80-054 
AUT: REKER. E Rf'olST 
TIT: 
TAT: 

MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER SACHFAHNDUNG 
MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG(ARBE 
ITSTAGU NG) 

ORT: WIESBADEN 
BR DEUTSCH LA N 0 

VER: BKA{WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1980 
JGG: 25(BD) 
HES: S. 79-85 I 
IDN: 815018 
DER VERFASSER BESCHREIBT DIE ENTWICKLUNG DER SACHFA~NDUNG 
UND IHRE ENORME BEDEUTUNG IM ERMITTLUNGSVERFAHREN. ER 
ERLAEUTERT DEN AUSBAUSTAND UND DIE TECHNISCHEN 
MOEGlICHKEITEN DES INPOL-SYSTEMS IM BEREICH DER DATEI- UND 
PROTOKOLLBANDAUSWERTUNG. UNTER DER UEBERSCHRIFT 
IIIIOEGLICHI(EITEN UND GRENZEN DER FAHNDUNG NACH NUMERIERTEN 
GEGENSTAENDEN GEHT ER AUF DIE ALLGEMEINE NUMERIERTE 
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SACHfAHNDUNG, DIE KRAfTFAHRZEUGfAHNDUNG UND INSBESONDERE 
AUF DIE FAHNDUNG NACH GESTOHLENEN FAHRRAEDERN MIT 
UNTERSTUETIUNG DER ADV EIN ("ODELl KREfElD 1 MODELL 
MUENSTER). BEI DtR FAHNDUNG NACH NICHT NUMERIERTEN 
GEGfNSTAENDEN ERLAEUTERT ER DAS SYSTE~ SPUDOK UND DAS 
SYSTEM GOLEM. ZUR VERBESSERUNG DER IDENTIFIZIERUNG VON 
GEGENSTAENDEN BESCHREIBT ER DAS KANADISCHE PROGRAMM 
• 0 P E RA T ION V ULK AN' UND DAS PR OG RA fltM • 0 PER A Tl 0 N 
IOENTIFICATION' IN CHICAGO. DANACH SCHLAEGT ER DIE 
KENNZEICHNUNG VON WERTGEGENSTAENDEN WIE SCHMUCKSTUECKE, 
RAUCHWAREN, TEPPIC~E UND KUNSTWERkE BZW. IHRE 
IDENTlfIII!RUNG VOR. ZUM SCHLUSS GREIFT ER BESTEHENDE 
RECHTLICHE PROBLEME IN DER SACHFAHNDUNG AUF. 
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ZI-NR:80-055 
AUT: RIEGEL, REINHARO 
TIT: AMTSHILFE UND UEBERMITTlUNG PERSONENBEZOGENE 
, R DATEN I~ BEREICH DER SICHERHEITSBEHOERDEN 
IST: POLIZEI 
JAH: 1980 
JGG: 71 
HES: 11, S. 349-353 
ION: 815198 
DIE PROBLE~KREISE AMTSHILFE UND UEBER~ITTLUNG 
PERSONENBEZOGENER DATEN IM BEREICH DER SICHERHEITS8EHOERDEN 
wERDEN UNTERSUCHT. FUER DIE DATENUEBERMITTLUNG KANN NICHT 
DIE EINfACHE AMTSHILFE NACH ART 35 ABS 1 GG I.V.M. PP 4 Ff 
VWVFG ALS RECHTSGRUNDLAGE HERANGEZOGEN WERDEN, DA DIE 
DATENERHEBUN6 ALS EINGRIFFSMASSNAHME EINER BfSONDEREN 
RECHTSGRUNDLAGE BEDARF. BEI EINGRIFFSMASSNAHMEN kANN NUR 
DIE GESTEIGERTE AMTSHILFE ALS RECHTSGRUNDLAGE IN BETRACHT 
KO!fl1MEN, DIE JEDOCH EINER GESETZLICHEN REGELUNG BEDARF. FUER 
DEN SICHERHEITSBEREICH KANN NICHT P 10 BDSG -GENERALKLAUSEL 
fUER DIE DATENUEBERMITTLUNG- ALS RECHTSGRUNDLAGE FUER DIE 
DATENUEBERMITTlUNG HERANGEZOGEN WERDEN, DA DIE 
VORHERGEHENDE DATENERHEBUNG AN DEN VERWALTUNGSZWECK 
GEBUNDEN 1ST. fUER DIE DATENUEBERMITTLUNG 1M 
SIOiERHEITSEEREICH, Z.3. ZWISCHEN POLIZEI UND BFV BEDARF ES 
BEREICHSSPEZIFISCHER GESETZLICHER REGELUNGEN. DIE FUER DIE 
ZUSAMMENARBEIT DERZEIT GUELTIGEN RICHTLINIEN ERFUELLEN 
DIESE ANFORDERUNGEN NICHT. 

ZI-NR:80-056 
AUT: 
TIT: 

TAT: 

ORT: 

RIEGEL, REINHARD 
RECHT UND PRAXIS DES DATENSCHUTZES IM BEREIC 
H DER OEFFENTLICHEN SICHERHEIT 
RECHT UND PRAXIS DES DATENSCHUTZES IM BEREIC 
H DER OEFFENTLICHEN SICHERHEIT{ARBEITSTAGUNG 
) 

MUENSTER 
BR 0 EUT S CHLA ND 

VER: PFACMUENSTER,BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1980 
HES: S. 87-103 
ION: 815114 
EINGIHEND WERDEN OIE INSTITUTION UND FUNKTION DES 
BUNDESBEAUFTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ, INSBESONDERE 
UMFANG UND ART SEINER KONTROLLBEFUGNIS, DARGESTELLT. AUF 
EINZELNE PROBLEMBEREICHE IM ZUSAMMENHANG MIT DER 
DATENVERARBEITUNG DURCH SICHERHEITSBEHOEROEN BEIM ERHEBEN 
UND SPEICHERN VON DATEN WIE ZULAESSIGKEIT (BEFA), HINWEIS 
AUF RECHTSGRUNDLAGE, BEI DER UEBER~ITTLUNG VON DATEN WIE 
l U L A ES S I G K EI T (A t1 T S H I l FE ), AUS" U N F T S P F LI C H T , 
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DATENUIBERMITTLUNG AN AUSLAENDISCHE BEHOERDEN, 
BERICHTIGUNG, SPERRUNG, LOESCHUNG V~N DATEN WIRD GESONDERT 
EINGEGANGEN. DIE RECHTLICHE STELLUNG DfR 
SICHERHEITSBEHOERDEN ~CH DEN DATENSCHUTZGESETZEN, DIE 
FORTENTWIC~LUNG OES DATENSCHUTZ RECHTES UND DAS GRUNDRECHT 
AUf DATENSCHUTZ WERDEN ANGEDEUTET. 
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ZI-NR:80-057 
AUT: RIEGEl1 REINHARD 
TIT: ZUR VERfASSUNGS- UND DATENSCHUTZKONFORMEN AU 

SlEGUNG DER ZENTRALSTELLENBEFUGNIS NACH P 2 
BKAG" 

ZST: OEVD 
JAH: 1980 
JGG: 10 
HES: 1-2 1 S. 20-22 
ION: 805255 
DIE I"~ HAT DAS BUNDESKRIMINALAMT <BKA> BEAUFTRAGT, 
RICHTLINIEN FUER EINE NEUORDNUNG DES INFORMATIONSSYSTE~S 
DER POLIZEI <INPOL> ZU ERARBEITEN. ZIEL DER NEUORDNUNG 1ST 
ES, DEN INFOR~ATIONSBEDARF DER POLIZEI FUER AUFGABEN DER 
VERBRECHENSBEKAEMPFUNG AUCH DADURCH ZU BEFRIEDIGEN, DASS 
9EI~ BKA EIN GEMEINSAMER ZENTRALER PERSONENINDEX FUER BUNO 
UND LAENDER GESCHAFFEN WIRD. IN DIESEM ZUSAMMENHANG STELLT 
SICH INSBESONDERE AUS DATENSCHUTZRECHTLICHER SICHT DIE 
FRAGE, WELCHE DATEN BEIM BKA ZENTRAL GESPEICHERT WERDEN 
DUEIHEN. 

) 
) 

ZI-NR:80-058 
AUf: RIEGEL1 REINHARD 
TIT: DATENSCHUTZ BEI OR&NUNGS- UND VOLLZUGSPOLIZE 

ILICHEM HANDELN 
IST: OEVD 
JAH: 1980 
JGG: 10 
HES: 5~ S. 13-16 
IDN: 805617 
DATENSCHUTZ HAT, IM BEREICH DER POLIZEI - SCHON WEGEN DER 
SENSITIVITAET DER DORT ANFALLENDEN PERSONENBEZOGENEN DATEN 
- EINEN B~SONDERS HOHEN STELLENWERT, JEDOCH AUCH EINE 
BfSONDERE PROBLEMATIK. DER BEITRAG BELEUCHTET DIE 
RECHTLICHEN PROBLEME DER VERSCHIEDENEN STUFEN DER 
DATENVERARBEITUNG qEI ORDNUNGS- UND VOLLZUGSPOLIZEILICHEM 
HANDELN. DABEI ZEIGT SICH, DASS DIE ALLGEMEINEN 
BESTIMMUNGEN DES DATENSCHUTZRECHTS WEITGEHEND VON DEN AUS 
DEN EINZELNEN BEREICHSSPEZIFISCHEN REGELUNGEN ABZULEITENDEN 
GRUNDSAETZEN DES ALLGEMEINEN UND ~ESONDEREN POLIZEIRECHTS 
UEBERLAGERT WERDEN. 
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lI-NR: 80-05 9 
AUT: 
TIT: 

ROP El, WOl FGA NG 
INFORMATIONSSYSTEM FUER VERBRECHENSBEKAEMPFU 
NG BERl IN 

UNr: INTEGRATION DER ADV IN DEN POLIZEIALLTAG 
ZST: DNP 
JAH: 1980 
JGG: 34 
HES: 4.,. S .. 87-89 
IDN: 805367 
MIT DE" INFORMATIONSSYSTEM FUER VERBRECHENSBEKAEMPFUNG HAT 
MAN IN BERLIN DEN VERSUCH UNTERNOMMEN, DIE 
OATENVER~RBEITUNG ZUM INTtGRAlEN BESTANDTEIL ALLER 
POLIZEILICHEN TAETIGKEITEN ZU MACHEN. EINE KURZBESCHREIBUNG 
OES SYSTEMS UNO OER ARBEITSABLAEUFE WIRD GEGEBEN. 

Il-NR:80-060 
AUT: 
TlT: 

TAT: 

ORT: 

RUGGERI 1 LUCIANO 
DAS FAHNDUNGSSYSTEM IN ITALIEN 
IL SISTEMA DEllE RICERCHE IN ITALIA 
MO E G l I Ct1 K E IT E NUN D G REN ZEN DER FA H ND U N G (A R E1 E 
ITSTAGUNG) 
WIE SBAI> EN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: BKA(WIESBADEN 6 BR DEUTSCHLAND) 
FST~ BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1980 
JGG: 25(BD) 
HES: . S. 115-136 
ION: 815119 
DAS FAHNDUNGSSYSTEM DER ITALIENISCHEN POLIZEI WIRD 
ZUNAECHST DURCH DIE STRUKTUR UND ORGANISATION OER DREI 
NATIONALEN POLIZEIDIENSTE (SICHERHEITSPOLIZEI, CARABHÜERI

1 
ZOLL- UND FINANlPOLIZEI) GEPRAEGT, WOBEI DIE 
SICHERHEITSPOLIZEI DER EIGENTLICHE TRAEGER DES 
FAHNDUNGSAPPARATES 1ST. ZUM ZWEITEN BESTIMMT DIE ALLGEMEINE 
UND SPEZIFISCHE KRIMINALITAETSLAGE, INSBESONDERE DER 
TERRORISMUS, DIE PRIORITAETEN DER FAHNDUNG. DIE 
BASISfAHNDUNG UMFASST VORWIEGEND OEN BETRIEB OER WEIT 
AUSGEBAUTiN ELEKTRONISCHEN FAHNDUNGSDATEIEN (SACH- UND' 
PERSONENFAHNDUNG)I DIE DEN SPEZIFISCHEN ERFORDERNISSEN 
STARK ANGEPASST SIND. AUF DIESEM GRUNDPFEILER RUHT DIE 
PER~ANENTE UND AKTUELLE (PUNKTUELLE) AKTIVE 
fAHNDUNGSTAETIGKEIT, DIE VON BESONDERER BEDEUTUNG IST IN 
AUSSERGEWJEHNLICHEN SITUATIONEN (RAUBÜEBERFAElLE AUF BANKEN 
UND POSTAE~TER, TERRORISTISCHE ANSCHLAEGE, 
PERSONENENTFUEHRUNGEN ZUM ZWECKE DER ERPRESSUNG). DAS 
SYSTEM WIRD ABGERUNDET DURCH DIE INTERNATIONALEN 
FAHNDUNGSMASSNAH~EN UND BEGLEITET DURCH EINE ENTSPRECHENDE 
OEFfENTLICHKEITSfAHNOUNG. 
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Z I-NR: 80-061 
AUT: SCHMID, HANS 
TIT: EIN UE8ERBLICK UEBER DAS LANDESDATENSCHUTZGE 

SETZ 
ZST: POLIZEIBL.BW 
JAH: 1980 
JGG: 43 
~ES: 6, S. 82-86 
ION: 805743 
ALLGEMEIN WIRD ZUNAECHST DAS LANDESDATENSCHUTZGESETZ 
8ADEN-WUERTTEMBERG, DAS SEIT DEM 29.3.1980 GUELTIGKEIT HAT, 
DARGESTELLT. DAS GESETZ ZUM SCHUTZ PERSONENBEZOGENER DATEN 
BEI DER DATENVERARBEITUNG I.D.f. VOM 4.12.1979 <GESBL. S. 
534> LEHNT SICH WEITGEHEND AN DAS BOSG AN. IM DETAIL WIRD, 
ERlAEUTERND UND KO"~lENTIEREND, AUf DIE EINZELNEN NORMEN UND 
DEREN BEDEUTUNG FUER DIE POLIZEI EINGEGANGEN SOWIE DIE 
BEZUEGE ZUM BDSG HERGESTELLT. 

ZI-NR:80-062 
AUT: SCHMID, HANS 
TIT: WAS BRINGT DAS MELDERECHTSRAHMENGESETZ 
Z ST : DNP 
JAH: 1980 
JGG: 34 
HES: 9, S. 229-232 
IDN: 805829 
DAS MELDERECHTSRAHMENGESETZ <MRRG>, DAS AM 25.6.1980 VOM 
BUNDESTAG EINSTIMMIG BESCHLOSSEN WURDE, BEZWECKT I~ 
WESENTLICHEN, UNE BUNOESEINHEITLICHE RECHTSGRUNDLAGE FUER 
DIE ANSTEHENDE NEUORDNUNG DES MELDERECHTS DER LAENDER ZU 
SCHAfFEN UND DABEI VORRANGIG DEN BISHER NUR IN 
VERWALTUNGSVORSCHRIFTEN DER LAENDER NIEDERGELEGTEN 
8EREICHSEIGENEN DATENSCHUTZ EINHEITLICH UND SELBSTAENDIG 
GESETZLICH ZU REGELN. UEBER DEN WICHTIGSTEN INHALT DIESES 
GESETZES WIRD BERICHTET. 
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ZI-NR:80-063 
AUT: s eH OMERU S., RU DOl F 
TIT: GESEllSCHAFTSPOLITISCHE AUSWIRkUNGEN DER INF 

ORMATIONSTECHNOLOGIE - DATENSCHUTZ IN DER MO 
DERNEN INDUSTRIEGESELLSCHAFT 

Z ST: DVR 
JA": 1980 
JGG: 9(BD) 
HES: 2., S. 163-178 
ION: 815657 
DIl ENTWICKLUNG DER INfORMATIONSTECHNOLOGIE, NAMENTLICH 
GROSSER lElSTUNGSFAEHIGER INFORMATIONSSYSTEME HAT 
BEFUERCHTUNGEN AUSGElOEST, DAMIT KOENNTE LANGFRISTIG EIN 
INSTRU~ENTARIUM SOZIALER KONTROllE GESCHAFFEN WERDEN. DA 
DIE ENTWICKLUNG SICH SCHRITTWEISE VOLLZIEHE UND JEDER. 
EINZELSCHRITT SACHLICH GERECHTfERTIGT UND NOTWENDIG 
ERSCHEINE, SEI ES KAUM MOEGlICH, EXAKT DEN ZEITPUNKT ZU 
BESTIMMEN, IN DEM DER GESELLSCHAFTSPOLITISCHE SCHADEN 
GROESSER SEI ALS DER NUTZEN. IN DEN USA VERSUCHT DAS OFFICF 
OF TECHNOLOGICAL ASSESSMENT (OTA) DIE 
GESEllSCHAfTSPOLITISCHEN AUSWIRKUNGEN TECHNOLOGISCHER 
ENTWICKLUNGEN ABZUSCHAETZEN. DER VERFASSER BERICHTET, NACH 
WELCHEN KRITERIEN EIN GEPLANTES UMfASSENDES 
STEU[RINFOR~ATIONSSYSTEM UEBERPRUEFT WIRD~ DAS orA GELANGTE 
DABEI ZU DEM ERGEBNIS, DASS bAS SYSTE~ WICHTIGEN 
VERFASSUNGSGRUNDSAfTZEN UND VORSCHRIfTEN DES 
US-DATENSCHUTZGESETZES (PRIVAtY ACT) NICHT GERECHT WERDE. 
ER FORDERT, AUCH IN DER BUNDESREPUBLIK DIE 
TECHNOlOGIEFOlGfNABSCHAETIUNG DURCHZUFUEHREN. WEGEN DER 
BESONDEREN GESELLSCHAfTSPOLITISCHEN BEDEUTUNG EINER SOLCHEN 
AUFGABE EMPFEHLE ES SICH, SIE DEM DEUTSCHEN BUNDESTAG ZU 
UEBERTRAGE~. DIESER KOENNE SICH DABEI AUCH DES 
SACHVERSTANDES ~ES BUNDESBEAUFTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ 
BEDUNEN '"' 

Z I""NR : 80 -0614 
AUT: SCHREIBER, MANFRED 
T 11: . ANPASSUNG UND WEITERENTWICKLUNG POLIZEILICHE 

I R M ETHOD EN 
IST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1980 
JGG: 34 
HES: 11" S. 462-468 
I DN: 815178 
DER AUTOR VERSUCHT UMFASSEND DARZUSTELLEN., WIE POLIZEILICHE 
METHODEN STAENDIG DER SICHERHEITSPOLITISCHEN LAGE ANGEPASST 
WERDEN 'WESSEN, WOBEI ER AUCH DIE SCHWIERIGKEITEN DER 
MATERIELLEN UND PERSONELLEN LAGE AUFZEIGT, VOR DENEN EIN 
POlIZEIFUEHRER STAENDIG STEHT. SEINERSEITS MAHNEND, WILL ER 
SCHWERPUNKTE SETZEN, DIE DER STEUERKOMPETENZ DER 

C 0 0 - LITfRATURREIHE 
-213-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1980 

VERANTWORTLICHEN POLIZEIFU[~RER UNTERLIEGEN. 
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ZI-NR :80"'065 
AUT: SCHUSTER, MICHAEL 
TIT: RECHTSPOLITISCHE PROBLEME NEUER INFORMATIONS 

T [CHNOLOG I EN 
ZST: RUP 
JAH: 1980 
JGG: 16 
HES: . 2.. S. 68-72 
IDN: 805748 
DAS NEUE ~TICHWORT IM DATENSCH~TZRECHT IST 
'SEREICHSSPEZIFISCHER DATENSCHUTZ'. AN DEN BEISPIELEN 
PE R S ONALINF OR"'AT I O~S- UND 
SOIIALVERSICHERUNGSINFORMATIONSSYSTEM WIRD ERLAEUTERT, WIE 
DER BUERGER 'TRANSPARENT' GE~ACHT WERDEN KANN. DABEI SIND 
COMPUTER NUR TEIL DlR NEUEN I~FORMATIONSTECHNOLOGIEN WIE 
BILDSCHIRMTEXT, KABELFERNSEHEN, HEI~COMPUTER, VIDEOTEXT, 
FERNSEH-OIREKTEMPfANG VIA SATELLIT, DIE IHRE BASIS IN DER 
TEC~NlSCHEN ENTWICKLUNG DER MIKROPROZESSOREN HABEN. DIESE 
SYSTE~E SIND KO"'SINIERBAR. tIE FOLGEN DER VERNETZUNG DER 
HEUEN INFORMATIONSTECHNOLOGIEN WERDEN HEUTE NOCH NICHT VON 
AltEN GESElUN .. GEfORDERT WIRD DMtER EINE P'lEDIEN- UND 
KO~MUNIKATIONSVERFÄSSUNG. 

l. I-NR: tW-066 
AUT: 
TIT: 

UHr: 

SCHWAN" EGGERT 
RICHTLINIEN FUER DIE ERRICHTUNG UND FUEHPUNG 

VON DATEIEN UEBfR PERSONENBEZOGENE DATEN BE 
IM eUNDESKRIMINAlAMT 
EIN OFFENER BRIEF AN DEN BUND~SJUSTIIMINISTE 
RH .. J. VOGEL 

IST: OUR 
JAH: 1980 
JGG: 8 
HES: 3, S. 329-348 
ION: 815539 
OER AUTOR WENDET SICH GEGEN DIE IN DEN "RICHTLINIEN FUER 
DIE ERRICHTUNG UND FUEHRUNG VON DATEIEN UE~ER 
PERSONENBEZOGENE DATEN BEIM 9KA", DIE ER ALS VERSUCH DER 
INSTALLATION EINES TOTALITAEREN UEBERWACHUNGSSTAATES SIEHT. 
DIE REGELUNG ERINNERT AUCH AN DAS ZUKUNFTSMODELL VON DR e 

HEROLD (S.ORGANISATORISCHE GRUNDZUEGE DER ELEKTRONISCHEN 
DATENVERARBEITUNG U1 BEREICH DER POLIZEI-VERSUCHE EINES 
ZUKUNFTS"'ODELLS), ~ElCHES BEIM AUTOR ASSOZIATIONEN (MIT 
Z A H L R E ICH E IN Z 1 TAT E N) AN DIE FUN K TI 0 N DER POL IZ E I I l'oiI D RITT E N 
REICH WACHRUFT. DIE RICHTLINIEN STELLEN EINEN 
BEFUGNISNORMERSATZ DAR" DIE EINER BESCHLUSSFASSUNG DURCH 
DlE PARLA~ENTE BEDUERFEN UND VERSTOSSEN AUCH GEGEN DAS 
GRUNDGESETZLICHE UE~ERMASSVER80T. FERNER GEHEN DIE 
RICHTLINIEN VON EINER KOMPETENZ DES BKA BEI DER 
INFORMATIONSSAM~LUNG USW~ AUS, DIE KEINE GESETZLICHE 
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LEGITI~ATION HAT. DER AUTOR STELLT FEST~ DASS NICHT NUR IN 
DER DATENVERARBEITUNG DIE STAATSANWALTSCHAFT NICHT MEHR 
HERRIN DES VERFAHRENS IST. ' 
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ZI-NR:80-061 
AUT: SCHWEllER, RAINER J. 
TIT: DER STAND DER DATENSCHUTZGESETZGEBUNG IN DER 

SCHWEIZ 
Z ST: 0 SUD S 
JAH: 1980 
HES: 3., S. 153-156 
ION: 805792 
SEIT 1972 GIBT ES IN DER SCHWEIZ INITIATIVEN FUER 
DATENSCHUTZGESETZE# SOWOHL fUER DEN BUND ALS AUCH FUER DIE 
KANTONE. EINE ARBEITSGRUP?E HAT EINEN ENTWURF FUER EIN 
DATENSCHUTZGESETl fUER DIE BUNDESVERWALTUNG ERSTELLT,MIT 
DESSEN PARLAMENTARISCHER BERATUNG ENDf 1980/ANFANG 1981 ZU 
RECHNEN IST. EINE ANDERE ARBEITSGRUPPE BESCHAEFTIGT SICH 
~IT EINER REGELUNG FUER DIE WIRTSCHAfT, MIT EINE~ ENTWURF 
WIRD FUER ENDE 1981 GERECHNET. AUS BEIDEN ARBEITSGRUPPEN 
WURDE EINE UNTERKOMMISSION GEBILDET, OIE DATENSCHUTZREGfLN 
fUER DAS GESUNDHEITSWESEN AUFSTELLEN SOLL. AUF ERFAHRUNGEN, 
ENTWUERF E UND GESETZ E IM A.USLAND WI RD ZU RUECKGEGR I FfEN. IN 
EINER REIHE. VON KANTONEN GElTEN BEREITS DATENSCHUTZGESETZE, 
DIE DfRZEIT HARMONISIERT WERDEN SOLLEN. 

ZI-NR:80-0t18 
AUT: SEE 3E.R.. lOTHAR 

PI ETE .. DIETER 
TIT: ZUSAMMENARBEIT VON POLIZEI UND STAATSANWALTS 

CHAFT IM RAH'EN COMPUTERUNTERSTUETZTER fAHND 
UNGSMASSNAHMEN. AM BEISPIEL VON BERLIN 

TAT: '10EGlICHKEITEN UND GRENZEN DER fAHNDUNG(ARBE 
ITSTAGUNG) 

ORT: WIESBADEN 
(3 R DEUTSCHLA ND 

VER: BKA(WIESBADEN# BR DEUTSCHLAND) 
FST: BKA-VORTRAGSREIHE 
JAH: 1980 
JGG: 25(80) 
HES: S. 153-161 
ION: 815074 
ES WIRD EIN COMPUTERUNTERSTUETZTES FAHNDUNGSSYSTEM FUER DIf 
VOLLSTRECKUNG VON HAFTBEfEHLEN VORGESTELLT, WIE ES SEIT 
1978 IN ENGER KOOPE"ATION ZWISCHEN STAATSANIliALTSCHAFT UNO 
POLIZEI IN BERUN ERfOLGREICH GEHANDHABT WIRD. 
ZUSTAENDIGKEITS- UND DATENSCHUTZPROBLEME WERDEN 
OFFENGELEGr. 
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Z I-NR :80-069 
AUT: 
T 11': 

STEINKE, WOLFGANG 
DIE RECHTMAESSIGKEIT VON POLIZEILICHEN FAHND 
UNGSMASSNAH~EN UNTER BERUECKSICHTIGUNG DES 0 
ATENSCHUTZES 

ZST: OVBL. 
JAH: 1980 
JGG: 95 
HES: 11, S. 433-439 
ION: 805801 
DER BEITRAG STELLT DIE EINZELNEN FAHNDUNGSMASSNAHMEN DER 
POLIZEI SOWIE DEREN RECHTSGRUNDLAGEN DAR UNO UEBERPRUEFT, 
INWIEWEIT VEREIN9ARKEIT MIT DEN DATENSCHUTZGESETZEN 
BESTEHT. 

ZI-NR:80"'070 
AUT: STEINMUELlER, WILHELM 
TIT: PLAEOOYER fUER EINE AKTIVE INfORMATIONS-RECH 

TSPOLITIK 
IST: RUf 
JAH: 1980 
JGG: 16 
H ES: 2 , S. 65 -6 7 
I DN : 805807 
IN EINEM UEBERBlICK WIRD DIE ENTWICKLUNG DES 
DATENSCHUTZRECHTES UNTER BERUECKSICHTIGUNG DER BETEILIGUNG 
VON INTERESSENGRUPPEN WIE PARTEIEN, UNTERNEHMER UND 
GEWERKSCHAfTEN DARGESTELLT. HERAUSGEHOBEN WIRD DER ANTEIL 
VON 2 GREMIEN DER SPD, DES ASJ-ARBEITSKREISES 'DATENSCHUTZ' 
UND DER AR8EITSGRUPPE DATENSCHUTZ DER 'KOMMISSION FUER 
INNERES' B[I~ PARTEIVORSTAND DER SPD. AUF AKTUELLE PROBLEME 
CER fORTSCHREITENDEN INfORMATISIERUNG, DER VEROATUNG ALLER 
LEBENSBEREICHE, DER WELTWEITEN INFOR~ATIONSVERBUNDSYSTEME 
UND DIE SICH DARAUS ERGEBENDEN SOZIALEN fOLGEN WIRD 
BESONDERS EINGHGANGEN. 
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Z I-tUt: 80-07 " 
AUT: STOGEL, GUSTAV 
T IT: DAS BUND ESDATENSCHUTZGES ETZ 
ZST: POlNACHR. 
JAH: 1980 
J6G: 20 
HES: " S. 2-5 
IDN: 815009 
ES WIRD AUF DER GRUNDLAGE DER SECHS ABSCHNITTE DES BOSG EIN 
SEHR ALLGEMEINER UEBERBLICK UEBER DIE IN DEM GESETZ 
GEREGELTEN EINZELFRAGEN CiEGEBEN. ZUSAETZLICH WERDEN SIEBEN 
GR tiM DREGELN. DE S DA TENSCHUTZ ES H ERAUSG EST ELL T. 

ZI-NR:80-072 
AUT: 
TIT: 
lHn: 

SUESS, E. VOLKER 
GRUNDRECHT AUF DATENSCHUTZ 
PLAEOOYER FUER DIE AUFNAHME EINER AUSDRUECKL 
leHEN DAT~NRECHTLICHEN SCHUTZNORM IN DAS GRU 
NDGESETZ 

IST: RIA 
JAH: 1980 
JGG: 21 
HES: 11, S. 208-21' 
11> N: 815199 
NACH KURZER DARSTELLUNG DES STANDES DES DATENSCHUTZES 
WERDEN DAS fUER UND WIDER -AUFBLAEHUNG DES GRUNDGESETZES, 
AUSREICHENDE BERUECKSICHTIGUNG DES ~ATENSCHUTZES DURCH ART 
1 ABS 1 I.V.M. ART 2 Aas, 66, AUSREICHENDE -
DATENSCHUTZGESETZE- EINER AUFNAHME DES DATENSCHUTZRECHTES 
IN DAS GRUNDGESETZ UNTERSUCHT. EIN~ VERANKERUNG DES 
DATENSCHUTZES 1M GRUN~GESETZ# WIE BEREITS IN DER VERFASSUNG 
DES lANDES NORDRHEIN"'WESTFALEN, GESCHEHEN, WIRD FUER 
NOTWENDIG ERACHTET. 
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Z J-NR :80-013 
AUT: 
TIT: 
TAT: 

ORT: 

THIEOI6, S. 
GESICHTERERKENNUNG 
5. INTERNATIONALE KONfERENZ UEBER SPEZIELLE 
POLIZEITEC HN 11< 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLAND 

VER: BI<A(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
F ST : 9KA -KOHF ER E NZB ERI CHT 
JAH: 1980 
HES: S. 279-291 
I DN:: 815704 
IN EINER UEBERSICHT UEBER DIE ERGEBN!SSE DER 
EXPEtUl'4ENTALPSYCHOlOGIE ZUM THEMA ,DER GESICHTERERKENNUNG 
WERDEN BESONDERS DREI EINSCHRAENKUNGEN BEHANDELT, DIE DURCH 
DIE NATUR DES I'4ENSCHlICH~N GEDAECHTNISSES VORGEGEBEN SIND: 
A~ DIE DISKREPANZ ZWISCHEN DER REPRODUKTIONSfAEHIGKEIT DES 
GEDAECHTNISSES UND SEINER WIEDERERKENNUNGSLEISTUNG, B. DIE 
SELEKTIVE ART DER SPEICHERUNG, C. DIE TENDENZ, EHER IN 
AllGEMEINEN KATEGORIEN ALS IN fORM V~N EINZELMERKMALEN ZU 
SPEICHERN. ES WIRD VERSUCHT, AUS EINIGEN DER ERGEBNISSE 
PSYCHOLOGISCHER LABOREXPERIMEN1E KONKRETE fOLGERUNGEN fUER 
OIE PRAKTISCHE ARBEIT MIT ZEUGEN ZU ZIEHEN. ABSCHLIESSEND 
WIRD IN EINEM EINBLICK IN LAUfENDE fORSCHUNGSARBEITEN, ZUR 
RECHNfRGESTUETZTEN ERKENNUNG VON PERSONEN A,NHAND VON 
lICH16IU>ERN SOWIE ZUR KONSTRUKTION VON PHA.NTOMBILDER~ IM 
RECHNERDIALOG GEZEIGT. WIE SICH UNTER BEACHTUNG DER ZUVOR 
DISKUTIERTEN BESCHRAENKUNGEN ANSAETZE ZU ZUKUENfTIGEN 
"ENSCH-MASCHINE-SYSTEMEN ENTWICKELN LASSEN. 

ZI-NR :80-074 
AUT: THIELE., WIllI 
fIT: PERSONALDATEN, DATENSCHUTZ UND PERSONALINFOR 

"'IATIONSSYSTEME 
2,5T: DOEV 
JAH: 1960 
JGG: 33~ 
HES: 11, 5 .. 639.-641. 
IDN: 815048 
DAS VERHAELTNIS VON aDSG ZU ANDERE~ RECHTSNORMEN WIE BETRVG 
HINSICHTLICH DER DATENVERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
EINES ARBEITNEHMERS DURCH DEN ARBEITGEBER WIRD UNTERSUCHT. 
NACH AUfFASSUNG DES AUTORS I~T r.B. BDSG P 26 SUBSIDIAER 
ZUM BETRVG P 83 ABS 1 ANZUWENDEN. AUSFUEHR~ICH WIRD AUF 6IE 
"ATERlE DER PERSONALINFORMATIONssisTEME UND DEREN 
ZULAESSIGKEITSGRENlEN,. INSBESONDERE DURCH DAS GG 
(I'4ENSCHENWUERDE), EINGEGANGEN. 
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l. X~~H~ :80~015 
AUT: 
111: 

TAT: 
ORT: 

YIHWN! C Ktl-t.; IJUdH:R 
GRENZUEBE~SCHREITENbE VERBRECHENSBEKAEMPFUNG 

IM SPIEGELBILD ZWISCHENSTAATLICHER VERTRAEG 
t UNi) GrSl1lLICtiER REGELUNGEN 
5 .. tAClnAGiUNG KRIPO INTERNATIONAL 
AAC!f[N 
B R t'.HE tn s c I~ LA N 0 

VER: BUNI) DEUtSChER KRlf'1INALBEAMTER 
ZST: KR:UHNALIST 
JAH: 1980 
JGG: 12 
HE S : '1~·ß '" :L, 
ION: 8150 
IN !Ht~ E~OEHNUNG5ANS~"R~(IH; fOIiIH::RY[ t>Ef< 
BIHt:"'"'OtHHHS\JOFISU'IENIlL rlß'~ $\:!IAI'fiJNG tINfR EIJROPOL, EINER 
HIIR!JP~EISC!iE~! ~~(:In:;;p U>(a:TnHH~Ii r.li.n EINEM ElHWPAEISCHEN 
GE 10 t:trl '" 1.'11::: R !),IH li~~ !·~HH 8CO.a::i'J SJ A ~.HJi') U: NE R Im RO PA fI sc H EN 
POlIlEXEXEKUYIVl MIl b~srrMNrLN lUSTAENDIGKEJTEN, WEITERHIN 
EINlO~ ,":!HH)Plld::.ua;: fl~ !i/n N\ln.:~min,H» nHt~ IKRIMli\lAlISTISCH 
I.I.H:IHli~f ~)AY1:IJ. [i;t j~ 'f[ lf,mH~S!LLl!n.:~~ HH::R POLIZEI IM BM I, 
[lfl., BOGIE,., 6:il~l,iJ!NS;B ~~l,} tdHn~ Jwr- nr~L ~jAR~ONlSliFRUNG DES 
UHHHl}fH:Ji::HIiEN [f}AlDi! !hrnn~:wr:s" ~tn I:HSCtH~AENI<Tf.N . 
HJU<Hl! 1mGSKO"~IP'~:YiU\rr1:1\1\ ~}Ui' ~ .n:!ui. !lliJ[} E:Hlf.N HHumATIONAlEN 
DAn:f<JM!S'f'/!\U~~(;H En'L. cil!} » fJ~~" I~nwu) H)RiH:WfI:: OIE UfilGEHENOE 
SC~I#ltffmHi fHJfj,i n,l RNn ~\H\f!. H !=."I~HHllHJ();Sj)An:::K,. U(O 
JES(~IIl(E ... f.H{/!\\", i~ilH\i!H(:JHt i)(I,j l\U:StitW OfS GENU~AU)EKRETARIATS 
H~ ~)!1~HS ZU [: iNH( irrtN Ir"; RNAnOlHH,EN POLIZEILICHEN 
F eH H~ !J i\l [I I N nHH~ ü .n: H'.~ t '" ~j. iHH '" fU:: :ua: J IJ N G NAH'" Z U 
bf~ fr"~HHH.tEJ"'i IJ!E~ xt\IIUHUn !ONJ!\tU~ ftECI!TSANGlEICHUNG STELLUNG. 
WEIT~RE REFERATE BEYRAflN DIr PRAXIS DER INTERNATIONALEN 
~IEUllSH1\LFf" 

11""NR :80~-(H6 
AUT= 
TIT: 

rUNE t~ ~ Lo'rn 
v nH EI U; N G [, f I< Z In. A f S S 1 G I( E I T S P RU E fUN G BEI 0 E 
IR 1)&\lf:\lUEIH':JH'IIn'UJNG 1M OEFfENTlICHEN BE~EIC 
U 

IST: OsW~ 
JAH: 1980 
J 66: 9 
HES: 3. S. 6/-71 
IDN: 805848 
VORAUSSETZUNG FUER DIE ZULAESSIGKEIT DER DATENUEBER~ITTLUNG 
IST DIE RECHT~AESSrGf. ERfUEllUNG OEFfENTLICHER AUFGABEN AUF 
SEITEN DER WEITERGEBENDEN WIE DER EMPFANGENDEN BEHOERDE. 
DIE TENDENZ GEHT I)AHIN~ NUR DIE E~FUEl.UJNG DER DURCH 
RECHTSNORM lUGEWIES[NEN AUFGABEN ALS RECWP1AESSIG 'zu 
VERSTEHEN e DIE VERTEILUNG DER ZUlAESSIGKEITSPRUEFUNG ERGIBT 
SICH AUS DE!\If RECHTS(JEDA""KEN DES AIYlTS·HIlFERECHTS GEMAESS P 5 
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ABS. 2 UND 3 UND P 7 ABS. 2 VWVFG. AN&ERS ALS HINSICHTLICH 
DER ZUSTAENDIGKEIT DUERFTE DIE MITPRUEFUNG DER -. 
ERFORDERLICHKElT DER DATENUEBERMITTlUNG DER ERSUCHTfN 
BEHOERDE SCHWERER FALLEN. INSOWEIT WIRD NUR EINE PARTIELLE 
~ITPRUEfUNG MOEGLICH SEIN. DIES SOLLTE JEDOCH NICHT DAZU 
FUEHREN, DASS SICH DIE ERSUCHTE STELLE VON DER 
MITPRUEfUNGSPfLICHT BEFREIT. 
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ZI-NR:80-077 
AUT: WEHNER .. BERND 
TIT: WIR WISSEN NICHT, WAS WIR WISSEN ••• OBWOHL 

WIR ES KOENNTEN 
TAT: 
ORT: 

POLIZEI UND KRIMINALPOLITIK(ARBEITSTAGUNG) 
WIESBADEN 
BR DEUTSCHLA ND 

VER: BKA(WIESBADEN, BR DEUTSCHLAND) 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1980 
JGG:; 34 
HES: 1Z~ s. 538-541 
IDN: .825102 . 
DER VERFASSER GEHT IM WESENTLICHEN AUF DIE AKTUELLEN, 
GESEllSCHAFTSPOLITISCHEN .. POLIZEIRELEVANTEN PROBLE~E IM 
All6EP'E JNEN I: IN. 

II"NR:80-078 
AUT: 
TIT: 

ZST: 
JAH: 
J6G: 
"ES: 

WEIGERT ... KLAUS 
DAS MELDERECHTSRAHMENGESETZ 

MELDEWESENS 
DSWR 
1980 
9 
10 .. S ... 232-235 
11, S. 253-258 

IDN: 815462 

- NEUORDNUNG DES 

DIE fNTSTEH~NGSGESCHICHTE DES MRRG WIRD ERLAEUTERT UNO DIE 
BE 1 DER ENT ST EHUNS SICH ERGEBEND E NOTW ENDI GI<: E I T, 
DATENSCHUTZGESICHTSPUNKTE ZU BEACHTEN. IM EINZELNEN WERDEN 
DIE WICHYIGSTE~ NORMEN ERLAEUTERT UND KOMMENTIERT: DIE 
SCHUTZR(CHT~ DES BETROFFENEN IN P 7, DIE ~EGELN FUER 
AUFBEWAHRUNG UND lOESCHUNG IN P 10, DIE DATENUEBER"ITTLUNG 
IN P 18, DIE DATENUEBERMITTlUNG AN SICHERHEITSBEHOERDEN 
(HIER ENTFAEllT DIE SONST NOTWENDIGE 
2UlAESSIGKEITSPRUEfUNG)~ DIE AUSKUNFTSARTEN IN pp 21 UND 
22, DIE AUSKUNFTSSPERRE, DIE MELDEPFLICHT DES BUERGERS, DIE 
NE8ENMElDEPFllCHT DES WOHNUNGSGEBERS IN P 11 ABS. 3 SATZ 1, 
DIE DEFINITION OER HAUPTWOHNUNG IN P 12 ABS. 2. DIE DATEN, 
DIE NACH DEM "RRG ERHOBEN WERDEN, UNTERLIEGEN EINER 
Z~ECKBINDUNG. AUF DIE ABSICHT DER LANDESGESETZGEBER, EINEN 
MUSTERENTWURF EINES LANDESMELDEGESETZES ZU ERARBEITEN, WIRD 
HINGEWIESENI. 
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Z I-NR: 80-079 
AUT: WE Y ER, HEl N R I CH 
TIT: DATENSCHUTZ IN DER RECHTSPOLITISCHEN DISKUSS 

ION 
TAT: RECHT UND PRAXIS DES DATENSCHUTZES IM BEREIC 

H DER OEFFENTlICHEN SICHERHEIT 
ORT: MUENSTER 

SR DEUTSCHLAND 
VER: PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1980 
HE S : S. 149-160 
ION: 815127 
NACH HINWEIS AUf DAS IN DER VERFASSUNG GESCHUETZTE RECHT 
AUf SCHUTZ DER PERSONENBEZOGENEN DATEN UND DER 
POLIZEIlI~HEN GENERALKLAUSEL WIRD AUSFUEHRLICH AUf DEN 
ALTERNATIVENTWURF ZUM MUSTERENTWURF FUER EIN EINHEITLICHES 
POlIIEIGESETZ EINGEGANGEN. DER ALTERNATIVENTWURF ENTHAELT 
EINE REIHE BEREICHSSPEZIFISCHER DATENSCHUTZREGELN. DIE 
RECHTSGRUNDLAGEN (STPO P 161, 163, 94) FUER DIE 
POLIZEILICHE BEOBACHTUNG UND FUER DIE RASTERFAHNDUNG ~ERDEN 

AUF IHRE RECHT~AESSIGKEIT UNTERSUCHT. AUF DIE NOVELLE ZUM 
aUNDESPERSONALAUSWEISGESETZ (EINfUEHRUNG VON 
FAElSCHUNGSSICHEREN UND MASCHINENLESBAREN 
PERSONALAUSWEISEN) WIRD EBENSO WIE AUF DAS 
~ELDERECHTSRAH~ENGESETZ EINGEGANGEN, DAS U.A. FUER DIE 
UEBERMITTlUNG BZW. ANGABE VON PERSONENBEZOGENEN DATEN 
RECHTSGRUNDLAGEN ENTHAElT. 

II-NR:80-080 
AUT: i WIESE. W. 
TIT: GRUNDSATZFRAGEN DES DATENSCHUTZRECHTS 
ZST: DVBL. 
JAH: 1980 
JG6: 95 
HES: 20" S. 861-869 
IDN:: 815084 
DAS BOSG WIRQ HINSICHTLICH SEINER ENTSTEHUNGSGESCHICHTE, 
DER fOR~ULIeRUNG EINZELNER NORMEN UND SEINER HANDHABUNG 
SOWIE DER KOLLISIONEN ZU ANDIREN RECHTSNORMEN ~RITISCH 
GEWUEfOlGT. SO I.B. IST DER BDSG P 9 ABS. 2 DAS 
'GRUNDGESETZ DER DATENERHEBUNG' UND NICHT DER BDSG P 1 ABS. 
2. DIE VORSCHRIFT DES BDSG P 45 ABS. 1, DIE DAS VERHAELTNIS 
ZU ANDEREN RECHTSNORMEN REGELT, WIRD Z.B. FUER MISSGLUECKT 
GEHALTEN. AUF DIE RECHTLICHEN VORAUSSETZUNGEN DER A"TSHIlFE 
BfI MASSENDATENAaGLEICH WIRD GESONDERT EINGEGANGEN. 
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ZI-NR:80-081 
AUT: WOLFERMANN, STEFAN 

------- -----------------------, 

TIT: AUSWIRKUNGEN DES DATENSCHUTZES AUF DIE KRIMI 
NAlPOLIZEIlICHEN SAMMLUNGEN (KPS) 

TAT: 

ORT: 

RECHT UND PRAXIS DES DATENSCHUTZES IM BEREIC 
H DER OEFFENTLICHEN SICHERHEIT 
MUENSTER 
BR DEUTSCHLAND 

~ER: PFA(MUENSTER, SR DEUTSCHLAND) 
FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1980 
HES: S. 105-120 
IDN: 805849 
IN VERBINDUNG MIT EINER SEHR AUSFUEHRlICHEN DARSTELLUNG DER 
fUNKTION, DES INHALTES, DES UMFANGES, DER 
lOESCHUNGSVERPFLICHTUNG,DES AUSKUNFTSRECHTS UND DER 
DATENUEBERMITTlUNG DER RICHTLINIEN FUER DIE FUEHRUNG 
KRIMINALPOLIIEILICHER SAMMLUNGEN <KPS> WIRD AUF DIE 
ADAEGUATEN BESTIMMUNGEN DER DATENSCHUTZGESETZE HINSICHTLICH 
DER KPS, DIE RECHTSGRUNDLAGEN FUER DIE KPS UND DIE 
ENTSPRECHENDE RECHTSPRECHUNG EINGEGANGEN. BESONDERE 
BERUECKSICHTIGUNG FINDET DIE DATEN ERHEBUNG NACH DER 
POLIZEILICHEN BEOBACHTUNG UND DEREN RECHTSGRUNDLAGE. MIT 
HILFE DfS KRIMINALAKTENNACHWEISES <KAN, fRUEHER ZENTRALER 
PERSONENINDEX> IST EINE AKTEN8EREINJGUNG DER CA. 10-12 MIO. 
KRI~INAlAKTEN - UNTER BEACHTUNG ALLER ERKENNTNISSE ALLER 
DIENSTSTELLEN - MOEGllCH. EROERTERT WIRD DIE FUNKTION DES 
8KA NACH DEM 8KAG P 1 UND 8KAG P 2 A8S. 1 NR. 1 UND DIE 
VERHAELTNISMAESSIGKEIT EINES KAN. 
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II-NR:81-001 
TAT: 

ORT: 
liI 

VER: 

RECHNERUKTERSTUETZUNG FUER EINSATZ UND INFOR 
MAT ION (ARB EI TS TA GUNG) 
MUENSTER 
BR DEUTSCHLAND 
PFA(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
MUElLER, WINFRIED(TA6UNGSLEITER) 

FST: PFA-SCHLUSSBERICHT 
JAH: 1981 
HES: 201 S. 
ION: 815932 
AUS DEM INHALT: URMES: WIRTSCHAFTLICH~ UND 
GESELLSCHAFTLICHE AUSWIRKUNGEN DER 
IN fORfilAT I ON SVERARBE ITUNG, S. 15 - NOLLE: ERGON 0"1 IE AM 
ARBEITSPLATZ, S. 47 - SCHREIER: AUFBAU UND ARBEITSWEISE 
MODERNER EDV-ANLAGEN, S. 59 - KREUTLER: 
EINSATZUNTERSTUETZUNG DURCH DEZENTRALISIERTE DV-SYSTEME, S. 
85 - MUELLER:DIALOG MIT DEM RECHNER DURCH SPRACHE, S. 111 -
STUR~: ~ODULARER AUFBAU VON EINSATIlEITSYSTEMEN BEI DER 
POLIZEI, S. 131 - LESIINNA: ElNSATZLElTZENTRALE BEI DER 
LANDESPOLIIEIDIREKTION STUTTGART, S. 149 -
KOEBLER:ANWENDUNGSENTWICKLUNG VON GROSSPROJEKTEN, S. 161. 

ZI-NR :81-002 
AUT: 
T lT: 

FS T: 

ANONYM 
AUCH DIE POLIZEI MUSS UEBER GESPEICHERTE DAT 
EH AUSKUNFT GEBEN 
POLJOURNAL-SONDERHEFT. POLIZEI IN STAAT UND 
GESELLSCHAfT. EINE DOKUMENTATION 

JAH: 1981 . ()., 
JGG: ·19 
HES: 2# S. 24-28 
ION: 815591 
NACH KURZER ALLGEMEINER BETRACHTUNG UEeER DIE ERFOLGE DES 
DATENSCHUTZES WERDEN EINGEHENDER DIE KPS (INKRAfTSETZUNG 
FUER DEN BUND: 1.3.1981) DARGESTELLT. 
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ZI-NR:81-003 
AUT: 
TIT: 

UH1: 

ANONYM 
FORTENTWICKLUNG DES BEREICHSSPEZIFISCHEN DAT 
ENSCHUTZES IM POLIZEILICHEN INFORMATIONSWESE 
N 
RICHTLINIEN FUER DIE fUEHRUNG KRIMINALPOLIZE 
lLICHER PERSONENBEZOGENER SAMMLUN~EN - KPS-R 
ICHTLINIEN - SOWIE RICHTLINIEN FUER DIE ERRI 
eHTUNG UN~ FUEHRUNG VON DATEIEN UEBER PERSON 
ENBEZOGENE DATEN BEIM BUNDESKRIMINALAMT - DA 
TEIENRICHTLINIEN 

ZST: POLIZEIFORUM 
JAH: 1981 
JGG: 5 
HES: 4, S. 33 
ION: 815613 
KURZ DARGESTELLT SIND DIE HISTORISCHE ENTWICKLUNG UND DER 
INHALT DER DATEIENRICHTLIHIEN UND DER KPS-RICHTLINIEN, DIE 
BEREICHSSPEZIFISCHE REGELUNGEN FUER DAS POLIZEILICHE 
INFORMATIONSWISEN ENTHALTEN. INKRAfTSETZEN D~R RICHTLINIEN 
ERFOLGTE FUER DEN BUND ZUM 1.3.1981. DIE STELLUNG DES 
BUERGERS WIRD IVIIT DEN RICHTLINIEN UEBERDAS AUSKUNFTSRECHT, 
DIE AUSKUNFTSPFLICHT UND DIE AUFBEWAHRUNGSFRISTEN VON 
UNTERLAGEN GESTAERKT. DIE DATfIENRICHTLINIEN REGELN DAS 
VERFAHREN ZUR EINRICHTUNG UND FUEHRUNG VON DATEIEN UEBER 
PERSONENBEZOGENE DATEN BEIM BKA. 

Z 1-NR: 81 .. 0041 
AUf: BAAR, DIETFRIED 
TIT: RECHNERUNTERSTUETZTE EINSATZfUEHRUNG BEI DER 

LANDESPOLIZEIDIREKTION STUTTGART 11 
ZST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 11. S. 344-347 
IDN: 825197 
ALS PILOTPROJEKT IST DAS EINSATZLEITRECHNERSVSTE~ BEI DER 
LPD STUTTGART 11 INSTALLIERT WORDEN. MIT EINER INSTALLATION 
DIESES SYSTE~S BEI ANDEREN POLIZEI DIENSTSTELLEN IN 
BADEN-WUERTTEMBERG IST ZU RECHNEN. 
DIE ARBEITSORGANISATION IM FUEHRUNGS- UND LAGEZENTRU~, DIE 
KONFIGURATION DES SYSTEMS UND DIE VORBEREITUNGEN DES 
PERSONALS WERDEN DARGESTELLT. 
AUSFUEHRLICH WIRD DIE RECHNERGESTUETZTE EINSATZFUEHRUNG 
GESCHILDERT. 
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Z I -H R : 81 -005 
AUT: 
TIT: 

BERGMANN, L~TZ 
DATENUEBERMITTLUNGEN AUS DEM MELDEREGISTER A 
N DIE WIRTSCHAFT UND IM OEFFENTLICHEN BEREIC 
H 

ZST: DSUDS 
__ ..J_AH: 1981 --"' HES: 2, S. 79-82 

ION: 815900 
NACH ALLGEMEINER, KURZER DARSTELLUNG DES VERHA!LTNISSES 
BOSG-MRRG-LDSG-LMELDER WIRD AUF DIE BESTIMMUNGEN IN DEN 
LAfNDERN ZUR DATENUEBERMITTLUNG AUS DEN MELDEREGISTERN AN 
DIE WIRTSCHAFT ElNGEGANGEN. DIE ARTEN DER 
MELDEREGISTERAUSKUENFTE (EINFACHE, ERWEITERTE 
tltELD E REG IST ER AU SKU NFT.. EINZELNE IALLG EME I NE 
GRUPPENAUSKUENFTE) WERDEN ERLAEUTERT. FERNER WIRD KURZ DIE 
DATENUEBERMITTLUNG AUS DEN MELDEREGISTERN IM OEfFENTLICHEN 
BEREICH ANLAESSLICH VON ALTERS- UND EHEJUBILAEEN, AN 
HOCHSCHULEN, KIRCHEN, PARTEIEN UND WAEHLERGRUPPEN, POLIZEI­
UND SICHERHEITSBEREICH, WEHRPFLICHT UND ZIVILDIENST 
EROERTERT. 

Z I -N R : 81 -006 
AUT: 
TIT: 

BMI{SCHOELER, ANDREAS VON) 
INNENMINISTER VON BUND UND LAENDERN EINIG UE 
aER DIE EINFUEHRUNG DER 'DATEIENRICHTLINIEN • 

UND DER 'KPS-RICHTLINIEN' 
ZST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1981 
HES: 57, S. 11-12 
IDN: : 815674 
SWRI ERLAEUTERT WERDEN DIE HISTORIE UND D ER INHALT VON KPS 
UND DATEIENRICHTLINIEN, DIE ALS ERSTER SCHRITT ZU 
BEREICHSSPEZIfISCHER DATENSCHUTZREGILUNG 1M BEREICH DES 
POLIZEILICHEN INFORMATIONSWESENS IN KRAFT (FUER DEN BUND: 
1.3.1981) GESETZT WERDEN. DIE RICHTLINIEN STAERKEN DIE 
STELLUNG DES BUfRGERS HINSICHTLICH SEINES AUSKUNFTSRECHTES 
UND DER SPEICHERUNG, DIE DATEIENRICHTLINIEN REGELN 
DARUEBERHINAUS DAS VERfAHREN ZUR ERRICHTUNG VON DATEIEN. 
DIE RICHTLINIEN SIND IM GMBL. VEROEFFENTLICHT. 
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Il-NR:81-007 
AUT: BUElLESBACH.., ALFRED 
TIT: DATENSCHUTZ VERSUS WISSENSCHAFTSFREIHEIT 
IST: OEVD 
JAH: 1981 
JGG: 11 
HES: 3.., S. 9-14 
ION: 815606 
DIE IM GG GARANTIERTE FREIHEIT DER WISSENSCHAFT IST NUR 
DANN GEWAEHRlEISTET. WENN DIE WISSENSCHAFT DEN IHR 
UEBERTRAGENEN AUFTRAG ERFUElLEN KANNe DIE WISSENSCHAFT 
BENOETIGT PERSONENBEZOGENE DATEN, DEREN ERHEBUNG EINEN 
EINGRIFF IN DAS GRUNDRECHT DER PERSOENLICHEN FREIHEIT 
BEDEUTET UND DIE IM BDSG GEREGELT IST. ZU DIESEM 
SPANNUNGS'IERHAELTNIS WERDEN UEBERLEGUNGEN FUER EINE'" FUER 
NOTWENDIG ERA,CHTETE ... iJEREICHSSPEZ IF ISCH E 
DATENSCHUTIREGELUNG FUER DIE WISSENSCHAFT ANGESTELLT. DABEI 
FINDEN FOLGENDE PROBLEMKREISE BfRUECKSICHTIGUNG: ANWENDUNG 
WELCHES WISSENSCHAFTSBEGRIFFS, KRITERIEN FUER EINE 
GLEICHSTElLUNG OER PRIVATEN FORSCHUNG MIT DER OEFFENTLICHEN 
FORSCHUNG. E'~HEBUNG PERSONENBEZOGENER DATEN/AGGREGIERTER 
OATEN~ZUGAN6SMOEGLICHKEITEN ZU PERSONENBEZOGENEN DATEN 
(EINWILLIGUNG, SCHRIFTFORM, AUFKLAERUNGSPFlICHT), ZUGRIFF 
AUF tIHEHN .. 

ZI"'NR:81-008 
AUT: BUlL, HANS PETER 
TIT: INfOR'1ATIONSSYSTEME' ZUR TERRORISMUSBEKAE"IPFU 

NG - FORDERUNGEN DES DATENSCHUTZES 
ZST: SCHRR PFA 
JAH: 1981 
JGG: 8 
HE5: 3 .. S. 294-300 
IDN: 815974 
DER BUNDESBfAUFTRAGTE FUER DEN DATENSCHUTZ (BFD) BELEUCHTET 
DIE INSTRUMENTE DER POLIZEI BEI DER TERRORISMUSBEKAEMPFUNG, 
BE) DENEN DIE POLIZEI DIE DATENVERARBEITUNG NUTZT, WIE 
POLIZEILICHE BE03ACHTUNG, RASTERFAHNDUNG UND PIOS. FERNER 
MACHT ER NOCH ZUSAETZlICHE AUSFUEHRUNGEN ZUR 
ERFORDERLICHKElT UND ZU DEN RECHTSGRUNDLAGEN DER 
POLIZEILICHEN DATENSPEICHERUNG. SO WEIST ER DARAUF HIN, 
DASS DER KAN NICHT DURCH OIE DATEI 'ERKENNUNGSDIENST' ODER 
LAENDERFOlGEDATEIEN UNTERLAUFEN WERDEN DARF. PROBLEME SIfHT 
ER BEIM ANSCHLUSS ANDERER BEHOERDEN OHNE AUSREICHENDE 
RECHTSGRUNDLAGE. DIE UEBERMITTLUNGSREGELN GEM. KPS UND 
DATEIEN-RICHTLINIEN SIND AUCH IM RAHMEN DER HERKOEMMLICHEN 
UEBERMITTlUNG VON INfOR~ATIONEN ZWISCHEN POLIZEI UND 
VERFASSUNGSSCHUTZ BEDENKLICH, DA SIE GENERALKLAUSELARTIG 
FORMULIERT SIND. BEI DATEN, DIE IM BEREICH DER 
VORFElDAUFKLAERUNG ANfALLEN, IST DIE SPEICHERUNGSDAUER VON 
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10 JAHREN ZU LANG. ER FORDERT POLIZEILICHE DATENBESTAENDE, 
DIE UNTER KRIMINALISTISCHEN ASPEKTEN AUCH AUSWERTBAR SIND. 
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ZI-NR:81-009 
AUT: COBlER, SEBASTIAN 
TIT: DAZUSY, PSI UND MOPPS 
UNT: COMPUTER AUF DEN SPUREN VON 'RISIKOPERSONEN' 
ZST: KURSBUCH 
JAH: 1981 
HES: ö6~ S. 7-18 
IDN: 825222 
SEHR KRITISCH WERDEN DIE ~OEGlICHKEITEN VON UNTERNEHMEN, 
KRANKENkASSEN USW. ERLAEUTERT, ~IT HILfE DER 
DATENVERARBEITUNG (PERSONALINFOR"ATIONSSYSTE~) MITARBEITER, 
PATIENTEN USW. ZU KONTROLLIEREN UND DEREN ABWEICHENDES 
VERHALTEN (FEHlIE1TEN. HAEUfIGE kRANkHEITEN) ENTSPRECHEND 
ZU SANkTIONIEREN. 
IN DIESEM ZUSAMMENHANG WIRD AUF DIE RASTERFAHNDUNG 
EINGEGANGEN~ 

ZI-NR:81-010 
AUT: DENNINGER •. ERHARD 
TIT: DIE TRENNUNG VON VERFASSUNGSSCHUTZ UND-POlIZ 

EI UND DAS GRUNDRECHi AUF INFORMATIONELLE SE 
LBSTBESTIM~UNG 

IST: ZRP 
JAH: 1981 
JGG: 14 
HES: 10, S. 231-235 
IDN: 815976 
AUS VERFASSUNGSRECHTLICHER SICHT WIRD ZU DEN GRENZEN DES 
ZulAESSIGEN INFORMATIONSAUSTAUSCHES MITTELS 
DATENVERARBEITUNG ZWISCHEN POLIZEI UND VERFASSUNGSSCHUTZ 
STELLUNG GENOMM~N. ES WIRD FESTGESTELLT, DASS DIE PROBLEME 
DES ELEKTRONISCHEN DATENAUSTAUSCHES MIT DEN HERKOEMM~ICHEN 
KATEGORIEN DES AMTSHILFERECHTS NICHT ANGEMESSEN ZU 
BEWAELTIGEN SIND. DER GESETZGEBER IST AUFGERUFEN, 
BEREICHSSPEZIFISCHE REGELN ZU ERARBEIT~N. DIES kOENNTE BEI 
DER ANSTEHENDEN NOVELLIERUNG DES BDSG ERFOLGEN. 

C 0 D -LITERATURREIHE 
-231-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1981 

Z I-NR :81-011 
AUT: EHMKE, WILL I 
TIT: DAS fIIIELDERECHTSRAHMENGESETZ SCHAFfT BUNDESEI 

NHEITLICHES MELDERECHT 
ZST: POLIZEI FORUM 
JAH: 1981 
JGG: 5 
HES: 3, S. 15-27 
IDN: 815432 
ANHAND VON URTEILEN DES EUROPAEISCHEN GERICHTSHOFES SIND 
GRENZEN UNO ~OEGLICHKEITEN NATIONALER VORSCHRIFTEN UEBER 
OIE RECHTE UNO PFLICHTEN DER AUSLAENOER SICHTBAR GEWORDEN. 
DAS MELDERECHTSRAHMENGESETZ (MRRG) IST ALS R~AKTION AUF DIE 
UEBERNATIONAlE RECHTSPRECHUNG ZU SEHEN. ES BEMUEHT SICH 
INSBESONDERE, ERST EINMAL EINHEITLICHE NATIONALE 
RICHH.INIEN MIT EINDEUTIGEN PfLICHTEN FUER BUERGER UND 
WOHNUNGSGEBER UND DAS UNTERBRINGUNGSGEWERBE ZU SCHAFFEN. 
NICHT AUSGENOMMEN SIND AUCH ANSTALTEN, IN DENEN MENSCHEN 
lAENGERE ZEIT AUfGENOMMEN WERDEN KOENNEN. VIELFACH BLEIBT 
DEN LANDESGESETZGEBERN JEDOCH DIE .MOEGLICHKEIT EIGENER 
ENTfALTUNG, SO Z.8. IN DER FESTLEGUNG BENOETIGTER DATEN. 
AUCH DEN ANSPRUCHSVOLLEREN DATENSCHUTZ NORMEN FUER 

'AUSKUNfTSFRAGEN UND DATENUE8ERMITTlUNG WIRD SO RECHNUNG 
GETRAGEN. 

Z I-N R : 81 -0 1 2 
AUT: ERB El , GUENTER 
111: DATENSCHUTZ UND DATENSCHUTZ KONTROLLE - RECHT 

LIeHE UND RECHTSPOLITISCHE ASPEKTE (UNTER BE 
SONDERER BERUECKSICHTIGUNG DER SICHERHEITSBE 

IST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

; HOEROEN) 
RIA 
1981 
28 
1, S. 1-5 
2, S. 26-28 

IDN: 815296 
IN EINER UM fASS END EN ABHANDLUNG W ERD EN DER DATEN SCHUTZ 
OIE DATENSCHUTZKONTROLLE DARGESTELLT, WOBEI DIE 
SICHERHEITSBEHCEROEN MIT IHREN AUFGABEN UND IHREN 
BEZIEHUNGEN UNTEREINAND'ER I~ MITTELPUNKT STEHEN. DAB EI 
WERDEN AUCH DIE ZU" DATENSCHUTZ UND DIE ZUM SCHUTZ DER 
PRIVATSPHAERE ERGANGENEN GERICHTSENTSCHEIDUNGEN 
HINZUGEZOGEN. AUF DEN VERFASSUNGS~ECHTLICHEN BEZUG DER 
DATENVERARBEITUNG ALS NEUE TECHNlK WIRD BESONDERS 
E ING EGA NG EN. 
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I I-NR ::81-01:S 
AUT: 
TIT: 

E RMI SCH, GUEN)"ER 
DR. HORST HEROLD, PRAESIDENT DES BUNDESKRIMI 
NAlAMTES VOM 1. SEPTEMBER 1971 BIS 31. ~AERZ 
1981 - VERSUCH EINER BESCHREIBUNG SEINES SC 

HAFFENS 
ZST: POLIZEICBEILAGE) 
J AH: 198 t 
JGG: 72 
HES: 4, S. I-XI 
ION: 825244 
wUERDIGUNG DER PERSON DES EHEMALIGEN PRAESIDENTEN DES 
BUNDESKRIMINALAMTES UNTER NACHHALTIGEM EINGfHEN AUF DESSEN 
WIR~EN UND SCHAFFEN UNTER HERVORHEBUNG SEINER VERDIENSTE. 
AUSFUEHRLICHES AUSEINANDERSETZEN MIT DEN WESENTLICH DURCH 
IHN HUTlIERTEN NEUERUNGEN DER VERBRECHENSBEKAEMPFUNGi, 
SPEZIELL DER kRIMINAlTECHNIK& 

ZI-NR:8j-014 
AUT: 
T11: 

TAT: 
ORT: 

ERrUSCH" GUENTER 
WAS ERWARTET DIE POLIZEI VON DER KRIMINALPOL 
ITII< 
POLIZEI UND KRIMINALPOLITIKCARBEITSTAGUNG) 
WI ESBADfN 
SR I)EUTSCl~LAND 

~ER: BKA(WIESBADEN, SR DEUTSCHLAND) 
fST: BKA'~VORTRAGSREIHE 
JAH: 1981 
JGG: 26(8D) 
•• r5:. SOl 39-48 
ION: 815449 
KRIMINALPOLITIK IST DER OBERBEGRIFf FUER JEDE ART 
STAATLICHER TAETIGKEIT~ DIE AUF VERHUETUNG UND VfRfOLGUNG 
VON VERBRECHIEN GERICHTEJ IST. DAS DEFINITIONSMONOPOL DER 
KR1MINAlPOLITIK LIEGT BEIM GESETZGEBER, NICHT BEI DER 
POUZEI. AUSGEHEND VON EINER AUCH IN DER PROGNOSE 
KRITISCHEN SICHERHEITSLAGE IN DER BR DEUTSCHLAND STELLT DIE 
POLIZEI NACHSTEHENDE ERWARTUNGEN AN DIE KRIMINALPOLITIK: 
ALS HILFSMITTEL MUSS DIE DATENVERARBEITUNG UNTER DEN 
FORDERUNGEN DES DATENSCHUTZES ABGESICHERT WERDEN, DIES GILT 
AUCH FUER DEN KRIMINALAKTENNACHWEIS. BEI DER BEKAEMPFUNG 
DER ORGANISIERTEN KRIMINALITAET SIND DIE RECHTLICHEN 
GRUNDLAGEN DEN ERFORDERNISSEN MODERNER 
BEKAEMPFUNGSSTRATEGIEN ANZUPASSEN. A~ BEISPIEL DER 
GEWALTTAETIGEN DEMONSTRATIONEN AUFGEZEIGT, ~UESSEN ZWISCHEN 
POLITIK UND POLIZEI KLARE VERANTWORTUNGEN fUER DIE BEREICHE 
DES 'OB' UND DES 'WIE' GESCHAFFEN WERDEN (PROSLE!i'I DES 
TEMPORAEREN RECHTSBRUCHES). IM BEREICH DER 
MASSENKRIMINALITAET MUESSE~ POLIZEIENTLASTENDE MASSNAH~EN 
BUNDESWEIT VERWIRKLICHT WERDEN (Z.B. FORMULARVERFAHREN). IN 
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DER KRI.I~ALTECHNIK SIND ALLE MOEGLICHKEITEN DER OBJEKTIVEN 
~EWEISFUEHRUNG ZU NUTlEN, DIE GRENZEN SIND ZU DEFINIEREN. 
DIE VEREINHEITLICHUNG DES POLIZEIRECHTS IN BUND UND' 
LAENOERN ~USS WEITER GEMEINSAMES ANLIEGEN SEIN. I~ 
INTERNATIONALE~ BEREICH ~UESSEN LOESUNGEN FUER EINE 
GEMEINSAME ELEKTRONISCHE SACHFAHNDUNG. UEBER INTERPOL 
GESUCHT WERDEN. DIESE ERWARTUNGEN SOLLTEN ALS ANREGUNG 
GENOMMEN ~ERDEN, DAS SICHER~EITSPROGRA~M VON 1974 
FORTZUSCHREIBEN. 
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ZI-NR:81-015 
AUT: F1EDLER, HERBERT 
T1T: VOM DATENSCHUTZ- ZUM INFORMATIONS RECHT 
ZS T : DSUDS 
JAH: 1981 , 
HES: 1", S. 10-13 
ION: 815721 
ES WERDEN ENTWICKLUNGSLINIEN VO~ DATENSCHUTZ ZUM 
INFORMATIONSRECHT SKIZZIERT UND Z.T. BEWERTET. ZUNAECHST 
WERDEN DIE GRUENDE FUER DEN RASCHEN ERfOLG DES 
DATENSCHUTZES EROERTERT, DABEI WEITERFUEHRENDE fLEMENTE DER 
DATENSCHUTZDISKUSSION GENANNT UND. EINIGE TER"lINOLOGISCHE 
ANMERKUNGEN I.S. EINER ENGEN INTERPRETATION DES 
OATENSCHUTZBEGRIFFS ANGEBRACHT. DANACH WERDEN EINIGE 
ALLGEMEINE ASPEKTE DER VOM DATENSCHUTZ AUSGEHENDEN 
RECHTSENTWICKLUNG IDENTIFIZIERT. UEBER VERSUCHE ZUR 
SYST[~ATISCHEN KONZEPTION UND fINGRENZUNG DES 
INfORMATIONSRECHTS (INSB. DV-RECHT, MATERIELLES 
INFOR~ATIONSRECHT, RECHTLICHE 9EWAELTIGUNG DER 
INFOR"ATIONSENTFREMDUNG) WIRD BERICHTET. SCHLIESSLICH 
WERDEN PROBLEMßERE.ICHE DES INfORMATIONSRECHTS MIT IHREN 
MOEGlICHEN VERBINDUNGEN ZUSAMMENGESTELLT. DABEI WIRD fUER 
EINE PROBLEMORIENTIERTE VORGEHENSWEISE PLAEDIERT, WELCHE 
~OEGlICHST VIELE NUETZlICHf. QUERVERBINDUNGEN HERSTELLEN 
KANN UND EIN 'SPLITTING' DES INfORMATIONSRECHTS GE'1AfSS 
HERKOE~MlICHEN JURISTISCHEN SACHGEBIETSEINTEILUNGEN 
VERMEIDET. 

Z I-NR: 81-01 ~l 
AUf: FRANZHEIM, HORST 
TI T: INFCR'1ATIONSPFLICHTEN IN STRAFSACHEN I~ KONF 

lIKT MIT llEM DATEN- UND GEHEIMNISSCHUTZ 
ZST: ZRP 
JAH: 1981 
JGG: 14 
HES: 1, S. 6-9 
ION: 815429 
IN VERWALTUNGSANORDNUNGEN WIE DIE ~ISTRA, IN RICHTLINIEN 
WIE DIf RISTBV UND VERfUEGUNGEN SIND AUSKuNFTS-, 
MITTEIlUNGS- UNO BERICHTSPFLICHTEN IN STRAFSACHEN 
FESTGELEGT, NACH DENEN AUCH INTIME, PERSONENBEZOGENE 
INfORMATIONEN UEBERMITTELT WERDEN KOENNEN. ES STELLT SICH 
DIE FRAGE NACH DER RECHTMAESSIGKEIT DIESER 
WER~ALTUNGSANORDNU~GEN. DIE DATENSCHUTZGESETZE VON BUND UND 
LAENDERN SCHUETZEN DIE UEBERMITTLUNG PERSONENBEZOGENER 
DATEN, DIE IN DATEIEN GESPEICHERT SIND. DIE VERFASSUNG DES 
LANDES NORORHEIN-WESTFAlEN SCHUETZT MIT IHREM GRUNDRECHT 
AUF CATENSCHUTZ IN ART. 4 ABS. 1.1 PERSONENBEZOGENE DATEN 
UE8ERHAUPT. EIN GRUNDRECHT AUF DATENSCHUTZ ERGIBT SICH AUS 
ART~ 1 UND ART. 2 GRUNDGESETZ. EINGRI~FE IN DIE RECHTE D[$ 
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BUERGERS BEDUERFEN RECHTSVORSCHRIFTEN, WOBEI 
VERWALTUNGSANORDNUNGEN DIE QUALITAET VON RECHTSVORSCHRIFTEN 
NICHT ERFUELLEN. FUEA O.G. AUSKUNFTSPFLICHTEN USW. IN 
STRAFSACHEN I ST. EINE GESETZLICHE REGELUNG 
(BEREICHSSPEZIFISCHE REGELUNG) NOTWENDIG, 
VERWALTUNGSVORSCHRIFTEN REICHEN NICHT AUS • 
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Z I-HR: 81-017 
AUT: FUCKNER, GERHARD 
TIT: DAS MELDEReCHTSRAHMENGESETZ 
IST: NJW 
JAH: 1981 
JGG: 34 
HES: 19 .. SOl 1016"'1019 
ION: 815593 
DAS "RRG ORDNET DAS MELDERECHT DEM BEREICHSSPEZIFISCHEN 
DATENSCHUTZ ZU. GLEICHZEITIG BESCHRAENKT ES DAS MELDEWESEN 
AUf SEINEN TRADITIONELLEN ZWECK: DIE FESTSTEllUNL UND DEN 
NACHWEIS VON IDENTITAET UNO WOHNUNGEN DER EINWOHNER. DIE 
AUFGABEN DER ~ELDEßEHOERDE UND DER DATENSATZ DES 
~ElDEREGISTERS SIND ENTSPRECHEND EINDEUTIG GESETZLICH 
VORGEGEBEN .. DER GESETZESVORBEHALT FUER OIE VERARBEITUNG 
PERSONENBEZOGENER ~ATEN IM MELDEREGISTER fINDET SEINEN 
AUSDRUCK IN REGELUNGEN FUER JEDEN SCHRITT DER 
DATENVERARBEITUNG PARALLEL ZU DEN DATENSCHUTZGESETZEN. DEM 
BUERGER, DESSEN DATEN IM MELDEREGISTER GESPEICHERT SIND, 
STEHE.N DIE DEM DATENSCHUTZRECHT EIGENEN RECHTE AUF 
AUSKUNFT, BEJ'ICHTIGUNG, lOESCHUNG SOWIE AUF EINRICHTUNG VON 
UEBR~ITTLUNGSSPERREN ZU. AUSFUEHRLICH WIRD OIE 
UEBERMITTlUNG VON DEN ~ELDEBEHOEROEN AN ANDERE OEFFENTlICHE 
STELLEN AUf GRUND BESONDEREN ERSUCHENS GEREGELT. 

ZI-NR:81-018 
AUT: GRASSL, MICHAEL 

WEIGERT, KLAUS 
TIT: DIE NEUREGELUNG DES SOZIALDATENSCHUTZES - ZW 

EIFElSFRAGEN UND UNSTIMMIGKEITEN 
ZST: DSUDS 
JAH: 1981 
HES: 2, S. 72-78 
ION: 815583 
I'" EINZELNEN WE'RDEN ~IE FUER DEN DATENSCHUTZ RELEVANTEN 
NORMEN DES SOZIALGESETZBUCHES UNTERSUCHT UNO DER KONNEX ZU~ 
BDSG HERGESTELLT. DABEI NEHMEN DIE REGELN ZUR OFFENBARUNG 
VON SOZIALDATEN, U.A. ZUM ZWECKE DER GEFAHRfNABwEHR UND 
STRAFVERFOLGUNG (PP 68, 72, 73 SGB I) BREITEN RAUM EIN. IM 
SGe IST IN DEN BESTIMMUNGEN DER PP 79 FF 5GB X EIN 
BEREICHSSPEZIfISCHER DATENSCHUTZ REALISIERT. AUf EINE REIHE 
VON ZWEIFELSFRAGEN, DIE DER KLAERUNG DURCH DEN GESETZGEBER 
BEOUERFEN, WIE PRUEFUNGSPFLICHTEN DER OFFENBARENDEN STELLE 
BEI DEN pp 72, 735GB I HINSICHTLICH DER ERFORDERLICHKElT, 
WIRD HINGEWIESEN. 
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ZI-NR:81-019 
AUT: 

TIT: 
Z ST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

G RASSL" MICHAEL 
W EIG ERT.. KLAUS 
DIE NEUREGELUNG 
DSWR 
1981 
10 
5" S. 113-115 
6" S. 140-144 
8" S .. 186-188 

II>N; 815880 

DES SOZIALDATENSCHUTZES 

DARGESTELLT UND ERlAEUTERT WERDEN DIE ZUM SCHUTZE VON 
PERSONENBEZOGENEN SOZIALDATEN NEUEN REGELUNGEN, DIE SEIT 
DE~ 1.1.1981 GESETZESKRAFT HABEN. ES HANDELT SICH UM 
BEREICHSSPEZIFISCHE DATENSCHUTZRf6ELN. DER P 35 SGB 1 
STELLT DIE GRUNDSATZNOR~ DAR" DIE pp 67 BIS 85 SGB X REGELN 
DIE OFFENBARUNGSBEFUGNISSE VON SOZIAlDATENo~ SO REGELT P 70 
SG8 )( DIE BEFU(iNIS ZUR OFFENBARUNG ZUM ZWECKE DES 
ARBEITSSCHUTZES, P 11-74 5GB X DIE BEFUGNISSE ZUR 
OFFENBARUNG AN STELLEN AUSSERHA~B DER SOZIALVERWALTUNG 1M 
RAH~EN DER AMTSHILFE (FUER DIE POLIZEI VON BESONDERER 
BEDEUTUNG SIND DIE PP 72 UND 73 SGB X), P 75 DIE BEFUGNIS 
DER OFFENBARUN~ ZUM ZWECKE DER FORSCHUNG UND PLANUNG. 
E. 1 N G f GA N GEN W IR D AUF 0 I E V C M B D S G' AB W E ICH END E N RE GEL N • 

lI"'NR:81-020 
AUT: GREINER., AUGUST 
TIT: ·SOZIALGEHEIMNIS· UND STRAFVERFOlGUNGSAUFTRA 

G 
lST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1981 
JGG : 35 
HES: 4. S. 167-168 
II>N: 815569 
MIT INKRAFTTRETE~ DES ZEHNTEN BUCHES SOZIALGESETZBUCH (SGB 
X) ZUM 1.1.1981 AENDERTEN OIE SOZIALBEHOERDEN IHR 
AUSKUNfTSVERHALTEN UEBER PERSONENBEZOGENE DATEN DER 
VERSICHERUNGSNEHMER GEGENUEBER DER POLIZEI. DIES FUEHRTE IN 
EINIGEN FAELLEN ZUR BESCHLAGNAHME 'DER' 
VERSICHERUNGSUNTERLAGEN. MIT DER NOVELLIERUNG DES SGB ZUM 
1.1.1981 WURDE AUCH DIE AUSKUNFTSVERPflICHTUNG 
ABSCHLIESSEND GEREGELT. AUF ~IE SICH DARAUS ERGEBENDEN 
KONSEQUENZEN FUER DIE STRAFVERFOL'UNG WIRD EINGEGANGEN UND 

" " c 0 

EIN VERFAHRENSVORSCHLAG ZUR AÜSKUNFTSEINHOLUNG BEI DEN 
SOZIAlBEHOERDEN UNTERBREITET~oOB IN DIE KPS GENOMMENE 
DATEN., DIE EINE~ SOZIALGEHEIMNIS· UNTERLI~GEN., AUCH FUER 
PRAEVENTIVE VERB~~CHENSBEKAEMPFUNG GENUTZT WERDEN KOENNEN., 
WIRD VERNEINT. 
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II-NR:81-021 
AUT: 
TIT: 
UNT: 

HAMMES, MANFRED 
GRENZEN DER FAHNDUNG 
DATENSCHUTZ BEI DER POLIZEI - AUS DER SICHT 
DER LANDESBEAUfTRAGTEN fUER DEN DATENSCHUTZ 

1ST: KRIMINALISTIK(DOKUMENTATION) 
JAH: 1981 
JG6: 35 
HES: 2, S. I-IV 
ION: .815286 
AUS DER SICHT DER DATENSCHUTZBEAUfTRAGTEN WIRD AUf DIE 
GRENZEN OER fAHN~UNG UND DIE GRENZEN DER SPEICHERUNG VON 
PERSONENBEZOG,(NEN INfORII4ATIONEN IN DATEIEN DER POLIZEI 
EINGEGANGEN. BISONDERS BEHANDELT WERDEN DAS DEM BUERGER 
ZUSTEHENDE AUSkUNFTSRECHT UND DIE Z.T. UNTERSCHIEDLICHE 
HANDHABUNG VON BESCHWERDEBESCHEIDEN • A"I BEI SPIEL VON 
kINDERN WIRD AUf DIE ANLAGE VON KRIMINALAKTEN UNO DEREN 
SPEICHERUNGSI)AUER EINGEGANGEN", DIE IN DEN RICHTLINIEN fUER 
DIE HJEHRUNG KRIMINALPOLIZEILICHER PERSONENBEZOGENER 
SA"MLUNGEN (KPS) GEREGELT IST. DIE INPOl-NEUKONZEPTION, DIE 
RASTERfAHNDUNG UND DIE POLIZEILICHE BEOBACHTUNG WERDEN 
ERWAEHNT UND DISKUTIERT. 

ZI-NR:81-022 
AUr: 
TIT: 

UNT: 
TAT: 
ORT: 

HEROLD, HORST 
INFORMATIONSSYSTEME IN DER INTERNATIONALEN V 
ERBRECHENSBEKAE~PFUNG 
ENTWICKLUNGSSTAND UND PERSPEKTIVEN 
58 FACHTAGUNG KRIPO INTERNATIONAL 
AA eHEN 

. BR DEUT S eH LAN D 
VER: BUND DEUTSCHER KRIMINALBEAMTER 
IST:: KRIMINALIST 
JAH: 1981 
JGG: 13 
HES: 4, S .. 153-161 
IDN: 815560 
NACH AUFZEIGEN DER PROBLEME BEI DER INTERNATIONALEN 
VERBRICHENSBEKAEMPFUNG WIRD DER IST-ZUSTAND DES 
INTERNATIONALEN INFOR~ATIONSAUSTAUSCHES, WIE ER MITTELS 
INTERPOL KONVENTIONEll ERFOLGT, EINGEHEND DARGESTELLT. IM 
EINZELNEN WERDEN DIE BIL.ATERAlEN BEMUEHUNGEN U~ EINEN 
AUTOMATISCHEN INFOR~ATIONSAUSTAUSCH ERLAEUTERT, WIE DER 
ZUGRIFF AUf INPOL-SACHFAHNDUNGSBESTAENDE MITTELS TELEX BZW. 
DATENSICHTSTATION DURCH ANDERE lAENDER UND OIE BEMUEHUNGEN 
U"I EIN ZENTRALES DV-INfORMATIONSSYSTfM. BEI DER 
lkPO-INTERPOL, DEM flR ('FICHIER INFORMATISE DES 
RE CH ER eH ES' -INT ERNAT IONALE EL EKT RO NI SCH E' rAHND UNGS DATE I) ~ 
PROBLEME HINSICHTLICH DER FINANZIERBARKElT UND DES 
DATENSCHUTZES DES FIR SOWIE DIE VORSTELLijNGEN DES BKA ZUR 
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REALISIERUNG DES FIR WERDEN ERLAEUTERT. 
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ZI-NR:81-023 
AUT: HUEMMERICH, KLAUS 

GOlA, PETER 
TIT: DIE ENTWICKLUNG DES DATENSCHUTZRECHTS IN DEN 

JAHREN 1979 UND 1980 
ZST: NJW 
JAH: 1981 
JGG: 34 
HES: 28, S. 1480-1490 
IDN~ 815885 
GERICHTLICHE ENTSCHEIDUNGEN ZUM BEGRIFF 'PERSONENBEZOGENE 
DATEN', ZUR EINWILLIGUNG, ZUR AUSKUNFT, ZUM DATEIBEGRIFF 
UNb ZU DEN GEBUEHREN WERDEN DARGESTELLT UND ERLAEUTERT. 
EINGEHEND WIRD AUF DIE BEREICHSSPEZIFISCHEN REGELUNGEN ZUM 
DATENSCHUTZ IM OEFFENTLICHEN BEREICH (SOZIALDATENSCHUTZ, 
MRRG, STATISTIKRECHT~ KPS, BIRG) UND I~ NICHTOEFFENTLICHEN 
BEREICH (MEDIZIN. MEDIEN, BETRIE8l. DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE, 
DIENST- UND ARBEITSRECHT, MITBESTIMMUNG, AUSKUNFTEIEN, 
DATENSCHUTZVERLETZUNGEN) UNTER EINBEZIEHUNG DER 
RECliTSPRECHUNG EINGEGANGEN. DER STAND DER 
DATENSCHUTZDISKUSSION UM DATEN FUER FORSCHUNG UND 
WISSENSCHAFT, ZUR NOVELLIERUNG DES DATENSCHUTZRECHTES UND 
ZUM INTERNATIONALEN DATENSCHUTZRECHT WIRD DARGESTELLT. 

ZI-NR:81-024 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

HUMANISTISCHE UNION, LANDESVER9AND BERLIN 
fUER EIN WIRKSAMES RECHT DES BUERGERS, AUSKU 
NFT UEBER SEINE BEI DEN POLIZEI8~HOERDEN GES 
PEICHERTEN DATEN ZU ERHALTEN 
EIN FORDERUNGSKATALOG DER HUMANISTISCHEN UNI 
ON, LANDESVERBAND BERLIN 

Z sr: DA NA 
JA H: 1981 
JGG: 4 
HES: 3, s. 7~11 
ION: 825246 
ANHAND DER ZUM 1.3.1981 SEITENS DES BUNDES IN KRAFT 
GESETZTEN KPS UND DATEIENRICHTLINIEN WERDEN WEITERGEHENDE 
FORDERUNGEN, Z.B. NACH EINEM GESETZLICH VERBUERGTEN 
AUSkUNFTSRECHT DES BUERGERS GEGENUEBER DEN 
POLIZEIBEHOERDEN, ERHOBEN. 
FERNER WIRD GEFORDERT, DIE STELLUNG DES 
DATENSCHUTZBEAUfTRAGTEN ZU STAERKEN. 
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ZI-NR:81-025 
AUT: JAN 1 DIETER VON 
TIT: ZWEITER UND DRITTER TAETIGKEITSBERICHT DES ß 

AYERISCHEN LANDESBEAUFTRAGTEN FUER DEN DATEN 
SCHUTZ 

IST: DSWR 
JAH: '1981 
JGG: 10 
HE S : 9 I S. 2 0 5 -2 1 0 
IDN: 815926 
fRLAEUTERT WIRD DER 2. UND 3. TAETIGKEITSBERICHT DES 
BAYERISCHEN LANDESBEAUfTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ. 
HINGEWIESEN WIRD AUF DEN BEIRAT BEIM 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN. EINER INSTITUTION, DIE ES NUR IN 
BAYERN GI8T. EROERTERT WERDEN DIE STELLUNGNAHMEN ZU~ 
BUNDESP~RSONALAUSWEISGESETZ, MELDERECHTSRAHMENGESETZ, 
SOliALGESETZ8UCH UND ZUR FORTENTWICKLUNG DES 
DATENSCHUTZRECHTS SOWIE DIE HALTUNG DES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN ZUR FREIGABE NEUER ~ERFAHREN IN OER 
DATENVERARBEITUNG. NEUER MEDIEN Z~B. VIDEOTEXT, TECHN. 
ZUKUNFTS FRAGEN UND ALLGEMEINER RECHTSFRAGEN. SCHWERPUNKT 1M 
SlCHERHEITS8EREICH WAREN RASTERFA~NDUNG, DIE KPS UND DAS 
AUSI<UNFTSRECHT DES 8UERGERS. fERNE~R HAT SICH DER 
DATENSCHUTZ8EAUFTRAGTE MIT DEN TECHNISCHEN UNO 
ORGANISATORISCHEN MASSNAHMEN ZUR DATENSICHERUNG 
BESCHAEFTIGT. 

ZI-NR:81-026 • 
AUT: KEUNECKE. REINER 
TIT: ZUKUNFTSORIENTIERTER DATENFUNK BEI DER POLIZ 

EI 
IST: PTV 
JAH: 1981 
JGG: 26 
HES: 10" S. 345-348 
IDN: 815962 i 
AN 8E~SPI[LEN DER PRAXIS WERDEN' DIE NOTWENDIGKEIT UND DIE 
~OEGLICHKEITEN DES DATENFUNKS DARGESTELLT. EINGEGANGEN WIRD 
INSBESONDERE AUF DIE TECHNISCHEN 8AUSTEINE. AM BEISPIEL DES 
tANDES NIEDERSACHSEN WERDEN DIE VORTEILE EINES 
FlAECHENDECKENDEN DATENFUNKNETZES ERlAEUTERT. 
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Z I-N R : 81 -027 
AUT: KOREIMANN, DIETER S. 
TIT: BUNOESOATENSCHUTZ6ESETZ 
ZST: WUS INFOR~ATION 
JAH: 1981 
JGG: 33 
HES: 153, S. 199-203 
ION: 815968 
NACH P 6 ABS t BDSG SIND EINE REIHE VON KONTROLLMASSNAHMEN 
BEI DER VERARBEITUNG PERSONENBEZOGfNER DATEN ZU ERGREIFEN. 
ES WIRD DARAUf HINGEWIESEN, DASS FUER EIN UNTERNEHMEN 
BESTIMMTE SACHBEZOGENE DATEN WIE PREISSYSTfME 
SCHUTZWUERDIEiER SEIN DUERfTfN ALS PERSONENBE.ZOGENl DATEN. 
I" EINZELNEN WERDEN DIE KONTROLLMASSNAHMEN WIE I.B. 
ZUGANGS-, ABGANGS-, SPEICHER-, BENUTZER-, ZUGRIFFS-, 
UEBERMITTLUNGS-, EINGABE-, AUFTRAGS-. TRANSPORT- UNO 
~RGANISATIONSKONTROLlE ERLAEUTERT UND KO~MENTI[RT. EINE 
CHEC~lISTE ZUR DATENSICHERUNG IST BEIGEFUEGT. 

II-NR :81-028 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

KROP., HORST 
OIE PERSONENI~ENTIfIZIERUNG DURCH FIN6ERABDR. 
UECKE 
MOEGlICHKEIT UND NOTWENDIGKEIT DER AUTOMATIS 
IERUNG 

ZST: KRIMINALISTIK 
JA H: 1981 
JG6: 35 
HES: 2., S. 46-49 
ION: 815433 
BESCHRIEBEN WIRD DAS KONVENTIONELLE VERFAHREN ZUR 
PERSONENIDENTIFIZIERUNG ANHAND VON FINGERABDRUECKEN SOWIE 
DIE DERZEITIGE UMSTELLUNG DER ZENTRALEN 
FIN6ERABDRUCKSAMMLUNGEN DES BKA AUS KARTEIEN IN DATEIEN 
MITTELS EINES MASCHINELLEr~ VERFAHRENS. AUSSERDEM WIRD AUF 
DIE ZUKUENFTIGE AUFGABENVERTEILUNG ZWISCHEN DEM BKA UNO DEN 
LKAE EJN6EGANGEN6 WONACH DAS BKA ZUSTAENDIG IST FUER DIE 
KLASSIfIZIERUNG ALLER fINGERABI>RUECKE UND SPEICHERUNG DER 
DATEN SOWIE DIE PERSONENIOENTIFIZIERUNG UND DIE LKAE FUER 
DIE IDENTIFIZIERUNG VON SPURENVERURSACHERN ANHAND 
REGIONALER SAMMLUNGEN. bER BEITRAG ENTHAELT EINE ERSTE 
BEWERTUNG DES MASCHINELLEN VERFAHRENS UND ERlAEUTERT 
IUKUENFTIGE ENTWICKLUNGEN. 
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Z I-NR :81-02 9 
AUT: 
TIT: 
TAT: 

ORT: 

KUB ICA I JOHA NN 
WAS WIRD AUS INPOL 
AKTUELLE THEMEN DER DATENVERARBEITUNG(ARBEIT 
STAGUNG) 
MUENSTfR 
BR D EU T S C H LA N D 

VER: PFA,(MUENSTER, BR DEUTSCHLAND) 
lST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1981 
J6G: 35 
HES: 7-8 6 S. 317-319 
ION: 815811 
OIE THE"ENKREISE DER ARBEITSTAGUNG 'AKTUELLE THEMEN DER 
DATENVERARBfITUNG' VOM 18.-20.2.1981 IN DER 
POllZElfUEHRUNGSAKADEMIE WERDEN IN EINER ZUSAMMENFASSUNG 
WIEDERGEGEBEN. HERVORZUHEBEN IST, DASS DIE VERZOEGERUNGEN 
BEI~ AUfBAU VON INPOL NICHT NUR IN DER 
DATENSCHUTZ DISKUSSION SONDERN AUCH IN DEN LANGWIERIGEN 
ABSTI~MUNGS- UND REALISIERUNGSPROZESSEN ZU SUCHEN SIND. 

Zl-NR:81-030 
AUT: KUESTER" DIETER 
TIT: BUND UND LAENDER FUEHREN 1981 DIE PERSONENDA 

TEl DES INPOL-SYSTEMS EIN 
IST: PTV 
JAH: 1981 
JGG: 26 
HES: 5, S. 169-175 
IDN: 815585 
SEHR EINGEHEND'WERDEN ENTWICKLUNG, FUNKTION UND BEDEUTUNG 
DER PERSONENDATEI - BESCHRIEBEN IN DEN INPOL 
VERBUNDKONVENTIONEN AUFLAGE 31 VERSION 4 - DARGESTELLT. DER 
INHALT, DIE ART DER OATENAWLIEFERUN6 UND 
AUSKUNfTSERTEILUNG, DIE STRUKTUR (BAUSTEINE) DER 
PERSONENDATEI WERDEN ERLAEUTERT. DIE REALISIERUNG UND 
EINfUEHRUNG DER PERSONENDATEI ERFOLGT IN 2 STUFEN: IN DER 
1. STUFE, DIE BIS 1983 ABGESCHLOSSEN SEIN SOLL, HABEN ALLE 
LAENDER DEN NACHRICHTENAUSTAUSCH NACH DEN 
INPOl-VERBUNDKONVENTIONEN AUFLAGE 3/ VERSION 4 AUFGENOM~EN 
UND IHRE LANDESBESTAENDE UEBERGEBEN. IN DER 2. STUFE STEHT 
DIE REALISIERUNG VON TEILFUNKTIONEN AN, MIT DEREN ABSCHLUSS 
NICHT VOR 1984 GERECHNET WERDEN DARF. AUF DAS 'KONZEPT FUER 
FORTENTWI CKLUNG DES POLIZE ILICHEN INFORMATIONSSYSTEMS 
INPOL' UND DAS 'KONZEPT FUER AUFBAU UND FUEHRUNG DES 
ItRIMINALAKTENNACHWEISES (KAN)' UND DEREN AUSWIRKUNGEN FUER 
INPOL WIRD EINGEGANGEN. AUF DIE NOTWENDIGKEIT EINER 
DIENSTKUNDLICHEN REGELUNG FUER DIE PERSONENDATEI WIRD 
HINGEWIESEN., 
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ZI-NR:81-031 
AUT: 
TIT: 

LEH~ANN, GERD 
EIN JAHR COMPUTERUNTERSTOETZTE EINSATZLEITUN 
G - ERFAHRUNGEN/ZUKONFTSPERSPEKTIVEN 

ZST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 11, S.336-339 
IDN: 825207 
NACH MEHR ALS fUENFJAEHRIGER PLANUNGS- UND ENTWICKLUNGSZEIT 
GINGEN IM JULI BZW. NOVEMBER 1980 IN DUESSELDORF UND KOELN 
tEBI-SYSTEME IN BETRIEB. 
HIER WERDEN DIE FUNKTION DES CESI UND SEINE PROBLEME 
ERLAEUTERT UND DIE MIT CEBI GEMACHTEN POSITIVEN ERFAHRUNGEN 
GESCHILDERT. 

I I -N R : 81 -032 
AUT: 
TIT: . 

UNT: 

LFD BERLIN 
DATENSCHUTZRECHTLICHE BEWERTUNG DES SCHULFRA 
GEBOGENS ZUR BEURTEILUNG DER GLAUBWUERDIGKEI 
T KINDLICHER ZEUGEN (AUSZUG) 
STELLUNGNAHME DES BERLINER DATENSCHUTZBEAUFT 
RAGTEN 

ZST: DSUDS 
JAH: 1981 
HES: 2, S. 93-96 
IDN: 815828 
ES HANDELT SICH UM EINE STELLUNGNAHME DES 
DA TEN SCHUTZ BEAUFT RAGTEN 0 ES LAN DES BE RLI N ZU EINE R VOM PP 
BERLIN GfUEBTEN PRAXIS. BEI ERMITTLUNGSVERFAHREN, BEI DENEN 
kINDER UND JUGENDLICHE ALS ZEUGtN BETEILIGT SIND, MITTELS 
FRAGEiOGEN (DIE FRAGEN SIND ABGEDRUCKT) EINEN ANHALT FUER 
DIE GLAUBWUEROIGKEIT DES ZEUGEN ZU GEWINNEN. DER 
~ATENSCHUTZBEAUFTRAGTE KOMMT ZUM ERGEBNIS, DASS DIESE 
PRAXIS RECHTLICH ZULAESSIG IST, E"PFIEHlT JEDOCH EINIGE 
VER8ESSERUNGSMASSNAHMEN ZUM DATENSCHUTZ. 
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Z I-NR: 81-033 
AUT: LOEW", WALTER 
TIT: DIE KR I M I NA L P OL IZ EID E S LA ND ES H ES SEN I N DEN 

aOER JAHREN 
PTV-SONDERHEFT. D'IE' HESS'ISCHE POLIZEI IN DEN FST: 

80ER JAHREN 
JAH: 1981 
JGG: 26 
HES: I" S. 18-46' 
IDN: 815741, " . 
KRIMINALPOLIZEILICHE ENTWICKLUNGST~ENDS UND' AUFGABENBILDER 
SIND VOM KRIMINALITAESVERlAUF ABHAENGli. dAS GILT AUCH FUER 
DIE ZEICHNUNG EINES ZUKUNFTSBILDES VON DER HESSISCHEN 
~RIMINALPOLIZEI. DABEI SIND DIE lUSAMMENHAENGE MIT DE~ . 
ENTWICKLUNG AUF DEM SEKTOR DER OEFFENTLICHEN SICHERHEIT IN 
DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND EBENSO ZU BERUECKSICHTIGEN 
wH IM EUROPAEISCHEN UND AUSSEREUROPAEISCHEN BEREICH. 
AUFGEZEIGT WERDEN DIE SICHERHEITSlAG!N IN VERGANGENHEIT UND 
GEGENWART SOWIE DER TREND ZU POLITISCH MOTIVIERTER 
GEWALTKRIMINALITAET BIS HIN ZU~ ANWENDUNG VON GEWALT GEGEN 
PERSONEN DURCH EINEN NEUEN TAETERTYP. DIE. SICH AUS DER 
KRlfillNALITAETSENTWICKLUNG ERGEBENDE~ ZWAENGE ZUR 
ORGANISATIONSUMSTRUKTURIERUNG DER KRIMINALPOLIZEI WERDEN 
NACHGEZEICHNET. DAS HAT ABER NiCHT ZUR VEREINHEITLICHUNG 
DES 'OLIZEIRfCHTS ZWISCHEN Bu~b UN~ LAENDERN GEFUEHRT. 
DARGELEGT SIND DIE ORGANISATION' DER HESSISCHEN 
KRI~INAlPOLIZEI, DEREN PERSONEL(~ ~~~WICKLUNG UND 
REKRUTIERUNGSVERAENDERUNGEN, AUS- UND .. 
FORTBILDUN6SBE~UEHUNGEN, FORMEN DER AU~GABENBEWAELTIGUNG, 
NUTZUNG DES TECHNISCHEN FORTSCHRITTS, INSBESONDERE DER 
"'ASCHINELLEN DATE~VERAR&EITUNG,' UND DIE ORGANISATION DES 
HESSISCHEN LANDESKRIMINALAMTES~ , 

ZI-NR:81-034 
AUf: LOTZ, PETER 

FUNK" WINFRIED 
TIT: DISPOL - DAS POLIZEILICHE NACHRICHTENNETZ DE 

R 80ER JAHRE 
IST: PTV 
JAH: 1981 
JGG: 26 
HES: 6, S. 223-231' 
ION: 815747 
NACH EINER DARSTELLUNG (IST-ANALYSE) DES DERZEITIGEN 
INPOL-DATENNETZES UND DES POLIZEILICHEN FERNSCHREIBN~T~ES 
WERDEN DIE ZIELVORSTELLUNGEN ERLAEUTERT, DIE MIT DE~ 
NACHRICHTENUE8ERTRAGUNGSNETZ OISPOL VERFOLGT WERDEN. ~IT 
DISPOL SOLLEN DIE INPOL-OATENUEBERTRAGUNGSNETZE UND DAS 
POLIZEILICHE FERNSCHREIBNETZ ZU EINEM NEUEN 
DATfNUEBERTRAGUNGSNETZ VEREINIGT WERDEN, WELCHES WORT·, 
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BILD- UND DATE'MENGENUEBERTRAGUNG GESTATTET. DETAILLIERT 
WIRD OIE TECHNOLOGIE VON DISPOL ERLAEUTE~T, WOBEI AUF DIE 
LEISTUNGSMERKMALE UND ~IE PAKETVERMITTLUNGSTECHNIK 
EING[GANGEN WIRD. DER VON DER BUNDESPOST NEU ANGEBOTENE 
KO~MUNIKATIONSDIENST DATEX-P (DATA EXCHANGE MIT 
PAKETVERMITTLUNG) WIRD DERZEIT AUF SEINE NUTZBARKEIT FUER 
DIE POLIZEI GEPRUEfT. 
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ZI-NR:81-035 
AUT: MAEeK, M. 
TIT: ZWISCHENBEHOERDLICHl INFORMATIONSWEITERGABE 

UND RESOZIALISIERUNG JUGENDLICHER RECHTSBREC 
HER . 

UNT: ZUR VEREINnARUNb ~ER ·ANO~DNUNG UEBER MITTEl 
LUNGEN IN STkAFSACHEN' (MISTRA) MIT pp 57, 5 
9 BUNDESZENTLALREGISTERGESETZ (BZRG), DARGES 
TELLT AN N'L '2 !l'ISTRA 

ZST: MDR 
JAH: 1981 
JGG: 35 
HES: 3, S. 183-ta~ 
ION: 815476 
DIE IM BUND SZENTRALREGIST~n~ESETZ BZW~ ERZI!HUNGSREGISTER 
VORHANDENEN i" iN DUERffN :,l..TER DEM GESICHTSPUNkT DER 
RESOZIALISIERUNG ~~l~R AN vI!: M BZRG P 57 GENANNTEN 
BEUOERDEN WElTEt<,"~EGEBE.N iIIIE~rEN" DIESE, INSBESONOERE AUCH 
AUF OEN PERSOENLICHKEITSS\'::,vTZ JUGENDLICHER RECHTSBRECHER 
ZltLENDE BESCHRAtNKUNG WIRD VON DER MISTRA UNTERLAUFEN. DA 
SlCIof DIESE ANORDNUNG Nlon AUf GESETZLICHE GRUNDLAGEN 
STUETZEN KANN, WENN SIE DIE WEITERGABE VON INFORMATIONEN AN 
N1CHT BERECHTIGTl ßEHOER~~N EqLAUBT. HANDELN BEHOERDEN U.U. 
RECHTSWIDRIG. SIE INTERLAUFEN OEN NORMZWECK DES BZRG, AUCH, 
~ENN l.B. INFORMATIONEN N0CH VOR DER OFFIZIELLEN EINTRAGUNG 
IN DAS ERZIEHUNGSRFGISTER ,\USGETAUSCHT WEP1)EN. SOLLTE ES 
slert lN SOLCHEN Fl',iLLEN NiCHT UM AUSNAHMEN .:iEMAESS P 39 
BIRG HANDELN, ~UESSTE SOGAR DIE FRAGE NACH DER 
VERWERTBARKEIT SOLCHER INFORMATIONEN GESTELLT WERDEN. 

II-NR ~~,1-036 
AUT: MAI._LM Arm ,," I)TTO 

WALZ .... STEjAN 
T11: SCHUTL ! ER SOZH·~ATEN N~CH ':)1:1"1 NEUEN SOZIAL 

GESETZBUCH 
ZST: NJW 
JAH: 1981 
JGG: 34 
HES: 19" S. 1020- 'e.':' 
ION: 815580 
DIE ZIELE UND ,",OTIVE, DIE lllR '4(II/ELI.IERUNG Of:.:) SGB 
f U EHR T E N .... WER IJ END A RG ES T EL L T. '".; :; I N Z E L N E N ~ E: R DEN 0 ERN E U 
GEFASSTE P 35 SGB I (BEHAt~DELr OAS SOZIALGEHEIMNIS) ALS 
GRUNDNORr1 rUE" OEN DATENSCHUTZ UND DIE EINZELVORSCHRIFTEN 
IN DEN pp 67 CF SGB X ZUM SCHUTZ DER SOZIALDATEN 
ERlAEUTEfr. DA3EI WIRD INSBESONDERE AUF DIE ZULAESSIGKEIT 
DER OFFENBARUNG VON SOZIALDAl'EN l\>N DRITTE <FUER DIE POLIZEI 
IN DEN pp 72, 73 SGa x GEREGELT) EINGEGANGEN. AUF DEN 
GEAENDERTEN 8iHOERDENBEGRIFF WIRD HiNGEWIESEN. DANACH WIRD 
~IE EINHEIT DER ßEHOERDE DURCH DIE EINHEIT DER IHR 
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UEBERTRAGENEN FUNKTION BESTIMMT (S. P 685GB X). FUER ALLE 
SOZIAlBEHOERDEN IN BUND, LAND UND KOMMUNEN GILT DAS &DSG, 
WOBEI DIE KONTROLLKOMPETENZ BEIM JEWEILIGEN LFD (FUER DIE, 
LAENDER) VERBLEIBT. AUF ANFANGSSCHWIERIGKEITEN, DIE SICH 
aEI DER U~SETIUNG DES GESETZES IN DIE PRAXIS ERGEBEN, WIRD 
AUFMERKSAM GEMACHT. 
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ZI-NR:81-037 
AUT: MUELLER, WINFRIEO 
lIT: RECHNERUNTERSTUETZUNG F~E~ EINSATZ UND INFOR 

MATION 
Z5 T: POLIZ EI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 11. 'S. 329-331 
ION: 825158 
UNTER BERUECKSICHTIGUNG ALLGEMEINER PROBLEME UNO 
ENTWICKLUNGEN I~ BEREICH DER INFOR~ATIONSVERARBEITUNG WIRD 
AUF DIE RECHNERUNTERSTUETZUNG FUER EINSATZ UND INFOR~ATION 
BEI DER POLIZEI EINGEGANGEN. 

II-NR:81-038 
AUT: NEUMAlER, EDUARD 
TIT: DATENSCHUTZ UNO AUSKUNfTSRECHT 
ZST: OES 
JAH: 1981 
JGG: 46 
HE S: 2," S.17-20 
IDN: 815426 
IM EINZELNEN ~ER~[N DIE ~ESTIMMUNGEN DES OESTERREICHISCHEN 
DATENSCHUTZGESETZES HINSICHTLICH DES AUSKUNFTSANSPRUCHE5 
ERlAEUTERT. AUF DAS AUSKUNFTSRECHT GEGENUEBER DEM 
OEFFENTlICHEN UND PRIVATEN BEREICH SOWIE OIE 
KOSTENREGftLUNGEN WIRD EINGEGANGEN. 
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II-NR:81-039 
AUT: OCHOTT, GERHARD 
TIT: ' WISSEN SIE DENN IMMER NOCH NICHT, WAS SIE TU 

N? 
I UNT: ZUM THEMA DAKTYLOSKOPIE UND DATENSCHUTZ 

lST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1981 
JGG: 35 
HES: 12" S. 500-501 
ION: 825287 
DURCH DIE FCRDIRUNG DER DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN, AUC~ 
DAKTYLOSKOPISCHE UNTERLAGEN DUERFTEN NUR BEI 
UEBERREGIONAlER BEDEUTUNG BEIM eUNDESKRIMINALAMT 
GESPEICHERT WERDEN., WIRD EINE EFFEKTIVE POLIZEILICHE 
ERMITTLUNGSARBEIT ERSCHWERT, WENN NICHT SOGAR UNMOEGLICH 
GEMACHT. -, 

ZI-NR:81-040 
AUT: 
TIT: 

OSTENDORF, HERIBERT 
DIE INFORMATIONSRECHTE DER STRAFVERFOLGUNGSB 
EHOERDEN GEGENUEBER ANDEREN STAATLICHEN BEHO 
ERDEN IM WIDERSTRfIT ~IT DEREN STRAFRECHTLIC 
HEN GEHEIMHALTUNGSPFLICHTEN 

2ST: DRIZ 
JA H : 1981 
,JGG: 59 
HES: 1., S.4-11 
ION: 815243 
P 10 ABS. 1 SATZ 2 Bf>SG REGELT DIE UEBERMITTLUNG VON DATE~, 
DIE EINEM BESONDEREN BERUFS- ODER A~TSGEHEIMNIS 
UNT[RLIEGEN~ DiESE HABEN IHRE GESETZESGRUNDLAGE IN 
SPEZIALNORMEN, DIE IM WIDERSPRUCH ZU DEN 
INFORMATIONSRECHTEN DER STRAFVERFOLGUNGSBEHOERDEN STEHEN 
KOENNEN. IM EINZELNEN WERDEN ANHANO DfR GESETZLICHEN 
GRUNDLAGEN OIE INFORMATIONSRECHTE DER 
STRAFVERFOLGUNGSBEHOERDEN (STRAFGERICHTE, 
STAATSANWALTSCHAfT UND POLIZEI) DARGESTELLT. EIN 
INfORMATIONSRECHT ALLEIN AUS DEM GRUNDSATZ RECHTSNOR~ DER 
AMTSHILFE WIRD VERNEINT. ES WERDEN fERNER DIE 
AUSKUNFTSVERWEIGERUNGSRECHTE UND -MOEGLICHKEITEN VON 
A~TSWALTERN BZW. BEHOERDEN UNTERSUCHT, UND ES WIRD AUF DIE 
KONSEQUENZEN EINGEGANGEN, DIE SICH AUS FEHLBEURTEILUNGEN 
HINSICHTLICH DER AUSKUNFTSVERWEIGfRUNG ERSEBEN KOENNEN. 
FESTGESTELLT WERDEN KANN, DASS DEM INFORMATIONSRECHT DER 
STRAFVERFOlGUNGSBEHOERDEN EIN RECHT~ICH VERFESTIGTER 
GEHEIMSCtfUTZ GEGENUEBERSTEHT. 
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ZI-NR:81-041 
Aur: PEISSARD, WERNER GEROLD 
TIT: SICHERHEIT AUS DE" BAUKASTEN 
UHT: EIN NEUES INTEGRALES SYSTE" 
ZST: WS 
JAH: 1981 
JGG: 3 
HES: 9,. S. 354-362 
IDN; 825195 
INfOLGE DER TECHNISCHEN UND SOZIALEN ENTWICKLUNG ERGEBEN 
SICH NEUE SICHERHEITSPROBLEME. DIE SICHERHEITSTECHNIK HAT 
MIT DIESER ENTWICKLUNG WEITGEHEND SCHRITT GEHALTEN. SIE 
UEBERZIEHT DEN MENSCHEN IM ERNSTfALL ABER OfT MIT DERART 
VIELEN INFORMATIONEN, DASS DER MENSCH UEBERFORDERT 1ST. 
DIESES PROBLEM IST DURCH DEN EINSATZ YON MIKROPROZESSOREN 
JEDOCH lOESBAR. DURCH BEREITSTELLUNG VON BEFEHLEN UNO 
PlAENEN NACH VORBEREITETEN PROGRAMMEN KOENNeN DIE 
EINLAUFENDEN INFORMATIONEN NACH PRIORITAETEN BEWERTET UND 
ENTWEDER AUSGEDRUCKT ODER AUf DEM BILDSCHIRM ANGEZEIGT 
WERDEN. EBENSO KOENNEN KONKRETE INTERVENTIONSVORSCHLAEGE 
UND ENTSCHEIDUNGSHILFEN ANGEZEIGT WERDEN. DAS EINE lOESUNG 
IN OIESE~ SINNE BIETENDE CS-100-SYSTE~ VON CERBERUS BESTEHT 
AUS ERPROBTER TECHNIK UND PROGRAMMIERTEN SOfTWARE-MODULEN 
UNO BERUHT AUF DEM PRINZIP AUTONOMER SUBSYSTEME. DAS SYSTEM 
KANN, DA ES AUf DIE BEDUERFNISSE DES ANWENDERS ABGESTIM~T 
WERDEN KANN, AUCH IN KLEINEREN UNTERNEHMEN EINGESETZT 
WERDEN. AUSWAHL UND REALISIERUNG ABER ERFORDERN EINE 
SERIOESE PRUEfUNG DER BEDUERfNISSE. 

lI"'NR:81-042 
AUT: PRINZ. HEINRICH 
TIT: BEKAE~PFUNG PROfESSIONELLER TAETERGRUPPEN 
ZST: KRIMINALIST 
JAH:: 1981 
JGG: 13 
HES: 5, S. 197-207 
ION: 815608 
KRIMINALPOLIZfllICHE ERMITTLUNGEN SIND GRUNOSAETZLICH 
TAT8EZ06EN. ERMITTLUNGEN GEGEN ORGANISIERTE BANDEN MUESSfN 
TAETERBEZOGEN ANGELEGT SEIN. DER NACHWEIS ORGANISIERTER 
KRIMINALITAET IM SINNE bER DEFINITION OER AG KRIPO IST KAU~ 
MOEGLICH, WAS ZU DER BEHAUPTUNG VERLEITET, ES GAEBE SIE 
AUCH NICHT. PROFESSIONELLE TAfTER UND TAETERGRUPPEN HAT ES 
ZU ALLEN lEITEN GEGEBEN. SPEZIELLE FORMEN SIND MIT DER 
HERKOEMMLICHEN ORGANISATION DER POLIZEI NICHT MEHR ZU 
BEKAEfijtPFEN. DIE HERKOEMMLItHEN ERlltiTTLUNGSMETHODEN VE.RSAGEN 
GEGENUEBER HEHLERN, AUFTRAGGEBERN UND HINTERMAENNERN. DAS 
AKTIONSfELD PROfESSIONELLER TAETERGRUPPEN IST IN DIE 
ERWERBSKRIMINALITAET UND OIE DIEN5TlEISTUNGSKRIMINALITAET 
ZU UNTERTEILEN. GESETZLICHE BESTIMMUNGEN FINDEN SICH l~ 
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8EREICH DES D1EBSTAHLS, RAUBS, SCHMUGGELS UND DER 
KRIMINELLEN VEREINIGUNGEN. EINE WEITGEFASSTE 
lNDlKATORENLISTE KANN BEI DER ERKENNUNG HELFEN. DEN MEHR 
ODER MINDER VERFESTIGTEN TAETERGRUPPEN IST EINE ADAEGUATE 
POLIZEILICHE ORGANISATION GEGENUEBERZUSTELLEN. AN 
BEKAEMPFUNGSM~SSNAHMEN BIETEN SICH EINE REIHE 
BUEROMAESSIGER, ANALYTISCHER, OPERATIVER, KONSPIRATIVER UND 
REPRESSIVER MASSNAHMEN AN, DIE ZU EINER GESAMTSTRATEGIE 
ENTWICkELT WERDEN MUESSEN. DIE ERFASSUNG IN EINEM 
DV-INfORMATIONSSYSTEM IST ERFORDERLICH. 
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ZI-NR:81-043 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

PUETTER. PAUl STEfAN 
DATENSICHfRUNG - IHRE REALISIERUNG UND KONTR 
OLLE 
KONZEPTIONELLE UEBERLEGUNGEN UNTER ~ESONDERE 
R BERUECKSICHTIGUNG DES DATENSCHUTZGESETZES 
NORDRHE!N-WESTfAlEN 

ZST: OEVI> 
JAH: 1981 
JGG: 11 
HES: 5. S. 3-8 
IDIII: 815136 
KONZEPTIONELLE UEBERLEGUNGEN ZUR DATENSICHERUNG ~ERDEN 
ANGESTELLT UNTER BESONDERER BERUECKSICHTIGUNG DES 
DATENSCHUTIGESETZES DES lANDES NORDRHEIN-WESTFALEN (DSG 
NW). DATENSICHERUNG fUSST EINMAL AUF DE- EIGENINTERESSE DES 
ANWENDERS DER DATENVERARBEITUNG UND AUf DEN GESETZLICHEN 
VORSCHRIFTEN DER DATENSCHUTZGESETZE IN BUND (P 6 BDSG) UND 
LAENDERN (FUlF/ NW: P 6 DSG NW1. AUF DIE ZUR DATENSICHERUNG 
NOTWENDIGEN MASSNAHMEN IN DER STRUKTURORGANISATION 
(AUFBAUORGANISATION) .. IN DER ABLAUFORGANISATION (Z.B. DURCH 
DOKUMENTATION), DURCH DIE TECHNIK (I.B. DURCH PASSWOERTER) 
SOWIE AUf DIE IUSTAENDIGKEIT UND ROLLE DES BfTRIEBSEIGENEN 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN! LANDESDATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN WIRD 
EINGEGANGEN" 

Il-NR :81-044 
AUT: 
lIT: 

UNT: 
FST: 

REMANN , WOLFGANG 
EINSATZLEITSYSTEM BEIM POLIZEIPRAESIDIUM FRA 
nKFURT AM MAIN 
EINE NICHTTECHNISCHE BETRACHTUNG 
PTV-SONDERHEFT. OIE HESSISCHE POLIZEI IN DEN 

8DER JAHREN 
JA H: 1981 
JGG: 26 
HES: I, S. 90-93 
ION: 815679 
EINSATZLEITRECHNERSYSTEME UNTERSTUETZEN BEREITS IN EINER 
REIHE VON GROESSEREN STAEDTEN IN DER SR DEUTSCHLAND DAS 
POLIZEILICHE TAETIGWEROEN. IN HESSEN WURDE EINE 
ARBEITSGRUPPE EINGElICHTET, OIE EIN KONZEPT FUER DIE 
EINSATZLEITTECHNIK ERARBEITET. AUF DIESEM GRUNDKONIEPT 
AUFBAUEND ~ERDEN 1M PP FRANKFURT 15..1"1. UEBERLEGUNGEN 
ANGESTELLT, DAS POLIZEILICHE EINSATZGESCHEHEN MIT HILFE 
EINER WEITERGnHENDEN RECH~ERUNTERSTUETZUNG ~IRKUNGSVOLLER 
ZU GESTALTEN. NEBEN DER QUALITATIVEN VERBESSERUNG OER 
GRUNDVORAUSSETZUNGEN BEI ALLGEMEINEN POlIZEILlCHEN 
MASSNAH~EN DURCH SCHNELLERE UND UMFASSENDE 
INFORMATIONSERlANGUNG ~UESSEN DIE T[CHNISCHEN 
~OEGlICHKEITEN BEI DER VORBEREITUNG UND DURCHFUEHRUNG 
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POLIZEILICHER MASSNAH~EN AUS BESONDEREM ANLASS BESSER 
GENUTZT WERDEN. DIES UNTERSTREICHT NOCH DER UEBERBLICK 
UEBER DEN TAETIGKEITSBERICHT DES PP FRANKFURT A.M. VON 
1979. ES MUESSEN ZUKUENFTIG ABRUFBEREIT VERFUEGBAR SEIN 
EINE REIHE ~ON DATEIEN UEBER STRA~$EN, BEHOERDEN USW. UND 
ZU6RIFFSMOEGLICHKEITEN ZU DEN DATE'1EN ANDERER DIENSTSTELLEN 
BESTEHEN. SC MUESSEN BEI EINGANG EINER ~ELDUNG UEBER DIE 
UEBERFALl- UND EINßRUCHMELDEANLA6E ALLE OBJEKTBEZOGENEN 
DATEN ~UF DEM ARSEITSSCHIRM ERSCHEINEN. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-255-



POLIZEILICHE OAT(N~ERARBEITUNG 1981 

II-NR:81-045 
AUT: 
TIT: 

IST: 
JAH: 
JGG: 
HES: 

RIEGEL, REINHARD 
SPEZIfISCHES DATfNSCHUTZRECHT 

OEFFENTLICHEN S'ICHERHEIT UNO 
aEVD 
1981 
11 
9, S. 16-19 
10, S. 17-21 

ION: 815973 

1M BEREICH DER 
ORDNUNG 

OIE ALLGEMEINEN DATENSCHUTZGESETZE WIE DAS BDSG SIND IM 
BEREICH DER SPEICHERUNG UND UEBERMITTLUNG VON DATEN FUER 
OIE SICHERHEITSBEHOERDEN NICHT ANWENDBAR. DIES ERGIBT SICH 
AUS DE~ VORRANG DES WEITGEHEND VORHANOENEN RECHTS Z.B. 
MRRG, KPS OES 8EREICHSSPEZIFISCHEN DATENSCHUTZES. WO NOCH 
KEINE 8EREICHSSPEZIflSCHEN REGELN GESCHAFFEN SIND, IST DIES 
NACHZUHOLEN (MISTRA UND RISTBV SIND RECHTSWIDRIG). 
GESETZLICHE REGELN BZW. AENDERUNGEN ODER PRAEZISIERUNGEN 
SIND AUCH ERFORDERLICH fUER AUSKUENFTE UND LOESCHUNG VON 
DATEN. fERNER SOLLTE STETS DIE ZWECKBINDUNG DER ERHEBUNG 
VON DATEN BERUfCKSICHTIGT WERDEND ES WIRD FERNER EIN 
UEBERBLICK UEBER DIE WICHTIGSTEN BEREICHSSPEZIFISCHEN 
REGELUNGEN I~ SICHERHEITSBEREICH GEGEBEN UND 
RECHTSPOLITISCHE FORDERUNGEN DARGESTELLT. 

Z I-NR: 81-046 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

RI EGEL, RE INHARD 
NOCH EINMAL - ZUR VERBESSERUNG DES BEREICHSS 
PEZlfISCHEN DATENSCHUTZES BEI DEN SICHERHEIT 
SBEHOERDEN 
WUENSCHE AUS DATENSCHUTZRECHTLICHER SICHT ZU 
M 30. GEBURTSTAG DES BUNDESAMTES FUER VERFAS 
SUNGSSCHUTZ CSFV) 

IST: RIA 
JA H: 1981 
JGG: 28 
HES: 3, S. 49-54 
ION: 815617 
NACH D~RSTELLUNG EINIGER ALLGEMEINER GRUNDSAETZE DES 
DATENSCHUTZES WIE ERHEBUNG UND SPEICHERUNG VON DATEN, 
UE8ERMITTLUNG, BERICHTIGUNG, SPERRUNG, LOESCHUNG FUER DIE 
SICHERHEITSBEHOERDEN, INSBESONDERE ABER DES 
VERfASSUNGSSCHUTZES. WERDEN EINZELFRAGEN DER TAETIGKEIT DES 
VERFASSUNGSSCHUTZES AUS DATENSCHUTZRECHTLICHER SICHT 
UNTERSUCHT. SO wIRD DIE AUFGABENBESCHREIBUNG DES 
VERFASSUNGSSCHUTZES FUER KONKRETISIERUNGSBEDUERFTIG (MIT 
BEISPIELEN) GEHALTEN SOWIE EINE PRAEZISIERUNG (DARGEL.EGT 
U.A. AM BEGRIFF DER NACHRICHTENDIENSTLICHE~ MITTEL, 
VERHAElTNIS POLIZEI-VERFASSUNGSSCHUTZ) GEFORDERT. 
EINGEGANGEN WIRD AUCH AUf DIE INFORMATIONALE ZUSA~MENARBEIT 
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DES VERFASSUNGSSCHUTZES MIT OEFFENTlICHEN UND PRIVATEN 
STELLEN, AUF DIE UEBERMITTLUNG VON DATEN DURCH OIE POLIZEI 
AN DEN VERFASSUNGSSCHUTZ GESONDERT. HINGEWIESEN WIRO AUCH 
AUF OIE AUSKUNfTSPFLICHT AN OEN BETROFFENEN. EINE 
GESETZLICHE KLARSTELLUNG DER EINZELFRAGEN WIRD GEFORDERT~ 
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ZI-NR:81 .. 047 
AUT: 
TIT: 

RIEGEL" RE INHARD 
ZULAESSIGKEIT UND 
USAM~'ENARBEIT VON 
IZEIBEHOERDEN AUS 
HT 

Z ST: POL IlEI 
JA~: 1981 
JGG: 72 
HES: 8, S. 234-243 
ION: 815883 

GRENZEN INFORMATIONELLER Z 
VERFASSUNGSSCHUTZ- UND POL 
DATENSCHUTZRECHTLICHER SIC 

SEHR EINGEHEND WERDEN ZULAESSIGKEIT UND GRENZEN DER 
ZUSAMMENARBEIT VON VERFASSUNGSSCHUTZ UND POLIZEI AUS 
DATENSCHUTZ RECHTLICHER SICHT UNTERSUCHT. DIE TRENNUNG ~ON 
VERFASSUNGSSCHUTZ UND POLIZEI HAT VERFASSUNGSRANG. DIE 
ZUSA~MENARBEIT 1M RAHMEN DES INFORMATIONSAUSTAUSCHES IST 
NUR MOEGUCH BEI VORHANDENSEIN ENTSPRECHENDER AUFGABEN- UND 
BEFUGNISNORMEN UND IM RAHMEN DER ERFORDERLICHKElT. SO 1ST 
OER P 10 BOSG KEINE GENERALKLAUSEL FUER FEHLlNDE AUFGABEN­
UND BEFUGNISNORMEN. OIE INNERDIENSTLICHEN REGELN WIE KPS 1 

RlSTBV, SOGK USW. REICHEN NICHT AUS BZW. SIND 
PR08lf~ATlSCH. ES WERDEN VORSCHlAEGE FUER GESETZGEBER ISCHE 
~ASSNAHMEN UNTERBREITET, UM FEHLENDE NORMEN ZU SCHAFFEN. 

Z I-NR :81-048 
AUT: RUCKRIEGEL, WERNER 
TIT: DATENSCHUTZGESETZGEBUNG IN DER BUNOESREPUBLI 

K DEUTSCHLAND 
Z S T : JURA 
JAH: 1931 
JGG: 3 
H ES: -:, s. 34 6-3 5 4 
ION: 815780 
NAC~ EINFUEHRUNG IN DIE PROBLEMATIK DER DATENSAMMLUNGEN 
~lRD DIE GESCHICHTE DER DATENSCHUTZGESETZGEBUNG IN DER 
BUNDESREPUBLIK KURZ DARGESTELLT. AUFBAU UND ZwECK DES BDSG 
~ERDEN ERLAEUTERT UND AUF DIE WICHTIGSTEN ABWEICHUNGEN DER 
EINZELNEN LANDESDATENSCHUTZGESETZE GEGENUEBER DE~ 9DSG WIRD 
EINGEGANGEN. OIE DISKUSSION UM DAS GRUNDRECHT AUF 
DATENSCHUTZ, WIRD NACHVOLLZOGEN. EROERTERT WERDEN OIE 
dERElCHSSPEZIFISCHEN DATENSCHUTZGESETZE, 
BUNDESSTÄTISTIKGESETZ, PERSONALAUSWEISGESETZ, 
~ELDERECHTSRAH~ENGESETZ, SOZIALGESETZBUCH X UND 
aEREICHSSPEZIFISCHE LAENDERGESETZE. DIE WEITKRENTWICKLUNG 
DES DATENSCHUTZRECHTES WIRD BESCHRIEBEN UND EIN AUSBLICK 
AUF iNTERNATIONALE DATENSCHUTZREGELN GEGEBEN. 
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Z I-NR :81-049 
AUT: SAUPP. HERBERT 
TI T: DA. TENr UN K-SY STEME - AU fBAU UND E RF AH RU NG EN 
ZST: POLJOURNAL 
JAH: 1981 
JGG: 19 
H ES: 4 I S. 42 -4 6 
IDN: 815949 
DARGESTELLT WERDEN AUS DER SICHT DES BUNDES (BKA) DAS 
DATENFUNKSYSTEM, SEINE KONFIGURATION (DATENFUNKTERMINAL, 
FUNKKONZENTRATOR, DATENFERNUEBERTRAGUNG), DIE ENTWICKLUNG 
DES D~TENFUNKTERMINAlS UND ANWENDUNGSBEZOGENE ERKENNTNISSE. 
AUF DIE ANFORDERUNGEN HINSICHTLICH DER 
ARBEITSPLATZGESTALTUNG UND DIE DERZEITIGE NOTWENDIGKEIT, 
ZWEI FUNKGfRAETE BENUTZEN ZU MUESSEN (EINS FUER DATENFUNK, 
EINS FUER POLIZEITAKTISCHEN FUNK) WIRD EINGEGANGEN. FERNER 
WIRD EIN AUSBLICK AUF DIE KUENFTIGE ENTWICKLUNG GEGEBEN. 

ZI"NR :81-050 
,AUT: SCHAEFER, GERD 
TIT: TECHNISCHER DATENSCHUTZ UND MITBESTIMMUNG 
ZST: WS 
JAH: 1981 
JGG: 3 
HES: 4, S. 141-144 
IDN: 815739 
IN DER ANLAGE ZU P 6 BDSG SIND DIE TECHNISCHEN UND 
ORGANISATORISCHEN DATEN$CHUTZMASSNAHMEN AUFGEFUEHRT, DIE 
BEI OER VERARBEITUNG PERSONENBEZOG~NER DATEN ERFUElLT SEIN 
~UESSEN. U.A. WIRD AUCH EIN ZUGANGSKONTROlLSYSTfM ZUR 
OATENVERARBEIT~NGSANLAGE &EFORDERT. UNTER BERUECKSICHTIGUNG 
EINER ANDERSLAUTENDEN ENTSCHEIDUNG DES ARBEITSGERICHTES 
DUESSELOORF WIRD IM EINZELNEN DARGETAN, WARUM DER 
ARBEITGEBER BEI DER ERRICHTUNG DES ZUGANGSKONTROLLSYSTEMS 
ZUR DATENVERARBEITUNGSANLAGE NICHT DER MITBESTIMMUNG DES 
BETRIEBSRATES NACH P 87 BETRIEBSVERFASSUNGSGESETZ (BETRVG) 
BEDARF. 
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Z I-NR: 81':051 
AUT: SCHMIO. HANS 
TIT: ~AS DATENSCHUTZGESETZ VON BADfN-WUERTTEMBERG 
ZST: POLNACHR. 
JAH: 1981 
JGG: 21 
HES: 4, S. 111-115 
ION: 816029 
DAS OATENSCriUTZGESETZ DES LANDES BAOEN-WUERTTE~BERG WIRD 
ERLAEUTERT UNO KOMMENTIERT. AUF VERGLEICHBARE VORSCHRIFTEN 
DES BDSG WIRD EINGEGANGEr-J. POLIZEILICHE INTERESSEN IIIERDEN 
ERWAEHNT. 

II-NR:81-052 
AUf: SCHOMERUS, RUDOlF 

NEUII1ANN" DIETER 
TIT: ZUM STAND DES DATENSCHUTZES IN DEN USA 
ZST: DVR 
JAH: 1981 
JGG: 10(81)) 
HES: 3, S. 231-242 
ION: 825188 
DARGESTELLT UND ERLAEUTERT - IM VERGLEICH ZUM aOSG - WIRD 
DER PRIVACY ACT VON 1974 UND SEINE ENTwICKLUNG BIS HEUTE. 
DER PRIVACY ACT REGELT IN DEN USA OIE DATENSCHUTZMATERIE 
fUER OIE BUNDESVERWALTUNG. AUF OEN 5. JAHRESBERICHT -
AEHNlICH DE~ TAETIGKEITSBERICHT DES BFD - DES 
A~ERIKANISCHEN PRAESIOENTEN UEBER DIE AUSFUEHRUNG DES 
PRIVACY ACTS UND DIE WEITEREN GESETZESINITIATIVEN" l.B. 
PRIVACY OF MEDICAL INFORMATION ACT ZUM DATENSCHUTZ WIRD 
EINGEGANGEN. 
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ZI .... NR:81-053 
AUT: SCHOREIT, ARMIN 
TIT: DATENSCHUTZ UND INFORMATIONSRECHT IM BEREICH 

DER STRAFVERfOLGUNG UNTER BERUECKSICHTIGUNG 
DER DATEIEN DES BUNDESkRIMINALAMTES 

2ST: ZRP 
JAH: 1981 
JGG: 14 
HES: 4, S. 73-17 
ION: 815607 
lJIl 6ES ENSA Tl ZU R DATENVE RA RBE ITUNG DURt H JUS Tll0 RGANE, I.B. 
IM RAH~EN DES BZRG~ WERDEN 1M BEREICH DER STRAFVERFOLGUNG 
DURCH POLIZEIBEHOERDEN, INSBESONDERE IN 
ER~lTTlUNGSVERFAHREN DATEN VERARBEITET, ~IE LEDIGLICH 
VERDACHTS MOMENTE ENTHALTEN BIW. ARBEITSGRUNDLAGEN 
DARSTELLEN. ~IES ERfOLGT IN INPOl, INSBESONDERE IN SEINEN 
KOMPONENTEN PIOS UND KAN. AM BEISPIEL DES BKA WIRD 
ERLAEUTERT, DASS DURCH DIE POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 
DAS PRI~AT DER STAATSANWALTSCHAFT BEI DER STRAFVERFOLGUNG 
AUSGEHOEHLT WIRD. SO ZsS. KOLLIDIEREN OIE 
AUSKUNfTSVERPFLICHTUNGEN NACH B~SG MIT DEN ENTSP~ECHENDEN 
REGELN IN 516B UND STP09 BESTRITTEN WIRD EINE 
EIGENSTAENDI6E DATENERHEBUNGSKOMPETENZ DES BKA AUF DEM 
GEBIET DER STRAFVERFOLGUNG, DIES WIRD I" EINZELNEN 
BEGRUENDET. GEFORDERT WIRD DIE ALLEINIGE ZUSTAENDIGkEIT VON 
STAATSANWALTSCHAfT BZW s GERICHTEN FUER DIE 
DATENVERARBEITUNG IM RAHMEN DER STRAFVERFOLGUNG, EINE 
GESETZLICHE REGiLUNG IST NOTWENDIG. 

ZI &>NR :81"'05~~ 
AUT: SEEBER" lOTHAR 
TIT: RASTERFAHNDUNG. UND DATENSCHUTZ 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1981 
JGG: 35 
WES: 5., S .. 203-209 
IDN: 816013 
IM REPRESSIVEN BEREICH IST KEIN BEGRUENDETER ANLASS 
ERKENN8AR, DIE RASTERfAHNDUNG ODER BESSER: SYSTEMATISIERTE 
FAHNDUNG GESETZLICH ZU REGELN. EINE ENUMERATIVE 
FESTSCHREIBUNG SCHEINT NICHT GEBOTEN, WEDER DE LEGE LATA 
ERFORDERLICH NOCH OE LEGE FERENDA WUENSCHENSWERT. EINE 
BEGRUESSENSWERTE FORTENTWICKLUNG DER STRAFPROZESSORDNUNG 
KANN IN EINEM SOLCHEN 6ESETZESWERK KAU'" GESE~ENW'&RJt~.~*,~_ 
DENN DAS VON DER STAATSANWAlTSCHAFTGEFUEHRTE ' 
ERMITTlUNGSVERFAH~EN# DESSEN RECHTSFOERMLICHKEI~ StE iN 
VOLLE" UMFANG ZU GEWAEHRLEISTEN UND ALLEIN ZU VERANTWORTEN 
HAT, 1ST ZUEIFELSFREI ELASTISCH GENUG, UM DIE 
,..ISSBRAEUCHLICHE V~RARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 
AUSlUSCHlIESSEN, ALSO AUCH DEN SCHUTZWUERDIGEN BELANGEN DER 
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BETROFFENEN DATENINHABER AUSREICHEND RECHNUNG ZU TRAGEN. 
UND DAS, DEM GESETZESAUFTRAG DIESES DER RECHTSSPRECHENDEN 
GEWALT ANGEHOlRENDEN ORGANS GEMAESS, SPEZIFISCH ORIENTIERT 
AM VORLIEGENDEN EINZELFALL UND GEZIELT ABGESTELLT AUF DIE 
VORAB NICHT SPEKULATIV ERFASSBAREN BESONDERHEITEN DES 
JEWEILS IN BETRACHT ZU ZIE~[NDEN KONKRETEN TATBESTANDES. 
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ZI-NR:81-055 
AUT: SENGESPEIK, JUERGEN 
TIT: EINE TECHNISC~E 'REVOLUTION' IN DER KOElNER 

EINSATZLEITSTELLE. CE81 
ZST: POLIZEI 
J~H: 1981 
JG6: 72 
HES: 1" S. 340-343 
ION: 825099 
AUSFUEHRLICH DARGESTELLT WIRD DAS SEIT 1980 IM 
POlIZEIPRAESIDIUM KOELN INSTALLIERTE 
EINSATZlEITR~CHNERSYSTEM CEBI. 

Zl-NR:81-056 
AUT: SI~ITIS, SPIROS 
TIT: DATENSCHUTZ. VON DER LEGISLATIVEN ENTSCHEIDU 

NG ZUR RICHTERLICHEN INTERPRETATION 
ZST: NJW 
JAH: 1981 
JGG: 34 
HES: 32, S. 1697-1701 
IDN: 815907 
ERlAEUTERT WERDEN ZUM DATENSCHUTZ ERGANGENE ENTSCHEIDUNGEN 
DURCH GERICHTE, DIE SICH IN 2 GRUPPEN EINTEILEN LASSEN: ZUM 
GELTUNGSBEREICH UND ZUR ANWENDUNG DES BDSG. DABEI LAESST 
SICH DIE RECHTSPRECHUNG NICHT IN DIE ROLLE DES 
ERSATZGESETZGE8ERS DRAENGEN. HERVORZUHEBEN SIND 3 PUNKTE, 
DIE SICH AUS ENTSCHEIDUNGEN DES BGH VOM 8.4.1981 UND 
19.5.1981 ERGEBEN: 
1. AkTEN UND AKTENSAMMLUNGEN UNTERLIEGEN NICHT DEM BOSG. 
2. DER UMFANG DES AKTENAUSKUNFTSANSPRUCHS RICHTET SICH NACH 
DEM VfRARBEITUNGSVERFAHREN. 
3. DELIKTSRECHTLICHE SCHADENSERSATZANSPRUECHE ERGEBEN SICH 
AUS P 8238GB, WENN NICHT EINE SPEZIALNORM VORLIEGT. 
DIE ENTSCHEIDUNGEN DES BGH SIND U.A. AUCH ALS MAHNUNG AN 
DEN GESETZGEBER AUFZUFASSEN, DAS BOSG .ENTSPRECHEND ZU 
KORRIGIEREN. 
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ZI-NR:81-051 
AUT: SIMON 1 JUERGEN 

SIMON-ERN, GUNDEL 
TAEGER, JUERGEN 

TIT: WER SICH U~DREHT ODER LACHT ••• 
UNT: RASTERFAHNDUNG - EIN BEITRAG ZUR GEWAEHRLEIS 

TUNG DER INNEREN SICHERHEIT 
Z ST: KU RSBUCH 
JA": 1981 
HES: 66", S. 20-36 
IDN: 825487 
RASTERfAHNDUNGEN SIND RECHTSWIDRIG. DAS BUNDESKRIMINALAMT 
BEDIENTE SICH IN DER VERGANGENHEIT ILLEGALER METHODEN. 
RECHTSGRUND lAGE fUER INFOR'1ATIONSEINGRIFFE BEI 
RASTERfAHNDUNGEN SlND NICHT VORHANDEN. DATENSCHUTZGESETZE 
DES BUNDES UND DER lAENDER BEINHALTEN KEINE 
ERMAECHTIGUNGSGRUNDLAGE FUER POLIZEILICHE EINGRIfFE, DIE 
STRAFPROZESSORDNUNG IN ALLER REGEL SCHON DESHALB NICHT, DA 
GERADE INFOR~ATIONSEINGRIFFE GEGEN EINE VIELZAHL VON 
PERSONEN OHNE JEDEN TATVERDACHT ERfOLGT, INSBlSONDERE SIND 
OIE VIELfACH ALS RECHTSGRUNDLAGE HERANGEZOGENEN pp 161, 163 
STPO HIRfUER UNTAUGLICH. SELBST SCHON ART. 12 GG VERBIETET, 
DASS lUECKENlOS BILDER DES LEBENSLAUfS, DER 
LEBENSGEWOHNHEITEN 8 DER LEBENSVERHAELTNISSE EINER PERSON 
ENTWICKE(T WERDEN DUfRFEN, SOMIT ~IN DATEIVERBUND VON 
POLIZEI- MIT NICHTPOLIZEIVERWALTUNGEN, DA DIESER IN DER 
LAGE IST, TEILABBILDER EINER PERSON HERZUSTELLEN, 
VERfASSUNGSWIDRIG IST. DA DIE RASTERFAHNDUNG ZWAR KEINEN 
DAUERNDEN VERBUND, ABER DEN POTENTIELLEN ZUGRIfF AUF EBEN 
ALLE DIESE DATEN GEWAEHRLEISTEN SOLL, EINSCHLIESSLICH 
WEITERER, MUSS DAS GLEICHE AUCH HIERFUER GELTEN. 

ZI""NR:81-058 
AUT: STEINBOEMER, FEUKE 
TIT: AMTSHIlfE UUD GEHEIMHALTUNGSPFLICHTEN 
IST: DVBl. 

------~JKW: 1981 
JGG: 96 
HES: 7-8, S. 340-348 
IDN: 825167 
AllE BEHOERDEN OES BUNDES UND DER lAENDER LEISTEN SICH 
GEGENSEITIG RECHTS- UND AMTSHILfE. AMTSHILFE DARF NICHT 
GELEISTET WERDEN, WENN DAMIT G[GEN EIN BESTEHENDES RECHT 
VERSTOSSEN WUERDE. NACH DEN BESTIMMUNGEN DES 
VERWALTUNGSVERFAHRENSGESETZES IST DIE ERSUCHTE BEHOERDE ZUR 
VORLAGE VON URKUNDEN ODER AKTEN SOWIE ZUR ERTEILlJNG VON 
AUSKUENFTEN NICHT VERPFLICHTET, WENN DIE VORGAENGE NACH 
EINEM GESETl ODER IHREM WESEN NACH GEHEIMGEHALTEN WERDEN 
MUESSEN. SOMIT fORDERN DIE VORSCHRIFTEN DES AMTSHILFERECHTS 
KEINE ZUSAETZLICHE SPEZIALGESETZLICHE ERMAECHTIGUNG FUER 
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DIE ZWJSCHENBEHOERDLICHE BEISTANDSLEISTUNG DURCH 
UNTERRICHTUNG UEBER PERSONENBEZOGENE VORGAENGE. 
OB VOR6AEN6E EHREM WESEN NACH GEHEIMGEHALTEN WERDEN 
MUESSEN, 1ST NACH OBJEKTIVEN, IN OER VERfASSUNGSMAESSIGEN 
ORDNUNG VORGEGEBENEN KRITERIeN ZU BEURTEILEN. DAHER KOMMT 
ES NICHT ALLEIN! DARAUF AN, WAS DER BETROFFENE DER ANDEREN 
BEHOERDE AN KENNTNISSEN VORENTHALTEN MOECHTE. DIE OBJEKTIVE 
SCHUTZBEDUERFTIGKEIT KANN SICH' NACH DEN MASSSTAEBEN DES 
ART. 2 ABS. 1, ART. 1 ASS. 1 GG DARAUS ERGEBEN, OASS DIE 
VORGAEN6E EINEN WEITGEHENDfN EINBLICK IN DIE 
PERSOENlICHKEITS- UND INTIMSPHAERE DES BETROFF~NEN 
VE RMITTE LN. 
1M WEITEREN WIRD EINE DARSTELLUNG OER PROBLEMATIK DER 
GEHEIMHALTUNG 1M BEREICH DER MIT DER OEfFENTLICHEN 
SICHERHEIT BETRAUTEN STELLEN GEGEBEN. 
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ll""NR:81-059 
AUT: STEINKE. RICHARD 
TIT: KPS UND DAS SOZIALGEHEIMNIS DES SGB 10 
IST: DNP 
JAH: 1931 
JGG: 35 
HES: 8, S. 99 
ION: 815904 
EINER OPTIMALfN NUTZUNG ~ER VORTEILE, DIE MIT DER 
EINfUEHRUNG DER DATENVERARBEITUNG IM POLIZEILICHEN BEREICH 
AUfGfITA N WU RD EN, TRETEN ZUNEHMEN,D S CBW I ER I GKE I TEN EN TGE GEN. 
SIE SRUENDEN AUF DEM DATENSCHUTZGEDANKEN. AUCH DAS 
SOZIALGESETZBUCH ZWINGT OIE POLIZEl r BISHERIGE 
ER"ITTlUNGSMETHODEN DEN GESETZLiCHEN AENDERU~GEN 
ANZUPASSEN. SO KANN DIE alS 1976 UEBlICHE 
INFOR~ATIONSABFRAGE DER POLIZEI BEI SOZIALBEHOERDEN NACH 
PERSONENBEZOGINEN DATEN NICHT WEITER BETRIEBEN UND MIT 
INKRAFTTRETEN DES SGB 10 AM 1.1.81 AUCH NICHT MEHR DURCH 
DIE STAATSANWALTSCHAFT BEWIRKT WERDEN. MIT DER EINHOLUNG 
EINER RICHTERLICHEN ANORDNUNG VERZOEGERT SICH DER 
ER"I1TLUN6SGANG. DIE WEITERE EINSCHRAENKUNG, DASS ERHOBENE 
SOllALDATEN NUR FUER DEN ZWECK VERWANDT WERDEN DUERFEN, ZU 
DEM SIe HERGEGEBEN WURDEN, LAESST EINE SPEICHERUNG IN DEN 
KPS NICKT zu. EINSTELLUNG VON SOZIALDATEN IN POLIZEILICHE 
SAMMLUNGEN FUER PRAEVENTIVMASSNAHMEN BEDUERFEN DER 
ZUSTIMMUNG DER JEWEILS ANLIEFERNDEN SOZIALBEHOERDE. FUER 
ER~ITTlUNGEN ZWINGEND ERFORDERLICHE PERSONENBEZOGENE DATEN 
~ON SOZIALBEHOERDEN KOENNEN NUR UEBER EINE RICHTERLICHE 
ANORDNUNG ERREICHT WERDEN. 

lI'"'NR:81 .. 060 
AUf: STEINKE, WOLFGANG 
TIT: POLIZEI UND VERFASSUNGSSCHUTZ 
ZST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1981 
JGG: 35 
HES: 9, S. 355-359 
IDN: B15966 
BEHANDELT WERDlN PROBLEME DES DATENSCHUTZES U.A. IM BEREICH 
DER A~TSHIlFE ZWISCHEN POLIZEI UND VERFASSUNGSSCHUTZ UND 
STELLUNG BEZOGEN ZU DEN DAZU GEAEUSSERTEN 
RECHTSAUFFASSUNGE~ DES BFD. EINGEGANGEN WIRD AUCH AUF DEN 
STREIT, DER SICH NACH DER OBSERVATION VON KLAR/SCHULZ DURCH 
DEN VERFASSUNGSSCHUTZ ENTZUENDETE. fERNER WIRD DIE THEMATIK 
EXTREMISMUS UNO TERRORISMUS BEHANDELT UND OER FUNKTION DES 
BKA BEI DER VERBRECHENSBEKAEMPFUNG, UND ES WIRD AUF DIE 
fUNKTION DER PRESSE HINGEWIESEN. 
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ZI-NR:81 ... 061 
AUT: STUMPF, SIEGFRIED 
TIT: AUSWIRKUNGEN DES EINSATZlEITRECHNERSYSTEMS A 

UF ORGANISATION, FUEHRUNG UND EINSATZ BEI OE 
R LANDESPOLIZEIDIREKTION STUTTGART 11 

ZST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 11, S. 348-350 
lOH: 825077 
AUSfUEHRlICH WERDEN DIE AUSWI RKUNEN EINES 
flNSATllEITRECHNERS AUF DIE O~GANISATION, DIE FUEHRUNG UND 
DEN EINSATZ ElEI DER lANDESPOLIZElDIREKTION STUTTGART 11, 
DU FUER DAS STADTGEBIET STUTTGART lUSTA END IG IST, 
EINGEGANGEN. DIE BISHERIGE FUNK- UND NOTRUFZENTRALff UNO OIE 
ALT~ ORGANISATIONSFOR~ FINDEN tRWAEHNUNG. BEIGEFUEGT 1ST 
EIN ORGANIGRAM" DER LPD STUTTGART 11. 

ZI-HR:81-062 
AUf: STU RM, HANS 
TIT: f10DUlARER AUFBAU VON EINSATZlEITSVSTEMEN BEI 

DER POLIZEI 
1ST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 11, S. 351-353 
IDN: 825198 
OER MODULARE AUFBAU VON EINSATZlEITSYSTENEN UNO DEREN 
FUNKTIONEN, Z.B. ABfRAGE DES NOTRUFS 73, VERWALTUNG VON 
DATEIEN, WERDEN EROERTERT. 
DIE EINZELNEN ~INSATZLEITRECHNER KOENNEN I~ RAH~EN EINES 
GESA~TKONl(PTES ~ITEINANDER VERBUNDEN WERDEN. 
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Zl-NR:81-063 
AUT: 
TIT: 

TEGTMEVER, HENNING 
DER INFORMATIONSFLUSS VON DER SOZIALVERWAlTU 
NG ZUR POLIZEI NACH DEM ZEHNTEN BUCH SOZIALG 
ESETZBUCH 

IST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: 72 
HES: 6, S. 185-191 
IDN: 815860 
NACH DARSTELLUNG DER ENTSTEHUNGSGESCHICHTE DES 
SOllAlGESETZBUCHES (SGB) UND EROERTERUNG DER SINNHAFTIGKEIT 
EINES SOZIALGEHEIMNISSES WERDEN DIE 
UEBER~lTTlUNGSEINSCHRAENKUNGEN BEI DER UEBERMITTLUNG VON 
SOZIALDATEN AN OIE POLIZEI IM EINZELNEN UND AUSFUEHRLICH 
UNTERSUCHT. HERVORZUHEBEN IST, DASS DAS BKA NACH P 72 SGB X 
ZUR GEFAHRENABWEHR MEHR INFORMATIONEN ERHALTEN KANN ALS 
A NO ERE POLIZ EIIBEHOERDEN,. 

I I -f\I R : 81 .... 0 64 
AUf: TIED[MANN, KLAUS 
TIT: DATENUEBERMITTLUNG ALS STRAf TATBESTAND 
IST: NJW 
JAH: 1981 
JGG: 34 
HES: 18, S. 945-952 
IDN: 815566 
SEHR AUSfUEHRlICH WIRD DIE RECHTMAESSIGKEIT DER 
DATENUEBERMITTLUNG HINSICHTLICH DER PERSOENLICHKEITSSPHAERE 
DES BETROFFENEN, DEN KRITERIEN DER ERFORDERLICHKElT DER 
OATENUEBERMITTlUNG BZW. DER EINWILLIGUNG DES BETROFFENEN ZU 
EINER DATENUEBERMITTLUNG UND DEM 
VERHAELTNISMAESSIGKEITSGRUNDSATZ SOWOHL FUER DEN BEREICH 
DER OEFF. VERilAILTUNG ALS AUCH FUER DEN NICHT-OEfF. BEREICH 
liND DEN BEREICH DER VERTRAGSVERHAELTNJSSE UNTERSUCHT. 
INSBESONDERE WIRD DER SICHT DES STRAfRECHTS RECHNUNG 
GETRAGEN. DANACH IST EINE KONKRETISIERUNG UND PRAEZISIERUNG 
DER GENERALKLAUSELN DES BDSG NOTWENDIG. 
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Z I-N R : 81 -06 5 
AUT: 
TIT: 

TUNER, lOTTE 
DIE AUFGABENZUWEISUNG BEI DER DATENUEBERMITT 
LUNG IM OEFfENTLICHEN BEREICH 

ZSl: DSWR 
JAH: 1981 
JGG: 10 
HES: 1-2" Sill 36-40 
IDN: 815245 
ZUlAESSIGKEITSVORAUSSETZUNGEN EINER DATENUEBER~ITTlUNG 1M 
OEffENTLICHEN BEREICH GE~. P 10 ABS. 1 BDSS SIND OIE 
ZUSTAENOIGKElT DER BETREfFENDEN STELLE FUER DIE 
AUFGA8ENERFUEllUNG, DIE ERFORDERLICHKElT DER ZU 
UEBERMITTfLNDfN DATEN FUER DIESE AUFGABENERFUEllUNG UND 
EINE BEFUGNISNORM Cl .. a. IM POlUEIRECHT), DIE DEN EINGRIFF 
IN DAS PERSOENlICHKEITSRECHT DURCH OIESE DATENUEBERMITTlUNG 
RECHTffRTI&'~ IN DER FORMULIERUNG DIESOEZUEGLICHER 
BEREICHSSPEII~ISCH[R REGELUNGEN WIRD DIE AUFGABENZUWEISUNG 
HAEUflG Glfl'l~tfIEITIG BErUGNISNORfiI DARSTELLEN. IN EINEM 
SOLCHEN fAll MUSS DIE AUFGABENZUWEISUNG DIE FORM EINER 
"ATfRIELLEN RECHTSNOR~ HABEN. DIE FORM EINER 
VER~AlTUNGSVORSCHRIFT GEMUEGT NICHT. DAS ENTSPRICHT DEM 
HEUTIGEN TREND ZUR VERRECHTlICHUNG. DIE JETZIGE 
fORMULIERUNG VON P 10 ABS. 1 SDSG TRAfGT DER MOEGlICHEN 
OOPPELFUNKTION DER AUFGABENlUWEISUNG NICHT EINDEUTIG 
RECHNUNG UND SOLLTE DAHER NOVELLIERT WERDEN. 
BEREICHSSPEIlfiSCHE GESETZE SOLLTEN NEBEN DER 
AUf6ABENIUWEISUNG. DER BEFUGNISNORM AUCH DIE VORGESEHENEN 
DATENFlUESSE UND DIE ZU UEBERMITTElNDEN DATEN FESTLEGEN. 

ZI-NR:81-066 
AUT: 
TIT: 

IST: 
JAH: 
J GG: 
HES: 

UNRUH... HARTMUT 
~UfB~U UND FUNKTIONSWEISE UNTERSCHIEDLICHER 
ZUGANGSKONTROllSYSTEME 
SICHREP 
1981 
6 
2, S .. 2"'8 
3. S. 2-4 

ION: 8255'7 
AUTOMATISCHE ZUGANGSKONTROllSYSTEME SIND MEIST 
RECHNERGES1'EUERT. SIE KOENNEN DAHER FUER WEITERE 
ANWENDUNGEN MITBENUTZT WERDEN. FOLGENDE SYSTEME KOENNEN 
UNTERSCHIEDEN WERDEN: SICHT- UNO FOTOSICHTAUSWEISSYSTEME, 
SYSTEME MIT AUTOMATISCH DURCH lESEKOEPFE LESBAREN AUSWEISEN 
CLOCHSTREIFENCOOE. MAGNETSTREIFENCOOE, IR-TRANSPARENZ-CODE 
U.A.), AUSWEISSYSTEME AUf HOCHFREQUENTER BASIS SOWIE 
SYSTEME AUF D.ER GRUNDLAGE ELEKTRONISCHER SPRACHANALYSE. EIN 
ZUGANGSKONTROllSYSTEM ERFUELLT NUR DANN SEINE AUFGABE, WENN 
ALLE ZUGAENGE ZU DtM OBJEKT EINBEZOGEN SIND UND AUF IHREN 
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GRUNDSAETZLICH GESCHLOSSENEN ZUSTAND UEBERPRUEFT WERDEN. 
OFf-LINE-SYSTE~E BESTEHEN IN DER RE~EL AUS EINEM 
AUSWEISLESER UND EINEM EINZIGEN IHM ZUGEORDNETEN ZUGANG, 
OER Va" AUSWEISLESER GESTEUERT WIRO. ON-LINE-SYSTEME 
KOENNEN UEBER EINE VIELZAHL VON AUSWEISLESERN UNO ZUGAENGEN 
VERFUEGEN, DIE ALLE AN EINE ZENTRALEINHEIT ANGESCHLOSSEN 
SIND. HIER STEUERT DIE ZENTRALEINHEIT nIE ZUGAENGE, WOBEI 
ORTSZONEN, ZEITZONEN UND HIERARCHIEN MOEG(ICH SIND. EIN 
BESONDERES PROBLEM BEI ZUGANGSKONTROLLSYSTEMEN IST DIE 
MECHANIK, DIE SICHERSTELLEN SOLL, DASS EINERSEITS KEIN 
ZUGANG OHNE LEGITIMATION MOEGLICH SEIN ~ANN, DASS 
ANDERERSEITS ABER AUCH U.U. EINE VIELZAHL VON 
ZUTRITTSBERECHTIGTEN INNERHALB KUERZESTER ZEIT PASSIEREN 
KANN. 
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ZI-NR:81-067 
AUT: WIESE, WALTER 
TIT: ZUR NEUORDNUNG DES SCHUTZES PER SOZIALDATEN 
ZS T: OEV D 
JAH: 1981 
JGG: 11 
HE S : 4.. S. 11 -1 7 
ION: 815859 
IM EINZELNEN WERPEN DER NEU GEFASSTE P 35 SGB I 
(SOZIALGEHEIMNIS) Al' GRUNDNORM FUER EINEN 
BEREICHSSPEIlFISCHEN DATENSCHUTZ UND PIE AUSfUEHRUNGSNORMEN 
ZUM SCHUTZ VON SOZIAlOATEN (PP 67 Ff SGB X), DIE DIE 
OffENBARUNG FUER DIE POLIZEI IN pp 72, 73 SGB X REGELN, 
KOMMENTIERT. AUf DIE VERBINDUNG ZUM BOSG UND DIE 
BESTI~MUNGEN FUER OIE DATENVERARBEITUNG IN P 79 FF SGB X 
WIRD EINGEGANGEN. FUER ALLE SOZIALBEHOERDEN IN BUND, LAND 
UND KO""UNEN GILT DAS BDSG. 

ZI"'NR:81-06ti 
AUf :: WILDE .. J OERG 
TIT: MOEGLICHKEITEN EIHER MODELLGESTUETZTEN EINSA 

TIPlANUNG IM STREIFENDIENST 
ZST: POLIZEI 
JAH: 1981 
JGG: n 
HES: 6, S .. I-XII 
ION: 825098 
ZUM AUfGABENBEREICH DER EINSATZPLANUNG WERDEN NICHT NUR DIE 
TAEGlICHEN SEREITSTELLUNGSPlANUNGEN FUER EINSATZPERSONAL 
UND EINSATZMITTEL, SONDERN AUCH DIE BEREICHE DER OERTLICHEN 
ORGANISATION ODER DIE KQNIIPIERUNG VON REGELUNGEN FUER DIE 
VERGABE VON NOTRUFEINSAETIEN AN OIE STREIFINFAHRIEUGE 
GEIAEHlT .. D~SS DIE EINSATZSCHNEllIGKEIT ALS INDIKATOR FUER 
DIE lEISTUNGSFAEHIGKEIT DES STREIFENDIENSTES EINE 
WESENTLICHE ROlLE IM OEFFENTLICHEN BEWUSSTSEIN EINNIMMT, 
HAT NICHT ZULETZT DAS ECHO IN PRESSE, RUNDFUNK UND 
fERNSEHEN UEBER DIE VEROEFfENTLICHTEN 
UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE ZUR NOTRUFWARTEZEIT GEZEIGT .. DIE 
ZUGRUNDE GELEGTEN RAEUMLICHEN UND SITUATIVEN DATEN IM 
RAHMEN DER fIIlPIRISCHEN UNTERSUCHUNG ER"OEGLICHEN AUCH IN 
ABSTIMMUNG MIT ANDEREN POLIZEILICHEN GEOGRAPHIEN EINE 
GRUNDSAETZllCHE UEBERNAHME ~ES VORLIEGENDEN ~ODELLS. 
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Z I-NA :81-069 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

ZS T: 
JAH: 

JGG: 

WITTENSTEIN 1 HEINZ 
fUEHRUNGS- UND EINSATZUNTERSTUETZUNG DURCH D 
lE ADV 
MOEGLICHKEITEN UND GRENZEN BEI KRIMINAlPOlIZ 
EILICHEN GROSSVERFAHREN 
KRIMINAL IST 
1981 
1982 
13 
14 

HES: 12. S. 576, 578, 580 
1, S. 21, 23 

ION: 825295 
AUFGRUND DER NOTIIIENDIGKEIT, POLIZEILICHE GROSSVERFAHREN WIE 
I.B. DEN ENTFUEHRUNGSFAlL SNOEK, BESSER HANDHABEN ZU 
KOENNEN, WURDE rN NORDRHEIN-WESTFAlEN DAS FUEHRUNGS- UND 
EINSATZMITTEL SPUR~NOOKUMENTATIONSSYSTE" (SPUDOK) 
ENTWICKELT. DAMIT WURDE DER POLIZEI EIN WEITERES INSTRUMENT 
DER DATENVERARBEITUNG ZUR VERFUEGUNG GESTELLT. DIE 
ZIELSETZUNGEN, KOMPONENTEN, MOEGlICHKEITEN, KONSEQUENZEN 
FUER DIE AUFBAU- UND ABLAUf ORGANISATION VON 
SONDERKOMMISSIONEN 4 VORBEREITUNGSMASSNAHMEN UND GE~ACHTE 
PRAKTISCHE E~FAHRUNGEN MIT SPUDOK-NW WERDEN SEHR EINGEHEND 
ANHAND DER POLIZEILICHEN fORDERUNGEN ERlAEUTERT. AUF ANDERE 
SPUDOK-ENTWICKLUNG~N BEI QUND UND tAENDERH WIRD 
EINGEGANGEN 6 INSBESONDERE AUf SPUDOK-BKA, WELCHES IN 
FAELlEN VON TERRÖ~ISTISCHER GEWALTKRIMINAlITAET EINGESETZT 
WIRD .. 

ZI-NR:81-070 
AUT: 
TIT: 

FST: 

WOLfERMANN, STEFAN 
KRIMINALPOLIZEILICHE SAMMLUNGEN (KPS) UND DA 
TENSCHUTZ 
PTV-SONDERHEFT. DIE HESSISCHE POLIZEI IN DEN 

aDER JAHR EN 
JA": 1981 
JGG: 26 
~ES: I, S. 75-82 
IDN: 815690 
NACH EINGEHENDER UNTERSUCHUNG DER ERMAECHTIGUNGSNORMEN 
(Z.B. PP 81 B, 163 B, 163 C STPO, DER GENERALKLAUSELN IN 
DEN POLG UND DER pp 161, 163 STPO), DIE DER POLIZEI DIE 
BEFUGNIS EINRAEUMEN, KRIMINALAKTEN ANZULEGEN BZW. 
UNTERLAGEN ZU SAMMELN UND AUFZUBEWAHREN, WERDEN DIE 
WICHTIGSTEN REGELN DER KPS DARGESTELLT. EINE ERFASSUNG VON 
PERSONENDATEN IN DER PERSONENDATEI - NACH DEN 
INPOL-VERBUNDKONVENTIONEN AUFLAGE 3JVERSION 4 - ERFOLGT 
NUR, WENN EINE KRIMINALAKTE ANGELEGT WORDEN IST. AUF DIE 
EINGABE VON PERSONENDATEN IN DIE PERSONENDATEI MIT IHRER 
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AUSKUNfTSKO"PONENTE ZENTRALER PERSONENINDEX (ZPI) WIRD 
EINGEHEND EINGEGANGEN UND DAS KAN-KONZEPT (FUER DEN BUND IN 
kRAFT SEIT 1.3.1981), WELCHES DEN ZPI ERSETZT, UNTERSUCHT. 
AUF DIE EINFUEHRUNG VON 'RICHTLINIEN FUER DIE FUEHRUNG VON 
kRIMINALAKTEN' UND DEN DATENSCHUTZ IN HESSEN WIRD 
EINGEGANGEN. ' 
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Zl-NR:82-001 
AUT: 
TIT: 

ANONYM 
VO~ KNUEPPEL ZUM COMPUTER. DER NEUE "ELDEDIE 
NST 

UNr: LANDFRIEDENSBRUCH UND VERWANDTE STRAFTATEN 
ZST: CILIP 
JAH: 1982 
JGG: 5 
HES: 11, S. 44-52 
ION: 825661 
AM 29. APRIL 1982 BESCHLOSS DIE KONFERENZ DER INNENMINISTER 
DER LAENDER UND DES BUNDES RICHTLINIEN FUER DEN 
kRIMINALPOLIZEILICHEN MELDEDIENST "LANDFRIEDENSBRUCH UND 
VERWANDTE STRAFTATEN-. DER ~ELDEDIENST SOLL ZUNAECHST 
PROBEWEISE fUER ZWEI JAHRE EINGERICHTET WERDEN. ZIEL IST 
"DURCH ZENTRALE SAMMLUNG UND AUSWERTUNG VON ERKENNTNISSEN 
UEBERREGIONAL ODER STEUERND HANDELNDE STRAFTAETER UND 
TATZUSAIIIMEN HA ENG E ZU ER KENNEN UND DADU RC H H INW EI SE FUf. R 01 E 
VERHUETUNG VON STRAFTATEN" ZU ERMOEGLICHEN. DIE DISKUSSION 
UN~ DIE ENTWICkLUNG ZUM MElDEDI~NST EINSCHLIESSlICH SEINER 
RICHTLINIEN WERDEN DARGESTELLT. 

I I-NR :82-002 
AUT: 
TIT: 
UHT: 

AUGAT. ARMIN 
STAATSHAFTUNG UND DATENSCHUTZ 
STAATLICHE VERSTOESSE GEGEN DAS BUNDESDATENS 
CHUTZGESETZ (BDSS) UND ANSPRUECHE DES BETROF 
FENEN AUS DEM HEUEN STAATSHAFTUNGSGESETZ (ST 
HG) 

ZST: DSUDS 
JAH: ' 1982 
HES: 2, S. 75-77 
lOH: 825585 , 
UNTER DEM ASPEKT DES DATENSCHUTZES UND DES IM BDSG P 21 
FESTGELEGTEN RECHTS 1 DEN BUNOESBEAUFTRAGTEN FUER DEN 
DATENSCHUTZ EINZUSCHALTEN, WERDEN DIE GRU~DZUEGE DES NEUEN 
STAATSHAFTUNGSRECHTS KRITISCH ERLAEUTERT. DABEI FINDET DIE 
HAFTUNG DER TRAEGER DER OEFFENTlICHEN GEWALT BEIM VERSAGEN 
TECHNISCHER EINRICHTUNGEN BESONDERE BERUECKSICHTIGUNG SOWIE 
OIE AN DAS VORLIEGEN EINES HAfTUNGSTATBESTANDES GEKNUEPfTEN 
RECHTSFOLGEN. 
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ll"NR:82-003 
AUf: BERNDT I PE TER 
TIT: DIE POLIZEILICHE ELEKTRONISCHE DATENVERARBEI 

TUNG (EDV) 
FST: TASCHENB.KRIMINAliST 
JAH: 1982 
JGG: 32(BD) 
WES: S. 279-375 
ION: 825658 
IN EINER LEICHT LESBAREN UND VERSTAEN.DLlCHEN DARSTELLUNG 
WIRD DIE POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG UNTER TECHNISCHEN, 
HISTORISCHEN, RECHTLICHEN UND ANWENDUNGS ORIENTIERTEN 
ASPEKTEN ERlAEUTERT. DABEI WIRD SCHWERPUNKTMAESSJG AUF DIE 
POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG IN NIEDERSACHSEN 
(AUS~UNfTSS'STEM POLAS) EI~GEGANGEN. BREITEN RAUM NIMMT 

'SPUDOK-NIEDERSACHSEN EIN. 

ZI-NR:82-004 
AUT: BISCHOFF, STEfAN 
T:n: ~AS ORDNUNGSMERKMAL IM MELDEW~SEN. EIN PERSO 

NENKENNZEICHEN AUF HALBEM WEG? 
UNr: ZUM ENTWURF DES BAYERISCHEN MELDEGESETZES 
Z sr: DSWR 
JAH: 1982 
JGG: 11 
HES: 8, S .. 189-195 
!~N: 825662 
MIT DER EINFUEHRUNG DES ORDNUNGSMERK~ALS IN DEM ENTWURF PES 
8AYERISCHEN MELDEGESETZES WIRD EIN ENTSCHEIDENDER SCHRITT 
~AKINGEHEND GESEHEN 1 DASS JEDER EINWOHNER BAYERNS MIT EINEM 
SEINE PERSON EINDEUTIG IDENTIFIZIERENDEN fI1ERKMAl IN DEN 
[DV-SYSTEMEN DER VERWALTUNG GESPEICHERT IST. FAKTISCH 
GLEICHT DAS VORGESEHENE ORDNUNGSMERKMAL DEM 
PERSONENkENNlEICHEN. 
ZU DEM ENTWURF WIRD VOR DEM HINTERGRUND DER DEBATTE UM DIE 
O'ERB'ESSERUNGi DES DATENSCHUTZES STELLUNG GENOMMEN: 
ES WIRD DIE FUNKTION DES ORDNUNGSMERKMALS ERLAEUTERT UND 
~IE ~" BAYERISCHEN ENTWURf DIESBEZUEGLICH VORGESEHENE 
REGEL'UNG DARGELEGT. DIE FOLGEN DIESER REGELUNG WERDEN 
BEL EU.CHT ET UN D DIE DAM I T VERBUND INlEN G EF A EH RDUNGSPOT ENT I AL E 
AUFGEZEIGT. NACH EINER RECHTLICHEN BEURTEILUNG DES 
ORDNUNGSMERICMAlS WERDEN AUFGRUND OER GEWONNENEN ERGEBNISSE 
VORSCHlAEGE fUER EINE .~ERUNG DES ENTWURFS FORMULIERT. 
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II-NR:82-005 
AUT: 
T IT: 

UNT: 

BMI 
BEANSTANDUNGEN DES BUNDESBEAUFTRAGTEN FUER D 
E N D.A T E N S C HUT Z BEl U E G L ICH DER TA E T I G K E I T DER 

BEHOERDEN DER INNEREN SICHERHEIT DES BUNDES 
BEANTWORTUNG DER KLEINEN ANFRAGE MIT SCHREIB 
EH VOM 27. JULI" 1982 NAMENS DER BUNDESREGlER 
UNG(DRUCKSACHE 9/1889) 

ZST: INNERE SICHERHEIT 
JAH: 1982" 
WES: 63. S. 15-19 
11> N: 825665 
IN SEINER STELLUNGNAHME ZU DEN BEANSTANDUNGEN BEI DER 
DATENVERARBEITUNG IM SICHERHEITSBEREICH DURCH DEN 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN WEIST DER BUNDESMINISTER DES INNERN 
DARAUF HIN, DASS GERA&E IN LETZTER ZEIT BEDEUtSAME 
LOESUNGEN ZUR VERWIRKLICHUNG DES BEREICHSSPEZIFISCHEN 
DATENSCHUTZES ERREICHT WURDEN (I.B. KPS-RICHTLINIEN, 
DATllENRICHTLINIEN, KONZEPT FUER AUFBAU UND FUEHRUNG EINES 
ZENTRALEN KRIMINALNACHWEISES, NEUREGELUNG DER AMTSHILFE DES 
BGS fUER DIE NACHRICHTENDIENSTE). HIERDURCH SIND WICHTIGE 
SCHRITTE IM DATENSCHUTZ UND ERHEBLICHE 
EfFEKTIVITAETSSTEIGERUNGEN IM SICHERHEITSBEREICH ERREICHT 
WOROEN. DIE HEUEN REGELUNGEN SIND MASSSTAEBE FUER DIE 
DATENVERARBEITUNG DER BETROFFENEN SICHERHEITSBEHOERDEN, 
SIND ABER AEUSSERST ARBEITSINTENSIV UND BEDUERfEN EINER 
GEWISSEN UEBERGANGSZEIT. DIE BIIANSTANDUNGEN DES 
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN BETREFFEN UEBERWIEGEND SOG. 
~LTFAELLE, FUER DIE SICH TEILWEISE DIE GENANNTE 
UEBERGAN6SPROBLEMATIK ERGIBT. 
ES ERFOLGT U.A. EINE AUSfUEHRlICHE STELLUNGNAHME ZU DEN 
VORWUERFEN GEGEN EINZELNE SICHERHEITSBEHOERDEN DES BUNDES 
(Z .. 8. BKA, BFV). 

ZI-NR :82 -006 
AUT: 80TH E, G UENTH ER 
TIT: DAS ZEHNTE BUCH SOZIALGESETZBUCH (SGB X) UND 

SEINE BEDEUTUNG fUER DIE POLIZEI 
ZST: POLSPIEGEL 
JAH: 1982 
JGG: 18 
HES: 4~ s. 97~99 
IDN: 825510 
IM EINZELNEN WERDEN DIE fUER DIE POLIZEI RELlVANTEN NORMEN 
DES ·ZEHNTE BUCH SOZIALGE5ETZBUCH" ERLAEUTERT UND 
KOMMENTIERT: 
BEI DER GEfAHRENA~WEHR 5GB X P 68 (GRUNDVORSCHRIFT) - SGB X 
P 71 (OFFENBARUNG FUER DIE ERFUELLUNG BESONDERER 
GESETZLICHER MITTrILUNGSPFLICHTEN) - SGB X P 72 
(OFfENBARUNG fUER DEN SCHUTZ DER INNEREN UND AEUSSEREN 
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SICHERHEIT), 
BEI" STRAFVERFAHREN SGB X P 73 (OfFENBARUNG FUER DIE 
OURCHfUfHRUNG EINES STRAFVERfAHREKS) • SGB X P 74 
(OFFENBARUNG BEI, VERLETZUNG DER UNTERHAL TSPFLI eHT) - SGB X 
P 69 (OFFENBARUNG FUER DIE ERFUELLUNG SOZIALER AUFGABEN) -
SGB X P 76 (ARZTGEHEIMNIS UND SONSTIGES BERUFSGEHEIMNIS) -
SGB X P 78 (ZWECKBINDUNG UND GEHEIMHALTUNGSPFLICHT DES 
E"PfAENGERS). 
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ZI-NR:82 ... 007 
AUT: BULL 1 HANS PETER 

DAMIII'ANN I ULR I eH 
TIT: WISSENSCHAfTLICHE FORSCHUNG UND DATENSCHUTZ 
Z ST:: DOEV 
JAH:: 1982 
JGG:: 35 
HES: 6, S. 213-223 
IDN: 825575 
DER PRINZIPIELL UMfASSENDE IMfORMATIONSANSPRUCH DER 
MODERNEN WISSENSCHAfT STEHT IN EINEM ZIELKONFLIKT ZUM 
INTERESSE DES EINZELNEN, NICHT UNGEFRAGT ZUM 
FORSCHUNGSOBJEKT ZU WERDEN. DIE DAMIT BEZEICHNETEN PROBLEME 
DES DATENSCHUTZES. ABER AUCH DES PATIENTENGEHEIMNISSES UND 
ANDERER BffSONDERER VERSCHWIEGENHElTSPFlICHTEN SIND -
ENTG!GEN EINER VERBREITETEN MEINUNG - BEREITS NACH 
GELTENDEM RECHT ZUM GROESSTEN TEIL ANGEMESSEN LOESBAR. 
EINIGE GESETIESAENDERUNGEN ODER -ERGAENZUNGEN SIND 
ALLERDINGS WUENSCHENSWERT. EINER REGELUNG BEDARF 
INSBESONDERE DAS ARCHIVWESEN. DIE VERFASSER MACHEN GRDS. 
BEMERKUNGEN UEBER DEN KONfLIKT ZWISCHEN WISSENSCHAfT UND 
DATENSCHUTZ UND STELLEN DIE AUSSAGEN DES GELTENDEN RECHTS 
DAR~ JE NACHDEM, OB DIE UNRICHTIGE ANWENDUNG EINES GESETZES 
ODER ABER DAS RICHTIG ANGEWENDETE GESETZ SELBST URSACHE 
EINER FORSCHUNGSBEHINDERUNG 1518 MUSS DIE REMEDUR ENTWEDER 
BE! DER VERWALTUNG ODER DER LEGISLATIVE ANSETZEN. 
BEIUEGlICH DER WIRKUNG DES GELTENDEN DATfNSCHUTZRECHTS 
I<OflllfllEN OIE VERFASSER ZU DEM VORLArEUFIGEN ERGEBNIS, DASS DIE 
ERHIBUNG, UEB(RMITTLUNG~ VERAENOERUNG UND SONSTIGE NUTZUNG 
vo~ DATEN 1~ FORSCHUNGSBEREICH MIT DER IN ERSTER LINIE 
ANZUSTREBENDEN EINWILLIGUNG DES BETROFFENEN ZULAESSIG IST. 
WIRD DER DAZU ERFORDERLICHE AUfWAND UNZUMUTBAR, SO KANN 
NACH VERSCHIEDENEN BESTIMMUNGEN DES RECHTS AUF DIE 
INTERESSENABWAEGUNG ZURUECKGEGRlfFEN WERDEN, WOBEI DANN 
GROSSIUEGIGKEIT ANGEBRACHT IST, SOLANGE ES SICH UM WENIGER 
AUSSAGEFAEHIGE DATEN HANDELT UND DIESE FUER EIN BESTlMMTES 
FORSCHUNGSVORHABEN VERWENDET UND NICHT ANDERWEITIG 
VERWERTET WERDEN. ZUGUNSTEN OER ZULAESSIGKEIT EINER 
UEBERMITTlUNG SPRICHT, WENN SICHERGESTELLT IST, DASS NACH 
DER BEfRAGUNG IDENTIFIKATIONSDATEN UND AUSKUENFTE DER 
BETROFfENEN UMGEHEND PHYSIKALISCH UND - SO FRUEH WIf 
MOEGlICH - AUCH LOGISCH GETRENNT WERDEN. AUCH DER ASPEKT, 
08 OIE DATEN AUS ALLGEMEIN ZUGAENGLICHEN QUELLEN GEWONNEN 
WORDEN SIND, MUSS fUER DIE BEURTEILUNG DER 
SCHUTZWUERDIGKEIT EINE ROLLE SPIELEN. 

Z I-NR :82-008 
AUT: 
11T: 
TAT: 

SULl, HANS PETER 
ERWARTUNGEN AN OIE BDSG-NOVELLIERUNG 
5. DAFTA 
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ORT: KOELN 
9R DEUTSCHLAND 

ZST: DSUDS 
JAH: 1982 
HES: 1, S. 5-8 
IDN: 825407 
AUS DER SICHT DES BFD WIR~ ZU DEN ERWARTUNGEN AN DIE 
BDSG-NOVELlIERUNG STELLUNG GENOM"EN. INSBESONDERE WIRD 
EINGE6ANGEN AUF DAS AUSKUNFTSRECHT DES BUERGERS, DIE 
EINSCHRAENKUNG DES BOSG NUR NOCH AUF DATEIEN, DIE . 
AMTSH XL FE, Dl E BEREICHSSPEZIF 1 SCHEN REGELUNG EN, DAS 
MEDIENPRIVILEG, DIE DIREKTABFRAGE (ON-LINE-ANSCHLUSS), DAS 
ZWECkBINDUNGSPRINZIP, DIE VEROEFFENTLICHUNG VON DATEN, DIE 
PERSONENBEZOGENE VERARBEITUNG VON DATEN UEBER STRAFTATEN, 
DIE STAERKUNG DER STELLUNG DES BfD, DIE 
SCHADENSERSATZPFLICHT UND AUF DIE FORDERUNG, DEN 
DATENSCHUTZ ZU EINEM GRUNDRECHT IM GG ZU ERHEBEN. 
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Z I-NR :82-009 
AUT: BULl" HANS PETER 
TlT: RECHTSPROBLEME DER POLIZEIlICH~N INFOR~ATION 

SSAMMlUNG UND -VERARBEITUNG 
ZST: DVR 
JAH: 1982 
JGG: 11 (BO) 
HES: 1" S. 1-37 
IDN: 825539 
BEHANDELT WIRD DIE IN DER OEFFENTLICHKEIT LEBHAFT 
DISKUTIERTE PROBLEMATIK" UNTER WELCHEN VORAUSSETZUNGEN UND 
IN WELCHEM UMFANG DIE POLIZEI PERSONfNBEZOGENE 
INfORMATIONEN SAMMELN, SPEICHERN, UEBERMITTELN UND 
AUSWERTEN DARF. AUSGEHEND VON DER GESETZLICHEN 
AUFGABENBESTIMMUNG DER POlUEI, STRAVERFOlGUNG UND 
GEfAHRENABWEHR ZU BETREIBEN, UND VON DEN ,RISIKEN EINER 
MASSENHAFTEN INFORMATIQNSVERARBEITUNG MIT HILFE DER EDV, 
WERDEN DIE RECHTLICHEN RAHMENBEDINGUNGEN ~IESER STAATLICHEN 
TAETIGKEIT IM EINZELNEN AUfGEZEIGT. SO WERDEN DIE GRENZEN 
BESCHRIEBEN, DIE SICH AUS DEM GEBOT DER ERFORDERLICHKElT 
UND VERHAElTNISMAESSIGKEIT ERGEBEN, UND ES WIRD ERLAEUTERT, 
WELCHE BEDEUTUNG DIE FRAGE NACH DER RECHTMAESSIGKEIT DER 
INFORMATIONSERHfaUNG FUER DIE WEITERE VERARBEITUNG HAT. IM 
MITTELPUNKT DES BEITRAGES STEHT EINE AUSEINANDERSETZUNG MIT 
DEN DATEIEN~RICHTlINIEN FUER DAS BUNDESKRIMINA~AMT UND DEN 
RICHTLINIEN fUER DIE FUEHRUNG KRIMINALPOLIZEILICHER 
PERSONENBEZOGENER SAMMLUNGEN (KPSR). DABEI WERDfN 
INSBESONDERE DIE SPEICHERUNGS- UND 
UEBERMITTLUNGSTATBESTAENDE ALS ZU UNBESTIMMT UND ZU WEIT 
KRITISIERT. BEHANDELT WERDEN AUCH DIE fRAGEN DES 
ONlINE-ANSCHlUSSES 1 DER AUSKUNfT AN DIE BETROFFENEN SOWIE 
DER 8ERICHTIGUNG# SPERRUN& UND LOESCHUNG VON DATEN. DEN 
SCHtUSSTEIL SI(DEN UEBERLEGUNGEN ZUM INFORMATIONSAUSTAUSCH 
MIT AUSLAENDISCHEN POLIZEI DIENSTSTELLEN UND ZUR 
INTERNATIONALEN KRIMINALPOLIZEILICHEN ORGANISATION 
INTER POL .. 

II"'NR:82-010 
AUf: ERNEST I, G UENTER 
TIT: EDV BEI DER STAATSANWALTSCHAfT 
IST: DRIZ 
JAH: 1982 
JGG: 60 
HES: 7* S .. 253-261 
ION: 825597 
DIE VERFASSUNGSRECHTLICH VERANKERTE PFLICHT DES STAATES, 
EINE fUNKTIONSTUECHTIGE RECHTSPFLEGE ZU GEWAEHRLEISTEN 
SOWIE DIE PfllCHT1 DIE EINLEITUNG UND DURCHFUEHRUNG DES 
STRAFVERFAHPENS SICHERZUSTELLEN UND ZUEGIG INNERHALB 
ZUMUTBARER FRISTEN ABZUWICKELN, SIND ANLASS FUER DIE 
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AUTOMATISIERUNG DER GESCHAEFTSSTElLEN BEI DEN 
STAATSANWALTSCHAFTEN. DER GESCHAEFTSABLAUF IST GEREGELT 
INNERHALB DES SYSTEMS GAST (GESCHAEFTSSTELlEH-AUTO~ATION 
BE, DEN STAATSANWALTSCHAfTEN). DER ABLAUF IN D~N 
GE~CHAEFTSSTELLEN BEZUEGLICH DER ZENTRAL~N 
AkTENREGISTRIERUNG, DIE EDV-MAESSIGE UMSETZUNG IN DEN 
EINiAN6SSTELLEN, DIE LEISTUNGSFAEHIGkEIT OES SYSTE"S 
EINSCHlIESSLICH SEINER DATENSCHUTZRECHTLICHEN 
VORAUSSETZUNGEN, DATENSICHERUNG, -AENDERUNG, -ERHEBUNG, 
-ERFASSUNG SOWIE DATENLOESCHUNG UND ZUGRIFFSSCHUTZ WERDEN 
BESCHRIEBEN. 
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Il-NR :82-011 
AUT: fINGER" DIETER 
TIT: 
ZST: 

ZUGANGSKONTROllSYSTEME 
POLIZEI(POLIZEITECHNIK. NEUE ERKENNTNISSE UN 
D ENTWICKLUNGEN) 

JA H:: 1982 
JGG: 73 
HES: 3. S. B/31-8/35 
ION: 825467 
EIN WICHTIGES ELEMENT DER SICHERUNGSTECHNIK IST DIE 
ZUGANGSKONTROLLE. ZUGANGSKONTROllSYSTEME PRUEFEN DIE 
BERECHTIGUNG DES ZUGANGS ZU SICHERUNGSBEREICHEN UND 
ENTSCHEIDEN, 08 &ER ZUGANG FREIGEGEBEN ODER VERWEHRT WIRD. 
DIE ZU6ANGSBERECHTIGUNG EINER PERSON KANN JE NACH FUNKTION 
UND AUfGABE GYREGElT SEIN 1 WOBEI AUCH ORTSZONEN UND 
ZEITZONEN FESTGELEGT WERDEN KOENNEN. TECHNISCHE 
IUGANGSKONTROllSYSTEME LASSEN SICH IN ON-lINE UND IN 
OFf-LINE-SYSTEME EINTEILEN. ERSTERE BESTEHEN AUS EINER 
ZENTRALEINHEIT UND MEHREREN TERMINALS, LETZTERE AUS 
AUTONO"EN EINZEtGERAETEN. SIE ARBEITEN MEIST ALS 
AUSWEISSYSTEM, WOBEI SICHTAUSWEISE ODER CODIERTE AUSWEISE 
(LOCHKARTEN, STROMKREIS-, MAGNETSTREIFEN-, MAGNETPUNKT-, 
KAPAZITAETS-, RESONANZ-, SENDERKARTEN) VERWENDUNG FINDEN. 
DANEBEN GIBT ES SYSTEME AUF DER BASIS DES CODE-SCHLOSSES, 
DES HALBAUTOMATISCHEN BILDVERGLEICHS UND PERSONENGEBUNDENER 
MERKMAlE w BESONDERS BEI AUSWEISSYSTEMEN SIND BESTI~~TE 
ORGANISATORISCHE SICHERUN6SMASSNAHMEN GEGEN MISSBRAUCH DER 
KARTEN ERFORDERLICH. ZUR ERHOEHUNG DER SICHERHEIT GEGEN 
UEBERLISTUNG SIND JE NACH SYSTEMAUSLEGUNG AUCH MEHR ODER 
~ENIG~R UMfANGREICHE PLAUSIBIlITAETSPRUEFUNGEN DURCH DAS 
SYSTEM SELBST ZU ERMOEGlICHEN. 

II-NR:82-012 
AUT: GOlA, PETER 
T IT: DIE ENTWICKLUNG DES DATENSCHUTZRECHTS IM JAH 

RE 1981 
ZST: NJW 
JAH: 1982 
JGG: 35 
HES: 28, S. 1498-1505 
ION: 825587 
DIE BEDEUTUNG, DIE DAS DATENSCHUTZRECHT IN DEN 5 JAHREN 
NACH VERABSCHIEDUNG DES BOSG GEWONNEN HAT, UND DIE 
PRAKTISCHE UMSETZUNG DIESES GESETZES ZEIGT SICH AUCH IN DER 
LITERATURFLUT. ANHAND DER FUER DEN BERICHTSZEITRAUM 1981 
VEROEfFENTlICHTEN LITERATUR WERDEN PROBLEMKREISE ZUM 
DATENSCHUTZ ANGESPROCHEN: IM BEREICH DER GESETZGEBUNG, DAS 
HA~BUR6ISCHE DATENSCHUTZGESETZ UND DAS 
STAATSHAFTUNGS~ESETZ, WEITERHIN GRUNDSAETZLICHE 
ANWENDUNGS FRAGEN DES DATENSCHUTZGESETZES WIE Z.8. 
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DATE18E6RIFF, EINWILLIGUNG IN DIE DATENVERARBEITUNG, 
AUSKUN FT SANSPRUCH. SCHA DEN'S'ER SA TZ BE I "FAH RlAE SS 1&" 
UNRICHTIGER 0 A T E NSP E I eH e:R·tJ N'G\;rÖ AT ENS CHUT ZKONTR OLL E, 
ve RPFl ICHTU NG AU F DAS.DAtEN·G~;REIMN IS, S TRA F RE CHTL I CHE R 
DATENSCHUTZ. JWF EINIGE, Mit1':H IR DER RECHTSPRECHUNG 
VORRANGIG BEHANDELTE TH[PU~: :eER'EICHSSPEZ IfISCHEN 
DATENSCHUTZES WIRD NAE'Htlt 'El'IllGtGANGEN: AKTENEINSICHTSRECHT , 
ARBEITNEHMERDATEN UND PERSONA·LA'KTENRECHT # DATENSCHUTZ BEI 
fORSCHUN6SVORHABEN • 

• 
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ll-NR:82-013 
AUT: GOLA 1 PETER 
TIT: STAATSHAFTUNG UND DATENVERARBEITUNG 
ZST: DSWR 
JAH: 1982 
JGG: 11 
WES: 1-21 S. 27-30 
ION: 825271 
MIT DEM STAATSHAFTUNGSGESETZ WURDE AUCH DIE RECHTSPOSITION, 
DES BUERGERS BEI SCHAEDIGENDER DATENVERARBEITUNG DER 
OEFFENTlICHEN HAND WESENTLICH VERBESSERT. GLEICHWOHL BLIES 
DER DURCH DAS STAATSHAFTUNGSGESETZ ERZIELTE FORTSCHRITT 
HINTER DEN GEFAEHRDUNGSHAFTUNGSNORMEN EINIGER lAENDER 
ZURUECK. EIN VERZICHT AUF EINE DATENSCHUTZSPEZIfISCHE 
GEFAlHRDUNGSNORM DES BUNDES lAESST SICH DAHER NICHT MIT 
EINEM HINWEIS AUf DAS STHG BEGRUENDEN, IUMAl ES AUCH 
AUfGABE EINER SOLCHEN NORM WAERE, DEM DATENSCHUTZ MEHR 
OURCHSETZUNGSKRAfT ZU VERSCHAFFEN. 

ZI-NR:82-014 
AUf: HEINER, HEINZ 
TIT: KO"BINIERTES ZUTRITTSKONTROlL- UND GLEITZEIT 

ERFASSUNGSSYSTEM MIT BERUEHRUNGSlOSEM AUSWEI 
SLESER 

IST: WS 
JAH: 1982 
JGG: 4 
HES: 4, S. 125-127 
ICN: 825591 
OIE ~OOERNE COMPUTERTECHNIK ERLAUBT EINE WESENTLICHE 
RATIONAlISlfRUNG DER AUTOMATISCHEN ZEITERFASSUNG UND DER 
AUTOMATISCHEN ZUGANGSKONTROllE. BEIDE AUFGABEN KOENNEN ZUM 
TEll MIT DEN GLEICHEN SYSTEMKOMPONENTEN GElOEST WERDEN. DIE 
MEISTEN SYSTEME VERWENDEN EINEN PLASTIKAUSWEIS, DER 
GLEICHZEITIG ALS SICHTAUSWEIS, SCHLUESSEL UND STEMPELKARTE 
DIENT. VERSCHIEDENE CODIERUNGEN SIND MOEGLICH. AUSWEISLESER 
DER MARKE SCHLAGE ARBEITEN SOGAR BERUEHRUNGSlOS AUF DER 
BASIS EINES IN DIE KARTE EINGEBETTETEN HOCHFREQUENZ-CODES. 
DER SENSOR IST NICHT ALS SOLCHER ZU ERKENNEN, DER AUSWEIS 
KANN Z.B. IN DIE KLEIDUNG EINGENAEHT WERDEN. DIE 
LEISTUNGSFAEHIGKEIT DER VERSCHIEDENEN SYSTEME KANN HOECHST 
UNTERSC~IEDtICH SEIN. DER EINSATZ VON PERIPHERIEGERAiTEN IM 
ON-tINE-BETRIEB, DIE MOEGLICHKEIT DER EINFACHEN UND RASCHEN 
EINGABE, AENDfRUNG UND AUSWERTUNG OER PARAMETER UND DATEN 
SOWIE DER HIERARCHISCKEN ORGANISATION KENNZEICHNEN EIN 
lEISTUNGSFAEHIGES ZUTRITTSKONTROll- UND 
ZEITERFASSUNGSSYSTE~. 
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Z I-NR: 82-015 
AUT: KUBICA I JOHANN 
T 1.1: P 1 BKA-GESETZ UND DIE ZENTRALSTELLENBEFUGNI 

SSE DES BUNDESKRIMINALAMTES 
ZST: OEVI> 
JAH: 1982 
JG6: 12 
HE S : :5 , S. 1 09-111 
IDN: 825454 
DIE IM P 2 ABS 1 NR 1 BKAG FESTGElEGTE\fUNKTION DES BKA, 
ALS·ZENTRAlSTELlE -AUCH FUER DEN ELEKTRONISCHEN 
DATENVERBUND .• ALLE NACHRICHTEN UND UNTERLAGEN fUER DIE 
POLIZEILICHE VERBRECHENSBEKAEMPFUNG ZU SAMMELN UND 
AUSZUWERTEN, WIRf) UNTER BEACHTUNG DER ANDEREN RELEVANTEN 
VORSCHRIfTEN NEBST BEGRUENDUNGEN UNTERSUCHT. 1M G~GENSATZ 
ZUiI1 SfD IST DER AUTOR D ER AUFfASSUNG, DASS ES DEM BKA 
ERLAUBT IST, DIE DA'fEN ALLER ST.RAfTAETER ODlR 
TATVERDAECHTIGEN ZU SPEICHERN. UNABHAENGIG DAVON IST DIE 
FRAGE DER VERHAELTNISMAESSIGKEIT ODER ERfORDERLICHKElT ZU 
SEHEN. 

ZI"'NR:82-016 
AUT: LAICHER. E. 
TIT: DATENSCHUTZ - RECHTMAESSIGKEIT - ORDNUNGSMAE 

SSIGKE IT 
IST: DSUDS 
JAH: 1982 
HES: 1, S. 35-37 
lON: 825405 
I" HINBLICK AUF DIE GRUNDSAETZE ORDNUNGSMAESSI.GER 
BUCHFUEHRUNG WERDEK IN ~EM BEITRAG DIE GRUNDSAETZE 
RECHTMAESSIGER DATENVERARBEITUNG IM SINNE DES DATENSCHUTZES 
ENTWICKELT UN~ DER VERSUCH EINER DEFINITION UNTERNO"MEN. ZU 
DEN 6RUNDSAETIEN ZAEHLEN: ZULAESSIGKEIT, TRANSPARENZ, 
PflICHTERFU~LLUNG UND DATEN~ICHERUNG. AUf DIE GRENZEN DES 
INDIVTDUAlDATENSCHUTZES SOWIE AUF DEN GRUNDSATZ DER 
WIRTSCHAFTLICHKEIT WIRD EINGEGANGEN. 
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Z J"'NR:82-017 
AUT: LEUZE 6 RUTH 
TIT: SPERREN UND LOESCHEN VON DATEN IN DER PERSON 

ENAUSKUNfTSDATEI DES LANDES BADEN-WUERTTEMBE 
RG 

IST: POLIZEI 
JAH: 1982 
JG6: 73 
HE S : 1 # S. 7-12 
IDN: 825187 
AUS DiR SICHT DER LANDESBEAUfTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ 
DES LANDES BADEN~WUERTTEMBERG WIRD DIE 
BADEN~WUERTTEMBERGISCHE PERSONENAUSKUNfTSDATEI DER POLIZEI 
(PlO) BELEUCHTET UND INSBESONDERE AUF DAS SPERREN UND 
LOESCHEN VON DATEN EINGEGANGEN. AUSFUEHRLICHE ERWAEHNUNG 
FINDEN DIE 'RICHTLINIEN DES INNENMINISTERIUMS FUER DIE VON 
POlUEIDJENSTSTEllEN DES LANDES GEFUEHRTEN 
KRIMINALPOLIZEILICHEN PERSONENBEZOGENEN SA~MLUNGEN (KPS-RL) 
vo~ 13.3.1981· UND ANDERE LOESCHVORSCHRIFTEN. 

l I ""tJ R : 82 -0 1 8 
AUf: LISKEN , HANS 
TIT: POLIZEI UND VERfASSUNGSSCHUTZ 
UNT: ASPEKTE DER GESETZLICHEN ZUSAMMENARBEIT 
IST: NJW 
JAH: 1982 
JGG: 35 
HES: Z8 , S. 1481-1488 
IDN: 825586 
MIT DER VERABSCHIEDUNG EINES VERFASSUNGSSCHUTZGESETZES IM 
JULI 1981 IN NORDRHEIN-WESTFALEN BESTEHT IN ALLEN 
aUNDESlAENDERN o· MEHR ALS 30 JAHRE NACH SCHAFFUNG DES 
GRUNDGESETZES - EINE GESETZLICHE GRUNDLAGE FUER Dl~ ARBEIT 
DER VERfASSUN6SSCHUTZßEliOERDEN. DA ABER DIE 
NACHRICHTENDIENSTLICH TAETIGEN STELLEN KEINE 
POlIIEIBEFUGNlSSE HABEN, BLEIBT DIE FRAGE NACH DEN GRENZEN 
DER ZUSAMMENARBEIT ZWISCHEN IHNEN UND DEN 
EXEKUTIVBEHOERDEN. INSBESONDERE DER POLIZEI, AKTUELL. DIE 
MOEGlIC.H'KEITEN DER "AMTSHILfEn EROEFFNEN KEINE 
ZUSAETZlICHEN BEFUGNISSE. DIESE PROBLEME WERDEN AUS 
POLIZEILICHER UND VERFASSUNGSRECHTLICHER SICHT BEHANDELT 
UND ZUGl~ICH RECHTSSTAATLICH VERTRETBARE WEGE FUER DIE 
PRAXIS AUFGEZEIGT. 
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ZI-NR:82-.o19 
AUT: 

TIT: 
UHT: 
FST: 

LODDE, RUED IG ER 
SAUPP, HERBERT 
DATENFUNK 
EIN ERPROBTES FAHNOUN6SMITT~L 
POLJOURNAL-SONDERHEFT. POLIZEI IN STAAT UND 
GESELLSCHAFT. EINE DOKUMENTATION 

JAH: 1982 
J6G: 20 
HES: " Sli 6.0-62 
ION: 825581 
DIE ENTWICKLUNG DER DATENFUNKGERAETE (MOBILES 
DATENfUNKGERAET FUER KfZ UND DATENHANDFUNKGERAET> WIRD AUS 
DER SICHT DES BKA DARGESTEllT. DABEI WIRD AUF DIE 
EINSATlANfORDERUNGEN UND -MOEGLICHKEITEN EINGEGANGEN .. ZIEL 
IST ES, IN DER BUNDESREPUBLIK EIN DATENFUNKNETZ AUFZUBAUEN, 
DAS FUER DATiNENDEINRICHTUNGEN UNTERSCHIEDLICHER HERSTELLER 
VOLL NUTZBAR IST., 

Z I-NR :82-.020 
AU1': 
TIT: 

RAßleH. ADALBERT 
DATENTRAEGERVERNICHTUNG 

UNT: StSTEMSICHERHEIT UND DATENSICHERUNGS~ASSNAHM 
ef'.l 

IST: WS 
JA": 1982 
JGG: 4 
WES: 3, S. 78-84 
ION: 825440 
IM EINZELNEN WERDEN fRAGEN DER DATENTRAEGERVERNICHTUNG 
BEHANDELT. SIC~ERHEIT DURCH DATENTRAEGERVERNICHTEN HEISST, 
EIN UMFASSENDES SYSTEM AUfZUBAUEN UND DARIN ORDNUNGSGEMAESS 
INFORMATIONEN GEGEN ur~EfUGTE KENNTNISNAHME ZU SICHERN. 
BESTIMMTE EINRICHTUNG~N UND VERFAHREN SIND HIERZU GEEIGNET. 
ALTERNATIVE IST VERNICHTEN IM AUFTRAG. HIER ~USS SICHERHEIT 
GEWAEHRLEIS1ET SEIN. SICHERHEIT UNO RATIONALISIERUNG SIND 
IM AUSGEWOGENEN VERHAELTNIS ZU EINANDER ZU ,ERFUELLEW, WAS 
NUR DURCH OBJEKTIVE UND KOSTENRICHTIGE ANALYSEN MOEGLICH 
IST 111 
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lIeNR:82"'021 
AUT: REBMANN 1 KURT 
TIT: SICHERHEIT VOR DATENSCHUTZ - NICHT UMGEKEHRT 
1ST: KRIMINALISTIK 
JAH: 1982 
JGG: 36 
HES: 3" S. 153-154 
ION: 825573 
fUER DIE ARBEIT DER SICHERHEITSBEHOERDEN, UND HIER 
INSBESONDERE DIE DER NACHRICHTENDIENSTE UND DES 
BUNDESKRIMINALAMTES. SIND DER GEBRAUCH VON DATEN UND DER 
EINSATZ VON DATEIEn UNVERZICHTBAR. DASS DABEI AUCH DIE AN 
DEN BERECHTIGTEN INTERESSEN UNSERER RECHTSTREUEN BUERGER ZU 
ORIENTIERENDEN BELANGE DES DATENSCHUTZES ZU 
BERUECKSICHTIGEN SIND" WIRD VON NIfMANDEM BESTRITTEN. ES 
BESTEHT JEDOCH ANLASS ZUR SORGE, DASS DURCH ZU STARKE 
GE~lCHTUNG DER BELANGE DES DATENSCHUTZES DIE MOEGLICHKEITEN 
lUR GEWAEHRlElSTUNG DER' SICHE"RHEIT UNSERES STAATES MEHR UND 
MEHR ABGEBAUT WERDEN. DAS DARF NICHT SEIN. SICHERHEIT GEHT 
VOR DATENSCHUTZ - NICHT UMGEKEHRT. 

Z I-NR: 82-022 
AUT: 
lIT: 
lST: 
JAH: 
JG6:: 
WES: 

RIE"GEL , REINHARD 
DATENSCHUTZ UND POLIZEILICHE TAETIGKEIT 
POlSPIEG EL 
1982 
18 
1, S. 11-19 
2, S. 49-51 

IDN: 825279 
AUS DER SICHT ees BfD WIRD EINGEHEND DAS SPANNUNGSFELD 
ZWISCHEN DATENSCHUTZ UND POLIZEILICHER TAETIGKEIT 
BELEUCHTET. DABEI WIRD - BEI ERWAEHNUN& UNO ERLAEUTERUNG 
DER JEWEILIGEN RECHTSNORM - AUF DIE RECHTSTRADITION FUER 
POLIZEILICHES HANDELN, AUF DAS ERHEBEN UND SPEICHERN VON 
DATEN, AUF DIE DATENUEBERMITTLUNG , DAS SPERREN UND lOESCHEN 
~ON CATEN UND DAS AUSKUNFTSRECHT OES BETROffENEN 
EINGEGANGEN. BEKANNTE STANDPUNKTE l.B. ZUR RECHTMAESSIGKEIT 
DER SPEICHERUNG VON DATEN WERDEN U.A. ANHAND GEPLANTER 
NEUER POLIZEILICMER INSTRUMENTE WIE DER 'MELDEDIENST 
GEWAlTTAETIGE DEMONSTRANTEN' WIEDERHOLT. 
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ZI"'NR:8Z-023 
AUT: RIEGEL, REINHARD 
T IT: INTERNATIONALE BEkAEMPFUNG VON STRAFTATEN UN 

D DATENSCHUTZ 
UNT: UNTER BESOND~RER BERUECkSICHTIGUNG VON INTER 

POL 
ZST: JZ 
JAH: 1982 
JGG: 37 
HES: 9, S. 312-319 
IDN: 825501 
BEI CER INTERNATIONALEN BEKAEMPFUNG VON STRAFTATEN KOMMT 
DE" DATENSCHUTZ BESONDERE BEDEUTUNG ZU. DIES GILT AUCH FUER 
INTER POL. DIE SACH- UND RECHTSLAGE VON INTERPOL WIRD U.A. 
HINSICHTLICH ART UND UMFANG DER TAETIGkEIT UNTERSUCHT UND 
UEBERlEGUNGEN FUER EINE RECHTSSTAAYlICHE GRUNDLAGE DER 
TAETIGKEIT VON INTERPOL ANHAND VON GRUNOSAETZEN JUER DIE 
VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN ENTWICkELT. 

ZI-NR:82-024 
AUT: RIEGEL,.. REINHARD 
T IT: STELLUNG UND AUfGABEN DES BUNDESKRIM INALAMTE 

S. UEBERBlICK UND PROBLEME 
ZST: DVBl. 
JAH: 1982 
JGG: 97 
HES: 15# S. 720-727 
ION: 825583 
NACH EINER KURZEN UEBERSICHT UEBER DIE 
ENTSTEHUNGSGES~HICHTE VOM REICHSkRIMINALPOLIZEIGESETZ ZUM 
BKAG WERDEN HAUPTAUFGAB'EN UND ORGANl SATORISCHE STELLUNG DES 
BKA (Z .. 9. ERPH lTLUNGSZUSTAEND IGKEIT 11 AUFGABE DER 
GEfAHRENABWEHR, WEISUNGSRECHT, ZENTRALSTELLENkOMPETENZ) 
ANHANO 0 ES 9KAG IM N.ATIQUL,ENSQWIE JIIIl I NTE RNATIONALEN 
BEREICH ERLA,EUTERT. 
NEBEN DEN ORIGINAERlEN .... 11 .ACH DEM BkAG OBLIEGEN DEM 
BKA SPEZ tALG ES ETZ,LICR ZUGE,I·J;111Me AU fGABEN WIE Z.B. l> IE 
ERTEIUJNG VON UNBEDEtCltl.ICMKEnseEscHEINIGUNGEN NACH GEWO P 
33 D A'BS. 2~1 OIE ZlILtASSUR6 ,roN AUSNAHMEN NACH WAFFG P 37 
ASS. :5 01tUi: AUf .... NrAtM IER WAfFVO. 
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Il-NR :82-025 
AUT: 
TIT: 

SCHATZ SCHNEIDER, WOLFGANG 
DIE NEUREGELUNG DES SCHUTZES VON SOZIALDATEN 

IM SOZIALGESETZBUCH - VERWALTUNGSVERFAHREN 
2ST: MDR 
JAH: 1982 
JGG: 36 
HES: 1, S. 6-10 
ION: 825289 
IM EINZELNEN WERDEN DIE NOR~EN ZUM SCHUTZE VON SOZIALDATEN 
DES SOZIALGESETZBUCHES ERlAEUTERT. BEI DIESEN NORMEN 
HANDELT ES SICH U" REGELN DES BEREICHSSPEZIFISCHEN 
DATENSCHUTZES .. 

Z l"'NR: 82-02 6 
AUT: 
TIT: 

UNT: 

SCHERER, JOACH·}M 
ZUM DATENZUGANG IM BEREICH DER OEFFENTLICHEN 

VERWALTUNG 
ORGANISATIONS-, ENTSCHEIDUNGS- UND VERFAHREN 
SPROBLEME EINES DEUTSCHEN DATENSCHUTZGESETZE 
S 

IST: DSUDS 
JAH: 1982 
HE S : 1... S. 14-20 
IDN: 825456 
IN ANDEREN LAfNDERN BESTEHT OIE MOEGlICHKEIT AUFGRUNO EINER 
RECHTSNORM, INFORMATIONEN OHNE WESENTLICHE EINSCHRAENKUNGEN 
AUS I.B. OEN ARCH IVEN D ER VERWALTUNG ZU ERHALTEN. ALS 
BEISPIEL HIERFUER SEI DER 'FREEDOM Of INFORMATION ACT' DER 
USA GENANNT. IN DER BUNDES REPUBLIK fEHLT EINE SOlC~E 
RECHTSNORM. l~iEINZElNEN WERDEN DIE ORGANISATIONS-, 
ENTSCHEIDUNGS- UND VERfAHRENSPROBLEME EINES DEUTSCHEN 
DATENSCHUTZGESETZES ERLAEUTERT. EINGEGANGEN WIRD AUCH AUF 
DIE GEH E IMH AL TUNGSVO RSCHRI FTEN. 
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ZI-NR:82-027 
AUT: SCHLECHTER, MARTIN 
TIT: DATENfUNK - EIN NEUES fUEHRUNGS- UND EINSATZ 

MITTEL fUER OIE BOS 
IST: POLIIEI(POLIZEITECHNIK. NEUE ERKENNTNISSE UN 

D ENTWICKLUNGEN) 
JAH: 1982 
JGG: 73 
HES: 3~ S. B/19-B/22 
lOH: 825517 
DER BEITRAG BiHANDElT DIE TAKTISCH-BETRIEBLICHEN 
EINSATZMOEGLICHKEITEN VON DATENFUNKSYSTEMEN SOWIE DIE Z.ZT. 
REALISIERTEN TECHNISCHE LOESUNGEN UNO DEN NEUESTEN STAND 
DER TECHNIK. HERVORZUHEBEN IST DIE VERGLEICHENDE 
PRODUkTSYNOPSE DER AUF DEM DEUTSCHEN MARKTANGEBOTIENEN 
MOBILEN OATENFUNKGERAETE VON AEG, BOSCH/kUSTOM UND 
MOTOROLA. 

ZI-NR :82-028 
AUT: SCHMID, HANS 
TIT: DER UEBERIOGENE DATENSCHUTZ 
lS T: POLNA eHR. 
JAH: 1982 
JGG: 22 
HE S: 4, S. 94-98 
ION: 825600 
ES WIRD AUf I>IE DERZEITIGE I>ATENSCHUTZGESETZGEBUNG KURZ 
EINGEGANGEN, WOBEI ALS PHASE DER DATENVERARBEITUNG NUR OIE 
IULAESSIGKEIT OER DATENERHEBUNG BIW. DATENSPEICHERUNG 
BERUECKSICHTIGT WIRD. AUF FACH- UNO BEREICHSSPEZIFISCHE 
DATENSCHUTZVOR~CHRIFTEN WIRD HINGEWIESEN. 
DATENSCHUTZ IST NOTWENDIG, MISSBRAEUCHE SIND NICHT 
AUSZUSCHLIESSEN. DAHER 1ST ES AUFGA8E DES DATENSCHUTZES, 
1>1 EP ERSOEN LI CHKEITSSPHA ERE 0 ES E INZ El NEN VO R M lSSB RAUCH 
DER DATENVERARBEITUNG ZU SCHUETZEN. AUFGABE DES 
DATENSCHUTZES KANN ES NICHT SEIN, DASS ER DURCH DIE 
STAATLICHEN DATENSCHUTZBEAUfTRAGTEN EINE ROLLE INNERHALB 
STAATLICHER TAETIGKEIT FUER SICH IN ANSPRUCH NIMMT, DIE IH~ 
- AUCH UM DES RECHTSSTAATES WILLEN - NICHT ZUSTEHT UND IN 
ZUKUNFT AUCH NICHT ZUSTEHEN DARf. 
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ZX-NR :82-029 
AUT: SCHOREIT, ARMIN 
TI T: PROBLEMATISCHE INFORMATIONSSAMMLUNG UND -VER 

ARBEITUNG DURCH DIE POLIZEI 
UHT: EINE STELLUNGNAHME ZU AUSFUEHRUNGEN DES BUND 

ESBEAUFTRAGTEN FUER DEN DATENSCHUTZ 
IST: I)VR 
JAH: 1982 
JGG: 11 (BO) 
HE S : 1, S. 39 -4 9 
IDN: 825598 
AUS CER SICHT DER STRAFVERFOLGUNGSBEHOERDE WIRD ZU OEN 
AUSfUEHRUNGEN DES BfD UEaER DIE POLIZEILICHE BEOBACHTUNG, 
DIE GRENZEN VON STRAfVERFOLGUNG UNO GEfAHRENABWEHR, DER 
lOESCHUNG VON DATEN, DEM INTERNATIONALEN POLIZEILICHEN 
INfOR"ATIONSAUSTAUSCH_ OEN NORMEN ZUR AUSKUNFT AN DEN 
BUERGER UND DER SPEICHERUNGSDAUER STELLUNG GENOMMEN. DABEI 
WIRD BESONDERS AUf OIE RECHTSGRUNDLAGE DES BKA FUER OIE 
DATENVERARBEITUNG IM PRAEVENTIVEN BEREICH UND BEI DER 
STRAfVERFOLGUNG EINGEGANGEN. IM BEREICH DER STRAFVERfOLGUNG 
WIRD KEINE RECHTSGRUNDLAGE GESEHEN. DIE STELLUNGNAHME 
BETONT DEN PRIMAT ~ER STAATSANWALTSCHAFT. 

Z I-NR: 82 ... 030 
AUf: . SCHRAMM, HERBERT F. W. 
TIT: INPOl - SYSTEMTECHNISCHE LOESUNG IM VERBUND 

DER POLIZEI 
IST: OEVI> 
JAH: 1982 
JGG: 12 
WES: ' 3" S. 58-63 
ItN: 825502 
OIE SlSTEMTfCHNISCHE LOESUNG VON INPOl WIRD BESCHRIEBEN. ES 
WIRD AUF DIE TiILNEHMER AM DATENVERBUNI>, AUF DIE ZAHL DER 
ANGESCHLOSSINEN TERMINALS UND AUF DIE IN DEN EINZELNEN 
BUNDESLAENDERN (EINSCHL. BKA) EINGESETZTEN SYSTEME 
EINGEGANGEN. AUSFUEHRlICH WERDEN DIE SOfTWARE-SYSTEME Z.B. 
PRISMA, OIE BETRIEBSPRAXIS (BELASTUNG UNO VERFUEGBARKEIT 
DES SYSTEMS) UND DEN AUSBAU DES RECHENZENTRUMS (ERSATZ VON 
ZWEIMAL 7.760 SIEMENS-ZENTRALEINHEITEN DURCH ZWEIMAL 
SIEMENS 7.780) DARGESTELLT. AUf DIE GEPLANTE NETZ KOPPLUNG 
VON SIEMENS- UND IBM-~ETZEN (SNATCHPOl) WIRD HINGEWIESEN. 
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ZI-NR:82-031 
AUT: SCHULZE, ERNST W. 
TIT: ZUSAMMENfASSUNG VON FERNSCHREIB- UND DATEN-NE 

TZEN ~ER POLIZEI IM LANDE NIEDERSACHSEN 
ZST: PVT 
JAH: 1982 
JGG: 27 
HES: 3, S. 79-82 
IDN: 825406 
ES WERDEN DIE ENTWICKLUNG DES POLIZEIFERNSCHREIBNETZES IN 
NIEDERSACHSEN SOWIE DIE SCHRITTWEISE ZUSAMMENFASSUNG VON 
FERNSCHREI~- UND DATENNETZ ZU EINEM 
fERNSCHREIB-DATENVERBUND DER POLIZEI BESCHRIEBEN. 

Z I-NR :82-032 
AUT: SIMON, JUERGEN 

TAEGER, JUERGEN 
TI T: GR ENZeN KR IM IN ALPOLIZ E Il I CHE R RAST ERFAH ND U NG 
IST: JZ 
JAH: 1982 
JGG: 37 
HE S : 4, S. 140-1 45 
ION: 825275 
NACH DARSTEU.U,NG DER ENTWICKLUNG UND FUNKTIONSWEISE DER 
RASTERFAHNDUNG WERDEN EINGEHEND DER EINGRIFFSCHARAKTER, DIE 
RECHTMAESSIGKEIT DER RASTeRFAHNDUNG UNO DIE DAFUER INFRAGE 
KOMMENDEN RECHTSNORMEN UNTERSUCHT. IM ERGEBNIS WIRD DIESE 
FAHNDUNGSMETHODE FUER RECHTSWIDRIG GEHALTEN. 
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11""NR:82-033 
AUT: ' SP ECH., eHR IST 11tH 
TIT: DATENSCHUTZ UN~ INfOR~ATIONSfREIHEIT 
IST: DANA 
JAH: 1982 
JGG: 15 
HES: 1 6 S. 5"'11 
IDN: 825258 
DARGESTELLT WIRD DAS SPANNUNGSFELD ZWISCHEN 
INFORMATIONSfREIHEIT UND DATENSCHUTZ I~ BEREICH DER 
BUNDESREPUBLIK (ARTw 5 GG. BDSG) UND IM 8EREICH DER USA 
(fOIA). AUF DEN 'fREEDOM Of INFORMATION ACY' WIRD 
AUSfUEHRLICH EINGEGANGEN SOWIE AUF iHE fRAGE DER 
GEHEI"HALTUNG BEHOERDlICHER INfORMATIONEN. 

IlC"Nk :82-034 
Airr ::: 
lH: 

sr OlSKl c M!il 
VISUELLE IDENTIFIKATION BEI DER ZUGANGSKONTR 
OLLE DURCH BILDVER6LEICHSSYSTEM 

ZS1: WS 
JA~: 1982 
JGG: 4 
HES:; 5, S .. 175=1'11 
IDN: 825468 
GRUN'SAETZLICH LASSEN SICH DIE HEUTE BEKANNTEN 
IUTRITTSKON1ROlLSVSTEME IN ZWEI HAUPTGRUPPEN UNTERTEILEN. 
SOG~ OFf~lIN[ ODER STAND-ALONE-SYSTEME UND ON-LINE BZW. 
DURCH ZENTRALE RECHNER GESTEUERTE SYSTEME .. DIE ERSTE 
HAUPTGRUPPE OHNE Z(NTRALE DATENVERARBEITUNG UNTERTEILT SICH 
IN 4 UNTERGRUPPEN$ DIE AUCH 4 SICHERHEITSSTUfEN GERECHT 
WERDEN SOLLEN.'DIES SIND AUSWEISLESER MIT KENNUNG, SOLCHE 
MIT TASTATUR ZUR EINGABE EINES INDIVIDUELLEN CODES, DANN 
SOGQ HALBINTELLIGENTE lESER g WELCHE FUER BESTIMMTE 
IUTRI'rrSBEREICHE DIFfERENZIEREN KOENNEN UND SCHLIESSLICH 
DIE SOG. VOlliNTELLIGENTEN TERMINALS, DIE NACH P~RSONEN, 
NACH ZEITZONEN UND NACH BEREICHEN ZU PROGRAMMIEREN SIND. 
DIE ZWEITE HAUPTGRUPPE BElNHALTEY EBENfALLS 4 UNTERGRUPPEN. 
DIESE ON-lINE-SVSTEME WERDEN VON EINER ZENTRALEN STELLE 
UEBERWACHT UND GESTEUERT@ BEIM EINfACHSTEN SYSTEM SPRICHT 
~AN VON EINER STANDARDZUGANGSKONTROLLE. BEI DER ZWEITEN 
GRUPPE, ALS ZENTRALEINHEITEN BEZEICHNET, IST DER 
DIALOGVERKEHR DAS WESENTLICHE KRITERIUM. DIE GRUPPE 3 
BENUTZT ALS IDENTIFIKATIONSMERKMALE PERSONENSPEZIfISCHE 
ElE~ENTE, WIE STIMME, FINGERA6DRUECKE UND 
FINGERlAENGENPROPORTIONEN .. DIE LETZTE GRUPPE ARBEITET UNTER 
ZUGRUNDELIGUNG EINES ZENTRALEN BILDVERGLEICHSSYSTEMS, WOBEI 
UeA. DAS GESPEICHERTE VIDEOBILD EINER PERSON MIT DEM 
lIFE-VIDEO-BILD DER EINLASSBEGEHRENDEN PERSON VERGLICHEN 
WERDEN KAHNs DIESES SYSTEM ERLAUBT DIE SICHERE fESTSTELLUNG 
EINER MISSBRAEUCHLICHEN AUSWEISBENUTZUNG. DIE WEITERE 

C 0 D - LITERATURREIHE 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1982 

ENTWICKLUNG WIRD DAHINGEHEN, DASS EIN DERARTIGER 
BILDVERGLEICH AUTOMATISCH DURCH EINEN RECHNER GESCHIEHT. 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 1982 

Zl-NR:82-035 
AUT: .STUEMPER, ALFRED 
Tl1: DATENSCHUTZ UND SICHERHEITSPROBLEME 
IST: KRIMINALISTIK 
JAH:: 1982 
JGG:: 36 
HES: 5, S. 234-236 
IDN: 825582 
ENGAGIERT WIRD AUS DER SICHT DES POLIZEIPRAKTIKERS - ANHAND 
VON BEISPIELEN - AUF DAS SPANNUNGSVERHAELTNIS VON 
DATENSCHUTZ UND AUfRECHTERHALTUNG DER OEFFENTLICHEN 
SIC~ERHEIT UND ORDNUNG EINGEGANGEN. DABEI WIRD ABGEHOBEN 
AUf DIE GEGENSAETZLICHEN AUSGANGSPOSITIONEN IN DER 
METHODIK, DIE ZEITLICH UNTERSCHIEDLICHE 
BEWERTUNGSMOEGLICHKEIT DER ERfORDERLICHKElT, DIE 
STRAfPROlESSUALE SICHT DES DATENSCHUTZES IM GEGENSATZ ZU'" 
GESA~TPOlIIEILICHEN AUfTRAG, DIE TEILWEISE ABTOETUNG 
KRI~lNAllSTISCHER INTUITIONEN UND DIE BESONDERE 
SCHWIERIGKEIT EINER PRAKTIKABLEN UMSETZUNG VON 
KO~PROMISSlOESUNGEN. 

ll-NR:82"'036 
Aur: WEBER" GABR IElE 
TET: DAS BUNDESKRIMINALAMT (BKA) UND SEINE G~HfIM 

DIENSTLICHE TAETIGKEIT 
UHT: ABSCHIED VOM lEGALITAETSPRINZIP 
1ST: VORGAENGE 
JAH: 1982 
JSG:; 21 
HES: 1. NR. 55, S. 69-73 
IDN: I 825452 
NACH ANSICHT DER AUTORIN IST DURCH COMPUTERISIERUNG UND 
IENTRAlISIERUNG, DURCH AMTSH ILFE UNO SCHRITTWEISE 
BEfU6NISERWEITERUNGEN BEI DER POLIZEI EINE QUALITATIVE 
VERAENDERUNG EINGETRETEN. ZUNEHMEND WIRD SIE - UND AN 
ERSTER STELLE STEHT HIER DAS BKA - VON EINER 
STR AHVER FO lGUN GSBEHOERD,E ZU EIN EM GE SA IIfTG E SELL SCHA FTL ICH EN 
KONTROLL INSTRUMENT, IHRE FUNKTION IST NICHT MEHR NUR 
KRHUNALISTISCH~ SONDERN "GESELLSCHAFTSSANITAER", UND IHRE 
METHODEN UND ARBEITSWEISE GLEICHEN SICH DENEN DER ' 
GEHEIMDIENSTE I~MER MEHR AN. DIES IST NICHT ETWA DURCH EINE 
GESETZESAENDlRUNG GESCHEHEN, SONDERN DURCH 
AMTSV~RFUEGUNGEN# BEHOERDENINTERNE RICHTLINIEN, BESCHLUESSE 
AUF DER MINISTEREBENE ODER SCHLICHT UND EINFACH DURCH EINE 
POLIZEIPRAXIS, DIE ZWAR NICHT LEGAL IST, ABER ALS LEGITIM 
AUSGEGEBEN WIRD .. 
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Z I-NR:82-037 
AUT: WENGER, HEINZ 

SAUERMANN, ANTON 
WI ESEND 6 EDUARD 

TIT: DIGITALES SONDERNETZ DER BAYERlSCHEN POLIZEI 
- DISP Ol-BAYERN 

ZST: PVT 
JAH: 1982 
JGG: 27 
.. ES: 5" S. 11 2, 11 4, 116, 118 
ION: 825584 
ES WERDEN KONZEPTION, PLANUNG UND REALISIERUNGSSCHRITTE DES 
DIGITALEN SONDERNETIES DER POLIZEI IN BAYERN DARGESTEL.LT. 
AUF DIE TECHNISCHE AUSSTATTUNG (HARDWARE-KONFIGURATION, 
SOFTWARE-PAKETE) WIRD EINGEGANGEN. 

ZI-NR:82~038 
AUT: WIESEL, G EO RG 
TIT: INPOL - DAS INFORMATIONSSYSTEM DER DEUTSCHEN 

POLIZEI 
ZST: OEVD 
JA": 1982 
JGG: 12 
HES: 1" S. 71-78 
I DN: 825337 
DIE BESCHLUESSE DER INNENMINISTERKONFERENZ (IMK) ZUR 
-FORTINTWICKLUNG VON INPOl", ZUM "KAN·, ZU DEN "KPS", ZUM 
DIGITALEN SONDERNETZ DER POLIZEI (DISPQl) UND DEN' 
·DATEIENRICHTLINIE~w WERDEN ERLAEUTERT. DABEI WIRD SEHR 
AUSFUEHRLICH AUF DEREN AUSWIRKUNGEN AUF INPOL MIT SEINEN 
KOMPO'NfNTEN VERFAHREN (INPOL-BUND, INPOL-LAND) Z.B. 
DAIiCTY.tiO''SI(OPIE, PERSONENDATEI UND ANWENDUNGEN Z.8. KAN, 
UH(E~jN1UNGSDIENST EINGEGANGEN. DIE FUER INPOL ZUSTAENDIGEN 
6ReMle~, DIE GERAETEKONFIGURATION DES ~KA UND DIE 
NA,C.:HiIU:CHTEN IDATENUE BERTRAGU~GSTE CHN 11( WE RDE N DARGES TELL T • 
BILATERALf UND INTERNATIONALE MOEGLICHKEITEN BZW. NUTZUNGEN 
DER DATENVERARBEITUNG WERDEN VORGESTELLT. 
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-AUTOREN 

-SCHlAGWOERTER 

BKA - WIESBAD EN 1982 



POLIZEILICHE DATEN~ERARBEITUNG 

** A ** 
ABEL, RA!.F ZI-NR :79-041 

AMBROSI, HEl.MUT II-NR :79-004 

ANGST, ERNST ZI-NR:75-002 

AUERNHAMMER, HERBERT ZI-NR:77-001, 80-005 

AUGAT, ARMIN II-NR:82-002 

** B ** 
BAAR, DIETFRIED ZI-NR:80-006, 81-004 

BARRAM, s. #\. II-NR:79-006 

8ARRAM, SEEV A. II-NR:80-007 

BAUER, FRIEDRICH P. II-NR:75-003 

BAUER, GUENTHER II-NR:80-008 
I 

BAUM, JOACHIM II-NR :76-005 

8AUR, JIIAXIMILIAN II-NR :79-055 

BECKER, HANS JOACHUl II-NR :79-007 

BERGMANN, LUTI ZI-NR:81-005 

BERNDT, GU ENT E R II-NR:76-006 

8ERNDT, PET ER ZI -NR:8 2-003 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

BfC = BUNDESBEAUFTRAGTER FUER 
DATENSCHUTZ 

BISCHOFF, STEFAN 

BISCHOfF, U. 

BLOCK, HANS DIETER 

SMI = BUNDESMINISTERIUM DES INNERN 

BOGE, HEINRICH 

BOTH E, GU ENTH ER 

BRACk, WERNER 

BROSS, F" 

BRU6GER, SIEGFRIED 

BUEllESBACH, AtFRED 

BULL, HANS PETER 

BUNDESBEAUFTRAGTER FUER DATENSCHUTZ 

BUNDESMINISTERIUM DES INNERN 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
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ZI-NR:79-008, 19-009, 
80-009 

ZI -NR :82-004 

Z I -NR: 73-002 

ZI-NR:18-002 

Z I -N R : 79 -01 0, 80 ~O 1 0, 
80-011, 81-006, 82-005 

ZI-NR:80-012 

Z I -N R : 82 -0 06 

ZI-NR:77-002 

ZI-NR:80-033 

ZI-NR:80-013 

ZI-NR:81-007 

ZI-NR:79-006 

ZI-NR:75-004, 79-011, 
79-012, 19-013, 80-014, 
80-015, 80-016, 80-017, 
81-008, 82-007, 82-008, 
82-009 

SIEHE BFD 

SIEHE aMI 



-- - - ------------------, 

POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

BUNGE, E. ZI-NR :79-014, 80-018 

BURKERT, HERBERT lI-NR:80-019, 80-020 

** C ** 
CARPENTER, F. R. ZI-NR:79-015 

CARTWRIGHT, PETER lI-NR :78-003 

COBLER, SEBASTIAN ZI-NR :81-009 

CONRADI, JOACHlflil ZI-NR:79-016 

** D ** 
OA .... ANN, ULRICH ZI-NR:77-003, 80-021, 

82-007 

DEHM, WALTER 1 I~NR :80-022 

DEINET, w. ZI-NR:76-007, 80-023 

DEINET, WERNER' ZI-NR :78-004 

DENNINGER, ERHA RD ZI-NR:81-010 

** E ** 
EBERlE, CARL fUGEN lI-NR :77-004 

EGlOF f, WILLI ZI-NR:77-005 

EHIIIKE, WILL 1 Zr-NR:81-011 

EHRHARDT, JAN ZI-NR:79-017 

• 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

E""ERlICH, ALFRED 

ENGEL, STE FAN 

ERBEl,'GUENTER 

ERPIliSCH, GUENTER 

ERNESTI, GUENTER 

EVERS, HANS UlRICH 

ElLERT, BERND 

** F ** 
fAEUCER, G. 

FASSBENDER, Wo 

FEHNEMANN, URSULA 

FEl, fltANFRED 

fIEDLER, H~RBERT 

FINGER, OIETER 

fISCHER, HARRO 

fISCHER, SIEGFRIED 

FRANZHEIM, HORST 

C 0 I) - LITERATURREIHE 
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Z I-N R : 79 -0 18 

ZI-NR:80-019, 80-020 

ZI-NR:81-012 

ZI-NR:80-024, 81-013, 
81-014 

Zl-NR :82-010 

ZI-NR:78-005, 80-025, 
80-026 

Zl-NR:77-019, 78-006, 
79-019, 80-027 

Z I -NR :80-028 

ZI-NR:77-006 

ZI-NR:77-007 

Z I -NR :80-02 9 

Z I -N R : 81 -01 5 

II-NR :82-011 

ZI-NR:77-008 

ZI-NR:75-005, 78-007 

ZI-NR:81-016 

• 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

FRIEBE, H. J. 

FUCKNER, GERHARD 

FUNK, ALBRECHT 

FUNk, WINFRXED 

** G ** 
GALLWAS, HANS ULLRICH 

GEBRANDE, MARTIN 

6EJSBERGER, lUITPOLD 

GERSTER, HELMUT 

GEVAUDAN, HONORE 

6IET, G. VAN DER 

GIGLBERGER, FRANZ XAVER 

GINZKEY, HEINZ 

60ETTlINGER, FRANZ 

GOlA, PET ER 

6RASSl, MICHAEL 

c 0 0 - LITERATURREIHE 
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.ZI-NR:76-008 

ZI-NR:81-017 

ZI-NR:79-017 

Z I -N R : 8 1 -0 34 

ZI-NR:80-030 

ZI-NR:80-031 

ZI-NR: 78-008 

Z I-NR :73-001 

ZI-NR:78-029, 79-020 

ZI-NR:80-032 

ZI-NR:80-033 

ZI-NR:79-021 

ZI-NR:79-055 

ZI-NR:77-009 

ZI-NR:77-010, 80-034, 
81-023, 82-012, 82-013 

ZI-NR:81-018, 81-019 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

GRE IN ER, AUGU ST ZI-NR:81-020 

6R160, U. ZI-NR:80-033 

GROEPPER, HANS ZI-NR:77-008 

GUS Y, CH RI STOPH ZI-NR:80-035 

** H ** 
HA f T, F R I T J 0 F ZI-NR:79-022 

HAINDl, RUDOLF ZI-NR:74-003 

HAMMERBACHER, HANS ZI-NR:78-009 

HAMMES, "ANFRED ZI-NR:79-023, 81-021 

HANSSEN, HANS ZI-NR :76-009 

HAR!"S, D lET ER ZI-NR :74-004 

HAUSSEN, HANS ; ZI-NR:75-006 

HEGE, HANS ZI-NR:78-010 

• 
HEIBGES, WOLFGANG ZI-NR:78-011 

HflORICH ZI-NR:75-007 

HEIJBOER, H. J. ZI-NR:73-002 

"EINER, HEINZ Z I-NR: 82-014 

HERGENHAHN, GERHARD II-NR :77-011 

C 0 I) - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

HEROLD, HORST 

H IlDEBRAND, KARl HEINI 

HIPP, HARTMUT 

HITZ, fRE!>I 

HOCHSCHERfF, FRANZ 

HUBER, ERWIN 

HUMANISTISCHE UNIOH6 LANDESVERBAND 
BERlIN 

•• J •• 

JAN, DIETER VON 

JAUCH, GER!> 

JEBlICK, ORTIHN 

•• K .... 

KARl, HELMUT 

KAUSS, UDO 

KEIDEl, KURT 

C 0 I) - LITERATURREIHE 
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ZI-NR:74-005, 74-006, 
75-008, 16-010, 77-012, 
77-013, 77-014, 78-012, 
19-024, 80-036, 80-037, 
81-022 -

ZI-NR:77-015 

Z I-NR :80-038 

ZI-NR:80-039 

ZI-NR:76-011 

- ZI-NR :75-009 

ZI-NR:79-025, 81-023 

ZI-NR:81-024 

ZI-NR:79-026, 81-025 

Zl-NR :79-027 

ZI-NR:77-016 

ZI-NR:75-010 

Z I - N R : 79 -0 1 7 

ZI-NR:73-003 



POLIIEIlltHE DATENVERARBEITUNG 

KENNHOEFER, UlRICH ZI-NR:16-012 

KEUNECKE. REINER Z I -N R : 81 -02 6 

KIRCHBERG, ~LFRED THEODOR ZI-NR:11-017 

KIRSCH HER, U. ZI-NR :77-018 

KLEMENT, V. ZI-NR:80-040 

KNIF.FKA, ROlF ZI-NR:19-025 

KOCH, FRANK ALlXANDER ZI-NR:80-041 

KOETTER, KLAUS ZI-NR:17-019 

KOLATA, HORST ZI-NR:15-011, 76-013 

KOREIMANN, DIETER S. ZI-NR:81-027 

KRAEFT, WERNER ZI -NR :17-020 

KRAUSE, PETER ZI-NR:80-042 

KROEGER, KLAUS ZI-NR:77-021 

KROP, HORST ZI-NR:81-028 

KRUEGER, HORST ZI-NR :77-022 

KR UEGER, RA LF Z I-NR:80-043 

KRUMSIEK, LOTHAR ZI-NR: 75-012 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

KU BE, E D W IN 

KUBICA, JOHANN 

KUCKUCK, W. 

KUEHNBERGER, MANFRED 

KUENZEL, H. 

KUESTER, DIETER 

KUHL~ANN 

KUHN, fit. 

KUNlE, CATHfRINA 

KUTSCHA, MARTIN 

•• l •• 

LAICHER, E. 

LAMBER6, PETER 

LANDESBEAUfTRAGTER FUER DATENSCHUTZ 

lAUf ER, HARTMUT 

lEHMANN, GERD 

lEIMKUEllER, H. J. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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ZI-NR:75-013 

ZI-NR:81-029, 82-015 

ZI -NR :80-040 

ZI-NR:79-028 

ZI-NR:80-033 

ZI-NR:75-014, 80-044, 
80-045, 81-030 

ZI-NR:73-004 

ZI-NR:80-046 

ZI-NR:79-017 

1 I-NR :80-04 7 

Il-NR :82~016 

ZI-NR:79-029 

SIEHE LfD 

ZI-NR:77-032 

lI-NR:76-014, 77-023, 
78-013, 78-014, 80-048, 
80-049, 81-031 

ZI-NR :80-040 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

LEUZE, RUTH 

lfD • LANDESBEAUFTRAGTER fUER 
DA TENSCHUTZ 

LfD BERLIN 

LfD HESSEN 

lISKEN, HANS 

LODDE, RUEDIGER 

LODDE, RUEDIGER C. 

LOEW, WALTER 

LOHSE, ALBERT 

LOTZ, PETER 

** M ** 
"AECK, M. 

"ALLMAN N, OTT 0 

"ATTKE, HANS JUERGEN 

r4ATUSSEK, HANS 

"ElSTER, HERBERT 
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ZI -NR :82-017 

ZI-NR:81-032 

ZI-NR:79-030 

Zl-NR:79-031 

ZI-NR:82-018 

ZI-NR:15-010, 75-015, 
80-050, 82-019 

ZI-NR:79-032 

ZI-NR:81-033 

ZI-NR:79-033 

ZI-NR:81-034 

ZI-NR:81-035 

ZI-NR:81-036 

ZI-NR:80-051 

II-NR:75-016, 78-015 

ZI-NR:76-015, 79-034 



POLIZEILICHE DATENVE~ARBEITUNG 

MERTENS, PET ER 

"EYER, GUENTER 

MUELLER, WINfRIED 

NASKE, R. D. 

NEUENDORF, PiWL 

NEUMAlER, EOUARD 

NEUMANN, DIElER 

NOWAkOWSkl, ALFRED 

OCHOTT, GERO 

OCHOTT, GERHARD 
i 

OFFERII'IANN, H. 

ORDEMANN, HANS JOACHIM 

OSTENDORf, HERIBERT 

PAUL, WERNER 

PEISSARD, WERNfR GEROlO 
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** P ** 

-A 11-

-

II-NR: 79-035 

ZI-NR:75-017 

II-NR:81-031 

II-NR:80-040 

ZI-NR :78-016, 79-036 

II-NR:81-038 

ZI-NR:81-052 

ZI-NR:80-052 

ZI-NR:76-016 

ZI-NR:81-039 

ZI-NR:80-040 

ZI-NR:77-024 

ZI-NR:81-040 

II-NR :79-037 

ZI-NR:81-041 
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POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

PIETE, DIETER 

PRIESE, R. 

PRINZ, HEINRICH 

PSCHORN, FRANZ 

PUETTER, PAUl STEFAN 

** R ** 
RABICH, ADAlSERT 

RAUSCH, "ANFRED 

REB"ANN, KURT 

REISINGER, lEO 

REUZ, EGON 

REKER, ERNST 

RE"ANN, WOLFGANG 

RIEGEL, REINHARD 

RIHACZEK, KARL 

ROPEL, WOLFGANG 

ROSS, WILHEL" 
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ZI-NR:80-068 

ZI -NR :80 -040 

ZI-NR:80-053, 81-042 

ZI-NR:75-018 

ZI-NR:81-043 

ZI-NR:82-020 

ZI-NR :77-006 

ZI-NR:82-021 

ZI-NR:79-038 

Z I -N R : 77 -0 2 5 

ZI-NR:80-054 

ZI-NR:81-044 

ZI-NR:78-017, 80-055, 
80-056, 80-057, 80-058, 
81-045, 81-046, 81-047, 
82-022, 82-023, 82-024 

ZI -NR: 77-0 26 

ZI-NR:80-059 

ZI-NR:78-018 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

RUCKRIE6EL, WERNER 

RU6GERI, LUCIANO 

RUPPRECHT, REINHARD 

** s ** 
SA INT VIT EUX 

SANDSCHEPER, GUENTER 

SASSE, CHRISTOPH 

SAUER, B. 

SAUERMANN, ANTON 

SAUPP, HERB EIRT 

SCHAfFER, GERD 

SCHAEFER, HfRBERT 

SCHARPFENECKER, PETER 

SCHATZSCHNEIDER, WOLFGANG 

SCHERER, JOACHIM 

SCHLECHTER, "ARTIN 

C 0 0 - L ITERATU RREIHE 
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ZI-NR:77-027,79-039, 
81-048 

ZI-NR:80-060 

ZI-NR:77-028 

Z I-NR : 79-040 

II-NR :78-019 

II-NR :79-041 

ZI-NR:80-033 

ZI-NR:82-037 

ZI-NR:81-049, 82-019 

lI-NR:81-050 

ZI-NR:78-020 

ZI-NR:82-025 

lI-NR :82-026 

ZI-NR:77-005 

lI-NR:82-027 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

SCHMfTIER, fRIEDRICH 

SCH"II>, HANS 

SCHMU), RAINER 

SCHMIDT, WALTER 

SCHOENfELD, WERNER 

SCHOMERUS, RUDOlF 

SCHOREtT, ARMIN 

SCHRA~M, HERBERT F. W. 

SCHREIBER, MANFRE& 

SCHUff, KLAUS 

SCHULZE, ERNST!W. 

SCHUSTER, MICHAEL 

SCHWAN, EGGERT 

SCHWEINOCH, JOACHIM 

SCHWEIZER, RAINER J. 

SEE BER, LOTHA R 

SENOlER, HANS 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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II-NR :80-006 

lI-NR:79-042, 80-061, 
80-062, 81-051, 82-028 

II-NR:73-005 

1 I-NR: 79-043 

II-NR :75-020 

II-NR:77-029, 78-021, 
80-063, 81-052 

ZI-NR:81-053, 82-029 

lI-NR :82-030 

ZI-NR:80-064 

lI-NR :75-015 

II-NR:82-031 

ZI-NR:80-065 

ZI-NR:80-066 

ZI-NR:75-021, 78-022 

Zl-NR :80-067 

II-NR:80-068, 81-054 

ZI-NR:77-030 
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POLIZEILICHE DATENVERARBeITUNG 

SENGE SPE IK, JU ERG EN 

SHllT1S, SPIROS 

SIMON-ERN, GUNDEl 

SIII'ON, JUERGEN 

SPECH, CHR I sr IAN 

STADlER, GERHARD 

STEIN80EMER, FEUKE 

STEINBRINCK, TIlO 

STEINIR, A. 

STE INER, SEORS 

STE INkE, K. 

STE INKE, RICHARD 

STE INkE, WOLFGANG 

STEINMUELLER, WILHELM 

STOGEL, GUSTAV 

STOLSKI, M. 

C 0 0 - lITER~TURREIHE 
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ZI-NR:81-055 

Zl-NR:77-031, 79-044, 
81-056 

ZI-NR:81-057 

ZI-NR:81-057,82-032 

ZI-NR:82-033 

ZI-NR:78-023, 79-045 

ZI-NR:81-058 

ZI -NR: 77-032 

ZI-NR:77-033 

ZI-NR:73-006 

ZI-NR:80-040 

ZI-NR:81-059 

ZI-NR:73-007, 73-008, 
74-007, 75-022, 76-017, 
76-018, 78-024, 80 -069, 
81-060 

ZI-NR:79-046, 79-047, 
80-070 

Z I-NR: 80-071 

ZI-NR :82-034 
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STOLZ, GER!> 

STUEfiIIPER, ALFRED 

STUfF, HANS GEORG 

STUMPF, SIEGFRIED 

STURM, HANS 

SUESS, E. VOLKER 

SUESSBAUER, lEONHARD 

SUFilMER, HANS 

TAEGER, JUERGEN 

TEGTfI1IEYER, HENNING 

TERSTIE6E, WIl(Y 

THIEDIG, S. 

TH I E l E, W ILLI 

THOENS, DIETRICH 

THRONICKEA, WERNER 

T HO [MANN, KLAUS 

TUBIES, H. 

C 0 D - LITERATURREIHE 
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ZI-NR:77-034 

Zl-NR:76-019, 82-035 

II-NR:74-008 

II-NR :81-061 

ZI-NR:81-062 

II-NR:80-072 

Z J -N R : 78 -0 25 

ZI-NR :79-048 

ZI-NR:81-057, 82-032 

ZI-NR:81-063 

II-NR :73-009 

11 -NR :80-073 

lI-NR :80-074 

I I-HR :76-020 

11-NR:80-075 

II-NR:81-064 

lI-NR :79-049 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

TUBIES, HELGA 11 -NR: 79-050 

TUNER, lOTTE II-NR: 78-026, 
81-065 

80-076, 

** U ** 
UNRUH, HARTMUT 11-NR:81-066 

UNZ lCI(ER, R. II-NR:80-033 

** W ** 
WAG NE R, kARL ZI-NR:77-035 

-
ZI-NR:81-036 WALZ, STEFAN 

WEBE R, GABRI EL E 11 -NR :82-036 

WEMNER, BERND ZI-NR:79-051, 80-077 

Zl-NR : 79-052, 80 -0 78, 
81-018, 81-019 

WEIGERT, KLAUS 

WENGER, HEINZ ZI-NR:79-0S3, 82-037 

WERCK~EISTER, GEORG ZI-NR:78-027 

WERKENTIN, fAleo ZI-NR:79-017 

WEVER, HEI NRI eH ZI-NR:80-079 

WI ED ER, HEIt.MUl ZI-NR:78-028 

WIESE, w. ZI-NR:80-080 
;, 

\ 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-A 17-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

WIESE, WAlTER 

WIESEL, 6EORG 

WIESEND, EDUARD 

WILDE, JOERG 

WISSING, WOLf GANG 

WISSkIRCHEN, PETER 

WISUSCHIl, DIETER 

WITTENSTEIN, HEINZ 

WOiESTfFELD, M. 

WOlFERMANN, STEFAN 

wOLTER, HENNER 

** Z ** 
ZABERN, THOMAS V. 

ZE IGER, JUERG EN 

ZIERCKE, JOERG 

c 0 D - LITERATURREIHE 
-A 18-

ZI-NR :81-067 

ZI-NR:15-013, 78-029, 
79-054, 82-038 

ZI-NR:79-055, 82-037 

ZI-NR:81-068 

ZI-NR :78-030 

ZI-NR:77-036 

ZI-NR:79-055 

ZI-NR:81-069 

ZI-NR:80-033 

ZI-NR:80-081, 81-070 

Zl-NR :78-031 

ZI-NR:79-017 

ZI-NR:75-023 

ZI-NR:76-021, 76-022, 
77-037 



POLIZEILICHE DATfNVERARBEITUNG 

•• A •• 

ABWEHRRECHT(DES 9UERGERS) 

AKTENAUFBEWAHRUNG 

AKTENEINSICHTSRECHT 

AKTENHALTUNG 

ALTERNATIVENTWURF(ME) 

AMT FUER VERFASSUNGSSCHUTZ 

AMTSH IlFE 

AMT SM Ilf ER E eH T 

AMTSVERSCHWIEGENHEIT 

AUFGABENlUWEISUNG 

AUFSICHTSBEHOERDE 

AUSKUNFTSANSPRUCH 

AUSKUNfTSERSUCHEN 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 1-

ZI-NR:80-030 

lI-NR:80-058 

ZI-NR:80-074 

ZI-NR:76-022 

ZI-NR:79-017, 80-079 

lI-NR :78-031 

ZI-NR:79-008, 79-012, 
79-039, 79-043, 79-049, 
80-017, 80-025, 80-026, 
80-042, 80-055, 80-076, 
80-080, 81-010, 81-035, 
81-040, 81-046, 81-047, 
81-058, 81-060, 81-063, 
82-006, 82-018 

lI-NR :81-058 

lI-NR:81-058 

lI-NR:78-017, 80-024, 
81-065, 82-024 

ZI-NR:77-027, 78-022 

lI-NR:77-001, 77-010, 
79-041, 80-007, 80-030, 
80-041, 80-074, 80-078, 
81-024 

ZI-NR:79-043, 81-063 



POLIZE ILICHE I)ATENVERARBEITUNG 

AUSKUNFTSERTEILUNG 

AUSKUNfTSPFLICHT 

AUSKUNFTSRECHT 

AUSKUNFTSSYSTEM 

AUSKUNFTSVERWEIGERU NG 

AUSlAENDERZENTRALREGISTER 

AUSSAGEVERWEIGfRUNGSRECHT 

AUSWEISfAELSCHUNG 

AUSWEJSKONTROllE 

.,,* B ."." 

BAYERN 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 2-

II-NR:79-008, 79-035, 
79-052, 81-024 

ZI-NR:77-008, 79-034, 
79-041, 79-044, 80-005, 
80-007, 80-058, 80-078, 
81-002, 81-016, 81-024, 
81-047, 82-009 

ZI-NR:77-010, 79-011, 
79-041, 80-005, 80-007, 
80-014, 81-017, 81-021, 
81-024, 81-040 

Il-NR :76-001 

U-NR:8 0-056, 81-024 

II-NR: 77-012 

Il-NR:81-040 

II-NR:73-003 

lI-NR :81-066 

ZI-NR:76-020, 80-061, 
81-004, 81-051, 82-017 

ZI-NR:75-021, 18-008, 
78-018, 78-028, 79-005, 
79-026, 19-053, 79-055, 
81-025, 82-004, 82-031 



11. 

POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

80S6 • BUNOESOATENSCHUTZGESETZ 

BOS' 

BDSG P 10 

80S6 P 10 Aes 1 S 1 

80S6 P 3 

BO S6 P 6 

8DS6 P 6 ASS 1 

BOSG P 9 ABS 1 

BDS6(REGIrRUNGSENTWURF) 

8EFUGNISNORfI1 

BEHOEROE(BEGRIFF) 

BEHOEROEN UND ORGANISATIONEN MIT 
SICHEtHEITSAUFGABEN 

8EKAEMPFUNGSMASSNAHME 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 3-

ZI-NR:75-012, 75-022, 
76..,015, 77-001, 77-003, 
77-005, 77-010, 77-011, 
77-021, 77-030, 77-031, 
77-032, 78-017, 78-019, 
78-026, 79-008, 79-031, 
79-034, 79-038, 79-041, 
79-046 

ZI-NR:80-022, 80-071, 
80-080, 81-048, 81-056, 
82-008 

ZI-NR:79-049, 80-025, 
80-076 

ZI-NR:81-065 

ZI-NR:79-029, 79-049 

Zl-NR :81-050 

ZI-NR:81-027 

ZI-NR:79-042 

ZI-NR:75-004 

ZI-NR:80-024, 81-065, 
82-009 

ZI-NR:79-039 

SIEHE 80S 

ZI-NR:81-042 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

BELGIEN 

BENACHRICHTIGUNGSPFLICHT 

BEOBACHTENDE FAHNDUNG 

BEOBACHTUNGSMELDUNG 

BERICHTIGUNGSANSPRUC~ 

BERliN 

BERUfSBILD 

BESITIERPR INIIP 

BFD = BUNDESBEAUfTRAGTER FUER 
DAT ENSCHUTZ 

BFV = BUNDESAMT FUER 
VERFASSUNGSSCHUTZ 

BGS = BUNDESGRENZSCHUTZ 

BIlDERKENNUNGSDIE~ST 

BILDINFORMATIONSSYSTEM (BIPOL) 

BILDLOCHKARTE 

BILDMONTAGE 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 4-

ZI-NR:77-034, 78-026, 
79-040 

ZI-NR :79-034, 80 -030, 
81-024 

ZI-NR:80-081 

ZI-NR:76-009 

ZI-NR:80-030, 80-041 

Zl-NR :79-002" 80-059, 
80-068 

ZI-NR:76-021, 77-037 

ZI-NR:74-005, 75-008, 
75-010, 76-010 

ZI-NR:79-008, 80-009, 
80-015, 80-056 

ZI-NR:76-003, 78-031, 
79-008, 80-025, 81-046, 
82-005 

ZI-NR:76-003, 79-008 

ZI-NR:73-002 

ZI-NR:79-036 

ZI-NR:73-002 

ZI-NR:79-001, 79-015 



POLIZ EILICH E DATENV ERA RBEITUNG 

BILDVERGLEICH ZI-NR:82-034 

BKA = BUNDESKRIMINAlA"T ZI-NR:73-001, 73-007, 
74-005, 74-006, 75-010, 
76-003, 77-028, 79-008, 
79-023, 80-012, 80-015, 
80-0S7, 80-066, 81-008, 
81-053, 82-005, 82-023, 
82,-024, 82-029, 82-036 

SKAG = BKA-GESETZ ZI-NR:78-017, 80~057 

BKAG P 1 ABS 1 ZI-NR:82-015 

BKAG P 2 ABS 1 NR 1 ZI-NR:80-057, 82-015 

BAI = BUNDESMINISTERIUM DES INNERN ZI-NR:80-012 

BND = BUNDESNACHRICHTENDIENST ZI-NR:79-008, 80-025 

BONN ZI-NR:75-011, 75-017, 
76-013, 79-002 

BOS = BEHOERDEN UND ORGANISATIONEN ZI-NR:77-019, 79-002, 
MIT SICHERHfITSAUFGABEN 82-027 

BUERGER ZI-NR:79-027, 81-024, 
82-026 

BUERGERSCHUTZ ZI-NR:79-044 

BUEROfAHNDUNG ZI-NR:75-023 

BUNDESAMT FUER VERFASSUNGSSCHUTZ SIEHE BFV 

BUNDfSBEAUFTRAGTER FUER DATENSCHUTZ SIEHE BFD 

C 0 D - lITERATURRE1HE 
-S 5-



POlIZ E ILI eH E DATE NVERA RBEITUNG 

BUNDESDATENSCHUTZGESETZ 

BUNDESGRENZSCHUTZ 

BUNDESKRIMINALAMT 

BUND ESMELD EGES nz 

BUNDESMELDEGESETZ (ENTWURF) 

BUNDESMINISTERIUM DES INNERN 

BUNDESNACHRICHTENDIENST 

eUNDESPERSONAlAUSWEISGESETZ 

BUND E SZ ENT RAL R EG ISTER 

BIRG = BUNDESZENTRALREGISTERGESETZ 

** c ** 
eESI = COMPUTlRUNTERSTUETZTE 
EINSATllEITUNG, BEARBEITUNG, 
UHORI'lAT ION 

COD = COMPUTERGESTUETZTES 
DOKUMENTATIONSSVSTEM FUER LITERATUR 

COMPUTERKARTOGRAPHIE 

COMPUTERKRIMINALITAET 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 6-

SIEHE BDSG 

SIEHE BGS 

SIEHE BKA 

ZI-NR :77-008, 78-010 

ZI-NR:79-035, 79-052 

SI EHE BMI 

SIEHi BND 

ZI -N R : 8 0 -00 3 , 80-079 

ZI-NR:77-012, 79-018 

Z I-N R: 79-018, 81-035 

lI-NR:78-014, 80-049, 
81-031, 81 .. 055 

ZI-NR:74-001, 74-005, 
77-012, 78-029, 79-054 

ZI-NR:77-013, 77-036 

ZI-NR:7S-007, 77-033, 
78 -015, 79-022 

ZI-NR :79-047 



POLIZEILICHE DATEN~ERARBEITUNG 

COUP z CO"PUTERUNTERSTUETZTE 
EINSATZIENTRALE DER POLIZEI 

.* D ** 
OAENEMARK 

DAKTYLOSKOPIE 

OATEICDEFINITION) 

DATEIENRICHTLINIE 

DATENAENDERIJNG· 

DATENAUSTAUSCH 

DATENAUSWERTUN G 

DAT ENERFA SSU NG 

DATENERH EBU NG 

DATENFERNVERARBEITUNG 

DATENFUNK 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 7-

ll-N R : 75 -00 1, 75 -0 2 1 , 
78-02B 

ZI-NR:78-026, 79-006, 
80-020 

ZI-NR:74-001, 74-005, 
75-005, 76-001, 76-016, 
77-012, 77-018, 77-035, 
78-007, 78-016, 78-025, 
78 -029, 79-036, 79-054, 
80-015, 81-03.9 

Z I-NR :80-039 

ZI-NR:80~010, 80-011, 
80-041, 80-066, 81-003, 
81-006, 82-009, 82-023,· 

. 82-029, 82-036, 82-038 

ZI-NR:77-001, 78-017, 
80-058 

ZI-NR:75-015, 76-005 

Z I-NR : 75-002 

lI-NR:78-009 

ZI-NR :82-028 

lI-NR:80-050 

ZI-NR:81-026, 82-019, 
82-027 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

DATENFUNKSYSTEM ZI-NR:76-002, 16-004, 
18-006, 19-019, 19-032, 
81-026, 81-049, 82-019, 
82-027 

DATENlOESCHUNG ZI-NR:78-011, 19-008, 
80-041, 80-056, 82-011, 
82-020, 82-029 

DATENNETZ ZI-NR:75-010, 77-012, 
77-020, 80-050, 82-031 

DATENPAKETVERMITTLUNG ZI-NR:80-050 

DATENSCHUTZ ZI-NR:14-001, 15-004, 
15-001, 15-012, 71-004, 
11-007, 17-033, 78-026, 
79-007, 79-009, 79-011, 
79-012, 79-013, 79-023, 
79-039, 79-044, 79-049 

DATENSCHUTZ ZI-NR:80-008, 80-013, 
80-014, 80-017, 80-024, 
80-042, 80-043, 80-012, 
80-014, 81-001, 81-012, 
81-015, 81-056, 82-002, 
82-016, 82-021, 82-022, 
82-023, 82-028, 82-033, 
82-035 

DATENSCHUTZAUfSICHT ZI-NR:17-021' 

DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER ZI-NR:79-050 

DATENSCHUTZBEWUSSTSEIN Zl-NR:80-014 

DATENSCHUTZGESETZ ZI-NR:13-005 

DATENSCHUTZGESETZ· (PRIVACY AeT 1914) ZI-NR:17-029 

c 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 8-



POLIZEILICHE DATENVERA RBEITUNG 

DAT(NSCHUTZKONTROllE 

DATENSCHUTIRECHT 

DATENSCHUTISTRAFRECHT 

DA TEN S JC HER UNS 

DATENSICHERUNGSKATALOG 

DATENS ICHTGIERA ET 

DATENSPEICHIRUNG 

DATENTRAEGERVERNICHTUNG 

DATfNUEBERMITTlUNG 

DATENVERARBEITUNG 

DA TE NY E R BU ND 

DATENVERBUND (POLAS-INPOl) 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 9-

ZI-NR:77-001, 80-063, 
81-012 

ZI-NR:79-016, 79-025, 
79-031, 80-016, 80-025, 
80-039, 81-023, 81-045, 
81-053, 82-012, 82-023 

ZI-NR:79-022 

II-NR:75-007, 77-0D2, 
77-026, 77-033, 80-028, 
81-027, 81-043, 81-050 

II-NR:77-006, 80-028 

ZI-NR:79-032 

II-NR:77-001, 78-001, 
78-009, 78-017, 79-009, 
80-056, 82-005, 82-017, 
82-028, 82-029 

ZI-NR:82-020 

ZI-NR:75-015, 76-002, 
78-001, 78-017, 79-008, 
79-039, 79-049, 80-003, 
80-024, 80-025, 80-055, 
80-056, 80-058, 80-076, 
81-005, 81-063, 81~065 

ZI-NR:74-001 

ZI-NR:73-009, 74-001, 
74-005, 75-008, 75-010, 
76-003, 77-018, 78-029, 
79-032, 81-062, 82-030 

21 -NR :82-003 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUN& 

DATENVERBUND (ZEVIS-INPOL) 

DATENWEITERGABE 

DATENZUGANG 

DATENZUGRIFF 

DEFINITION (ERFASSUNG, SPEICHERUNG) 

DEFINITION (INFORMATION) 

DEZ ENTRAlISIERUNG 

DIENSTGEHEIMNIS 

OISPOl = DIGITALES SONDERNETZ DER 
POLIZEI 

DUESSElOORF 

** E ** 
EDV-EINSATZ 

EG = EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFT 

EINBRUCHSICHERUNG 

EIN SA TZ F U EH RU NG 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 10-

Z I -N R : 78 -011 

ZI-NR:73-005, 75-022 

i 
ZI-NR:79~006, 82-007, 
82-026 

ZI-NR:75-015, 79-032 

ZI-NR:78-009 

ZI-NR:78-027 

ZI-NR:76-005 

ZI-NR:74-005, 75-008, 
76-010 

II-NR:80-026 

ZI-NR:77-012, 78-008, 
78-012, 79-046, 79-053, 
79-054, 79-055, 81-034, 
82-037, 82-038 

ZI-NR:80-031 

ZI-NR:73-003, 74-001 

ZI-NR:74-006, 77-024, 
78-026, 79-016, 82-023 , , 

ZI-NR:77-018 

ZI-NR:81-004 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

EINSATZH ILF E 

EINSATZlEITHILFE 

EINSATZlEITRICHNER 

EINSA TZL EIT ST ElL E 

EINSATZLEITSYSTEM 

EJNSATZLEITTfCHNIK 

flNSATZLEITUNG 

EINSATllfITIENTRALE 

EINSATZIilITTEL 

EINSATZQPTIIIIIERUNG 

E IN SATZ PLANUNG 

EIN5ATIZENTRAlE 

EINWILLIGUNG 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-5 11-

Z I-NR: 78-006 

Z I -NR: 79-033 

ZI-NR:73-006, 75-011, 
'75~017, 76-008, 80-048, 
81-061 

Z I -NR : 76-008 

ZI-NR:75-001, 75-011, 
75-021, 77-019, 78-003, 
78-006, 78-014, 78-028, 
79-002, 80-006, 80-029, 
80-049, 81-001, 81-004, 
81-031, 81-044, 81-055, 
81-062 

ZI -NR :81-044 

ZI-NR:76-014 

ZI-NR:78-006, 79-002, 
79-019 

II-NR:76-014, 79-021, 
79-033, 80-048. 81-069, 
82-027 

Il-NR :78-014 

ZI-NR:76-019, 77-023, 
78-014, 81-068 

ZI-NR:75-001, 75-021, 
79-021 

ZI-NR:79-029, 80-030, 
81-064 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

EINWOHNERMELDEA"T ZI-NR:75-006, 16-005 

EKIS = ELEKTRONISCHES lI-NR :79-004 
KRIMINALPOLIZEILICHES 
INfORMATIONSSYSTEM 

EMAP :IlI ElE CTRONI C MAPPING Il-NR: 73-006 

ENGLAND ZI-NR:78-003, 79-006 

ENTSCHEIDUNGSflNDUNG lI-NR: 76-006 

ENTSCHEIDUNGSHIlfE II-NR:76-019 

lNTSCHEIDUNGSTECHNIK ZI-NR:75-013 

ERFORDERLICHKElT II-NR:81-064, 81-065, 
82-009 

ERkENNUNGSDIENST Z I -N R : 79 -0 36 

ERMAECHTIGUNGSGRUNDLAGE ZI-NR:81-057 

ERMESSENSSPIELRAUM Zl-NR:77-026 

ERMITTLUNGSARBEIT ZI-NR:75-009 

ERMITTLUNGSHILfE II-NR:79-048 

ERMITTLUNGSVERfAHREN Il-NR :80-054 

ERII EHUNGSREG ISTER ZI-NR:81-035 

EUR OPA ZI-NR:80-019, 81-022 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-$ 12-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

EUROPAfISCHE GEMEINSCHAFT 

EUROPARAT 

EZ 2000 

** F ** 
fAHNDUNG 

FAH NOUNG.SAN fRAGE 

fAHNDUNGSDA'TEN 

FAHNDUNGSERFOLG 

FAHNDUN6SHIlFSMITTEl 

fAHNDUNGSlEITSTELLE 

FAHNDUNGS lEITUNG 

FAHNDUNGSMASSNAHME 

FAHNDUNGSMETHODE 

FAHNDUNG SM ITT El 

fAHNDUNGSSACHBEARBEITUNG 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 13-

SIEHE EG 

ZI-NR:77-024, 78-026, 
80-007 

ZI-NR:75-001, 75-011, 
79-002 

ZI-NR:74-003, 74-005, 
77-012, 79-051, 80-001, 
80-013, 80-017, 80-24, 
80-044 

Zl-NR:75-015 

ZI-NR:75-020 

ZI-NR:75-008, 75-023 

ZI-NR:75-023, 80-013, 
80-044 

ZI-NR:74-005 

ZI-NR:80-012 

ZI-NR:80-068, 80-069 

ZI-NR:80-004, 81-057 

ZI-NR:12-019 

ZI-NR:75-023 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

FAHNDUNGSS YSTEM 

fAHRRADDIEBSTAHL 

f AHRZ EUG D ELIK T 

FAllANALYTIKfR 

FERNMELDEDIENST 

F ERNS eH REIBNETZ 

FERNSCHREIBSONDERNETZ 

fINGERABDRUCK 

fINNLAND 

flR = FICHIER INfORMATISE DES 
RECHERCHES 

fORDERUNGSKATALOG 

FORSCHUNG 

fORSCHUNGSFREIHEIT 

fORSCHUNGSPROJEKT 

FRANKFURT A.M. 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 14-

II-NR:74-002, 75-001, 
75-008, 77-018, 78-029, 
80-032, 80-060, 80-068 

ZI-NR:79-003, 80-054 

ZI-NR:79-003 

ZI-NR:76-021, 77-037 

Z I -N R ; 79-02 8' 

ZI-NR:75-015, 77-020, 
82-031 

II-NR:77-020 

ZI-NR:81-028 

II-NR:79-006 

ZI-NR:81-022 

II-NR :81-024 

ZI-NR:82-007 

Z I -NR :80-042 

ZI-NR:80-018, 80-033, 
80-040, 80-073 

ZI-NR:81-044 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

FR ANkRE J CH 

fREEDOM OF INFORMATION ACT 

FUEHRUN6 SHI lF E 

fUEHRUNGSLEITRECHNER 

FUEHRUNGSMl1'TEl 

FUEHRUNGSIENTRAlE 

FUN KIUJELDESYSTEfII 

FUNKORTUNG 

FUNKTER'UNAIL 

fUNKUEBERTRAGUNGSSYSTEM 

•• G ** 
GAST Z GESCHAEFTSSTELLEN-AUTOMATION 
BEI DEN STAATSANWALTSCHAFTEN 

GEF AHREN ABW EH R 

GEHEIMDIENSTLICHE TAETIGKEIT 

C 0 D - LJTERATURREIHE 
-s 15-

ZI-NR:78-021, 78-026, 
79-006, 80-019, 80-032 

ZI-NR:79-006, 80-007, 
82-033 

ZI-NR:78-006, 79-002 

ZI-NR:80-048 

ZI-NR:73-006, 79-002, 
79-021, 79-033, 80-048, 

·81-069 

ZI-NR:80-012 

ZI-NR:76-008, 77-019, 
78-006, 79-002, 79-019, 
80-029, 80-038, 81-004, 
81-062 

Z I -N R : 77 -0 18 , 79 --0 1 9 

ZI-NR:76-002, 76-004, 
81-026, 81-049 

ZI-NR:75-017, 76-013 

ZI-NR :82-010 

ZI-NR:79-013, 82-009, 
82-029 

ZI-NR:82-036 



POLIlEILICHE DATENVERARBEITUNG 

GEH E 1 MH ALT U N G 

GEHEI"HALTUNGSINTERESSE 

GEHEIMHALTUNGSPFLICHT 

GEHEl~HALTUNGSVORSCHRIFT 

GENERAlkLAUSfL 

GESCHOSSSPUR 

II-NR:80-026 

ZI-NR:81-067 

ZI-NR:79-006, 81-040, 
81-058, 81-067 

ZI-NR:82-026 

Zl-N R:8 0-0 79 

ZI-NR:76-007 

GESELlSCHAFTSVERAENDERUNG(DATENVERARB ZI-NR:80-070 
EITUNG) 

GESICHTS ERKENNUNG 'ZI -NR:8 0-0 73 

GEwALTENTEILUNG ZI-NR :79-012, 79-039, 
80-043 

GG ART 5 ZI-NR:81-007, 82-033 

66 ART 5 ASS 3 ZI-NR:82-007 

GLAUBWUERDIGKEITSUNTERSUCHUNG Z I -N R : 81 -0 32 

GRAFISCHE DATENVERARBEITUNG ZI-NR:77-036 

GRENlFAHNDUNG ZI-NR:76-001 

GROSSBRITANNIEN ZI-NR:78-026, 79-001 

GRUNDGESETZ ZI-NR:80-042, 80-072 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 16-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

GRUNDRECHT ZI-NR:79-011, 80-072 

GRUNDRECHTSSCHUTZ ZI-NR:77-004, 79-010 

** H ** 
HAFTDATEI ZI-NR:77-012, 78-029, 

79-054 

HAfliBURG ZI-NR:75-022 

HANDSCHRIFTENVERGLEICH Z I-NR: 76-007, 80-040 

HANNOVER Z I -N R : 74-00 4 

HEROIN II -NR: 79-048 

HEROLD, H OR sr ZI-NR:81-013 

HESSEN ZI-NR:75-022, 79-030, 
81-033 

•• I •• 

IDENTIFIZIERUNGSMETHODE ZI-NR:76-016 

ID ENTI F I ZI ERU NGSVE RFAHRE N II-NR :81-028 

IKPO-INTERPOL ZI-NR:81-022 

IMPROVISATIONSENTSCHEIDUNG ll-NR:76-019 

INDUSTRIEGESELLSCHAFT Zl-NR:80-063 

INFORMATION lI-NR: 76-006, 78-027 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 17-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

INFORMATIONSANSPRUCH 

INFORMATIONSAUSTAUSCH 

INFORMATIONSBESCHAFFUNG 

INFORMATIONSFLUSS (KYBERNETIK) 

INfORMATIONSFREIHEIT 

INfORMATIONSGEWINNUNG 

INfORMATIONSMACHT (WISSENSMONOPOl) 

INFORMATIONSPfliCHT 

INFORMATIONSPOLITIK 

INfORMATIONSPOLIZEI 

INfORMATIONSRECHT 

INFOR~ATIONSSAMMLUNG 

INFORMATIONSSPEICHERUNG 

INFORMATIONSSYSTEM 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 18-

ZI-NR:80-007, 82-007 

ZI-NR:14-006, 76-001, 
17-025, 80-025, 81-010, 
81-022 

ZI-NR:80-035 

ZI-NR:77-014 

ZI-NR:75-004, 79-006, 
80-007, 82-033 

ZI-NR:1S-013, 76-006 

Zl-NR:80-007 

ZI-NR:79-023 

ZI-NR:79-027, 80-016, 
80-070 

ZI-NR :77-031 

ZI-NR:78-027, 79-006, 
79-013, 79-047, 80 -007 , 
81-015, 81-040, 81-053, 
82-033 

ZI-NR:78-031, 80-026, 
82-009, 82-029 

ZI-NR:76-006, 80-026 

ZI-NR:75-008, 75-017, 
76-001, 78-027, 79-004, 
19-005, 79-046, 79-047, 
79-053, 80-059 



PClLIZEIllCHE DATENVERARBEITUNG 

INFORlltATIONSS'YSTEM DER POLIZEI 

INFORlltATIONSUEBER~ITTLUNG 

INFORlltATlONSVERARBEITUNG 

INFORMATIONSVERBUND 

INFORMATIONSWEITERGABE 

INfORMATIONSWIEDERGEWINNUNG 

INFORMATIONSZENTRALE 

INFRAROTSPEKTROSKOPIE 

INNERE SICHERHEIT 

INPOl • INFORMATIONSSYSTEM DER 
POlIZ EI 

lNPOl 

INPOl (PIOS, BEFA) 

INT ER NAT I ONAl E ELEKTRO NISCHE 
FA HNDUNGSDATEI 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 19-

SIEHE INPOl 

Z I-NR:80-026 

ZI-NR:76-006, 80-016, 
82-009, 82-029 

ZI-NR:73-001, 74-005, 
77-012, 77-028, 78-012, 
79-046, 79-047, 81-022 

ZI-NR:78-031, 81-035 

II-NR:76-012 

ZI-NR:73-001 

Z I -N R : 76 -0 0 7 

ZI-NR:76-003, 79-010, 
82-005 

ZI-NR:74-001, 74-002, 
74-003, 74-005, 75-001, 
75-008, 75-010, 75-015, 
75-020, 76-001, 76-003, 
76-018, 77-012, 78-008, 
78-012, 78-029, 79-020, 
79-032, 79-054 

ZI-NR:80-044, 80-045, 
81-029, 81-030, 82-030, 
82-038 

ZI -NR: 79-046 

ZI-NR :81-022 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

INTERNATIONALE fAHNDUNG 

INTERNATIONALE VERßRECHENSBEKAEMPFUNG II-NR:80-075. 81-022, 
82-023 

INT ER NATIO NAL E IUSAMM ENA RB EI T 

INTERNATIONALER RECHTSVERGLEICH 

INTERNATIONALER VERGLEICH 

I I -N R : 79 -0 48 , 80 -0 75 

II-NR:79-038, 80-019 

Il-NR:78-026, 79-006, 
80-007 

INTERNATIONALES ABKOMMEN(DATENSCHUTI) ZI-NR:77-024 

INTERPOL 

INT IMSPH AE R E 

ISVB = INfORMATIONSSVSTEM fUER 
VERBRECHENSBEKAEMPfU~G, BERLIN 

ITALIEN 

JURIS = JURISTISCHES 
INFOR~ATIONSSYSTEM 

JUS T lZ 

** J ** 

** K ** 
KAN = KRIMIN~lAKTENNACHWEIS 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 20-

II-NR:74-001, 74-006, 
82-009, 82-023 

II-NR:80-042, 81-016 

ZI-NR:80-059 

ZI-NR:80-060 

ZI-NR :77-012 

II-NR:76-018, 77-009, 
77-012, 79-024, 81-053 

II-NR:80-081, 81-030, 
81-070, 82-038 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

KANADA 

KFZ-DIEBSTAHL 

KFZ-EINBRUCH 

KFZ-FAHNDUNG 

KfZ -KONTROLl.E 

KOBLENI 

KOElN 

KOMMUNIKATIONSZENTRALE 

KONTROLLBEFUGNIS 

KONTROLLFUNKTION 

KPMD • KRIMINALPOLIZEILICHER 
MEll> EI> JE NST 

KPS = KRIMINALPOlIIEIlICHE 
PERSONENBEZOGENE SAMKLUNGEN 

KPS-R ICHTLINI E 

KRAFT FAH RT BUND ESAM T 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 21-

ZI-NR: 78-026 

ZI -NR: 79-003 

ZI-NR :80-053 

II-NR:75-020, 76-017, 
78-002, 78-024, 80-051, 
80-054 

ZI-NR:76-009 

II-NR:79-002, 80-029 

ZI-NR:81-031, 81-055 

ZI-NR:81-034 

ZI-NR:74-005 

ZI-NR:80-056 

II-NR :82-021 

ZI-NR:7S-016, 76-001, 
76-012, 82-001 

II-NR:80-081, 81-021" 
81-059, 81-070, 82-023, 
82-038 

ZI-NR:80-011,80-041, 
81-002, 81-003, 81-006, 
81-024, 81-070, 82-009, 
82-017, 82-038 

ZI-NR:77-012, 78-011 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

I<JUIlUNAlAKT E II-~~R :76-022, 80-081 

KRI~lNAlAKT(NINDEX (KAI) ZI-NR:82-003 

KRI~lNAlAKTENNACHWEIS SIEHE KAN 

KRIMINAlGE06RAPHIE II-NR:77-013, 77-022 

KRIMINALISTIK Z 1-N R : 78 -0 1 5 

KRIMINAlITAETSBEKAEMPfUNG ZI-NR:76-006 

~R I~ INAl POL Ir 11<: Z I-NR :80-077, 81-014 

KRIMINALPOLIZEILICHE PERSONEN8EZOGENE SIEHE KPS 
SAMPl1lUNGEN 

KR l~ INAl POt 11 EIL IC H ER fit ElD Er> I ENST 

KR UHNAl TECHN 11( 

KRIMINALTECHNISCHE fORSCHUNG 

** L ** 
LAGEBEURTEILUNG 

lANDESADRESSREGISTER 

LANDESAMT FUER VERfASSUNGSSCHUTZ 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 22-

SIEHE KPMD 

Zl-NR:15-019, 78-015 

ZI-NR:74-005, 79-001, 
79-024, 79-027, 80-037 

ZI-NR:76-007, 78-004, 
79-001, 79-014, 79-024, 
80-018, 80-023, 80-033, 
80-037, 80-040, 80-073 

Il-N R: 76-006 

ZI-NR:78-010, 78-030 

SIEHE LFV 



). 

POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

LANDESBEAUFTRAGTER FUER DATENSCHUTZ 

LANOESDATENSCHUTIGESETZ 

LANDES~ELDEGESETZ 

LANDFRIEDENSBRUCH 

USG I: LANDESDATENSCHUTZGESFTZ 

biS nUNG SBEFlJiG NIS 

LfD • LANDESBEAUFTRAGTER FUER 
DATENSCHUTZ 

lf. 8ERLIN 

lfD MESSEN 

lFW' • LA Na> ESAPH FU ER 
VE R,IFHS U NG S S CHUT Z 

LI C HT41Ul.O 

lOG IST11( 

'/ lUXEMBURG 

•• M •• 

"'l> = MILI1AERISCHER ABSCHIRMDIENST 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 23-

SIEHE LFD 

SI EHE LDSG 

Z I -N R : 79 -0 52 

ZI-NR:82-001 

ZI-NR:75-022, 78-026, 
79-026, 79-030, 80-034, 
80-061, 81-025, 81-048, 
81-051 

ZI-NR:80-012 

Z I-NR :81-021 

ZI-NR:79-026, 81-025 

ZI -NR :81-032 

ZI-NR :79-030 

ZI-NR :78 -031 

ZI-NR:80-073 

ZI-NR:75-019, 75-021 

ZI-NR:7S-026, 79-045, 
80-019 

ZI-NR:80-025 



POLIZEILICHE DATENVERA RBEITUNG 

MASSENSPEKTROMETRIE 

MATRIXDARSTELLUNG 

ME • MUSTERENTWURF EINES 
EINHEITLICHEN POLIZEIGESETZES DES 
BUNDES UND DER LAE~DER 

MED IENPOLITIK 

~EINUNGSFREIHEIT 

MEL DEBEH OER DE 

'" EL I) E D AT E N 

MELDEPFLICHT 

MELD fRECHT 

MELDERECHTSRAHMENGESETZ ,. 

IItElDERECilSTER 

MENSCHENRECHTE 

MENSCHENWUERDE 

MIKROPROZESSOR 

MIKROVER FILMUNG 

MltlTAERISCHER A9SCHIR~DIENST 

C 0 D - LJTERATURREIHE 
-S 24-

ZI-NR:76-007 

ZI-NR:77-003 

ZI-NR:79-017, 80-079 

II-NR :80-065 

ZI-NR:77-004 

ZI-NR:77-008, 78-010, 
79-035, 79-052, 80-003, 
80-076, 80-078 

Z I -N R : 76 -00 5 

ZI-NR:80-078 

ZI-NR:80-014, 82-004 

SIEHE "RRG 

ZI-NR:78-030, 79-052, 
81-017 

Z I -N R : 8 0 -03 6 

ZI-NR :80-036 

ZI-NR:81-041 

ZI-NR:76-022 

SIEHE MAD 



- - - - -------------------------;--------....... 

POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

"ISTRA • ANORDNUNG UEaER MITTEILUNGEN ZI-NR:81-016, 81-035 
IN STRA F SACHI:N 

MITTEIlUN6SPFLICHT 

MITTLERE DATENTECHNIK 

MODUS OPERANDI 

'URG •• MELDERE CHTSRAHMENGESETZ 

IIIUST ERE HK ENNUNG 

.*N ** 
NACHRICHTENAUSTAUSCH 

NACHRICHTENDIENST 

NACHRICHTENNETZ 

NACHRICHTEN SAMMLUNG 

NACHRICHTENTECHNIK 

NACHRICHTENVERKEHR 

NADIS • NACHRICHTENDIENSTLICHES 
INfORMATIONSSYSTEM 

NATIONALES ZENTRALBUERO 

NETZKNOTEN 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 25-

ZI-NR:81-059 

ZI-NR:74-004, 76-008 

ZI-NR:75-002, 75-016 

ZI-NR:80-062, 80-078, 
80-079, 81-011, 81-017 

Il-NR :78-004, 79-001, 
80-018, 80-040 

Z I -N R : 79-019 

ZI-NR:80-025, 80-035, 
82-021 

ZI-NR :80-038 

ZI -NR :73-007 

ZI-NR:80-038 

Z I-NR :80-050 

ZI-NR:79-008, 79~046 

SI EHE NZB 

ZI-NR:80-050 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

NIEDERLANDE 

NIEDERSACHSEN 

NORDRHEIN-WESTFALEN 

NORWEGEN 

NOTRUfSYSTE~ 

NOVEllIERUNG (BDSG) 

HUf RNBER G 

NIS = NATIONALES ZENTRALBUERO 

** 0 ** 

II-NR:78-026 

ZI-NR:77-020, 82-003, 
82-031 

ZI-N~:75-022, 78-013, 
78-014, 79-002, 80-049, 
81-031, 81-043 

ZX-NR:78-026, 79-006, 
80-019 

II-NR:77-018 

ZI-NR:80-022, 82-008 

II-NR:78-007 

O[CO ::11 ORGANUATION FOR ECONOfllXC ZI-NR:77-024,78-026 
COOPERATION AND DEVELOPMENT 

OEffENTlICHE SICHERHEIT II-NR:78-001, 82-028 

OEFFENTlICHE SICHERHEIT UND ORDNUNG Zl-NR:81-045, 82-035 

OEFFENTlICHE VlRWALTUNG ZI-NR:75-004, 77-021, 
77-036, 79-039, 80-007, 
82-026 

OEffENTLICHKEITSFAHNDUNG Zl-NR:80-013 

OESTERREICH II-NR:78-023, 78-0~., 
79-004, 79-006, 79-03~, 
80 -0 19, 81 -038 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-s 26-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

OFFENBARUNGSBEFUGNIS -

OFFICE OF TECHNOLOGICAL ASSESSMENT 

ORGANISIERTE KRI~INALITAET 

ZI-NR:81-018, 81-019, 
81-036, 81-067, 82-006 

SIEHE OTA 

ZI-NR:81-042 

OR6ANIZATION FOR ECONOKIC COOPERATION SIEHE OECD 
AND DEVELOPMrNT 

ORl6lNAERE ZUSTAENDIGKEIT 

aTA = OFFICE OF TECHNOLOGICAL 
ASSESSMENT 

** P ** 
PAD = PERSONfNAUSKUNFTSDATEI 

PERSEVERANZ 

PERSOENLICHKEITSRECHT 

'PERSOENLICHKEITSSCHUTZ 

PERSOfNlICHKEITSSPHAERE 

PERSOENlICHKEITSVERlETZUNG 

PERSONALAKT E 

PERSONALAUSWEIS 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 27-

ZI-NR:82-024 

Z I -N R : 8 0 -0 6 3 

II-NR:76-020, 82-017 

ZI-NR:75-016 

ZI-NR:73-005, 76-015, 
77-001, 77-017, 79-031, 
79-044, 80-042, 80-043, 
81 -052, 81 -0 58 

ZI-NR:77-007, 79-013, 
79-049, 80-043, 80-079 

ZI-NR:81-064 

ZI-NR:80-026 

ZI-NR :80-074 

ZI-NR:80-031 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

PER SONAL INF ORM"T IONSS YS T EM 

PERSOHENAUSKUNFTSDATEI 

PERSONENBEZOGENE DATEN 

PERSONENDAT EI 

PERSONENDATEN 

PERSONEN ERKENNUNG 

PERSONENfAHNDUNG 

PERSONENfOTOGRAFIE 

PERSONENICENTIFIZIERUNG , 

PERSONENKENNZEICHEN 

PERSONENNAMe 

PHANTOMBILD 

PHONETIK 

PIOS 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-s 28-

II-NR :80-074, 81-009 

SI EHE PAD 

Zl-NR:75-004, 77-010, 
77-021, 77-030, 77-031, 
79-029, 79-034, 80-055 

Z I-N R :8 1 ... 0 30 

ZI-NR:75-002, 15-012, 
76-015, 77-001, 80-026 

ZI-NR:73-002, 79-036, 
80-013 

II-NR:73-004, 73-008, 
73-009, 74-001, 74-002, 
14-007, 75-023, 78-029, 
79-054 

ll-NR:80-073 

Il-NR:76-016, 77-035, 
81-028, 82-034 

ZI-NR:77-017, 82-004 

lI-NR :75-018 

ZI-NR:79-015, 80-073 

ZI-NR:75-018 

ZI-NR:76-001, 77-012, 
18-029, 19-054, 82-038 



POlIZEI~lCHE DATENVERARBEITUNG 

PKS • POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK ZI-NR:77-015, 77-016 

PLANUNS (PRAEVENTION) ZI-NR:76-006 

PLANUNGSMITTEL (MELDEDATEN) ZI-NR:76-005 

PLANUN6STECHNIK ZI-NR:75-013 

POlAS • POLIZEILICHES ZI-NR:82-003 
AUSKUNFTSSYSTEM, NIEDERSACHSEN 

POLIZEI (UND JUSTIZ) ZI-NR:77-012, 79-024 

POLIZEI (UND NACHRICHTENDIENST) ZI-NR:80-025 

POLU EI (UND STAATSANWAL TSCHA FT) ZI-NR :80"068 

PO,LIZEI (UND VERFASSUNGSSCHUTZ) ZI-NR:81-010, 81-047, 
81-060, 82-018 

POLIZEIARBEIT ZI-NR:82-022 

POLIZEIAUFGABE I ZI-NR :78-001, 80-064, 
82-009, 82-028, 82-029 

POL IZEJBEHOERDE ZI-NR :79-008, 80-058 

POLIZEIEINSATZ ZI-NR:76-019, 78-003, 
81-037, 81-069 

POLIZEILICHE BEOBACHTUNG Zl-NR:80-017, 80-079, 
81-021, 82-036 

POLIZEILICHE KRIMINALSTATISTIK SIEHE PKS ' 

, 
C 0 0 - LITERATURREIHE 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

POLIZEILICHES AUSKUNFTSSYSTEM, SIEHE POLAS 
NJEDERSACHSEN 

POlIZflTAKTIK ZI-NR:75-019 

PORTUGAL ZI-NR:78-026 

PRAEVENTION ZI-NR:17-014 

PRESSEFREIHEIT ZI-NR:79-044 

PRIVACV Atl ZI-NR:77-029, 81-052 

PRIVATRECHTSORONUN& ZI-NR:76-015 

PRIVATSPHAERE ZI-NR:76-015, 17&005, 
17-010, 77-017, 79-027, 
79-034, 19-044, 80-026 

PROBlE"lOESUNGSPROZESS Zl-NR:75-013 

PROGRA"" fUER OIE INNERE SICHERHEIT ZI-NR:76-003 

PROZESSRECHNER ZI-NR:76-007 

PRUEfUN6SPflICHT ZI-NR:80-076 

PRUEfUNGSRECHT ZI-NR:80-076 

RASTERFAHNDUNG 

RAUSCHGIfTHANDEL 

CO, - LITERATURREIHE 

** R ** 

-s 30-

ZI-NR:80-002, 80-004, 
80-011, 80-024, 80-079, 
81-009, 81-021, 81-054, 
81-057, 82-032 

ZI-NR:79-048 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

RECHTMAESSIGKEIT Z I-NR:82-009 

RECHTSHJlFEVERKEHR II-NR: 74-006, 

RECHTSPOLITIK II-NR:80-070 

RECHTSSCHUTZBEOUERfNIS II-NR:80-026 

RECHT SSTAAT 21 -N R : 80 -0 0 8 

RECHTSVERGLEICH (BDSG-LDSG BW) II-NR:80-061 

RECHTSVERGLEICH (BUNO-LAENDER) Z I -N R : 8 0-0 3 4 

REGIERUNG ZI-NR:79-006 

R E6 I ON Al A NA L 'S f lI-NR :76-005, 
16-011 

RH EINLAND-PFALZ 21-NR:75-022, 

RISTBV • RICHT~IKIEN FUER DAS STRAF- ZI-NR:81-016 
UN 0 BUSSGELOVEfHAHREN 

80-075 

16-006, 

77-015 

RICHTLINIEN fUER DIE ERRICHTUNG UND SIEHE DATEIENRICHTLINIE 
FUEHRUNG VON DATEIEN UEBER 
PERSONENBEZ06ENE DATEN BEIM BkA 

ROENTGENBEUGUNGSSPEKTRUM ZI-NI:16-007 

SAARLAND 

SACHBEWEIS 

C 0 I) - LITERATURREIHE 

** S ** 

-s 31-

ZI-NR:77-016 

ZI-NR:79-001, 79-024, 
80-037 



POLIZEIlICHE DATENVERARBEITUNG 

SACHfAHNDUNG 

SACHfAHNDUNG (NUMERISCHE DATEN) 

SCHAOENSERSATIANSPRUCH 

SCHECKBETRUG 

SCHlESWIG-HOlSTEIN 

SCHRlfTVER6lEICH 

SCHUSSENTfERNUNGSBESTIMMUNG 

SCHUTZPOLIZEI 

SCHWEDEN 

SCHWEIZ 

SGe = SOIIAL6E~ETZ8UCH 

5GB X 

SICHERHEITSAUFTRAG 

SltHERHEITSBEHOfRDE 

C 0 D - lITERATURREIKE 
-s 32-

ZI-HR :74-001, 16-0t1, 
18-029, 19-054 1 80-054 

Zl-NR: 75-020 

ZI""NR:17-001 

II""NR:73-003 

Zl-NR: 75-022 

:U: -N R : 76-00 l' 

lI-NR:76-001 

ZI-NR:78-026 6 79-006, 
80-019 l 

II-NR:81-061, 82-025 

ZI-NR:81-019, 81-020, 
81-036, 81-059, 81-063, 
82-006 

ZI-NR:80-064, 82-035 

ZI-NR:78-031, 79-008, 
19-009, 19-010, 79-023, 
80-008, 80-014, 80-015, 
80-055, 80-056, 81-012, 
81-045, 81-046, 81-047, 
82-005, 82-009, 82-021 



POLIZEILICME DATENVERARBEITUNG 

SICKERHEITSGEFUEHL 

SICHERHEITSMASSNAHME 

SICHERHEITSPOLITIK 

S JCHERH E ITSS'r AAT 

SICHERHEITSTECHNIK 

SICHERHEITSUfBERPRUEfUNG 

SI6NAlEMlNTSDATEN 

SOZIAlBEHOERI>E 

SOZIALDATEN 

SOl IAlGEHll MN 1 S 

SOZIALGESETZaUCH 

SPANIEN 

SPEZIALBEFUGNIS 

SPRACHVERSCHlEIBRUNG 

SPRACHVERSCHlEIERUNGSGERAET 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 33-

ZI-NR:79-027 

ZI-NR:75-007 

ZI-NR:82-035 

Z I -N R : 79 -04 6 

ZI-NR:78-020,81-041, 
82-020 

ZI-NR:80-015 

ZI-NR:75-002 

Z I -N R : 81 -01 8, 81"02 0 , 
81-059, 81-067, 82-006 

ZI-NR:80-014, 81-018, 
81-019, 81-020, 81-036, 
81-063, 81-067, 82-006, 
82-025 

II-NR:81-019, 81-036, 
81-063, 81-067, 82-006, 
82-025, 

SI EHE SGB 

II -NR :78-026 

ZI-NR:82-024 

ZI-NR:80-027, 80-038 

lI-NR :80-027 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

SPRECHERERKENNUNG 

SPRECH FUNk NETZ 

SPRECHFUNkVERKEHR 

SPUDOK 

SPURENAU SWERTUNG 

SPURENVERGLEICH 

SSO = STRAFTATEN-/STRAFTAETERDATEI 

STAATSANWALTSCHAfT 

STAATSAUFSICHT 

81 AATSSE WAL T 

STAATSHAFTUNGSGESETZ 

STAATSSCHUTZDELIKT 

STl~MIOENTl.FrIIERUNG 

STRAFTATEN-!STRAFTAETERDATEI 

STRAFTATENAUSWERTUNG (HANNOVERSCHES 
MOO ELl) 

C 0 0 - LITfRATURREIHE 
-S 34-

ZI-NR:80"'033 

II-NR :80-038 

ZI-NR :75-017 

ZI-NR:79-037, 80-053, 
81-069, 82-003, 82-038 

ZI-NR:75-005, 76-016 

ZI-NR:75-005, 76-007, 
18"'004, 80"'023 

ZI-NR:74-001, 74-005, 
74-008, 15-014, 75-016, 
16-001, 77-012, 11-015, 
11-016, 77-022, 78-029, 
79 ... 054 

Il-NR:77-012, 17-028, 
80-068, 82-010, 82-029 

II-NR :71-021 

ZI-NR:79-012 

ZI-NR:82-002, 82-013 

ZI-NR:71-028 

Zl-NR:19-001, 80-033 

SIEHE SSD 

ZI-NR:74-004 



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

STRAfVERFAHREN 

STRAfVERfOLGUNG 

STRAfVERfOLGUNGSBEHOERDE 

STRA fVOLLZUGS DAT EI 

STREIFENDIENST 

STREIfENWAGEN 

STUTTGART 

** T ** 
TAETIGKEITSBERICHT (BFD) 

TAETIGKEITSBERICHT (LFD BAYERN) 

TAETIGKEITSBER1CHT (LfD HESSEN) 

TAGEBUCHfUEHRUNG 

TATORTARBEIT 

TATORTDAKTYLOSKOPIE 

TATORTFINGERSPUR 

TELE POL 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 35-

ZI-NR:77-012 

t 1 

ZI-NR:81-053, 82-009, 
82-029 

ZI-NR:81-040 

Zl-NR :76-018 

ZI-NR:81-068 

ZI-NR:76-002, 76-004, 
76-013, 78-003 

ZI-NR:81-001, 81-061 

ZI-NR:79-008, 80-009, 
80-015 

ZI-NR:79-026, 81-025 

ZI-NR:79-030 

ZI-NR:74-004, 76-011, 
76-014 

ZI-NR:15-005 

ZI-NR:77-035 

ZI-HiR:75-005 

ZI-NR:75-017, 76-013 



,klZEIL1(ME OATENVfRAIUtfITU,. 

•• U •• 

UiBERWACHUN6S 1 NST RUMENT 

ueSERWACHUNSSTfCHNIK 

•• V •• 

VE R BR E eH EH SBe KAEMPFUNG 

YERfASSUNGSRECHT 

VERfASSUNGSSCHUTZ 
I 

VERFASSUNGSSCHUTZBEHOERDE 

VfRfASSUNGSSTAAT 

VERHAELTNJSMAE5SISKEIT 

VERKEH RSORDNU NGSWltltI'k EIT 

VERKIHRSPlA NUNG 

C 0 0 - LITERATURREIHE 
-S 36'" 

ZI-"'.:81-00' 

11 -N R : 80 -00 1, 80 -0 21 , 
80-036 

Zl-NR :80-063 

ZI-NR:15-001, 11-029, 
78-026, 19-002, 19-006, 
80-001, 80-063, 81-052, 
82-033 

ZI-NR:14-006, 77-014, 
1S-018, SO-059, 80-064, 
80-011, 81 ... 013 

ZI-NR:78-005, 18-031, 
80-008, 80-026, 80-035, 
80-041, 81-010, 81-060, 
82-018 

11-NR:19-046 

11-NR:81-064 

ZI-NR:15-001, 15-003 

ZI-NR:11-018 



POLIZEILICHE DATENYERARBEITUNG 

VE RKEH RS RECHN E R 

YERKEHRSUEBERWACHUNG 

VERKEHRSUNfALLBEKAEMPFUN6 

VEROE FF ENTLICHUNG SP FLI CHT 

VERWALTUNGSBEHOERDE 

YERWAlTUN~SHANDELN 

VERWALTUNGSVORSCHRIFT 

VERWERTUN6SVERBOT 

VOR6ANGSBEARBEITUNG 

V~YFG P 4 

** W ** 
WEITERGABE AN DRITTE 

WERTPAPIERSCHWINDEL 

WISSENSCHAFTS FREIHEIT 

'* * z ** 

ZI-NR:75-001 

ZI-NR:78-013 

ZI-NR:78-013 

ZI-NR:79-006, 80-021 

Z I -NR: 79-006 

II-NR :80-042 

II-NR :78-022 

II-NR:79-023, 80-035 

ZI-NR:74-004, 76-014 

II-NR :80-026 

II-NR :75-022 

ZI-NR:75-009 

ZI-NR:79-044, 81-007, 
82-007 

ZENTRALER PERSONENINDEX SIEHE ZPI 

IENTRAlES VERKEHRSINFORMATIONSSYSTEM SIEHE IEVIS 

IENTRALISIERUNG II-NR:74-005. 76-010 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 37-



POLIZEILICHE DATENVERARBEITUNG 

ZENTRALSTEllE 

IENTRAlSTELlENBEfUGNIS 

ZENTRALSTELLENFUNKTION 

ZEUGENBEfRAGUNG 

IEVIS = ZENTRALES 
VERkEHRSINFORMATIONSSYSTEM 

ZIVILER LUFTVERkEHR 

ZPI = ZENTRALER PERSONENINDEX 

IUGAN6SKONTROLlSYSTEM 

ZUlAESSl6KEIT (DATENUEBERMITTLUNG) 
I 

C 0 D - LITERATURREIHE 
-S 38-

ZI-NR:73-001, 73-007, 
75-010 

ZI-NR:80-057, 82-015, 
82-024 

ZI-NR:79-023 

Z I-NR :81-032 

ZI-NR:78-011 

ZI"'NR:76-003 

ll-NR:71-012, 78-029, 
79-054, 80-024, 80-045, 
80-081, 81-070 

ZI-NR:78-020, 80-046, 
80-052, 81-050, 81-066, 
82-011, 82-014, 82-034 

IX -NR :80 -076 



*** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 

CQMPUTERGESTUETZTES I) 0 K U ~ E N TAT ION S S y S T E ~ 

A8KUERZUNGSVERZEICHNIS DER ZEITSCHRIFTEN, 
SCHRIFTENREIHEN UND SONSTIGEN 

VEROEFFENTLICHUNGSARTEN. 
KRIMINALISTISCH-KRIMINOLOGISCHE SOWIE 
POLIZEIRELEVANTE RECHTLICHE' LITERATUR 

STAND:01.0'T.1982 

( COD) **""1 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 
** 

** ** 
************************************************************** ••••• ************ 

AR CH .KR IM. 
88 
8DK-SONDERHEFT 

BEITR.E~P.KRI"INOLOGIE 

BEITR .KONFO 
BEWHI 
BKA-fO~SCHUNGSREIHE 
BKA-SCHRIFTENREIHE 
BKA-VORTRAGSREIHE 

CILIP 

DANA 
DAR 
I) EUTSCHL .ARCH. 
DNP (FRUEHER NPOL) 
OOEO 
DOEV 
OPOl 
DUZ 
DROGALICOHOL 
DSUDS 
DSWR 

DUR 
OVBl. 
DVR 
DWJ 

GA 
GDP-SONDERHEFT 
GRKRlI'l 

ILlUSTR.RDSCH.GEND. 
INNERE SICHERHEIT 
INTERDIS.BEITR.KRIMINOlOG. 

FORSCHUNG < 

IPA 
IWS 

JA 
JR 
JUGENDWOHL 
JURA 
JUS 

',-' -,- -- ..-.--

= ARCHIV FUER KRIMINOLOGIE = BETRIEBSBERATER 
= SONDERhEfT DES BUNnES DEUTSCHER 

KRI M I NALB EUtTER 
= BEITRAEGE ZUR EMPIRISCHEN KRIMINOLOGIE. 

HRSG. ,ROf.GOEPPINGER 
= BEITRAEGE ZUR KONFLIKTFORSCHUN~ 
= BEWAEHRUNGSHILFE 
= fORSCHUNGSREIHE DES BUNDESKRIMINALAMTES = SCHRIFTENREIHE DES 8UNOESKRIMINALAMTES 
= VORTRAGSREIHE DES BUNDESkRIMINALAMTES 

= CIVIL LIBERTIES AND POLICE CDTSCH.AUSG) 

= DATENSCHUTZ NACHRICHTEN 
= DEUTSCHES AUTORECHT = DEUTSCHLAND ARCHIV = DIE NEUE POLIZEI 
= DER OEFFENTLICHE DIENST 
= DIE OEFFENTLICHE VERWALTUNG 
= DEUTSCHE POLIZEI 
= DEUTSCHE RICHTERZEITUNG 
= DROGALKOHOL 
= DATENSCHUTZ UND DATENSIChERUNG 
= DATENVERARBEITUNG, STEUER, WIRTSCHAFT, 

RECHT 
= DEMOKRATIE UND RECHT 
= DEUTSCHES VERWALTUNGS6LATT 
= DATENVERARBEITUNG 1M RECHT = DEUTSCHES WAFFENJOURNAL 

= GOlTDA~~ER'S ARCHIV FUER STRAFRECHT 
= SONDERHEFT DER GEWERKSCHAFT DER POLIZEI 
= GRUNDLAGEN DER KRIMINALISTIK 

= ILLUSTRIERTE RUNDSCHAU DER GENDARMERIE 
= INNERE SICHERHEIT 
= INTEROISZIPLINAERE BEITRAEGE ZUR 

KRIMINOLOGISCHEN FORSCHCNG. HRSG.KRIMI 
NOLOGISCHES FORSCHUNGSINSTITUT, NIEDER 
SACHSEN E.V. 

= INTERNATIONALE POLIZEI ASSOZIATION = INTERNATIONALER WAFFEN-SPIEGEL 

= JURI"STISCHE 
= JURISTISCHE 
= JUGENDWOHL 
= JURI STISCHE 
= JURI STISCHE 

ARBE ITS8LA ETTER 
RUND SCHAU 

AUSBILDUNG 
SCHULUNG 



JI 
JZ-GO 

1(8 

j(J 
KRIM .. 8ULl. 
KRIM .. FOR.WISS. 

KRIH.GEGENWARTSFRAGEN 
KRIMINALIST 
KR IM IN ALIST 11< 
KRIMINALPAEO.PRAXIS 
KRIMINALISTIK.WISSENSCHAFT 

U .PR AXIS 
KRIMINALWISS.ABHANDLUNGEN 

KRIMINOLOG.ABHANDLUNGEN 

KRIMINOlOG.FORSCHUNG 

KRIMINOlOG.fORSCHUNGEN 

KRIMINOLOG.FORSCHUNGSBERICHTE 

KRIMINOlOG.SCHRIFTENREIHE 

KRIMINOLOS.STUDIEN 

KRIM INOLOGIE 

KRIMJ 
KURSBUCH 
KUSS 

LKA 8AYERN-SONDERHEFT 

fiIDR 
MSCHRKRlfIl. 

NJ W 
NPOL (AB 1979 ONP) 
NSrI 

aES 
OEVD 

PARTNER 
PFA-SCHlUSSBERICHT 

PfIISI 

POLIZ E I 
POLIZEI-DIGEST 
POLIZEIBL.8W (ERSCHEINEN AB 

1982 EINGESTELLT) 
POLIZEIDIENST AKTUELL 

POLIZ E IF ORU'" 
POLJOURNAL (FRUEHER POL.VERK.J.) 

POLJOURNAL-SONOERHEFT 

= JURISTENZEITUNG = JURISTENZEITUNG GESETZGEBUNGSOIENST 

= KRIMINALSOIIOLOGISCHE BIBLIOGRAFIE 
= KR IT I S CH E J U ST IZ 
= KRIMINOLOGISCHES BULLETIN = KRIMINALISTIK UNO FORENSISC~E WISSEN-

S CH A FTE N 
= KRIMINOLOGISCHE GEGENWARTS FRAGEN 
= DER KRI~INALIST 
= KRIMINALISTIK = KRIMI~ALPAEDAGOGISCHE PRAXIS 
= KRIMINALISTIK - WISSENSCHAFT g. ;PRAXIS 

= KRIMINALWISSENSCHAFTLICHE ABHANDLUNGEN. 
HRSG. FRIEDRICH GEEROS = KRIMINOLOGISCHE ABHANDLUNGEN. HRSG .. 
R .. GRASSBERGER = KRIMINOLOGISCHE FORSCHUNG. SCHRIFTEN­
REIHE OES NIEDERSAECHSISCHEN MINISTf­
RIUI'IS OER JUSTIZ = KRIMINOLOGISCHE FORSCHUNGEN. HRSG. 
HU.I..!"tUTH MAlER 

= KRI'INOLOGISCHE fORSCHUNGSBERICHTE. 
HRSG. MAX-PLANCK-INSTITUT, fREIBURG 

= KRIMINOLOGISCHE SCHRIFTENREIHE. HRSG~ 
OEUTSCHE KRIMINOLOGISCHE GESELLSCHAFT 

= KRI~INOLOGISCHE STUDIEN. HRSG. PROF~ 
SCHAFFSTEIN, PROF. SCHUELER-SPRIN60RUH 

= KRIMINOLOGIE - ABHANDLUNGEN UEBER 
ABWEGIGES SOZIAlVERHALTfN. HRSG. 
TH. WUERTENBERGER 

= KRI~INOLOGISCHES JOURNAL 
= KURSBUCH = KOElNER ZEITSCHRIFT FUER SOZIOLOGIE 

UND SOZIALPSYCHOLOGIE 

= SONDERHEfT DES BAYERISCHEN LANOES­
KR I/IU NALAMTES 

= MONATSSCHRIFT FUER DEUTSCHES RECHT = MONATSSCHRIFT FUER KRI~INOLOGIE UND 
STRAFRECHTSREFORM 

= NEUE JURISTISCHE WOCHENSCHRIFT 
= DIE NEUE POLIZEI 
= NEUE ZEITSCHRIFT FUER STRAFRECHT 

= OEFFENTLICHE SICHERHEIT 
= OEFFENTLICHE VERWALTUNG UND 

DATENVERARBEITUNG 

= PARTNER 
= TAGUNGSPROTOKOLLE OER 

POLIZEI-FUEHRUNGSAKADEMIE 
= POLIZEI~AGAZIN, MOTOR, SPORT, 

INFORMATION 
= DIE POLIZEI 
= POLIZEI-DIGEST 
= DAS POLIZEIBLATT FUER OAS LAND SADEN­

WUERTTEMBERG 
= POLllEIDIENST AKTUELL - ZEITSCHRIFT 

FUtR POLIZEI UND OEFFENTLICHE~ DIENST 
= POLIZEI FORUM 
= POLIZEIJOURNAL FUER RECHT, WIRTSCHAFT 

UNI) TECHNIK 
= SONDER~EFT DER ZEITSCHRIFT POLIZEI­

JOURNAL FUER RECHT, WIRTSCHAFT UND 



POLNACHR. 
POLNACHR.-SONOERHEFT 

POLSPIEGEL 
POL.TECHN.VERK. (AB 1976 PTV) 
POl.VERK.J. (AB 1979 POLJOURNAl) 
PRAX.KINDERPSYCH. 
PROTECTOR 
PSYCHOLOGIE 
PTV (FRUEHER POL.TECHN.VERK.) 
PTV-SONOERHEFT 

PVT (FRUEHER PTV) 

1(0 JB 
RIA 
RUP 

SCHI~MElPFENG REV. 
SCHRR PFA 

SCHRR KRUUNALP~IED.PRAXIS 

SICHBER 
SICHREP 
SICHTECH (AB 1980 ZUSAMMENGELEGT 

MIT WS) 
SM 
SP 
STRAFRECHT U.KR:IMINOLOGIE 

STRAfVERTEIDIGER 
SU eHTG EF AHRE N 

TASCHENB.KRIfilINALIST 

UNSE RE J UGEN D 

\I ERWARCH. 
VORGAENGE 

WEISSE R RING 
WIRTSCHAFTSKRIMINAlITAET 

WISTR A 

WS (AB 1980 ZUS~~MENGELEGT MIT 
SICHTEtH) 

WUS INfORMATION 

ZBLJUGR. 

ZFO (BIS 1981 lO) 
ZF RSOZ 
ZFS 
ZFSTRVO (FRUEHER ZEITSCHRIFT 

FUER STRAFVOLLZUG 
Z.MENSCHENKOE. 

ZO (AB 1982 HO) 
Z .RECHT SMED .. 

TECHNIK 
= POLIZEINACHRICHTEN 
= SONDERHEFT DER ZEITSCHRIFT POLIZEI-

NACHRICHTEN 
= POLIZEISPIEGEL 
= POLIZEI TECHNIK VERKEH~ 
= POLIZEI + VERKEHRSJOURNAl 
= PRAXIS DER KINDERPSYCHOLOGIE 
= PROTECTOR 
= PSYCHOLOGIE HEUTE 
= POLIZEI TECHNIK VERKEHR 
= SONDERHEFT DER ZEITSCHRIFT POLIZEI 

TECHNIK VERKEHR 
= POLIZEI VERKEHR + TECHNIK 

= RECHT DER JUGEND UND DES BILDUNGSWESENS = RECHT IM AMT 
= RECHT UND POLITIK 

= SCHIMMELPFENG REVIEW 
= SCHRIFTENREIHE OER 

POLIZEI-FUEHRUNGSAKADEMIE 
= SCHRIFTENREIHE D~S VEREINS FUER KRIMI 

NAlPAEDAGOGISCHE PRAXIS 
= SICHERHEITSBERATER 
= SICHERHEITSREPORT 
= SICHERHEITSTECHNIK 

= SEXUALHED IZ IN 
= SEXUAlPAEDAGOGIK 
= STRAFRECHT UND KRIMINOLOGIE. HRSG. 

MAX-PLANCK-INSTITUT, FREIBURG = STRAFVERTEIDIGER 
= SUCHTGEFAHREN 

= TASCHENBUCH FUER KRIMINALISTEN 

= UNSERE JUGEND:ZEITSCHRIFT FUER JUGEND­
HILFE IN WISSENSCHAFT UNO PRAXIS 

= VERWALTUNGSARCHIV 
= VORGAENGE· 

= WEISSER RING 
= EXPERTENBRIEF WIRTSCHAFTSKRI~INALITAET. 

INFORMATION UND WARNUNG 
= WISTRA - ZEITSCHRIFT FUER WIRTSCHAFT, 

STEUER, STRAFRECHT 
= WIRTSCHAFTSSCHUTZ+SICHERhEITSTECHNIK. 

ZEITSCHRIFT FUER DAS SICHERHEITSWESEN 
IN DER WIRTSCHAFT 

= ~ACH- UND SICH[RUNGSUNTERNEH~EN -
INFORMA TION 

= ZENTRALBLATT FUER JUGENDRECHT UNO 
JUGENDWOHLFAHRT 

= ZEITSCHRIFT FUEHRUNG + ORGANISATION 
= ZEITSCHRIFT FUER RECHTSSOZIOLOGIE 
= ZEITSCHRIFT FUER SOZIOLOGIE 
= ZEITSCHRIFT FUER STRAFVOLLZUG UND 

STRAFFAELLIGENHILFE 
= ZEITSCHRIFT FUER MENSCHENKUNDE. ZEN­

TRAlBLATT FUER SCHRIFTPSYCHOLOGIE UND, 
SCHRIFTVERGLfICHUNG (ACTA GRAPHOLOGICA) 

= Z E Ir SC H R I FT F U E RO R G A NI S AT ION 
= ZEITSCHRIFT FUER RECHTSMEDIZIN 



ZRP 
ZSTRR 

ISTW 

ZSW 

= ZEITSCHRIFT FUER RECHTSPOLITI~ 
= SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FUER 

STRAFRECHT 
= ZEITSCHRIFT FuER DIE GESAMTE 

STRAFRECHTSWISSENSCHAFT 
= ZEITSCHRIFT FUER DAS GESAMTE 

SACHVERSTAENDIGENWESEN 


